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Lebenssituation von Menschen mit Behinderung in Nordrhein-Westfalen 
 
 
Artikel 3 des Grundgesetzes konkretisiert den Handlungsauftrag des Staates und manifestiert 
die Rechte von Menschen mit Behinderungen sehr deutlich: "Niemand darf wegen seiner 
Behinderung benachteiligt werden." Diese Bestimmung betont die Gleichheit aller Menschen 
vor dem Gesetz und unterstreicht, dass es sich bei den Rechten von Menschen mit 
Behinderungen um grundlegende Menschenrechte handelt, die uneingeschränkt geschützt 
werden müssen. 
 
Die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen im alltäglichen Leben ist von entscheidender 
Bedeutung für eine inklusive Gesellschaft. Es geht darum, Barrieren abzubauen und 
gleichberechtigten Zugang zu Bildung, Beschäftigung, Gesundheitsversorgung, 
Freizeitaktivitäten und anderen Lebensbereichen zu ermöglichen. Dies erfordert nicht nur 
bauliche Anpassungen und barrierefreie Infrastruktur, sondern auch eine gesellschaftliche 
Haltung, die Vielfalt und Diversität wertschätzt. Durch die Förderung von Selbstbestimmung, 
Empowerment und individueller Unterstützung können Menschen mit Behinderungen aktiv am 
sozialen, kulturellen und wirtschaftlichen Leben teilnehmen und ihre Potenziale entfalten. Ein 
inklusives Umfeld, das ihre Bedürfnisse und Fähigkeiten berücksichtigt, ist der Schlüssel dafür, 
dass sie als gleichberechtigte Mitglieder der Gesellschaft wahrgenommen und respektiert 
werden. 
 
Menschen mit Behinderungen sind jedoch oft Opfer verschiedener Diskriminierungsformen 
und Benachteiligungen, was ihre Lebensqualität beeinträchtigt. Diese Benachteiligung kann 
dazu führen, dass sie einem erhöhten Risiko für physische, psychische und sexualisierte 
Gewalt ausgesetzt sind. Soziale Isolation, Informationsmangel und eingeschränkte 
Kommunikationsfähigkeiten können diese Situation verschärfen. Darüber hinaus führt ihr 
Assistenzbedarf häufig zu einer Abhängigkeit von potenziellen Tätern. 
 
2009 hat Deutschland die UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) ratifiziert, wodurch das 
Land sich verpflichtet hat, "den vollen und gleichberechtigten Genuss aller Menschenrechte 
und Grundfreiheiten durch alle Menschen mit Behinderungen zu fördern, zu schützen und zu 
gewährleisten und die Achtung der ihnen innewohnenden Würde zu fördern" (Artikel 1 UN-
BRK). Diese Verpflichtung wird durch das Inklusionsgrundsätzegesetz Nordrhein-Westfalen 
(IGG NRW) gestützt, welches die Landesregierung dazu verpflichtet, regelmäßig über die 
Lebenssituation von Menschen mit Behinderungen und den Umsetzungsstand der UN-BRK 
dem Landtag zu berichten. 
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Die Unterzeichnerstaaten der UN-BRK erkennen die in Artikel 6 festgestellten Tatsachen an, 
dass Menschen mit Behinderungen mehrfach diskriminiert werden. Sie verpflichten sich, 
dieses Querschnittsthema anzugehen und durch gezielte Maßnahmen die Benachteiligungen 
abzubauen. Das Ziel ist es, Menschen mit Behinderungen zu ermöglichen, ihr volles Potenzial 
zu entfalten, ein selbstbestimmtes Leben zu führen und ihre Lebensqualität zu verbessern. 
 
In folgenden Unterpunkten formulierte Fragen sollen Aufschluss über die Situation von 
Menschen mit Behinderung in NRW geben: 
 
I. Allgemein 
II. Gewalt gegen Menschen mit Behinderung 
III. Arbeitsmarkt 
IV. Flucht und Migration 
V. Gesundheitsversorgung 
VI. Inklusion in Kitas  
VII. Inklusion in Schulen 
VIII. Wohnungssituation  
IX. Politische Partizipation 
X. Mobilität/Barrierefreiheit 
 
 
Der Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales hat die Große Anfrage 26 mit Schreiben 
vom 25. September 2024 namens der Landesregierung im Einvernehmen mit dem 
Ministerpräsidenten und allen übrigen Mitgliedern der Landesregierung beantwortet. 
 
 
Vorbemerkung der Landesregierung 
 
Die Inklusion von Menschen mit Behinderungen ist ein Querschnittsthema der Landespolitik. 
Inklusion betrifft alle Lebensbereiche und daher auch alle Politikfelder, die in Zuständigkeit der 
verschiedenen Ressorts liegen. 
 
Richtschnur der Inklusionspolitik in Nordrhein-Westfalen ist das Übereinkommen der 
Vereinten Nationen über die Rechte von Menschen mit Behinderungen (UN-BRK), die von 
Deutschland 2009 unterzeichnet und ratifiziert worden ist. Ziel ist es, die Grundlagen der UN-
BRK in allen Lebensbereichen umzusetzen, um Menschen mit Behinderungen bestmögliche 
Teilhabe an der Gesellschaft zu ermöglichen, Barrieren aller Art abzubauen und für Menschen 
mit und ohne Beeinträchtigungen einen gleichberechtigten Zugang zu allen Angeboten in den 
verschiedenen Lebenswelten (Bildung, Arbeit, Kultur etc.) sicherzustellen. 
 
Nordrhein-Westfalen hat die Anforderungen der UN-BRK in landesrechtliche Vorschriften 
umgesetzt. Dazu verabschiedete der Landtag am 8. Juni 2016 das „Erste allgemeine Gesetz 
zur Stärkung der Sozialen Inklusion in Nordrhein-Westfalen“ (Inklusionsstärkungsgesetz – ISG 
NRW). Mit dem Gesetz wurde ein eigener Rahmen für die Inklusion in Nordrhein-Westfalen 
gesetzt. Auch das Gesetz des Landes Nordrhein-Westfalen zur Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderung (Behindertengleichstellungsgesetz Nordrhein-Westfalen – BGG NRW) wurde 
auf Basis des Credos der UN-BRK novelliert. 
 
Mit Artikel 1 des ISG NRW wurde das Inklusionsgrundsätzegesetz Nordrhein-Westfalen (IGG 
NRW) neu eingeführt. Es verankert die allgemeinen und grundsätzlichen Anforderungen der 
UN-BRK rechtlich und verdeutlicht die diesbezüglichen Anforderungen an die Träger 
öffentlicher Belange, die Ziele der UN-BRK im Rahmen ihres Zuständigkeits- und 
Aufgabenbereiches zu verwirklichen. 
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Der Stand der Umsetzung der UN-BRK in den Vertragsstaaten wird regelmäßig von einem 
aus 18 Expertinnen und Experten bestehenden UN-Fachausschuss (Art. 34 UN-BRK) mit Sitz 
in Genf in einem Staatenberichtsverfahren geprüft. Im regulären Prozedere beziehen sich die 
inhaltlichen Ausführungen zur Umsetzung auf die einzelnen Artikel der UN-BRK, im 
vereinfachten Verfahren auf eine Frageliste des Ausschusses („List of issues prior to 
reporting“). 
 
In das Prüfverfahren sind auch die Zivilgesellschaft, Nichtregierungsorganisationen und die 
Monitoring-Stelle (Deutsches Institut für Menschenrechte) einbezogen; sie reichen 
Parallelberichte ein und beteiligen sich am Dialog zwischen Vertragsstaat und Ausschuss.  
Die sogenannten Abschließenden Bemerkungen („Concluding Observations“) des 
Fachausschusses analysieren und bewerten jeweils die Fortschritte bei der Umsetzung der 
UN-BRK in dem geprüften Vertragsstaat, thematisieren aktuelle Probleme und sprechen 
Handlungsempfehlungen aus. Am 6. September 2023 wurden im Rahmen des zweiten und 
dritten Staatenberichtsverfahrens zu Deutschland Abschließende Bemerkungen des 
Ausschusses für die Rechte von Menschen mit Behinderungen vorgelegt. Nach Vorliegen 
einer amtlichen Übersetzung ins Deutsche wird die Landesregierung die Abschließenden 
Bemerkungen auswerten und in der Interministeriellen Arbeitsgruppe „Ausschuss Inklusion 
und Barrierefreiheit“ darüber beraten, welche Rückschlüsse für die Inklusionspolitik in 
Nordrhein-Westfalen gezogen werden können. 
 
Als erstes Land hat sich Nordrhein-Westfalen (in § 11 IGG NRW) verpflichtet, gemäß Artikel 
33 Absatz 2 UN-BRK eine unabhängige Stelle zur Überwachung der Umsetzung der UN-BRK 
für Nordrhein-Westfalen einzurichten. Die Aufgabe der Monitoring-Stelle UN-
Behindertenrechtskonvention nimmt seit dem 1. März 2017 das Deutsche Institut für 
Menschenrechte (DIMR) wahr. Damit ist sichergestellt, dass der Umsetzungsprozess von 
externer Seite wie in der UN-BRK vorgesehen systematisch begleitet wird. 
 
Das IGG NRW verpflichtet die Landesregierung zudem, dem Landtag regelmäßig über die 
Lebenssituation von Menschen mit Behinderungen und den Stand der Umsetzung der UN-
BRK zu berichten (§ 12 IGG NRW). Die Berichtspflicht ist einmal in der Wahlperiode zu 
erfüllen. Der zweite Bericht über die Lebenslagen von Menschen mit Beeinträchtigungen in 
Nordrhein-Westfalen (Teilhabebericht Nordrhein-Westfalen) wurde vom Ministerium für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen (MAGS) 2023 in Auftrag gegeben 
und wird von der Prognos AG in einem Projektteam mit Prointent erstellt. Geplant ist, dass der 
zweite Teilhabebericht im Herbst 2025 veröffentlicht wird. In die Erstellung ist ein Beirat mit 
Expertinnen und Experten eingebunden. 
 
Die nachfolgenden Antworten auf den Fragenkatalog der Großen Anfrage zeigen auf, wie 
umfassend die bisherigen Aktivitäten in Nordrhein-Westfalen zur Stärkung der Inklusion sind, 
auf Landesebene wie in den Kommunen. Herzstück der Inklusionspolitik der Landesregierung 
ist der Aktionsplan NRW inklusiv, der 2022 veröffentlicht wurde. Darin sind mehr als 200 
Maßnahmen der Ressorts zur Stärkung der Inklusion gebündelt. Begleitet wird die Umsetzung 
von UN-BRK und Aktionsplan durch den Inklusionsbeirat Nordrhein-Westfalen. 
 
Zusammenfassend ist festzustellen, dass die komplexe Umsetzung der UN-BRK in Nordrhein-
Westfalen ein gutes Stück vorangekommen ist, auch wenn noch viel zu tun und zu erreichen 
bleibt. 
 
Ein zentraler Baustein der Inklusion ist die Eingliederungshilfe nach dem Sozialgesetzbuch IX, 
die durch das Bundesteilhabegesetz mit Blick auf die Umsetzung der UN-BRK reformiert 
wurde. Festzuhalten bleibt, dass der Standard der Hilfen für unterstützungsbedürftige 
Menschen mit Behinderungen in Nordrhein-Westfalen auch im Bundesvergleich sehr hoch ist. 
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Die Träger der Eingliederungshilfe, die im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung 
handeln, garantieren gemeinsam mit den Leistungserbringern eine gute Versorgung, 
Betreuung und Begleitung der Leistungsempfänger der Eingliederungshilfe. Die kommunale 
Familie in Nordrhein-Westfalen wendet dafür erhebliche Summen auf und leistet damit einen 
wichtigen Beitrag zur Inklusion. Die hohe Leistungsqualität in der Eingliederungshilfe ist und 
bleibt Rückgrat der Hilfen für Menschen mit Behinderungen in Nordrhein-Westfalen. 
 
Ein besonderes Anliegen der Landesregierung ist die berufliche Inklusion von Menschen mit 
Behinderungen. Arbeit ist Grundlage für soziale Sicherheit, Selbstbestimmung, 
Chancengleichheit und Anerkennung. Ein inklusiver Arbeitsmarkt setzt die Bereitschaft zu 
einem weitgehenden Umdenken in Gesellschaft, Wirtschaft und Arbeitgebenden in Bezug auf 
die Bedingungen für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer voraus. Dies trifft auf einen 
zunehmenden Fach- und Arbeitskräftemangel, für den ein Lösungsansatz die Beschäftigung 
von Menschen mit Behinderungen sein kann.  
 
Um dem Ziel eines inklusiven Arbeitsmarkts ein Stück näher zu kommen, hat die 
Landesregierung die „Gemeinsame Initiative zur Stärkung der Inklusion auf dem Arbeitsmarkt 
Nordrhein-Westfalens – Inklusionsinitiative NRW“ eingesetzt. Zusammen mit 
Arbeitgebervertreterinnen und -vertretern, der Bundesagentur für Arbeit, dem Deutschen 
Gewerkschaftsbund, Akteuren des Unterstützungssystems, darunter Inklusionsämter, 
Landschaftsverbände, Renten- und Unfallkassen, sowie weiteren Partnern ist das Ziel der 
Landesregierung, Menschen mit Behinderungen und offene Stellen künftig besser 
zusammenbringen. 
 
 
I. Allgemein 
 
1. Wie viele Menschen mit Behinderung nach der konkreten Definition der 

Behindertenrechtskonvention wohnen zurzeit in Nordrhein-Westfalen? (Bitte 
aufschlüsseln nach Form der Behinderung, Geschlecht, Kommunen.) 

 
Die verfügbare Statistik bezieht sich auf Menschen mit Behinderungen nach der gesetzlichen 
Definition des § 2 Abs. 1 SGB IX. Eine statistische Erfassung der Menschen mit 
Behinderungen nach der Definition der UN-Behindertenrechtskonvention (Art. 1 Abs. 2 UN-
BRK) erfolgt nicht. Der Statistik kann die Anzahl der Menschen mit Schwerbehinderung, also 
einem Grad der Behinderung (GdB) von mindestens 50, aufgeschlüsselt nach Kommunen 
(Kreise und kreisfreie Städte) und nach Geschlecht, entnommen werden. Die Form der 
Behinderung wird statistisch nicht erfasst und kann daher nicht angegeben werden. 
 
  

Menschen mit 
Schwer-
behinderung 

davon Frauen 
mit Schwer-
behinderung 

davon Männer mit 
Schwer-
behinderung 

Kreisfreie  
Städte (23) 

967.778 505.528 462.250 

Stadt Aachen 27.088 14.315 12.773 
Stadt Bielefeld 37.588 19.484 18.104 
Stadt Bochum 53.660 28.130 25.530 
Stadt Bonn 33.315 18.004 15.311 
Stadt Bottrop 15.109 7.784 7.325 
Stadt Dortmund 87.752 45.426 42.326 
Stadt Düsseldorf 69.027 37.088 31.939 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/10823 

 
 

5 

 
Menschen mit 
Schwer-
behinderung 

davon Frauen 
mit Schwer-
behinderung 

davon Männer mit 
Schwer-
behinderung 

Stadt Duisburg 66.663 34.261 32.402 
Stadt Essen 86.956 45.966 40.990 
Stadt Gelsenkirchen 36.422 18.866 17.556 
Stadt Hagen 31.498 16.333 15.165 
Stadt Hamm 21.900 10.882 11.018 
Stadt Herne 28.207 14.616 13.591 
Stadt Köln 118.461 62.113 56.348 
Stadt Krefeld 28.429 14.970 13.459 
Stadt Leverkusen 20.362 10.511 9.851 
Stadt 
Mönchengladbach 

42.267 21.785 20.482 

Stadt Mülheim a.d. 
Ruhr 

20.741 10.882 9.859 

Stadt Münster 33.366 17.984 15.382 
Stadt Oberhausen 29.219 14.833 14.386 
Stadt Remscheid 15.278 7.743 7.535 
Stadt Solingen 20.209 10.469 9.740 
Stadt Wuppertal 44.261 23.083 21.178 
Kreise (31) 1.341.093 668.243 672.850 
Kreis Aachen 41.959 20.554 21.405 
Kreis Borken 45.515 21.157 24.358 
Kreis Coesfeld 25.658 12.689 12.969 
Kreis Düren 37.469 18.246 19.223 
Ennepe-Ruhr-Kreis 57.641 30.287 27.354 
Kreis Euskirchen 26.875 12.948 13.927 
Kreis Gütersloh 36.917 18.005 18.912 
Kreis Heinsberg 29.017 13.414 15.603 
Kreis Herford 28.823 14.373 14.450 
Hochsauerlandkreis 34.464 16.368 18.096 
Kreis Höxter 15.765 7.221 8.544 
Kreis Kleve 33.835 16.104 17.731 
Kreis Lippe 36.700 20.143 16.557 
Märkischer Kreis 59.961 29.921 30.040 
Kreis Mettmann 55.791 28.872 26.919 
Kreis Minden-
Lübbecke 

31.511 15.310 16.201 

Oberbergischer Kreis 33.130 16.121 17.009 
Kreis Olpe 17.046 8.008 9.038 
Kreis Paderborn 31.493 15.090 16.403 
Kreis Recklinghausen 91.164 46.971 44.193 
Rhein-Erft-Kreis 65.222 33.068 32.154 
Rheinisch-Bergischer 
Kreis 

37.331 19.183 18.148 

Rhein-Kreis Neuss 57.090 29.294 27.796 
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Menschen mit 
Schwer-
behinderung 

davon Frauen 
mit Schwer-
behinderung 

davon Männer mit 
Schwer-
behinderung 

Rhein-Sieg-Kreis 71.872 36.754 35.118 
Kreis Siegen-
Wittgenstein 

35.997 17.395 18.602 

Kreis Soest 44.351 21.848 22.503 
Kreis Steinfurt 57.439 28.142 29.297 
Kreis Unna 65.655 33.068 32.587 
Kreis Viersen 34.755 17.582 17.173 
Kreis Warendorf 32.835 15.472 17.363 
Kreis Wesel 67.812 34.635 33.177 
NRW gesamt 2.308.871 1.173.771 1.135.100 

Quelle: BR Münster 
 
 
2. Werden auch Erfassungen über das zeitliche Eintreten von Behinderungen 

getätigt, bspw. in welchem Alter welche Behinderung auftritt? (Wenn ja, bitte 
aufschlüsseln nach Alter bei Eintreten der Behinderung und der Art der 
Behinderung.) 

 
Erfassungen über das zeitliche Eintreten von Behinderungen in Bezug auf das Lebensalter 
erfolgen nicht. 
 
 
3. Wie werden Menschen mit Schwerst-/Mehrfachbehinderung in NRW erfasst? 
 
Die Bezeichnungen Schwerst- und Mehrfachbehinderung sind im Rahmen der rechtlichen 
Anerkennung einer Schwerbehinderung nicht einschlägig, u.a. stellt § 2 Abs. 2 und 3 SGB IX 
ausschließlich auf schwerbehinderte Menschen, nicht aber auf schwerst- und/oder 
mehrfachbehinderte Menschen ab. Entsprechend wird nur erfasst, wie viele Menschen eine 
entsprechende (Schwer-)Behinderung haben. 
 
Die Begriffe Schwerst- und Mehrfachbehinderung werden in der Regel genutzt um 
auszudrücken, dass ein besonders großer Unterstützungs- und Förderbedarf besteht, 
beispielsweise im Rahmen von Leistungen der Eingliederungshilfe, für die in Nordrhein-
Westfalen in erster Linie die Landschaftsverbände zuständig sind. Die Begriffe finden im 
Bereich des Schwerbehindertenrechts nach §§ 2, 152 SGB IX keine Anwendung und sind 
auch sozialrechtlich nicht definiert. Auch im Bereich der Träger der Eingliederungshilfe erfolgt 
daher keine statistische Erfassung nach diesen Begriffen. 
 
Eine Differenzierung zwischen Schwerbehinderung, Schwerst- und Mehrfachbehinderung ist 
aus leistungsrechtlicher Sicht auch nicht erforderlich, da eine Zuordnung zu einer bestimmten 
Gruppe nicht zwangsläufig etwas über den Unterstützungsbedarf einer Person aussagt. In der 
Eingliederungshilfe wird daher im Rahmen der Teilhabeplanung der individuelle Bedarf eines 
Menschen erhoben. Hierzu gibt es entsprechende Instrumente wie u.a. das 
Bedarfsermittlungsinstrument Nordrhein-Westfalen (BEI_NRW). 
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4. Welche Maßnahmen hat die Landesregierung für die Sensibilisierung von 
Polizeibeamten/Polizeibeamtinnen, Justizmitarbeitern/Justizmitarbeiterinnen, 
Richtern/Richterinnen, Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen an Hochschulen durch 
gezielte Schulungen bislang unternommen? 

 
Für die Polizei Nordrhein-Westfalen  
 
Ausbildung: Im fachpraktischen Training des Bachelorstudiengangs für den 
Polizeivollzugsdienst des Landes Nordrhein-Westfalen werden Aspekte der Viktimologie durch 
einen angemessenen, anlassabhängigen und wertschätzenden Umgang mit Opfern trainiert.  
Fortbildung: Im Rahmen der verkehrsfachlichen Fortbildung bietet das Landesamt für 
Ausbildung, Fortbildung und Personalangelegenheiten der Polizei NRW (LAFP NRW) bis 
einschließlich 2024 das Seminar „VUP - Verkehrssicherheitsberatung für Menschen mit 
Behinderung oder Beeinträchtigungen“ für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der polizeilichen 
Verkehrsunfallprävention an.  
 
Das genannte Seminar wird 2025 vollständig in die Einführungsfortbildung für die polizeiliche 
Verkehrsunfallprävention integriert. Durch diese neue Verfahrensweise kann eine erweiterte 
Zielgruppe erreicht werden. 
 
Im Rahmen der Zentralen Einführungsfortbildung für die kriminalpolizeiliche Sachbearbeitung 
werden die Teilnehmenden auch für den Umgang mit Menschen mit Behinderungen, welche 
Zeuge, Opfer oder Täter einer Straftat sind, sensibilisiert. In der Fortbildung wird nicht nur 
darauf eingegangen, dass Menschen auf Grund ihrer Behinderung Opfer einer Straftat werden 
können, sondern auch auf ihre mögliche Einschränkung in der Wahrnehmung, Äußerung und 
intellektuellen Verarbeitung / Bewertung des Erlebten.  
 
In den Fortbildungsseminaren „Polizeilicher Opferschutz“ für die Opfer-schutzbeauftragten für 
den Bereich Kriminalität werden spezifische Opfersituationen und somit u. a. auch Situationen 
mit gewaltbetroffenen Menschen mit Behinderung behandelt und zum Umgang mit dieser Ziel-
gruppe sensibilisiert.  
 
 
Für Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen an Hochschulen  
 
Die Sensibilisierung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist Aufgabe der Hochschule als 
Dienstherr und Arbeitgeber. Zur Beantwortung der Frage wurden daher die Hochschulen in 
der Trägerschaft des Landes und die Kunst- und Musikhochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen nach Schulungsangeboten gefragt.  
 
28 Hochschulen gaben an, unterschiedlichste Workshops und Fortbildungen in 
unterschiedlichsten Formaten anzubieten:  
 
• Digitale Barrierefreiheit 
• Barrierefreie Lehre, barrierefreie Veranstaltungen oder barrierefreies Arbeitsumfeld  
• interne oder externe Führungsseminare zur Chancengerechtigkeit und Diversität in der 

Personalauswahll 
• Diversity-Schulungen und Workshops, teilweise mit Spezialisierungen z.B. in Scientific 

Teams für Promovierende oder in der studienbezogenen Beratung  
• Module in Selbstlernplattformen  
• Workshops für Prüfende zum Thema Nachteilsausgleich. 
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Im Wege der digitalen Barrierefreiheit wurde durch die Hochschule für Polizei und öffentliche 
Verwaltung Nordrhein-Westfalen (HSPV NRW) (im Dezember 2023 als Einstieg) ein erstes 
Seminar „barrierefreie pdf-Dokumente“ über die interne Weiterbildung angeboten. Zum 
Teilnehmerkreis zählten Lehrende und Verwaltungsmitarbeitende.  
 
Ausfluss der Inklusionsvereinbarung der HSPV NRW ist zudem ausdrücklich auch die 
Entwicklung von Führungskräften mit Personalverantwortung. Gesetzliche Bestimmungen 
sowie weitergehende Vorschriften, insbesondere die Richtlinie zum SGB IX (bindend für den 
nordrhein-westfälischen Landesdienst) sowie in diesem Zusammenhang ergangenen Erlasse 
sollen bestmöglich zur Anwendung gebracht werden. Eine Grundlagenschulung im 
Schwerbehindertenrecht soll für alle Führungskräfte verpflichtend angeboten werden. Damit 
einhergehen sollen auch Sensibilisierungsmaßnahmen, die sowohl Auswirkungen einer 
Behinderung als auch den Umgang von Menschen mit einer Behinderung in der Praxis 
darstellen. 
 
 
Für Justizmitarbeiterinnen und Justizmitarbeiter sowie Richterinnen und Richter 
 
Die Sensibilisierung der Justizangehörigen im Umgang mit Menschen mit Behinderungen wird 
auch durch verschiedene Fortbildungsveranstaltungen der Justizakademie des Landes 
Nordrhein-Westfalen unterstützt. Das zentrale Fortbildungsprogramm der Justiz des Landes 
Nordrhein-Westfalen wird jährlich mit Beteiligung der Hauptschwerbehindertenvertretungen 
abgestimmt, so dass die Belange behinderter Menschen im Blick sind.  
 
In Seminaren zum „Umgang mit dem Publikum“ wird regelmäßig auch der Umgang mit 
„Menschen mit Behinderung“ thematisiert. Insbesondere für die Rechtspflegerinnen und 
Rechtspfleger, die in Betreuungsangelegenheiten tätig sind, findet regelmäßig ein Seminar 
statt, das die Teilnehmenden ertüchtigt, Gespräche mit Menschen zu führen, die durch eine 
Störung des Denkens, des Fühlens und des Handelns beeinträchtigt sind. Die Kenntnis der 
Störungsbilder erlaubt es, Anhörungen mit einem ausreichenden qualitativen Anspruch, aber 
auch in angemessener Zeit durchzuführen, ohne Erwartungen der kranken Menschen zu 
stören oder sie zu verletzen, aber auch ohne die übrigen Verfahrensbeteiligten zu überfordern.  
 
Um auch Justizangehörige, die nicht an einer Präsenz-Fortbildung teilnehmen können, zu 
erreichen, ist aktuell eine Online-Fortbildung in Kooperation mit der Diakonie zum 
Themenkomplex „Menschen mit Beeinträchtigung und Diskriminierung“ in Planung.  
 
Außerdem ist ein kurzes Video, ein sogenanntes „Wissensnugget“, im Bereich „Menschen mit 
Beeinträchtigung und Diskriminierung“ geplant. Dies wird auf der Bildungsplattform, auf die 
alle Justizangehörigen Zugriff haben, abrufbar sein.  
 
Der diesjährige Thementag der Justizakademie widmet sich der „Diversität“. Hier wird die 
Hauptvertrauensperson der nichtrichterlichen schwerbehinderten Menschen im Ministerium 
der Justiz des Landes Nordrhein-Westfalen in zwei Workshops die Inklusion von Menschen 
mit Behinderung anhand von Beispielen aus der Justiz in den Blick nehmen.  
 
Auch in den Seminaren der Deutschen Richterakademie, einer von Bund und Ländern 
gemeinsam getragenen Fortbildungseinrichtung, wird für die Belange von Menschen mit 
Behinderung sensibilisiert. So wird für Richterinnen und Richter sowie Staatsanwältinnen und 
Staatsanwälte ein Seminar zum Thema „Menschen mit psychischen Krankheiten im 
Justizalltag“ angeboten. Hier wird für Nichtmediziner in verständlicher Weise über häufige und 
für die Justiz relevante psychiatrische Störungsbilder, über Krankheitsverläufe, 
Behandlungsmethoden und Prognosen informiert. Psychisch kranke Menschen sind ein Teil 
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unserer Gesellschaft. Sie begegnen dem Justizwesen bei der täglichen Arbeit: Als 
Geschädigte, als Betroffene, als Zeugen, als Angeklagte und in vielen anderen Bereichen. Ein 
Ziel der Tagung ist es daher, über das vermittelte Wissen Vorbehalte oder gar Ängste 
gegenüber psychisch erkrankten Menschen zu erkennen und zu vermeiden. Auch in einem 
weiteren Seminar für die Betreuungsrichterschaft wird die Kommunikation mit Menschen mit 
Erkrankungen und Behinderungen thematisiert. Auch Seminare zur Vernehmungslehre gehen 
auf „Besonderheiten bei psychischen Störungen“ der zu Vernehmenden ein.  
 
Ein weiteres Augenmerk lag in der Vergangenheit auf Seminaren für die mit Bausachen 
befassten Justizbediensteten zur Sensibilisierung für barrierefreies Bauen, um den Zugang 
von Menschen mit Beeinträchtigungen zur Justiz sicherzustellen. Zwischenzeitlich ist hierzu 
ein Leitfaden erstellt worden, der auch wie die Rahmeninklusionsvereinbarung auf der 
Bildungsplattform der Justizakademie für alle Justizanagehörigen und insbesondere auch für 
die in der Fortbildung tätigen Referentinnen und Referenten einsehbar ist. 
 
Der Blick richtet sich aber auch auf die eigenen Justizangehörigen. So werden die Belange 
von Menschen mit Behinderung auch im Rahmen der Führungsfortbildung angesprochen. 
Daneben ist aber auch der bauliche Aspekt im Blick. Um Menschen mit Beeinträchtigungen 
den Zugang zu und die Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen in der Justizakademie zu 
ermöglichen bzw. zu erleichtern, sind folgende Maßnahmen ergriffen worden:  
 
• Neugestaltung des Zugangswegs mit Leitstreifen und Aufmerksamkeitsfeldern für 

Sehbehinderte und Ausruhflächen für Rollstuhlfahrer(innen) und zwei Parkplätzen in 
unmittelbarer Eingangsnähe für Schwerbehinderte  

 
• Vier Apartments sind behindertengerecht gestaltet mit elektrischen Pflegebetten, 

ebenerdiger Dusche und WC mit entsprechenden Haltegriffen und Notrufsystem  
 
• Abgrenzung von zwei unterlaufbaren Treppen  
 
• Einbau eines Dusch-WCs  
 
• Doppelte Handläufe an Rampen  
 
• Aufzug in der Mensa für Rollstuhlfahrer(innen)  
 
 
5. Sind bei den Aufgaben der neu geschaffenen Stabstelle Landeskoordination 

Inklusion Personal geschlechtsspezifische Maßnahmen angedacht? (Bitte 
Maßnahmen genau aufschlüsseln.) 

 
a. Welche weiteren Maßnahmen und Aufgaben führt die Stabstelle aus/leitet diese 

an? (Jenseits von geschlechtsspezifischen.) 
 
b. Wie sieht der Zeitplan aus? 
 
c. Soll es eine Evaluation geben, wenn ja, wann? 

 
Die Stabsstelle Landeskoordination Inklusion Personal wurde nach dem Landtagsbeschluss 
vom 15. Juni 2023 auf der Grundlage des Beschlusses der Landesregierung vom 19.09.2023 
am 01.11.2023 im Ministerium des Innern eingerichtet. Danach wurde die Stabsstelle 
beauftragt, Informationen und Konzepte zur Beschäftigung von Menschen mit Behinderungen 
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zu einem landesweit einheitlichen Konzept zu bündeln und eine Plattform eines regelmäßigen 
Austauschs aller Beteiligten zu schaffen.  
 
Ziel der Landesregierung ist es, einen jährlichen Anteil von mindestens fünf Prozent der 
Neueinstellungen der Landesverwaltung mit Menschen mit Behinderungen anzustreben.  
 
Nach einer Auftaktveranstaltung mit den Inklusionsbeauftragten der Ressorts am 6. Dezember 
2023 hat die Stabsstelle gemeinsam mit den Ressorts begonnen, die von den Ressorts 
gemeldeten 128 Maßnahmen und Aktivitäten im Rahmen eines regelmäßigen 
Erfahrungsaustauschs vorzustellen, zu erörtern und sukzessive auf ihre flächendeckende 
Einsatzfähigkeit für die Landesbehörden zu untersuchen. Im Rahmen dieser Aufgabenstellung 
werden auch vorhandene geschlechtsspezifische Maßnahmen berücksichtigt.  
 
Um eine Netzwerkplattform zu bieten, hat unter Federführung der Stabsstelle 
Landeskoordination Inklusion Personal am 2. September 2024 das erste „Netzwerktreffen 
Inklusion Personal“ stattgefunden. Ziel der Veranstaltung war es, den an der Einstellung und 
Beschäftigung von Menschen mit Behinderungen im Landesdienst Beteiligten 
(Inklusionsbeauftragte, Personalverantwortliche, Hauptschwerbehindertenvertretungen und 
Schwerbehindertenvertretungen der obersten Landesbehörden, Arbeitsgemeinschaft der 
Hauptschwerbehindertenvertretungen, Landschaftsverbände, Re-habilitationsträger, 
Rentenversicherungen, Agentur für Arbeit usw.) die Gelegenheit für einen gemeinsamen 
Austausch zu geben. 
 
Die Ergebnisse des gegenseitigen regelmäßigen Austauschs sollen bis zum Ende der 
Legislaturperiode in einem Handlungskompass „Inklusion Personal“ als Hilfestellung für die 
Personalverantwortlichen der Landesverwaltung Nordrhein-Westfalen gebündelt werden, um 
im Bereich der Einstellung und Beschäftigung von Menschen mit Behinderungen, ein gezieltes 
und einheitliches Vorgehen des Arbeitgebers Land Nordrhein-Westfalen zu gewährleisten. 
Ein Zeitplan für eine Evaluation wird nach Vorliegen der Ergebnisse erstellt. 
 
 
6. Welche Erkenntnisse hat die Landesregierung im Hinblick auf den Anteil von 

Wissenschaftlern und Wissenschaftlerinnen mit Beeinträchtigung? 
 
Zur Beantwortung der Frage wurden die Hochschulen in Trägerschaft des Landes und die 
Kunst- und Musikhochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen gefragt. Die Antwort der 37 
Hochschulen erfolgte auf Grundlage der bei den Hochschulen vorliegenden Informationen und 
Daten.  
Der Anteil von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern mit Beeinträchtigung liegt bei 1,88 
Prozent. Die Prozentzahl bezieht sich auf Menschen mit Behinderungen nach der gesetzlichen 
Definition des § 2 Abs. 1 SGB IX. 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler im Sinne der Frage werden verstanden als 
Personal der Hochschule mit akademischem Abschluss, das in Wahrnehmung seiner 
Aufgaben selbständige wissenschaftliche Tätigkeiten ausübt, also (Junior-)Professorinnen 
und Professoren sowie wissenschaftliche Mitarbeitende. 
 
 
7. Inwiefern unterstützt das Land Forscher und Forscherinnen mit Behinderung mit 

konkreten Unterstützungsangeboten?  
 
Die Unterstützung mit konkreten Angeboten für Forscherinnen und Forscher mit Behinderung 
fällt aufgrund der Hochschulautonomie in den Aufgabenbereich der Hochschule.  
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Zur Beantwortung der Frage wurden daher die Hochschulen in Trägerschaft des Landes und 
die Kunst- und Musikhochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen nach ihren konkreten 
Unterstützungsangeboten gefragt.  
Die konkreten Unterstützungsangebote der übrigen 21 Hochschulen sind vielfältig und reichen 
von individuellen bis zu hochschulweiten Angeboten. Die Angebote sind in der nachfolgenden 
Tabelle dargestellt. 16 Hochschulen gaben an, keine konkreten Unterstützungsangebote zu 
haben. 
 
 
Konkrete Unterstützungsangebote für Forschende an Hochschulen in NRW 
Blindsquare ist eine App zur Orientierung von Sehbehinderten und Blinden auf dem 
Campus. Die App beschreibt, was sich in der direkten Umgebung befindet und sagt 
Kreuzungen und wichtige Punkte an, so dass eine Orientierung möglich wird. 
Informationsangebote zur barrierefreien Zugänglichkeit 
Ärztliche und psychotherapeutische Beratungsleistungen,  

Psychosomatische Sprechstunde/ Coaching zu individuellen 
Anliegen/Herausforderungen 

Unterstützung bei der inklusiven Netzwerkbildung 
PC-Arbeitsplätze / Recherchearbeitsplätze für Blinde, auch in Bibliotheken/ Notenmagazin 
Arbeitsstelle Digitale Barrierefreiheit in Studium und Lehre 
Beratung von Forschende und Promovierende mit Behinderung zu assistiven digitalen 
Technologien, Nutzung des Arbeitsraums und Hilfsmittelpools mit assistiven digitalen 
Technologien (Hardware und Software), Leihgeräte, Anfertigung von Ausdrucken in 
Brailleschrift, auf Schwellpapier und in 3D, Umsetzungsdienst für blinde Forschende und 
Promovierende 
Finanzielle und bauliche Unterstützung 
Unterstützung bei der Beschaffung von Hilfsmitteln 
Braille-Drucker 
Bildungsfachkräfte: 
An der TH Köln wurden sieben Menschen mit komplexen Behinderungen zu 
Bildungsfachkräften qualifiziert. Nach der 3-jährigen Qualifizierung werden sie nun als 
Mitarbeitende der Hochschule in einer gemeinsamen Finanzierung durch LVR Rheinland, 
TH Köln und Ministerium für Kultur und Wissenschaft NRW beschäftigt. Die 
Bildungsfachkräfte wurden qualifiziert, um Studierende sowie Lehr-, Fach- und 
Führungskräften Einblicke in die Lebenswelten und Exklusionsrisiken, in die Bedarfe und 
spezifischen Sichtweisen von Menschen mit Behinderung zu eröffnen. Dies geschieht 
beispielsweise durch Workshops, Vorträge etc. 
Informationsplattform für Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler mit Behinderungen 
"PROMI-Promotion inklusive" 
Förderung von Qualifikationsstellen für Menschen mit Behinderungen 
Informationskampagne Promovieren mit Behinderungen und/oder chronischen 
Erkrankungen an der Universität 
Beratung durch das Gender und Diversity Consulting 
DACHS (Digital Accessibility Checking and Simulation) 
Promotionsförderung für schwerbehinderte Nachwuchswissenschaftlerinnen und 
Nachwuchswissenschaftler 
Einsatzmöglichkeit von Begleithunden 
Stellung einer studentischen Hilfskraft 
Aktionsplan Diversität mit verschiedensten Maßnahmen 
Leitwegskonzept Bibliothek / Campus 
Diversity Support Center - Verankerung einer Koordinationsstelle Inklusion 
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8. Sind Förderprogramme für den weiblichen wissenschaftlichen Nachwuchs auch 
um die Komponente einer Behinderung erweiterbar? 

 
Grundsätzlich können Förderprogramme auch in Bezug auf die Beseitigung von 
Mehrfachdiskriminierungen, hier aufgrund von Geschlecht und Behinderung, ausgestaltet 
werden. Die vorhandenen Förderprogramme des Landes zur Förderung des weiblichen 
wissenschaftlichen Nachwuchses „Chancen ergreifen, Forschung und Familie fördern – 
Programm für chancengerechte Hochschulen in Nordrhein-Westfalen (FF-Hochschulen)“ und 
„Chancen ergreifen, Forschung und Familie fördern – Programm für chancengerechte 
Hochschulmedizin in Nordrhein-Westfalen (FF-Med)“ fördern die Gleichstellungsarbeit an den 
Hochschulen, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und im Falle von FF-Med auch 
Nachwuchswissenschaftlerinnen auf ihrem Karriereweg mithilfe von Stipendien. Gefördert 
werden Frauen, unabhängig von einer Behinderung. Damit werden Frauen mit Behinderung 
weder von der Förderung ausgeschlossen noch besonders bedacht. Der Fokus dieser bereits 
vorhandenen Förderprogramme zielt auf die Beseitigung von Benachteiligungen von Frauen 
und auf die Förderung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Eine Erweiterung durch die 
Komponente Behinderung könnte im Rahmen der vorhandenen Programme durch eine 
Quotierung erfolgen. An dieser Stelle würde eine Quotierung jedoch dem Förderzweck und 
auch den unterschiedlichen Diskriminierungserfahrungen nicht gerecht. Im Rahmen der 
Hochschulautonomie können die Hochschulen bei der Umsetzung der oben genannten 
Förderprogramme selber über Schwerpunkte entscheiden. 
 
 
9. Welche Forschungsvorhaben zur Lebenssituation von Menschen mit 

Behinderung fördert die Landesregierung? 
 
a. Nach welchen Kriterien erfolgen die Forschungsarbeiten? 
 
b. Wurden die Forschungsprojekte in Kooperation mit den vorhandenen Strukturen 

und/oder Menschen mit Behinderung entwickelt, und falls nein, warum nicht? 
 
Die Landesregierung fördert Forschungsvorhaben, die sich mit der Lebenssituation von 
Menschen mit Behinderung beschäftigen. Dazu gehören Studien zur Inklusion und zur 
Barrierefreiheit im öffentlichen Raum. 
 
Der Aktionsplan NRW Inklusiv 2022 bündelt inklusionspolitische Maßnahmen der 
Landesregierung. Dies umfasst u.a. einige Forschungsvorhaben, wie in den Maßnahmen Nr. 
5.1.8, Nr. 5.2.5 und Nr. 5.6.22 aufgeführt. 
 
Außerdem hat sich der Landschaftsverband Westfalen-Lippe mit der Situation der Frauen mit 
Behinderung im Arbeitsleben beschäftigt. Die Ergebnisse werden in der LWL-Vorlage 15/1480 
vorgestellt. 
 
Über § 12 des Inklusionsgrundsätzegesetzes Nordrhein-Westfalen (IGG NRW) ergeht der 
Auftrag an die Landesregierung, dem Landtag regelmäßig über die Lebenssituation von 
Menschen mit Behinderungen und den Stand der Umsetzung der UN-BRK zu berichten. Der 
im Jahr 2020 veröffentlichte erste „Bericht zur Lebenssituation von Menschen mit 
Behinderungen in Nordrhein-Westfalen und zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention“ (Teilhabebericht NRW) kommt dieser Verpflichtung nach und 
dient der Beschreibung der Lebenssituation von Menschen mit Behinderungen auf der 
Grundlage vorhandener Daten. Darüber konnten verlässliche Erkenntnisse gewonnen und 
eine solide Datenbasis für politische und administrative Entscheidungen zugunsten von 
Menschen mit Behinderungen geschaffen werden.  
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Ziel dieses Berichts ist es, die Lebenslagen von Menschen mit Beeinträchtigungen in 
Nordrhein-Westfalen möglichst umfassend zu beschreiben. Die Grundlage hierfür bilden 
statistische Indikatoren. Mit Blick auf die genannten gesetzlichen Vorgaben ist es 
Hauptaufgabe der Berichterstattung, die vorhandenen statistischen Datenbestände zu 
akquirieren bzw. analysieren, auszuwerten und zusammenzuführen sowie die daraus 
erschlossenen Indikatoren zu nutzen, um – deskriptive und interpretative – Aussagen über die 
Teilhabe von Menschen mit Beeinträchtigungen in Nordrhein-Westfalen zu machen. Im Zuge 
der Teilhabeberichterstattung werden von dem Auftragnehmer also keine Daten selbst 
erhoben. 
 
Der nächste Teilhabebericht soll im Herbst 2025 veröffentlicht werden. 
 
Die im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS) im Rahmen der 
„Repräsentativbefragung zur Teilhabe von Menschen mit Behinderungen“ erhobenen Daten 
sollen in den nächsten Teilhabebericht spezifisch mit Blick auf die Situation in Nordrhein-
Westfalen einfließen. 
 
Eine weiteres Forschungsprojekt ist das Projekt GUT (Gemeinschaftlich mit unterstützter 
Teilhabe). Ziel des Projektes ist es, die gegenwärtige Lebenssituation von Menschen mit 
kognitiven Beeinträchtigungen und herausfordernden Verhaltensweisen in Nordrhein-
Westfalen zu ermitteln. Es soll erhoben und ausgewertet werden, wie diese Zielgruppe lebt, 
arbeitet, ihre Freizeit verbringt und wie sie medizinisch versorgt ist. Um eine breite empirische 
Datengrundlage zu schaffen, werden im Rahmen des Projekts Interviews, Fokusgruppen und 
eine NRW-weite Fragebogenerhebung durchgeführt. Dabei zieht der Ansatz Menschen mit 
Behinderungen mit ein. Diese werden bei der Konzeptualisierung, den Inhalten und der 
Fertigstellung einbezogen.  
 
Das Projekt wird gefördert von der Sozialstiftung NRW und federführend durchgeführt von den 
v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel, Stiftungsbereich Bethel.regional, und der 
Krankenhaus Mara gGmbH, Universitätsklinikum OWL der Universität Bielefeld.  
 
In der Regel erfolgt die Auswahl von Forschungsvorhaben anhand von Kriterien wie Relevanz 
für die Praxis, Wissenschaftlichkeit, und Innovationsgrad. Es wird dabei beachtet, dass die 
Forschungsergebnisse direkt zur Verbesserung der Lebenssituation von Menschen mit 
Behinderung beitragen können. 
 
Forschungsprojekte werden in der Regel in enger Kooperation mit vorhandenen Strukturen 
sowie unter Einbeziehung von Menschen mit Behinderung entwickelt. Diese partizipative 
Vorgehensweise soll sicherstellen, dass die Forschung praxisrelevante und bedarfsgerechte 
Ergebnisse liefert. 
 
 
10. Werden Statistiken zur Lebenslage von Frauen mit Behinderung 

geschlechterdifferenziert geführt? (Bitte Begründung nennen, wenn dies nicht der 
Fall ist.) 

 
Ja. 
 
Beispielsweise werden im Rahmen der Sozialberichterstattung NRW im Auftrag des MAGS 
Analysen zur Lebenslage von Menschen mit Beeinträchtigung differenziert nach Geschlecht 
durchgeführt (zuletzt: Sozialbericht NRW 2020, Kapitel IV.5)1  

 
1https://www.sozialberichte.nrw.de/sozialberichterstattung_nrw/aktuelle_berichte/index.php  

https://www.sozialberichte.nrw.de/sozialberichterstattung_nrw/aktuelle_berichte/index.php
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Auch im Bericht zur Lebenslage der Menschen mit Behinderungen vom Statistischen 
Bundesamt wird nach Geschlecht differenziert dargestellt.2 
 
 
11. Wie haben sich die Kosten in der Eingliederungshilfe seit dem Jahr 2017 

entwickelt? (Bitte nach Jahren aufgeschlüsselt darstellen.) 
 
Die Aufwendungen für die Eingliederungshilfe in den Jahren 2017 bis 2022 ist der 
nachfolgenden Tabelle zu entnehmen (die Daten für das Jahr 2023 liegen nach Auskunft von 
IT.NRW noch nicht vor): 
 
Tabelle:  Finanzieller Aufwand für die Eingliederungshilfe in Nordrhein-Westfalen im 
Zeitraum 2017 bis 20223 
 
Jahr Bruttoausgaben Einnahmen Nettoausgaben 

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR 
2017 4 614 278 350 655 4 263 623 
2018 4 810 346 362 802 4 447 543 
2019 5 191 425 375 402 4 816 023 
2020 5 477 414 129 727 5 347 687 
2021 5 649 795 196 190 5 453 606 
2022 6 020 301 204 472 5 815 828 

Quelle: IT.NRW, Statistisches Landesamt, Statistik 
 
 
a. Wie haben sich die Umlagen der Landschaftsverbände seit 2017 entwickelt? (Bitte 

nach Jahren aufgeschlüsselt und nach Umlagesatz wie absolutem Umlagebetrag 
darstellen.) 

 
Die Landschaftsumlagebeträge und Landschaftsumlagesätze in den Jahren 2017 bis 2022 
sind den nachfolgenden Tabellen zu entnehmen: 
 
Tabelle 1:  Landschaftsumlagebetrag und Landschaftsumlagesatz des Landschafts-

verbands Rheinland im Zeitraum 2017 bis 2023 
 
Haushaltsposition 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Landschaftsumlagebetrag in Mrd. Euro  2,468 2,586 2,685 2,916 3,139 3,179 3,484 

Landschaftsumlagesatz in Prozent 16,15 14,70 14,43 15,10 15,70 15,20 15,30 
Quelle: IT.NRW (2017 bis 2022: Finanzrechnungsstatistik; 2023: Vierteljährliche 
Kassenstatistik) 
  

 
2 https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Gesundheit/Behinderte-
Menschen/Publikationen/Downloads-Behinderte-Menschen/lebenslagen-behinderter-menschen-
5122123199004.html  
3 Durch die Überführung der Eingliederungshilfe ins SGB IX zum 01.01.2020 werden die Ausgaben 
und Einnahmen der Eingliederungshilfe seitdem nicht mehr in der "Statistik der Ausgaben und 
Einnahmen der Sozialhilfe", sondern separat in der "Statistik der Ausgaben und Einnahmen der 
Eingliederungshilfe nach dem SGB IX" erfasst. 

https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Gesundheit/Behinderte-Menschen/Publikationen/Downloads-Behinderte-Menschen/lebenslagen-behinderter-menschen-5122123199004.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Gesundheit/Behinderte-Menschen/Publikationen/Downloads-Behinderte-Menschen/lebenslagen-behinderter-menschen-5122123199004.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Gesundheit/Behinderte-Menschen/Publikationen/Downloads-Behinderte-Menschen/lebenslagen-behinderter-menschen-5122123199004.html
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Tabelle 2:  Landschaftsumlagebetrag und Landschaftsumlagesatz des Landschafts-
verbands Westfalen-Lippe im Zeitraum 2017 bis 2023 

 
Haushaltsposition 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 

Landschaftsumlagebetrag in Mrd. Euro  2,210 2,219 2,206 2,206 2,396 2,551 2,877 

Landschaftsumlagesatz in Prozent 17,40 16,00 15,40 15,15 15,15 15,55 16,20 
Quelle: IT.NRW (2017 bis 2022: Finanzrechnungsstatistik; 2023: Vierteljährliche 
Kassenstatistik) 
 
 
b. Welche Bundesländer haben nach Kenntnis der Landesregierung die Leistungen 

der Eingliederungshilfe in eigener Zuständigkeit organisiert?  
 
In Berlin, Hamburg, Saarland und Sachsen-Anhalt liegt die Zuständigkeit für die 
Eingliederungshilfe in alleiniger Verantwortung des Landes. In Bremen, Niedersachsen, 
Rheinland-Pfalz und Thüringen gibt es jeweils geteilte Zuständigkeiten zwischen Land sowie 
Kreisen, kreisfreien Städten bzw. Stadtgemeinden (Bremen). In Baden-Württemberg, Bayern, 
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, und Schleswig-Holstein sind die Kreise und 
kreisfreien Städte bzw. Bezirke (Bayern) Träger der Eingliederungshilfe, in Hessen und 
Sachsen gibt es – ähnlich wie in Nordrhein-Westfalen – innerhalb der Kommunalen Familie 
eine geteilte Zuständigkeit zwischen einem Kommunalverband und kreisfreien Städten und 
Kreisen. 
 
 
c. Welche Finanzierungsanteile leisten andere Bundesländer nach Kenntnis der 

Landesregierung bei der Erbringung der Eingliederungshilfe? (Bitte nach 
Bundesländern und Finanzierungsanteil aufschlüsseln.)  

 
Die folgenden Angaben beruhen auf Auskünften der anderen Länder. Dabei ist zu beachten, 
dass die finanzielle Beteiligung einiger Länder an der Eingliederungshilfe einhergeht mit 
Unterschieden in den – landesrechtlich festgelegten – Strukturen. Länder fungieren teilweise 
selbst als (überörtliche) Träger der Eingliederungshilfe oder beteiligen sich an den Kosten im 
Rahmen eines Konnexitätsausgleichs. Zudem sind die jeweiligen allgemeinen bzw. 
zweckgebundenen Zuweisungen des Landes an die Kommunen im Rahmen des 
Finanzausgleichs nicht ohne Weiteres vergleichbar und nicht im Zusammenhang mit den 
Aufwänden der Eingliederungshilfe ausweisbar.  
 
Aufgrund der Alleinzuständigkeit als Träger der Eingliederungshilfe leisten Berlin, Hamburg, 
Saarland und Sachsen-Anhalt 100 % der Aufwände für die Erbringung von Leistungen der 
Eingliederungshilfe.  
 
Das Land Baden-Württemberg hat im Jahr 2020 mit den (kommunalen) Trägern der 
Eingliederungshilfe eine Vereinbarung hinsichtlich des Ausgleichs von BTHG-bedingten 
Mehraufwendungen geschlossen. Diese Vereinbarung sieht vor, dass Abschlagszahlungen 
mit einer nachgelagerten spitzen Schlussabrechnung erfolgen. Es findet ein Austausch 
hinsichtlich der Spitzabrechnung statt. 
 
In Brandenburg beträgt die Finanzierungsquote des Landes an den Kosten der 
Eingliederungshilfe aktuell 85,7 %. Darin sind auch BTHG-bedingte Mehraufwendungen 
enthalten. Zudem erhalten die örtlichen Träger der Eingliederungshilfe zum Ausgleich der 
aufzuwendenden Personal- und Sachkosten eine Pauschale in Höhe von 4,15 % der 
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Gesamtnettoaufwendungen für die Eingliederungshilfe abzüglich eines individuellen 
kommunalen Festbetrages.  
 
Das Land Bremen beteiligt sich an den Nettokosten der kommunalen Eingliederungshilfeträger 
nach Maßgabe einer Finanzierungsquote von derzeit 84,5 %. 
 
In Mecklenburg-Vorpommern erstattet den Trägern der Eingliederungshilfe zurzeit 72 % 
(kreisfreie Städte) bzw. 82,5% (Landkreise) des Aufwands. Daneben gewährt das Land den 
Eingliederungshilfeträgern einen jährlichen Mehrbelastungsausgleich in Umsetzung des 
Bundesteilhabegesetzes.  
 
In Niedersachsen ist eine gegenseitige Beteiligung zwischen dem Land und örtlichen Trägern 
wie folgt geregelt: Die Kostenbeteiligung des Landes an den Aufwendungen der örtlichen 
Träger der Eingliederungshilfe beträgt derzeit 32,1 %.  
 
Die örtlichen Träger beteiligen sich an den Aufwendungen des Landes in Höhe von 10 %.  
Im Land Rheinland-Pfalz tragen die jeweiligen Träger der Eingliederungshilfe die Kosten für 
die Aufgaben, die ihnen zuständigkeitshalber obliegen, wobei das Land nur Träger der 
Leistungen für Menschen mit Behinderungen ab der Vollendung des 18. Lebensjahres ist. Die 
kommunalen Träger der Eingliederungshilfe beteiligen sich an den dem Land für die Erfüllung 
seiner Aufgaben entstehenden Leistungsaufwendungen nach Abzug der damit 
zusammenhängenden Einnahmen in Höhe von 50 %.  
 
Das Land Schleswig-Holstein finanziert jedem einzelnen kommunalen Träger einen 
individuellen prozentualen Anteil an den Nettoausgaben für Leistungen der Träger der 
Eingliederungshilfe (trägerindividueller Landesanteil). Die trägerindividuellen Landesanteile 
werden in trägerbezogenen Schritten dem Wert 82,5 % angenähert. Das Land finanziert den 
Kreisen und kreisfreien Städten darüber hinaus einen Mehrbelastungsausgleich für BTHG 
bedingte Mehrkosten. Der vom Land Schleswig-Holstein finanzierte Anteil lag damit im Jahr 
2022 bei insgesamt 85,1 %. 
 
Keine direkte Beteiligung an den Aufwänden der Eingliederungshilfe erfolgt aufgrund der 
dortigen kommunalen Zuständigkeiten in Bayern, Hessen, Sachsen und Thüringen. 
 
 
d. Welchen Finanzierungsanteil leistet NRW? 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen ist nicht Träger der Eingliederungshilfe. Die Leistungen nach 
dem 2. Teil des SGB IX werden in kommunaler Selbstverwaltung durch die Träger der 
Eingliederungshilfe - dem Landschaftsverband-Rheinland, dem Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe sowie den kreisfreien Städten und Landkreisen – erbracht und finanziert.  
 
Die Landschaftsverbände erheben gemäß § 22 Absatz 1 Landschaftsverbandsordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LVerbO) von den kreisfreien Städten und Kreisen eine Umlage, 
soweit ihre sonstigen Erträge zur Deckung der Aufwendungen im Ergebnisplan nicht 
ausreichen (sog. Landschaftsumlage, vgl. Frage 11a.)). 
 
Die oberste Landessozialbehörde unterstützt die Träger der Eingliederungshilfe gemäß § 94 
Abs. 2 SGB IX bei der Durchführung der Aufgaben.  
 
Über das mit dem Gemeindefinanzierungsgesetz (GFG) wird den Landschaftsverbänden 
zudem eine Investitionspauschale zur Verfügung gestellt wird, die in erster Linie für investive 
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Maßnahmen im Zusammenhang mit der Eingliederungshilfe einzusetzen ist. Nach § 16 Abs. 
5 GFG 2024 sind das in diesem Jahr 93 514 600 Euro. 
 
 
e. Besteht aus Sicht der Landesregierung eine Verpflichtung für das Land NRW zur 

Weiterleitung der Bundesmittel zur Entlastung der Kommunen gemäß § 3 Absatz 
2 GFG 2024 an die Kommunen?  

 
Durch das Gesetz zur Beteiligung des Bundes an den Kosten der Integration und zur weiteren 
Entlastung von Ländern und Kommunen vom 01.12.2016 (BGBl. I, 2755) werden den Ländern 
zusätzliche Umsatzsteuermittel zugewiesen, für deren Verwendung seitens des Bundes 
rechtlich keine Zweckbindung vorgegeben werden kann. Diese Mittel sind vielmehr von 
vornherein Landesmittel und den Ländern zur Finanzierung ihrer staatlichen Aufgaben 
zugewiesen. Über die Verwendung entscheiden die Länder selbständig und unabhängig (vgl. 
Bundestagsdrucksache 20/6850). Gleichwohl leitet das Land Nordrhein-Westfalen diese Mittel 
über das Gemeindefinanzierungsgesetz an seine Kommunen weiter. 
 
 
f. Was plant die Landesregierung, um die Kommunen bei der Finanzierung der 

Eingliederungshilfe in NRW zu entlasten? 
 

g. Wann wird es einen komplementären Finanzierungsanteil des Landes geben? 
 
Die Fragen 11 f. und 11 g. werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam 
beantwortet.  
 
Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen hat am 19. September 2023 eine Entschließung in 
den Bundesrat eingebracht, mit der eine Aufstockung der bisherigen 5 Mrd. Euro jährlichen 
Entlastungsmittel des Bundes um mindestens weitere 5 Mrd. Euro und eine künftige 
Dynamisierung dieser aufgestockten Kommunalentlastung gefordert werden (vgl. Bundesrats-
Drucksache 468/23 sowie Frage 11 e.) 
 
In ihrer Konferenz vom 11. bis 13. Oktober 2023 haben die Regierungschefinnen und 
Regierungschefs der Länder zudem einen Beschluss gefasst, mit dem die Bundesregierung 
u.a. aufgefordert wird, eine künftige dynamisch ausgestaltete Beteiligung des Bundes an den 
Ausgaben der Eingliederungshilfe sicherzustellen. 
 
Im Rahmen des Gesetzgebungsverfahrens gab es unterschiedliche Einschätzungen dazu, ob 
das Ausführungsgesetz des Landes Nordrhein-Westfalen zur Umsetzung des 
Bundesteilhabegesetzes (AG-BTHG NRW) zu wesentlichen Belastungen der kommunalen 
Familie im Sinne des Konnexitätsausführungsgesetzes (KonnexAG) führen wird. 
 
Dabei ging der Landesgesetzgeber davon aus, dass nach seinerzeitigem Kenntnisstand das 
nordrhein-westfälische AG-BTHG bei den betroffenen Gemeinden und Gemeindeverbänden 
nicht zu einer wesentlichen Belastung im Sinne des KonnexAG geführt habe (so auch die 
Gesetzesbegründung zum AG-BTHG NRW, Drucksache 17/1414, S. 64). Da auch seitens der 
kommunalen Familie zum damaligen Zeitpunkt keine belastbaren Daten vorgelegt werden 
konnten, wurde im AG-BTHG NRW für die Träger der Eingliederungshilfe auch kein 
entsprechender Belastungsausgleich vorgesehen.  
 
Zu berücksichtigen ist, dass die Kostenentwicklung des BTHG auf Bundesebene nach Art. 25 
BTHG durch das BMAS evaluiert wird. Der Landesgesetzgeber hat mit Artikel 8 AG-BTHG 
NRW eine Evaluationsklausel gesetzlich verankert (Kostenevaluation). Die Kostenevaluation 
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ist noch nicht abgeschlossen. Ergänzend ist darauf hinzuweisen, dass sechs exemplarisch 
ausgewählte Träger der Eingliederungshilfe parallel zur Kostenevaluierung im Jahr 2019 
fristwahrend eine Kommunalverfassungsbeschwerde gegen das Land Nordrhein-Westfalen 
wegen einer fehlenden Kostenfolgeregelung im AG-BTHG NRW eingereicht haben. Eine 
Entscheidung des Verfassungsgerichtshofes steht noch aus. 
 
Der Landtag hat aber unabhängig von dem Gerichtsverfahren im Dezember 2023 
§ 1 Absatz 1 des Gesetzes über die Evaluation der Kosten zur Umsetzung des 
Bundesteilhabegesetzes in Nordrhein-Westfalen und zur Evaluation der Zuständigkeit der 
Trägerschaft für die Eingliederungshilfe um eine Kostenfolgeregelung ergänzt. Damit wurde 
nochmals unterstrichen, dass – im Fall wider Erwarten festgestellter konnexiätsrelevanter 
Mehrkosten – ein fairer Kostenausgleich für die Kommunen erfolgt. 
 
Unabhängig davon wurde und wird die kommunale Familie im Zusammenhang mit den 
Beschlüssen zur Verabschiedung des BTHG bereits entlastet (vgl. Frage 11 e.). 
 
 
h. Wie und wann soll die Eingliederungshilfe in NRW den demografischen, 

gesellschaftlichen und leistungsrechtlichen Entwicklungen angepasst werden? 
 
Mit dem Bundesteilhabegesetz (BTHG) hat der Bundesgesetzgeber die Eingliederungshilfe 
aus dem bisherigen Fürsorgesystem des SGB XII herausgeführt und zu einem modernen 
Teilhaberecht innerhalb des SGB IX weiterentwickelt. Die zur BTHG-Umsetzung erforderliche 
tiefgreifende Reform der Strukturen der Eingliederungshilfe ist hierbei ein fortlaufender und 
sehr herausfordernden Entwicklungsprozess zwischen Leistungsträgern, Leistungserbringern, 
der kommunalen Ebene und den jeweiligen Akteuren im Sozialraum. Die notwendige 
Unterstützung erwachsener Menschen mit Behinderungen wird nicht mehr an einer 
bestimmten Wohnform, sondern unter ganzheitlicher Perspektive am notwendigen 
individuellen Bedarf ausgerichtet, damit mehr Selbstbestimmung und gleichberechtigte 
Teilhabe am Leben in der Gesellschaft ermöglicht wird. Durch die individuell zugeschnittenen 
Leistungen und verstärkte Steuerungsmöglichkeiten der Leistungsträger soll – gerade auch 
nach Einschätzung des Bundesgesetzgebers - keine neue Kostendynamik entstehen. 
Die Weiterentwicklung und kontinuierliche Anpassung der Eingliederungshilfe an die 
demografischen, gesellschaftlichen und leistungsrechtlichen Entwicklungen erfolgt in 
Nordrhein-Westfalen auf Basis des Ausführungsgesetzes AG SGB IX NRW sowie des von 
Leistungserbringern und Leistungsträgern unter Beteiligung der Verbände der Selbsthilfe 
ausgehandelte Landesrahmenvertrags nach § 131 SGB IX. Neben der Rechtsaufsicht hat das 
MAGS als oberste Landessozialbehörde gemäß § 94 Abs. 2 und 3 den Auftrag, die 
Leistungsträger bei der Durchführung der Aufgaben zu unterstützen – u.a. bei der Umsetzung 
ihres Sicherstellungsauftrages nach § 95 SGB IX.  
 
Stockende Vertragsverhandlungen zwischen Leistungsträgern und Leistungserbringern 
führen aktuell zu Verzögerungen bei der finalen Realisierung eines neuen 
Finanzierungssystems im Bereich der sozialen Teilhabe. Das MAGS wird diesen Prozess 
daher stärker in den Blick nehmen und Leistungsträger sowie Leistungserbringer gemäß § 94 
Abs. 3 SGB IX bei der weiteren Umsetzung begleiten. 
 
Das wesentliche Gremium für die Weiterentwicklung der Eingliederungshilfe in Nordrhein-
Westfalen ist dabei die „Arbeitsgemeinschaft zur Förderung und Weiterentwicklung der 
Strukturen der Eingliederungshilfe“ (§ 6 AG-SGB IX).  
 
Um zukünftig Entwicklungen in der Eingliederungshilfe besser nachvollziehbar machen, 
Wirkzusammenhänge zu erkennen und tiefergehende Analysen zu ermöglichen sowie ggf. 
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erforderliche Maßnahmen einleiten zu können, erfolgt derzeit der Aufbau eines 
landeseinheitlichen Statistiksystems. Die Statistik soll regelmäßig relevante Daten zu 
Leistungsgeschehen und Kostenströmen aufbereiten und damit eine Analyse der Entwicklung 
der Eingliederungshilfe in Nordrhein-Westfalen über einen längeren Zeitraum ermöglichen. In 
das aufzubauende Statistiksystem sollen außerdem relevante Kennzahlen für ein ebenfalls im 
Aufbau befindliches EGH-Fachkräftemonitoring einfließen, denn eine Umsetzung der Leitziele 
des BTHG kann nur gelingen, wenn dazu auch das erforderliche Fach- und 
Arbeitskräftepotential vorhanden ist. Mit Blick darauf wird aktuell im Rahmen der AG EGH und 
als Teil der „Fachkraftoffensive NRW“ an Maßnahmen zur Bewältigung des Arbeits- und 
Fachkräftemangels in der Eingliederungshilfe gearbeitet.  
 
 
II. Gewalt gegen Menschen mit Behinderung 
 
12. Wie viele Fälle von verbaler, physischer und sexualisierter Gewalt gegenüber 

Menschen mit Behinderung im häuslichen Kontext sind der Landesregierung seit 
2017 bekannt? (Bitte aufschlüsseln nach Form der Behinderung, Geschlecht, 
Kommunen, Art der Gewalt.) 

 
Die nach Delikt, Geschlecht des Opfers und Kommune aufgeschlüsselte Anzahl der Fälle, in 
denen mindestens ein Mensch mit Behinderung als Opfer einer Gewaltstraftat mit einer Opfer-
Tatverdächtigen-Beziehung „im gemeinsamen Haushalt lebend“ erfasst wurde, sind der 
Anlage zur Frage 12 zu entnehmen. 
 
 
13. Wie viele Fälle von verbaler, physischer und sexualisierter Gewalt gegenüber 

Menschen mit Behinderung an Schulen sind der Landesregierung seit 2017 
bekannt? (Bitte aufschlüsseln nach Form der Behinderung, Geschlecht, 
Kommunen, Art der Gewalt.) 

 
In der Polizeilichen Kriminalstatistik werden ab dem Jahr 2017 die Regelschulen und ab dem 
Jahr 2018 die Förderschulen mit der Tatörtlichkeit „Schule“ erfasst, wenn sich die Straftat in 
dem Schulgebäude, auf dem Schulgelände oder in dessen unmittelbaren Umfeld ereignet hat. 
Hierbei ist es unerheblich, ob die Tat während der Unterrichtszeiten oder sonstigen 
schulischen Veranstaltungen stattfand.  
 
Die nach Delikt, Geschlecht des Opfers und Kommune aufgeschlüsselte Anzahl der Fälle in 
denen mindestens ein Mensch mit Behinderung als Opfer einer Gewaltstraftat an der 
Tatörtlichkeit Schule erfasst wurde, sind den Anlagen zur Frage 13 zu entnehmen. 
 
 
14. Wie viele Fälle von verbaler, physischer und sexualisierter Gewalt gegenüber 

Menschen mit Behinderung am Arbeitsplatz sind der Landesregierung seit 2017 
bekannt? (Bitte aufschlüsseln nach Form der Behinderung, Geschlecht, 
Kommunen, Art der Gewalt.)  

 
Straftaten mit der Tatörtlichkeit „Arbeitsplatz“ sind anhand der Polizeilichen Kriminalstatistik 
nicht ausweisbar, jedoch lassen sich die Fälle darstellen in denen Opfer und tatverdächtige 
Person dem gleichen Betrieb angehören. 
 
Die nach Delikt, Geschlecht des Opfers und Kommune aufgeschlüsselte Anzahl der Fälle, in 
denen mindestens ein Mensch mit Behinderung als Opfer einer Gewaltstraftat mit einer Opfer-
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Tatverdächtigen-Beziehung „Zugehörigkeit zum gleichen Betrieb“ erfasst wurde, sind der 
Anlage zur Frage 14 zu entnehmen. 
 
 
15. Wie viele Fälle von verbaler, physischer und sexualisierter Gewalt gegenüber 

Menschen mit Behinderung in vollstationären Wohneinrichtungen sind der 
Landesregierung seit 2017 bekannt? (Bitte aufschlüsseln nach Form der 
Behinderung, Geschlecht, Kommunen, Art der Gewalt.) 

 
In der Polizeilichen Kriminalstatistik werden die Tatörtlichkeiten „Altenheim“ und „Pflegeheim“ 
sowie ab dem Jahr 2018 die Tatörtlichkeit „Behindertenheim/-Tagesstätte“ erfasst. Eine 
Unterscheidung, ob es sich um eine vollstationäre oder ambulante Wohn- bzw. 
Betreuungseinrichtung handelt, findet hierbei nicht statt. 
 
Die nach Delikt, Geschlecht des Opfers und Kommune aufgeschlüsselte Anzahl der Fälle, in 
denen mindestens ein Mensch mit Behinderung als Opfer einer Gewaltstraftat in einer 
vorgenannten ambulanten oder vollstationären Einrichtung erfasst wurde, sind der Anlage zu 
den Fragen 15 und 16 zu entnehmen. 
 
 
16. Wie viele Fälle von verbaler, physischer und sexualisierter Gewalt gegenüber 

Menschen mit Behinderung in ambulanten Betreuungseinrichtungen sind der 
Landesregierung seit 2017 bekannt? (Bitte aufschlüsseln nach Form der 
Behinderung, Geschlecht, Kommunen, Art der Gewalt.) 

 
Hier wird auf die Antwort auf Frage 15 verwiesen. 
 
 
17. Wie viele Gewaltstraftaten gegenüber Menschen mit Behinderung in Nordrhein-

Westfalen sind der Landesregierung seit 2017 bekannt? (Bitte aufschlüsseln nach 
Form der Behinderung, Geschlecht, Kommunen.) 

 
Die nach Delikt, Geschlecht des Opfers und Kommune aufgeschlüsselte Anzahl der Fälle, in 
denen mindestens ein Mensch mit Behinderung als Opfer einer Gewaltstraftat erfasst wurde, 
sind der Anlage zur Frage 17 zu entnehmen. 
 
 
18. Welche Vermutungen liegen der Landesregierung zu Dunkelziffern in diesen 

jeweiligen Bereichen vor? 
 
Allgemeine Erkenntnisse zum Dunkelfeld von Gewalt gegenüber Menschen mit Behinderung 
in Nordrhein-Westfalen liegen dem Ministerium des Innern nicht vor. Im Rahmen der Studien 
„Sicherheit und Gewalt in Nordrhein-Westfalen“ (2019) und „Sicherheit und Kriminalität in 
Deutschland“ (SKID) (2020) wurden und werden jedoch Erkenntnisse zu vorurteilsgeleiteter 
Gewalt gegenüber Menschen mit Behinderung in Nordrhein-Westfalen generiert. 
Der Studie „Sicherheit und Gewalt in Nordrhein-Westfalen“ zufolge haben zum 
Befragungszeitpunkt rund 1,7 % der Bürgerinnen und Bürger in ihrem Leben schon einmal 
Erfahrungen mit vorurteilsgeleiteter Gewaltkriminalität wegen einer Behinderung gemacht und 
0,5 % in den der Befragung vorausgegangenen zwölf Monaten. Die Anzeigequote liegt bei 2,2 
% bei insgesamt 497 berichteten Erfahrungen. Die geringe Anzeigequote ist auch damit zu 
begrün-den, dass psychische Gewaltformen, die insgesamt sehr geringe Anzeigequoten 
aufweisen, bei der Abfrage mitberücksichtigt wurden. 
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In der Studie „Sicherheit und Kriminalität in Deutschland“ berichteten 264 in der Befragung von 
Erfahrungen mit Körperverletzungen. 0,06 % dieser Befragten gaben an, in den der Befragung 
vorausgegangenen zwölf Monaten Erfahrungen mit vorurteilsgeleiteten Körperverletzungen 
aufgrund ihrer Behinderung gemacht zu haben. Für eine differenzierte Auswertung der 
Anzeigequoten waren die Fallzahlen nicht ausreichend. Insgesamt lag die Anzeige-quote bei 
Körperverletzungen im Mittel bei 30 %.  
 
Grundlegend ist darauf hinzuweisen, dass keine Aussagen darüber getroffen werden können, 
ob die befragte Person tatsächlich eine Behinderung hat und wenn ja, welche Art von 
Behinderung vorliegt. Zudem sind allgemeine und schriftlich-postalisch angelegte 
Viktimisierungssurveys, wie die beiden genannten Studien, aus verschiedenen Gründen nur 
bedingt geeignet, belastbare Aussagen zu vorurteilsgeleiteter Kriminalität zu erheben. 
Schriftlich-postalische Befragungen bieten keine geeigneten Möglichkeiten zur 
Verständnisabsicherung und Filterführung, was die Erzeugung eines zutreffenden und 
einheitlichen Verständnisses davon, welche Opfererfahrungen im Kontext vorurteilsgeleiteter 
Kriminalität gemeint sind, erschwert. Da es sich um Befragungen von Opfern handelt, konnte 
zudem für Vorurteilskriminalität nur erhoben wer-den, ob die Befragungspersonen annehmen, 
dass die Tat auf Grund eines der genannten Merkmale (u.a. Behinderung) erfolgt ist. 
Gesicherte Erkenntnisse zu den Motiven der Täterinnen und Täter hinsichtlich der Auswahl 
von Opfern können im Rahmen von Viktimisierungssurveys in der Regel nicht erhoben 
werden. Die somit bestehende Ungewissheit hinsichtlich der Korrektheit der subjektiven 
Zuordnung einzelner Gewalterfahrungen zu den erhobenen Merkmalen bei 
Vorurteilskriminalität ist bei der Interpretation der Daten zu berücksichtigen. Zudem ist zu 
beachten, dass bestimmte Gruppen, darunter Menschen mit Behinderung, über 
Bevölkerungsbefragungen mit schriftlich-postalischem Erhebungsmodus nicht im 
repräsentativen Ausmaß erreicht werden können. 
 
 
a. Dunkelfeldstudie „Sicherheit und Gewalt in Nordrhein-Westfalen“ bildet das 

Phänomen Gewalt gegen Frauen und Mädchen sowie Jungen und Männer 
erstmals in Nordrhein-Westfalen wissenschaftlich fundiert ab: Warum wurde zur 
Befragung ausschließlich der schriftlichen Form gewählt und keine barrierefreie 
Befragungsform, die die Teilnahme von Menschen mit Behinderung ermöglicht 
hätte? 

 
Für einen Viktimisierungssurvey kommen grundsätzlich unter-schiedliche Erhebungsmodi 
(insbesondere persönlich-mündlich, schriftlich-postalisch, online und computergestützt-
telefonisch) in Betracht. Bei der Auswahl unter diesen Alternativen sind wirtschaftliche und 
methodische Gesichtspunkte zu berücksichtigen.  
Ein schriftlich-postalisches Erhebungsverfahren ist wissenschaftlich bewährt und 
vergleichsweise kostengünstig. Ergebnisse verschiedener Studien deuten darauf hin, dass 
schriftlich-postalische Befragungen eine hohe Stichproben- und Datenqualität aufweisen. Bei 
dieser Art der Befragung erhalten die Befragten den Fragebogen per Post und bearbeiten ihn 
selbstständig zuhause. Der Rück-versand erfolgt ebenfalls per Post. Als Alternative zu face-
to-face-Befragungen wird dieser Erhebungsmodus daher auch unter methodischen 
Gesichtspunkten empfohlen. Der Viktimisierungssurvey wurde entsprechend in Form einer 
schriftlich-postalischen Befragung umgesetzt. Zugunsten einer barrierearmen Umsetzung 
wurde bei der Erstellung des Fragebogens versucht, die Fragen möglichst leicht verständlich 
zu formulieren. 
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b. Plant die Landesregierung eine neue Dunkelfeldstudie „Sicherheit und Gewalt in 
NRW“ unter Einbeziehung von Menschen mit Behinderung? 

 
Die Dunkelfeldforschung zu Sicherheit und Kriminalität, darunter Gewaltkriminalität, wurde in 
Nordrhein-Westfalen in Form der Beteiligung an der bundesweiten periodischen Studie „SKiD“ 
(siehe unter Frage 18) fortgeführt.  
 
Die Studie wird in einer hybriden Befragungsform (online und schriftlich-postalisch) realisiert. 
Die über die Einwohnermelderegister zufällig ausgewählten Bürgerinnen und Bürger erhalten 
die Befragungsunterlagen schriftlich-postalisch. Dieser Schritt kann unter den aktuellen 
Voraussetzungen nicht barrierefrei gestaltet werden.  
 
Die Befragungsunterlagen beinhalten u. a. den ausgedruckten Fragebogen sowie ein 
Anschreiben mit einem Link und einem QR-Code, die zu einem Online-Fragebogen führen. 
Die Bürgerinnen und Bürger können sich für einen Befragungsmodus entscheiden. Bei der 
Erstellung des Fragebogens wurde darauf geachtet, diesen in möglichst leichter Sprache zu 
formulieren. Der Online-Fragebogen ist allerdings nicht barrierefrei, etwa nicht 
screenreadertauglich.  
 
Die vollständige Barrierefreiheit des Onlinefragebogens müsste mit einer deutlichen 
Veränderung des Fragebogens einhergehen. Es müsste nicht nur auf verschiedene 
Instrumente zur Verbesserung der Datenqualität (Plausibilitätschecks, Antwortzwang etc.) 
verzichtet werden, sondern es müssten viele Fragen gekürzt und vollständig 
umstrukturiert/umformuliert werden, um z. B. Screenreader-Tauglichkeit zu gewährleisten. 
Damit wäre keine Vergleichbarkeit mehr zur Erhebungswelle 2020 und auch nicht zum 
schriftlichen Fragebogen 2024 gegeben – demnach müsste also auch der schriftliche 
Fragebogen vollständig überarbeitet werden. Eine Anpassung des Papierfragebogens an die 
aktuellen technischen Grenzen von Screenreader-Tools kann dabei die Datenqualität massiv 
beeinträchtigen, da sich Frageformulierungen nicht mehr daran orientieren würden, was die 
beste Frageformulierung ist, sondern was für Screenreader handhabbar ist. 
 
 
c. Wird bei einer möglichen neuen Dunkelfeldstudie eine barrierefreie 

Befragungsform zur Befragung gewählt, die die Teilnahme von Menschen mit 
Behinderung ermöglicht? 

 
Für die dritte und weitere Wellen der Studie SKiD wird das Thema – sofern neue, gewichtige 
Erkenntnisse zu Möglichkeiten der barrierefreien Umsetzung von Fragebögen vorliegen – neu 
diskutiert. Es wird außerdem beobachtet, wie sich die Umsetzung in vergleichbaren Studien 
entwickelt und ob die Gesetzgebung künftig einen barrierefreien Zugang zu Online-
Befragungen zwingend vor-schreibt. Ein erwartbares Ziel ist es, dass die für die Befragung 
angebotene Homepage in Zukunft auch in einfacher Sprache und speziell für Screenreader 
angepasst wird. In Erwartung, dass sich zukünftige Unterstützungstools weiter verbessern, ist 
ebenfalls davon auszugehen, dass zukünftige Online-Befragungen zunehmend barriereärmer 
angeboten werden können. 
 
 
d. Falls keine neue Dunkelfelsstudie geplant ist: Plant die Landesregierung eine 

Erweiterung bzw. Ergänzung der fehlenden Daten zu Menschen mit Behinderung 
zur Dunkelfeldstudie? Falls ja, wie sollen diese Daten erfasst werden? 

 
Hier wird auf die Antwort auf Frage 18 c verwiesen. 
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19. Welche präventiven Maßnahmen werden seitens der Landesregierung ergriffen, 
um Menschen mit Behinderungen besser vor den unterschiedlichen 
Gewaltformen in und außerhalb von Einrichtungen zu schützen? 

 
Die Landesregierung trägt durch ein breites Spektrum von Maßnahmen dazu bei, den 
bestmöglichen Gewaltschutz für Menschen mit Behinderungen zu gewährleisten. Dazu zählen 
u.a. die Aufarbeitung von Leid- und Unrechtserfahrungen in Einrichtungen der Behindertenhilfe 
und Psychiatrie wie auch die Aktivitäten der Landesregierung unter dem Dach der 
Landesinitiative Gewaltschutz Nordrhein-Westfalen, die dort gemeinsam mit den zahlreichen 
Kooperationspartnern der Landesinitiative (Leistungsträger, Leistungserbringer und 
Vertretungen der Menschen mit Behinderung) diskutiert und verabredet werden. Insbesondere 
auch die historische Aufarbeitung der Leid- und Unrechtserfahrungen, wie bspw. durch die 
vom MAGS beauftragte Studie zum missbräuchlichen Medikamenteneinsatz in stationären 
Einrichtungen bis in die 1990er Jahre, führt zu einer stetigen Bewusstseinsbildung und 
Sensibilisierung aller relevanten Akteure gegenüber gewaltfördernden Strukturen.   
 
Mit der Landesinitiative Gewaltschutz Nordrhein-Westfalen hat die Landesregierung ein sehr 
breites Bündnis für qualitative Verbesserungen der Lebenssituation von Menschen mit 
Behinderung geschaffen. Dem MAGS obliegt hierbei die Koordinierung der Landesinitiative 
durch eine zu diesem Zweck eigens eingerichtete Geschäftsstelle mit personellen Ressourcen 
des MAGS. Das MAGS trägt damit dazu bei, die Verpflichtung und gleichzeitige 
Herausforderung „Gewaltschutz in der Eingliederungshilfe“ und die hierzu ergangenen 
Handlungsempfehlungen der Expertenkommission „Herausforderndes Verhalten und 
Gewaltschutz in Einrichtungen der Behindertenhilfe“ dauerhaft im Bewusstsein aller 
wesentlichen Akteure der Behindertenhilfe in Nordrhein-Westfalen zu halten. Sie trägt zugleich 
dazu bei, das Thema auch in angrenzende Politikfelder zu tragen. Dabei wirkt sie durch ihre 
Arbeit weit über den Bereich der Einrichtungen der Eingliederungshilfe hinaus. Durch die 
Beteiligung aller relevanten Akteure innerhalb der Gremien der Landesinitiative Gewaltschutz 
wirkt sie als Multiplikator und sensibilisiert hinsichtlich Gewaltschutz relevanter 
Fragestellungen. 
 
Die Landesregierung trägt durch verschiedene Maßnahmen, aktiv zur Verbesserung des 
Gewaltschutzes – und insbesondere auch zur Umsetzung der Handlungsempfehlungen der 
Expertenkommission „Herausforderndes Verhalten und Gewaltschutz in Einrichtungen der 
Behindertenhilfe“ – bei. Beispielhaft seien hier erwähnt: 
 
• Durch die regelmäßige Teilnahme an bzw. Unterstützung von Veranstaltungen zum 

Thema Gewaltschutz in der EGH in Form von Vorträgen und Informationen zur 
Landesinitiative beispielsweise im Landesbehindertenbeirat oder Inklusionsbeirat; 
 

• Unterstützung von Projekten zum Gewaltschutz in der EGH und zu dem besonders 
gefährdeten Personenkreis der Menschen mit herausfordernden Verhaltensweisen;  

 
• Das Wohn- und Teilhabegesetzes (WTG) erfüllt in hohem Maße und mit großer 

Wirksamkeit den Schutz von Menschen mit Behinderungen vor Gewalt. So sind 
beispielsweise alle Einrichtungen, die unter das Gesetz fallen, dazu verpflichtet, 
Gewaltschutzkonzepte vorzuhalten und regelmäßig (unter Beteiligung der Nutzerinnen 
und Nutzer der jeweiligen Angebote) zu überprüfen. Durch die Weiterentwicklung des 
WTG im Bereich der Gewaltschutzvorkehrungen und die Ausweitung von Teilen des 
Anwendungsbereiches des WTG auf die Werkstätten für Menschen mit Behinderungen 
(WfbM) konnte der Wirkbereich auf weitere Personengruppen ausgeweitet werden; das 
MAGS überprüft aktuell die Wirkungen und bürokratischen Anforderungen der 
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gesetzlichen Änderungen mit dem Ziel, den Gewaltschutz möglichst effizient nachhaltig 
abzusichern. 

 
• gesetzliche Verankerung der Ausweitung der Besuchskommission im PsychKG auf nach 

dem BGB untergebrachte Personen im Rahmen der für 2024 anstehenden Änderung 
des PsychKG; 

 
• durch die Förderangebote im Rahmen der neuen Förderrichtlinien der Sozialstiftung 

NRW; die Projekte und Maßnahmen ermöglichen, gewaltfördernde Strukturen zu 
reduzieren; 

 
• Durchführung von Fachgesprächen, die u.a. auch die Sichtweise von Beschäftigten und 

deren Gewalterfahrungen einbeziehen. 
 
Auch bei der Polizei NRW nimmt die Prävention von unterschiedlichen Gewaltformen gegen 
Erwachsene sowie Kinder und Jugendliche sowie der Schutz vor und Hilfe bei Gewaltdelikten 
gegen Erwachsene sowie Kinder und Jugendliche einen hohen Stellenwert ein. Hierzu wird 
zunächst nicht zwischen Menschen mit und ohne Behinderung unterschieden. 
 
Gemäß dem Runderlass „Polizeiliche Kriminalprävention“ des Ministeriums des Innern 
arbeiten die Kreispolizeibehörden Nordrhein-Westfalens (KPB) mit nichtpolizeilichen 
Präventionsträgern zusammen, fördern und unterstützen kriminalpräventive Gremien sowie 
Netzwerke und ergreifen dazu notwendige Initiativen. Sie wirken auf Präventionsmaßnahmen 
anderer Präventionsträger hin und beteiligen sich daran.  
 
Maßnahmen zur Prävention, zum Schutz vor und Hilfe bei Gewaltdelikten gegen Erwachsene 
sowie Kinder und Jugendliche in den KPB werden zumeist in ressortübergreifenden 
Arbeitskreisen, Netzwerken und Kooperationen umgesetzt. 
 
Neben Maßnahmen zur Prävention von Gewaltdelikten der analogen Welt hält die 
kriminalpolizeiliche Prävention ebenfalls Angebote zur Prävention auch im Internet bereit. 
In jeder KPB ist eine Organisationseinheit für die Aufgaben Kriminalprävention und 
Opferschutz eingerichtet. In diesen arbeiten speziell für die Prävention von Gewalt gegen 
Erwachsene und Gewalt an Kindern und Jugendlichen sowie dem Opferschutz geschulte 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Auf örtlicher Ebene führen sie Informationsveranstaltungen 
für Erwachsene sowie bei Kindern und Jugendlichen für Lehrkräfte, Erzieherinnen und 
Erzieher, Eltern, Trainerinnen und Trainer von Sportvereinen und andere mit Kindern und 
Jugendlichen betraute Personen im Themengebiet durch. 
 
Weiterhin beteiligen sie sich an interdisziplinären Arbeitskreisen, Netzwerken, Kooperationen 
und Fachtagungen und bringen sich mit ihrem kriminalistisch-kriminologischen Fachwissen 
eigenständig ein. Dort informieren sie u. a. ebenfalls über die in Rede stehende Thematik und 
weisen auf polizeiliche Präventionsangebote hin. 
 
Darüber hinaus weisen sie in Informationsveranstaltungen regelmäßig auf diese 
Beratungsangebote anderer Verantwortungsträger hin. 
 
 
20. Wie schätzt die Landesregierung den Bedarf an Maßnahmen ein, um Menschen 

und insbesondere Mädchen und Frauen mit Behinderung vor Gewalt zu schützen? 
 
Die Landesregierung sieht es als zentrale und sehr wichtige Aufgabe an, insbesondere Frauen 
und Mädchen mit Behinderung vor Gewalt zu schützen. 
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Mädchen und Frauen mit Behinderungen sind in besonderem Maße von jenen Gewaltformen 
betroffen, die in den Schutzbereich der Istanbul-Konvention fallen – etwa häusliche, 
wirtschaftliche und sexualisierte Gewalt. Die Landesregierung sieht daher einen Bedarf, hier 
gezielt den Schutz zu stärken. Die Fach- und Koordinierungsstelle zur Umsetzung der 
Istanbul-Konvention im Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und 
Integration des Landes Nordrhein-Westfalen (MKJFGFI) wird bei der Erarbeitung eines 
Landesaktionsplans zur Umsetzung der Istanbul-Konvention die Bedarfe von Mädchen und 
Frauen mit Behinderungen als vulnerable Zielgruppe in den Blick nehmen. 
 
Die Landesregierung hat unter dem Dach der Landesinitiative Gewaltschutz Nordrhein-
Westfalen die wesentlichen Akteure im gemeinsamen Bestreben nach einem besseren Schutz 
von Menschen mit Behinderungen vor Gewalt zusammengeführt und arbeitet seither als 
Landesinitiative gemeinsam daran, den Gewaltschutz für Menschen mit Behinderungen und 
hier auch insbesondere den von Frauen und Mädchen in Nordrhein-Westfalen zu stärken. 
 
 
21. Welche Informationsangebote in leichter Sprache bzw. mit und ohne 

Gebärdensprache gibt es in Nordrhein-Westfalen, die über physische, psychische 
oder sexualisierte Gewalt und Unterstützungsmöglichkeiten in diesem Bereich 
informieren? 

 
a. Wie werden diese in Werkstätten und besonderen Wohnformen eingesetzt? 
 
b. In welchen Einrichtungen gibt es entsprechende Beauftragte oder Maßnahmen? 
 
Aufgrund der zahlreichen Angebote können hier nur Beispiele aufgeführt werden. 
 
Die Informationsangebote sind über unterschiedliche Medien bzw. Kanäle zu erreichen. Es 
gibt Broschüren und Flyer in Leichter Sprache, Webseiten mit barrierefreien Informationen und 
Videos in Gebärdensprache. 
 
Konkrete Anlaufstellen für viele gehörlose Menschen, die das Internet nicht nutzen, sind 
zunächst die Gehörlosenberatungsstellen. Diese Einrichtungen können dann gezielt an 
weiterführende Stellen verweisen.  
 
Bundesweite Angebote sind das Hilfetelefon4,  BIG-Berlin5, das Hilfe Portal Missbrauch6 und 
der Weiße Ring7. 
 
Angebote in Nordrhein-Westfalen sind das Opferschutzportal8 und das Frauenhausforum-
Unna9. 
 
Beispiele aus einer Kommune (hier Münster) für Beratungsangebote, die allen Menschen 
zugänglich sind, einschließlich jenen, die auf Gebärdensprache angewiesen sind Zartbitter-

 
4 https://www.hilfetelefon.de/das-hilfetelefon/beratung/beratung-in-gebaerdensprache.html  
5 https://www.big-berlin.info/haeusliche-gewalt-informationen-in-gebaerdensprache  
6 https://www.hilfe-portal-missbrauch.de/gebaerdensprache     
7 https://weisser-ring.de/gehoerlosenhilfe  
8 https://www.opferschutzportal.nrw/index.php/gebaerdensprache  
9 https://www.frauenforum-unna.de/downloads-links/  

https://www.hilfetelefon.de/das-hilfetelefon/beratung/beratung-in-gebaerdensprache.html
https://www.big-berlin.info/haeusliche-gewalt-informationen-in-gebaerdensprache
https://www.hilfe-portal-missbrauch.de/gebaerdensprache
https://weisser-ring.de/gehoerlosenhilfe
https://www.opferschutzportal.nrw/index.php/gebaerdensprache
https://www.frauenforum-unna.de/downloads-links/
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Münster10, diese stellen Informationen mit DGS-Videos zur Verfügung11, und Münster-
Barrierefrei, hier gibt es eine Informationsbroschüre für gehörlose Frauen12. 
Außerdem halten alle Werkstätten für behinderte Menschen (WfbM) adressatengerechte 
Informationen (bei Bedarf auch in Leichter Sprache) über Gewalt und Gewaltschutz in ihren 
Gewaltschutzkonzepten vor. Durch das Wohn- und Teilhabegesetz besteht eine rechtliche 
Verpflichtung zu entsprechenden Gewaltschutzkonzepten. 
 
Dabei erfolgt die Vermittlung von Informationen über Gewalt und Gewaltschutz in Leichter 
Sprache in der Regel über Aushänge. Ebenfalls werden unterstützende 
Kommunikationssysteme (z.B. Avatare) zur Vermittlung von Informationen in Leichter Sprache 
eingesetzt. 
 
Es gibt keine speziellen Beauftragten für die Informationsangebote in Leichter Sprache bzw. 
Gebärdensprache in Nordrhein-Westfalen. Allerdings werden in einigen Werkstätten 
Gewaltschutzbeauftragte vorgehalten.  
 
Außerdem haben alle Einrichtungen und Dienste der Sozialen Teilhabe den zuständigen 
Trägern der Eingliederungshilfe mit der WTG-Behörde abgestimmtes Gewaltschutzkonzept 
vorgelegt. Darin enthalten ist auch die Darstellung eines erforderlichen niedrigschwelligen 
Beschwerdeverfahrens. Zudem umfasst die obligatorische Präventionsstrategie, dass 
Leistungsberechtigten Maßnahmen zur Sensibilisierung, Aufklärung und Schulung zum 
Thema Gewaltschutz ermöglicht werden. 
 
Nach Kenntnis des Landschaftsverbands Rheinland wurden in 40 WfbM im LVR-Gebiet 
Schulungen zum Gewaltschutz den Fachkräften angeboten, in 37 WfbM wurden auch 
Schulungen für die Beschäftigten durchgeführt. 
 
 
22. Wie wird im Rahmen der Beweissicherung sichergestellt, dass die Symptome der 

Gewalt nicht als Symptome der Behinderung bewertet werden? 
 
Im Rahmen einer umfassenden Beweiserhebung und Spurensicherung werden durch die 
Polizei NRW alle für das Verfahren relevanten Informationen erhoben, dokumentiert und 
bewertet. Hierzu zählen u. a. auch sämtliche äußerlich erkennbare Reaktionen sowie 
Symptome von Gewalt.  
Ergänzend werden mögliche Bezugspersonen sowie behandelnde Ärzte der betroffenen 
Person befragt, um Erkenntnisse über den allgemeinen Gesundheitszustand, die Einnahme 
von Medikamenten sowie weitere relevante Aspekte zu gewinnen. 
Die betroffene Person hat jederzeit die Möglichkeit, die Polizei auf bestehende Erkrankungen 
hinzuweisen. Sollte sie hierzu nicht in der Lage sein, kann ein von ihrem beauftragten Drittem 
entsprechende Angaben machen. 
Besteht der Verdacht, dass eine Erkrankung die Schuldfähigkeit der betroffenen Person 
beeinträchtigen könnte, kann die Erstellung eines psychologischen Gutachtens angeordnet 
werden. So wird eine objektive Bewertung des Sachverhalts ermöglicht und die 
Fehlinterpretation von Gewaltsymptomen vermieden. 
 

 
10 https://www.zartbitter-muenster.de/beratung/angebote-fuer-erwachsene/fuer-men-schen-mit-
hoerschaedigung     
11 https://www.zartbitter-muenster.de/beratung/angebote-fuer-erwachsene/fuer-menschen-mit-
hoerschaedigung/videos  
12 https://www.muenster-barrierefrei.de/_pdf/publikationen/Bro-schuere_Haeusliche_Gewalt-
Informationen_fuer_gehoerlose_Frauen-Dezember2006.pdf  

https://www.zartbitter-muenster.de/beratung/angebote-fuer-erwachsene/fuer-men-schen-mit-hoerschaedigung
https://www.zartbitter-muenster.de/beratung/angebote-fuer-erwachsene/fuer-men-schen-mit-hoerschaedigung
https://www.zartbitter-muenster.de/beratung/angebote-fuer-erwachsene/fuer-menschen-mit-hoerschaedigung/videos
https://www.zartbitter-muenster.de/beratung/angebote-fuer-erwachsene/fuer-menschen-mit-hoerschaedigung/videos
https://www.muenster-barrierefrei.de/_pdf/publikationen/Bro-schuere_Haeusliche_Gewalt-Informationen_fuer_gehoerlose_Frauen-Dezember2006.pdf
https://www.muenster-barrierefrei.de/_pdf/publikationen/Bro-schuere_Haeusliche_Gewalt-Informationen_fuer_gehoerlose_Frauen-Dezember2006.pdf
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23. Wie viele stationäre/teil-stationäre und ambulante Einrichtungen in Nordrhein-
Westfalen haben ein wirksames Konzept zur Gewaltprävention und welche 
gewaltpräventiven Maßnahmen kommen zur Anwendung?  
 

Der Landesgesetzgeber hat im Rahmen der am 1. Januar 2023 in Kraft getretenen Änderung 
des Wohn- und Teilhabegesetzes (WTG) den Gewaltschutz erheblich gestärkt. Seitdem steht 
die Pflicht der vom WTG erfassten Einrichtungen zur Erarbeitung konkreter Konzepte zur 
Gewaltschutz in den Einrichtungen im Vordergrund, die sowohl Präventionsstrategien als auch 
Interventionskonzepte enthalten müssen. Ziel ist der Schutz aller Nutzerinnen und Nutzer 
sowie der Beschäftigten vor jeder Form der Ausbeutung, Gewalt und Missbrauch, 
einschließlich ihrer geschlechtsspezifischen Aspekte. 
 
Für den Bereich der Eingliederungshilfe gilt außerdem der § 37a SGB IX. Danach treffen die 
Leistungserbringer geeignete Maßnahmen zum Schutz vor Gewalt für Menschen mit 
Behinderung und von Behinderung bedrohte Menschen, insbesondere für Frauen und Kinder 
mit Behinderung und von Behinderung bedrohte Frauen und Kinder. Zu den geeigneten 
Maßnahmen gehören u. a. die Entwicklung und Umsetzung eines auf die Einrichtung oder 
Dienstleistung zugeschnittenen Gewaltschutzkonzeptes. Die Landschaftsverbände als 
Rehabilitationsträger wirken bei der Erfüllung ihrer gesetzlichen Aufgaben darauf hin, dass der 
Schutzauftrag nach § 37a Abs. 1 SGB IX von den Leistungserbringern umgesetzt wird. Von 
den Landschaftsverbänden wurde dazu ein Eckpunktepapier formuliert, das die 
Anforderungen an die vorzuhaltenden Gewaltschutzkonzepte nach § 37a SGB IX für 
Leistungserbringer, die Leistungen der sozialen Teilhabe und Leistungen zur Teilhabe am 
Arbeitsleben für erwachsene Menschen mit Behinderungen erbringen, beinhaltet. Die 
Leistungserbringer müssen ihre Gewaltschutzkonzepte den Landschaftsverbänden vorlegen. 
Dort werden sie geprüft, ob sie den Anforderungen des Eckpunktepapiers entsprechen. Diese 
Hinwirkungspflicht umfasst keine Überprüfung der Wirksamkeit von Konzepten zur 
Gewaltprävention. 
 
Die Maßnahmen zur Gewaltprävention werden je nach Leistungsangebot den jeweiligen 
individuellen Schutzbedürfnissen der Personengruppen, die dort unterstützt werden, 
angepasst. 
 
Außerdem bietet die Orientierungshilfe der Bundesarbeitsgemeinschaft der überörtlichen 
Träger der Sozialhilfe und der Eingliederungshilfe (BAGüS) grundsätzlich eine umfassende 
Richtlinie für die Erstellung, Implementierung und Überwachung von Gewaltschutzkonzepten 
in der Eingliederungshilfe, um einen wirksamen Schutz vor Gewalt für Menschen mit 
Behinderungen zu gewährleisten.13 
 
 
24. Wer zählt zu den Tätern/Täterinnen, die Gewalt gegen Menschen mit Behinderung 

ausüben? 
 
Die nach Altersgruppen, Geschlecht sowie deutscher und nicht-deutscher Staatsangehörigkeit 
aufgeschlüsselte Anzahl der Tatverdächtigen von Straftaten zum Nachteil eines Menschen mit 
Behinderung, sind der Anlage zur Frage 24 zu entnehmen. 
 
Der Landesregierung liegen darüberhinausgehende Daten zu Tätern/Täterinnen im Sinne der 
Fragestellung nicht vor und können auch nicht beschafft werden. In der justiziellen 
Strafverfolgungsstatistik werden die Anzahl der rechtskräftig abgeurteilten bzw. verurteilten 
Personen zwar deliktsscharf erfasst, indes werden weitergehende Opfermerkmale, wie zum 

 
13 https://www.lwl.org/spur-download/bag/Orientierungshilfe-Gewaltschutz-Final-Stand-Juli2023.pdf  

https://www.lwl.org/spur-download/bag/Orientierungshilfe-Gewaltschutz-Final-Stand-Juli2023.pdf
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Beispiel „Behinderung“, nicht gesondert erhoben. Folglich müssten alle infrage kommenden 
Verfahrensakten händisch ausgewertet werden. Dies ist mit einem für die Strafrechtspflege 
verwertbaren Aufwand nicht leistbar. 
 
 
25. Welche Herausforderungen gibt es im Umgang mit Tätern/Täterinnen, mit 

Gewalttätigen oder Männern mit Behinderung in Einrichtungen? 
 
Die Herausforderungen im Umgang mit Personen, die Gewalt ausüben sind vielfältig. Sie 
können in dem Rahmen nur ansatzweise dargestellt werden. 
 
Eine besondere Herausforderung kann darin bestehen, dass Gewalt in verschiedenen Formen 
auftreten kann. Unter anderem kann zwischen physischer Gewalt, psychischer Gewalt, 
sexualisierter Gewalt, ökonomischer Gewalt, digitaler Gewalt und struktureller Gewalt 
unterschieden werden. 
 
Eine weitere denkbare Herausforderung ist, dass unterschiedliche Akteure an dem 
Gewaltvorkommnis beteiligt sein können (Mitarbeitende, Leistungsberechtigte, externe 
Leistungserbringe, Angehörige etc.).  
 
Also sind sowohl unterschiedliche Erscheinungsformen von Gewalt als auch unterschiedliche 
Tatkonstellationen auch unter geschlechtsspezifischen Gesichtspunkten zu berücksichtigen. 
Je nach Tatkonstellation kann auch die räumliche Trennung der Gewalt ausübenden Person 
und der Person die Gewalt erfahren hat, eine Herausforderung darstellen. 
 
Im Abschlussbericht der vom MAGS beauftragten Expertenkommission „Herausforderndes 
Verhalten und Gewaltschutz in Einrichtungen der Behindertenhilfe“14 wird ausführlich 
dargestellt, welche Herausforderungen mit spezifischen Personengruppen in Einrichtungen 
bestehen, insbesondere mit Personen, die herausfordernde Verhaltensweisen aufweisen. 
Hierunter sind u.a. Aggressivität gegen Personen und Sachen, selbstverletzendes Verhalten, 
Wut- und Gefühlsausbrüche, stark störendes Lautieren, dauerndes Schreien und Klagen, 
Kotschmieren zu fassen. Auch Eigentums-, Gewalt- und Sexualdelikte lassen sich zum 
herausfordernden Verhalten rechnen.   
 
Diese Verhaltensweisen stellen eine besondere Herausforderung für Zugang zu und Teilhabe 
an regulären Wohn- und Beschäftigungsangeboten der Eingliederungshilfe dar, auf die 
Leistungserbringer und Leistungsträger mit individuellen Konzepten und Schulungen (z.B. zur 
sozioemotionalen Entwicklung – SEO/SEED oder zum kotrollierten Umgang mit Gewalt und 
Aggression in sozialen Einrichtungen – KUGA etc. im Einzelfall reagieren. 
 
 
26. Welche Lösungsansätze hat die Landesregierung dahingehend im Umgang mit 

Tätern/Täterinnen, mit Gewalttätigen oder Männern mit Behinderung? 
 
Der Gewaltschutz umfasst die Prävention, die Intervention und auch die Nachsorge. Die 
verschiedenen Aspekte von Gewaltschutz finden in den in der Antwort auf Frage 23 erläuterten 
Gewaltschutzkonzepten Beachtung. Ist es zu Vorkommnissen von Gewalt gekommen, muss 
dafür Sorge getragen werden, dass effektiv interveniert sowie Opferschutz und Nachsorge 
betrieben wird. 
 

 
14 https://www.lbbp.nrw.de/system/files/media/document/file/abschlussbericht-gewaltschutz-1_0.pdf  

https://www.lbbp.nrw.de/system/files/media/document/file/abschlussbericht-gewaltschutz-1_0.pdf
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Relevant ist neben der Unterstützung der von Gewalt betroffenen Person auch die 
Aufarbeitung für die gewaltausübende Person und den Ursachen der Gewalt. Aber auch die 
polizeiliche Unterstützung und eine strafrechtliche Verfolgung bzw. andere rechtliche Schritte 
dürfen nicht außer Acht gelassen werden. Je nach Tatkonstellation (s. Frage 25) sind sowohl 
unterschiedliche Herausforderungen als auch unterschiedliche Lösungsansätze gegeben. 
Dies gilt sowohl für konzeptionelle und pädagogische Lösungsstrategien als auch für die 
rechtlichen Möglichkeiten. 
 
Die in Frage 25 genannte Expertenkommission hat mit ihrem Abschlussbericht einen 
umfassenden Katalog mit Handlungsempfehlungen vorgelegt, der Lösungsansätze bietet, 
diesen Herausforderungen in Einrichtungen zu begegnen und die Lebenssituation von 
Menschen mit Behinderungen stetig zu verbessern und sie stärker vor Gewalt zu schützen. 
Das MAGS hat mit der Errichtung der Landesinitiative Gewaltschutz Nordrhein-Westfalen 
Strukturen geschaffen, die sich intensiv mit der Umsetzung dieser Empfehlungen 
auseinandersetzen. Zugleich unterstützt das MAGS Leistungsträger und Leistungserbringer 
bei der Entwicklung innovativer Teilhabekonzepte für besondere Zielgruppen.  
 
 
27. Gibt es bei der Polizei NRW verpflichtende Schulungen und 

Sensibilisierungsmaßnahmen zum Umgang mit gewaltbetroffenen Menschen mit 
Behinderung? Wenn nein: Warum nicht? 

 
Ausbildung: Im fachpraktischen Training des Bachelorstudiengangs für den 
Polizeivollzugsdienst des Landes Nordrhein-Westfalen werden Aspekte der Viktimologie durch 
einen angemessenen, anlassabhängigen und wertschätzenden Umgang mit Opfern trainiert.  
Das Antreffen von Gewalt, unabhängig davon, ob in physischer oder psychischer Form und 
welcher Personen oder welchem Personenkreis gegenüber, wird thematisch inhaltlich auch in 
der Theorie im Fachbereich Polizei der Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung 
Nordrhein-Westfalen (HSPV NRW) aus den Blickwinkeln verschiedener Fachlichkeiten 
betrachtet. 
 
Fortbildung: Im Rahmen der verkehrsfachlichen Fortbildung bietet das LAFP NRW bis 
einschließlich 2024 das Seminar „VUP - Verkehrssicherheitsberatung für Menschen mit 
Behinderung oder Beeinträchtigungen“ für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der polizeilichen 
Verkehrsunfallprävention an.  
 
Das genannte Seminar wird 2025 vollständig in die Einführungs-fortbildung für die polizeiliche 
Verkehrsunfallprävention integriert. Durch diese neue Verfahrensweise kann eine erweiterte 
Zielgruppe erreicht werden. 
 
Im Rahmen der Zentralen Einführungsfortbildung für die kriminal-polizeiliche Sachbearbeitung 
werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch für den Umgang mit Menschen mit 
Behinderungen, welche Zeuge, Opfer oder Täter einer Straftat sind, sensibilisiert.  
 
In der Fortbildung wird nicht nur darauf eingegangen, dass Menschen auf Grund ihrer 
Behinderung Opfer einer Straftat werden können, sondern auch auf ihre mögliche 
Einschränkung in der Wahrnehmung, Äußerung und intellektuellen Verarbeitung/Bewertung 
des Erlebten. 
 
In den Fortbildungsseminaren „Polizeilicher Opferschutz“ für die Opferschutzbeauftragten für 
den Bereich Kriminalität werden spezifische Opfersituationen und somit u. a. auch Situationen 
mit gewaltbetroffenen Menschen mit Behinderung thematisiert und zum Umgang mit dieser 
Zielgruppe sensibilisiert. 
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28. Wie viele Beratungsstellen haben geschultes Personal, das Menschen mit 
geistiger Beeinträchtigung angemessen beraten kann? 

 
Hierzu liegen der Landesregierung keine Daten vor. 
 
Allerdings sind Beratungsstellen erfahrungsgemäß für Menschen mit Behinderungen gut 
darauf vorbereitet, diese Zielgruppe zu unterstützen. Zunehmend setzen sie auch auf Peer-
Beratungskonzepte, bei denen Betroffene als Experten in eigener Sache beratend tätig 
werden, oft auch in Tandem-Konstellationen. Viele Beratungs- und Anlaufstellen sind 
sensibilisiert für die Thematik. Es gibt z.B. Vernetzungsbemühungen auf Landesebene sowie 
regionale Vernetzungen (z.B. in Ostwestfalen-Lippe). 
 
Zur Unterstützung und Beratung gewaltbetroffener Frauen fördert das Land 62 allgemeine 
Frauenberatungsstellen und 57 Fachberatungsstellen gegen sexualisierte Gewalt. Die vom 
Land geförderten Fachkräfte der Einrichtungen müssen für die Beratung der Ratsuchenden 
über ein abgeschlossenes Hochschulstudium in Psychologie, Sozialarbeit, Sozialpädagogik 
oder eine vergleichbare Qualifikation oder eine im Einzelfall gleichwertige Berufs- und 
Beratungserfahrung verfügen. Eine explizite Schulung zur Beratung von Frauen mit 
Behinderung wird nicht vorausgesetzt. Vielfach haben die Fachkräfte jedoch im Rahmen ihrer 
Weiterbildung auch Fortbildungen in Leichter Sprache besucht. Darüber hinaus verfügen viele 
der Einrichtungen auch über Flyer und Materialien in Leichter Sprache und bieten Beratung in 
Leichter Sprache - ggf. unter Begleitung einer Betreuungsperson – für von Gewalt betroffene, 
Hilfe suchende Frauen mit geistiger Beeinträchtigung an. 
 
Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 30 verwiesen. 
 
Vereinzelt verfügen landesgeförderte Beratungsstellen für weibliche Opfer von 
Menschenhandel zur sexuellen Ausbeutung und Fachstellen für Prävention von und 
Intervention bei weiblicher Genitalbeschneidung über eigenes geschultes Personal, das 
Menschen mit geistiger Beeinträchtigung angemessen beraten kann. 
 
 
29. Welcher prozentuale Anteil von Frauenhäusern in NRW ist in Bezug auf welche 

Behinderungen bereits barrierefrei oder barrierearm? (Bitte unter 
Berücksichtigung des besonderen Schutzes von Frauenhäusern nach Kommune, 
Art der Barrierefreiheit/-armut aufschlüsseln.)  

 
a. Welche Maßnahmen wurden in den jeweiligen Frauenhäusern jeweils konkret 

umgesetzt? 
 
b. Welche Pläne gibt es, weitere Einrichtungen barrierefrei auszubauen? (Bitte 

aufschlüsseln nach Vorhaben und Ort.) 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert im Rahmen seines Förderprogramms Frauenhäuser 70 
Einrichtungen für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder. Hinzu kommt ein ohne 
Landesmittel betriebenes Frauenhaus in kommunaler Trägerschaft des Rhein-Sieg-Kreises. 
Ausweislich des mit Fördermitteln des Landes implementierten Frauen-Info-Netzes gegen 
Gewalt der Landesarbeitsgemeinschaft Autonomer Frauenhäuser NRW e.V.15 in Verbindung 
mit von Frauenhausträgern dem Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, 
Flucht und Integration bekanntgegebenen baulichen Veränderungen beträgt der Anteil der 
Frauenhäuser, die als barrierefrei oder barrierearm ausgewiesen sind, gerundet 21 Prozent. 

 
15 https://www.frauen-info-netz.de/  

https://www.frauen-info-netz.de/
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In absoluten Zahlen handelt es sich um 15 Frauenhäuser. Da erst in der aktualisierten 
Fachdatenerhebung ab dem Berichtsjahr 2024 das Schutzangebot in Frauenhäusern 
differenziert nach Art der Behinderung/Beeinträchtigung regelhaft erhoben wird, erfolgte im 
Rahmen der Beantwortung der Großen Anfrage 26 eine Abfrage bei den o. g. 15 
Frauenhäusern betreffend die Aufschlüsselung nach der Art der Barrierefreiheit 
beziehungsweise Barrierearmut und betreffend die konkrete Umsetzung. Die Antworten sind 
der beigefügten Anlage zur Frage 29 zu entnehmen. Aufgrund der Berücksichtigung des 
besonderen Schutzes der genauen Standorte von Frauenhäusern wird in der Übersicht nur 
die jeweilige kreisfreie Stadt beziehungsweise der jeweilige Kreis angegeben. 
 
Im Rahmen des Bundesförderprogramms „Gemeinsam gegen Gewalt an Frauen“ werden mit 
einer Kofinanzierung des Landes im Jahr 2024 zwei Neubauvorhaben realisiert, die beide auch 
Schutzplätze für die Zielgruppe der Frauen und/oder Kinder mit Behinderung oder 
Beeinträchtigung vorsehen. Es handelt sich um Ersatzneubauten des Frauenhauses Herford 
und des Frauenhauses im Kreis Warendorf des Trägers „Frauenhaus und Beratung e.V.“ mit 
Sitz in Münster. Im Kreis Steinfurt wird ein Ersatzneubau des Frauenhauses des Trägers 
Diakonie West e.V. mit Sitz in Tecklenburg gebaut, der mit Mitteln aus dem 
Wohnraumförderprogramm des Landes im Rahmen des experimentellen Wohnungsbaus 
realisiert wird. Dieses Projekt sieht die Schaffung der baulichen Voraussetzung für ein 
Schutzangebot für Frauen mit Mobilitätseinschränkungen vor. Zudem wurde das Ministerium 
für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration bezüglich mittelfristig 
vorgesehener Umzüge der Frauenhäuser im Kreis Lippe und in Bottrop, jeweils in Trägerschaft 
der Arbeiterwohlfahrt, unterrichtet. Die beiden Planungsvorhaben sehen barrierefreie oder 
barrierearme Schutzplätze nach dem jeweiligen Umzug vor. Der Träger Frauen helfen Frauen 
e.V. in Köln plant zudem die Schaffung eines dritten Frauenhauses in Köln, dessen Eröffnung 
für das Jahr 2028 avisiert ist. Für dieses Haus mit einem Schutzkonzept ohne Anonymität ist 
der Zugang für Assistenzen und weitere externe Unterstützung vorgesehen. Nach Angabe des 
Trägers werden bei der baulichen Planung unterschiedliche Bedarfe berücksichtigt, z.B. von 
Personen mit Seh- und Hörbeeinträchtigungen. 
 
 
30. Welche Beratungsstellen zu sexualisierter Gewalt verfügen über ein spezielles 

Angebot für Mädchen und Frauen mit Behinderung? (Bitte einzeln aufführen.) 
 
a. Wie sind diese auf Kommunikation mit gehörlosen Menschen vorbereitet 

(Gehörlosentechnik, Zugang zu Gebärdensprachmittlung, etc.)?  
 
b. Wie sind sie auf blinde, taubblinde und/oder Menschen mit geistiger 

Beeinträchtigung eingestellt? 
 
Zur Beantwortung der Frage wurden Träger von Einrichtungen der Erziehungsberatung, 
spezialisierten Beratung bei sexualisierter Gewalt und Ehe-, Familie- und Lebensberatung 
befragt. Es liegen 110 Rückmeldungen mit Angaben für insgesamt 157 Beratungsstellen vor. 
In der Regel bieten Träger vor Ort sowohl Erziehungsberatung als auch spezialisierte Beratung 
bei sexualisierter Gewalt und/oder Ehe-, Familie- und Lebensberatung an, so dass mit der 
Rückmeldung eines Trägers häufig für unterschiedliche Beratungsstellentypen geantwortet 
wurde. Um die Träger nicht übermäßig zu belasten, wurde eine einrichtungsscharfe 
Zuordnung nicht abgefragt.  
In nahezu allen Beratungsstellen werden spezielle Maßnahmen zur Unterstützung für 
Menschen mit Behinderung genutzt, zudem wird regelmäßig nach passenden individuellen 
Lösungen für verschiedene Herausforderungen gesucht.  
Neben Einzelfalllösungen werden in zahlreichen Beratungsstellen Angebote vorgehalten, die 
speziell auf verschiedene Zielgruppen zugeschnitten sind. So sind spezielle Maßnahmen zur 
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Unterstützung von Menschen mit geistiger Beeinträchtigung vorhanden. Genutzt werden hier 
Informationen in einfacher Sprache, Piktogramme und bildgestützte Materialien. Darüber 
hinaus wird häufig individuell begleitet und unterstützt. 
Die Beratung für gehörlose Menschen wird in einem Großteil der Beratungsstellen durch 
(Online-) Gebärdendolmetscher, schriftliche Kommunikationsmittel oder verschiedene visuelle 
Hilfsmittel, wie Texte und Piktogramme, sichergestellt. 
 
Ein Drittel der Beratungsstellen halten für blinde und taubblinde Menschen entweder 
Informationen in Brailleschrift, andere schriftliche Kommunikationsmittel, taktile Leitsysteme 
oder Audioguides vor. In der Beratung kommt zudem die Assistenz durch speziell geschulte 
Mitarbeitende zum Einsatz. 
 
Über ein spezielles Angebot für Frauen und Mädchen mit Behinderung bei sexualisierter 
Gewalt verfügen 23 Einrichtungen. 
 
Die Hilfeangebote der landesgeförderten allgemeinen Frauenberatungsstellen und 
landesgeförderten Fachberatungsstellen gegen sexualisierte Gewalt für von sexualisierter 
Gewalt betroffene Frauen stehen grundsätzlich auch Frauen mit Behinderung offen.  
 
Ob die Angebote der Einrichtungen barrierefrei genutzt werden können, wird erst in der 
aktualisierten Fachdatenerhebung ab dem Berichtsjahr 2024, differenziert nach Art der 
Behinderung/Beeinträchtigung, regelhaft erhoben werden. Im Rahmen der Beantwortung der 
Großen Anfrage 26 erfolgte deshalb eine entsprechende Abfrage bei den o. g. 
landesgeförderten Beratungsstellen. 
 
Die Einrichtungen, die angegeben haben über ein spezielles Angebot für Mädchen und Frauen 
mit Behinderung zu verfügen, sowie die diesbezüglichen Ausführungen zu a) und b), sind der 
Anlage zur Frage 30 zu entnehmen. 
 
Darüber hinaus kann davon ausgegangen werden, dass auch Einrichtungen, die nicht über 
ein spezielles Angebot verfügen, vielfach im Einzelfall Lösungen finden, um von Gewalt 
betroffene Frauen mit Behinderung bedarfsgerecht unterstützen und beraten zu können. Dies 
kann z. B. die Hinzuziehung von Gebärdensprachmittlerinnen oder Gebärdensprachmittlern 
zur Kommunikation mit gehörlosen Menschen sein oder bei blinden Frauen das Ausweichen 
auf eine andere barrierefreie Örtlichkeit, wenn die Beratungsstelle nicht barrierefrei ist. Auch 
für Frauen mit geistiger Beeinträchtigung gibt es in vielen Einrichtungen ein bedarfsgerechtes 
Angebot, sei es durch Flyer/Materialien in leichter Sprache oder eine Beratung in leichter 
Sprache. Im Einzelfall wird bei vorhandenen personellen Kapazitäten auch eine aufsuchende 
Beratung angeboten. 
 
 
31. Welche Veranstaltungen hat die Landesregierung in den vergangenen fünf Jahren 

selbst durchgeführt, die sich spezifisch den Themen von Frauen mit Behinderung 
widmeten? 

 
Statt der Durchführung von Veranstaltungen unmittelbar durch die Landesregierung fördert 
das MAGS seit 1996 das Netzwerkbüro „Frauen und Mädchen mit Behinderung/chronischer 
Erkrankung NRW“. Das Netzwerkbüro setzt eine Vielzahl von Vorhaben um und führt 
Veranstaltungen durch. Unter anderem werden Expertenrunden und Fachtagungen 
organisiert, die der Vernetzung und dem Austausch zu relevanten Themen in Bezug auf die 
Selbstbestimmung der Frauen und Mädchen dienen. Am 2. Juli 2024 organisierte das 
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Netzwerkbüro zusammen mit dem Netzwerk Gewaltschutz inklusiv ein Vernetzungstreffen mit 
dem Titel: „NRW vernetzt sich! Gewaltschutz verbessern für Frauen mit Behinderung“.16 
Ein Beispiel für Veranstaltungen im nachgeordneten Bereich sind die von der Polizei NRW 
initiierten Veranstaltungen/Maßnahmen. Diese haben immer einen kriminalpräventiven 
Charakter und die Zielrichtung, die Zielgruppen über Kriminalitätsphänomene aufzuklären und 
zu sensibilisieren. Neben der Beteiligung der Polizei NRW auf regionaler Ebene an 
interdisziplinären Arbeitskreisen, Runden Tischen und Netzwerken zur Thematik 
Sexualisierter Gewalt oder Häusliche Gewalt zum Nachteil von Frauen und/oder Mädchen, 
konnten folgende Veranstaltungen/Maßnahmen identifiziert werden, die speziell für die 
Zielgruppe „Menschen mit Behinderung“ (ohne Unterscheidung des Geschlechts oder des 
Alters) von der Polizei NRW durchgeführt werden. 
 
Tabelle: Veranstaltungen/Maßnahmen für die Zielgruppe „Menschen mit Behinderung“ von der 
Polizei NRW 
 

KPB NRW Veranstaltung 

Minden-Lübbecke    Interaktiver Vortrag zu Gefahren im Netz in Kooperation 
mit der Lebenshilfe, Diakonie und anderen 
Behinderteneinrichtungen (auch Schulen) 

Hochsauerlandkreis Vortrag zur Seniorenprävention in 
Behindertenwohnheime – Senioren mit Handicap 

Rheinisch-Bergischer 
Kreis 

Vortrag zur Gewaltprävention für Menschen mit 
Behinderung – Interessierte und Betreuer 

Oberhausen Vortrag zur Prävention Cybercrime – Themenangebot 
im Baukastensystem – in Kooperation mit der 
Lebenshilfe 

Unna Teilnahme an der Arbeitsgemeinschaft „Gewalt an 
Menschen mit Behinderungen“ in Unna mit jeweils 4 
AG-Sitzungen und 2 Fachtagen 

Euskirchen  Mediensicherheitsprojekt mit den 
Behindertenwerkstätten des Kreises Euskirchen zur 
Aufklärung über digitale Kriminalitätsphänomene 
Mediensicherheitsprojekt mit der Lebenshilfe des 
Kreises Euskirchen zur Aufklärung über digitale 
Kriminalitätsphänomene 

Köln Podcast zu verschiedenen Präventionsthemen, u. a. 
sex. Gewalt/sicherer Heimweg, Datensicherheit, 
Drogen für Menschen mit Seheinschränkung in 
Kooperation mit Pro Retina 

Olpe  Workshops zur Gewaltprävention für Menschen mit 
Einschränkungen 

 
 

16 https://www.netzwerk-nrw.de/veroeffentlichungen.html  

https://www.netzwerk-nrw.de/veroeffentlichungen.html
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32. Wie wird das Thema Gewalt gegen Mädchen und Frauen mit Behinderung 
ressortübergreifend innerhalb der Landesregierung koordiniert?  

 
Die Bearbeitung von Themen an den Schnittstellen der Ressorts ist u. a. die Aufgabe der 
interministeriellen Arbeitsgruppen der Landesregierung. Mit den Belangen von Menschen mit 
Behinderungen befasst sich die Ende 2023 eingerichtete neue interministeriellen 
Arbeitsgruppe Ausschuss Inklusion und Barrierefreiheit (IMAG AIB). 
 
Außerdem gehört zu den Aufgaben der Fach- und Koordinierungsstelle zur Umsetzung der 
Istanbul-Konvention im MKJFGFI die Koordinierung, Umsetzung, Beobachtung und 
Bewertung politischer und sonstiger Maßnahmen in Bezug auf geschlechtsspezifische und 
häusliche Gewalt, die Frauen und Mädchen mit Behinderung überproportional betrifft. Hierzu 
wird die Fach- und Koordinierungsstelle unter Beteiligung der anderen Ressorts einen 
Landesaktionsplan zur Umsetzung der Istanbul-Konvention erarbeiten, der Mädchen und 
Frauen mit Behinderung als vulnerable Zielgruppe in den Blick nimmt und das 
Ineinandergreifen politischer Maßnahmen im Sinne einer Gesamtstrategie gemäß Artikel 7 
Istanbul-Konvention ressortübergreifend sicherstellt. 
 
 
33. Gewaltschutz wird derzeit oft getrennt nach Bereichen der Eingliederungshilfe 

und Frauenhilfeinfrastruktur: Wie kann die Landesregierung sicherstellen, dass 
diese systematisch miteinander verknüpft und auch aufeinander bezogen 
werden? 

 
Der Schutz von Mädchen und Frauen vor Gewalt ist eine Querschnittsaufgabe, die fachlich-
inhaltlich nahezu alle Ressorts der Landesregierung betrifft. Die Fach- und 
Koordinierungsstelle zur Umsetzung der Istanbul-Konvention im MKJFGFI hat die Aufgabe, 
das Ineinandergreifen politischer Maßnahmen im Sinne der Artikel 7 ff Istanbul-Konvention 
ressortübergreifend sicherzustellen und hierzu insbesondere die Ressorts der 
Landesregierung bei der Erarbeitung eines Landesaktionsplans zur Umsetzung der Istanbul-
Konvention einzubeziehen und politische und sonstige Maßnahmen entsprechend zu 
koordinieren. Die fachlich-inhaltliche Zuständigkeit der einzelnen Maßnahmen liegt hierbei 
weiterhin in den jeweiligen Ressorts.   
 
 
34. Welche präventiven Maßnahmen werden seitens der Landesregierung ergriffen, 

um Frauen und Mädchen mit Behinderungen besser vor den unterschiedlichen 
Gewaltformen in und außerhalb von Einrichtungen zu schützen? 

 
Frauen und Mädchen mit Behinderung sind überproportional häufig von Gewalt betroffen. Der 
Landesregierung Nordrhein-Westfalen ist es daher ein großes Anliegen, die besonders 
schutzbedürftige Personengruppe frühzeitig zu erreichen, diese zu schützen und – im 
Bedarfsfall – ihnen den Weg in die Beratung zu erleichtern. Folgende Maßnahmen werden in 
diesem Sinne umgesetzt: 
 
• Förderung des Projekts „Mädchen.Sicher.Inklusiv“ des Mädchenhauses Bielefeld: Zum 

Aufgabenspektrum gehört – neben der Beratung von Betroffenen – auch 
Präventionsarbeit. In diesem Kontext werden Veranstaltungen für unterschiedliche 
Zielgruppen durchgeführt, um für die verschiedenen Gewaltformen zu sensibilisieren 
und zur Enttabuisierung von Gewalt gegen Mädchen und jungen Frauen mit 
Behinderung beizutragen. 
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• Förderung von Selbstbehauptungskursen speziell für Frauen mit Behinderung, um die 
Selbstschutzfähigkeiten zu stärken sowie von Informationsmaterial in leichter Sprache - 
beides u. a. auch im Rahmen der Förderung örtlicher Runder Tische gegen Gewalt an 
Frauen (Vernetzungsförderung s. hierzu auch Antwort zu Frage 36). Durch Broschüren 
und Flyer in leichter Sprache sowie Internetseiten mit Informationen in Gebärdensprache 
werden Frauen mit Behinderung gezielt angesprochen. 

 
Zu weiteren Einzelmaßnahmen siehe Frage 198. 
 
Der Träger einer Einrichtung nach § 45a SGB VIII hat zur Sicherung der Rechte und des Wohls 
von Kindern und Jugendlichen zu gewährleisten, dass ein Gewaltschutzkonzept entwickelt, 
angewendet und regelmäßig auf seine Passgenauigkeit und Wirksamkeit hin überprüft wird. 
Das Gewaltschutzkonzept muss insbesondere auf den Zweck, das Aufgabenspektrum und 
das fachliche Profil der jeweiligen Einrichtung angepasst sein und darauf bezogene 
spezifische Standards und Maßnahmen zum Gewaltschutz aufweisen. Sofern in einer 
Einrichtungen Mädchen und Frauen mit Behinderungen aufgenommen werden, ist dies im 
Rahmen der Entwicklung des Gewaltschutzkonzeptes zu beachten. Darüber hinaus hat der 
Träger einer Einrichtung nach § 45a SGB VIII zu gewährleisten, dass 
Beschwerdemöglichkeiten in persönlichen Angelegenheiten zur Verfügung stehen. 
 
Mit dem Landeskinderschutzgesetz NRW wurde neben den bestehenden bundesgesetzlichen 
Regelungen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen im Bereich von 
betriebserlaubnispflichtigen Einrichtungen und der landes- und bundesgesetzlichen 
Regelungen zur Kindertagespflege auch für Angebote und Einrichtungen der 
landesgeförderten Kinder- und Jugendförderung und außerunterrichtlichen Angeboten der 
Offenen Ganztagsschulen im Primarbereich geregelt, dass diese auf die Entwicklung, 
Anwendung und Überprüfung von Kinderschutzkonzepten hinwirken sollen. Das Land stellt für 
alle Handlungsfelder hierfür jährlich rd. 12,1 Mio. Euro zur Qualifizierung des pädagogischen 
Personals sowie für die Fachberatung zur Verfügung. 
 
Darüber hinaus fördert das Land seit einigen Jahren Präventionsmaßnahmen für Mädchen 
und junge Frauen in den Mädchenhäusern in Nordrhein-Westfalen. Gefördert werden die 
Mädchenhäuser in Düsseldorf, Köln, Bielefeld, Gelsenkirchen und Herford. Alle 
Mädchenhäuser gestalten ihre Angebote zunehmend auch inklusiv.  
 
An die Mädchenhäuser/Mädchenberatungsstellen können sich alle Mädchen und junge 
Frauen wenden, insbesondere solche, die sich in besonderen Lebenslagen befinden und/oder 
von Gewalt bedroht oder betroffen sind. 
 
Anhand von Empowerment- und Präventionsworkshops, sonstigen Gruppenangeboten und 
auch Einzelgesprächen sollen der Selbstwert der Mädchen und jungen Frauen gestärkt und 
ihnen das Recht auf Selbstbestimmung nähergebracht werden. Damit wird das Ziel verfolgt, 
die Mädchen und jungen Frauen zu befähigen, ihre eigenen Grenzen wahrzunehmen und sie 
bei der Entwicklung von Bewältigungsstrategien zu unterstützen, welche sie bei sexualisierter, 
körperlicher oder psychischer Gewalt, bei sonstigen Übergriffen und Diskriminierungen gezielt 
anwenden können, um sich selbst zur Wehr zu setzen und ggf. Unterstützung zu suchen und 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Dabei werden alle Gewaltformen neben anderen Gefährdungslagen wie z. B. Flucht und 
Behinderung thematisiert.  
Zusätzlich zählen zu der Förderung zum Teil auch Schulungsmaßnahmen für pädagogische 
Kräfte. 
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Besonders hervorzuheben ist das landesgeförderte Projekt „Hürden überwinden“ beim 
Mädchenhaus Köln (Lobby für Mädchen e.V.), dessen Förderung nach dreijähriger Pilotphase 
noch einmal für die Jahre 2024-2026 verlängert werden konnte. Das Projekt zum Gewaltschutz 
für Mädchen und junge Frauen mit sogenannter geistiger und/oder körperlicher Behinderung 
beinhaltet aufsuchende Beratung und Begleitung, ein aufsuchendes Präventionsprojekt für 
Gruppen, Netzwerkarbeit mit Fachkräften, Trägern und Institutionen der Jugend- als auch der 
Behindertenhilfe, Informationsveranstaltungen, Fachvorträge und Fortbildungen sowie die 
Stärkung und Qualifizierung von Multiplikatorinnen und Peer Groups.17 
 
 
35. Wie schützt die Landesregierung aktuell Mädchen und Frauen mit Behinderung in 

Nordrhein-Westfalen? 
 
Nordrhein-Westfalen verfügt mit 70 Frauenhäusern, 62 allgemeinen Frauenberatungsstellen 
und 57 Fachberatungsstellen gegen sexualisierte Gewalt über ein sehr gut ausgebautes Netz 
an landesgeförderten Schutz- und Beratungseinrichtungen. In allen Landkreisen und 
kreisfreien Städten erhalten von Gewalt betroffene Frauen Schutz, Beratung und 
Unterstützung in mindestens einem landesgeförderten Frauenhaus und einer 
landesgeförderten allgemeinen Frauenberatungsstelle. Die landesgeförderten Schutz- und 
Hilfeangebote für von Gewalt betroffene Frauen stehen grundsätzlich auch Frauen mit 
Behinderung offen. 
 
Mädchen und junge Frauen mit Behinderung sind zwei- bis dreimal häufiger von sexualisierter 
Gewalt betroffen; begünstigende Risikofaktoren dafür sind auch der fehlende Zugang zu 
Beratung und Information und mangelnde sexuelle Bildung. Gleichzeitig leben Betroffene 
häufig fremdbestimmt, und es wird ihnen oft weniger geglaubt. Die Ermöglichung der 
Teilnahme von Mädchen und jungen Frauen mit Behinderung an Angeboten der Jugendhilfe 
und Beratung bedeutet nicht nur gesellschaftliche Teilhabe, sondern gleichzeitig auch 
Gewaltschutz. Dazu bietet beispielsweise das Mädchenhaus in Köln e.V. (LOBBY FÜR 
MÄDCHEN) im Rahmen des landesgeförderten Projektes „Hürden überwinden“ die Beratung 
auch aufsuchend an, damit auch Mädchen und junge Frauen mit Einschränkungen, die nicht 
selbstständig in die Einrichtung kommen können, ihr Recht auf Beratung und Information 
wahrnehmen können. Nähere Informationen zum Projekt „Hürden überwinden“ kann auch dem 
LOBBY-Magazin Nr. 23 (Mai 2024) des Mädchenhauses Köln e.V. entnommen werden.  
 
Für Mädchen und junge Frauen mit Behinderung, die akut von Gewalt bedroht oder betroffen 
sind, hält das Mädchenhaus Bielefeld einen landesgeförderten inklusiven Zufluchtsplatz vor. 
Auf diesem Platz kann ein Mädchen oder eine junge Frau mit Behinderung in einer 
Krisensituation schnell und ohne Kostenzusage durch das zuständige Jugendamt anonym und 
bedarfsgerecht untergebracht werden.18 
 
Mit der Einführung des Bundeskinderschutzgesetzes wurden die Jugendämter verpflichtet, 
Grundsätze und Maßstäbe für die Bewertung der Qualität sowie geeignete Maßnahmen zu 
ihrer Gewährleistung für u.a. den Prozess der Gefährdungseinschätzung nach § 8a Achtes 
Sozilagesetzbuch (SGB VIII) zu entwickeln, anzuwenden und regelmäßig zu überprüfen. 
Dabei gilt die gesetzliche Maßgabe, dass sich die Jugendämter an den fachlichen 
Empfehlungen der zuständigen Behörde orientieren – diese sind die Landesjugendämter. 
Diese haben die Gelingensfaktoren bei der Wahrnehmung des Schutzauftrages gemäß § 8a 
SGB VIII – Empfehlungen für Jugendämter in NRW, gemeinsam mit Vertreterinnen und 

 
17 https://lobby-fuer-maedchen.de/praeventionsarbeit/  
18 https://www.mkjfgfi.nrw/Gewaltpr%C3%A4vention  
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Vertreter kommunaler Jugendämter entwickelt und im Jahr 2020 in einer Neuauflage 
veröffentlicht (vgl. LVR & LWL, 2020). 
 
Auftrag der Jugendämter ist es, bei Hinweisen auf Kindeswohlgefährdung für den Schutz von 
Kindern und Jugendlichen tätig zu werden. Von besonderer Bedeutung sind die Einbeziehung 
der Kinder und Jugendlichen und ihrer Eltern, um eine tragfähige Arbeitsbeziehung aufbauen 
zu können, sowie eine abgestimmte Kooperation mit anderen Diensten und Einrichtungen. Die 
erste Empfehlung enthält zahlreiche Hinweise, wie ein entsprechender Arbeitsprozess im 
Jugendamt qualifiziert aufgestellt werden kann, benennt Gelingensfaktoren in der konkreten 
Umsetzung und zeigt die notwendigen strukturellen Rahmenbedingungen auf. 
 
Mit dem Gesetz zum Schutz des Kindeswohls und zur Weiterentwicklung und Verbesserung 
des Schutzes von Kindern und Jugendlichen in Nordrhein-Westfalen 
(Landeskinderschutzgesetz NRW) wurden diese Empfehlungen nun zu fachlichen 
Mindeststandards erhoben, die die Jugendämter bei der Wahrnehmung Ihrer Aufgaben nach 
§ 79a SGB VIII berücksichtigen sollen. 
 
Neben den oben genannten Inhalten enthalten die Empfehlungen der Landesjugendämter 
konkrete Aussagen zur Prozess- und Strukturqualität im Rahmen sogenannter § 8a -
Verfahren. Darin sind detaillierte Tätigkeiten zu jedem Prozess beschrieben, sowie 
Gelingensfaktoren, dazu wie Tätigkeiten in den Jugendämtern bestmöglich umgesetzt werden 
können. Zudem gibt es Hinweise auf die Strukturqualität in den Jugendämtern.  
 
Darüber hinaus ist ein wesentlicher Kernbestandteil des Landeskinderschutzgesetz NRW, den 
Austausch, insbesondere zwischen den Akteuren und Akteurinnen des interdisziplinären 
Kinderschutzes, voranzubringen. Im Sinne des § 9 Landeskinderschutzgesetz NRW, welcher 
mit „Netzwerke im Kinderschutz“ überschrieben ist, sind die Jugendämter Nordrhein-
Westfalens zur Errichtung kommunaler Netzwerke im Kinderschutz verpflichtet. Nach § 11 
Absatz 4 Nr. 11 sollen auch Träger der Eingliederungshilfe für Minderjährige nach dem 
Neunten Buch Sozialgesetzbuch in die Netzwerke einbezogen werden. 
 
 
36. Welche Selbstbehauptungsangebote, die sich speziell auch an Mädchen und 

Frauen mit Behinderungen richten, gibt es in welchem Umfang in Nordrhein-
Westfalen?  

 
Für die Zielgruppe der Mädchen wird das Angebot seitens des MKJFGFI nicht systematisch 
erfasst.  
 
Alle Mädchenhäuser in Nordrhein-Westfalen machen Angebote zur Selbstbehauptung. Sie 
sind sowohl als spezielle Kurse konzipiert, als auch Bestandteil der Arbeit z.B. in den 
Mädchentreffs oder in den Präventionsangeboten für Schulen und Jugendeinrichtungen. Viele 
der Selbstbehauptungsangebote werden in Kooperation mit Förderschulen durchgeführt: 
 
• Die LOBBY FÜR MÄDCHEN (Mädchenhaus Köln) bietet im umfassenden Sinne 

Angebote zur „Selbstbehauptung“ für Mädchen und junge Frauen mit sogenannter 
Behinderung in und um Köln an. Diese setzen sich aus drei Säulen zusammen: 
Workshops und Schulungen, Beratung und Offene Mädchenarbeit.  

 
• Pro Mädchen (Mädchenhaus Düsseldorf) bietet seit 15 Jahren WenDo-Kurse an, 

darunter auch Kurse, die sich explizit an Mädchen mit Behinderungen richten, wie z.B. 
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ein WenDo Sicherheitstraining für Mädchen mit und ohne körperliche oder geistige 
Behinderung im November 2022.19  

 
• Ein neues Angebot bei ProMädchen ist das Angebot „Ein starkes Wochenende“. Bei 

dem Selbstbehauptungsangebot für Mädchen und junge Frauen mit Behinderung ist 
eine WenDo-Trainerin oder ein Trainer mit Lernschwierigkeiten und eine WenDo-
Trainerin oder ein Trainer ohne Lernschwierigkeiten zwei Tage bei ProMädchen. Dieses 
Angebot soll zukünftig jährlich stattfinden. 

 
• Das Mädchenzentrum Gelsenkirchen bietet Selbstbehauptungskurse u.a. an 

Förderschulen an.  
 
• Beim Mädchenhaus Bielefeld und bei FeminaVita, Mädchenhaus Herford gehören 

Angebote zur Selbstbehauptung zum Konzept der Präventionsangebote z.B. an 
Förderschulen. 

 
Das MKJFGFI fördert das Projekt „Ausbildung zur Leiterin für Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung“ des Landessportbundes NRW e.V. mit jährlich 23.000 Euro.  
 
Die Ausbildung richtet sich an Übungsleiterinnen des Landessportbundes NRW, der 
Fachverbände und des Behinderten- und Rehabilitationssportverbands NRW und an 
Fachfrauen anderer sozialer und pädagogischer Arbeitsfelder mit dem Ziel, 
Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungsangebote für Mädchen und Frauen mit und ohne 
Behinderungen, im Rahmen der Prävention sexualisierter Gewalt durchzuführen. 
 
Im Rahmen der Förderung von örtlichen/regionalen Kooperationen können Maßnahmen oder 
Aktionen dieser, wie zum Beispiel auch Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurse für 
Mädchen und Frauen, gefördert werden. Solche Selbstbehauptungskurse können sich auch 
an Mädchen und Frauen mit Behinderungen richten. 
 
In 2023 wurden insgesamt 40 Runde Tische gefördert, von denen rd. die Hälfte auch 
Fördermittel für Selbstbehauptungsangebote beantragt hatten. Inwiefern sich diese ggf. 
speziell auch an Mädchen und Frauen mit Behinderungen gerichtet haben, wurde seitens des 
Landes nicht systematisch erfasst. 
 
 
37. Wie wird sichergestellt, dass Mädchen mit Behinderung ihr Recht auf Hilfe kennen 

und dieses in Anspruch nehmen? 
 
Beschwerdemöglichkeiten und Unterstützung bei Konflikten sind wichtige Elemente von 
Kinderrechten und Kinderschutz. Mit dem Kinder- und Jugendstärkungsgesetz wurde in § 9a 
SGB VIII eine Regelung aufgenommen, mit der sichergestellt werden muss, dass sich junge 
Menschen und Familien zur Beratung und Vermittlung in Konflikten mit Jugendämtern und 
freien Trägern an eine Ombudsstelle wenden können. Der Tätigkeitsbereich der Ombudschaft 
erfasst alle Leistungen und Aufgaben der Kinder- und Jugendhilfe (§ 2 SGB VIII). In Nordrhein-
Westfalen informiert die Ombudschaft NRW e.V. über Rechte auf Leistungen nach dem SGB 
VIII, berät und unterstützt Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die sich bei der 
Leistungsgewährung durch ein Jugendamt nicht ausreichend beteiligt, beraten und 
beschieden fühlen. Sie ist unabhängig und fachlich nicht weisungsgebunden. Es ist 
beabsichtigt, weitere Ombudsstellen in Nordrhein-Westfalen zu etablieren.  

 
19 https://www.promaedchen.de/aktuelles/1033.php  
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Mit dem Landeskinderschutzgesetz NRW wurden die bundesgesetzlichen Vorgaben betont. 
Gemäß § 3 Absatz 3 Landeskinderschutzgesetz NRW hat das Jugendamt Kinder und 
Jugendliche und ihre Familien auf die Möglichkeit der Beratung in einer sowie Vermittlung und 
Klärung bei Konflikten durch eine Ombudsstelle nach § 9a SGB VIII hinzuweisen. Öffentliche 
und freie Träger der Jugendhilfe unterstützen Kinder und Jugendliche in der Verwirklichung 
des Schutzauftrages. Sie achten dabei die individuellen Lebens- und 
Sozialisationsbedingungen von Kindern und Jugendlichen und tragen dazu bei, 
Benachteiligungen zu vermeiden und abzubauen. Weiter wird betont, dass Kinder und 
Jugendliche im Rahmen des § 8 des Achten Buches Sozialgesetzbuch entsprechend ihrem 
Entwicklungsstand an allen sie betreffenden Entscheidungen der öffentlichen oder freien 
Jugendhilfe zu beteiligen und in geeigneter Weise über ihre Rechte zu informieren sind. Dies 
soll in einer für die Kinder und Jugendlichen verständlichen, nachvollziehbaren und 
wahrnehmbaren Art und Weise erfolgen. 
 
Darüber hinaus haben alle Kinder und Jugendlichen gemäß § 8 Absatz 2 und 3 SGB VIII 
gegenüber dem Jugendamt einen Anspruch auf vertrauliche Beratung. 
 
Die Sicherstellung des Rechts auf Hilfe und Beratung ist auch für die autonomen 
Mädchenhäuser ein fundamentaler Bestandteil der strategischen Ausrichtung und Arbeit. 
Denn alle Kinder und Jugendlichen, auch Mädchen und junge Frauen mit Behinderung, haben 
nach der UN-Kinderrechtskonvention ein Recht auf Schutz, Förderung und Beteiligung. 
Insbesondere haben auch sie ein Recht darauf, angehört und ernst genommen zu werden. 
Gerade sie stoßen jedoch bei ihrer Hilfesuche oft auf vielfältige Hürden, die es abzubauen gilt. 
 
Autonome Mädchenhäuser bieten in Ihrer Konzeption einen geschützten Raum für Mädchen 
mit Behinderung. Die Einrichtungen dienen vor allem der barrierearmen und 
niedrigschwelligen Unterstützung und Beratung. Durch gezielte und intersektionale 
Aufklärungsarbeit innerhalb der Häuser werden zum einen Mädchen mit Behinderung durch 
Präventionsangebote über Ihre Rechte und institutionelle Hilfsstrukturen und Angebote 
aufgeklärt. In den Mädchenhäusern, unter anderem Mädchenberatungsstellen, finden 
präventive Beratungs- und Hilfsangebote für Mädchen mit Behinderung statt, die dem Ziel der 
niedrigschwelligen und barrierefreien Unterstützung nachgehen. Ein wesentlicher Aspekt ist 
dabei unter anderem die Öffentlichkeitsarbeit, die u.a. über soziale Kanäle stattfindet. Ein 
weiterer wesentlicher Bestandteil ist in diesem Kontext zugleich die Weiterbildung und 
Sensibilisierung von Fachkräften, die die Beratungen und Präventionsangebote in den 
Mädchenhäusern leisten und durchführen. Die Finanzierung der Angebote erfolgt durch 
unterschiedliche Quellen, die sich beispielsweise aus Landesfinanzierung oder kommunalen 
Mitteln ergeben. Besonders hingewiesen wird auf das landesgeförderte Projekt „Hürden 
überwinden“ bei der LOBBY FÜR MÄDCHEN (Mädchenhaus Köln). Im Rahmen des Projektes 
werden auch aufsuchende Angebote z.B. in den Werkstätten für Menschen mit Behinderung 
oder Förderschulen durchgeführt. Dadurch konnten neue Zugänge zu den Mädchen eröffnet 
und neue Vernetzungen geschaffen werden.  
 
Im Weiteren wird hierzu auch auf die Antworten zu den Fragen 34, 35 sowie 36 verwiesen. 
 
Ferner wird auf das Netzwerkbüro Frauen und Mädchen mit Behinderung/chronischer 
Erkrankung hingewiesen. Das Netzwerkbüro Frauen und Mädchen mit 
Behinderung/chronischer Erkrankung erstellt Broschüren, organisiert Vorträge, bietet 
persönliche (Beratungs-)Gespräche an und vermittelt so soziale, institutionelle und rechtliche 
Aspekte mit Relevanz für das Leben der Frauen und Mädchen. Im Zentrum der Beratung 
stehen ihre Rechte und Möglichkeiten in Bezug auf Themen wie Arbeit, Gesundheit, 
Gewaltschutz oder auch Assistenz. Darüber hinaus übernimmt das Netzwerkbüro eine 
Lotsenfunktion. Durch die enge Zusammenarbeit mit anderen Verbänden und Organisationen 
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kann das Netzwerkbüro den Frauen und Mädchen weitere Anlaufstellen aufzeigen, die sie 
unter anderem in der Wahrnehmung ihrer Rechte unterstützen können.  
 
Seit 1996 erhält das Netzwerkbüro Frauen und Mädchen mit Behinderung/chronischer 
Erkrankung über das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales eine Förderung des 
Landes. Das Netzwerkbüro ist in Trägerschaft der Landesgemeinschaft SELBSTHILFE NRW 
e.V. in Münster. Zielgruppen sind die Politik, die breite Öffentlichkeit und insbesondere die 
Frauen und Mädchen mit Behinderung. Die Landesförderung wird bis mindestens 2026 
fortgesetzt. 
 
Das Büro der Beauftragten der Landesregierung für Menschen mit Behinderung sowie für 
Patientinnen und Patienten in Nordrhein-Westfalen steht in engem Austausch mit dem 
Netzwerk und bietet Eltern von Mädchen mit Behinderungen bei Problemstellungen die 
Möglichkeit einer Beratung und Unterstützung. 
 
Außerdem ist der polizeiliche Opferschutz bei der Polizei Nordrhein-Westfalen ein wichtiger 
Bestandteil polizeilicher Arbeit. Er setzt beim Erstkontakt mit dem Opfer ein und endet 
grundsätzlich mit Abschluss des Ermittlungsverfahrens. Hierbei verfolgt die Polizei NRW einen 
ganzheitlichen Ansatz, d.h. dass alle Opfer bzw. Betroffenen einer Straftat oder eines 
schädigenden Ereignisses umfassend im Rahmen des polizeilichen Opferschutzes 
Informationen zu Opferrechten, Opferhilfe und -unterstützung sowie Opfernachsorge erhalten. 
 
Bei kindlichen oder jugendlichen Opfern, auch die hier in Rede stehende Personengruppe, 
werden deren Erziehungsberechtigten (Betreuungspersonen) durch die Sachbearbeitenden 
der Fachkommissariate oder durch die/den Opferschutzbeauftragte(n) der jeweiligen 
Kreispolizeibehörde über den weiteren Verlauf des Verfahrens, relevante Opferrechte und 
Angebote der Opferhilfe in Form eines Hilfegespräches informiert, damit sie ihre Rechte und 
Ansprüche wahrnehmen können. Sind die Erziehungsberechtigten (Betreuungspersonen) mit 
der Weitergabe der Kontaktdaten einverstanden, werden diese an eine geeignete 
Beratungsstelle weitergleitet, die dann proaktiv auf das Opfer bzw. die Erziehungsberechtigten 
(Betreuungspersonen) zukommt. 
 
Durch die Aufgabe des polizeilichen Opferschutzes wird somit im Rahmen eines 
Ermittlungsverfahrens bzw. eines schädigenden Ereignisses sichergestellt, dass Opfer bzw. 
Betroffene oder ihre Erziehungsberechtigten (Betreuungspersonen) ihr Recht auf Hilfe kennen 
und diese dann in Anspruch nehmen können. 
 
 
38. Inwieweit wird das Thema sexualisierte Gewalt im Rahmen der Landesinitiative 

Gewaltschutz mitgedacht? Welchen Stellenwert hat dieser Bereich dort? 
 
Das Thema sexualisierte Gewalt wird im Rahmen der Landesinitiative Gewaltschutz 
Nordrhein-Westfalen stetig mitbehandelt und ist durch die Mitwirkung von besonders 
sachkundigen Vertreterinnen der Selbsthilfe und der Selbstvertretungen von Menschen mit 
Behinderungen, so etwa die LAG der Frauenbeauftragten in Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung und das Netzwerk Frauen und Mädchen mit Behinderung, auch institutionell und 
personell im Arbeitsausschuss der Landesinitiative dauerhaft eingebunden. Der Schutz vor 
sexualisierter Gewalt findet auch in der thematischen Schwerpunksetzung des 
Arbeitsausschusses Beachtung. 
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III. Arbeitsmarkt 
 
39. Wie sieht das Lohngefälle zwischen Frauen und Männern mit Behinderung aus? 

(Bitte auflisten von 2013-heute und Vergleichszahlen zum Lohngefälle zwischen 
Frauen und Männern ohne Behinderung anführen) 

 
Diese Daten liegen der Landesregierung nicht vor, da die amtliche Verdienststatistik keine 
Angaben über den Gesundheitszustand der Beschäftigten erhebt. 
 
In diesem Zusammenhang wird auf eine von „Aktion Mensch“ erstellte SINUS-Studie „Situation 
von Frauen mit Schwerbehinderung am Arbeitsmarkt - Studie zu geschlechtsspezifischen 
Unterschieden bei der Teilhabe am Erwerbsleben (2021) aufmerksam gemacht. Diese kam im 
Hinblick auf die Einkommensverteilung zu dem Schluss, dass neben dem 
Geschlechterunterschied auch die Schwerbehinderung einen Einfluss auf das persönliche 
Einkommen hat: „Sowohl Männer als auch Frauen mit Schwerbehinderung verdienen weniger 
als ihre Pendants in der Gruppe der Menschen ohne Schwerbehinderung. Allerdings muss an 
dieser Stelle festgehalten werden, dass das Merkmal Geschlecht eindeutig stärker als 
Schwerbehinderung wirkt. So verdienen Männer mit Schwerbehinderung im Schnitt immer 
noch mehr als Frauen ohne Schwerbehinderung.“20 
 
 
40. Wie hat sich die Erwerbslosenquote von Menschen mit Behinderung in den letzten 

10 Jahren entwickelt? (Bitte aufschlüsseln nach Geschlecht und für Menschen 
ohne Behinderung.) 

 
Eine eigene Arbeitslosenquote für Menschen mit Schwerbehinderung (sbM) wird für das 
Bundesgebiet, Ost- und Westdeutschland im jährlichen Bericht über den Arbeitsmarkt für 
Menschen mit Behinderung (Jahreszahlen) durch die Bundesagentur für Arbeit ausgewiesen. 
Der aktuelle Bericht für 2022 (s. Anlage zur Frage 40) enthält die Daten als Zeitreihe für 10 
Jahre und findet sich auch auf dem online Statistik-Portal der Bundesagentur für Arbeit. 
Eine Differenzierung nach Geschlecht erfolgt bezüglich der Arbeitslosenquote sbM nicht. 
Eine Arbeitslosenquote sbM wird für NRW nicht ermittelt.  
 
Im umfangreichen online-Statistik-Portal kann monatlich über „Interaktive Statistiken“ ein 
Überblick über die Arbeitslosigkeit von sbM erfolgen. Folgende Daten können hier differenziert 
nach Regionen und SGB II, SGB III oder Insgesamt (also beide Rechtskreise) abgerufen 
werden: 
 
• aktuelle Monatszahl der arbeitslosen Menschen mit einer Schwerbehinderung (sbM) 
• differenziert nach Geschlecht, Alter, Staatsangehörigkeit, Berufsabschluss 
• Zeitreihe seit 2014 der jahresdurchschnittlichen Anzahl an arbeitslosen sbM 
• Zeitreihe seit 2013 der monatlichen Anzahl an arbeitslosen sbM im Berichtsmonat (nur 

als Grafik) 
• Tabelle der monatlichen Anzahl an arbeitslosen sbM der letzten 10 Jahre  
• Tabelle zum Vergleich der monatlichen Anzahl der arbeitslosen sbM der Bundesländer. 
 
Die Quelle der Erwerbslosendaten ist die Arbeitskräfteerhebung, die in Deutschland in den 
Mikrozensus integriert ist (Stichprobenbefragung der Bevölkerung).  
Erhebung und Berichterstattung zur Erwerbslosigkeit werden vom Statistischen Bundesamt 
(Destatis) verantwortet. 

 
20 https://www.sinus-institut.de/media-center/studien/situation-von-frauen-mit-schwerbehinderung-am-
arbeitsmarkt  

https://www.sinus-institut.de/media-center/studien/situation-von-frauen-mit-schwerbehinderung-am-arbeitsmarkt
https://www.sinus-institut.de/media-center/studien/situation-von-frauen-mit-schwerbehinderung-am-arbeitsmarkt
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41. Wie viele Maßnahmen beruflicher Rehabilitation erfolgten 2017-2023? (Bitte 
aufschlüsseln nach Geschlecht, angebotene Anzahl von Plätzen mit 
Kinderbetreuung, sowie die Maßnahmen für Menschen ohne Behinderung.) 

 
Die Antwort ist der beigefügten Anlage zur Frage 41 zu entnehmen. 
 
 
42. Wie viele Menschen mit Behinderung wurden seit dem Jahr 2017 durch KAoA Star 

gefördert? (Bitte Vergleich zur Gesamtzahl der Förderungen, aufschlüsseln nach 
Form der Behinderung, Geschlecht, Kommune.) 

 
Nach Auskunft der Landschaftsverbände nahmen im Zeitraum 01.08.2017 bis heute in 
Nordrhein-Westfalen insgesamt 24.635 Schülerinnen und Schüler an KAoA-STAR teil. 
 
Davon waren 15.686 männliche und 8.949 weibliche Teilnehmende.  
 
Jedes Jahr steigen rd. 3.500 Schülerinnen und Schüler neu in die Berufliche Orientierung über 
KAoA-STAR ein.  
 
Übersicht nach Form der Behinderung, Geschlecht und Kommune (s. Anlagen a und b zur 
Frage 42) 
 
 
43. Gibt es in Bezug auf Menschen mit Behinderung geschlechtsspezifische 

Unterschiede bei der Berufsorientierung bei KAoA Star? Wenn ja, welche sind 
dies?  

 
Die Umsetzung von KAoA-STAR erfolgt gendersensibel. Angebote wie Girls´ und Boys‘ Day 
werden einbezogen. 
 
 
44. Inwieweit ist eine flächendeckende Förderung von Menschen mit Behinderung 

durch KAoA Star gegeben? Wo gibt es weiße Flecken und was plant die 
Landesregierung hiergegen zu unternehmen? 

 
 
KAoA-STAR stellt im Rahmen der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss" sicher, 
dass in Nordrhein-Westfalen alle jungen Menschen mit wesentlichen Behinderungen Zugang 
zu einer, ihre besonderen Bedarfe berücksichtigenden, vertieften Beruflichen Orientierung 
erhalten. KAoA-STAR ermöglicht eine behinderungsspezifische Umsetzung von „Kein 
Abschluss ohne Anschluss". Allen Jugendlichen in allen Schulformen ab der Jahrgangsstufe 
8 wird der Zugang zur Arbeits- und Berufswelt ermöglicht. 
KAoA-STAR steht flächendeckend in ganz Nordrhein-Westfalen als Angebot allen 
Schülerinnen und Schülern zur Verfügung. 
 
 
45. Welche Lücken und Defizite identifiziert die Landesregierung bei der Förderung 

von Menschen mit Behinderungen bei KAoA Star? Was will sie hiergegen 
unternehmen? 

 
Im Rahmen der Weiterentwicklung der Landesinitiative KAoA wird KAoA-STAR mit seiner 
Beruflichen Orientierung für Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem 
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Unterstützungsbedarf einem Qualitätsentwicklungsprozess in Abstimmung mit allen 
relevanten Akteuren unterzogen. 
 
 
46. Wie viele Menschen mit Behinderung haben in den letzten 5 Jahren durch KAoA 

Star den Weg in den ersten Arbeitsmarkt in NRW geschafft? (Bitte Vergleich zur 
Gesamtzahl, aufschlüsseln nach Form der Behinderung, Art des Arbeitsgebers 
(kommunal, gemeinnützig, gewerblich), Geschlecht.) 

 
Nach Auskunft der Landschaftsverbände sind im Zeitraum 01.08.2017 bis heute von den 
24.635 Teilnehmenden (s. Frage 42) insgesamt 6.140 Schülerinnen und Schüler in den ersten 
Arbeitsmarkt eingemündet: 
 
1.075 Schülerinnen und Schüler sind direkt in den ersten Arbeitsmarkt eingemündet.  
 
16 Schülerinnen und Schüler mündeten in ein Fach- oder Hochschulstudium ein. 
 
2.181 Schülerinnen und Schüler absolvierten weitere schulische Maßnahmen (z.B. am 
Berufskolleg) 
 
2.868 sind in berufsvorbereitende Maßnahmen außerhalb einer WfbM (wie Unterstützte 
Beschäftigung (UB), Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BvB) oder Diagnose der 
Arbeitsmarktfähigkeit besonders betroffener behinderter Menschen (DIA-AM).)  eingemündet. 
Die Daten zu den weiteren abgefragten Differenzierungen liegen der Landesregierung nicht 
vor. 
 
 
47. Wie viele Menschen durchliefen welche Dauer der Förderung? (Bitte Vergleich zur 

Gesamtzahl, aufschlüsseln nach Form der Behinderung, Art des Arbeitsgebers 
(kommunal, gemeinnützig, gewerblich), Geschlecht.) 

 
Hierzu liegen der Landesregierung keine Daten vor. 
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48. Wie plant die Landesregierung den Ausbau des Sozialen Arbeitsmarktes 
voranzutreiben, insbesondere nach Auslaufen der Förderung von § 16i SGB II?  

 
a. Soll es eine Anschlussförderung des Landes geben? (Bitte aufschlüsseln nach 

zeitlicher Planung und Ausgestaltung.) 
 
b. Wie viele Menschen wurden in NRW im Rahmen von § 16i SGB II gefördert? (Bitte 

aufschlüsseln nach Art des Arbeitgebers (kommunal, gemeinnützig, gewerblich), 
Geschlecht, Kommunen, Jahr.)  

 
c. Wie viele dieser Personen konnten in den ersten Arbeitsmarkt integriert werden? 

(Bitte aufschlüsseln nach Art des Arbeitgebers.) 
 
d. Wie viele Menschen wurden im Rahmen von § 16e SGB II in NRW gefördert? (Bitte 

aufschlüsseln nach Kommunen, Jahr, Art des Arbeitgebers.) 
 
e. Wie viele Menschen konnten durch diese Maßnahmen nachhaltig in den ersten 

Arbeitsmarkt integriert werden? 
 
f. Wie viele Menschen, die durch § 16i und § 16e SGB II gefördert wurden, sind nach 

Auslaufen der Maßnahmen in Kommunen NRWs beschäftigt? (Bitte aufschlüsseln 
nach Kommunen.) 

 
Mit dem Teilhabechancengesetz steht seit dem 1. Januar 2019 eine langfristige Förderung für 
ehemalige Langzeitarbeitslose zur Verfügung. Damit wird die Beschäftigungsfähigkeit von 
Langzeitarbeitslosen gestärkt und durch Beratung und Coaching werden 
Anschlussperspektiven in ungeförderte Beschäftigung ermöglicht. Zum 01. Januar 2023 wurde 
das Teilhabechancengesetz unbefristet als Regelinstrument in das SGB II integriert. 
 
Es konnten seit Januar 2019 bereits über 38.000 Menschen in Nordrhein-Westfalen von den 
Fördermöglichkeiten nach §§ 16e und 16i SGB II profitieren. Nordrhein-Westfalen stellt damit 
bundesweit rund ein Drittel aller Förderfälle. 
 
Im April 2024 hat das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung die wissenschaftliche 
Evaluation zum Teilhabechancengesetz vorgelegt, die die positive Wirkung der neuen 
Instrumente zeigt.  
 
Das Teilhabechancengesetz ist und bleibt ein wichtiges Instrument für die Landesregierung 
bei der Bekämpfung der Langzeitarbeitslosigkeit.  
 
Darüber hinaus hat das Land Nordrhein-Westfalen im Herbst 2023 mit den kommunalen 
Jobcentern eine Vermittlungsoffensive gestartet, die die Arbeitsmarktintegration der 
Leistungsberechtigten im SGB II zielgerichtet in den Blick nimmt. Dazu gehören auch 
Langzeitarbeitslose und nach § 16i SGB II geförderte Personen, denen nach Abschluss der 
Maßnahme zunächst keine Arbeitsmarktintegration gelungen ist. 
 
Die Landesregierung führt keine eigene Statistik zum angefragten Sachverhalt. Die 
Datenerhebung und -aufbereitung liegt in der Zuständigkeit des Statistik-Service der 
Bundesagentur für Arbeit.  Die Daten können dort unmittelbar erfragt werden. 
Darüber, wie viele Menschen, die durch § 16i und § 16e SGB II gefördert wurden, nach 
Auslaufen der Maßnahmen in Kommunen NRWs beschäftigt sind, liegen der Landesregierung 
liegen keine Daten vor. 
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49. Welche konkreten Maßnahmen unternimmt die Landesregierung, um die 
Möglichkeit einer dualen Ausbildung ohne Schulabschluss bekannter zu machen? 

 
Grundsätzlich ist die Aufnahme einer dualen Ausbildung nicht an einen Schulabschluss 
gebunden. Die Landesregierung weist in den Schulen, über die Landschaftsverbände und 
Integrationsfachdienste sowie in all ihren Gremien bei allen Beteiligten darauf hin.   
 
 
50. Wie werden Berufsausbildungen mit Assistenzen für Mädchen und Jungen mit 

Behinderungen umgesetzt? 
 
Für junge Menschen mit behinderungsbedingtem Unterstützungsbedarf gibt es 
unterschiedliche Förderangebote. Dabei wird zwischen betrieblichen und überbetrieblichen 
Angeboten unterschieden. Im Rahmen einer betrieblichen Berufsausbildung kann eine 
Arbeitsassistenz die Teilhabe am Arbeitsleben ermöglichen. Sie kann ab einem Grad der 
Behinderung (GdB) von 50 bzw. mit weiteren Voraussetzungen ab einem GdB von 30 
beansprucht werden. 
 
Arbeitsassistenz wird als dauerhafte Leistung seitens des Inklusionsamts zur Verfügung 
gestellt. Ist Arbeitsassistenz als Hilfe zur Erlangung eines Arbeitsplatzes/Ausbildungsplatzes 
notwendig (§ 49 Abs. 8 Satz 1 Nr. 3 SGB IX), wird die Leistung durch das Integrationsamt in 
Abstimmung mit dem originär zuständigen Rehabilitationsträger ausgeführt; dieser erstattet 
dem Inklusionsamt die Kosten nach § 49 Abs. 8 Sätze 2 und 3 SGB IX für die Dauer von bis 
zu drei Jahren. Die Menschen mit Behinderungen können auch Geld beantragen, um die 
nötigen Assistenzkräfte einzustellen oder Anbieter von Arbeitsassistenz bezahlen zu können.  
Ausbildung in diesem Sinne ist auch ein ausbildungsintegriertes duales Studium, mit dem ein 
Berufsabschluss nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) oder der Handwerksordnung (HwO) 
erreicht werden kann. 
 
Sollte eine betriebliche Berufsausbildung für die Person mit behinderungsbedingtem 
Unterstützungsbedarf nicht wahrgenommen werden können, gibt es weitere Möglichkeiten, 
eine Ausbildung im sog. überbetrieblichen Rahmen bei Leistungsanbietern zu absolvieren. 
Je nach Zielgruppe und Ausstattung verfügen die Anbieter über eigene 
Ausbildungswerkstätten, -büros und -betriebe mit behindertengerechter Arbeitsplatzgestaltung 
und betreuen die Jugendlichen zusätzlich pädagogisch und psychologisch. Einrichtungen der 
beruflichen Rehabilitation (u.a. Berufsbildungswerke) bieten zusätzlich Wohn- und 
Freizeitmöglichkeiten an und stehen für arbeitsmedizinische Fragen zur Verfügung. Das 
Angebot ermöglicht eine unterstützungsgerechte Ausbildung über den reinen Assistenzbedarf 
hinaus. 
 
 
51. Wie werden die Möglichkeiten zur Finanzierung von Assistenzen bei der 

Begleitung der Ausbildung und auf dem Arbeitsmarkt stehenden Menschen mit 
Behinderung genutzt? (Bitte aufschlüsseln nach Form der Behinderung, 
Geschlecht, Kommunen.) 

 
Die Daten werden durch die beiden Landschaftsverbände Rheinland und Westfalen-Lippe 
erhoben und zur Verfügung gestellt. 
 
Im Jahr 2022 wurden in Westfalen-Lippe 223 Arbeitsassistenzen (davon 111 Frauen und 112 
Männer) und im Rheinland 410 Arbeitsassistenzen (davon 206 Frauen und 204 Männer) 
finanziert.  
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Im Jahr 2023 wurden in Westfalen-Lippe 211 Arbeitsassistenzen (davon 111 Frauen und 100 
Männer) und im Rheinland 338 Arbeitsassistenzen (davon 167 Frauen und 171 Männer) 
finanziert. 
 
Eine weitere differenzierte Aufschlüsselung ist nicht möglich. 
 
 
52. Wie wird der Zugang zu Beratungen z.B. zu Inklusionsagenturen und/oder dem 

Jobcenter für Mädchen und Jungen mit Behinderung ermöglicht, beworben und 
begleitet? 

 
Ist die Behinderung bereits zu Schulzeiten bekannt bzw. erkannt worden, so ist die Agentur 
für Arbeit für die berufliche Beratung zuständig. Dies gilt sowohl für Schülerinnen und Schüler 
mit Behinderungen an inklusiven Regelschulen als auch an Förderschulen. Die 
Beratungsfachkräfte der Arbeitsagenturen nehmen an den Schulen im Rahmen von 
Berufsorientierung Kontakt zu allen Schülerinnen und Schülern auf und machen jeder/jedem 
ein Beratungsangebot. Die Beratung kann sowohl in der Schule als auch in der Arbeitsagentur 
stattfinden. 
Sollte die bzw. der zu beratende Jugendliche bzw. die Eltern hilfebedürftig im Sinne des SGB 
II sein, ist parallel zur Arbeitsagentur das Jobcenter für die Betreuung des/der Jugendlichen 
verantwortlich. Sobald die jungen Menschen das 15. Lebensjahr vollendet haben, sind sie 
nach § 7 SGB II erwerbsfähige Hilfebedürftige (eHb), die grundsätzlich arbeiten und vom 
Jobcenter betreut und begleitet werden müssen. Von einer Arbeitsaufnahme sind sie gem. § 
10 SGB II befreit, wenn sie entweder die Vollzeitschulpflicht noch nicht erfüllt haben oder eine 
weiterführende Schule besuchen, in Ausbildung sind oder an einer Berufsvorbereitenden 
Bildungsmaßnahme (BvB) teilnehmen (Aufzählung nicht abschließend).  
 
Die Federführung für die Berufsorientierung und -beratung liegt grundsätzlich auch dann bei 
der Agentur für Arbeit und dort in den spezialisierten Reha-Teams. Wegen der zweigleisigen 
Verantwortlichkeit wird zwischen Agentur für Arbeit und Jobcenter eine Absprache und ggf. 
eine gemeinsame Strategie über den Beratungsprozess getroffen.  
 
Darüber hinaus kann es notwendig sein, die Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII) bei der 
Begleitung von jungen Menschen mit Behinderung zu beteiligen.  
 
Die Mitarbeitenden der drei verschiedenen Institutionen sind je nach Lage des Einzelfalls 
primär zuständig und können in Anspruch genommen werden. Wegen der Vielzahl von 
Berührungspunkten zwischen ihren Aufgaben besteht eine besondere Notwendigkeit der 
guten Kooperation und der guten Gestaltung der Schnittstellen. Die Jugendberufsagenturen 
(JBA), in denen Arbeitsagentur, Jobcenter und Jugendhilfeträgern zusammenarbeiten, 
verzahnen die Beratungsleistungen dieser Institutionen im Einzelfall. 
 
Zudem arbeiten JBA dezentral z. B. mit Jugendmigrationsdiensten, Arbeitgeberorganisationen 
und der Jugendgerichtshilfe zusammen.  
 
Eine besonders intensive Zusammenarbeit gerade beim Übergang von Jugendlichen mit 
Beeinträchtigungen von der Schule in den Beruf besteht mit den Schulen. Sie kennen die 
Bedarfe und Bedürfnisse sowie die Fähigkeiten und Neigungen der jungen Menschen am 
besten. Der Unterstützungsbedarf wird dort täglich gestillt, die persönliche Entwicklung des 
Jugendlichen intensiv begleitet, sodass die Beratungsfachkräfte der Reha-Teams darauf 
aufsetzen können. 
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53. Inwieweit werden bei den Aktivitäten zur Behebung des Fachkräftemangels auch 
Menschen mit Behinderung unterstützt, entweder auf dem ersten Arbeitsmarkt zu 
bleiben oder neu in den ersten Arbeitsmarkt einzutreten? 

 
54. Wie wird ein Betrieb auf die Zusammenarbeit mit Menschen mit Behinderung 

vorbereitet und welche Konzepte, Ansprechpartner und Förderprogramme stehen 
den Firmen zur Verfügung? 

 
a. Wenn Unterstützung vorhanden: Wie viele Betriebe machen davon Gebrauch? 
b. Wie viel Geld wurde aus Förderprogrammen abgerufen? 
c. Wo sieht die Landesregierung Verbesserungsbedarf? 
 
Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 53 und 54 gemeinsam beantwortet. 
 
Mit der Einführung des § 185 a SGB IX im Juli 2022 wurden „Einheitliche Ansprechstellen für 
Arbeitgeber“ (EAA) installiert. In Nordrhein-Westfalen wurde damit die bereits vorhandene 
Fachberatung für Inklusion bei den Kammerverbänden in diese Struktur überführt. 
 
Die EAA sind Lotsen und Netzwerkpartner im Feld der beruflichen Inklusion. Sie informieren, 
beraten und unterstützen Arbeitgebende vor und bei der Einstellung, Ausbildung und 
Beschäftigung von schwerbehinderten und diesen gleichgestellten Menschen. Sie informieren 
Unternehmen über die (finanziellen) Förderleistungen und Unterstützungsangebote zu 
Schaffung, Erhalt und Einrichtung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen. Informationen über 
mögliche Auswirkungen von Behinderungen am Arbeitsplatz und zur behinderungsgerechten 
Gestaltung des Arbeitsplatzes gehören ebenfalls zu den Aufgaben der EAA. Auch bei der 
Beantragung von Förderungen unterstützen die EAA aktiv die Arbeitgebenden. Ziel ist es, 
gemeinsam mit den Unternehmen Antworten und Lösungen für individuelle Probleme und 
Situationen zu finden. 
 
Dabei sind die EAA als Partner der Betriebe dauerhafte Ansprechpartner im gesamten 
Prozess der Beschäftigung. 
 
Die Leistungen der EAA werden aus der Ausgleichsabgabe finanziert und sind kostenfrei. 
Im Rahmen der Beratung und Vermittlungsleistungen der Bundesagentur für Arbeit erhalten 
Arbeitgebende bedarfsgerecht und unter Berücksichtigung behinderungsbedingter 
Besonderheiten alle nötigen Informationen, um ein Arbeits- oder Ausbildungsverhältnis mit 
einem (schwer-)behinderten Menschen vorzubereiten, umzusetzen und zu sichern.  
Die Arbeitgeberberatung umfasst auch die konkrete Vermittlung von Menschen mit (Schwer-
)Behinderung. Dies ist eine Gesamtaufgabe des (gemeinsamen) Arbeitgeber-Service (AGS).  
 
Darüber hinaus gibt es in jeder Agentur für Arbeit sog. Reha/SB-Spezialisten. Diese sind 
spezialisiert auf die besonderen Beratungs- und Förderleistungen für Menschen mit (Schwer-
) Behinderung und verknüpfen die bewerber- und arbeitgeberbezogene Arbeit in besonderem 
Maße. 
 
Die BA berät Arbeitgebende im Rahmen der Arbeitsmarktberatung inklusive 
Qualifizierungsberatung u.a. zu den Themen: 
 
• Lage und Entwicklung des Arbeitsmarktes und der Berufe (inklusive der Berufe, die sich 

für (schwer-)behinderte Menschen besonders eignen könnten) 
• Besetzung von Arbeits- und Ausbildungsstellen  
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• Beschäftigungspflicht schwerbehinderter Menschen in Unternehmen und zur 
Anrechenbarkeit auf Pflichtarbeitsplätze 

• Gestaltung von Arbeitsplätzen, Arbeitsbedingungen, Arbeitszeit 
• Betriebliche Aus- und Weiterbildung 
• Verweisberatung hinsichtlich weiterer Unterstützungs- und Begleitangebote anderer 

Partner am Markt (z.B. Integrationsämter). 
 
 
Hinsichtlich der Unterstützung bei der Arbeits- und Ausbildungsvermittlung hilft die BA bei der  
 

• Abstimmung von Vermittlungsaufträgen,  
• Bewerbersuche  
• Bewerberauswahl 
• Stellenbesetzung (Unterstützung z.B. durch Einstiegsqualifizierung, Maßnahmen beim 

Arbeitgeber (MAG) zur Erprobung oder Kenntnisvermittlung, 
Weiterbildungsmaßnahmen) 

• Beschäftigungssicherung (z.B. Assistierte Ausbildung, Förderung der betrieblichen 
Weiterbildung). 

 
Zu den besonderen Förderangeboten für die Zielgruppe der Menschen mit (Schwer-
)Behinderung können sich Arbeitgebende auch im Internet informieren: 
 
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/foerderung-menschen-mit-
behinderungen 
 
Dazu zählt beispielsweise 
 
1. Probebeschäftigung – Eine Probebeschäftigung erleichtert Menschen mit 

Behinderungen, ins Berufsleben zu starten oder zurückzukehren: Diese können ihre 
Stärken und Fähigkeiten zeigen, die Arbeit in einem Betrieb kennenlernen und sich als 
mögliche Arbeitskräfte empfehlen. Arbeitgebende gewinnen durch eine 
Probebeschäftigung einen Eindruck davon, ob die Person zu ihrem Unternehmen passt. 
Die Personalkosten während der Probebeschäftigung können von der Agentur für Arbeit 
beziehungsweise dem Jobcenter erstattet werden. Die BA fördert Probebeschäftigungen 
bis zu 3 Monate lang.  

 
2. Eingliederungszuschuss - Arbeitgeber können unter Umständen einen 

Eingliederungszuschuss beantragen, wenn sie Menschen mit Behinderungen einstellen. 
Für behinderte und schwerbehinderten Menschen sowie für besonders betroffene 
schwerbehinderte Menschen kommen ggf. längere Förderzeiten sowie erhöhte 
Fördermöglichkeiten zum Tragen. 

 
3. Zuschuss für die Aus- oder Weiterbildung - Wenn Arbeitgebende Menschen mit 

Behinderungen eine betriebliche Aus- oder Weiterbildung ermöglichen, unterstützt die 
Agentur für Arbeit beziehungsweise das Jobcenter ggf. mit einem Zuschuss für die Aus- 
oder Weiterbildung. Dessen Höhe wird individuell festgelegt. Sie richtet sich zum einen 
nach Art und Schwere der Behinderung. Zum anderen hängt die Höhe davon ab, wie 
sich die Behinderung auf die Aus- oder Weiterbildung auswirkt. Zusätzlich wird ein 
pauschalierter Arbeitgeberanteil am Gesamtsozialversicherungsbeitrag berücksichtigt. 

 
4. Die Vermittlungskräfte des Arbeitgeberservice arbeiten eng mit dem Technischen 

Beratungsdienst (TBD) zusammen. Die Technischen Berater unterstützen, beraten und 

https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/foerderung-menschen-mit-behinderungen
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/foerderung-menschen-mit-behinderungen
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fördern den bedarfsgerechten Umbau eines Arbeits- oder Ausbildungsplatzes. Der TBD 
unterstützt Arbeitgebende, die Menschen mit Schwerbehinderungen oder 
Rehabilitanden beschäftigen oder zukünftig beschäftigen oder ausbilden möchten. Im 
Vordergrund stehen dabei erforderliche Anpassungen von Arbeitsplätzen, die 
Herstellung der baulichen Barrierefreiheit, zum Beispiel bei den Zugängen zur 
Arbeitsstätte, und arbeitsschutzrelevante Themen.  

 
Die Ingenieure und Ingenieurinnen des TBD weisen aufgrund der hohen Außendienstpräsenz 
ein umfangreiches berufskundliches Wissen auf. Sie verfügen zudem über die Ausbildung zur 
Sicherheitsingenieurin oder zum Sicherheitsingenieur und für Arbeitgebende relevantes 
Fachwissen im Arbeitsschutz. 
 
Der TBD ist zudem mit vielen relevanten Netzwerkpartnern im Rehabilitationsprozess vernetzt 
(u.a. Inklusionsämter / EAA / Integrationsfachdienste / Deutsche Rentenversicherung). 
 
Beratungsschwerpunkte in Richtung Betriebe / Arbeitgebende (Arbeitsmarktberatung durch 
AGS) hinsichtlich der besonderen Unterstützungsbedarfe sind: 
 
1. Mitwirkung bei der Vermittlung nach § 35 SGB III  
 
• Identifizierung von betrieblichen Einsatzmöglichkeiten von Menschen mit 

unterschiedlichen Behinderungen (z.B. Projekte u.a. Großhandel/Lager)  
• Herstellung von Barrierefreiheit (bauliche Maßnahmen) bei Arbeitgebern 
• Möglichkeiten und Prozessablauf beim Einsatz von technischen Arbeitshilfen  
• Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten unterschiedlicher Kostenträger, 

Eigenverantwortung Arbeitgebende 
• Nutzung der Netzwerke zu anderen relevanten im Rehabilitationsprozess Beteiligten 

(Inklusionsämter / EAA / IFD / DRV) 
• Verantwortung von Arbeitgebenden im Arbeitsschutz, Abbau von Vorbehalten bei der 

Einstellung von Menschen mit Behinderungen 
• Aktuelle Techniktrends AR / VR / digitale Assistenzsysteme (z.B. Lernbehinderung), 

besondere Anforderungen spezieller Behinderungsbilder (z.B. Autismus). 
 
 
2. Arbeitsmarktberatung nach § 34 SGB III 
 
Steigerung der Attraktivität von Unternehmen  
 
• in Bezug auf Komplexität der Arbeitswelt und ständig wandelnden Anforderungen 

(Mobiles Arbeiten, Arbeitszeitmodelle) 
• Aspekte des betrieblichen Gesundheitsmanagements im Unternehmen (BGM) 
• Aktuelle Techniktrends (Barrierefreiheit, betriebliche Strukturen, maschinelle 

Ausstattung). 
 
 
3. Unterstützung der Fachkräfte bei der Beratung von Arbeitgebenden auf Fachmessen 

(u.a. RehaCare, Arbeitsschutzmesse A+A, Ausbildungsmessen) und Schulungen vor 
Ort. 

 
Die Inklusionsämter der beiden Landschaftsverbände Rheinland und Westfalen-Lippe beraten 
weiterhin zu allgemeinen Themen. Zudem werden in Vorschau auf konkrete 
Beschäftigungsverhältnisse einzelfallbezogene Beratungen erbracht. Für die Betriebe besteht 
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ein breites Fortbildungsangebot der Inklusionsämter für die Inklusionsbeauftragten, BEM-
Beauftragten und Schwerbehindertenvertretungen mit der Option auf Inhouse-Schulung. 
Die Aktion „100 zusätzliche Ausbildungsplätze für Jugendliche und junge Erwachsene mit 
Behinderung in NRW" wird in gemeinsamer Förderung mit der Bundesagentur für Arbeit 
umgesetzt. Für unterstützte betriebliche Ausbildungen von Jugendlichen mit Behinderungen 
in der „Aktion 100" stellt die Landesregierun erneut rd. 2,0 Mio. Euro aus dem ESF bereit. In 
17 Jahren wurden so über 1.790 zusätzliche Ausbildungen in mehr als 150 verschiedenen 
Berufsbildern und in rund 1.650 Unternehmen ermöglicht. Der 18. Durchgang der 
Förderaktion, bei dem wieder alle 10 Berufsbildungswerke und 5 Berufsförderungswerke in 
Nordrhein-Westfalen mitwirken, startete im Januar 2024 und bietet rd. 80 jungen Menschen 
mit Behinderung die Chance auf begleitete betriebliche Ausbildung. Interessierte 
Unternehmen, die sich als Kooperationsbetrieb zur Verfügung stellen möchten können sich 
mit einem Berufsbildungswerk oder Berufsförderungswerk in ihrer Nähe in Verbindung setzen. 
Eine Übersicht der teilnehmenden Einrichtungen findet sich unter Ausbildung mit Behinderung, 
mit Menschen für Menschen.21  
 
Mit dem in 2008 gestarteten Landesprogramm „Integration unternehmen!“ wird die Schaffung 
von sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplätzen für Menschen mit schweren Behinderungen 
in Inklusionsunternehmen und -abteilungen auf dem ersten Arbeitsmarkt gefördert. Auch 2024 
stellt das Land rd. 2,5 Mio. Euro eigene Mittel zur investiven Förderung von 
Inklusionsunternehmen bereit. In Nordrhein-Westfalen gibt es heute rund 4.150 Arbeitsplätze 
für Menschen mit Behinderung in mehr als 320 Inklusionsbetrieben. Interessierte 
Unternehmen erhalten mehr Informationen unter Integration unternehmen! Mit Menschen für 
Menschen22 
 
Daten darüber, wie viele Betriebe davon Gebrauch machen, liegen der Landesregierung nicht 
vor. 
 
Bei der Unterstützung von Menschen mit Behinderungen zur Inklusion auf dem allgemeinen 
Arbeitsmarkt gibt es gesetzlich geregelte Leistungen, auf die die Bundesagentur für Arbeit 
zurückgreift (s.o. Frage 54). Es handelt sich hierbei um die Durchführung des gesetzlich 
normierten Auftrages und nicht um die Durchführung von Förderprogrammen. 
 
Aufgrund der Vielzahl von zielführenden Leistungen und Unterstützungsangeboten sowohl für 
Menschen mit Behinderungen als auch für Unternehmen, wird die Landesregierung sich dafür 
einsetzen, die Informationen und Angebote so zusammenzustellen, dass sowohl einstellende 
Unternehmen wie auch Betroffene die (Förder-) Möglichkeiten und Ansprechpartner besser 
kennenlernen und so mehr Menschen mit Behinderungen eine Beschäftigung auf den 
allgemeinen Arbeitsmarkt finden. 
 
 
55. Welche Erkenntnisse hat die Landesregierung zu aktuellen Daten bzgl. der 

Übergangsquote von Menschen mit Behinderung aus Werkstätten auf den ersten 
Arbeitsmarkt? 

 
Die konkreten Zahlen sind der folgenden Tabelle zu entnehmen. 
 
Der deutliche Rückgang an Übergängen im Jahr 2020 ist mutmaßlich durch die COVID-19-
Pandemie beeinflusst worden, die viele Arbeitsmarkt- und Inklusionsprozesse gehemmt hat. 

 
21 https://www.mags.nrw/ausbildung-mit-behinderung  
22 https://www.mags.nrw/integration-unternehmen  

https://www.mags.nrw/ausbildung-mit-behinderung
https://www.mags.nrw/integration-unternehmen
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Auch in den Werkstätten kam es zu vorübergehenden Schließungen bzw. Verlagerung von 
Tätigkeiten an die Wohnorte der Beschäftigten. 
 
In den letzten Jahren ist ein positiver Trend erkennbar, mit einem signifikanten Anstieg in 2022. 
Dies deutet auf verbesserte Maßnahmen zur Überleitung von Menschen mit Behinderung in 
den ersten Arbeitsmarkt hin. Gleichwohl ist es das Ziel der Landesregierung, diese Zahl weiter 
zu erhöhen. Dieses Ziel verfolgt auch das BMAS mit dem „Aktionsplan für Übergänge aus den 
Werkstätten für behinderte Menschen auf einen inklusiven Arbeitsmarkt“. 
Tabelle: Anzahl der Übergänge aus WfbM, die in den Jahren 2014 bis 2022 auf den 
allgemeinen Arbeitsmarkt gewechselt sind 
 
 LVR LWL NRW gesamt 
2022 139 131 270 
2021 95 109 204 
2020 71 80 151 
2019 87 102 189 
2018 81 84 165 
2017 136 99 235 
2016 108 120 228 
2015 95 95 190 
2014 93 87 180 

Quelle: LVR/LWL 
 
 
56. Wie viele Menschen mit Schwerst-/Mehrfachbehinderung im erwerbsfähigen Alter 

sind erwerbstätig (absolut und in Prozent)? (Bitte aufschlüsseln nach Form der 
Behinderung, Geschlecht, Kommunen.) 

 
Nach Rückmeldung der Bundesagentur für Arbeit werden Daten zur Erwerbstätigkeit einzelner 
Personengruppen nicht erfasst. In Bezug auf die Anzahl schwerst-/mehrfachbehinderte 
Menschen in Werkstätten für Menschen mit Behinderung (sog. NRW-Weg) wird im Übrigen 
auf die Antwort zu Frage 60 verwiesen. 
 
 
57. Wie hoch ist die Erwerbslosenquote bei Menschen mit Behinderung? (Bitte 

aufschlüsseln nach Form der Behinderung, Geschlecht, Kommunen) 
 
Aufgrund des Sachzusammenhangs wird auf die Beantwortung der Frage 40 verwiesen. 
 
 
58. Wie viele Menschen mit Behinderung arbeiten in Werkstätten für Menschen mit 

Behinderung? (Bitte aufschlüsseln nach Frauen und Männern, Vergleichszahlen 
der letzten 10 Jahre anführen) 

 
a. Wie sehen deren Rentenansprüche aus? (Bitte aufschlüsseln nach Frauen und 

Männern)  
 

Die konkreten Zahlen sind der folgenden Tabelle zu entnehmen. 
 
Während die Anzahl der Werkstattbeschäftigten in Nordrhein-Westfalen seit 2013 um 
durchschnittlich 0,7% pro Jahr zugenommen hat, ist die Zahl seit 2020 rückläufig. Im Jahr 2022 
waren landesdurchschnittlich 1,2% weniger Personen in Werkstätten für Menschen mit 
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Behinderung beschäftigt als im Jahr davor. Diese Feststellung korrespondiert auch mit den 
Entwicklungen in anderen Bundesländern (bundesdurchschnittlich -1,3%).  
 
Bezüglich der Rente besteht für Beschäftigte in Werkstätten eine besondere rentenrechtliche 
Regelung. Bereits nach einer Wartezeit von 20 Jahren können sie – unabhängig vom Alter – 
eine Rente wegen voller Erwerbsminderung erwerben (§ 43 Abs. 6 SGB VI). Dadurch erhalten 
zum Teil schon Menschen im mittleren Lebensalter entsprechende Rentenzahlungen. 
Berechnungsgrundlage für die Beiträge ist dabei nicht der tatsächliche Verdienst in der 
Werkstatt, sondern 80 Prozent vom an alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer gezahlten 
Durchschnittsentgelt im vorletzten Kalenderjahr (i.d.R. haben Werkstattbeschäftigte daher im 
Vergleich etwa zu Personen, die zu Mindestlohnkonditionen auf dem Arbeitsmarkt arbeiten, 
eine deutlich höhere Rente). Die abgeführten Rentenversicherungsbeiträge werden den 
Werkstätten durch den Bund erstattet. Der Bezug einer Erwerbsminderungsrente steht der 
Weiterbeschäftigung in einer WfbM nicht entgegen. Das Arbeitsentgelt der Werkstatt wird nicht 
bei der Rente berücksichtigt und nicht gekürzt.  
 
Eine konkrete Aussage zur Höhe der Rentenansprüche von Werkstattbeschäftigten in 
Nordrhein-Westfalen ist aber nicht möglich. Bei der Rentenberechnung sind dynamische 
Werte wie die Bezugsgröße nach § 18 SGB IV, das jeweilige Durchschnittsentgelt nach der 
Sozialversicherungs-Rechengrößenverordnung und der aktuelle Rentenwert sowie die 
Beiträge zur sozialen Kranken- und Pflegeversicherung mit den Werten zu berücksichtigen, 
die im Zeitpunkt des tatsächlichen Rentenbeginns aktuell sind. Auch die individuelle 
Erwerbsbiographie mit den jeweiligen Vorversicherungszeiten ist für die jeweilige Rentenhöhe 
ausschlaggebend. 
 
Nach der Statistik der Deutschen Rentenversicherung bezogen im Jahr 2021 bundesweit rund 
1,8 Mio. Personen eine Rente wegen voller Erwerbsminderung, davon 115.069 Menschen mit 
Behinderung nach einer Wartezeit von 20 Jahren.  
 
Tabelle 1: Anzahl der Menschen mit Behinderung im Arbeitsbereich (AB) der Werkstätten 
 
 LVR LWL 
 Anzahl 

Menschen 
im AB 

Anteil 
weiblich  
in % 

Anteil 
männlich  
in % 

Anzahl 
Menschen 
im AB 

Anteil 
weiblich  
in % 

Anteil 
männlich  
in % 

2022 34.601 41,3 58,7 37.284 41,7% 58,3% 
2021 34.978 41,2 58,8 37.794 41,7% 58,3% 
2020 34.887 41,1 58,9 37.892 41,6% 58,4% 
2019 34.862 41,2 58,8 37.900 41,7% 58,3% 
2018 34.642 41,3 58,7 37.513 41,7% 58,3% 
2017 34.262 41,5 58,5 36.939 41,8% 58,2% 
2016 33.862 41,3 58,7 36.625 41,8% 58,2% 
2015 33.492 41,3 58,7 36.458 41,9% 58,1% 
2014 33.092 41,3 58,7 36.011 41,8% 58,2% 
2013 33.442 41,2 58,8 35.281 41,9% 58,1% 

Quelle: LVR/LWL 
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Tabelle 2: Anzahl der Menschen mit Behinderung im Arbeitsbereich (AB) der Werkstätten 
 
 NRW gesamt 
 Anzahl Menschen 

im AB 
Anteil weiblich  
in % 

Anteil männlich  
in % 

2022 71.885 41,5% 58,5% 
2021 72.772 41,4% 58,6% 
2020 72.779 41,4% 58,6% 
2019 72.762 41,5% 58,5% 
2018 72.155 41,5% 58,5% 
2017 71.201 41,6% 58,4% 
2016 70.487 41,6% 58,4% 
2015 69.950 41,6% 58,4% 
2014 69.103 41,6% 58,4% 
2013 68.723 41,6% 58,4% 

Quelle: LVR/LWL 
 
 
59. Wie viele Plätze im Arbeits- und Berufsbildungsbereich gibt es in NRW? 
 
a. Wie hat sich die Anzahl der Plätze in den letzten 10 Jahren entwickelt?  
b. Wie hoch ist der Anteil von Personen mit psychischen Erkrankungen im Arbeits- 

und Berufsbildungsbereich? 
c. Und wie hat sich Anteil von Personen mit psychischen Erkrankungen in den 

letzten 10 Jahren entwickelt?  
 
Die konkreten Zahlen sind der folgenden Tabelle zu entnehmen. 
 
Mit Blick auf die Zahlen der Landschaftsverbände Rheinland und Westfalen-Lippe lässt sich 
für die nordrhein-westfälischen Werkstätten festhalten, dass der Anteil von Personen mit 
psychischen Erkrankungen im Arbeits- und Berufsbildungsbereich in den letzten zehn Jahren 
konstant bei etwa 22% liegt. 
 
Auch im Bundesdurchschnitt liegt die Anzahl der Menschen mit seelischen Behinderungen im 
Jahr 2022 bei 21%. Insgesamt ist im Ergebnis der Entwicklungen aller Bundesländer ein 
leichter Anstieg (+2,9%) seit 2013 feststellbar. 
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Tabelle: Anzahl an Werkstattbeschäftigten mit psychischen Behinderungen 
 
 LVR LWL 
 Gesamt 

(AB und 
BB)1 

mit 
psychischer 
Behinderung 
(AB und BB) 

Anteil 
in % 

Gesamt 
(AB und 
BB) 

Gesamt 
(AB, BB 
und EV) 

mit 
psychischer 
Behinderung 
(AB, BB und 
EV)2 

Anteil 
in % 

2022 33.108 7.582 23% 33.101 42.120 9.628 23% 
2021 32.849 7.557 23% 33.388 42.444 9.782 23% 
2020 32.744 7.452 23% 33.879 42.895 9.848 23% 
2019 32.661 7.352 23% 34.462 42.872 9.877 23% 
2018 32.518 7.352 23% 34.466 42.555 9.685 23% 
2017 32.234 7.276 23% 34.682 42.318 9.605 23% 
2016 31.921 6.978 22% 34.786 41.959 9.451 23% 
2015 31.965 6.878 22% 34.893 41.489 9.256 22% 
2014 31.547 6.695 21% 34.952 41.001 9.063 22% 
2013 31.260 6.492 21% 34.897 40.521 8.759 22% 

Quelle: LVR/LWL 
 
1AB = Arbeitsbereich; BB = Berufsbildungsbereich; EV = Eingangsverfahren 
 
2Der LWL weist die Anzahl der Personen mit psychischer Behinderung nicht nur im Arbeits- 
und Berufsbildungsbereich, sondern auch im Eingangsverfahren aus. Die Zahlen sind daher 
nicht direkt mit denen des LVR zu vergleichen, ermöglichen jedoch dennoch einen Eindruck 
zur Zahlenentwicklung. 
 
 
60. Wie viele schwerst mehrfach behinderte Menschen arbeiten nach dem NRW-

Modell in Werkstätten? (Bitte Vergleichszahlen der letzten 10 Jahre angeben) 
 
Um auch Menschen mit komplexen Behinderungen bzw. einem sehr hohen 
Unterstützungsbedarf eine Teilhabe an Arbeit in den Werkstätten zu ermöglichen, wird das 
rechtliche Kriterium des „Mindestmaßes wirtschaftlich verwertbarer Arbeitsleistung" (§ 219 
Abs. 2 SGB IX) im Interesse der Menschen mit Behinderung möglichst niederschwellig 
angesetzt. Auf diese gemeinsame Grundüberzeugung (auch mit Blick auf die UN-BRK) haben 
sich alle NRW-Werkstattakteure verständigt. Eine eindeutige gesetzliche Definition, wann aus 
Sicht des Bundesgesetzgebers eine Arbeitsleistung wirtschaftlich verwertbar ist, gibt es nicht. 
Daher wird auch nicht zwischen Beschäftigten im „NRW-Weg“ und anderen 
Werkstattbeschäftigten unterschieden. In Ermangelung einer entsprechenden Definition 
unterliegen auch die Zahlen zu schwerstmehrfach behinderten Menschen, die nach dem 
NRW-Modell in Werkstätten arbeiten, einer großen Unschärfe und lassen sich nicht eindeutig 
ermitteln.  
Eine näherungsweise Aussage (s. Statistik zu Frage 60) kann u.a. über bestimmte 
Fallpauschalen oder anerkannte Mehrbedarfe nach § 10 Abs. 2 WVO vorgenommen werden. 
Mit Blick auf die vorgenannten Einschränkungen und ggf. unterschiedliche 
Beurteilungskriterien (ab wann greift der „NRW-Weg“) unterscheiden sich die Zahlen je 
Landesteil und sind nur bedingt aussagekräftig bzw. vergleichbar. 
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Tabelle: Annäherung an die Anzahl der Beschäftigten im NRW-Modell 
 
 LVR LWL1 NRW gesamt 
2022 5.330 8.662 13.992 
2021 5.225 8.627 13.852 
2020 5.099 8.602 13.701 
2019 5.126 8.298 13.424 
2018 4.953 8.072 13.025 
2017 4.808 7.949 12.757 
2016 4.556 7.435 11.991 
2015 4.310 7.011 11.321 
2014 4.021 6.411 10.432 

Quelle: LVR/LWL 
1inkl. der Leistungsberechtigten in Kostenträgerschaft anderer Leistungsträger 
 
 
61. Wie hoch ist der Anteil der betriebsintegrierten Außen-Arbeitsplätze in NRW? Und 

wie hat sich der Anteil in den letzten 10 Jahren entwickelt? 
 
Der Anteil an Werkstattbeschäftigten im Arbeitsbereich auf 
Außenarbeitsplätzen/betriebsintegrierten Arbeitsplätzen lag im Jahr 2013 bei 5,4% und ist 
seither konstant gestiegen. 2022 lag der Anteil bei 7,4%. 
Tabelle: Anteil der Beschäftigten im Arbeitsbereich der WfbM auf einem betriebsintegrierten 
Arbeitsplatz 
 
 
 LVR LWL NRW gesamt 

 X1 X2 X3 X1 X2 X3 X1 X2 X3 

2022 34.601 2.678 7,7 
37.284 2.675 7,2% 71.885 5.353 7,4% 

2021 34.978 2.543 7,3 
37.794 2.609 6,9% 72.772 5.152 7,1% 

2020 34.887 2.422 6,9 
37.892 2.578 6,8% 72.779 5.000 6,9% 

2019 34.862 2.462 7,1 
37.900 2.426 6,4% 72.762 4.888 6,7% 

2018 34.642 2.313 6,7 
37.513 2.266 6,0% 72.155 4.579 6,3% 

2017 34.262 2.156 6,3 
36.939 2.164 5,9% 71.201 4.320 6,1% 

2016 33.862 2.045 6,0 
36.625 2.129 5,8% 70.487 4.174 5,9% 

2015 33.492 1.835 5,5 
36.458 1.918 5,3% 69.950 3.753 5,4% 
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2014 33.092 Daten 
liegen nicht 
vor 

36.011 1.871 5,2% 69.103 1.871 

G
esam

tausw
ertung 

nicht m
öglich 

2013 32.442 Daten 
liegen nicht 
vor 

35.281 1.722 4,9% 68.723 1.722 

G
esam

tausw
ertung 

nicht m
öglich 

X1 = Leistungsberechtigte in WfbM (Arbeitsbereich) 
X2 = darunter auf betriebsintegriertem Arbeitsplatz 
X3 = Anteil betriebsintegrierte Arbeitsplätze in % 
Quelle: LVR/LWL 
 
 
62. Wie viele Menschen wechseln aus den Werkstätten in den Allgemeinen 

Arbeitsmarkt? (Bitte aufschlüsseln nach Geschlecht, Arbeitgeber 
(Inklusionsunternehmen oder allgemeiner Wirtschaftsbereich)) 

 
63. Wie hat sich dieser Übergang in den Allgemeinen Arbeitsmarkt in den letzten 10 

Jahren entwickelt? (Bitte aufschlüsseln nach Geschlecht, Arbeitgeber? 
(Inklusionsunternehmen oder allgemeiner Wirtschaftsbereich) 

 
Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 62 und 63 gemeinsam beantwortet. 
Die Zahlen schwanken in der jährlichen Betrachtung zum Teil deutlich. Im Schnitt sind in den 
vergangenen 10 Jahren jährlich 206 Werkstattbeschäftigte auf den allgemeinen Arbeitsmarkt 
gewechselt.  
 
Das entspricht – gemessen an der Gesamtzahl aller Werkstattbeschäftigten in Nordrhein-
Westfalen – einer Überleitungsquote von 0,3% und ist vergleichbar mit der bundesweiten 
Quote von durchschnittlich 0,36%. In der „Studie zu einem transparenten, nachhaltigen und 
zukunftsfähigen Entgeltsystem für Menschen mit Behinderungen in Werkstätten für behinderte 
Menschen und deren Perspektiven auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt“ des BMAS wurde unter 
anderem die Sorge vor dem Verlust der sog. Werkstattrente (Rentenanspruch kann bereits 
nach einer Wartezeit von 20 Jahren bestehen und wird erheblich durch den Bund 
subventioniert) als Hemmnis für einen Wechselwunsch identifiziert.  
 
Mit einem Anteil von 74% sind es überwiegend männliche Werkstattbeschäftigte, die auf den 
allgemeinen Arbeitsmarkt wechseln. 
 
Tabelle 1: Anzahl der Übergänge aus WfbM (ergänzend zu Frage 55) 
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 LVR LWL 
 gesamt1 männlich weiblich gesamt männlich weiblich 

2022 139 95 44 131 
 
IU:2 35 
AA: 96 

97 34 

2021 95 64 31 109 
 
IU:  34 
AA: 75 

76 33 

2020 71 54 17 80 
 
IU:  15 
AA: 65 

59 21 

2019 87 62 25 102 
 
IU:  24 
AA: 78 

84 18 

2018 81 67 14 84 
 
IU:  12 
AA: 72 

63 21 

2017 136 106 30 99 
 
IU:  25 
AA: 74 

74 25 

2016 119 93 26 120 
 
IU:  43 
AA: 77 

88 32 

2015 108 81 27 95 
 
IU:  29 
AA: 66 

67 28 

2014 95 71 24 87 
 
IU:  18 
AA: 69 

66 21 

2013 93 83 10 131 
 
IU:  34 
AA: 60 

70 24 

Quelle: LVR/LWL 
1 Für den LVR ist eine Differenzierung nach Typ des Arbeitgebers nicht möglich. 
2 IU = Inklusionsunternehmen; AA= Allgemeiner Arbeitsmarkt 
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Tabelle 2: Anzahl der Übergänge aus WfbM (ergänzend zu Frage 55) 
 
 NRW gesamt 
 gesamt männlich weiblich 
2022 270 192 78 
2021 204 140 64 
2020 151 113 38 
2019 189 146 43 
2018 165 130 35 
2017 235 180 55 
2016 239 181 58 
2015 203 148 55 
2014 182 137 45 
2013 224 153 34 

Quelle: LVR/LWL 
 
 
64. Wie hoch ist der Anteil ehemaliger Werkstattbeschäftigter in 
Inklusionsunternehmen? 
 
65. Wie hat sich der Anteil ehemaliger Werkstattbeschäftigter in 
Inklusionsunternehmen in den letzten 10 Jahren entwickelt? 
 
Die Fragen 64 und 65 werden aufgrund des Sachzusammenhangs zusammen beantwortet. 
In Nordrhein-Westfalen sind in absoluten Zahlen derzeit 346 ehemalige Werkstattbeschäftigte 
in Inklusionsbetrieben beschäftigt und werden über das Budget für Arbeit von den 
Landschaftsverbänden gefördert. Nicht inbegriffen sind hier ehemalige Werkstattbeschäftigte, 
die bereits vor Einführung des Budgets für Arbeit eine Tätigkeit in einem Inklusionsbetrieb 
aufgenommen haben. 
Die absoluten Zahlen ehemaliger Werkstattbeschäftigter in Inklusionsbetrieben sind in den 
letzten zehn Jahren weitestgehend stabil geblieben. Es gab keine nennenswerten Zu- oder 
Abnahmen. 
 
 
66. Welche Maßnahmen und Programme entwickelt und/oder fördert die 

Landesregierung, um die Verschärfung der Benachteiligungen auf dem 
Arbeitsmarkt für Frauen mit Behinderung zu verringern? 

 
Das Land hat keine Maßnahmen und Programme speziell für die Zielgruppe Frauen mit 
Behinderungen aufgelegt. Die Ausbildungsförderprogramme des Landes nehmen 
entsprechend der aktuellen Herausforderungen und Unterstützungsbedarfe verschiedene 
Zielgruppen in den Blick. So können z.B. Frauen mit Behinderung und Familienverantwortung 
am Förderprogramm „TEP – Teilzeitberufsausbildung- Einstieg begleiten, Perspektiven 
öffnen“ teilnehmen. Insbesondere für Menschen mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
kann das Modell der Teilzeitberufsausbildung eine gute Möglichkeit darstellen, einen 
Berufsabschluss zu erwerben. Im Übrigen gibt es z.B. bei der Berufsorientierung in KAoA-
STAR die speziellen Unterstützungsmaßnahmen für Menschen mit Behinderung – hier aber 
nicht geschlechterdifferenziert. 
 
Auch richtet sich das landesweite Programm „Ausbildungswege NRW“ an alle unversorgten 
jungen Menschen, die auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz in Voll- oder Teilzeit oder 
einer anderen beruflichen Anschlussperspektive sind und dabei Unterstützung benötigen. 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/10823 

 
 

59 

67. Welche konkreten Programme werden für Frauen und Mädchen mit 
Behinderungen seitens der Kompetenzzentren Frau und Beruf angeboten? 

 
Die 15 landesgeförderten Kompetenzzentren Frau und Beruf NRW begleiten kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU) bei der Gewinnung weiblicher Fachkräfte und der Etablierung 
einer frauen- und familienfördernden Personalpolitik – im aktuellen Förderzeitraum auch mit 
einer verstärkten Zielgruppenfokussierung. In vier Regionen (Bergisches Städtedreieck, 
Märkische Region, Münsterland, Niederrhein) entwickeln die Kompetenzzentren u.a. 
Angebote zur Verbesserung der beruflichen Perspektiven von Frauen mit Behinderung. Dazu 
gehören beispielsweise unternehmensspezifische Informationen zum Fachkräftepotenzial von 
Frauen mit Behinderungen, die Verbreitung von Best-Practice-Beispielen sowie die 
Unterstützung von KMU bei sensiblen Rekrutierungsprozessen. Die konkrete Ausgestaltung 
steht noch am Anfang und wird sich im Laufe der bis Ende November 2027 dauernden 
Förderung zeigen. 
 
 
68. Wie werden Frauen und Mädchen mit Behinderung vor sexuellen Übergriffen, 

Belästigung und Gewalt am Arbeitsplatz geschützt? (Bitte aufschlüsseln nach 
geplanten Maßnahmen der Landesregierung.) 

 
Die Rahmenkonzeption „Verantwortliche Wahrnehmung von Führung in der Polizei NRW“ 
wurde erstmals per Erlass am 3. September 2021 veröffentlicht und seitdem mehrfach 
fortgeschrieben. Sie beschreibt „Gute Führung“, die das menschliche Miteinander in den 
Mittelpunkt des Handelns stellen soll. So entsteht ein Klima, in dem sich Kolleginnen und 
Kollegen wohlfühlen. Das ist der Grundstein für leistungsorientiertes Handeln. Die 
Rahmenkonzeption besteht aus einem Grundlagenteil und Anlagen, in denen 
Führungsinstrumente und besondere Führungssituationen behandelt werden. Sie ist modular 
aufgebaut, welches eine gezielte Befassung erleichtert und eine hohe Aktualität gewährleistet. 
Am 7. Februar 2022 wurde die Anlage 13 (Anlage zur Frage 68) „Sexuelle Belästigung am 
Arbeitsplatz“ veröffentlicht, diese Anlage wurde am 23. Februar 2024 fortgeschrieben. 
 
Als werteorientierte Organisation hat die Polizei NRW gegen alle Formen der sexuellen 
Belästigung vorzugehen. Führungskräfte der Polizei NRW haben sexuelle Belästigung am 
Arbeitsplatz uneingeschränkt zu verhindern und zu ahnden. Dabei werden nicht nur Frauen 
und Mädchen als schutzwürdige Personen in den Blick genommen, sondern alle Menschen, 
unabhängig von ihrer geschlechtlichen Zugehörigkeit und Identität.  
 
Die Anlage 13 bietet einen Rahmen, um dieser verantwortungsvollen Aufgabe 
nachzukommen. Sie enthält Handlungsempfehlungen für die Gestaltung des gewünschten 
Betriebsklimas, Einbringen des Themas in Dienstbesprechungen und dem Vorgehen zur 
Sachverhaltsaufklärung. 
 
Damit der Transfer der Rahmenkonzeption „Verantwortliche Wahrnehmung von Führung in 
der Polizei NRW“ in die Praxis sichergestellt ist, begleitet ein Change-Team den 
Veränderungsprozess. Die Verantwortung für die Umsetzung ist den Spitzenführungskräften 
zugeschrieben. Die Rahmenkonzeption ist in die gesamtstrategische Ausrichtung der Polizei 
NRW eingebettet und wird evaluiert. 
 
Die Veröffentlichung der Antidiskriminierungsstelle des Bundes „Was tun bei sexueller 
Belästigung am Arbeitsplatz? – Leitfaden für Beschäftigte, Arbeitgeber*innen und 
Betriebsräte“ (April 2024, 11. Auflage, Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz? 
(antidiskriminierungsstelle.de), S. 10) beschreibt als maßgeblichen Faktor für die sexuelle 
Belästigung am Arbeitsplatz das Geschlecht, führt aber auch Behinderung als einen von sechs 
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verstärkenden Faktoren an. Oft werde hierbei ausgenutzt, dass Menschen mit Behinderungen 
eine geringe Fähigkeit zur Gegenwehr haben oder ihnen diese unterstellt wird.  
 
Das Land unterstützt Beratungsangebote für Opfer auch sexueller Belästigungen/Übergriffe, 
z.B. über die MobbingLine NRW (gefördert durch das MAGS). 
 
 
69. Welche Erkenntnisse gibt es im Hinblick auf die Unterschiede bei der 

Schulbildung bei Frauen mit psychischen Erkrankungen in Einrichtungen? 
 
Hierzu liegen der Landesregierung liegen keine Daten vor. 
 
 
70. Werden von Frauen häufig nachgefragte Ausbildungsberufe in ähnlicher Weise 

auch von Frauen mit Behinderung nachgefragt und erschlossen? (Bitte 
aufschlüsseln nach Berufen, Geschlechtsverteilung und Geschlechtsverteilung 
unter Menschen mit Behinderung.) 

 
Daten zur Nachfrage von Ausbildungsberufen einzelner Zielgruppen liegen weder dem Land 
noch der Bundesagentur für Arbeit vor. Die Daten der beliebtesten Ausbildungsberufe werden 
jährlich durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung anhand der Neuabschlüsse 
von Ausbildungsverträgen ermittelt. U. a. werden dort die häufigsten von jungen Frauen 
besetzten Berufe aufgeführt. 
 
 
71. Die berufliche Orientierung ist auch bei Frauen und Mädchen mit Behinderung oft 

verknüpft mit den Möglichkeiten, künftig Familie und Beruf zu vereinbaren: 
Welche Möglichkeiten bestehen hier? 

 
Die Gleichstellung von Frauen und Männern ist als durchgängiges Prinzip in den Zielen des 
Grundgesetzes sowie des Sozialgesetzbuches verankert. Die inzwischen zahlreichen 
Möglichkeiten, Familie und Beruf besser miteinander zu vereinbaren (Teilzeit, Elternzeit, 
Telearbeit etc.) stehen unabhängig von einer Behinderung allen Müttern und Vätern zur 
Verfügung.  Die vielfältigen Lebenssituationen von Frauen und Mädchen mit Behinderung 
werden nicht nur bei der Umsetzung sämtlicher Leistungen der Arbeitsförderung 
berücksichtigt; auch im Rahmen der beruflichen Orientierung wird eine klischeefreie 
Berufswegeplanung aufgezeigt und je nach Bedarf über Teilzeitberufsausbildung und 
Möglichkeiten der Vereinbarkeit informiert. 
 
 
72. Welche Unterstützungen gibt es für Mütter mit Behinderungen?  
 
a. Sind Elternassistenzen und ähnliche Unterstützungsangebote bekannt oder 

geplant? 
b. Wenn ja, wie werden diese bekannt gemacht und genutzt? 
 
Die Angebote für Mütter im Allgemeinen sind auch für Mütter mit Behinderung zugänglich. 
Dazu gehören zum Beispiel die Beratungsstellen von Pro Familia. 
Für Mütter (und Väter) mit Behinderungen stehen grundsätzlich umfassende 
Unterstützungsangebote zur Verfügung. Artikel 23 der UN-Behindertenrechtskonvention 
schützt das Recht von (werdenden) Eltern mit Behinderungen auf Elternschaft und Familie. 
Dazu gehört auch das Recht auf eine selbstbestimmte und eigenverantwortliche 
Lebensplanung, einschließlich der Verwirklichung eines Kinderwunsches und der 
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Familiengründung. Entsprechend haben Mütter und Väter mit Behinderungen gemäß § 78 
Abs. 3 SGB IX die Möglichkeit, Assistenz-leistungen in Anspruch zu nehmen, die speziell im 
Zusammenhang mit ihrer Elternschaft stehen (s.u.).  
 
Für Mütter (und Väter) mit Behinderung stehen darüber hinaus die auf die Beratung von 
Menschen mit Behinderung spezialisierten Beratungsstellen zu Verfügung, wie zum Beispiel 
die Ergänzende Unabhängige Teilhabe-Beratung (EUTB), die Koordinierungs- und 
Beratungsstellen (KoKoBe) im Rheinland oder die Sozial-Psychiatrischen Zentren (SPZ). In 
diesen Beratungsstellen werden die Mütter entweder direkt zu ihren Anliegen beraten oder sie 
werden über die spezialisierten Angebote informiert und auf Wunsch weitervermittelt. 
 
Darüber hinaus stellen die vom Land geförderten Kompetenzzentren Selbstbestimmt Leben – 
KSL.NRW große Expertise zum Thema Elternassistenz zu Verfügung. In verschiedenen 
Formaten werden fundierte Informationen zu den Rechtsansprüchen und 
Unterstützungsmöglichkeiten für Eltern mit Behinderung zu Verfügung gestellt.23 
 
Für Väter oder Mütter mit Behinderung gibt es die Möglichkeit, Unterstützung durch Fachleute 
bei der Betreuung und Versorgung ihrer Kinder zu erhalten: die sogenannte qualifizierte 
Elternassistenz. Ziel ist es, sie zu einer möglichst selbstbestimmten und eigenverantwortlichen 
Lebensführung und Ausübung ihrer Elternrolle zu befähigen und sie dabei begleitend zu 
unterstützen. 
 
Im Landesrahmenvertrag nach § 131 SGB IX wird diese Leistung in der 
Rahmenleistungsbeschreibung „Qualifizierte Elternassistenz“ festgelegt und setzt damit den 
entsprechenden § 113 Abs. 2 Nr. 2 in Verbindung mit § 78 Absatz 3 SGB IX um. Qualifizierte 
Elternassistenz wird erbracht, um Mütter und Väter mit Behinderungen mit ihrem Kind/ihren 
Kindern zu einer möglichst selbstbestimmten und eigenverantwortlichen Lebensführung zu 
befähigen und bei der Versorgung und Betreuung ihres Kindes/ihrer Kinder zu begleiten und 
zu unterstützen. Eine Konkretisierung der Leistungsziele erfolgt jeweils im Rahmen des 
individuellen Teilhabe-/Gesamtplans. 
 
Die Umstellung auf das Leistungssystem soll laut Beschluss der Gemeinsamen Kommission 
SGB IX am 31.12. 2025 abgeschlossen sein. In der Zwischenzeit setzen die Träger der 
Eingliederungshilfe, konkret die Landschaftsverbände Rheinland und Westfalen-Lippe, diese 
Leistung mit dem bisherigen Leistungssystem um, um sowohl Mütter, Schwangere als auch 
Väter bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben zu unterstützen. Insbesondere für minderjährige 
Mütter mit ihren Kindern gibt es Wohnangebote, in denen sie individuell unterstützt werden. 
 
Es gibt spezialisierte Leistungserbringer, die sich auf Elternassistenz fokussiert haben. Je 
nach individuellem Teilhabebedarf könnte eine Spezialisierung in diesem Segment sinnvoll 
sein. Dies bedarf eines flächendeckenden Ausbaus. Zu beachten ist, dass sowohl das 
Schutzbedürfnis der Kinder als auch der Kinderwunsch der Eltern berücksichtigt werden 
müssen und die Jugendhilfe gemeinsam mit der Eingliederungshilfe die Leistungen 
koordinieren müssen. 
 
Für Mütter und Väter mit seelischen/psychischen Behinderungen gibt es besondere 
Unterstützungsangebote, u.a. um deren Kinder möglichst frühzeitig zu erreichen und 
Entlastungsangebote ggf. zu organisieren.  
 

 
23 https://ksl-arnsberg.de/de/themen/167/elternschaft-selbst-bestimmen   
https://www.ksl-nrw.de/de/ksl-konkret  

https://ksl-arnsberg.de/de/themen/167/elternschaft-selbst-bestimmen
https://www.ksl-nrw.de/de/ksl-konkret
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Um die Bedarfe von Müttern und Vätern mit psychischer Behinderung, bzw. Suchterkrankung 
decken zu können, arbeiten die Eingliederungshilfe und die Jugendhilfe an verschiedenen 
Stellen zusammen: Ein Beispiel ist Mira, eine Fachstelle, die vom SKM Köln, der SkF e.V. Köln 
und dem Jugendamt der Stadt Köln getragen wird. Hauptzielgruppe sind die Kinder und 
Jugendlichen mit psychisch erkrankten Eltern. In der Fachstelle werden zudem Unterstützung 
für (werdende) Eltern mit Sucht- und oder psychischen Erkrankungen, für Angehörige und 
Bezugspersonen, die Fragen zu dieser besonderen Lebenssituation haben, angeboten. Für 
Fachkräfte werden Fachberatung und Fortbildungen angeboten. 
 
Die Unterstützungsangebote beziehen sich auf unterschiedliche Bereiche: Einer Mutter, der 
es auf Grund der Behinderung schwerfällt, mit ihrem Kind in Kontakt zu gehen, werden 
beispielsweise Mutter-Kind-Angebote aus dem Unterstützungssystem vermittelt. Zur 
Erleichterung des Alltags muss die Möglichkeit einer Haushaltshilfe geprüft werden.  
 
Mütter mit anerkannter Behinderung können für die jeweilige individuelle 
Teilhabeeinschränkung alle anderen Leistungen nach SGB IX in Anspruch nehmen, sowohl 
als Sachleistung oder auch als persönliches Budget. 
 
Mütter mit Behinderung, die in Werkstätten für Menschen mit Behinderung arbeiten, können 
sich durch die Frauenbeauftragten in den Werkstätten beraten und begleiten lassen. 
Frauenbeauftragte sind in der Werkstätten-Mitwirkungs-Verordnung der zwingend 
vorgesehen. 
 
Darüber hinaus stehen ihnen alle Leistungen nach SGB VIII zur Unterstützung der Erziehung 
der Kinder zu Verfügung. 
 
Mütter und Väter mit Behinderung haben die individuellen Teilhabeeinschränkungen in der 
Regel schon vor der Schwangerschaft, bzw. Elternschaft und sind auf Grund dessen oftmals 
vor der Elternschaft in Unterstützungssysteme eingebunden, so dass sie dort über Beratungs-
angebote und Unterstützungsleistungen direkt informiert und beraten werden können. 
 
Durch die noch nicht erfolgte Umstellung auf das neue Leistungssystem der Sozialen Teilhabe 
nach SGB IX kann nicht ausgewertet werden, in welchem Umfang diese Leistungen in 
Anspruch genommen werden, weil sie bisher im bisherigen System nicht explizit ausgewiesen 
sind. 
 
Elternassistenz ist ein Bereich mit wachsendem Bedarf, der bei der Strukturplanung 
berücksichtigt wird. Es muss nicht unbedingt neue Angebote geben; oft reichen eine 
Sensibilisierung und Anpassung bestehender Angebote und Dienste aus. Um diese 
Unterstützungsangebote bekannt zu machen und ihre Nutzung zu fördern, haben die 
Landschaftsverbände gemeinsam mit Jugendämtern, der Selbsthilfe und Leistungserbringer 
eine Broschüre „Orientierungshilfe zur bedarfsgerechten Unterstützung von Müttern und 
Vätern mit Behinderungen durch Leistungen der Jugendhilfe und Eingliederungshilfe in NRW“ 
entwickelt, die 2022 veröffentlicht wurde. Sie ist auf der Internetseite verfügbar und enthält 
Links zu Ansprechpartnern und diversen Materialien.24 
 
Die Ergebnisse des Modellprojekts „Entwicklung von Leitlinien zu Qualitätsmerkmalen 
Begleiteter Elternschaft in NRW“ wurden im Informationsportal Begleitete Elternschaft NRW 
zusammengefasst und veröffentlicht. Es bietet eine Übersicht über die Angebote der 
Unterstützungsform Begleiteten Elternschaft und wurde vom 01.01.2018 bis 31.12.2020 von 
MOBILE – Selbstbestimmtes Leben Behinderter e. V. in Zusammenarbeit mit dem Zentrum 

 
24 https://www.lwl-inklusionsamt-soziale-teilhabe.de/de/hilfen/elternassistenz/  

https://www.lwl-inklusionsamt-soziale-teilhabe.de/de/hilfen/elternassistenz/
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für Planung und Evaluation der Universität Siegen durchgeführt. Gefördert wurde das Projekt 
durch die Stiftung Wohlfahrtspflege. Es setzt an den Entwicklungsbedarfen im Hinblick auf 
Begleitete Elternschaft an. Die Aktualisierung der Seite ist als Maßnahme im Aktionsplan 
gelistet. Im Rahmen einer Befragung sollen die Inhalte auf die Bedürfnisse der Nutzenden 
abgestimmt werden.25  
 
Die KSL.NRW stellen im dritten Band ihrer Schriftenreihe „KSL KONKRET“ die Situation, 
Rechtsansprüche und Unterstützungsmöglichkeiten von Eltern mit unterschiedlichen 
Behinderungen umfassend dar. Die Broschüre soll als Nachschlagewerk sowohl für beruflich 
mit dem Thema befasste Personen als auch für Eltern mit Behinderung selbst dienen. Sie 
wurde 2023 umfassend überarbeitet und ist sowohl im Papierformat als auch auf der 
Internetseite als PDF in verschiedenen barrierefreien Formaten u.a. auch in Leichter Sprache 
und in DGS verfügbar. 
 
Darüber hinaus wurden sechs NRW-weite Infoveranstaltungen durchgeführt, die gezielt bei 
Beratungsstellen für Familien sowie für Menschen mit Behinderung, Hebammen und den 
Sozialpsychiatrischen Diensten beworben wurden und gut besucht waren. In diesem Kontext 
ist ein Beratungsnetzwerk für Eltern mit Behinderung entstanden, welches durch die KSL.NRW 
unterstützen wird. Das Beratungsnetzwerk wächst weiter und gibt wichtige Hinweise zu den 
Bedarfslagen aus den Regionen.  
 
Der Flyer „Unterstützung für (werdende) Eltern mit Behinderung oder psychischer Erkrankung“ 
ist u.a. in Einfacher Sprache, als Handout und online verfügbar und wird möglichst 
flächendeckend bei allen Anlaufstellen für Familien in Nordrhein-Westfalen verteilt. 
 
Der Fachbereich Taubblindheit hat eine umfangreiche Info-Broschüre zum Thema 
„Elternassistenz“ für taubblinde und hörsehbehinderte Eltern entwickelt und erarbeitet, inkl. 
Übersetzung der Inhalte in DGS. Veröffentlichung voraussichtlich im Herbst 2024.  
Auf bereits drei großen Veranstaltungen der KSL.NRW (Detmold, Paderborn, Wuppertal) 
konnten sich Teilnehmende aus Eingliederungshilfe- und Jugendhilfe sowie den 
Landschaftsverbänden als Eingliederungshilfeträger und ggf. Eltern mit Behinderung aus der 
jeweiligen Region, über fachliche Inputs austauschen und miteinander ins Gespräch kommen. 
Weitere Veranstaltung in den übrigen Regierungsbezirken sind bereits in Planung.26 27 
 
 
73. Inwiefern kann die Umgestaltung der Jugendhilfe im Blick auf das SGB VIII 

Auswirkungen auf die Elternschaft von Frauen mit Behinderung haben? 
 
Ab dem 1.1.2028 soll die Gesamtzuständigkeit für alle Kinder und Jugendlichen mit 
Behinderungen unabhängig von der Art ihrer Behinderung im SGB VIII – Kinder- und 
Jugendhilfe – zusammengeführt werden, sofern ab dem 1.1.2027 ein entsprechendes 
Bundesgesetz die Gesamtzuständigkeit im Detail regelt (§ 108 Abs. 1 SGB VIII). Durch den 
vom Bund mit der Reform beabsichtigten Wechsel der Zuständigkeit für die Leistungen der 
Eingliederungshilfe an Kinder und Jugendliche mit geistigen oder körperlichen Behinderungen 
in das SGB VIII, sind besondere Auswirkungen auf die Elternschaft von Frauen mit 
Behinderungen nicht zu erwarten. Eltern, ob mit oder ohne Behinderungen, erhalten durch die 
örtlichen Jugendämter in Nordrhein-Westfalen Unterstützung und Beratung. 
 
 

 
25 https://begleitete-elternschaft-nrw.de/  
26 https://ksl-arnsberg.de/de/themen/167/elternschaft-selbst-bestimmen  
27 https://www.ksl-nrw.de/de/ksl-konkret  

https://begleitete-elternschaft-nrw.de/
https://ksl-arnsberg.de/de/themen/167/elternschaft-selbst-bestimmen
https://www.ksl-nrw.de/de/ksl-konkret
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74. Wie viele Mädchen mit Behinderung nehmen eine Fachpraktiker Ausbildung 
wahr? 

 
In Nordrhein-Westfalen nehmen zum 31.12.2023 insgesamt 1.122 weibliche Auszubildende 
eine Fachpraktikerausbildung in den Ausbildungsberufen für Menschen mit Behinderungen 
(§ 66 BBiG / § 42r HwO) wahr. 
 
 
75. Gibt es in NRW Projekte und Maßnahmen im Rahmen von KAoA Star oder § 16i 

SGB II, die sich ausschließlich oder vorwiegend an Mädchen und Frauen richten? 
(Bitte Nennung des Projekts, Standort, Geförderte nach Geschlecht, Dauer der 
Förderung)? 

 
Es gibt keine Angebote in KAoA-STAR, die sich ausschließlich oder vorwiegend an Mädchen 
und junge Frauen richten. Seit 2001 findet der Girls‘ Day statt, dieser steht für alle 
interessierten Schülerinnen ab der Jahrgangsstufe 5 zur Verfügung. 
 
 
76. Inwiefern können Zulassungsvoraussetzungen die Ausbildung und Studium von 

Frauen mit Behinderungen ermöglichen?  
 
Das Studium betreffend sind Zulassungsvoraussetzungen nur in Studiengängen relevant, die 
mit einer Zulassungsbeschränkung (sog. Numerus Clausus) versehen sind. In Nordrhein-
Westfalen werden im Wintersemester 2024/2025 voraussichtlich rund 75 Prozent aller 
grundständigen Studiengänge an Hochschulen in staatlicher Trägerschaft zulassungsfrei sein. 
Zulassungsfreie Studiengänge stehen allen Studieninteressierten offen. 
 
Zulassungsbeschränkungen zum Studium greifen nur dann, wenn es regelmäßig mehr 
Bewerbende als Studienplätze für bestimmte Studiengänge gibt. Um die verfügbaren 
Studienplätze kapazitätserschöpfend und chancengerecht zu vergeben und zugleich die 
Qualität der Ausbildung zu sichern, werden auf Antrag der Hochschulen Zulassungszahlen 
festgesetzt. Neben den allgemeinen eignungsbasierten Zulassungsvoraussetzungen 
bestehen im Hochschulzulassungsrecht begründete Möglichkeiten zur Berücksichtigung der 
Einschränkungen von Menschen mit Behinderungen. Diese gelten unabhängig vom 
Geschlecht.  
 
Beim sogenannten Nachteilsausgleich geht es darum, dass Leistungs-beeinträchtigungen 
ausgeglichen werden, die die Bewerbenden beim Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung 
daran gehindert haben, eine bessere Durchschnittsnote zu erzielen, da diese ein wesentliches 
Auswahlkriterium bei der Vergabe von Studienplätzen darstellen kann. Derzeit werden im 
Rahmen des sogenannten Nachteilsausgleichs beispielsweise im Zentralen Vergabeverfahren 
eine längere und schwere Behinderung oder Krankheit anerkannt. Die Betroffenen können 
dann mit einer verbesserten Durchschnittnote am Studienplatzvergabeverfahren beteiligt 
werden. 
 
Im Rahmen der sogenannten Härtefallquote werden Studienplätze für Bewerbende 
vorgehalten, für die die Ablehnung des Zulassungsantrags eine außergewöhnliche Härte 
darstellen würde. Im hochschulrechtlichen Sinne liegt eine außergewöhnliche Härte vor, wenn 
besondere, vor allem soziale und familiäre Gründe in der Person der Bewerberin oder des 
Bewerbers die sofortige Aufnahme des Studiums zwingend erfordern. Dementsprechend 
können Behinderungen und/oder chronische Krankheiten der Bewerbenden unter bestimmten 
Voraussetzungen eine Zulassung zum Studium ermöglichen, ohne dass die Auswahlkriterien 
der Hauptquoten eine Rolle spielen.  
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Des Weiteren können die Hochschulen bei der Vergabe von Studienplätzen in höheren 
Fachsemestern zulassungsbeschränkter Studiengänge nach Maßgabe der 
Studienplatzvergabeverordnung gesundheitliche, soziale und familiäre Gründe zum Vorteil der 
Bewerbenden berücksichtigen. Die Beauftragten für Studierende mit Behinderung oder 
chronischer Erkrankung (gemäß § 62b Hochschulgesetz) wirken in den Hochschulen darauf 
hin, dass den besonderen Bedürfnissen von Studierenden mit Behinderung oder chronischer 
Erkrankung Rechnung getragen wird und die zu ihren Gunsten geltenden Rechtsvorschriften 
beachtet werden.  
 
Die duale berufliche Ausbildung betreffend ist anzumerken, dass für den Zugang formal keine 
Voraussetzungen bestehen; die Ausbildung im dualen System steht grundsätzlich allen offen. 
Voraussetzung für ein Ausbildungsverhältnis ist lediglich ein Ausbildungsvertrag, der zwischen 
Ausbildungsbetrieb und Auszubildenden in schriftlicher Form geschlossen wird. 
 
 
IV. Flucht und Migration 
 
77. Wie viele geflüchtete Menschen mit Behinderung leben in Nordrhein-Westfalen? 

(Bitte aufschlüsseln in Zahlen seit 2015 nach Form der Behinderung, Geschlecht, 
Kommunen.) 

 
a. Wie hoch ist der Anteil der Menschen mit Behinderung bei den Geflüchteten je 

EAE, ZUE? (Bitte aufschlüsseln nach Standort seit 2015.) 
 

b. Wie viele Plätze für Menschen mit Behinderung sind in den Unterkünften 
bereitgestellt? (Bitte aufschlüsseln in Zahlen seit 2015 nach Kommune, Art der 
Behinderung.) 

 
Die Landesregierung führt keine Statistik über die Anzahl von Geflüchteten mit einer 
Behinderung. Darüber hinaus werden die in den Landeseinrichtungen vorgehaltenen 
Unterbringungsplätze nicht nach Personengruppen klassifiziert, da die Unterbringungsbedarfe 
von Menschen mit Behinderungen und vulnerablen Personen sehr unterschiedlich sind. 
 
 
78. Welche zielgruppenspezifischen Ansätze verfolgt die Landesregierung, um die 

Zielgruppe Menschen mit Migrationsgeschichte und Behinderung zu erreichen? 
 
Bei der nordrhein-westfälischen Bevölkerung mit Einwanderungsgeschichte handelt es sich 
um eine nach Herkunft und Lebenslagen heterogene Gruppe, die sich zudem 
unterschiedlichen Chancen und Herausforderungen der gesellschaftlichen Integration 
gegenübersieht. Die Landesregierung hat deshalb in § 3 Absatz 7 des Teilhabe- und 
Integrationsgesetzes klar festgelegt, dass integrationsspezifische Entscheidungen und 
konzeptionelle Entwicklungen den verschiedenen Lebenssituationen und individuellen 
Bedarfen der Menschen mit Einwanderungsgeschichte Rechnung tragen. Damit steht für die 
Landesregierung die Berücksichtigung lebenslagenbezogener Ansätze zur Förderung der 
Menschen mit Einwanderungsgeschichte eindeutig im Vordergrund ihrer 
integrationspolitischen Ausrichtung. Hierbei sind insbesondere auch die spezifischen 
Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung zu beachten. 
 
Es gibt bereits vielfältige Maßnahmen und Ansätze von Organisationen von Menschen mit 
Einwanderungsgeschichte, beispielsweise von muslimisch geprägten Vereinen, die sich für 
die Teilhabe von Menschen mit Behinderung am gesellschaftlichen Leben engagieren.  
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Im Rahmen des Landesprogramms zur Förderung von Migrantenselbstorganisationen werden 
Maßnahmen und Projekte gefördert, die das Ziel verfolgen, Menschen mit 
Einwanderungsgeschichte und Behinderung gesellschaftliche Teilhabe zu erleichtern.  
 
Auch das Landesförderprogramm „Integrationsagenturen für die Belange von Menschen mit 
Einwanderungsgeschichte und Servicestellen für Antidiskriminierungsarbeit“ in Trägerschaft 
der Freien Wohlfahrtspflege NRW soll die gesellschaftliche Teilhabe von eingewanderten 
Menschen verbessern und das friedliche und respektvolle Miteinander stärken. Durch 
Umsetzung von bedarfsorientierten Maßnahmen der Integrationsagenturen und der 
Servicestellen in ihren jeweiligen Sozialräumen werden auch Menschen mit 
Einwanderungsgeschichte und Behinderung erreicht. 
 
 
79. Wie wird die Beratung von geflüchteten Menschen mit Behinderung in den ZUEs 

ermöglicht und gefördert? 
 
Menschen mit Behinderung gelten als besonders schutzbedürftig im Sinne des geltenden 
Landesgewaltschutzkonzepts für Flüchtlingseinrichtungen des Landes Nordrhein-Westfalen.28 
Die Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung sind bei Aufnahme und Unterbringung 
besonders zu berücksichtigen.  
 
Das Land fördert in den Landesaufnahmeeinrichtungen für Geflüchtete im Förderprogramm 
„Soziale Beratung von Geflüchteten“ Beratungsstellen in den Landesaufnahmeeinrichtungen. 
Zielgruppe der Psychosozialen Erstberatungsstellen sind neben psychisch kranken und/oder 
traumatisierten Menschen auch Personen mit schweren körperlichen Erkrankungen und/oder 
Behinderungen. Unterstützung in Gesundheitsangelegenheiten und Information und 
Hilfestellung im Kontext von Vulnerabilität sind zudem u.a. auch Aufgaben der 
Verfahrensberatung. 
 
 
80. Wie stellt die Landesregierung sicher, dass bei allen Maßnahmen im Rahmen der 

Unterbringung von Geflüchteten, die besonderen Bedarfe von Geflüchteten mit 
Behinderungen berücksichtigt werden und Unterstützungs- und 
Integrationsangebote inklusiv gestalten sind? 

 
Bereits in der Landeserstaufnahmeeinrichtung in Bochum kann festgestellt werden, welche 
Behinderungen Geflüchtete haben und ob sie Vulnerabilitäten aufweisen. Diese Personen 
werden – soweit möglich – in jeweils geeigneten Einrichtungen untergebracht (z. B. 
barrierefreie Erstaufnahmeeinrichtungen etc.). In Fällen, in denen zwingende medizinische 
und/oder pflegerische Gründe bestehen, welche der Unterbringung einer Person in einer 
Aufnahmeeinrichtung des Landes entgegenstehen, wird die Person schon vor Antragstellung 
einer Kommune zugewiesen.  
 
Der Landesregierung ist die gute medizinische Versorgung der in den Landesunterkünften 
untergebrachten Personen ein wichtiges Anliegen. Bei allen neuankommenden 
Asylsuchenden erfolgt in den Erstaufnahmeeinrichtungen eine medizinische Untersuchung 
gemäß § 62 Asylgesetz. Die Untersuchung umfasst eine orientierende Anamnese und 
Impfausweiskontrolle, eine orientierende körperliche Inaugenscheinnahme zur Vermeidung 
von ansteckenden Krankheiten, einen TBC-Ausschluss sowie (sofern erforderlich) eine 
Masernimpfung und weitere Impfangebote. Bei der Erstuntersuchung können zudem bereits 
offensichtliche Vulnerabilitäten festgestellt werden, die Einfluss auf die weitere Unterbringung 

 
28 https://www.mkjfgfi.nrw/landesgewaltschutzkonzept-lgsk-nrw  

https://www.mkjfgfi.nrw/landesgewaltschutzkonzept-lgsk-nrw
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im Landessystem haben oder eine Unterbringungsunfähigkeit begründen. Neben der 
allgemeingesundheitlichen Versorgung zählen zu einer guten Gesundheitsversorgung auch 
psychologische Beratungs- und Behandlungsangebote. Das MKJFGFI stellt im Rahmen des 
Förderprogramms „Soziale Beratung für Geflüchtete“ für die Förderphase 2023/24 Mittel zur 
Förderung von unter anderem 26,75 Stellen zur psychosozialen Erstberatung in den 
Landesaufnahmeeinrichtungen für Geflüchtete sowie von 60,75 Stellen bei den 
Psychosozialen Zentren für Geflüchtete und Folteropfer bereit.  
 
Die 2020 neu als Regelangebot in das Förderprogramm übernommene psychosoziale 
Erstberatung ist ein spezielles Angebot für Geflüchtete mit Wohnverpflichtung in den 
Aufnahmeeinrichtungen des Landes. Die psychosozialen Erstberatungen unterstützen ihre 
Klientinnen und Klienten bei der Initiierung weitergehender Hilfen. Zum Aufgabenprofil 
gehören der Austausch mit anderen Akteuren vor Ort, wie Sanitätsstation oder 
Bezirksregierung, die Vermittlung an weitergehende Unterstützungsstrukturen sowie das 
Verfassen von Stellungnahmen zur Vorlage bei Behörden, zum Beispiel zur Begründung der 
medizinischen Notwendigkeit für medizinische und psychotherapeutische Behandlungen im 
Rahmen des Asylbewerberleistungsgesetzes. 
 
 
81. Wie kommt das Land NRW seiner Verpflichtung nach, eine systematische 

Identifizierung von besonderen Schutzbedarfen unter Asylantragsstellenden 
sicherzustellen? 

 
Um frühzeitig besondere Schutzbedarfe zu erkennen, sind in der Leistungsbeschreibung der 
Betreuungsdienstleister in den Landeseinrichtungen zur Unterbringung Geflüchteter 
Anforderungen an das einzusetzende Personal gesetzt. Unter anderem muss das Personal 
an einer Schulung zur Übersicht über alle Gruppen, die gemäß Art. 21 EU-Aufnahmerichtlinie 
(2013/33/EU) besonders schutzbedürftig sind, erfolgreich teilgenommen haben. Innerhalb 
dieser Schulung erfolgt insbesondere eine Vermittlung von Informationen zur Erkennung von 
Opfern schwerer psychischer, physischer und sexualisierter Gewalt, auch Opfern von female 
genital mutilation sowie Folteropfern. Es sollen darüber hinaus die typischen Bedarfe der 
verschiedenen Gruppen und eine angemessene Ansprache dieser Personen vermittelt 
werden. Dem Betreuungsdienstleister obliegt darüber hinaus die Aufgabe, Gespräche zur 
Feststellung von besonderen Schutzbedarfen zu führen sowie die Vermittlung und 
Koordination bei festgestellten Schutzbedarfen an entsprechende Unterstützungs- und 
Hilfsangebote (sog. Case-Management). 
 
 
82. Erhalten Menschen mit Behinderungen spezielle Unterstützung beim Einreichen 

von Asylanträgen? (Bitte eine genaue Beschreibung der Unterstützung geben.) 
 
Die Zuständigkeit für die Durchführung der Asylverfahren hat das Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF). Erkenntnisse, die den Erstaufnahmeeinrichtungen zu einer Behinderung 
oder Vulnerabilität vorliegen, werden an das BAMF weitergeleitet. 
 
 
83. Welche Instrumente werden zur Identifizierung besonders schutzbedürftiger 

Personen herangezogen? 
 
Im Rahmen des Modellprojekts „BeSAFE – Besondere Schutzbedarfe bei der Aufnahme 
erkennen“, das 2022 in der EAE Mönchengladbach pilotiert wurde, hat die bundesweite 
Arbeitsgemeinschaft der Psychosozialen Zentren für Flüchtlinge und Folteropfer (BAfF e.V.) 
in Zusammenarbeit mit der Rosa Strippe e.V. Materialien entwickelt, die bei der Umsetzung 
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bedarfs- und standortgeeigneter Identifizierungsmaßnahmen genutzt werden können. Die 
hierbei gewonnenen Ergebnisse und Erkenntnisse stehen allen Bundesländern sowie NGOs 
und der freien Wohlfahrt zur Verfügung. Die Materialien und weitere Informationen wurden den 
Unterbringungseinrichtungen des Landes zugänglich gemacht.  Der „Leitfaden für die 
Erkennung besonderer Schutzbedarfe von geflüchteten Menschen“ richtet sich in erster Linie 
an verschiedene Berufsgruppen, die an der Erkennung von Schutzbedarfen bei geflüchteten 
Personen arbeiten. Es werden unterschiedliche Gruppen mit besonderen Schutzbedarfen 
dargestellt, zu denen es Hinweise zu spezifischen Schutzrechten, zur Identifizierung und zum 
sensiblen und diskriminierungsfreien Umgang gibt. Darüber hinaus werden Leitfragen für 
Beratungsgespräche und Informationsmaterial angeboten sowie Handlungsempfehlungen zu 
Vernetzungen mit Beratungsstellen angeregt. 
 
 
84. Wie geht die Landesregierung bzgl. Mehrsprachigkeit und Behinderung um?  
 
Seit 2016 finanziert die Landesregierung Nordrhein-Westfalens die Laiensprachmittlerpools 
bei den Kommunalen Integrationszentren (KI). Die darin tätigen Ehrenamtlichen sind 
mehrsprachig und unterstützen Eingewanderte, die nur wenig oder keine Deutschkenntnisse 
haben, bei der Kommunikation mit öffentlichen Einrichtungen, Beratungsstellen und Behörden. 
Laiensprachmittlung ist die mündliche Übertragung eines gesprochenen oder schriftlichen 
Textes. Die KI qualifizieren und begleiten die in der Sprachmittlung tätigen Ehrenamtlichen 
und koordinieren deren Einsätze. Die Laiensprachmittlung steht allen eingewanderten 
Menschen mit und ohne Beeinträchtigungen zur Verfügung. 
 
Laiensprachmittlerpools gibt es bei 46 der insgesamt 54 KI in Nordrhein-Westfalen. Sie 
umfassen Sprecherinnen und Sprecher von 128 verschiedenen Sprachen und Dialekten. Das 
MKJFGFI fördert jeden Laiensprachmittlerpool mit jährlich 50.000,00 Euro. 
 
Das vom Land geförderte Kompetenzzentrum Selbstbestimmt Leben für Menschen mit 
Sinnesbehinderungen (KSL-MSi-NRW) hat im Jahr 2022 einen Wegweiser-Flyer für mit 
gesammelten Informationen für Geflüchtete aus der Ukraine erstellt und mehrere DGS-
Workshops angeboten.29  
 
 
85. Welche Maßnahmen ergreift die Regierung, damit die frühkindliche Bildung 

gewährleistet wird? 
 
Die in mehreren Bundesländern umgesetzten Sprach- und Familienprogramme 
griffbereitMINI, Griffbereit und Rucksack KiTa sind Teil einer inklusiven und durchgängigen 
Sprachbildung in Nordrhein-Westfalen. Sie werden landesweit über das Förderprogramm 
IfKuF (Integrationschancen für Kinder und Familien) finanziert und in der Steuerung der 
Kommunalen Integrationszentren umgesetzt.  
 
Sie verknüpfen den Ansatz mehrsprachiger Bildung mit einem Konzept diversitätsbewusster 
Zusammenarbeit mit Familien. Dabei werden die Bildungs- und Erziehungspartnerschaften 
zwischen Familien und Bildungseinrichtungen gestärkt und migrationsgesellschaftliche 
Öffnungsprozesse anregt. 
 
Die mehrsprachigen in Kitas umgesetzten Angebote stehen grundsätzlich allen Familien mit 
und ohne Beeinträchtigungen zur Verfügung. In der Regel stimmen Einrichtungen und 

 
29 https://ksl-msi-nrw.de/de/node/4557   
https://ksl-msi-nrw.de/de/node/4797  

https://ksl-msi-nrw.de/de/node/4557
https://ksl-msi-nrw.de/de/node/4797
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Familien sich zur Lebenslage und den Rahmenbedingungen vor Ort ab, um eine Teilnahme 
zu ermöglichen. Die Aktivitäten in den Programmen sind so angelegt, dass Familien sich an 
der individuellen Entwicklung und dessen Möglichkeiten in der Umsetzung orientieren können. 
Inklusionsfachkräfte, Dolmetschende etc. können bei Bedarf einbezogen werden. 
 
 
86. Welche Maßnahmen ergreift die Regierung für die Beschulung der Kinder? 
 
Grundlage für den Schulbesuch neu zugewanderter Schülerinnen und Schüler bildet ein 
umfassendes Rahmenkonzept. Wenn neu zugewanderte Schülerinnen und Schüler erstmals 
eine deutsche Schule besuchen und noch nicht über hinreichende Deutschkenntnisse 
verfügen, um dem Unterricht zu folgen, werden diese Schülerinnen und Schüler zunächst im 
Rahmen der sogenannten Deutschförderung beschult.  
 
Vorrangiges Ziel der Deutschförderung ist das Erlernen der deutschen Sprache. Je schneller 
die deutsche Sprache erlernt wird, desto eher können sich neu zugewanderte Schülerinnen 
und Schüler umfassend am Unterricht beteiligen.  
 
Neu zugewanderte Schülerinnen und Schüler können im Rahmen der Deutschförderung in 
drei unterschiedlichen Organisationsformen unterrichtet werden: 
 
1. in innerer Differenzierung, das heißt im Rahmen einer vollständigen Teilnahme am 

Regelunterricht, 
 
2. in teilweise äußerer Differenzierung, das heißt durch den Besuch einer eigenen 

Lerngruppe und der teilweisen Teilnahme am Regelunterricht oder 
 
3. in vollständiger äußerer Differenzierung, das heißt in eigenen Lerngruppen. 
 
Die Organisationsform der Deutschförderung orientiert sich sowohl am individuellen Konzept 
der Schule als auch den Deutschkenntnissen der Schülerinnen und Schüler. 
 
Seit seiner Aktualisierung im Dezember 2023 formuliert der Erlass zur Integration und 
Deutschförderung das Ziel, dass Schülerinnen und Schüler in der Erstförderung das 
Sprachniveau B1 gemäß Gemeinsamem Europäischen Referenzrahmen für Sprachen 
erreichen sollen, bevor sie vollständig und dauerhaft am Regelunterricht eines für sie 
passenden Bildungsgangs teilnehmen.  
 
Ein Übergang in den Regelunterricht erfolgt in der Regel nach zwei Jahren.  
 
Grundsätzlich erfolgt die Zuordnung zu einem passenden Bildungsgang am Ende der 
Deutschförderung auf Grundlage  
 
1. des individuellen Lernstands,  
 
2. der individuellen Lernentwicklung sowie  
 
3. der zu erwartenden Leistungsfähigkeit der jeweiligen Schülerin und des jeweiligen 

Schülers. 
 
 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/10823 

 
 

70 

87. Welche Maßnahmen trifft die Regierung, damit Geflüchtete mit Behinderung 
Zugang zu einer unabhängigen Beratung erhalten, so wie es in den EU-normierten 
Verfahrensgarantien geregelt ist? 

 
Aufgrund des Sachzusammenhangs wird auf die Beantwortung der Frage 82 verwiesen. 
 
 
88. Wie viele Unterbringungen von Geflüchteten sind barrierefrei zugänglich? (Bitte 

aufschlüsseln nach Form der Behinderung, Kommunen.) 
 
Die Unterbringungseinrichtungen des Landes verfügen grundsätzlich über einen barrierefreien 
Zugang. 
 
 
89. Wie viele der Unterbringungen haben eine Anbindung zum öffentlichen 

Nahverkehr, damit die Teilhabemöglichkeiten geboten sind? (Bitte aufschlüsseln 
nach Kommunen.) 

 
Die Unterbringungseinrichtungen des Landes verfügen grundsätzlich über einen Anschluss an 
den öffentlichen Nahverkehr. 
 
 
90. Wie ist die ärztliche Behandlung in den Aufnahmeeinrichtungen geregelt? (Bitte 

aufschlüsseln nach Kommunen.) 
 
Bei allen neuankommenden Asylsuchenden erfolgt in den Erstaufnahmeeinrichtungen des 
Landes eine medizinische Untersuchung gemäß § 62 Asylgesetz. Die Untersuchung umfasst 
eine orientierende Anamnese und Impfausweiskontrolle, eine orientierende körperliche 
Inaugenscheinnahme zur Vermeidung von ansteckenden Krankheiten, einen TBC-Ausschluss 
sowie (sofern erforderlich) eine Masernimpfung und weitere Impfangebote. In den Zentralen 
Unterbringungseinrichtungen des Landes wird durch den Betreuungsdienstleister eine 
Sanitätsstation betrieben. 
 
 
91. Steht in jeder Unterkunft täglich ein Arzt/eine Ärztin zur Verfügung? 
 
In den Sanitätsstationen, die montags bis freitags geöffnet haben, wird eine ärztliche 
Sprechstunde angeboten. Dabei arbeitet die Sanitätsstation mit niedergelassenen Ärztinnen 
und Ärzten, Krankenhäusern und medizinischen Fachdiensten zusammen und vermittelt im 
Bedarfsfall die medizinische Versorgung der untergebrachten Personen. Bei einer 
Überweisung an eine Fachpraxis kann im Bedarfsfall eine persönliche und/oder sprachliche 
Begleitung erfolgen.   
 
 
92. Wie viele Ärzte/Ärztinnen mit einer psychologischen Zusatzausbildung sind in den 

Landesunterkünften für Asylsuchende tätig?  
 
Hierzu liegen der Landesregierung keine Daten vor. 
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93. Wie wird der Zugang zu externen Fachärzten/Fachärztinnen sichergestellt? (Unter 
Berücksichtigung kultursensibler und sprachlicher Herausforderungen seit 2017.) 

 
Aufgrund des Sachzusammenhangs wird auf die Beantwortung der Frage 91 verwiesen. 
 
 
94. Wer beurteilt nach welchen Kriterien, ob eine Unterkunftsunfähigkeit vorliegt? 

(Bitte nennen Sie hier die rechtliche Grundlage.) 
 
Die Feststellung der Unterkunftsfähigkeit erfolgt gemäß geltender Erlasslage in den 
Erstaufnahmeeinrichtungen des Landes durch eine Ärztin oder einen Arzt ggf. unter 
Hinzuziehung eines (Pflege-)Gutachtens. Sofern zwingende medizinische und/oder 
pflegerische Gründe bestehen, welche der Unterbringung einer Person in einer 
Aufnahmeeinrichtung entgegenstehen, ist diese Person schon vor Asylantragstellung gemäß 
§ 50 Abs. 1 S.2 AsylG einer Kommune zuzuweisen. Die Zuweisung ist dann vorzunehmen, 
wenn auch in den Einrichtungen für vulnerable Personen eine hinreichende Versorgung nicht 
im notwendigen Maße sichergestellt werden kann. 
 
 
95. Welche behinderungsspezifische Unterstützung erhalten Frauen und Mädchen mit 

Behinderung bei ihrer Ankunft in Nordrhein-Westfalen? 
 
Entsprechend des Landesgewaltschutzkonzepts NRW sollen Menschen mit Behinderung, 
sofern gewünscht, im Rahmen der vorhandenen Kapazitäten gemeinsam mit einer 
Begleitperson untergebracht werden. 
 
Für Frauen, Kinder und weitere Personen mit besonderem Schutzbedarf stehen in der 
Einrichtung besondere Schutz- und Rückzugsräume zur Verfügung wie zum Beispiel 
Mädchenaufenthaltsräume mit weiblicher Betreuung. 
 
 
96. Welche kultursensiblen Angebote stellt die Landesregierung für geflüchtete 

Frauen mit Behinderung zur Verfügung? 
 
Wie Barrieren für geflüchtete Frauen mit Behinderung abgebaut und der Zugang zu 
bestehenden Regelangeboten geebnet werden können, wurde für die Gruppe der Seniorinnen 
und Senioren mit Einwanderungsgeschichte im Rahmen des Modellprojektes „Guter 
Lebensabend NRW“ von 21 Modellkommunen erprobt. Die im Rahmen des Modellprojektes 
entwickelten Handlungsansätze können Anregungen für die Integration geflüchteter Frau mit 
Behinderung in das Regelsystem geben. Ein im Rahmen des Modellprojektes entwickelter 
Werkzeugkoffer bietet vielfältige Tools zur Erreichung von Zielgruppen, die von sehr 
niedrigschwelligen Angeboten hin zu komplexen Handlungskonzepten reichen. 
 
Im Rahmen landesgeförderter Maßnahmen und Angebote wird darauf geachtet auch 
vulnerable Gruppen (wie u.a. auch Geflüchtete, Frauen oder Menschen mit Behinderung) zu 
erreichen bzw. anzusprechen. Dies geschieht vorwiegend über Multiplikatorinnen und 
Multiplikatoren und Vereine/Verbände, die schwerpunktmäßig mit den jeweiligen Zielgruppen 
arbeiten, und auf die jeweiligen Bedarfe eingehen. Letzteres erfolgt z.B. durch 
Inklusionsmaßnahmen sowie Förderungen insbesondere von Frauenvereinen und/oder von 
mehrsprachigen, kultur-/religionssensiblen und rassismuskritischen Angeboten. 
 
Auch die Angebote der Kommunalen Integrationszentren (KI) stehen grundsätzlich Menschen 
mit Behinderung offen. Vor allem im Rahmen der Förderung des Ehrenamtes im Kontext der 
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Integration über das Programm KOMM-AN bieten manche Träger auch spezifische Zugänge 
für Menschen mit Behinderung. Beispielsweise hat das KI Bochum 2023 den Verein 
„Humanitäre Solidarität Middle East e.V.“ gefördert. Der Vereine macht vielfältige Angebote, 
auch für Geflüchtete und Neuzugewanderte mit Behinderung. 
 
Ferner steht auch das Case Management des Kommunalen Integrationsmanagements allen 
Menschen mit Einwanderungsgeschichte offen und schließt keine Zielgruppen aus. Das 
Beratungsangebot ist rechtskreisübergreifend angelegt und orientiert sich an den Bedarfen 
der Menschen. 
 
Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 78 verwiesen. 
 
 
97. Wie viele rechtliche Betreuer gibt es (von Gerichts wegen für Menschen, die ihre 

behördlichen, finanziellen etc. Angelegenheiten aufgrund von Beeinträchtigungen 
nicht (mehr) selbständig erledigen können), die arabisch- oder russischsprachig 
sind? 

 
Der Landesregierung liegen keine statistischen Daten dazu vor, wie viele rechtliche 
Betreuerinnen und Betreuer es gibt, die arabisch oder russischsprachig sind. 
 
Die Justizgeschäftsstatistiken, zu denen auch die Anordnung über die Erhebung von 
statistischen Daten in Verfahren des Betreuungsgerichts (B-Statistik) zählt, dienen vorrangig 
der Ermittlung des Geschäftsanfalls bei den Gerichten in Nordrhein-Westfalen und sind mithin 
auf die bei den Amtsgerichten in Nordrhein-Westfalen geführten Betreuungsverfahren, nicht 
hingegen auf die zur Verfügung stehenden oder eingesetzten Betreuerinnen und Betreuer 
bezogen. Es werden zudem in der vorgenannten Statistik keine Informationen zu etwaigen 
Sprachkenntnissen der Betreuerinnen und Betreuer erhoben. 
 
Es obliegt den Betreuungsgerichten, in jedem Einzelfall die geeignete Person mit der 
Wahrnehmung der rechtlichen Betreuung zu betrauen und dabei auch die für die 
Kommunikation zwischen Betreuenden und Betreuten ggf. erforderlichen Sprachkenntnisse 
zu berücksichtigen. 
 
 
98. Welche Versorgungen oder Finanzierungsmöglichkeiten stehen Geflüchteten mit 

körperlicher Beeinträchtigung zu? 
 
Asylbewerberinnen und -bewerber erhalten Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG). Der Leistungsanspruch nach dem AsylbLG dient der 
Sicherung des Existenzminimums. Dies umfasst neben der Gewährung der Regelsätze auch 
Leistungen bei Krankheit, Schwangerschaft und Geburt nach § 4 AsylbLG sowie sonstige 
Leistungen nach § 6 AsylbLG, wenn sie im Einzelfall zur Sicherung des Lebensunterhaltes 
oder der Gesundheit unerlässlich sind. Behinderungen eines Leistungsberechtigten können 
einen Anspruch auf sonstige Leistungen nach § 6 AsylbLG begründen und obliegen einer 
Einzelfallentscheidung.  
 
Darüber hinaus haben Asylbewerberinnen und -bewerber, welche sich seit mindestens 36 
Monaten in Deutschland aufhalten gemäß § 2 AsylbLG - bei Vorliegen der sonstigen 
gesetzlichen Voraussetzungen- einen Anspruch auf besondere Leistungen zur 
selbstbestimmten Lebensführung für Menschen mit Behinderung (Eingliederungshilferecht) 
nach Teil 2 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch sowie Hilfen nach dem Zwölften Buch 
Sozialgesetzbuch. 
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99. Welche Angebote gibt es für Menschen mit Sinnesbehinderungen jenseits der 
Integrationskurse und in welchen Regionen NRWs werden diese angeboten? 

 
Neben den Angeboten im Gesamtprogramm Sprache des Bundesamtes für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF) werden auf Landesebene unterschiedliche Maßnahmen und 
Unterstützungsangebote zur Verfügung gestellt, von denen auch Menschen mit 
Behinderungen profitieren.  
 
Die in mehreren Bundesländern umgesetzten Sprach- und Familienprogramme 
„griffbereitMINI“, „Griffbereit“ und „Rucksack“ sind Teil einer inklusiven und durchgängigen 
Sprachbildung in Nordrhein-Westfalen. Sie werden landesweit über das Förderprogramm 
„Integrationschancen für Kinder und Familien“ (IfKuF) finanziert und in der Steuerung der 
Kommunalen Integrationszentren umgesetzt.  
 
Sie verknüpfen den Ansatz mehrsprachiger Bildung mit einem Konzept diversitätsbewusster 
Zusammenarbeit mit Familien. Dabei werden die Bildungs- und Erziehungspartnerschaften 
zwischen Familien und Bildungseinrichtungen gestärkt und migrationsgesellschaftliche 
Öffnungsprozesse angeregt. 
 
Die in mehrsprachigen Kindertagesstätten umgesetzten Angebote stehen grundsätzlich allen 
Familien mit und ohne Beeinträchtigungen zur Verfügung. In der Regel stimmen Einrichtungen 
und Familien sich zur Lebenslage und den Rahmenbedingungen vor Ort ab, um eine 
Teilnahme zu ermöglichen. Die Aktivitäten in den Programmen sind so angelegt, dass Familien 
sich an der individuellen Entwicklung und dessen Möglichkeiten in der Umsetzung orientieren 
können. Inklusionsfachkräfte, Dolmetschende etc. können bei Bedarf einbezogen werden. 
 
Auf kommunaler Ebene stehen darüber hinaus Angebote der Landschaftsverbände 
Westfalen-Lippe (LWL) und Rheinland (LVR) zur Verfügung. Die Verbände teilten mit, dass 
Menschen mit Sinnesbehinderung und Migrations- oder Fluchterfahrung grundsätzlich alle 
gängigen Leistungen der jeweiligen Inklusionsämter (zur Arbeitsmarktteilhabe) in Anspruch 
nehmen können. Voraussetzung sei wie bei allen Teilnehmenden, dass sie sich in einem 
sozialversicherungspflichtigen Arbeitsverhältnis befinden.  
 
Zu den gängigen Angeboten gehören dabei die „Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung“ 
(EUTB) sowie niedrigschwellige Beratungsangebote zu Themen wie Übergang von Schule 
und Beruf und Teilhabe am Arbeitsleben sowie zu sozial-rechtlichen Fragen, wie z. B. Blinden- 
und Gehörlosengeld oder Schwerbehindertenausweise.  
 
Bei Angeboten für Menschen mit Hörschädigung und Migrations- oder Fluchterfahrung werden 
regelhaft Gebärdensprachdolmetscherinnen oder Gebärdensprachdolmetscher (GSD) 
benötigt, die fähig sind, die jeweiligen Herkunftssprachen zu übersetzen. Hierbei unterstützen 
die Landschaftsverbände die Betroffenen, passende GSD in Nordrhein-Westfalen, aber auch 
darüber hinaus, für ihre Bedarfe zu finden.  
 
Für Schülerinnen und Schüler mit Sinnesbehinderung und Migrations- oder Fluchterfahrung 
steht außerdem das berufliche Orientierungsangebot KAoA-STAR („STAR“ - Schule trifft 
Arbeitswelt als ein Baustein von „KAoA“ - „Kein Abschluss ohne Anschluss“) der 
Landschaftsverbände zur Verfügung. 
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100. Welche Bedarfe gibt es für die Gruppe der Analphabeten (primäre/ funktionale/ 
sekundäre Analphabeten und Zweitschriftlernern)? 

 
a. Werden diese bei den Sprachkursen unterstützt?  
 
b. Welche niederschwelligen Angebote zur Alphabetisierung für Eltern, die nicht an 

Vollzeitintegrationskursen des BAMF teilnehmen können, gibt es? 
 
c. Welche Alphabetisierung-Angebote für Kinder in Unterkünften, die aufgrund des 

Aufenthaltsstatus noch keine Schule besuchen können, gibt es?  
 
d. Gibt es TTT-Schulungen für ehrenamtliche/päd. Fachkräfte, damit diese in 

Schulen und sonstigen Einrichtungen niederschwellige 
Alphabetisierungsangebote durchführen können? 

 
Für Zugewanderte ohne schriftsprachliche Kompetenzen (primäre Analphabetinnen und 
Analphabeten) bzw. mit nur geringen schriftsprachlichen Kompetenzen (funktionale und 
sekundäre Analphabetinnen und Analphabeten) bietet das BAMF Alphabetisierungskurse an. 
Ziel ist es, die Teilnehmenden innerhalb von 1300 Unterrichtseinheiten dem Ziel der 
funktionalen Alphabetisierung möglichst nah zu bringen und gleichzeitig Deutschkenntnisse 
zu vermitteln. Als sprachliches Ziel wird hierbei das Sprachniveau A2.1 (für primäre 
Analphabetinnen und Analphabeten) bzw. A2.2 (für funktionale und sekundäre 
Analphabetinnen und Analphabeten) als realistisch betrachtet.  
 
Für Zugewanderte mit schriftsprachlichen Kompetenzen in einem nicht-lateinischen 
Schriftsystem (Zweitschriftlernende) besteht das Angebot von Zweitschriftlernerkursen, in 
denen nach einer Einführung in die lateinische Schrift die Erreichung des Sprachniveaus B1 
angestrebt wird. 
 
Das BAMF lässt die Durchführung von Integrationskursen in Teilzeit ohne Genehmigung zu, 
sofern sie zehn Unterrichtseinheiten pro Woche nicht unterschreiten. Für den 
Alphabetisierungskurs wird gemäß Kurskonzept grundsätzlich eine Durchführung in Teilzeit 
mit einer Wochenstundenzahl zwischen 12 und 16 Unterrichtseinheiten empfohlen. 
 
Eine Alphabetisierung der Kinder und Jugendlichen, die als Asylsuchende in den Zentralen 
Unterbringungseinrichtungen (ZUE) wohnen, findet bei Bedarf im Rahmen des Unterrichts des 
schulnahen Bildungsangebots statt. Dieser beinhaltet schwerpunktmäßig die Vermittlung der 
deutschen Sprache. Das schulnahe Bildungsangebot wurde seit 2020 sukzessive von der 
Landesregierung mit dem Ziel etabliert, den Kindern und Jugendlichen in den ZUE so frühzeitig 
wie möglich mit schulnahen Bildungsangeboten Bildung, Erziehung und Förderung zu 
ermöglichen. Das schulnahe Bildungsangebot kann derzeit in 27 ZUE angeboten werden. 
 
Zu TTT-Schulungen für ehrenamtliche oder pädagogische Fachkräfte, damit diese in Schulen 
und sonstigen Einrichtungen niederschwellige Alphabetisierungsangebote durchführen 
können, liegen der Landesregierung keine Erkenntnisse vor. 
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101. Werden in Einrichtungen und Ausbildungsstätten für Menschen mit 
Beeinträchtigungen Diversity-Faktoren wie Sprache und Kultur mitgedacht?  

 
a. Welche Konzepte liegen hier vor, um die Gruppe von Menschen mit 

Migrationshintergrund und Beeinträchtigung zu erreichen und zu informieren?  
 

Diversity-Faktoren werden in der Praxis erfahrungsgemäß in der Regel berücksichtigt, 
allerdings liegen den Landschaftsverbänden keine detaillierte Übersicht dazu vor. Die 
Erstellung von Konzepten obliegt den jeweiligen Einrichtungen. Als Beispiel für ein Diversity-
Konzept wird auf das Konzept des Landschaftsverbands Rheinland verwiesen.30 
 
 
V. Gesundheitsversorgung 
 
102. Welche konkreten Fortschritte wurden in dieser Wahlperiode bei der 

Barrierefreiheit entsprechender Angebote in Nordrhein-Westfalen erzielt? 
 
Über Maßnahmen mit dem Ziel von Verbesserungen bei der Barrierefreiheit von Angeboten 
im Gesundheitswesen wird bei den relevanten Akteuren mit zunehmender Intensität diskutiert. 
 
Sowohl in den Fachbeiräten Partizipation und Gesundheit des Inklusionsbeirates Nordrhein-
Westfalen wie auch im Inklusionsbeirat selbst haben 2023 und 2024 umfassende Debatten zu 
dem Thema stattgefunden. Im Inklusionsbeirat wurde im Juni 2024 eine Stellungnahme zur 
barrierefreien Gesundheitsversorgung von Menschen mit Behinderungen verabschiedet. Die 
Landesregierung wird dazu aufgefordert, diesbezügliche Initiativen zu ergreifen. Grundlage 
kann ein breiter Dialog aller Akteure sein, als Basis kann das Impulspapier „Barrierefreie 
Gesundheitsversorgung von Menschen mit Behinderungen aus Sicht der Selbsthilfe“ dienen, 
das im September 2023 von Vertreterinnen und Vertretern der Organisationen und Verbände 
der Menschen mit Behinderungen in den Fachbeirat Gesundheit eingebracht wurde. 
 
Die beiden Kassenärztlichen Vereinigungen Nordrhein und Westfalen-Lippe bieten ihren 
Mitgliedern zahlreiche Beratungsangebote an, unter anderem auch zu baulichen Maßnahmen 
und zur Arbeitssicherheit. Im Rahmen dieser Beratungen wird auch das Thema Barrierefreiheit 
aufgegriffen. Patientinnen und Patienten können sich zudem über die Terminservicestelle der 
Kassenärztlichen Vereinigungen (bundesweit kostenfreie Rufnummer 116 117) oder online 
über barrierearme Arztpraxen informieren. Für den Landesteil Nordrhein findet sich die Online-
Praxissuche der Kassenärztlichen Vereinigungen Nordrhein unter.31 Die Online-Arztsuche der 
Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe erreichen Patientinnen und Patienten über.32 
 
Mit der am 15. Juli 2024 veröffentlichten Richtlinie „Zur Information über die 
Sprechstundenzeiten der Vertragsärzte und über die Zugangsmöglichkeiten von Menschen 
mit Behinderungen zur Versorgung (Barrierefreiheit)“ der Kassenärztlichen 
Bundesvereinigung33 wird der barrierearme Zugang zur ambulanten ärztlichen Versorgung 
nun auch noch einmal bundesweit neu aufgegriffen. Das MAGS nimmt die Richtlinie zum 
Anlass, um mit der Selbsthilfe, der Beauftragten der Landesregierung für Menschen mit 
Behinderung sowie für Patientinnen und Patienten und den beiden Kassenärztlichen 
Vereinigungen in den Dialog zu treten. Ziel ist es, die zeitnahe Umsetzung der Richtlinie in 
Nordrhein-Westfalen zu erreichen.  

 
30 https://www.lvr.de/de/nav_main/derlvr/aktionen/vielfalt_diversity/vielfalt_diversity.jsp  
31 https://arztsuche.kvno.de/?mtm_campaign=cta-praxissuche-patientenseite  
32 https://www.kvwl.de/arztsuche  
33 https://www.kbv.de/media/sp/2024-07-15_KBV_Richtlinie_Sprechstundenzeiten_Barrierefreiheit.pdf  

https://www.lvr.de/de/nav_main/derlvr/aktionen/vielfalt_diversity/vielfalt_diversity.jsp
https://arztsuche.kvno.de/?mtm_campaign=cta-praxissuche-patientenseite
https://www.kvwl.de/arztsuche
https://www.kbv.de/media/sp/2024-07-15_KBV_Richtlinie_Sprechstundenzeiten_Barrierefreiheit.pdf
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Statistische Erhebungen zum Ausbau der Barrierefreiheit etwa bei Arztpraxen zum Beispiel 
durch Umbauten werden nicht erhoben, so dass messbare Angaben zu konkreten 
Fortschritten nicht vorliegen.  
 
Außerdem wird auf die Antwort von Frage 107 verwiesen. 
 
 
103. Wie wird die Aufklärung und Begleitung von Mädchen und Jungen sowie 

heranwachsenden Frauen und Männern mit Behinderung, in fachärztlichen 
Praxen, in Schule und Freizeiteinrichtungen und in Einrichtungen der 
Sexualpädagogik gestaltet? 

 
Youthworkerinnen und Youthworker in Nordrhein-Westfalen werden von der Landesregierung 
gefördert, um landesweit sexualpädagogische HIV/AIDS-Prävention im Sinne einer 
lebensnahen und ganzheitlichen Gesundheitsförderung in (Freizeit-)Einrichtungen und 
Schulen anzubieten. Diese Workshops werden auch in Einrichtungen der Behindertenhilfe in 
regelmäßiger Zusammenarbeit durchgeführt. 
 
Workshops durch Youthworkerinnen und Youthworker werden an Förderschulen mit den 
Schwerpunkten geistige und körperliche Entwicklung oder auch für Menschen mit Hör-, 
Sprach- und Körperbehinderungen, Wohneinrichtungen und Werkstätten durchgeführt. 
Youthworkerinnen und Youthworker arbeiten in diesen Fällen z.B. mit 
Gebärdendolmetscherinnen und Gebärdendolmetschern zusammen. 
 
Auf die Bedarfe von Menschen mit Förderbedarfen und Behinderungen stellen sich 
Youthworkerinnen und Youthworker ein, indem sie z.B. in kleinen Gruppen Inhalte einfacher 
und langsamer erklären bzw. Leichte Sprache und Broschüren in Leichter Sprache nutzen 
und/oder mit mehr visuellen und haptischen bzw. sinnlichen Reizen arbeiten. 
 
An Förderschulen mit den Schwerpunkten Lernen und/oder emotional-soziale Entwicklung 
wurden auch Themen wie die Pubertät, der Umgang mit Medien (Porno, Sexting, 
Cybergrooming), sexuelle Orientierung und geschlechtliche Identität behandelt. Die pro familia 
in Bochum führt z.B. als etabliertes Format zuerst zwei Workshops an den jeweiligen Schulen 
sowie (sofern qua Mobilität möglich) einen dritten Termin in der Beratungsstelle selbst durch. 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert flächendeckend 
Schwangerschafts(konflikt)beratungsstellen sowie Familienberatungsstellen und 
spezialisierte Beratungsstellen bei sexualisierter Gewalt gegen Kinder und Jugendliche. Zur 
Beantwortung der Frage wurden Träger von Einrichtungen der 
Schwangerschafts(konflikt)beratung, der Erziehungsberatung, der spezialisierten Beratung 
bei sexualisierter Gewalt und der Ehe-, Familien- und Lebensberatung befragt. Es liegen 164 
Rückmeldungen mit Angaben für insgesamt 235 Beratungsstellen vor. In der Regel bieten 
Träger vor Ort sowohl Erziehungsberatung als auch spezialisierte Beratung bei sexualisierter 
Gewalt und/oder Ehe-, Familie- und Lebensberatung an; hinzu kommt nicht selten auch die 
Schwangerschafts(konflikt)beratung, so dass mit der Rückmeldung eines Trägers häufig für 
unterschiedliche Beratungsstellentypen geantwortet wurde. 
 
In 111 Rückmeldungen wird mitgeteilt, dass in den Beratungsstellen Angebote zur Aufklärung 
und Begleitung von Mädchen und Jungen sowie heranwachsenden Frauen und Männern mit 
Behinderung durchgeführt werden. 
 
Die spezifischen Angebote der Beratungsstellen werden den Mädchen, Jungen, 
heranwachsenden Frauen und Männern in Form von Einzel- und Gruppenberatungen sowie 
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Aufklärungsveranstaltungen offeriert. Zudem gibt es spezielle Beratungsangebote für Eltern. 
Daneben existiert eine Vielzahl von individuellen Angeboten, um auf die Bedürfnisse der 
Ratsuchenden eingehen zu können. Einige Beratungsstellen bieten Beratung von 
Begleitpersonen oder Fachpersonal, Schulungen für begleitende und unterstützende 
Berufsgruppen innerhalb der Eingliederungshilfe oder auch für ehrenamtlich tätige Personen 
und Auszubildende an. Auch werden Schulsprechstunden und Paarberatungen angeboten, 
um die Bedarfe zu decken. 
 
Schulische Sexualerziehung ist zunächst Aufklärung im ursprünglichen Wortsinn. Sie hat – bei 
allen Schülerinnen und Schülern, auch bei jungen Menschen mit Behinderung - die Aufgabe, 
sie in ihrem Selbstwertgefühl zu stärken.  
 
Die Empfehlungen zur Gestaltung der Lernprozesse werden alters-, entwicklungs- und 
schulformbezogen in der einzelnen Schule ausgeformt, in Schulen des Gemeinsamen Lernens 
und Förderschulen werden die Erfordernisse bezogen auf die behinderungsspezifischen 
Bedarfe entsprechend ausgestaltet. Die Schule legt in diesem Prozess besonderen Wert auf 
die Zusammenarbeit mit den Eltern von Kindern und Jugendlichen mit Behinderungen. 
 
 
104. Wie wird die Sensibilisierung im Kontext von gesundheitlicher Versorgung für 

Pflegekräfte sowie Ärztinnen und Ärzte sichergestellt?  
 
a. Wird hierbei auch auf die Sensibilisierung in Bezug auf mögliche 

Gewalterfahrungen der Frauen und Männer mit Behinderung eingegangen? 
 
Bereits in der Pflegeausbildung werden die Auszubildenden unter Berücksichtigung der 
Rahmenlehrpläne sensibilisiert, individuell auf die Pflegebedürftigen unter Berücksichtigung 
der jeweiligen subjektiven und objektiven Notwendigkeiten einzugehen und ihre 
Handlungsschritte daran zu orientieren. Hierbei wird auch die Lebenssituation von Menschen 
mit Behinderung aufgegriffen. Für die Aus-, Fort- und Weiterbildungen in den Pflege- und 
Gesundheitsberufen hat NRW die Entwicklung eines Modulhandbuchs für eine kultursensible 
Pflege gefördert und dieses im März 2018 veröffentlicht. Das Modulhandbuch bezieht das 
Thema der Gewalt in asymmetrischen Beziehungen als ein Thema kultursensibler 
Beziehungsgestaltung explizit mit ein. Im Grundsatz setzt Kultursensibilität voraus, dass die 
pflegerische und therapeutische Beziehungsgestaltung an der individuellen Lebenswelt und 
Lebensgeschichte der zu versorgenden bzw. zu therapierenden Person ausgerichtete wird. 
Das Modulhandbuch „Kultursensibilität im Gesundheitswesen“ steht für eine 
kompetenzorientierte, wissenschaftsbasierte und multiprofessionelle Aus-, Fort- und 
Weiterbildung in den therapeutischen und pflegerischen Gesundheitsfachberufen als 
Arbeitshilfe zur Verfügung. 
 
Die vom Land geförderten Kompetenzzentren Selbstbestimmt Leben NRW (KSL.NRW) haben 
zur Sensibilisierung und Schulung von Pflegekräften in der Schriftenreihe KSL.Konkret das 
Praxishandbuch Vielfalt Pflegen entwickelt, dass sich insbesondere an Pflegende richtet und 
hilft, Unsicherheiten bei der Kommunikation und Interaktion mit Menschen mit Behinderungen 
im Pflegealltag zu reduzieren. Das Praxishandbuch baut eine Wissensbrücke zu einer 
inklusiven Gesundheitsversorgung und einem inklusiven Gesundheitssystem und zielt 
insbesondere auf Ausbildende und Auszubildende in Pflegeschulen, ist aber ebenso als 
tägliche Informationsquelle für Pflegende in Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen 
konzipiert. Das Praxishandbuch wurde von Menschen mit und ohne Behinderungen erstellt 
und wird durch umfangreiches Lehr- und Sensibilisierungsmaterial ergänzt.34 

 
34 www.ksl-nrw.de/de/inklusive-gesundheit  

http://www.ksl-nrw.de/de/inklusive-gesundheit
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105. Wie wird eine gleichberechtigte, geschlechtergerechte und barrierefreie 
Gesundheitsversorgung in Nordrhein-Westfalen gewährleistet?  

 
Es ist der Landesregierung ein wichtiges Anliegen, eine flächendeckende qualitativ 
hochwertige Gesundheitsversorgung für alle Menschen in Nordrhein-Westfalen 
sicherzustellen. Dazu gehört auch, Barrieren abzubauen und den Blick für eine 
geschlechtersensible Versorgung zu schärfen.  
Eine geschlechtergerechte Gesundheitsversorgung in Nordrhein-Westfalen setzt die 
strukturelle Verankerung der Geschlechtersensibilität sowohl in der medizinischen Forschung 
und Lehre als auch in der Aus-, Fort- und Weiterbildung im Gesundheitswesen voraus. Um 
das Wissen der Behandelnden über die Bedeutung der Geschlechterdifferenzierung zu 
stärken, sind u.a. in den Weiterbildungsordnungen der Ärztekammern Nordrhein und 
Westfalen-Lippe und der Pflegekammer Nordrhein-Westfalen Geschlechteraspekte verankert 
worden. Damit auch im Rahmen der Ausbildung der künftigen Ärztinnen und Ärzte 
Geschlechtersensibilität berücksichtigt wird, hat das MAGS im Rahmen einer Stellungnahme 
zur laufenden Reform der ärztlichen Approbationsordnung (ÄApprO) auf Bundesebene 
notwendige Anpassungen hierfür eingebracht. 
 
 
106. Wie wird sich die Landesregierung dafür einsetzen, dass bei Mehraufwand in 

Untersuchung und Behandlung aufgrund von Beeinträchtigungen (bspw. durch 
mehrfaches Erklären für Menschen mit Lernschwierigkeiten, mehr Zeit für 
Untersuchungen etc.) die Ärzte auch entsprechend besser vergütet werden? 

 
Eine gute gesundheitliche Versorgung von Menschen mit Beeinträchtigungen ist der 
Landesregierung sehr wichtig. Bei der Vergütung von Untersuchungen und Behandlungen 
handelt es sich jedoch um eine Selbstverwaltungsaufgabe im Gesundheitswesen. Die 
Landesregierung kann keinen Einfluss auf Vergütungsverhandlungen nehmen. 
 
 
107. Laut Koalitionsvertrag sollen Fortschrittsberichte zum Thema Barrierefreiheit im 

Gesundheitswesen erzielt werden, wann wird dies erfolgen? 
 
Die Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV) überarbeitet aktuell die Richtlinie nach § 75 
Absatz 7 SGB V über die Zugangsmöglichkeiten von Menschen mit Behinderungen zur 
Versorgung. Sobald die aktualisierte Richtlinie vorliegt, wird die Landesregierung alle Akteure 
zu einer Fachtagung zur Förderung der Barrierefreiheit in der ambulanten 
Gesundheitsversorgung in Nordrhein-Westfalen einladen. Ziel ist es, den aktuellen Stand der 
Zugänglichkeit, Auffindbarkeit und Nutzbarkeit der Angebote der Gesundheitsversorgung für 
Menschen mit Behinderung vorzustellen und gemeinsam Ideen für weitere Verbesserungen 
und eine gute Umsetzung der KBV-Richtlinie zu entwickeln. 
 
 
108. Welche Fördermöglichkeiten gibt es landesseitig für die Einrichtung bzw. den 

Umbau barrierefreier Praxen? 
 
Weder in der Städtebauförderung noch in der Wohnraumförderung bestehen für den Umbau 
Fördermöglichkeiten. 
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109. Welche Schritte hat die Landesregierung unternommen, um den Umgang mit 
Menschen mit Behinderung in der Ausbildung von Gesundheitsberufen (z.B. im 
Rahmen der Praxisanleitung) zu etablieren? 

 
In Nordrhein-Westfalen werden den Pflegeschulen und Trägern der praktischen Ausbildung 
zur Erstellung von schulinternen Curricula, einrichtungsinternen und individuellen 
Ausbildungsplänen die Rahmenpläne der Fachkommission gemäß § 53 Pflegeberufegesetz 
(PflBG) empfohlen. Die Pflegeausbildung ist subjektorientiert ausgerichtet und bedingt 
dadurch grundlegend, dass Lebensweltbezug und die konkreten Lebenssituationen der zu 
versorgenden Menschen berücksichtigt werden. Dies inkludiert auch Menschen mit 
Behinderungen.  
 
Die Praxisanleitung, die den Auszubildenden auf ihrem Weg zum Erreichen des 
Ausbildungsziels beisteht, sie fördert und begleitet, ist für die Landesregierung ein weiterer 
zentraler Faktor und wird entsprechend fokussiert und unterstützt. Die Qualifikation zur 
Praxisanleitung erfordert eine 300-stündige Weiterbildung und eine jährliche, 24-stündige 
berufspädagogische Fortbildung. Hierbei kann das im Auftrag des Landes NRW entwickelte 
Modulhandbuch „Kultursensibilität im Gesundheitswesen“ als Arbeitshilfe für die Fortbildung 
genutzt werden und eine weitere Sensibilisierung der Fachkräfte erfolgen.  
 
Die Hochschulen in Nordrhein-Westfalen treffen vielfältige Maßnahmen, um Studierenden mit 
Behinderung oder chronischer Erkrankung die gleichberechtigte Teilhabe am Hochschulleben 
zu ermöglichen. Sie leisten konkrete Hilfestellungen, um die Einzelne oder den Einzelnen in 
der jeweiligen Situation zu unterstützen. Die Landesregierung fördert die Universitäten, 
Hochschulen für Angewandte Wissenschaften und Kunst- und Musikhochschulen in 
staatlicher Trägerschaft, unabhängig von der Art des Studienganges, bei der Umsetzung ihrer 
Maßnahmen. Dazu zählt bspw. das „Förderprogramm Inklusive Hochschule“. Mit diesem 
Förderprogramm unterstützt das Land die Universitäten und Hochschulen für angewandte 
Wissenschaften in staatlicher Trägerschaft sowie die staatlichen Kunst- und 
Musikhochschulen noch bis einschließlich 2026 mit jährlichen Mitteln in Höhe von insgesamt 
rund 3,3 Millionen Euro. 
 
In den staatlichen Prüfungen in den Bereichen der Heilberufe mit Approbation wird zudem 
stets sichergestellt, dass die Prüfungsräumlichkeiten barrierefrei sind. Das 
Landesprüfungsamt gewährt Menschen mit Behinderung oder Beeinträchtigungen einen 
Nachteilsausgleich bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen auf Antrag. In der Regel 
erfolgt ein Nachteilsausgleich über die Gewährung von individuellen 
Schreibzeitverlängerungen sowie der Buchung von separaten Prüfungsräumen. Aufgrund der 
vielfältigen Bedarfe werden darüber hinaus ggf. individuelle Maßnahmen zur Herstellung eines 
chancengleichen Prüfungsablaufs ergriffen. 
 
 
110. Wie stellt die Landesregierung die gynäkologische Versorgung von Frauen mit 

Behinderungen sicher?  
 
Der Zugang zur gynäkologischen Versorgung sowie die Information von Frauen und Mädchen 
mit Behinderung über ihre Rechte als Patientinnen ist Teil der Arbeit des vom MAGS 
geförderten NetzwerkBüros Frauen und Mädchen mit Behinderungen/chronischer Erkrankung 
NRW“. Das NetzwerkBüro hat dazu u.a. die Broschüre „Mein Recht auf frauenärztliche 
Versorgung“ bzw. (in leichter Sprache) „Zum Frauenarzt gehen. Das ist mein Recht!“ 
herausgeben. Themen sind darin neben den regelmäßigen gynäkologischen 
Vorsorgeuntersuchungen auch Kinderwunsch, Schwangerschaft und Verhütung von 
ungewollten Schwangerschaften. 
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Darüber hinaus steht die Landesregierung auch zu Fragen der geburtshilflichen Versorgung 
von Frauen mit Behinderung im Austausch mit den für die Versorgung maßgeblichen 
Berufsgruppen und ihren Verbänden sowie den Kompetenzzentren Selbstbestimmt Leben. 
 
 
111. Welche Erkenntnisse hat die Landesregierung bzgl. Aufklärungsarbeiten und 

gynäkologischer Versorgung von Frauen, die in Wohneinrichtungen leben? (Bitte 
detaillierte Beschreibung des Ablaufs der Aufklärung.) 

 
Die gynäkologische Versorgung von Frauen mit Behinderungen, die in Wohneinrichtungen 
leben, kann mit Herausforderungen verbunden sein. Das bis 2023 von der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) geförderte Forschungsprojekt „Reflexion, Wissen, Können 
– Qualifizierung von Mitarbeitenden und Bewohnerinnen und Bewohnern zur Erweiterung der 
sexuellen Selbstbestimmung für erwachsene Menschen mit Behinderungen in 
Wohneinrichtungen (ReWiKs)“ hat Leitlinien entwickelt, wie sexuelle Selbstbestimmung in 
Wohneinrichtungen der Eingliederungshilfe gelingen kann. 
 
 
112. Wie wird das Menschenrecht auf Fortpflanzung für Frauen und Mädchen mit 

Behinderung gelebt und begleitet?  
 
113. Wie wird die Aufklärung von Empfängnisverhütung für Frauen und Mädchen mit 

Behinderung sichergestellt? 
 
Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 112 und 113 gemeinsam beantwortet.  
Auf die Antwort zu 103 wird verwiesen. Da Youthworkerinnen und Youthworker ganzheitlich 
aufklären, werden neben dem zentralen Thema HIV/STI von ihnen auch Themen wie 
Verhütungsmittel, Fortpflanzung, Sexualität im Allgemeinen, sexuelle Selbstbestimmung, 
Schutz vor Übergriffen/sexualisierter Gewalt, Befähigung zur Artikulation eigener Grenzen und 
Formulierungen eigener Wünsche und Bedürfnisse angefragt und entsprechend in den 
Workshops aufgegriffen.  
 
Einen Beitrag zur Aufklärung für Frauen und Mädchen mit Behinderung leisten außerdem die 
Angebote der Mädchenhäuser und Mädchenberatungsstellen in Nordrhein-Westfalen, die 
jährlich eine Landesförderung für die Durchführung von Empowerment- und 
Präventionsworkshops, sonstigen Gruppenangeboten und auch Einzelgesprächen erhalten. 
Insbesondere ist in diesem Zusammenhang auch das landesgeförderte Projekt „Hürden 
überwinden“ des Mädchenhauses Köln e.V. (Lobby für Mädchen) zu nennen (s. auch 
Antworten zu Fragen 34/35). Im Rahmen der Projektarbeit wird mit den betroffenen Mädchen 
in geeigneter Weise auch das Thema „Empfängnisverhütung“ thematisiert und die 
verschiedenen Methoden inkl. ihrer Nebenwirkungen erörtert - insbesondere auch mit Fokus 
auf die Selbstbestimmtheit. 
 
Zur Beantwortung der Frage wurden Träger von Schwangerschafts(konflikt)beratungsstellen 
befragt, die vom Land Nordrhein-Westfalen flächendeckend gefördert werden. Von 78 
Schwangerschafts(konflikt)beratungsstellen liegt eine Rückmeldung vor. Nahezu alle 
Beratungsstellen bieten Beratung zur Empfängnisverhütung für Frauen und Mädchen mit 
Behinderung an. Ebenso bieten einzelne Beratungsstellen bei sexualisierter Gewalt gegen 
Kinder und Jugendliche Beratung zur Empfängnisverhütung für Frauen und Mädchen mit 
Behinderung an.  
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Diese Beratungsleistungen werden in Form von Einzel- oder Gruppenberatungen angeboten. 
Darüber hinaus werden Informationsmaterialien und online-Ressourcen zur Verfügung 
gestellt. Die Angebote richten sich sowohl an Frauen und Mädchen mit Behinderung als auch 
an Angehörige und Fachkräfte. Bei Bedarf sind die Beratungsstellen flexibel und stellen sich 
auf die Bedürfnisse der Zielgruppe ein. Aufklärung findet sowohl in den 
Beratungseinrichtungen vor Ort als auch aufsuchend statt. Nach Bedarf aufgesuchte Orte 
können dabei z.B. Schulen, Werkstätten für Menschen mit Behinderung, Wohngruppen oder 
das eigene Zuhause sein. 
 
Ein Großteil der Beratungsstellen verfügt über barrierefrei oder barrierearm zugängliche 
Räumlichkeiten. Sie bieten Materialien in leichter Sprache an, nutzen Unterstützung durch 
Pflegekräfte oder Assistenzen und halten visuelle Hilfsmittel oder Piktogramme vor. 
 
 
114. Wie wird eine gerechte Schwangerschaftskonfliktberatung für Frauen und 

Mädchen mit Behinderung sichergestellt?  
 
Schwangerschaftskonfliktberatung darf nur durchführen, wer eine Anerkennung gemäß §§ 8, 
9 SchKG besitzt. Über diese verfügen in Nordrhein-Westfalen flächendeckend derzeit 160 
Beratungsstellen. Zur Beantwortung der Frage wurden Träger von 
Schwangerschaftskonfliktberatungsstellen befragt. An der Umfrage haben sich 78 
Beratungsstellen beteiligt, von denen 72 eine Schwangerschaftskonfliktberatung für Frauen 
und Mädchen mit Behinderung anbieten. Sie haben entweder barrierefreie bzw. barrierearme 
Räumlichkeiten oder führen Hausbesuche durch. Nahezu alle Beratungsstellen bieten ihre 
Materialien in leichter Sprache an, nutzen visuelle Hilfsmittel, haben Unterstützung durch eine 
Gebärdendolmetscherin oder einen Gebärdendolmetscher oder durch eine Pflegekraft bzw. 
Assistenz. Die Konfliktberatung erfolgt in Form der Einzelberatung, die teilweise auch online 
angeboten wird, sofern dies erforderlich ist. Ergänzt wird die Beratung durch 
Gruppenangebote. Darüber hinaus arbeiten Schwangerschaftskonfliktberatungsstellen im 
Rahmen der Konfliktberatung auch mit anderen Einrichtungen und Akteuren zusammen. 
 
 
115. Gibt es Zahlen zur Sterilisation von Frauen in Wohneinrichtungen und zur 

Verschreibung von 3-Monatspritzen? 
 
Hierzu liegen der Landesregierung keine Daten vor. 
 
 
VI. Inklusion in Kita 
 
116. Wie wird in Kindergärten für den Umgang mit Menschen mit Behinderung 

sensibilisiert? (Bitte konkrete Maßnahmen nennen.) 
 
Die Verantwortung des Trägers zur Umsetzung des Bildungs-, Erziehungs- und 
Betreuungsauftrag umfasst insbesondere auch das Verbot von Diskriminierung und die 
Berücksichtigung unterschiedlicher Bedürfnisse der Kinder (Inklusion). Angebote und 
Erziehungsmethoden hat der Träger fachlich begründet einzusetzen und zu verantworten. 
Seine Aufgabe ist es, individuelle Persönlichkeitsentwicklung zu ermöglichen und hierfür 
genügend Freiraum zu schaffen, ebenso wie die Gestaltung von Rahmenbedingungen, die 
dem Kindeswohl dienen. Sensibilisierungsmaßnahmen für den Umgang mit Kindern mit 
(drohender) Behinderung in Kindertageseinrichtungen sind bereits in dem für die 
Betriebserlaubnis erforderlichen pädagogischen Konzept (§ 45 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) zu 
verankern. Dieses sowie weitere konkrete Maßnahmen variieren aufgrund der 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/10823 

 
 

82 

Trägerautonomie landesweit, die Landesjugendämter bieten jedoch Empfehlungen, an denen 
sich die Träger orientieren können.  
 
Die Angebote seitens der Landesjugendämter zur Sensibilisierung im Umgang mit Menschen 
mit Behinderung in den Kindertageseinrichtungen beziehen sich auf Information, Beratung und 
Qualifizierung. Hierzu zählen Arbeitshilfen (z.B. „An alle Denken“ - Empfehlung zur Erstellung 
einer inklusionspädagogischen Konzeption) sowie Beratung der Einrichtungsträger, 
Fachberatungen und Leitungen. Inhalte der Gespräche können z.B. Konzeptionsentwicklung, 
Zusammenarbeit und Vernetzung, Erstellung und Gestaltung von barrierearmen Räumen und 
Partizipationsmöglichkeiten aller, in einer Kindertageseinrichtung sein. Die 
Landesjugendämter bieten eine Reihe von Veranstaltungen zu dem Themenfeld Kinder mit 
Behinderung an. Für Bildungsträger der freien Wohlfahrtspflege NRW und deren vom 
Weiterbildungsgesetz NRW anerkannten Bildungseinrichtungen ist das »Kompetenzprofil 
Inklusion« als Qualifizierungsangebot entwickelt worden.  
 
Im Rahmen der Sicherstellung des Schutzes von Kindern in Einrichtungen gemäß § 45ff SGB 
VIII verfügen die Landesjugendämter über hoheitliche Befugnisse zur Bekämpfung von 
Diskriminierung. 
 
Die Verantwortung des Trägers bei der Umsetzung des Bildungs-, Erziehungs- und 
Betreuungsauftrags umfasst insbesondere das Verbot von Diskriminierung sowie die 
Berücksichtigung der unterschiedlichen Bedürfnisse der Kinder (Inklusion). Der Träger ist 
verpflichtet, seine Angebote und Erziehungsmethoden fachlich fundiert einzusetzen und zu 
verantworten. Zu seinen Aufgaben gehört es, die individuelle Persönlichkeitsentwicklung der 
Kinder zu fördern, hierfür ausreichende Freiräume zu schaffen und Rahmenbedingungen zu 
gestalten, die dem Kindeswohl dienen. 
 
Auch im Rahmen des Antragsverfahrens von Eingliederungshilfeleistungen für ein Kind mit 
(drohender) Behinderung erfolgt bereits eine Sensibilisierung. Die Leistungen der 
Basisleistung I umfassen u.a. auch die Erstellung einer inklusionspädagogischen Konzeption 
und der regelmäßigen Fortschreibung, eine Fachberatung für die Umsetzung der Inklusion in 
den Kindertagesstätten sowie entsprechende Fortbildungen und Supervisionen. 
 
Das von der Landesregierung geförderte Kompetenzzentrum Selbstbestimmt Leben für 
Menschen mit Sinnesbehinderung führt regelmäßig Sensibilisierungsworkshops in 
Kindergärten durch, bei denen auf Kommunikationsbarrieren von Kindern mit Hörbehinderung 
aufmerksam gemacht wird.35 
 
 
117. Wie werden teilhabeorientierte Ziele in den Einrichtungen (Kindertagesstätte) 

durch begleitende therapeutische Maßnahmen umgesetzt? 
 
Auf Grundlage einer ärztlichen Verordnung sind seit dem 01.07.2011 medizinisch-
therapeutische Leistungen im Sinne der Heilmittelverordnung, wie Ergotherapie, 
Physiotherapie oder Logopädie durch niedergelassene Praxen oder auch interdisziplinäre 
Frühförderstellen für Kinder mit (drohender) Behinderung neben dem Einrichtungsbesuch 
möglich. Diese Leistungen können „aufsuchend“ auch in den Kindertageseinrichtungen 
erbracht werden. Es erfolgt dabei immer eine enge Vernetzung zwischen Therapeutinnen oder 
Therapeuten und Kita im Hinblick auf die angestrebten Teilhabeziele. 
 
 

 
35 https://ksl-msi-nrw.de/de/node/1867/projekt-gebaerdensprache-von-anfang  

https://ksl-msi-nrw.de/de/node/1867/projekt-gebaerdensprache-von-anfang
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118. Wie werden therapeutische Maßnahmen in Kindertagesstätten zur Erreichung 
teilhabeorientierter Ziele finanziert? 

 
Die Vertragsgestaltung für regionale Verträge im Heilmittelbereich wurde mit In-Kraft-Treten 
des Krankenhauspflegeentlastungsgesetz (KHPflEG) in § 125 Abs. 7 Satz 2 SGB V geregelt 
und konkretisiert. Auf Basis dieser in 2022 geschaffenen rechtlichen Grundlage können die 
Landesverbände der Krankenkassen und die Ersatzkassen mit den Trägern von Schulen, 
Kindertagesstätten oder Angeboten der Eingliederungshilfe, deren Verbänden oder den für die 
Erbringung der Eingliederungshilfe nach Landesrecht zuständigen Behörden Verträge über 
die Einzelheiten der Versorgung von Menschen mit Behinderungen mit Heilmitteln in Schulen, 
Kindertagesstätten oder Angeboten der Eingliederungshilfe schließen. Die Übernahme der 
Kosten der Heilmittelbehandlungen erfolgt über die gesetzliche Krankenversicherung. 
 
 
119. Welche behinderungsspezifische Unterstützung erhalten Kindergartenkinder mit 

Behinderung? 
 
Kinder mit (drohender) Behinderung, sollen gemeinsam mit Kindern ohne Behinderungen 
gefördert werden. Die besonderen Bedürfnisse von Kindern mit (drohender) Behinderung sind 
bei der pädagogischen Arbeit zu berücksichtigen (§ 8 Kinderbildungsgesetz (KiBiz). Durch das 
Kindpauschalenbudget, welches für Kinder mit (drohender) Behinderung deutlich erhöht ist, 
wird die finanzielle Basisförderung für Personal- und Sachkosten der 
Kindertageseinrichtungen gewährleistet (§ 33 Abs. 1 KiBiz). Die Kindpauschalen sind 
unabhängig von der Art und dem Ausmaß der (drohenden) Behinderung der in der Regelkita 
betreuten Kinder, da sie der Förderung des inklusiven Systems der Einrichtung dienen und 
nicht der individuellen Förderung des einzelnen Kindes.  
 
Seit dem 01.01.2020 gibt es eine einheitliche Fördersystematik gemäß dem 
Landesrahmenvertrag nach § 131 SGB IX in Nordrhein-Westfalen. Bei Vorliegen der 
Voraussetzungen und einem entsprechenden Bedarf wird regelhaft für alle Kinder mit einer 
(drohenden) Behinderung eine Pauschalleistung, die sogenannte Basisleistung I, im Rahmen 
der Eingliederungshilfe gewährt. Durch die Basisleistung I werden in inklusiven Regel-
Kindertageseinrichtungen heilpädagogische Leistungen in Form von Fachkraftstunden über 
beim jeweiligen Träger angestelltes, qualifiziertes Personal erbracht. Hierbei setzen die 
heilpädagogischen Leistungen der Basisleistung I auf den Regelleistungen in der 
Kindertageseinrichtung nach dem KiBiz auf. Die Basisleistung I kann in den Modellen 
„Fachkraftstunden“ oder „Gruppenstärkeabsenkung“ umgesetzt werden. Bei dem Modell der 
Gruppenstärkenabsenkung wird die Gruppenstärke pro Kind mit Behinderung um einen Platz 
abgesenkt. Im Modell Fachkraftstunden bleibt die Gruppenstärke gemäß KiBiz unverändert, 
die zusätzlichen Fachkraftstunden zur Betreuung der innerhalb dieser Gruppenstärke 
betreuten Kinder mit (drohender) Behinderung werden aus den erhöhten KiBiz-Pauschalen 
und den zusätzlichen Eingliederungshilfeleistungen erbracht. Die notwendigen zusätzlichen 
Fachkraftstunden können entweder über zusätzliches Personal oder über das Aufstocken der 
Stunden bereits beschäftigen Personals erreicht werden. Die Anzahl der durch die 
Eingliederungshilfe gewährten Fachkraftstunden steht in Abhängigkeit der Anzahl von Kindern 
mit (drohender) Behinderung in einer Kita. Reicht die Basisleistung I nicht aus, um den 
individuellen Bedarf eines Kindes zu decken, kommen zusätzlich individuelle 
heilpädagogische Leistungen (ihL) in Betracht, die durch Fachkraftstunden in der Gruppe oder 
eine 1:1 Betreuung durch Fachkräfte oder Nichtfachkräfte erbracht werden. Die Anzahl der 
Stunden für die ihL wird je Woche gewährt und basiert auf einer Bedarfsermittlung im 
konkreten Einzelfall. 
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Neben diesen Leistungen in inklusiven Regelkindertageseinrichtungen gibt es auch 
heilpädagogische Einrichtungen und Gruppen für Kinder mit einem erhöhten Teilhabe- und 
Förderbedarf. Die bestehenden heilpädagogischen Einrichtungen und Gruppen werden in der 
bisherigen Struktur- und Finanzierungssystematik bis zum 31.07.2029 weitergeführt. Zurzeit 
werden Modellverhandlungen mit je sieben Einrichtungen im Rheinland und in Westfalen-
Lippe unter Beteiligung der örtlich zuständigen Jugendämter und des jeweiligen 
Spitzenverbandes geführt. Ziel ist die praxisbezogene Erörterung zentraler Fragen der 
bisherigen Verhandlungen zur mit der Sicherstellung von heilpädagogischen Leistungen für 
Kinder mit erhöhtem Förderbedarf in Einrichtungen nach dem KiBiz einhergehenden, 
landesweiten Implementierung einer sog. Basisleistung II. 
 
 
120. Wie wird das Elternhaus in die Begleitung von Behinderung betroffenen Mädchen 

und Jungen eingebunden? 
 
Gemäß § 9 Abs. 1 KiBiz arbeiten das Personal der Kindertageseinrichtungen und die 
Kindertagespflegepersonen mit den Eltern bei der Förderung der Kinder partnerschaftlich und 
vertrauensvoll zusammen. Die Eltern haben einen Anspruch auf eine regelmäßige Information 
über den Stand des Bildungs- und Entwicklungsprozesses ihres Kindes. Dazu ist den Eltern 
mindestens einmal im Kindergartenjahr ein Gespräch über die Entwicklung ihres Kindes, seine 
besonderen Interessen und Fähigkeiten sowie geplante Maßnahmen zur gezielten Förderung 
des Kindes anzubieten. Des Weiteren berät und unterstützt das pädagogische Personal die 
Eltern und Familien im Rahmen seiner Kompetenzen zu wichtigen Fragen der Bildung, 
Erziehung und Betreuung des Kindes (§ 9 Abs. 2 KiBiz). 
 
In jeder Kindertageseinrichtung werden zur Förderung der Zusammenarbeit von Eltern, 
Personal und Trägern zudem die Elternversammlung, der Elternbeirat und der Rat der 
Kindertageseinrichtung gebildet. Die Eltern der die Einrichtung besuchenden Kinder bilden 
dabei die Elternversammlung. Der Elternbeirat vertritt die Interessen der Elternschaft des 
aktuellen Kindergartenjahres gegenüber dem Träger und der Leitung der Einrichtung. Dabei 
hat er auch die besonderen Interessen von Kindern mit oder mit drohenden Behinderungen in 
der Einrichtung und deren Eltern angemessen zu berücksichtigen (§ 10 KiBiz). 
 
Auch die Zusammenarbeit mit den Eltern von Kindern mit erhöhtem Unterstützungs- und 
Förderbedarfen orientiert sich an den Bildungsgrundsätzen - Mehr Chancen durch Bildung von 
Anfang. Eltern sind in der Regel die ersten und wichtigsten Bezugs- und Bindungspersonen 
für ihre Kinder und damit wesentliche Bildungspartner. Ihr Wissen und ihre Kenntnis über ihr 
Kind bedeuten für die Fachkräfte in den Kindertageseinrichtungen einen wichtigen Beitrag, um 
dem jeweiligen Kind anknüpfende, lebensnahe Erfahrungen und Bildungsprozesse zu 
ermöglichen. 
 
 
121. Wie häufig ist die Unterstützung durch Familienhilfe für Familien mit behinderten 

Mädchen und Jungen? (Angabe in %) 
 
Personensorgeberechtigte haben gemäß § 27 Absatz 1 SGB VIII bei der Erziehung eines 
Kindes oder Jugendlichen Anspruch auf Hilfen zur Erziehung, wenn eine dem Wohl des Kindes 
oder Jugendlichen entsprechende Erziehung nicht gewährleistet ist.  
 
Zu den Hilfen zur Erziehung gehört auch die Sozialpädagogische Familienhilfe (SPFH) gemäß 
§ 31 SGB VIII. Bei dieser Hilfeleistung wird die Familie als Ganzes in den Blick genommen 
und im Alltag unterstützt. Eine solche Unterstützungsleistung kann auch einen 
heilpädagogischen Schwerpunkt aufweisen und z.B. neben einer Leistung zur Eingliederung 
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und Teilhabe gewährt werden. Es kann jedoch keine Aussage dazu getroffen werden, wie 
häufig die SPFH von Familien mit Kindern mit Behinderungen in Anspruch genommen wird. 
Die amtliche Kinder- und Jugendhilfestatistik, die auf Grundlage der §§ 98-103 SGB VIII 
durchgeführt wird, erhebt zwar auch Daten zu Empfängern von Hilfen zur Erziehung, allerdings 
wird das Merkmal „Behinderung“ dort nicht erfasst. Es können daher nur Aussagen dazu 
getroffen werden, in wie vielen Fällen Hilfe zur Erziehung in Form einer Sozialpädagogische 
Familienhilfe gewährt wurde, nicht jedoch in wie vielen Fällen diese von Familien mit Kindern 
mit Behinderungen in Anspruch genommen wurde. 
 
 
122. Wie viele Fälle von verbaler, physischer und sexualisierter Gewalt gegenüber 

Mädchen und Jungen mit Behinderung in Kitas sind der Landesregierung seit 
2017 bekannt? 

 
Zur Beantwortung der Frage werden die Tatörtlichkeiten „Kindergarten / Kinderhort“ sowie 
gesondert „Kinderheim“ ausgewiesen, welche ab dem Jahr 2018 in der Polizeilichen 
Kriminalstatistik er-fasst werden. 
 
Die nach Delikt und Geschlecht des Opfers aufgeschlüsselte Anzahl der Fälle, in denen 
mindestens ein Junge oder Mädchen mit Behinderung als Opfer einer Gewaltstraftat an 
vorgenannten Tatörtlichkeiten erfasst wurde, sind den Anlagen zur Frage 122 zu entnehmen. 
 
 
123. Wie viele Mädchen und wie viele Jungen werden nach der konkreten Definition der 

Behindertenrechtskonvention zurzeit in Nordrhein-Westfalen in der 
Heilpädagogischen Kita, in der Frühförderung in Kooperation mit einer 
Regelkindertagesstätte und in integrativen Kindertagesstätten versorgt? 

 
In Westfalen-Lippe werden 1.892 Kinder mit (drohender) Behinderung in heilpädagogischen 
Kindertagesstätten betreut (männlich: 1.263, weiblich: 626; sonstiges36: 3). Im Rahmen der 
Frühförderung in Kooperation mit einer Regelkindertagesstätte werden 16.766 Kinder versorgt 
(männlich: 11.519, weiblich: 5.245, sonstiges: 2) und inklusive Regelkindertagesstätten 
werden von 12.930 Kindern mit (drohender) Behinderung besucht (männlich: 8.992, weiblich: 
3.933, sonstiges: 5). Die vorgenannten Daten spiegeln den Stand zum 31.12.2023 wider. 
 
Im Rheinland werden 1.216 Kinder in heilpädagogischen Gruppen/Einrichtungen betreut. Eine 
Differenzierung nach Geschlechtern kann nicht erfolgen, da bisher keine personenzentrierte 
Finanzierung erfolgt. Leistungen der Frühförderung werden für 16.547 Kinder mit (drohender) 
Behinderung erbracht (männlich: 11.558, weiblich: 4.975, sonstiges: 14). In inklusiven 
Regelkindertagesstätten werden 14.668 Kinder mit (drohender) Behinderung betreut 
(männlich: 10.316, weiblich: 4.342, sonstiges: 10). Der Datenbestand aus Juni 2024 bezieht 
sich auf das Kindergartenjahr 2022/2023. 
 
 
124. Wie werden Erzieher und Erzieherinnen in den Kindertagesstätten bzgl. Inklusion 

fortgebildet? 
 
Die Inhalte und Organisation der Fortbildungen des pädagogischen Personals in den 
Kindertageseinrichtungen obliegt der Gesamtverantwortung der Träger der jeweiligen 
Kindertageseinrichtungen.  

 
36 Sonstiges bezieht sich auf Kinder, bei denen auswertungstechnisch keine klare Zuordnung zu 
einem Geschlecht erfolgen konnte bzw. wurde das Geschlecht nicht korrekt erfasst. 
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Im Rahmen der finanziellen Fortbildungsförderung des Landes NRW werden explizit 
Fortbildungen für das pädagogische Personal im Bereich sozialer Inklusion gefördert. 
 
 
VII. Inklusion in der Schule 
 
125. Wie viele Fälle von verbaler, physischer und sexualisierter Gewalt gegenüber 

Kindern mit Behinderung an Schulen sind der Landesregierung seit 2017 
bekannt? 

 
Bezüglich der Tatörtlichkeit „Schule“ wird auf die Ausführungen zur Frage 13 verwiesen. Die 
nach Delikt und Geschlecht des Opfers aufgeschlüsselte Anzahl der Fälle, in denen 
mindestens ein Kind (Opfer unter 14 Jahren) mit Behinderung als Opfer einer Gewaltstraftat 
an der Tatörtlichkeit „Schule“ erfasst wurde, sind den Anlagen zur Frage 125 zu entnehmen. 
 
 
126. Wie viele Schülerinnen und Schüler werden in NRW im Gemeinsamen Lernen 

beschult? (Bitte aufschlüsseln seit 2017, nach Kommunen, nach Jahrgangsstufen 
und nach Form des Förderbedarfs.) 

 
Die Gesamtzahlen zu den Schülerinnen und Schüler mit festgestelltem Bedarf an 
sonderpädagogischer Unterstützung an allgemeinen Schulen werden in der jährlichen 
Veröffentlichung ‚Das Schulwesen in Nordrhein-Westfalen aus quantitativer Sicht‘, Tabelle 
2.4.1, ausgewiesen. Eine Aufschlüsselung der Zahlen der Schülerinnen und Schüler mit 
festgestelltem Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung nach Kommunen, 
Jahrgangsstufen und Form des sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfs sind der Anlage 
zur Frage 126 zu entnehmen. 
 
 
127. Wie viele Schülerinnen und Schüler mit Behinderungen gibt es insgesamt zurzeit 

in NRW? (Bitte aufschlüsseln seit 2017, nach Kommunen.) 
 
Die Gesamtzahlen zu den Schülerinnen und Schüler mit festgestelltem Bedarf an 
sonderpädagogischer Unterstützung werden in der jährlichen Veröffentlichung ‚Das 
Schulwesen in Nordrhein-Westfalen aus quantitativer Sicht‘, Tabelle 2.4.1, ausgewiesen. Eine 
Aufschlüsselung der Zahlen der Schülerinnen und Schüler mit festgestelltem Bedarf an 
sonderpädagogischer Unterstützung nach Kommunen sind der Anlage zur Frage 127 zu 
entnehmen. 
 
 
128. Wie viele Schülerinnen und Schüler werden in Förderschulen unterrichtet? (Bitte 

aufschlüsseln seit 2017, nach Kommunen, nach Förderschwerpunkten.) 
 
Die Gesamtzahlen zu den Schülerinnen und Schüler an Förderschulen werden in der 
jährlichen Veröffentlichung ‚Das Schulwesen in Nordrhein-Westfalen aus quantitativer Sicht‘, 
Tabelle 1.1, ausgewiesen. Eine Aufschlüsselung der Zahlen der Schülerinnen und Schüler 
nach Kommunen und Form des Bedarfs an sonderpädagogischer Unterstützung sind der 
Anlage zur Frage 128 zu entnehmen. 
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129. Wie viele Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen haben seit 2017 das 
Referendariat beendet? (Bitte aufschlüsseln nach Ausbildungsort und 
Förderschwerpunkt.) 

 
Die Antworten ergeben sich aus den folgenden Tabellen. 
Tabelle 1: Beendigung des Vorbereitungsdienstes nach Zentren für schulpraktische 
Lehrerausbildung des Landes Nordrhein-Westfalen (ZfsL) – grundständig ausgebildete 
Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter (LAA) sonderpädagogische Förderung gesamt 
 

 

 
Erläuterung zur nachfolgenden Tabelle 2: Mit Abschluss der Staatsprüfung erwerben LAA für 
das Lehramt sF in Nordrhein-Westfalen die Lehramtsbefähigung für zwei sonderpädagogische 
Fachrichtungen.  
 
Durch Anerkennung von Studiengängen anderer Bundesländer haben LAA den 
Vorbereitungsdienst auch abweichend mit einem oder drei Förderschwerpunkten beendet.  
Weitere LAA haben als Absolventinnen und Absolventen der 1. Staatsprüfungen ihren 
Vorbereitungsdienst mit den sonderpädagogischen Fachrichtungen gemäß 
Lehramtsprüfungsordnung (LPO) vom 23. August 1994 absolviert und beendet. Diese 
sonderpädagogischen Fachrichtungen wurden bei den Förderschwerpunkten 
miteinberechnet. 
  

 2017 – 2024 * 
Bielefeld 290 
Dortmund 401 
Duisburg 474 
Düsseldorf 536 
Engelskirchen 217 
Gelsenkirchen 394 
Hamm 319 
Jülich 487 
Kleve 228 
Köln 491 
Lüdenscheid 284 
Münster 448 
Paderborn 251 
Siegburg 244 
Solingen 298 
Gesamt 5.362 
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Tabelle 2: Beendigung des Vorbereitungsdienstes nach ZfsL und Förderschwerpunkten – 
grundständig ausgebildete LAA** 
 
  2017 – 2024* 

Bielefeld 

ES 199 
GG 65 
HK 9 
KM 37 
LE 234 
SE 6 
SQ 26 

Dortmund 

ES 195 
GG 141 
HK 20 
KM 72 
LE 307 
SE 15 
SQ 44 

Duisburg 

ES 239 
GG 182 
HK 37 
KM 88 
LE 343 
SE 5 
SQ 47 

Düsseldorf 

ES 248 
GG 198 
HK 43 
KM 96 
LE 407 
SE 13 
SQ 63 

Engelskirchen 

ES 113 
GG 77 
HK 12 
KM 41 
LE 160 
SE 1 
SQ 29 

Gelsenkirchen 

ES 199 
GG 156 
HK 26 
KM 61 
LE 273 
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  2017 – 2024* 
SE 12 
SQ 52 

Hamm 

ES 186 
GG 110 
HK 2 
KM 58 
LE 232 
SE 8 
SQ 34 

Jülich 

ES 237 
GG 187 
HK 40 
KM 88 
LE 348 
SE 1 
SQ 66 

Kleve 

ES 118 
GG 83 
HK 27 
KM 41 
LE 158 
SE 0 
SQ 24 

Köln 

ES 257 
GG 180 
HK 44 
KM 78 
LE 354 
SE 1 
SQ 65 

Lüdenscheid 

ES 172 
GG 75 
HK 23 
KM 40 
LE 217 
SE 2 
SQ 32 

Münster 

ES 241 
GG 150 
HK 29 
KM 80 
LE 323 
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  2017 – 2024* 
SE 6 
SQ 52 

Paderborn 

ES 160 
GG 62 
HK 4 
KM 28 
LE 194 
SE 12 
SQ 25 

Siegburg 

ES 130 
GG 89 
HK 36 
KM 43 
LE 166 
SE 0 
SQ 24 

Solingen 

ES 166 
GG 115 
HK 8 
KM 40 
LE 220 
SE 9 
SQ 38 

 
 
Abkürzungsverzeichnis: 
 
ES Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung 
GG Förderschwerpunkt geistige Entwicklung 
HK Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation 
KM Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung 
LE Förderschwerpunkt Lernen 
SE Förderschwerpunkt Sehen 
SQ Förderschwerpunkt Sprache 

*Stand: 31.05.2024 
Quelle: EVA II Erfassungs- und Verarbeitungsprogramm zur Zweiten Staatsprüfung 
**In den Daten sind die sonderpädagogischen Fachrichtungen gemäß LVZ vom 25.04.2016 
und gemäß LPO vom 23. August 1994 in Entsprechung enthalten. 
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130. Wie wird in Schulen und Ausbildungsstätten für den Umgang mit Menschen mit 
Behinderung sensibilisiert? Welche konkreten Maßnahmen gibt es hier? 

 
Die Fragen werden anhand von Einzeldarstellungen der verschiedenen Aspekte beantwortet. 
An Schulen: Inklusionskonzept 
 
Das pädagogische Konzept zur inklusiven Bildung einer Schule des Gemeinsamen Lernens 
trägt entscheidend zur Sensibilisierung von Schülerinnen und Schülern, Lehr- und Fachkräften 
sowie Eltern bzw. Erziehungsberechtigten im Umgang mit Menschen mit Behinderungen bei 
und soll in der Schulgemeinde transparent kommuniziert werden. Jede Schule des 
Gemeinsamen Lernens verfügt über ein pädagogisches Konzept zur inklusiven Bildung. Es ist 
Teil des inklusiven Schulprogramms und steht in enger Wechselbeziehung zu dessen 
Bestandteilen wie z.B. dem Leitbild der Schule, Konzept zur individuellen Förderung, 
Erziehungskonzept (Schul- und Klassenregeln, Verstärker- und Sanktionssysteme), 
Leistungskonzept, Medienkonzept, Fortbildungskonzept, Vertretungskonzept, 
Beratungskonzept (Elternberatung, Schullaufbahnberatung, etc.) oder 
Berufsorientierungskonzept.  
 
 
Im Berufsbildenden Bereich: 
 
Für die Sensibilisierung im Umgang mit Menschen mit Behinderung gilt im Bereich der 
Ausbildung in der Pflege folgendes: Durch das Pflegeberufegesetz sind die Pflegeschulen 
verpflichtet, schulinterne Curricula zu erstellen. In Nordrhein-Westfalen werden die 
Rahmenpläne der Fachkommission gemäß § 53 Pflegeberufegesetz (PflBG) den 
Pflegeschulen zur Erstellung schulinterner Curricula empfohlen. In den Rahmenplänen der 
Fachkommission nach § 53 PflBG sind die Belange von Menschen mit verschiedenen Formen 
von Behinderungen umfassend berücksichtigt. 
 
In der Lehrkräfteausbildung: 
 
Für die erste Phase der Lehrerbildung enthielten schon die grundlegenden Zielbestimmungen 
des Lehrerausbildungsgesetzes von 2009 eine Ausrichtung der Ausbildung auf die 
„Befähigung zur individuellen Förderung und zum Umgang mit Heterogenität“. Mit der 
Anpassung des Lehrerausbildungsgesetzes im Jahr 2016 wurde die Lehrerausbildung 
gesetzlich dahingehend reformiert, dass inklusionsbezogene und sonderpädagogische 
Elemente in die Studiengänge aller Lehrämter aufgenommen wurden. Sie sind verpflichtender 
Bestandteil nach den §§ 2 – 5 Lehramtszugangsverordnung (LZV). 
 
Die konkrete inhaltliche Ausgestaltung der Lehramtsstudiengänge obliegt den einzelnen 
Universitäten im Rahmen der sog. Fachstandards der KMK und der Standards für die 
Bildungswissenschaften im Lehramtsstudium. Wie oben ausgeführt erwerben alle 
angehenden Lehrkräfte in Nordrhein-Westfalen in den lehramtsbezogenen Bachelor- und 
Master-Studiengängen grundlegende Kompetenzen zu professionellem Umgang mit 
Heterogenität und Vielfalt bzw. Kompetenzen zur individuellen Förderung der Schülerinnen 
und Schüler.  
 
Im Kompetenzbereich ‚Beurteilen’ wird festgeschrieben, dass Lehrkräfte 
Lernvoraussetzungen und Lernprozesse diagnostizieren und als Standard u.a. verankert, dass 
die Absolventinnen und Absolventen  
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• wissen, wie unterschiedliche Lernvoraussetzungen Lehren und Lernen beeinflussen und 
wie diese im Unterricht in heterogenen Lerngruppen positiv nutzbar gemacht werden 
können,  

 
• die Grundlagen und Formen der Lernprozessdiagnostik einschließlich technischer 

Realisierungsmöglichkeiten kennen.  
 

Diese bundesweiten Standards gelten in Nordrhein-Westfalen gesetzlich unmittelbar für die 
Gestaltung von Studiengängen durch die Universitäten (§ 11 Abs. 1 
Lehrerausbildungsgesetz).  
 
Der an das Studium anschließende Vorbereitungsdienst wird durch ein Kerncurriculum 
konturiert und strukturiert. Im Kerncurriculum ist festgelegt, dass die in den Lerngruppen 
gegebene Vielfalt den Ausgangspunkt allen verantwortlichen Lehrerinnen- und 
Lehrerhandelns bildet. Explizit werden dabei die behinderungsspezifischen Bedürfnisse (im 
Sinne der UN-Behindertenrechtskonvention) benannt. In den verpflichtenden Kompetenzen 
für Lehrkräfte findet die Leitlinie „Vielfalt“ deshalb durchgängig Berücksichtigung, beispielhaft 
sei auf Kompetenz 4 verwiesen (Lehrkräfte kennen die sozialen, kulturellen und 
technologischen Lebensbedingungen, etwaige Benachteiligungen, Beeinträchtigungen und 
Barrieren von und für Schülerinnen und Schüler(n) und nehmen im Rahmen der Schule 
Einfluss auf deren individuelle Entwicklung). 
 
Eine weitere Sensibilisierung für den Umgang mit Menschen mit Behinderung erfolgt durch die 
im Kerncurriculum aufgeführten ausbildungs- und schulfachlichen Bezüge. Exemplarisch zu 
nennen sind hier die im Handlungsfeld U aufgeführten Bezüge zu individuellen Förderplänen, 
individueller Förderung und Gemeinsamen Lernen sowie die im Handlungsfeld L genannten 
Bezüge zu Diagnostik, Förderplanung, Nachteilsausgleich und Lern- und 
Entwicklungsstörungen. 
 
 
131. Welche behinderungsspezifische Unterstützung erhalten Schüler und 

Schülerinnen mit Behinderung? 
 
Die Schule fördert die vorurteilsfreie Begegnung von Menschen mit und ohne Behinderung. In 
der Schule werden sie in der Regel gemeinsam unterrichtet und erzogen (inklusive Bildung). 
Schülerinnen und Schüler, die auf sonderpädagogische Unterstützung angewiesen sind, 
werden nach ihrem individuellen Bedarf besonders gefördert, um ihnen ein möglichst hohes 
Maß an schulischer und beruflicher Eingliederung, gesellschaftlicher Teilhabe und 
selbstständiger Lebensgestaltung zu ermöglichen (§ 2 Absatz 5 Schulgesetz Nordrhein-
Westfalen – SchulG). Die Grundsätze sonderpädagogischer Förderung sowie die 
Förderschwerpunkte sind in §§ 19, 20 SchulG normiert und werden in der Verordnung über 
die sonderpädagogische Förderung, den Hausunterricht und die Klinikschule 
(Ausbildungsordnung sonderpädagogische Förderung - AO-SF) konkretisiert. 
 
Sonderpädagogische Förderung findet in der Regel in der allgemeinen Schule statt (§ 20 
Absatz 2 SchulG). Dort wird der Unterricht als Gemeinsames Lernen für Schülerinnen und 
Schülern mit und ohne Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung erteilt (s. § 20 Absatz 
3 SchulG). Das Verfahren zur Feststellung eines Bedarfs an sonderpädagogischer 
Unterstützung nach § 19 Absatz 5 bis 8 SchulG zeichnet sich durch die umfassende 
Information und Beratung der Eltern aus (s. § 19 Absätze 5, 6 SchulG; § 12 Absatz 1, § 13 
Absätze 2 und 5 bis 7, § 14 Absatz 5, § 16 Absätze 1,2 und 6, § 17 Absätze 2, 5 und 6, § 18 
Absätze 1 bis 3 AO-SF). Sonderpädagogische Förderung hat im Rahmen des Bildungs- und 
Erziehungsauftrags von Schule das Ziel, Schülerinnen und Schüler in allen 
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Förderschwerpunkten – mit Ausnahme der Förderschwerpunkte Lernen und Geistige 
Entwicklung – zu den Abschlüssen der allgemeinen Schulen zu führen (zielgleiche Förderung). 
Nach § 19 Absatz 4 AO-SF können Jugendliche bei der Aufnahme in ein allgemeines 
Berufskolleg als Ort des Gemeinsamen Lernens dort bis zu drei Jahre im Bildungsgang 
Ausbildungsvorbereitung unterrichtet werden. Der Schulbesuch dient der Vorbereitung auf 
eine Erwerbstätigkeit. 
 
Darüber hinaus können Schülerinnen und Schüler mit (drohenden) Behinderungen Leistungen 
zur Teilhabe an Bildung im Rahmen der Eingliederungshilfe nach dem Neunten Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB IX) erhalten. Zuständig für diese Hilfen zur Teilhabe an Bildung sind 
in Nordrhein-Westfalen die Kreise und kreisfreien Städte. Die Kreise und kreisfreien Städte als 
Träger der Eingliederungshilfe nehmen ihre Aufgabe als Selbstverwaltungsaufgabe wahr (§ 1 
Absatz 3 AG-SGB IX NRW).  
 
Bei (drohender) körperlicher oder geistiger Behinderung erfolgt die Bewilligung der Hilfen zur 
Teilhabe an Bildung, bspw. einer Schulbegleitung, gem. § 112 SGB IX durch die Sozialämter 
als zuständige Rehabilitationsträger.  
 
Bei (drohender) seelischer Behinderung können Schülerinnen und Schüler gem. § 35a SGB 
VIII i. V. m. § 112 SGB IX einen Anspruch auf Eingliederungshilfe haben. Die Entscheidung 
über den Einsatz, z.B. einer Schulbegleitung als erforderliche Maßnahme zur Teilhabe an 
Bildung, liegt in diesen Fällen bei den örtlichen Jugendämtern als zuständigen 
Rehabilitationsträgern.  
 
Voraussetzung ist, dass die körperliche bzw. geistige oder seelische Gesundheit mit hoher 
Wahrscheinlichkeit länger als sechs Monate von dem für das Lebensalter typischen Zustand 
abweicht und daher ihre Teilhabe am Leben in der Gesellschaft beeinträchtigt oder eine solche 
Beeinträchtigung zu erwarten ist. Die Entscheidung bzgl. einer Unterstützung hat orientiert am 
Bedarf des Einzelfalls zu erfolgen. 
 
 
132. Wie werden teilhabeorientierte Ziele in den Einrichtungen (Regelschule und 

Förderschule) durch begleitende therapeutische Maßnahmen umgesetzt? 
 
Regelschulen: 
 
Nach der derzeit geltenden Fassung der Heilmittel-Richtlinie (HMR) des Gemeinsamen 
Bundesausschusses (G-BA) ist im Bereich der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) die 
Heilmittelbehandlung außerhalb der Praxis des Therapeuten oder der Therapeutin 
ausnahmsweise für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr möglich, die 
ganztägig in einer auf deren Förderung ausgerichteten Tageseinrichtung untergebracht sind. 
Dies können auch Regelkindergärten (Kindertagesstätten) oder Regelschulen sein. 
Voraussetzung dafür ist, dass sich aus der ärztlichen Begründung eine besondere Schwere 
und Langfristigkeit der funktionellen/strukturellen Schädigungen sowie der Beeinträchtigungen 
der Aktivitäten ergibt und die Tageseinrichtung auf die Förderung dieses Personenkreises 
ausgerichtet ist. 
 
Förderschulen: 
 
Die Landschaftsverbände Rheinland und Westfalen-Lippe (LVR und LWL) sind u.a. Träger 
von 33 Förderschulen mit dem Förderschwerpunkt „Körperliche und motorische Entwicklung“. 
Der LWL betreibt 14 dieser Schulen, während der LVR 19 führt. An all diesen Schulen sowie 
an der LWL-Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Sehen in Paderborn, der LVR-
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Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Sehen in Düren und der LVR-Förderschule mit dem 
Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation in Euskirchen wird jeweils ein Angebot im 
Bereich Ergo- und Physiotherapie im Rahmen der Krankenbehandlung bereitgestellt.  
 
Ziele der Physiotherapie und Ergotherapie sind die Verbesserung und Stabilisierung von 
Haltung, Bewegung und Wahrnehmung, die Hinführung zu größtmöglicher Selbstständigkeit, 
Unabhängigkeit und gesellschaftlicher Teilhabe. Die verschiedenen 
Behandlungsmöglichkeiten schaffen die Voraussetzungen für das Lernen im Unterricht, für die 
Verrichtungen des täglichen Lebens, für Bewegung, Spiel und handwerkliche Tätigkeiten. 
 
Diese Therapieangebote unterstützen somit die Schülerinnen und Schüler ganzheitlich, 
fördern ihre individuellen Fähigkeiten und schaffen so eine optimale Grundlage für ihre 
persönliche Entwicklung und aktive gesellschaftliche Teilhabe. 
 
 
133. Wie werden Lehrerinnen und Lehrer in den Schulen bzgl. Inklusion fortgebildet? 
 
Den Schulen des Gemeinsamen Lernens steht eine Reihe von Angeboten zur Verfügung, z. 
B. im Rahmen der Maßnahme „Fortbildung für Schulen auf dem Weg zur Inklusion“ (vgl. Fort- 
und Weiterbildung; Strukturen und Inhalte der Fort- und Weiterbildung für das Schulpersonal 
(§§ 57 - 60 SchulG, Anlage 4, Nr. V)). In den Angeboten zur „Standard- und 
kompetenzorientierten Unterrichtsentwicklung in den Fächern“ (Anlage 4, Nr. IV) sind Aspekte 
der Heterogenität und des Gemeinsamen Lernens grundsätzlich enthalten. Des Weiteren kann 
das Online-Fortbildungsangebot „Online Learning inklusiv (OLEI)“ genutzt werden. Weitere 
Angebote, u. a. eine Fortbildung für Fachkräfte Multiprofessioneller Teams an Schulen des 
Gemeinsamen Lernens und an Förderschulen sowie für sozialpädagogische Fachkräfte in der 
Schuleingangsphase und ein Qualifizierungskonzept im Bereich Deutscher Gebärdensprache 
befinden sich in Vorbereitung. Auch im neuen Angebot „Praxisunterstützende 
Fortbildungsmaßnahme zur Vertiefung der Pädagogischen Einführung“ finden Aspekte für das 
Gemeinsame Lernen durchgehend Berücksichtigung. 
 
 
134. Welche Maßnahmen gegen den Unterrichtsausfall setzt das MSB zur Förderung 

der Inklusion/des gemeinsamen Lernens um? 
 
Als Maßnahme gegen den Unterrichtsausfall setzt das Ministerium für Schule und Bildung des 
Landes Nordrhein-Westfalen (MSB) schwerpunktmäßig auf folgende Maßnahmen, mit denen 
mittel- und langfristig für mehr Personal - und damit zur Förderung der Inklusion/ des 
Gemeinsamen Lernens - gesorgt werden soll: 
 
Zu den Wintersemestern 2022/2023 und 2023/2024 wurden an zwei neuen Standorten – an 
den Universitäten Duisburg-Essen und Münster – die Möglichkeit für jeweils 120 
Bachelorstudierende geschaffen, das Lehramt für sonderpädagogische Förderung zu 
studieren. Darauf aufbauend beabsichtigt die Landesregierung eine weitere Erhöhung der 
Studienkapazitäten im Bereich des Lehramtes Grundschule und sonderpädagogische 
Förderung. 
 
Die berufsbegleitende Ausbildung zum besonderen Erwerb des Lehramtes für 
sonderpädagogische Förderung – bekannt unter VOBASOF – für Lehrerinnen und Lehrer 
anderer Lehrämter wird auch zukünftig weiter ermöglicht. 
 
Darüber hinaus sind Lehrerinnen und Lehrer zur Vermeidung von Unterrichtsausfall 
verpflichtet, auf Anordnung der Schulleiterin oder des Schulleiters auch Vertretungsunterricht 
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zu erteilen. Sie sind zu einer angemessenen fachlichen Vorbereitung und Durchführung dieses 
Unterrichts verpflichtet. Die zu Vertretenden haben - soweit dies zumutbar ist - sicherzustellen, 
dass die für den ordnungsgemäßen Vertretungsunterricht erforderlichen Unterlagen und 
Informationen zur Verfügung stehen (§ 12 Absatz 4 Allgemeine Dienstordnung für Lehrerinnen 
und Lehrer, Schulleiterinnen und Schulleiter - ADO). In Situationen, in denen Vertretungen zur 
Sicherung der Unterrichtsversorgung erfolgen müssen, werden Lehrkräfte für 
sonderpädagogische Förderung grundsätzlich auf der Basis des von der Lehrerkonferenz (vgl. 
§ 68 Absatz 3 Nummer 1 SchulG) beschlossenen schulischen Vertretungskonzeptes in 
Klassen mit Schülerinnen und Schülern mit Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung 
eingesetzt. Auch bei Vertretungsbedarfen in verschiedenen Klassen wird die 
sonderpädagogische Unterstützung grundsätzlich gewährleistet. Über den konkreten Einsatz 
der Lehrkräfte entscheidet – nach Maßgabe der im Vertretungskonzept vereinbarten Kriterien 
– die Schulleitung grundsätzlich nach Rücksprache mit den betroffenen Lehrkräften. 
 
Auch Fachkräfte aus anderen pädagogischen Berufsgruppen sowie Handwerksmeisterinnen 
und Handwerksmeister, die das Gemeinsame Lernen multiprofessionell unterstützen, können 
im Ausnahmefall Vertretungsunterricht erteilen. Die übergreifende Verantwortung für den 
Unterricht trägt die Lehrkraft i.S.d. § 57 SchulG. Wurde die Unterrichtsstunde durch die 
Lehrkraft nach § 57 SchulG geplant und vorbereitet, können Fachkräften aus anderen 
pädagogischen Berufsgruppen/ Handwerksmeisterinnen und Handwerksmeister 
„selbstständig und eigenständig Kenntnisse und Fertigkeiten im Rahmen des Schulbetriebs 
vermitteln“. Dabei bleiben sie in ihrem professionsspezifischen Arbeitsfeld. Zur alleinigen 
Abdeckung der Stundentafel werden sie nicht eingesetzt. 
 
Zur Verbesserung der Unterrichtsversorgung an Schulen mit sonderpädagogischer Förderung 
ist im Rahmen der Fortschreibung des Handlungskonzeptes der Seiteneinstieg mit 
berufsbegleitendem Vorbereitungsdienst nach OBAS (Ordnung zur berufsbegleitenden 
Ausbildung von Seiteneinsteigerinnen und Seiteneinsteigern und der Staatsprüfung) für das 
Lehramt für sonderpädagogische Förderung geöffnet worden. Die Umsetzung der Maßnahme 
erfolgt ab Ausbildungsbeginn 1. November 2024. 
 
Um das Interesse angehender Lehrkräfte im grundständigen Vorbereitungsdienst am Einsatz 
im Gemeinsamen Lernen zu stärken und eine Bindung an Schulen des Gemeinsamen Lernens 
zu erreichen, wird der Anteil an Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärtern (LAA) erhöht, 
der im Gemeinsamen Lernen (GL) unterrichtet. Seit 1. Mai 2023 werden alle LAA im Lehramt 
Sonderpädagogische Förderung mit einem Stundenumfang von mindestens zwei Stunden im 
GL ausgebildet. Für LAA mit den Förderschwerpunkten der Lern- und Entwicklungsstörungen 
(LE, ESE, SQ) gilt die Vorgabe, dass 40 % von ihnen in einem Modell ausgebildet werden, 
das eine Ausbildung von 50 % und mehr im Gemeinsamen Lernen vorsieht. 
 
 
135. Wie wird bei der Beratung von sonderpädagogischen Förderbedarf (AOSF) 

sichergestellt, dass Eltern mit Deutsch als Zweitsprache die Verfahren verstehen? 
 
Im Rahmen von Verfahren zur Feststellung eines Bedarfs an sonderpädagogischer 
Unterstützung (AO-SF-Verfahren) können für Eltern mit Deutsch als Zweitsprache unter 
bestimmten Bedingungen Übersetzungs- bzw. Dolmetscherleistungen in Anspruch 
genommen werden. 
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136. Wie wird die Mehrsprachigkeit von Schülerinnen und Schülern im AOSF-Verfahren 
als einflussnehmender Faktor auf Testergebnisse berücksichtigt? 

 
Die Verordnung über die sonderpädagogische Förderung, den Hausunterricht und die 
Klinikschule (Ausbildungsordnung sonderpädagogische Förderung - AO-SF) regelt dies wie 
folgt: 
 
„§ 20 Schülerinnen und Schüler aus Familien mit Migrationshintergrund: 
 
Fehlende Kenntnisse der deutschen Sprache auf Grund einer anderen Herkunftssprache 
begründen keinen Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung. Soweit es erforderlich ist, 
zieht die Schulaufsichtsbehörde eine Person hinzu, die die Herkunftssprache spricht.“ 
 
In der zugehörigen Verwaltungsvorschrift (VV zu § 20) wird darüber hinaus festgelegt:  
 
„Ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung wird bei Schülerinnen und Schülern ohne 
hinreichende Kenntnisse der deutschen Sprache auch mit Hilfe sprachunabhängiger 
Verfahren ermittelt.“ 
 
 
137. Wie wird die Landesregierung die Begutachtung des sonderpädagogischen 

Förderbedarfs unter Berücksichtigung des Personalsituation an den 
Herkunftsschulen berücksichtigen? (Bitte Maßnahmenplanung skizzieren.) 

 
Die Verordnung über die sonderpädagogische Förderung, den Hausunterricht und die 
Klinikschule (Ausbildungsordnung sonderpädagogische Förderung - AO-SF) regelt dies wie 
folgt: 
§ 13 Ermittlung des Bedarfs an sonderpädagogischer Unterstützung: 
(1) Zur Ermittlung des Bedarfs an sonderpädagogischer Unterstützung beauftragt die 
Schulaufsichtsbehörde eine sonderpädagogische Lehrkraft und eine Lehrkraft der 
allgemeinen Schule, die Art und Umfang der notwendigen Förderung unter Berücksichtigung 
der individuellen Situation der Schülerin oder des Schülers feststellen und in einem 
gemeinsamen Gutachten darstellen.  
 
Muss die Ermittlung des Bedarfs an sonderpädagogischer Unterstützung während der 
Unterrichtszeit einer Lehrkraft erfolgen, so gelten die Regelungen zu Erteilung von 
Vertretungsunterricht.  
 
Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 134 verwiesen. 
 
 
138. Wie werden Förderschulen am Startchancenprogramm des Bundes partizipieren? 

(Bitte nach Förderschwerpunkten differenzieren.) 
 
Die Schulform „Förderschule“ soll grundsätzlich am Startchancen-Programm partizipieren. 
Förderschulen werden in der zweiten Gruppe der Startchancen-Schulen ab dem Schuljahr 
2025/2026 teilnehmen. Die Auswahl der Schulen soll auf die Förderschwerpunkte Lernen 
sowie Emotionale und soziale Entwicklung ausgerichtet werden. Es ist beabsichtigt, 
Förderschulen mit Primar- und Sekundarstufe I auf die Schulauswahl im Primarbereich 
anzurechnen. Ein großer Teil der Förderschulen mit diesen Förderschwerpunkten wird als 
schulstufenübergreifender Verbund der Förderschwerpunkte der Lern- und 
Entwicklungsstörungen geführt (Förderschwerpunkte Lernen, Emotionale und soziale 
Entwicklung sowie Sprache). Es ist beabsichtigt, diese ebenfalls einzubinden. In diesen 
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Förderschulen im Verbund sollen daher dann auch Schülerinnen und Schüler mit dem 
Förderschwerpunkt Sprache am Programm teilnehmen. 
 
Zur Identifikation der teilnehmenden Schulen in Nordrhein-Westfalen soll prioritär der 
Schulsozialindex NRW herangezogen werden. Für die Schulformen, für die kein 
Schulsozialindex existiert (u. a. Förderschulen, Berufskollegs), sollen entsprechend den 
Vorgaben auf Bundesebene (Benachteiligungsdimensionen Armut und Migration) eng an die 
Sozialindikatoren angelehnte geeignete Kriterien für die Schulauswahl angewendet werden. 
Für die Benachteiligungsdimension Migration kann im Wesentlichen auf die Amtlichen 
Schuldaten (ASD) zugegriffen werden. 
 
 
139. Wie wird das Elternhaus in die Begleitung von Behinderung betroffener Kinder 

eingebunden? 
 
Gemäß § 44 Absatz 1 und 2 SchulG sind Eltern in allen grundsätzlichen und wichtigen 
Schulangelegenheiten zu informieren und zu beraten. Lehrerinnen und Lehrer informieren die 
Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern über die individuelle Lern- und 
Leistungsentwicklung und beraten sie. Dies gilt für Eltern von Schülerinnen und Schüler mit 
und ohne Behinderung gleichermaßen. 
 
Das Verfahren zur Feststellung eines Bedarfs an sonderpädagogischer Unterstützung nach § 
19 Absatz 5 bis 8 SchulG ist geprägt durch die kontinuierliche Information und Beratung der 
Eltern (s. § 19 Absätze 5, 6 SchulG; § 12 Absatz 1, § 13 Absätze 2 und 5 bis 7, § 14 Absatz 
5, § 16 Absätze 1,2 und 6, § 17 Absätze 2, 5 und 6, § 18 Absätze 1 bis 3 AO-SF). 
 
 
140. Wie häufig findet die Unterstützung durch die Familienhilfe für Familien mit 

behinderten Mädchen und Jungen statt? (Angabe in %) 
 
Es kann keine Aussage dazu getroffen werden, in wie vielen Fällen eine vom örtlichen 
Jugendamt bewilligte Sozialpädagogische Familienhilfe von Familien mit Kindern mit 
Behinderungen in Anspruch genommen wird. Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 121 
verwiesen. 
 
 
141. Wie wird die Umsetzung des Rechtsanspruches auf Ganztag in Förderschulen 

geplant? 
 
Das Bundesgesetz zur ganztägigen Förderung von Kindern im Grundschulalter 
(Ganztagsförderungsgesetz – GaFöG) vom 2. Oktober 2021 führt den individuellen 
Rechtsanspruch eines Kindes auf Förderung in einer Tageseinrichtung ab dem Schuleintritt 
bis zum Beginn der fünften Klassenstufe ein. Dieser Anspruch tritt mit Beginn des Schuljahres 
2026/2027 in Kraft und wächst ab Klasse 1 auf. Der Rechtsanspruch gilt für alle Kinder im 
Grundschulalter (Klassen 1-4), unabhängig von der besuchten Schulform. Der 
Rechtsanspruch umfasst werktäglich acht Stunden (inkl. Unterrichtszeit) und geht somit über 
den bisher im Grundlagenerlass (BASS 12-63 Nr. 2) festgelegten verpflichtenden Umfang 
insbesondere der Ganztagsförderschule hinaus. Die konkrete Umsetzung vor Ort soll wie 
bisher auch an offenen Ganztagsschulen bzw. Ganztagsförderschulen erfolgen. 
Umsetzungsregelungen werden derzeit erarbeitet. 
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142. Welche Angebote gibt es für Schulleitungen zum Thema Inklusion / Gemeinsames 
Lernen? 

 
Für Schulleitungen wird eine Vielzahl an Angeboten bereitgehalten, bspw. die Maßnahmen  
„Meine Rolle als Schulleitung an einer Schule im Gemeinsamen Lernen“, „Auf dem Weg zu 
(m)einem individuellen Schulleitungskonzept an einer Schule im Gemeinsamen Lernen / bei 
heterogener Schülerschaft“, „Handlungssituationen zur Inklusion und Integration analysieren 
und gestalten“, „Entwicklungsprozesse bei besonderen Herausforderungen nachhaltig in 
Gang bringen“, „Die Stärke eines heterogenen Kollegiums erkennen und nutzen“, 
„Individualisiertes Lernen entwickeln und verankern“.  
 
Auch im Rahmen der Schulleitungsqualifizierung werden Aspekte des Gemeinsamen Lernens 
/ der Inklusion aufgegriffen; so z. B. in der Simulation des Designs eines Change-Prozesses 
zur Unterrichtsentwicklung und im Themenfeld „Personalmanagement“, hier bei der 
Personalbedarfsplanung mit dem Schulprogramm.  
 
Das Schulleitungscoaching orientiert sich an den individuellen Belangen und Bedarfen der 
einzelnen Leitungsperson oder des Leitungsteams im Kontext ihres professionellen 
Leitungshandelns. Es ermöglicht eine passgenaue Unterstützung bei Frage- und 
Problemstellungen im Rahmen von Leitungshandeln und Schul-, Unterrichts- sowie 
Qualitätsentwicklung. Entsprechend richten sich im Coachingprozess die Inhalte nach den 
spezifischen Bedarfen und Anliegen der zu Coachenden. So können auch Themen des 
Gemeinsamen Lernens und des Umgangs mit Heterogenität behandelt werden. 
 
Auch bei der Maßnahme „Auf dem Weg zur Schulleitung: Mentoring zur Gewinnung von 
Nachwuchskräften“ können Anliegen aus den Kontexten der Lebenssituation von Menschen 
mit Behinderung, des Gemeinsames Lernen und des Umgangs mit Heterogenität zum 
Gegenstand des Beratungs- und Entwicklungsprozesses gemacht werden. 
 
 
143. Welche zeitlichen Kapazitäten räumt das MSB dem interprofessionellen 

Austausch den Lehrerinnen und Lehrern in Zusammenarbeit mit 
Multiprofessionellen Teams ein?  

 
Das Gelingen des Gemeinsamen Lernens erfordert die Kooperation aller beteiligten 
Lehrerinnen und Lehrer (vgl. § 10 Absatz 4 ADO). Unterricht findet in gemeinsamer 
Verantwortung statt. Unter Wahrung einer differenzierten Aufgabenverteilung und 
Aufgabenwahrnehmung ist eine gleichberechtigte Zusammenarbeit ein wichtiges Ziel aller am 
Erziehungs- und Bildungsprozess beteiligten Lehrkräfte und anderen Berufsgruppen, die das 
Gemeinsame Lernen multiprofessionell unterstützen. Zentrales Element der gemeinsamen 
Verantwortung ist die gemeinsame Planung (vgl. § 6 ADO). Dazu gehört auch, dass der 
Einsatz von Unterrichtsmaterialien und Medien abgestimmt wird. Auch die Diagnostik im 
Rahmen der AO-SF, die Lernausgangslagen- und Lernprozessdiagnostik sowie die Erstellung, 
Fortschreibung und Abstimmung von Förderplänen erfolgt in gemeinsamer Verantwortung.  
Abstimmungsgespräche und fachlicher Austausch im Gemeinsamen Lernen gehören zu den 
dienstlichen Aufgaben aller Lehrerinnen und Lehrer sowie weiterer Berufsgruppen, die das 
Gemeinsame Lernen unterstützen. Sie erfordern die Einbeziehung der sonderpädagogischen 
Expertise und erfolgen im Rahmen des über die Zahl der wöchentlichen Unterrichtsstunden 
(z.B. 28 Unterrichtsstunden) hinausgehenden Arbeitszeitanteils (für Vollzeitbeschäftigte im 
Jahresdurchschnitt 41 Stunden in der Woche) der Lehr- und Fachkräfte. 
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144. Gibt es Vorgaben seitens des MSB für Fortbildungen von Lehrerinnen und Lehrern 
zur Weiterentwicklung der Inklusionskonzepte an den Schulen? 

 
Die eigenverantwortlichen Schulen des Landes gestalten den Prozess der Weiterentwicklung 
des Gemeinsamen Lernens sowie des schulischen Inklusionskonzeptes in eigener 
Verantwortung. Hierzu steht ihnen ein breites Angebot der staatlichen Lehrkräftefortbildung 
zur Verfügung. Zudem können sie ihr Fortbildungsbudget zur Nutzung von Maßnahmen 
externer Anbieter einsetzen. 
 
Vorgaben zur Weiterentwicklung der sogenannten „Inklusionskonzepte“ der Schulen des 
Gemeinsamen Lernens gibt es sowohl im Bildungsportal37 als auch auf den Seiten der 
Qualitäts- und Unterstützungsagentur QUA-LiS.38  
 
Im Rahmen der Maßnahmen zur Weiterentwicklung der inklusiven schulischen Bildung werden 
aktuell Muster für das „Pädagogische Konzept zur inklusiven schulischen Bildung - 
Inklusionskonzepte für Schulen des Gemeinsamen Lernens verschiedener Schulformen und 
Schulstufen“ entwickelt. 
 
 
145. Welche Daten sind bzgl. der schulischen Abschlüsse von Schülern und 

Schülerinnen mit Behinderung bekannt? (Bitte nach Geschlecht und Art des 
Abschlusses aufschlüsseln). 

 
In den Amtlichen Schuldaten liegen Angaben zu den Abschlüssen vor, die im Jahr 2023 von 
Schülerinnen und Schülern mit Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung erreicht 
wurden. Eine Aufschlüsselung der Zahlen der Schülerinnen und Schüler nach Art des 
Abschlusses ist der Anlage zur Frage 145 zu entnehmen. 
 
 
146. Wie viele Schüler und Schülerinnen mit Behinderung partizipieren am 

Gemeinsamen Lernen in Weiterführenden Schulen? 
 
Im Schuljahr 2023/24 partizipieren an weiterführenden Schulen in Nordrhein-Westfalen in der 
Sekundarstufe I und Sekundarstufe II insgesamt 46.586 Schülerinnen und Schüler am 
Gemeinsamen Unterricht. Eine Aufschlüsselung nach Schulform ist der Anlage zur Frage 146 
zu entnehmen. 
 
 
147. Welche interprofessionellen Maßnahmen fördert das Ministerium für Schule und 

Bildung zur Förderung des Gemeinsamen Lernens? 
 
Kompetenzen und Unterstützung von außerschulischen Partnern (vgl. § 4 ADO) und aus 
Netzwerken werden gebündelt, um für jede einzelne Schülerin und jeden einzelnen Schüler 
bestmögliche Fördermaßnahmen zu organisieren. Diese Kooperation findet in gemeinsamer 
Verantwortung der beteiligten Lehrkräfte und anderen Berufsgruppen, die das Gemeinsame 
Lernen unterstützen, statt. Sie trägt dazu bei, die Qualität der individuellen sowie der 
sonderpädagogischen Förderung zu sichern. Die Schulleitung soll nach Möglichkeit 
verlässliche Ansprechpersonen für außerschulische Kooperationspartner benennen. Zu 
diesen Partnern zählen Kindertageseinrichtungen, Förderschulen der verschiedenen 

 
37https://www.schulentwicklung.nrw.de/q/upload/Inklusion/Schulkultur/Inklusionskonzept/orientierungsr
ahmen-paedagogisches-konzept-inklusive-bildung-NRW.pdf  
38 https://www.schulentwicklung.nrw.de/q/inklusive-schulische-bildung/inklusionskonzept/index.html  

https://www.schulentwicklung.nrw.de/q/upload/Inklusion/Schulkultur/Inklusionskonzept/orientierungsrahmen-paedagogisches-konzept-inklusive-bildung-NRW.pdf
https://www.schulentwicklung.nrw.de/q/upload/Inklusion/Schulkultur/Inklusionskonzept/orientierungsrahmen-paedagogisches-konzept-inklusive-bildung-NRW.pdf
https://www.schulentwicklung.nrw.de/q/inklusive-schulische-bildung/inklusionskonzept/index.html
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Förderschwerpunkte und andere allgemeine Schulen. Weitere außerschulische 
Kooperationspartner sind u.a. pädagogische oder therapeutischen Einrichtungen, 
schulpsychologische und andere Beratungsstellen, kulturelle und gesellschaftliche Initiativen 
und Partner aus Jugendhilfe, Kultur und Sport sowie das kommunale Integrationszentrum und 
das Regionale Bildungsnetzwerk, d.h. Partner, die - auch nicht inklusionsspezifisch - häufig im 
schulischen Alltag kontaktiert werden. Die Regionalen Bildungsnetzwerke erhalten für diese 
Aufgaben eine finanzielle Unterstützung aus dem Inklusionsfonds. 
 
Darüberhinausgehend arbeiten im berufsorientierenden und -vorbereitenden Bereich der 
Sekundarstufe I und Sekundarstufe II Lehrkräfte aller Professionen und ggf. 
Handwerksmeisterinnen und Handwerksmeister mit der Berufsberatung zusammen und 
etablieren Kooperationsstrukturen mit Ausbildungsbetrieben, Kammern und Trägern von 
Maßnahmen der Arbeitsagenturen und der Jobcenter sowie Einrichtungen der Jugendhilfe und 
des Integrationsfachdienstes. Die Zusammenarbeit kann an verschiedenen Lernorten 
stattfinden. 
 
 
148. Wie werden therapeutische Maßnahmen in Schulen zur Erreichung 

teilhabeorientierter Ziele finanziert? 
 
Therapeutische Maßnahmen, die an allgemeinen Schulen oder Förderschulen durchgeführt 
werden, finden in der Regel auf der Grundlage ärztlicher Verordnungen („Rezepte“) statt (vgl. 
BASS, 18-11 Nr. 1 Schulärztliche Betreuung von Schülerinnen und Schülern mit Bedarf an 
sonderpädagogischer Unterstützung, RdErl. d. Ministeriums für Schule und Weiterbildung, 
Wissenschaft und Forschung v. 27.03.2000 (ABl. NRW. 1 S. 79): „[…] Die Schule stellt sicher, 
dass der Einsatz von medizinisch-therapeutischem Personal für Schülerinnen und Schüler auf 
einer ärztlichen Entscheidung beruht.“).  
 
Therapeutische Maßnahmen werden von den Krankenversicherungen (gesetzliche 
Krankenkassen, private Krankenkassen, ggf. Beihilfestellen) finanziert. 
 
 
149. Welche finanzielle Unterstützung leistet das Land zur Qualifikation von 

Schulbegleitern und Schulbegleiterinnen / Inklusionshelfern und 
Inklusionshelferinnen? 

 
Träger der Eingliederungshilfe für Leistungen der Eingliederungshilfe an Personen bis zur 
Beendigung der Schulausbildung an einer allgemeinbildenden Schule oder einer Förderschule 
und mithin zuständig für die Schulbegleitung sind gem. § 1 AG-SGB IX NRW die Kreise und 
kreisfreien Städte. Bei der Schulbegleitung handelt es sich um eine Leistung zur Teilhabe an 
Bildung, die durch geeignete Leistungserbringer erbracht wird. Hierfür schließen die Träger 
der Eingliederungshilfe mit den Vereinigungen der Leistungserbringer Rahmenverträge (§ 131 
SGB IX). 
 
Die Tätigkeit einer Schulbegleitung weist ein breites Aufgabenspektrum auf und orientiert sich 
am individuellen Bedarf der Leistungsberechtigten. Als Schulbegleitungen können angelernte 
Kräfte ebenso eingesetzt werden wie Kräfte mit pädagogischen Vorerfahrungen 
beziehungsweise mit einer einschlägigen Berufsausbildung (z.B. Erzieherinnen und Erzieher, 
Heilerziehungspflegerinnen und Heilerziehungspfleger, Heilpädagoginnen und 
Heilpädagogen). Die Aufgabe der Qualifikation der eingesetzten Personen obliegt dem 
Leistungserbringer, der auch die Kosten für die Qualifizierung trägt. Das Land beteiligt sich 
nicht unmittelbar an diesen Qualifizierungskosten. 
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Aus den Mitteln der Inklusionspauschale, die das Land den Kreisen, kreisfreien Städten sowie 
kreisangehörigen Gemeinden mit einem eigenen Jugendamt zur Förderung weiterer 
kommunaler Aufwendungen für die schulische Inklusion als freiwillige, jährliche Leistung nach 
§ 2 des Gesetzes zur Förderung kommunaler Aufwendungen für die schulische Inklusion 
(Inklusionsfördergesetz – InklFöG) gewährt, können auch Fortbildungsmaßnahmen zu 
inklusionsbezogenen Themen (z. B. Autismus, Unterstützte Kommunikation, 
Grundsatzinformationen sonderpädagogische Förderung, u.a.) mitfinanziert werden. An 
solchen Fortbildungsmaßnahmen können auch Schulbegleiterinnen und Schulbegleiter, die im 
Rahmen von einzelfallunabhängigen, infrastrukturellen Poolmodellen an einer Schule des 
Gemeinsamen Lernens tätig sind, teilnehmen. 
 
 
150. Wie wird dem Anspruch des Gemeinsamen Lernens bei dem Ausbau des Offenen 

Ganztags finanziell Sorge getragen? (Bitte aufschlüsseln nach Maßnahmen z.B. 
Barrierefreiheit, extra Räume für Differenzierungen etc.) 

 
Gerade für Kinder mit besonderen Unterstützungsbedarfen bietet der Ganztag vielfältige 
Möglichkeiten der Unterstützung und Förderung. Für Kinder mit festgestelltem 
sonderpädagogischen Unterstützungsbedarf gewährt das Land in Offenen Ganztagsschulen 
einen erhöhten Fördersatz, unabhängig vom Förderort.  
 
Auch Kinder ohne förmlich festgestellten Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung 
können mit erhöhten Fördersätzen berücksichtigt werden, wenn sie in den Grundschulen 
intensiv und umfassend sonderpädagogisch gefördert werden.  
 
Zusätzlich werden aktuell Lehrerstellen nach einem Stellenschlüssel von 0.2 Lehrerstellen pro 
25 Schülerinnen und Schülern oder pro 12 Schülerinnen und Schülern mit Bedarf an 
sonderpädagogischer Unterstützung gewährt.  
 
Im Jahr 2024 stehen 430.500 Plätze an Offenen Ganztagsschulen, hiervon 68.070 Plätze mit 
erhöhtem Fördersatz (u.a. für Kinder mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf) zur 
Verfügung. 
 
Für die Bereitstellung der sächlichen Infrastruktur sind die Schulträger zuständig. Die 
Rahmenbedingungen für den weiteren quantitativen Ausbau des Ganztags in der Primarstufe 
hat die Landesregierung durch die „Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zum 
Ausbau ganztägiger Bildungs- und Betreuungsangebote für Kinder im Grundschulalter“ 
geschaffen, die im Oktober 2023 veröffentlicht wurde. Multifunktionale Raumkonzepte werden 
ermöglicht und unterstützt. Das Gesamtvolumen des Investitionsprogramms umfasst 892 
Millionen Euro. 
 
 
151. Welche finanzielle Unterstützung erhalten die Kommunen zu Gestaltung und 

Umbau für barrierefreie Schulen? 
 
Gemäß § 1 des Gesetzes zur Förderung kommunaler Aufwendungen für die schulische 
Inklusion (Inklusionsfördergesetz – InklFöG) leistet das Land für wesentliche Belastungen der 
Gemeinden und Kreise als Schulträger infolge des 9. Schulrechtsänderungsgesetzes einen 
finanziellen Ausgleich. Dieser Belastungsausgleich dient der barrierefreien Gestaltung von 
Schulen des Gemeinsamen Lernens durch die Schulträger. 
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152. Welches Budget stellt das MSB für Fortbildungen von Lehrerinnen und Lehrern 
zur Weiterentwicklung der Inklusionskonzepte an den Schulen zur Verfügung? 

 
Neben dem breiten Angebot der staatlichen Lehrkräftefortbildung steht den Schulen für 
externe Angebote jährlich ein Fortbildungsbudget (pro hauptamtlicher/hauptberuflicher 
Lehrkraft 45 Euro bzw. im Falle von Berufskollegs 75 Euro, wobei ein Mindestbudget von 1.200 
Euro garantiert ist) zur Verfügung. Dieses Budget kann im Rahmen der eigenverantwortlichen 
Schulentwicklung für Fortbildungsmaßnahmen zur Inklusion bzw. zum Gemeinsamen Lernen 
verwendet werden. 
 
 
153. Welche finanziellen Ressourcen stellt das MSB für Fortbildungen von 

Schulleitungen bereit? 
 
Für die staatliche Lehrkräftefortbildung stehen für das Haushaltsjahr 2024 bei Kapitel 05 300 
Titelgruppe 91 rund 27,5 Mio. Euro zur Verfügung. Zur Gewährung von Anrechnungsstunden 
für die Moderationstätigkeit sind bei Kapitel 05 300 Titel 422 01 Buchstabe a) 752 Stellen 
bereitgestellt. Diesen Gesamtansätzen werden die erforderlichen Mittel für die 
Schulleitungsfortbildungen entnommen. 
 
 
154. Welche Kosten entstehen durch die Beratung von Schülerinnen und Schülern, 

Lehrerinnen und Lehrern und dem Team einer Schule bzgl. gelingender Inklusion 
in der Schule? 

 
155. Wer übernimmt die entstehenden Kosten für die Beratung von Schülerinnen und 

Schülern, Lehrerinnen und Lehrern und dem Team einer Schule bzgl. gelingender 
Inklusion in der Schule? 

 
Aufgrund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 154 und 155 gemeinsam beantwortet. 
Schülerinnen und Schülern, Eltern sowie Lehr- und Fachkräften entstehen durch die Nutzung 
der im Folgenden dargestellten Beratungs- und Unterstützungsangebote keine Kosten: 
 
Die Beratung von Eltern sowie von Schülerinnen und Schülern (vgl. § 9 ADO) ist im 
Inklusionskonzept eine Schule des Gemeinsamen Lernens konzeptionell verankert und ist 
ebenso wie Unterrichten, Erziehen und Beurteilen eine gemeinsame Aufgabe von Lehrkräften 
aller Lehrämter: Für Schülerinnen und Schüler mit Bedarf an sonderpädagogischer 
Unterstützung basiert sie auf den Absprachen, der Umsetzung und der Dokumentation der 
individuellen Förderpläne. Die Lehrkräfte, die die Schülerin oder den Schüler unterrichten, 
erstellen nach Beratung mit allen anderen an der Förderung beteiligten Personen einen 
individuellen Förderplan. Sie überprüfen ihn regelmäßig und schreiben ihn fort (§ 21, 7 AO-
SF). 
Lehr- und Fachkräfte einer Schule können ihrerseits kostenlos auf folgende Beratungs- und 
Unterstützungsstrukturen zurückgreifen: 
 
Inklusionsfachberaterinnen und -fachberater (IFAs) 
 
Zur Unterstützung und Fachberatung der unteren Schulaufsichtsbehörden im Prozess des 
Aufbaus eines inklusiven Schulsystems werden Inklusionsfachberaterinnen und -fachberater 
bestellt (Erlass vom 22. Mai.2017: Fachberatung in der Schulaufsicht - hier: 
Inklusionsfachberaterinnen und -fachberater). Inklusionsfachberaterinnen und -fachberater 
sind ausschließlich Lehrkräfte für sonderpädagogische Förderung. 
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Inklusionskoordinatorinnen und -koordinatoren (IKOs) 
 
In jedem Schulamtsbezirk steht eine Stelle zur Verfügung, die nach Möglichkeit zur Hälfte mit 
einer Lehrkraft für sonderpädagogische Förderung und zur anderen Hälfte mit einer Lehrkraft 
eines allgemeinen Lehramts besetzt wird. Inklusionskoordinatorinnen und -koordinatoren 
unterstützen die untere Schulaufsichtsbehörde bei der Aufgabe, Pläne für den Personaleinsatz 
im Gemeinsamen Lernen aufzustellen, weitere Schulen für das Gemeinsame Lernen 
anzusprechen und diese Schulen zu begleiten. 
 
 
156. Welche Kosten entstehen durch das neue Programm "SPLINT", welches als 

Pilotphase in Förderschulen und Schulen des Gemeinsamen Lernens eingeführt 
wurde? 

 
Das Ministerium für Schule und Bildung hat 2023 einmalig 400.000 Euro für die Digitalisierung 
in der Inklusion erhalten, diese sind im Einzelplan 05 in der Titelgruppe 62 im Haushalt 2023 
dargestellt. Diese Mittel wurden unter Federführung der BR Münster verwendet und zum 
Erwerb von Nutzungslizenzen des digitalen Förderplantools „SPLINT“ genutzt. 
 
 
157. Wer übernimmt langfristig die Kosten des Supports von "SPLINT" sowie für die 

Schulung der Lehrerinnen und Lehrer? 
 
Über diese Frage wird nach Auswertung der Pilotphase in der Bezirksregierung Münster 
entschieden. 
 
 
158. Wer finanziert die Arbeitszeit des „Case Management“, also dem Austausch 

zwischen Lehrerinnen und Lehrern, Multiprofessionellen Teams und externen 
Unterstützerinnen und Unterstützern der Inklusion? 

 
Abstimmungsgespräche und fachlicher Austausch im Gemeinsamen Lernen gehören zu den 
dienstlichen Aufgaben aller Lehrerinnen und Lehrer sowie weiterer Berufsgruppen, die das 
Gemeinsame Lernen unterstützen. Sie erfordern die Einbeziehung der sonderpädagogischen 
Expertise und erfolgen im Rahmen des über die Zahl der wöchentlichen Unterrichtsstunden 
(z.B. 28 Unterrichtsstunden) hinausgehenden Arbeitszeitanteils (für Vollzeitbeschäftigte im 
Jahresdurchschnitt 41 Stunden in der Woche) der Lehr- und Fachkräfte. 
 
Schülerinnen und Schülern, Eltern sowie Lehr- und Fachkräften entstehen durch die Nutzung 
der im Folgenden dargestellten Beratungs- und Unterstützungsangebote keine Kosten: 
 
Die Beratung von Eltern sowie von Schülerinnen und Schülern (vgl. § 9 ADO) ist im 
Inklusionskonzept einer Schule des Gemeinsamen Lernens konzeptionell verankert und ist 
ebenso wie Unterrichten, Erziehen und Beurteilen eine gemeinsame Aufgabe von Lehrkräften 
aller Lehrämter: Für Schülerinnen und Schüler mit Bedarf an sonderpädagogischer 
Unterstützung basiert sie auf den Absprachen, der Umsetzung und der Dokumentation der 
individuellen Förderpläne. Die Lehrkräfte, die die Schülerin oder den Schüler unterrichten, 
erstellen nach Beratung mit allen anderen an der Förderung beteiligten Personen einen 
individuellen Förderplan. Sie überprüfen ihn regelmäßig und schreiben ihn fort (§ 21, 7 AO-
SF). 
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Lehr- und Fachkräfte einer Schule können ihrerseits kostenlos auf folgende Beratungs- und 
Unterstützungsstrukturen zurückgreifen: 
 
• Inklusionsfachberaterinnen und -fachberater (IFAs) 
 
• Inklusionskoordinatorinnen und -koordinatoren (IKOs) 
 
Außerdem wird auf die Antworten der Fragen 143, 147, 154 und 155 verwiesen. 
 
 
159. Wie viele Stellen sind für Sonderpädagogen und Sonderpädagoginnen an den 

Schulen NRWs vorgesehen? 
 
Das Ministerium für Schule und Bildung weist die mit dem Haushalt bereitgestellten Stellen 
den jeweiligen Bezirksregierungen zur Bewirtschaftung zu. Die Schulen erhalten von der 
Schulaufsicht auf dieser Grundlage eine Personalausstattung zur Abdeckung des anerkannten 
Bedarfs. Die relevanten Daten zur Unterrichtsversorgung können aus dem Schulinformations- 
und Planungssystem (SchIPS) tagesaktuell generiert werden, Daten zur Vergangenheit 
stehen grundsätzlich nicht zur Verfügung. Allerdings werden diese Daten zweimal jährlich 
jeweils zum 1. Juni und 1. Dezember im Bildungsportal veröffentlicht und entsprechend 
gesichert. Zum 1. Dezember 2023 (Schuljahr 2023/2024) wurden an der Förderschule und für 
die sonderpädagogische Unterstützung an den allgemeinen Schulen insgesamt 25.307 Stellen 
von den Bezirksregierungen anerkannt. Diesen Stellen stand zum 1. Dezember 2023 
(Schuljahr 2023/2024) eine Personalausstattung im Umfang von insgesamt 23.157 Stellen 
gegenüber. 
 
 
160. Wie viele sonderpädagogische Stellen sind zum Beginn des Schuljahrs 2023/24 

besetzt bzw. nicht besetzt? 
 
Es wird auf die Antwort zu Frage 159 verwiesen. 
 
 
161. Bei wie vielen Stellen für Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen wurden 

Sonderzahlungen getätigt? 
 
Die Besoldung der verbeamteten Lehrkräfte erfolgt auf der Grundlage des 
Landesbesoldungsgesetzes (LBesG). Die Bezahlung der Lehrkräfte im 
Tarifbeschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Regelungen des Tarifvertrags für den 
öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) und des Tarifvertrags über die Eingruppierung und die 
Entgeltordnung für die Lehrkräfte der Länder (TV EntgO-L). 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen nutzt die bestehenden rechtlichen Möglichkeiten, um 
finanzielle Anreize zur Besetzung vakanter Stellen zu setzen. So ist es seit dem Jahr 2020 
möglich, bei Neueinstellungen von Lehrkräften mit Lehramtsbefähigung befristet für 
zweieinhalb Jahre Sonderzuschläge (§ 69 LBesG) bzw. Zulagen (§ 16 Absatz 5 TV-L) in Höhe 
von monatlich 350 Euro brutto zu zahlen, wenn die Schule im vorausgegangenen Jahr alle 
Besetzungsverfahren erfolglos genutzt hat. In den Jahren 2020 bis 2023 konnten auf diesem 
Weg 84 Lehrkräfte mit dem Lehramt für sonderpädagogische Förderung gewonnen werden 
(2020: 45, 2021: 13, 2022: 16, 2023: 10). Das Verfahren ist inzwischen etabliert. 
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162. Wie viele Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen sind über 60 Jahre und 
gehen in ferner Zukunft in Rente / in Pension? (Bitte aufschlüsseln nach Kommune 
und Förderschwerpunkt.) 

 
Angaben zum Zeitpunkt des Renteneintrittes bzw. der Pensionierung liegen in den Amtlichen 
Schuldaten nicht vor. Allgemeine Informationen zur zukünftigen Lehrkräfteversorgung und 
Austritten aus dem Schuldienst sind in der Lehrkräftebedarfsprognose einsehbar.39 
 
Die Gesamtzahl der Lehrkräfte mit einer sonderpädagogischen Ausbildung sowie eine 
Aufschlüsselung der Zahlen der Lehrkräfte mit sonderpädagogischer Ausbildung nach 
sonderpädagogischer Fachrichtung sind der Anlage zur Frage 162 zu entnehmen. 
 
 
163. Wie wird Unterrichtsausfall an den Förderschulen mit gebundenem Ganztag 

kompensiert? 
 
Das Handlungskonzept Unterrichtsversorgung sieht auch bezirksübergreifende Abordnungen 
als Möglichkeit vor, um auf die unterschiedlichen Personalausstattungen in einzelnen 
Regionen zu reagieren. Die Bezirksregierungen nutzen regelmäßig alle zur Verfügung 
stehenden Möglichkeiten, die Personalsituation an den Förderschulen zu verbessern. 
 
Die Förderschulen in Nordrhein-Westfalen haben bereits rund 204 Alltagshelferinnen und 
Alltagshelfer eingestellt. Zudem sind ihnen insgesamt 375 zusätzliche Stellen für Fachkräfte 
aus anderen Berufsgruppen in multiprofessionellen Teams zur Verfügung gestellt worden.  
 
Lehrkräfte, die aus einer Beurlaubung oder Freistellung von mehr als acht Monaten in den 
Schuldienst zurückkehren und nicht an der bisherigen Schule eingesetzt werden möchten, 
werden zukünftig im Umkreis von bis zu 50 Kilometern zum Wohnort eingesetzt. Zudem wird 
die Genehmigung der voraussetzungslosen Teilzeit intensiv geprüft. Anträge auf Versetzung 
in den Ruhestand, die vor dem regulären Pensionseintrittsalter bereits mit Vollendung des 63. 
Lebensjahres möglich sind, werden in bewährter Praxis aus dienstlichen Gründen bis zum 
Ende des laufenden Schuljahres hinausgeschoben.  
 
Für einen befristeten Zeitraum von zwei Jahren bis Ende April 2025 können befristet 
eingestellte Vertretungslehrkräfte unter bestimmten Voraussetzungen einen Antrag auf 
Übernahme in ein Dauerbeschäftigungsverhältnis stellen. Der Erlass „Beschäftigung von 
Fachkräften für Schulsozialarbeit in NRW“ ermöglicht es Schulen je nach Größe des 
Kollegiums bis zu zwei Lehrerstellen in Stellen für Schulsozialarbeit umwandeln.  
 
Der 30-prozentige Stellenzuschlag für den gebundenen Ganztag kann teilweise kapitalisiert 
werden, um mit Landesmitteln Maßnahmen in Zusammenarbeit mit Trägern zur Durchführung 
außerunterrichtlicher Ganztagsangebote zu fördern.  
 
Die Landesregierung und die Hochschulen in Nordrhein-Westfalen haben mit dem 
Wintersemester 2023/2024 insgesamt 80 weitere neue Studienplätze für das Lehramt für 
sonderpädagogische Förderung und weitere 35 Studienplätze für das Lehramt Grundschule 
mit integrierter sonderpädagogischer Förderung geschaffen. Im Vorbereitungsdienst für das 
Lehramt für sonderpädagogische Förderung wurde zu den beiden Einstellungsterminen im 
Jahr 2023 die höchste Bewerberzahl seit etwa 15 Jahren erreicht. Lehramtsanwärterinnen und 

 
39 
https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/lehrkraeftebedarfsprognose_maer
z_2023.pdf  

https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/lehrkraeftebedarfsprognose_maerz_2023.pdf
https://www.schulministerium.nrw/system/files/media/document/file/lehrkraeftebedarfsprognose_maerz_2023.pdf
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Lehramtsanwärter können freiwillig den Anteil des selbstständigen zusätzlichen Unterrichts 
von bis zu drei auf bis zu sechs Wochenstunden erhöhen. Lehrkräften aus Drittstaaten soll der 
Einstieg in den Schuldienst erleichtert werden. Die Ausbildungsplätze für Fachlehrerinnen und 
Fachlehrer an Förderschulen sind mit dem Haushalt 2022 von 140 auf 240 erhöht worden, so 
dass seit dem Jahr 2022 jährlich 240 Ausbildungsplätze zur Verfügung stehen. Für 
Inhaberinnen und Inhaber anderer Lehrämter, die das Lehramt für Sonderpädagogik 
nachträglich erwerben möchten, wurde die Maßnahme VOBASOF über 2023 hinaus 
verlängert. Zudem hat das Ministerium für Schule und Bildung eine neue Werbekampagne für 
den Lehrerberuf mit Fokus auf Onlinewerbemaßnahmen gestartet. 
 
 
164. Werden externe Betreuungsangebote zur Kompensation des Unterrichtsausfalls 

an den Förderschulen mit gebundenem Ganztag hinzugezogen? Falls ja, wer 
finanziert diese? 

 
Förderschulen mit dem Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung oder Körperliche und 
motorische Entwicklung werden grundsätzlich als gebundene Ganztagsförderschulen geführt. 
Im Rahmen des Erlasses „Geld oder Stelle“ besteht die Möglichkeit, Anteile des 30-
prozentigen Stellenzuschlags für den gebundenen Ganztag teilweise zu kapitalisieren, sofern 
Lehrerstellenanteile nicht besetzt sind. Auf diese Weise können Maßnahmen der Schulträger 
zur Durchführung außerunterrichtlicher Ganztagsangebote gefördert werden. So gewonnenes 
Trägerpersonal kann für Angebote im Ganztag eingesetzt werden. Dies kann ein Beitrag sein, 
den Zeitrahmen gebundener Ganztagsförderschulen abzudecken. 
 
 
165. Liegen der Landesregierung Daten vor, die Erkenntnisse ermöglichen, wie 

Mädchen und Jungen mit Behinderung beraten werden, um 
Geschlechterstereotypen in der Beratung entgegenzuwirken? 

 
 
Die Gleichstellung von Frauen und Männern ist als durchgängiges Prinzip in den Zielen des 
Grundgesetzes sowie des Sozialgesetzbuches verankert. Die vielfältigen Lebenssituationen 
von Frauen und Mädchen mit Behinderung werden nicht nur bei der Umsetzung sämtlicher 
Leistungen der Arbeitsförderung berücksichtigt; auch im Rahmen der beruflichen Orientierung 
wird eine klischeefreie Berufswegeplanung aufgezeigt und je nach Bedarf über 
Teilzeitberufsausbildung und Möglichkeiten der Vereinbarkeit informiert. 
 
 
166. Liegen Erkenntnisse darüber vor, welchen Einfluss Schule und Eltern im Hinblick 

auf die Berufswahlorientierung haben? 
 
Aus Studien (z.B. die Interventionsstudie der Potenzialanalyse des BIBB, die Studie „Das 
Aktivierungspotenzial von Eltern im Prozess der Berufsorientierung – Möglichkeiten und 
Grenzen“) geht hervor, dass den Eltern neben den Lehrkräften in der Schule im 
Berufswahlprozess der Schülerinnen und Schüler eine wesentliche Rolle bei der 
Unterstützung ihrer Kinder zu kommt. So spielen die Eltern in der Landesinitiative KAoA eine 
wichtige Rolle. Es ist ein Standardelement „Einbindung der Eltern“ entwickelt worden.  
Die Schulen und ihre Lehrkräfte sind in den Prozess integriert, sie gestalten ihn und die 
Koordinatorinnen und Koordinatoren für Berufliche Orientierung erhalten entsprechende 
Freistellungen für ihre Aufgaben. Bei KAoA-STAR kommt zusätzlich unterstützend die 
Zusammenarbeit mit den Integrationsfachdiensten hinzu. 
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167. Wie erfolgt die Unterstützung bei der beruflichen Orientierung für Mädchen und 
Jungen mit Beeinträchtigungen konkret? 

 
KAoA-STAR ermöglicht allen Jugendlichen in allen Schulformen ab der Jahrgangsstufe 8 
durch vorgegebene Standardelemente systematische Auseinandersetzung mit der Arbeits- 
und Berufswelt. Folgende Standardelemente stehen zur Verfügung: 
 

• Potenzialanalyse 
• Portfolioinstrument 
• STAR-Berufswegekonferenz 
• STAR- Berufsfelderkundung 
• STAR-Arbeitsplatzbezogenes Kommunikationstraining I 
• STAR-Berufsorientierungsseminar 
• STAR-Intensivtraining arbeitsrelevanter sozialer Kompetenzen (TASK) 
• STAR-Betriebspraktikum 
• STAR-Langzeitpraktikum 
• STAR-Arbeitsplatzbezogenes Kommunikationstraining II 
• STAR-Betriebsnahes Bewerbungstraining 
• STAR Übergangsbegleitung 
• Koordinierende Übergangsgestaltung mit Anschlussvereinbarung 

 
KAoA-STAR wird über die Integrationsfachdienste begleitet mit dem Ziel, die 
Einmündungsquoten in den ersten Arbeitsmarkt zu verbessern. 
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168. Wie hoch ist der Anteil an Ganztagsbetreuung (Regelschule und Förderschule)? 
 
Tabelle: Anzahl der Schulen mit gebundenem (und erweitertem) Ganztag, Anzahl der 
Schülerinnen und Schüler im gebundenen (und erweiterten) Ganztag, Anzahl der Schulen mit 
offenem Ganztag und Anzahl der Schülerinnen und Schüler im offenen Ganztag im Schuljahr 
2023/24 nach Schulform 
 
 
Schulform Anzahl 

Schulen mit 
gebundenem 
und 
erweitertem 
Ganztag 

Anzahl 
Schülerinnen 
und Schüler im 
gebundenen 
und erweiterten 
Ganztag 

Anzahl 
Schulen mit 
offenem 
Ganztag 

Anzahl Schülerinnen 
und Schüler im 
offenen Ganztag 

Grundschule 18 3.707 2.678 369.223 
Volksschule 1 93 - - 
PRIMUS-Schule 5 2.069 4 671 
Hauptschule 94 28.616 - - 
Realschule 100 51.087 - - 
Sekundarschule 110 53.074 - - 
Gesamtschule 358 284.457 - - 
Gymnasium 179 108.470 - - 
Freie Waldorfschule 11 2.096 36 3.653 
Hiberniaschule 1 1.030 - - 
Waldorfförderschule 11 1.360 2 50 
Förderschule (G/H 
und R/GY) 233 42.486 175 9.028 
Klinikschule 1 19 - - 
Insgesamt 1.122 578.564 2.895 382.625 

Quelle: Amtliche Schuldaten NRW 
 
 
169. Wie viele Fälle von verbaler, physischer und sexualisierter Gewalt gegenüber 

Mädchen und Jungen mit Behinderung an Schulen sind der Landesregierung seit 
2017 bekannt? (Bitte einzeln angeben.) 

 
Zu der Anzahl der Fälle, in denen ein Junge oder Mädchen (unter 14 Jahren) mit Behinderung 
Opfer einer Gewaltstraftat an der Tatörtlichkeit „Schule“ erfasst wurde wird auf die Antwort zur 
Frage 125 verwiesen. 
  



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/10823 

 
 

109 

VIII. Wohnungssituation 
 
170. Welche Planungen hat die Landesregierung für den Ausbau von inklusiven 

Wohngemeinschaften oder betreuten Wohn-Gruppen? 
 
Das Thema Wohnen für Menschen mit Behinderung ist sehr komplex. Damit eine an den 
Bedarfen der Menschen mit Behinderung orientierte Wohnraumversorgung gelingt, müssen 
unterschiedliche Akteure miteinander interagieren. Beteiligt sind die Landschaftsverbände als 
Träger der Eingliederungshilfe in Nordrhein-Westfalen, die Leistungserbringer vor Ort, die 
Kommunen, Fördermittelgeber und Investoren. Angesichts der Herausforderungen im Bereich 
des Wohnens für Menschen mit Behinderung ist der Landesregierung ein Austausch mit den 
beteiligten Akteuren besonders wichtig. Im Rahmen eines Dialogformats mit allen beteiligten 
Akteuren sollen deshalb auf Fachebene der Landesregierung mit den Landschaftsverbänden 
Rheinland und Westfalen-Lippe sowie der Landesarbeitsgemeinschaft der Freien 
Wohlfahrtspflege die entscheidenden Punkte innerhalb der multiplen Problemlage (veränderte 
Bedarfslage, gestiegene Baukosten etc.) mit dem Ziel identifiziert werden, gemeinsame 
Lösungsmöglichkeiten zu entwickeln. Ergänzend dazu gibt es regelmäßige Austauschformate 
mit den einzelnen Beteiligten (Landschaftsverbände, Leistungserbringer, 
Wohlfahrtsverbände).  
Durch die öffentliche Wohnraumförderung des Landes soll der Ausbau eines möglichst großen 
Angebots von vielfältigen Wohnformen, auch für Menschen mit Behinderungen, beschleunigt 
werden. Gefördert werden neben traditionellen Wohnungen auch gemeinschaftliche 
Wohnformen, wie beispielsweise Wohngruppen, und zwar immer mit dem Ziel einer 
bedarfsgerechten kleinteiligen ambulanten Versorgungssicherheit im unmittelbaren Umfeld. 
Die öffentliche Wohnraumförderung bietet unterschiedliche und bedarfsgerechte 
Möglichkeiten, die Wohnsituation von Menschen mit Behinderungen zu verbessern und 
Voraussetzungen für ein möglichst eigenständiges Leben und soziale Teilhabe zu schaffen. 
 
 
171. Welche Unterstützungsangebote der Landesregierung gibt es für Menschen mit 

Behinderung, um sie frühzeitig über Möglichkeiten und Modelle zum 
selbstständigen Wohnen zu informieren? 

 
Die Landschaftsverbände Westfalen-Lippe und Rheinland bieten als zuständige Träger der 
Eingliederungshilfe in Nordrhein-Westfalen ein regionales Beratungs- und 
Unterstützungsangebot (Beratung und Unterstützung nach § 106 SGB IX), um Menschen mit 
Behinderungen bei allen Fragen und Belangen mit dem Schwerpunkt auf die Leistungen der 
Eingliederungshilfe zu unterstützen. 
 
Der Landschaftsverband Rheinland finanziert zudem die Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstellen (KoKoBe) sowie die Sozialpsychiatrischen Zentren (SPZ) als wichtige 
Anlaufstellen für Menschen mit Behinderungen und deren Angehörige, um einen individuellen 
Beitrag zum selbständigen Leben zu leisten. Durch die SPZ ist ein flächendeckendes Netz an 
Beratungs- und Kontaktstellen für Menschen mit psychischen Erkrankungen und 
Behinderungen im Rheinland aufgebaut worden. Die KoKoBe verfolgen seit ihrer Gründung 
insbesondere das Ziel, Menschen mit einer geistigen Behinderung an ein selbständiges 
Wohnen heranzuführen. 
 
Die Beauftragte der Landesregierung für Menschen mit Behinderungen sowie für Patientinnen 
und Patienten steht allen ratsuchenden Menschen mit Behinderungen zur Verfügung. Unter 
anderem können Bürgerinnen und Bürger Kontakt zu dem Büro der Landesbeauftragten 
aufnehmen, um sich über Möglichkeiten und Modelle des selbstständigen Wohnens zu 
informieren. Jede Anfrage wird im Einzelfall geprüft. Im Falle des Bedarfes einer 
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tiefergehenden Beratung werden zielgerichtete Empfehlungen für passende Anlaufstellen 
ausgesprochen, wie beispielsweise den Beratungsstellen der Landesarbeitsgemeinschaft 
Wohnberatung NRW, mit denen die Landesbeauftragte einen engen Austausch pflegt. 
 
Zudem arbeiten aktuell in Nordrhein-Westfalen rund 130 Wohnberatungsagenturen. Die 
Wohnberatungsagenturen unterstützen die Bürgerinnen und Bürger, gerade auch Menschen 
mit Behinderung, professionell, unabhängig und kostenfrei durch Information und Beratung 
über individuelle Anpassungs- bzw. Umbaumaßnahmen – besonders mit Blick auf einen 
möglichen Hilfe- oder Pflegebedarf sowie wohnumfeldverbessernde Maßnahmen im Sinne 
des § 40 SGB XI. Sie berücksichtigen Finanzierungsmöglichkeiten, geben bei der 
Antragsstellung Hilfestellung oder schlagen bei Bedarf alternative Wohnformen vor.  
 
Die Landesregierung fördert gemeinsam mit den Trägern der Pflegeversicherung in Nordrhein-
Westfalen die landesweite Koordination dieser Wohnberatungsagenturen (Landesanteil rund 
160.000 Euro im Jahr). Diese stellt eine möglichst einheitliche Beratungspraxis in den 
Wohnberatungsstellen sicher, sorgt für eine Verbesserung des fachlichen Austausches 
untereinander und fördert zudem die fachliche Weiterentwicklung. 
 
 
172. Laufen derzeit konkrete Modellprojekte der Landesregierung oder sind welche in 

Planung? 
 
Da die Landesregierung nicht selbst Träger der Eingliederungshilfe ist, werden Modellprojekte 
traditionell von den Trägern der Eingliederungshilfe und vor allem auch von der Stiftung 
Wohlfahrtspflege/Sozialstiftung NRW initiiert, begleitet und finanziert.  
 
Der Stiftung Wohlfahrtspflege/Sozialstiftung NRW kommt dabei eine besondere Funktion zu, 
weil das Land Nordrhein-Westfalen sich entschieden hat, die Förderung und Unterstützung 
gerade von modellhaften Weiterentwicklungen im Sozialbereich der mit einem Finanzvolumen 
von jährlich 25 Mio. ausgestatteten Stiftung zu übertragen. Vor allem Angebote für Menschen 
mit Behinderung waren in der jetzt 50jährigen Geschichte der Stiftung stets ein besonderer 
Förderschwerpunkt. Die Stiftung ist als Körperschaft des öffentlichen Rechts rechtlich von der 
Landesregierung unabhängig. In fachlichen Fragen und auch der Beurteilung von 
Modellprojekten findet aber regelmäßig ein enger Austausch mit den jeweiligen Fachressorts 
statt. Die Liste der geförderten Modellprojekte sind der Anlage zur Frage 172 zu entnehmen. 
 
Der Landschaftsverband Westfalen Lippe (LWL) hat als zuständiger Träger der 
Eingliederungshilfe aber Modelle aufgelegt, um selbstständiges Wohnen zu fördern. Hier 
werden die Angebote des intensiv-ambulanten-Wohnens (IAW) auf Appartementhäuser, 
Wohn- oder Hausgemeinschaften ausgeweitet. So können ca. 1.500 Menschen in IAW-
Angeboten leben die davor nur bedingt Alternativen zur besonderen Wohnform fanden. Auch 
mit der Tochtergesellschaft der Selbstständiges Wohnen gGmbH wurden über Modellprojekte 
neue Wohnangebote geschaffen, die u.a. mit technischer Unterstützung das selbstständige 
Wohnen in einer eigenen Wohnung ermöglichen. 
 
 
173. Führt die Landesregierung bezüglich dieser Zielgruppe Gespräche mit den 

Sozialverbänden, ggfs. mit welchem Ergebnis? 
 
Wie in der Beantwortung zur Frage 170 ausgeführt, ist der Landesregierung ein Austausch mit 
den beteiligten Akteuren, zu denen auch die Sozialverbände zählen, sehr wichtig und es gibt 
verschieden Formate des Austauschs.  
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Bezogen auf die Wohnraumförderung führt die Fachabteilung regelmäßig Gespräche sowohl 
mit den für die besondere Wohnformen zuständigen Landschaftsverbänden, als auch mit 
weiteren Sozialverbänden. Die Gespräche dienen zum einen dazu, Erfahrungen 
auszutauschen und einen Eindruck aus der Praxis zu bekommen. Zum anderen wird konkret 
über die aktuelle und zukünftige Förderrichtlinie gesprochen und gemeinsam erörtert, wie man 
diese im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten attraktiv für die Investoren und rentabel für 
die Träger gestalten kann und wie das Thema Inklusion auch in der Wohnraumförderung 
Berücksichtigung findet. 
 
Bei der Erstellung und Überarbeitung der Landesbauordnung werden die entsprechenden 
Verbände im Rahmen der Verbändeanhörung am Gesetzgebungsverfahren beteiligt. Zudem 
existieren mit dem Inklusionsbeirat und seinen Fachgruppen regelmäßige Diskussionsrunden, 
die dem Erfahrungsaustausch dienen. 
 
 
174. Inwiefern koordiniert die Landesregierung Abstimmungsprozesse, um 

ausreichende Anreize für potenzielle Investoren beziehungsweise bauwillige 
Träger von Angeboten in der Eingliederungshilfe zu setzen? 

 
 
Die Landesregierung hat keine grundsätzliche koordinierende Aufgabe in den 
Abstimmungsprozessen. Eine Unterstützung und Begleitung von Prozessen erfolgt bei Bedarf 
unabhängig davon jedoch auf Fachebene.  
 
Erste Ansprechpartner für besondere Wohnformen sind die Landschaftsverbände als 
zuständige Träger der Eingliederungshilfe. Ihre Aufgabe ist es, den qualitativen und 
quantitativen Bedarf vor Ort und zu ermitteln bzw. zu beobachten und die Planungen 
entsprechend der Zielgruppe zu begleiten und voranzubringen. Bei den Beratungen der 
sozialen Träger als potentielle Bauherren oder Betreiber von Wohnangeboten werden die 
Vorgaben der öffentlichen Wohnraumförderung von Beginn an einbezogen. Auch die örtlich 
zuständigen Bewilligungsbehörden werden hierbei frühzeitig in diesen Prozess einbezogen. 
 
 

175. Wie definiert die Landesregierung behindertengerechten Wohnraum? 
 
a. Was unterscheidet diese Definition in der Praxis des jeweiligen Wohnungsbausauf 

Basis der Landesbauordnung von den einschlägigen Standards der DIN 18040-1 
und 18040-2?  

 
Die Landesregierung betrachtet das selbstständige und selbstbestimmte Wohnen als 
wesentlichen Baustein einer modernen und auf alle Menschen ausgerichteten 
Wohnungsbaupolitik. Wohnungen in Gebäuden ab der Gebäudeklasse 3 müssen daher nach 
der Landesbauordnung 2018 barrierefrei sein. Barrierefrei sind bauliche Anlagen, soweit sie 
für alle Menschen, insbesondere für Menschen mit Behinderungen, in der allgemein üblichen 
Weise, ohne besondere Erschwernis und grundsätzlich ohne fremde Hilfe auffindbar, 
zugänglich und nutzbar sind. Damit hat die Landesregierung Nordrhein-Westfalen eine 
vielerorts gelebte Praxis umgekehrt: Wohnungen werden seit Inkrafttreten der 
Landesbauordnung 2018 so gebaut, dass die Barrierefreiheit als universales 
Gestaltungsprinzip Einzug in den Wohnungsbau hält. Die bauordnungsrechtlichen 
Vorschriften schaffen die Voraussetzung für eine ungehinderte Teilnahme u. a. von Personen 
mit Behinderungen am gesellschaftlichen Leben und verfolgen zugleich das Ziel, einen 
Ausgleich zwischen den Zielen der Bezahlbarkeit von Wohnraum und der Barrierefreiheit zu 
erreichen. Unabhängig von den gesetzlichen Anforderungen wirbt die Landesregierung 
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Nordrhein-Westfalen auch bei Bauherrschaften von Ein- und Zweifamilienhäusern für eine 
vorausschauende Planung im Hinblick auf Barrierefreiheit und der damit langfristigen 
Perspektive, solange wie möglich in den „eigenen vier Wänden“ selbstbestimmt leben zu 
können. 
 
Die Konkretisierung der bauordnungsrechtlichen Anforderungen an barrierefreie Wohnungen 
ist in der Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen Nordrhein-Westfalen unter 
Kapitel A, laufende Nummer A 4.2.2.2 in Verbindung mit der dortigen Anlage A 4.2/3 zu finden. 
Es handelt sich dabei um einen ausgewogenen bauordnungsrechtlichen Standard, der in 
Abstimmung mit der Wohnungswirtschaft sowie den Sozial- und Behindertenverbänden 
entwickelt wurde. Zum besseren Verständnis der Modifikationen stellt das Ministerium für 
Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung einen Praxisleitfaden bereit, in dem die 
Unterschiede zwischen dem Inhalt der DIN 18040-2 „Barrierefreies Bauen – 
Planungsgrundlagen – Teil 2: Wohnungen“ und den bauordnungsrechtlichen Anforderungen 
farbig gekennzeichnet sind.  
 
Die DIN 18040-1 gilt nicht für Wohnungen, sondern für öffentlich zugängliche Gebäude. 
Hingewiesen sei darauf, dass DIN-Normen keine Rechtsnormen sind. Es handelt sich um 
technische Regelungen des Deutschen Instituts für Normung e. V. mit Empfehlungscharakter. 
 
 
176. Finden regelmäßige Gespräche zur Anpassung der Förderrichtlinien zum 

barrierefreien Bauen mit den Interessenverbänden der Menschen mit 
Behinderungen statt? 

 
a. Wie viele solcher Gespräche hat es seit 2017 gegeben? 
 
b. Welche Ergebnisse hatten diese Gespräche mit Blick auf die konkrete Gestaltung 

der Landesbauordnung und der zugehörigen technischen Baubestimmungen? 
 

Wie bereits bei Frage 173 dargestellt finden regelmäßig Gespräche mit den einzelnen 
Verbänden statt. Bezüglich der Anzahl kann hier keine genaue Angabe gemacht werden, da 
es sich sowohl um offizielle Termine wie beispielsweise die Verbändeanhörung im Rahmen 
der Richtlinienerstellung handelt als auch um Gespräche auf Arbeitsebene, die zum einen 
turnusmäßig, aber auch bei konkretem Bedarf und auf Bitten der Sozialverbände erfolgen.  
Darüber hinaus existieren weitere konstituierte Arbeitskreise, die sich mit dem Thema 
befassen und in denen regelmäßig Austausch und Diskussion stattfinden. Die Ergebnisse 
fließen ebenfalls in die Überlegungen zur Richtlinienüberarbeitung sowie in die Gestaltung der 
Landesbauordnung ein. 
 
 
177. Wie viele barrierefreie Wohnungen gibt es in Nordrhein-Westfalen? 
 
Nach aktuellem Kenntnisstand der Landesregierung existiert keine Statistik, die 
aussagekräftige Informationen zur quantitativen Bewertung von barrierefreien Wohnungen in 
Nordrhein-Westfalen enthält. Die seit 01.01.2019 gültige LBauO verpflichtet dazu, alle 
Gebäude ab Gebäudeklasse 3 barrierefrei zu bauen. 
 
In der Wohnraumförderung ist die Barrierefreiheit Fördervorrausetzung.  
 
Da es darüber hinaus keine Daten über die Wohneinheiten gibt, die privat gebaut oder 
renoviert wurden, können an dieser Stelle keine Angaben gemacht werden. 
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178. Wie viele ambulante Wohn-Angebote gibt es in Nordrhein-Westfalen? 
 
Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe hat für seinen Zuständigkeitsbereich mitgeteilt, dass 
es 1.254 ambulante Wohnangebote gibt, die in der Regel mehrere zu betreuende Personen 
umfassen. Darüber hinaus gibt es 1.349 Angebote der Assistenz in eigener Häuslichkeit mit 
Präsenzleistung, die grundsätzlich Einzelangebote für Menschen mit einem sehr hohen 
Betreuungsaufwand darstellen. Beim Landschaftsverband Rheinland sind Daten zu 
ambulanten Wohnangeboten nicht verfügbar. 
 
474 anbieterverantwortete Wohngemeinschaften unterfallen den ordnungsrechtlichen 
Anforderungen des Wohn- und Teilhabegesetzes.  
 
 
179. Wie viele behindertengerechte Wohneinheiten werden pro Jahr in Nordrhein-

Westfalen erbaut? 
 
Exakte Daten gibt es nur für Wohnungen, die mit Wohnraumfördermitteln des Landes 
entstehen: Jede geförderte neugeschaffene Mietwohnung muss barrierefrei sein. Für einige 
der Wohnungen wurde die Zusatzförderung für rollstuhlgerechten Wohnraum in Anspruch 
genommen. Danach wurden in den letzten 10 Jahren Fördermittel für gut 59.400 barrierefreie 
Mietwohnungen und Wohnplätze bewilligt (5.900/Jahr), davon knapp 1.000 (100/Jahr) in 
rollstuhlgerechter Ausführung. Insgesamt machten die geförderten Mietwohnungen ein Fünftel 
aller in dem Zeitraum genehmigten Geschosswohnungen aus.  
 
Für die privat gebauten Wohneinheiten liegen der Landesregierung keine Daten vor. 
 
 
180. Wie werden die Fördermaßnahmen seitens der Bauträger in Anspruch 

genommen? 
 
Aufgrund der guten Förderbedingungen und der immer noch hohen Zinsen auf dem freien 
Kapitalmarkt wird die Förderung derzeit sehr gut angenommen. Im Schwerpunkt werden 
Mietwohnungen gefördert, aber auch Gruppenwohnungen für Menschen mit Behinderung und 
Einrichtungen mit umfassendem Leistungsangebot. Gerade für Einrichtungen lässt sich im 
Förderjahr 2024 ein gesteigertes Interesse verzeichnen. Um das Angebot für Träger und 
Investoren noch zu erweitern und damit noch attraktiver zu machen, wurde mit der neuen 
Förderrichtlinie auch die Möglichkeit geschaffen, die Modernisierung von Einrichtungen zu 
fördern. 
 
Insgesamt stehen die unterschiedlichen Förderbausteine für die Menschen mit Behinderungen 
gleichberechtigt nebeneinander, so dass den betroffenen Menschen die Wahlmöglichkeit 
bleibt zwischen einer Mietwohnung, einem Apartment in einer Gruppenwohnung mit 
Betreuung oder einem Platz in einer Einrichtung. 
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181. Bietet die Landesregierung im Rahmen der öffentlichen Wohnraumförderung auch 
ein Programm zum Bau von Wohnungen für Menschen mit Behinderung an? 

 
a. Wenn nein, warum nicht? 

 
b. Kommen die nordrhein-westfälischen Kommunen nach Erkenntnis der 

Landesregierung ihrer Aufgabe nach, ausreichend Wohnraum auch für Menschen 
mit höheren Assistenzbedarfen – auch im Sinne „besonderer Wohnformen“ – zu 
gewährleisten? 

 
Wie bereits erläutert, haben Menschen mit Behinderungen grundsätzlich die Wahl, ob sie in 
einer Mietwohnung, einer Gruppenwohnung oder einer Einrichtung mit umfassendem 
Leistungsangebot leben möchten. Die Landesregierung legt großen Wert auf diese 
Wahlfreiheit und auf die faktische Möglichkeit, diese Wahlfreiheit ausüben zu können. Dies 
resultiert aus dem vielfältigen Angebot der Wohnraumförderung, so dass jeder beeinträchtigte 
Mensch die Wohnform wählen kann, die seinem individuellen Bedarf entspricht.  
 
Die Förderung von Mietwohnraum ist neben traditionellen Wohnungen auch als 
gemeinschaftliche Wohnform möglich, wie in Wohngruppen oder Wohngemeinschaften sowie 
Wohnformen, die eine bedarfsgerechte kleinteilige ambulante Versorgungssicherheit im 
unmittelbaren Umfeld bieten. 
Dabei verfolgt die Landesregierung jedoch nicht nur das Ziel, passenden Wohnraum für diese 
Zielgruppe zu fördern. Vielmehr geht es auch um Integration und Teilhabe, so dass auch und 
vor allem Projekte gefördert werden, bei denen behinderte und nicht-behinderte Menschen 
gemeinschaftlich zusammen oder nebeneinander wohnen.  
 
Bei der Förderung von Miet- und Gruppenwohnungen wird nicht zwischen behinderten und 
nicht behinderten Menschen unterschieden. Diese Wohnräume stehen grundsätzlich allen 
Menschen in Nordrhein-Westfalen zur Verfügung, wenn sie keiner besonderen Zweckbindung, 
beispielsweise für Rollstuhlfahrer unterliegen.  
 
Grundsätzlich wird bei der Neubauförderung daher nur Wohnraum gefördert, der barrierefrei 
ausgestaltet ist und damit zukunftssicher für alle Lebenssituationen – auch bei Veränderung 
der individuellen Mobilität - nutzbar ist. 
  



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/10823 

 
 

115 

182. Wie viele Menschen mit Behinderung wohnen in Einrichtungen der 
Eingliederungshilfe? (Bitte ausdifferenzieren nach Geschlecht, Alter und 
Entwicklung der letzten zehn Jahre.) 

 
Der Landesregierung liegen keine eigenen Daten zur Beantwortung der Frage vor.  
 
Die Landschaftsverbände haben als Träger der Eingliederungshilfe folgende Daten 
übermittelt: 
 
Für das Rheinland: 
 
Erwachsene Menschen mit Behinderung in besonderen Wohnformen im Rheinland 

Jahr 
Anzahl 
Leistungs-
berechtigte 

18 bis unter 
30 Jahre 

30 bis unter 
40 Jahre 

40 bis unter 
50 Jahre 

50 bis unter 
65 Jahre 

65 Jahre und 
älter 

2022 19.993 12% 16% 17% 39% 16% 
2013 21.516 15% 15% 24% 36% 10% 

 
 
Ergänzend zu den erwachsenen Menschen in Einrichtungen der Eingliederungshilfe wohnten 
im Jahr 2013 651 Kinder und Jugendliche in Einrichtungen über Tag und Nacht. Im Jahr 2022 
lebten 652 minderjährige Kinder und Jugendliche in Einrichtungen über Tag und Nacht. 
Hiervon sind 238 (36,50 %) weiblich. 
 
 
Für Westfalen-Lippe: 
 
Erwachsene Menschen mit Behinderung in besonderen Wohnformen in Westfalen-Lippe 

Jahr 
Anzahl 
Leistungs-
berechtigte 

18 bis unter 
30 Jahre 

30 bis unter 
40 Jahre 

40 bis unter 
50 Jahre 

50 bis unter 
65 Jahre 

65 Jahre und 
älter 

2022 21.484 15% 16% 25% 34% 9% 
2012 21.084 13% 16% 18% 39% 16% 

 
Im Bereich der minderjährigen Personen gab es zum Stichtag 31.12.2012 919 
Leistungsberechtigte, davon 573 männlich und 346 weiblich. Im Jahr 2023 belief sich die Zahl 
auf 1.089, davon 693 männlich und 396 weiblich. In dieser Zahl sind 229 Personen (136 
männlich, 98 weiblich) zwischen 19 und 29 Jahren erfasst, für die weiterhin kinder- und 
jugendspezifische Teilhabeziele verfolgt werden. 
 
 
183. Wie viele Menschen mit geistiger Behinderung oder Lernschwierigkeiten leben bei 

ihrer Familie? (Bitte ausdifferenzieren nach Geschlecht und Alter.) 
 
Der Landesregierung liegen keine eigenen Daten zur Beantwortung der Frage vor. Die 
Landschaftsverbände haben als zuständige Träger der Eingliederungshilfe Daten übermittelt. 
Folgende Tabelle gibt Aufschluss über erwachsene Menschen mit geistiger Behinderung, die 
im Jahr 2022 im Bereich des LWL bei ihrer Familie lebten und Leistungen des Inklusionsamtes 
erhalten haben.  
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Geschlecht 
Anzahl 
Leistungs-
berechtigte 

18 bis unter 
30 Jahre 

30 bis unter 
40 Jahre 

40 bis unter 
50 Jahre 

50 bis unter 
65 Jahre 

65 Jahre 
und älter 

Männlich 398 213 113 40 30 2 
Weiblich 253 121 80 25 20 7 
Gesamt 651 334 193 65 50 9 

 
Beim Landschaftsverband Rheinland (LVR) werden diese Daten nicht in gleicher Tiefe 
erhoben. Der Landschaftsverband Rheinland erfasste für seinen Zuständigkeitsbereich für das 
Jahr 2022 9.905 leistungsberechtigte Menschen mit geistiger Behinderung mit 
Unterstützungsleistung für das Wohnen und im Alltag in der eigenen Häuslichkeit. Es lebten 
somit insgesamt 43 Prozent der Leistungsberechtigten mit einer geistigen Behinderung und 
Assistenzleistungen in der eigenen Häuslichkeit. Eine Differenzierung nach Alter und 
Geschlecht ist nicht möglich. 
 
 
184. Welchen Wohnraumbedarf sieht die Landesregierung mit Blick auf die 

demographische Entwicklung bis zum Jahr 2040 für Menschen mit Behinderung? 
 
Daten dazu liegen der Landesregierung nicht vor. Die Bedarfsermittlung und -einschätzung ist 
grundsätzlich Aufgabe der nach dem SGB IX zuständigen Leistungsträger. Angesichts immer 
wieder erhobener Beschwerden über Angebotsengpässe hat das Land einen Dialogprozess 
Wohnen mit den Trägern der Eingliederungshilfe und den Leistungserbringern gestartet. Ein 
wichtiges Thema dieses Prozesses ist die Bedarfsermittlung und -einschätzung.  
 
 
185. Wie will die Landesregierung die Erstellung adäquaten Wohnraums für Menschen 

mit Behinderungen steigern, um den wachsenden Bedarf abdecken zu können? 
 
Die Landesregierung stellte in der laufenden Legislaturperiode ursprünglich Fördermittel in 
Höhe von insgesamt 9 Milliarden Euro zur Verfügung, um mit der öffentlichen 
Wohnraumförderung selbstbestimmtes, bezahlbares Wohnen und integrative Quartiere zu 
unterstützen. Aufgrund der hohen Nachfrage an Fördergeldern und um den Wohnungsbau 
weiter voran zu treiben wurde das mehrjährige Wohnraumförderprogramm um 1,5 Milliarden 
Euro auf insgesamt 10,5 Milliarden Euro aufgestockt.  Für das laufende Förderjahr 2024 wird 
das Förderkontingent von bisher 1,7 Milliarden Euro um eine Milliarde Euro auf 2,7 Milliarden 
Euro erhöht. Durch die Förderung vielfältiger Wohnformangebote, zukunftssicherer 
Wohnungsgrundrisse, Barrierefreiheit im Neubau bzw. Abbau von Barrieren bei der 
Modernisierung von Bestandsgebäuden und Umbaumaßnahmen zur Schaffung neuer 
barrierefreier Wohnungen schafft die Landesregierung das Fundament der Barrierefreiheit und 
Bezahlbarkeit, dass auch Menschen mit Beeinträchtigung den Zugang zu einem möglichst 
langen und selbstbestimmten Wohnen gewährt.  
 
Mit einem Gesamtergebnis von rund 2,1 Milliarden Euro Förderung für insgesamt 11.854 
Wohneinheiten erreichte Nordrhein-Westfalen für das Jahr 2023 einen Rekordwert beim 
öffentlichen Wohnungsbau. Für das aktuelle Förderjahr stehen weitere 1,7 Milliarden Euro zur 
Verfügung. Nach den ersten Rückmeldungen der zuständigen Bewilligungsbehörden ist davon 
auszugehen, dass auch das aktuelle Förderjahr ein sehr erfolgreiches Jahr für die 
Wohnraumförderung sein wird. Auch Mittel für die Errichtung von Einrichtungen mit 
umfassendem Leistungsangebot werden in diesem Jahr verstärkt nachgefragt.  
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Die Förderrichtlinie wird jährlich überarbeitet und angepasst. So hat die Landesregierung die 
Möglichkeit, immer auf die aktuelle gesellschaftliche Lage zu reagieren und die 
Förderbestimmungen entsprechend anzupassen. Dabei gilt es immer, die Balance zu finden 
zwischen hohen Qualitätsstands und der der Notwendigkeit, für die Investorinnen und 
Investoren rentierlich zu sein. 
 
 
186. Hält die Landeregierung das gegenwärtige Wohnraumangebot für Frauen und 

Mädchen mit Behinderungen für ausreichend?  
 
Die Landesregierung liegen keine statistischen Daten zu der Frage des Wohnraumbedarfs und 
des Wohnraumangebots speziell für Frauen und Mädchen mit Behinderungen vor. Der Frage, 
ob die derzeitige Wohnraumversorgung für Menschen mit Behinderung grundsätzlich und 
insbesondere auch für Frauen und Mädchen mit Behinderung ausreichend ist, kann deshalb 
derzeit nicht abschließend beantwortet werden. Auf Fachebene der Ressorts wird diese Frage 
im Dialogformat Wohnen bearbeitet. Zuständig für die Ermittlung der konkreten örtlichen 
Bedarfe sind die Landschaftsverbände als Träger der Eingliederungshilfe. Sie wirken 
gemeinsam mit den Kreisen, kreisfreien Städte und kreisangehörigen Gemeinden darauf hin, 
dass geeignete Leistungserbringer in der Eingliederungshilfe in ausreichender Zahl und 
Qualität zur Verfügung stehen und diese sozialräumlich ausgerichtet sind. 
 
 
IX. Politische Partizipation 
 
187. Wie viel Prozent der offiziellen Landesseiten und Informationsportale bieten die 

Informationen auch in leichter Sprache an? 
 
Statistische Erhebungen über Informationen in Leichter Sprache auf allen Landesseiten und 
Informationsportalen liegen nicht vor. Die Überwachungsstelle des Landes für barrierefreie 
Informationstechnik (angesiedelt beim Kompetenzzentrum für barrierefreie IT des Landes bei 
IT.NRW), die periodisch die Einhaltung der gesetzlichen Anforderungen an die barrierefreie 
Informationstechnik auf Webseiten öffentlicher Stellen des Landes überprüft, hat die 
Bereitstellung von Informationen in Leichter Sprache auf Webseiten öffentlicher Stellen des 
Landes in 153 Fällen von 472 bisher in diesem Jahr geprüften Webseiten festgestellt.  
 
Weder der Beauftragten der Landesregierung für Menschen mit Behinderung sowie für 
Patientinnen und Patienten (LBBP) noch der Ombudsstelle des Landes für barrierefreie 
Informationstechnik liegen Beschwerden zum Thema Leichte Sprache auf Webseiten 
öffentlicher Stellen vor. 
 
 
188. Wie viele Kommunen in NRW haben einen Behindertenbeirat? 
 
Die Ausgestaltung von Gremien und Institutionen zur Vertretung der politischen Interessen 
und Unterstützung der Belange von Menschen mit Behinderungen ist aufgrund der 
kommunalen Organisationshoheit sehr vielfältig. So gibt es neben Behindertenbeiräten 
insbesondere Behindertenbeauftragte, sowie besondere Ämter und Servicestellen. Diese 
Gremien und Institutionen beraten die Stadtverwaltung im Hinblick auf die besonderen 
Bedürfnisse dieses Personenkreises und sorgen für einen Informationsaustausch zwischen 
den beteiligten Einrichtungen, Verbänden, Ämtern und Einzelpersonen. Darüber hinaus führen 
sie Einzelfallberatungen durch und unterstützen Menschen mit Behinderungen vor Ort bei der 
Bearbeitung Ihrer Anliegen. 
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Eine für den Abschlussbericht zum Projekt „Mehr Partizipation wagen!“ der LAG 
SELBSTHILFE NRW e.V. Mai 2016 bis April 2019 durchgeführte Befragung der Kommunen 
ermittelte bei 329 Rückmeldungen aus Kommunen 79 Behindertenbeiräte, 124 beauftragte 
Einzelpersonen und 58 sonstige Beteiligungsformen. (Abschlussbericht zum Projekt „Mehr 
Partizipation wagen!“ der LAG SELBSTHILFE NRW e.V. Mai 2016 bis April 2019, S. 118). 
 
 
189. Bei wie vielen Anhörungen bei Gesetzesinitiativen wurde der 

Landesbehindertenbeirat beteiligt? (Bitte aufschlüsseln nach Themen seit 2017)  
 
Eine unmittelbare Einbindung des Landesbehindertenbeirats in Anhörungen bei 
Gesetzesinitiativen ist landesrechtlich nicht vorgesehen. 
 
Der Landesbehindertenbeirat bzw. der Beirat der Landesbehindertenbeauftragten nach § 12 
des Gesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung (Behindertengleichstellungsgesetz Nordrhein-Westfalen - BGG NRW) besteht 
aus neun ständigen Vertreterinnen und Vertretern. Die Aufgabe des Beirats ist es, unabhängig 
von aktuellen Gesetzgebungsverfahren, Themen zu beraten, die Menschen mit 
Behinderungen betreffen. Je nach thematischer Fragestellung werden zusätzlich weitere 
Expertinnen und Experten hinzugezogen. Der Beirat und die Expertinnen und Experten stehen 
im regelmäßigen Austausch mit der Landesregierung, bzw. mit den entsprechen-den 
Fachabteilungen.  
 
Mittelbar werden die Mitglieder des Landesbehindertenbeirats über ihre Verbände durch die 
Koordinierungsstelle, nach § 9 Absatz 4 Inklusionsgrundsätzegesetz NRW, ab dem Zeitpunkt 
der Anhörung einer Gesetzesinitiative regelhaft beteiligt. Die Koordinierungsstelle wurde im 
Juli 2019 bei der Beauftragten für Menschen mit Behinderungen sowie für Patientinnen und 
Patienten eingerichtet. Sofern die Verbände infolgedessen eine Stellungnahme abgeben, 
übermitteln sie diese direkt an den Landtag ohne die Einbindung der Landesbehinderten- und 
-patientenbeauftragen.  
 
Daher liegt der Landesbehinderten- und -patientenbeauftragen keine Aufschlüsslung nach 
Gesetzesinitiativen vor, zu denen die jeweiligen Verbände der Angehörigen des 
Landesbehindertenbeirats eine Stellungnahme abgebeben haben. 
 
 
190. Wie viele Interessensvertretungen von Menschen mit Behinderungen haben 

parlamentarische Frühstücke und Parlamentarische Abende im Landtag 
durchgeführt? (Bitte Veranstaltungen auflisten seit 2017) 

 
Die Landesregierung hat keine Kenntnisse über die von der Landtagsverwaltung koordinierten 
Veranstaltungen. Auskunft dazu wurde von dort nicht erteilt. 
 
 
191. Welche Maßnahmen hat die Landesregierung bislang unternommen, um 

Menschen mit Behinderung in allen Bereichen gezielt und konkret in ihrer 
Selbstbestimmung zu fördern? 

 
192. Welche Maßnahmen plant die Landesregierung, um die Selbstbestimmung von 

Menschen mit Behinderung zu stärken? 
 
Aus Gründen des Sachzusammenhangs werden die Fragen 191 und 192 gemeinsam 
beantwortet. 
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Aufgrund der zahlreichen Angebote können hier nur Beispiele aufgeführt werden. 
 
Die Landesregierung setzt seit 2012 Aktionspläne um, die auf die Förderung der 
Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung zielen. Der aktuelle Aktionsplan „NRW 
inklusiv“ wurde 2022 begonnen und umfasst über 170 Einzelmaßnahmen in allen 
Lebensbereichen. Die Gesamtheit der Maßnahmen im Rahmen der landesweiten 
Aktionspläne hat einen positiven Einfluss auf die Selbstbestimmung der Menschen mit 
Behinderung. Der aktuelle Aktionsplan „NRW inklusiv“ und frühere Aktionspläne können im 
Einzelnen auf den Internetseiten des MAGS nachgelesen werden.40 
 
Zu einem selbstbestimmten Leben gehört auch die Partizipation an politischen Prozessen. Die 
Landesregierung hat den Inklusionsbeirat Nordrhein-Westfalen und dessen Fachbeiräte 
ertüchtigt. Die Geschäftsordnung wurde reformiert, seitdem sind Mehrheitsentscheidungen 
möglich und der Inklusionsbeirat Nordrhein-Westfalen hat wieder Beschlüsse gefasst. So 
wurde die Zahl der Beschlüsse des Inklusionsbeirates, aber auch die der Debatten mit den 
Ressorts seit 2022 erhöht. Darüber hinaus ist die Stärkung der Selbsthilfeverbände von 
Bedeutung. Sowohl der Landesbehindertenrat Nordrhein-Westfalen (LBR NRW) als auch die 
Landesarbeitsgemeinschaft von Menschen mit Behinderung und chronischer Erkrankung und 
ihren Angehörigen NRW e. V. (LAG Selbsthilfe NRW) nehmen eine Scharnierfunktion zu den 
Organisationen und Verbänden der Menschen mit Behinderungen ein. Die Agentur Barrierefrei 
bietet Schulungen für die Dachverbände der Selbsthilfe an, um sie in der Wahrnehmung ihrer 
Beteiligungsrechte zu stärken.  
 
Die Stärkung der Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung steht im Zentrum der 
vom Land geförderten Kompetenzzentren Selbstbestimmt Leben (KSL.NRW) und stellt deren 
originären Auftrag dar. Die Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention dient den 
KSL.NRW hierbei als Kompass für ihr Handeln auf regionaler und landesweiter Ebene. 
Zentrales Element ist dabei die konsequente Einbeziehung von Menschen mit Behinderung in 
Verhandlungs-, Planungs- und Entscheidungsprozesse. Durch die weitverzweigte Vernetzung 
der KSL.NRW sowohl auf Seiten der Selbsthilfe und der Menschen mit Behinderungen als 
auch in kommunalen Gremien, Beiräten, Projekten und Fachkonferenzen, sorgen sie überall 
dort für Verknüpfungen, wo die Interessen der Betroffenen nicht oder nicht ausreichend 
berücksichtigt werden. Dies betrifft nahezu alle Lebensbereiche, wie das Wohnen, das 
Arbeiten, das Gesundheitswesen, die politischen Beteiligungs- und 
Selbstvertretungsmöglichkeiten, die baulichen und kommunikativen Barrieren, den 
Gewaltschutz, die individuellen Unterstützungsleistungen, die Mobilität, die Kultur- und 
Freizeitmöglichkeiten, die Zugänge zu und Verfügbarkeit von Informationen sowie 
sozialrechtliche Regelungen und vieles mehr.  
 
Die KSL.NRW führen zum Beispiel verschiedene Praxisworkshops, Empowerment-
Schulungen und Infoveranstaltungen durch, um möglichst viele Menschen mit Behinderungen 
für die politische Vertretungsarbeit zu gewinnen bzw. in ihrer Vertretungsarbeit zu 
unterstützen.  
 
Die KSL.NRW stärken durch das beständige Einfordern ausreichender Beteiligung nicht nur 
die konkreten Selbstbestimmungs- und Mitbestimmungsrechte von Menschen mit 
Behinderungen, sondern fördern auch das Bewusstsein von Entscheidungsträgern, von 
Anfang an für angemessene Partizipationsmöglichkeiten zu sorgen.  
 
 

 
40 https://www.mags.nrw/aktionsplan-nrw-inklusiv  

https://www.mags.nrw/aktionsplan-nrw-inklusiv
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193. Wurde in den jeweiligen Polizeiwachen ein Inklusionsteam gebildet? (Bitte nach 
Kommune auflisten.) 

 
a. Welche Maßnahmen werden in den Polizeiwachen ergriffen, um eine faire 

Selbstbestimmung für Menschen mit Behinderung zu gewährleisten? 
 

Die Polizei NRW hat sich am 20.09.2020 eine Rahmeninklusionsvereinbarung im 
Geschäftsbereich des Ministeriums des Innern, Bereich Polizei NRW: „Polizei NRW auf dem 
Weg zur Inklusion“ gegeben. Die Rahmeninklusionsvereinbarung sieht vor, dass pro Behörde 
- somit in allen 47 Kreispolizeibehörden und den drei Landesoberbehörden - ein 
Inklusionsteam einzurichten ist. Mitglieder dieses Teams sind die Inklusionsbeauftragten, die 
Schwerbehindertenvertretungen, die Personalräte und die Gleichstellungsbeauftragten. 
Weitere fachkundige Personen, wie z. B. Betriebsärztinnen und -ärzte, Fachkräfte für 
Arbeitssicherheit oder technische Berater können im Bedarfsfalle zu Beratungen 
hinzugezogen werden. 
 
Das Inklusionsteam begleitet die Umsetzung der Rahmeninklusionsvereinbarung und schöpft 
insoweit die betrieblichen Möglichkeiten für eine den Fähigkeiten und der Behinderung 
entsprechende Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen voll aus. Es tauscht 
Erfahrungen hinsichtlich der praktischen Durchführung aus und gibt Anregungen für 
notwendige Änderungen, Fortschreibungen und Anpassungen. Im Rahmen der Prävention 
und des betrieblichen Eingliederungsmanagements nimmt es eine wichtige Funktion wahr. 
Das Inklusionsteam trifft sich mindestens zweimal jährlich, ansonsten auf Anforderung eines 
der Mitglieder. Es fertigt jährlich einen Erfahrungsbericht und stellt die Ergebnisse dem 
Behördenleiter bzw. seinem Vertreter in einer Leitungskonferenz vor.  
 
Im Ministerium des Innern wurde ein Inklusionsteam der Polizei auf Landesebene eingerichtet, 
welches den örtlichen Teams unterstützend und beratend zur Seite steht und die interne und 
externe Öffentlichkeitsarbeit der Polizei NRW sowie landesweite Inklusionsprojekte 
vorantreibt.  
 
Des Weiteren wurden und werden die Inklusionsbeauftragten der Polizei NRW durch 
landesweite Vernetzung und regelmäßige Fortbildungen gestärkt. 
 
Die Polizei NRW unterstützt ihr Personal, welches den Bestimmungen des 
Schwerbehindertenrechtes unterliegt, in vielfältiger Art und Weise. Sie fördert die 
Neueinstellung und Ausbildung von Menschen mit Behinderung und berücksichtigt die 
Belange von Bürgerinnen und Bürgern mit Handicap, um den barrierefreien Zugang sowohl zu 
Onlineangeboten der Polizei als auch zu den Polizeidienststellen zu verbessern. 
 
Diesbezüglich wird vor allem auf die angewandten Bestimmungen der Richtlinie zum SGB IX, 
aber auch auf die selbst gegebenen Vorgaben aus der Rahmeninklusionsvereinbarung Polizei 
und auch aus der Rahmenvereinbarung zur Herstellung einer barrierefreien IT-Infrastruktur bei 
der Polizei NRW: „Polizei NRW auf dem Weg zur Inklusion“ verwiesen. 
 
Weitergehende Informationen zu den bestehenden Vereinbarungen in der Polizei NRW sind 
der Rahmeninklusionsvereinbarung im Geschäftsbereich des Ministeriums des Innern, 
Bereich Polizei NRW: „Polizei NRW auf dem Weg zur Inklusion“ zu entnehmen: 
 
Die Polizei NRW setzt sich nach den §§ 1 und 2 des Inklusionsgrundsätzegesetzes NRW (IGG 
NRW) in der jeweils geltenden Fassung für die Selbstbestimmung von Menschen mit 
Behinderungen und ihre gleichberechtigte gesellschaftliche Teilhabe ein. Im Geschäftsbereich 
des Ministeriums des Innern wurde zwischen dem Minister des Innern, der 
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Hauptschwerbehindertenvertretung im Bereich der Polizei NRW, der Inklusionsbeauftragten 
der Polizei NRW und dem Vorsitzenden des Polizeihauptpersonalrates eine 
„Rahmenvereinbarung zur Inklusion von Menschen mit Behinderungen innerhalb der Polizei 
NRW“ getroffen. Sie ist verbindlich für alle Polizeibehörden anzuwenden. Um die Ziele der 
Rahmeninklusionsvereinbarung aktiv zu unterstützen, soll in jeder Dienststelle ein 
Inklusionsteam aus der beziehungsweise dem Inklusionsbeauftragten, der Vertrauensperson 
für schwerbehinderte Menschen, einer Vertreterin bzw. einem Vertreter des Personalrates und 
der Gleichstellungsbeauftragten gebildet werden. Die Erstellung inkludierter 
Gefährdungsbeurteilungen bei der Schaffung behindertengerechter Arbeitsplätze, um den 
besonderen Belangen behinderter Beschäftigter optimal gerecht zu werden, ist Bestandteil der 
jährlichen Sicherheitsbilanz und somit verpflichtend für alle Polizeibehörden. 
 
Ziele der Rahmeninklusionsvereinbarung: 
 
• berufliche Förderung und Beschäftigungssicherung 
• Förderung der Neueinstellung und Ausbildung 
• Planung und Durchführung betrieblicher Integrations- und Rehabilitationsmaßnahmen, 

zum Beispiel des Betrieblichen Eingliederungsmanagements (BEM) 
• nachhaltige Implementierung der Barrierefreiheit im Bereich des Bauens und der 

Digitalisierung sowie bedarfsgerechte Gestaltung der Arbeitsplätze 
• Optimierung der Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes 
• Förderung der sozialen Kompetenz von Führungskräften und Personalverantwortlichen 
• Vermeidung von Diskriminierung, Benachteiligung und Ausgrenzung 
• Berücksichtigung der besonderen Belange von Frauen mit Behinderungen  
• Berücksichtigung der Belange von Menschen mit Behinderungen in der neuen 

Führungskultur „Inklusive Führung“ 
• mit diesen Maßnahmen dem Fachkräftemangel entgegentreten 
• bei allen Beschäftigten das Bewusstsein für die Belange schwerbehinderter Menschen 

im Bereich der Polizei stärken sowie die beruflichen Chancen schwerbehinderter 
Menschen und ihre konkreten Arbeitsbedingungen verbessern 

• Auswirkungen von Behinderungen auf die Arbeitsplatzsituation sollen im offenen Dialog 
und in partnerschaftlicher Zusammenarbeit zwischen den Beschäftigten, der Verwaltung 
und den Personalvertretungen einer sachlichen und fachgerechten Lösung zugeführt 
werden 

 
Zusätzlich besteht eine Rahmenvereinbarung zur Herstellung einer barrierefreien IT-
Infrastruktur bei der Polizei NRW, „Polizei NRW auf dem Weg zur Inklusion“. 
 
Die „Prozessbegleitende Rahmenvereinbarung zur Herstellung einer nachhaltigen, 
barrierefreien IT-Infrastruktur in der Polizei NRW“ wurde im Geschäftsbereich des 
Ministeriums des Innern zwischen dem Minister des Innern, der 
Hauptschwerbehindertenvertretung im Bereich der Polizei NRW, der Inklusionsbeauftragten 
der Polizei NRW und dem Vorsitzenden des Polizeihauptpersonalrates getroffen. Des 
Weiteren erfolgte die Einrichtung Kompetenzzentrums „Barrierefreiheit“ bei einer der 
Landesoberbehörden der Polizei NRW. 
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Mit der IT-Rahmenvereinbarung werden folgende Ziele verfolgt: 
 
• konsequente Berücksichtigung der Barrierefreiheit bei der Beschaffung und Ertüchtigung 

von Software und Websites 
 
• optimale Rahmenbedingungen schaffen, um möglichst viele Fachkräfte für die Arbeit bei 

der Polizei NRW zu begeistern und um für die hochkomplexen Herausforderungen der 
Zukunft gerüstet zu sein 

 
Mit dem Kompetenzzentrum „Barrierefreiheit“ werden folgende Ziele verfolgt: 
 
• eine fachgerechte Beratung und Unterstützung der Polizeibehörden gewährleisten, 

Standards zur Herstellung einer barrierefreien IT-Landschaft in der Polizei NRW unter 
Berücksichtigung der besonderen Aufgabenstellung entwickeln, barrierefreies Bauen 
weiterentwickeln und eine schnellere behindertengerechte, zielgruppenorientiere 
Arbeitsplatzausstattung gewährleisten 

 
• Belange von Bürgerinnen und Bürgern mit Handicap werden nachhaltig berücksichtigt, 

um den barrierefreien Zugang sowohl zu Onlineangeboten der Polizei als auch zu den 
Polizeidienststellen zu verbessern 

 
• durch die Bündelung in einem Kompetenzzentrum wird eine verbesserte 

Beschäftigungssituation für Menschen mit Behinderungen in der Polizei erwartet 
 
• Einrichtung einer landesweiten Polizei-Datenbank zur verbesserten Beschaffung von 

Hilfsmitteln 
 
• barrierefreies E-Learning 

 
 
194. Wird § 27a der Gemeindeordnung (GO) NRW novelliert? Wenn ja, wann und wie? 
 
Eine Änderung des § 27 a GO NRW mit dem Ziel, eine gesetzliche Verpflichtung zur Schaffung 
von Beiräten für Menschen mit Behinderungen in der Gemeindeordnung zu verankern, ist nicht 
beabsichtigt. § 27a GO NRW stellt klar, dass die Ausgestaltung von Gremien oder 
Einrichtungen zur Wahrnehmung der spezifischen Interessen u.a. von Menschen mit 
Behinderungen der kommunalen Selbstverwaltungshoheit unterfällt. Mit dieser 
Grundsatzentscheidung ist die Annahme verbunden, dass jeweils vor Ort die individuellen 
organisatorischen und institutionellen Bedarfe bestmöglich identifiziert werden können.  Es 
wird daher nicht als zielführend erachtet, diese Vielfalt durch einen Eingriff in die kommunale 
Organisationshoheit zu verengen oder ihr bestimmte Strukturen vorzuzeichnen. 
 
 
195. Welche Maßnahmen plant die Landesregierung für die Gestaltung der 

Inklusionsprozesse in der Verwaltung neben der 
Schwerbehindertenbeauftragung? 

 
Die Landesregierung setzt seit 2012 Aktionspläne um, die auf die Förderung der 
Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung zielen. Der aktuelle Aktionsplan „NRW 
inklusiv“ wurde 2022 begonnen und umfasst über 170 Einzelmaßnahmen in allen 
Lebensbereichen. Im Kapitel 5. 3 „Arbeit und materielle Lebenssituation“ werden u. a. 
Maßnahmen für die Landesregierung als Arbeitgeberin genannt.  
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Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 5 verwiesen. 
 
 
196. Welche Maßnahmen zur Ermöglichung der barrierefreien Teilnahme an 

Veranstaltungen unterstützt die Landesregierung? (Bitte aufschlüsseln nach 
Maßnahme, Kommune, seit 2017.) 

 
Seit 2017 fördert das MAGS die Agentur Barrierefrei auf gesetzlicher Grundlage (§ 4 Absatz 
4 BGG NRW). Zu den Aufgaben der Agentur Barrierefrei zählen die Konzeptentwicklung, 
Beratung und Schulung zur Herstellung von Barrierefreiheit. In Kooperation mit dem 
Landschaftsverband Rheinland hat sie zudem die Empfehlungen zum strategischen Umgang 
mit Leichter Sprache entwickelt, die im April 2019 vom Inklusionsbeirat Nordrhein-Westfalen 
beschlossen worden sind. 
 
Zielgruppen sind neben Menschen mit Behinderung und deren Interessensverbänden auch 
Akteure aus der Politik, der Wirtschaft oder der Verwaltung. Diese werden auch im Hinblick 
auf die barrierefreie Gestaltung von Veranstaltungen beraten. 
 
Im Folgenden wird die Anzahl der beratenden Kommunen seit 2017 aufgeführt: 
 

Jahr  Anzahl der Kommunen 
2017 83 
2018 83 
2019 97 
2020 83 
2021 82 
2022 88 
2023 98 

 
 
Außerdem wird zur Ermöglichung der barrierefreien Teilnahme an Veranstaltungen in den 
Kommunen häufig der Inklusionscheck eingesetzt. 
 
Der Inklusionsscheck wurde im Jahr 2020 vom MAGS ins Leben gerufen. Dadurch konnten 
lokale Initiativen in Nordrhein-Westfalen mit einem Scheck in Höhe von 2.000 Euro gefördert 
werden, die einen Beitrag zum verbesserten Miteinander von Menschen mit und ohne 
Behinderung leisten konnten. Zu den Zielgruppen zählten Vereine, Organisationen sowie 
natürliche und juristische Personen.  
 
Die folgende Tabelle zeigt die Anzahl der bewilligten Inklusionsschecks an Empfängerinnen 
und Empfänger in den unterschiedlichen Kommunen und seit dem Start des Förderprogramms 
im Jahr 2020: 
 

               Jahr  
Kommune 

2020 2021 2022 2023 2024 

      
Aachen 2 8 6 4 2 
Ahaus 1   2 3 
Alpen     1 
Alsdorf   1   
Altenberge     1 
Arnsberg     1 
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               Jahr  
Kommune 

2020 2021 2022 2023 2024 

      
Attendorn    1  
Baesweiler     1 
Bad Berleburg   1   
Bad Driburg   2 2  
Bad Honnef 1     
Bad Münstereifel 2   2  
Bad Oeynhausen 1     
Bad Sassendorf    2  
Baesweiler   1   
Balve   1   
Bergheim  3   2 1 
Bergisch Gladbach 1  1 4 2 
Bergkamen   4 1 2 
Bielefeld 4 12 7 15 6 
Bocholt  1  1  
Bochum 6 2 2 7 6 
Bonn 2 7 4 7 3 
Borken 1 1 2 2 3 
Brakel   2 2 3 
Breberen   1   
Brilon   3 1 1 
Brüggen  1   2 
Brühl    1  
Bünde    1  
Coesfeld    2 2 
Delbrück   2 1 1 1 
Detmold 3 2 1 1  
Dinslaken 1 1   2 
Dormagen     2 
Dorsten   1  1 
Dortmund 6 9 8 9 6 
Drensteinfurt   1 1 2 
Drolshagen    2  
Duisburg 3 4 5 3 3 
Düren 1  1   
Düsseldorf 2 10 8 10 2 
Emmerich am 
Rhein 

  2 4 2 

Ennigerloh   1 1  
Emsdetten 1     
Elsdorf  2    
Erftstadt  2    
Erkrath 1   2 1 
Eschweiler    1  
Eslohe (Sauerland)  2 1   
Essen 7 5 3 8 2 
Frechen 1 1    
Freudenberg   1 1  
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               Jahr  
Kommune 

2020 2021 2022 2023 2024 

      
Gangelt   1   
Gelsenkirchen 2 5  3 2 
Gladbeck    1  
Grefrath   1 2 1 
Grevenbroich 1 1 1 2  
Gronau (Westf.) 1  1 3  
Gütersloh 1  1   
Gummersbach  1  1  
Hagen 1 1  4  
Haltern am See    1  
Hamm  1 1 1  
Hamminkeln   1   
Harsewinkel  1    
Havixbeck 1     
Heek   1   
Heiden 1 1  1 1 
Heinsberg   1 2  
Hellenthal  1 1   
Hemer  1    
Herdecke  1    
Herford  1   1 
Herne 2  3   
Herten    1  
Herzogenrath 2     
Hörstel  1 1 1  
Höxter   1 1  
Hürth 1  1 3 1 
Ibbenbüren  1 3   
Iserlohn 1 2 2 1 1 
Jüllich     1 
Kaarst 1  2 1  
Kalkar    2  
Kalletal    1  
Kamen  1    
Kall  2    
Kirchhundem  1    
Kleve   1 1  
Köln 12 14 12 21 9 
Königswinter  1    
Kranenburg 1     
Krefeld  1 2 4 3 
Kürten 1 2    
Ladbergen 1    2 
Laer    2  
Langenfeld    2  
Ledgen  2 1 2  
Leichlingen 
(Rheinland) 

1     
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               Jahr  
Kommune 

2020 2021 2022 2023 2024 

      
Lemgo 1  1  1 
Lennestadt   1  1 
Leverkusen 3 1 6 1 2 
Lichtenau    1  
Linnich   1  1 
Lippstadt  1    
Lohmar 1     
Lüdenscheid 2 1 2 1 1 
Lüdinghausen   1   
Marienheide 2 1    
Marl 2     
Mechernich  2    
Meckenheim 1  1   
Menden  2  3  
Minden  2 2 3  
Meschede     1 
Mettingen 1     
Moers 1 2 1   
Möhnesee  1    
Mönchengladbach 4 7 3   
Mühlheim an der 
Ruhr 

 1 1 1 1 

Münster 7 11 6 11 8 
Nachrodt-
Wiblingwerde 

  1  1 

Neuss 2 4 1 3 1 
Niederkassel 1     
Nordkirchen 1     
Nordwalde   1 3 1 
Nümbrecht  1  1  
Oberhausen 2 4 1 2 2 
Ochtrup  1  2  
Odenthal   1  1 
Oer-Erkenschwick     1 
Olpe    1  
Overath   1   
Paderborn  1  5 2 
Petershagen 1 1 1  1 
Plettenberg     1 
Pulheim    1 2 
Rahden   1   
Ratingen  1  3  
Recklinghausen    2 1 
Rees   2 1  
Reichshof    1  
Remscheid  1 2 1 1 
Rheine 1  3 1 2 
Rheurdt    4  
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               Jahr  
Kommune 

2020 2021 2022 2023 2024 

      
Rietberg  1  1  
Rösrath  1    
Rommerskirchen   1 1  
Saerbeck  1    
Salzkotten    1  
Sankt Augustin    1  
Schmallenberg  4  1 2 
Schleiden 1    2 
Schöppingen   1   
Schwalmtal   1   
Schwerte  1 1 2  
Senden    1  
Siegburg    1  
Siegen 1 1 6 3  
Soest 1 2 1 1  
Solingen  1 4 1 5 
Sprockhövel     1 
Stadtlohn 1 1 1   
Steinfurt  2    
Steinheim   1   
Stemwede 2     
Stolberg 
(Rheinland) 

 2 1 1  

Tecklenburg 1     
Tönisvorst 1 1 1 1  
Troisdorf    1 2 
Unna 2     
Velbert 1 2  1  
Velen   1   
Viersen 1   2  
Vlotho     1 
Voerde 
(Niederrhein) 

   2  

Vreden 1  1   
Wachtberg     1 
Waltrop 1     
Warburg   1   
Warendorf   1   
Wegberg  1   2 
Werl 1 1 2 1  
Wermelskirchen 2     
Werne 1 1    
Werther (Westf.)    2 1 
Wesel   1   
Wetter (Ruhe)   1   
Wiehl  1 1   
Willich 1     
Wilnsdorf 1     
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               Jahr  
Kommune 

2020 2021 2022 2023 2024 

      
Wipperfürth    1  
Witten   3 3 3 
Wülfrath 1 1 1 4 1 
Wuppertal 6 5 4 7 3 
Würselen  1    

 
 
197. Wie soll die Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen Beiräten in Kommunen 

verbessert werden? 
 
Die Berücksichtigung der Belange von Menschen mit Behinderungen auf allen Ebenen des 
gesellschaftlichen Lebens stellt ein wichtiges landespolitisches und auch kommunalpolitisches 
Anliegen dar. Es liegt im Eigeninteresse und in der Verantwortung der Kommunen, 
konstruktive und tragfähige Strukturen für die Zusammenarbeit zwischen den eingerichteten 
ehrenamtlichen Beiräten und den – ebenfalls ehrenamtlich besetzten – kommunalen 
Vertretungen zu schaffen. Dazu gehört insbesondere auch die Berücksichtigung besonderer 
Belange beispielsweise bei der Bereitstellung von Räumlichkeiten oder der Einräumung von 
angemessenen Fristen. Dies kann nicht durch rechtliche Vorgaben im Einzelfall, sondern im 
Wesentlichen durch Sensibilisierung und Kommunikation erreicht werden. 
 
Die von der Landesregierung geförderten Kompetenzzentren Selbstbestimmt Leben 
(KSL.NRW) organisiert in regelmäßigen Abständen Netzwerktreffen für 
Behindertenbeauftragte und Behindertenbeiräte. Ziel hierbei ist die Stärkung der 
Kompetenzen und eine bessere Vernetzung und Austausch der Akteure untereinander. Am 
22. Juni fand darüber hinaus ein Fachtag zum Thema „Politischen Partizipation“ für 
ehrenamtliche Behindertenbeiräte und Beauftragte in Wuppertal statt. Teilgenommen haben 
Interessierte aus ganz NRW.41 
 
 
198. Welche Maßnahmen hat die Landesregierung bislang unternommen, um Frauen 

und Mädchen mit Behinderung in allen Bereichen gezielt und konkret in ihrer 
Selbstbestimmung zu fördern? 

 
Der Aktionsplan NRW Inklusiv 2022 beinhaltet wesentliche Maßnahmen, die das Land 
Nordrhein-Westfalen zur Förderung der Selbstbestimmung von Frauen und Mädchen mit 
Behinderung bereits unternommen hat.  
 
So findet seit 2023 ein stetiger Austausch mit Experten statt, um Strategien zu entwickeln, die 
die Teilhabe von Frauen mit Behinderung stärken sollen. (Aktionsplan NRW Inklusiv 2022- 
Maßnahme Nr. 5.6.1) 
Außerdem wurde zum 1. Januar 2017 die Position der Frauenbeauftragten in den Werkstätten 
für behinderte Menschen eingeführt. Sie setzt sich für die Gleichstellung der Geschlechter 
sowie gegen jede Form von Gewalt oder Belästigung ein. (Aktionsplan NRW Inklusiv 2022 -
Maßnahme Nr. 5.3.20).  
 
Zudem fördert das Land das Netzwerkbüro ,,Frauen und Mädchen mit Behinderung/ 
chronischer Erkrankung NRW“. Zu den Aufgaben des Netzwerkbüros zählen die 
Informationsbereitstellung und die Beratung der Frauen und Mädchen, der Politik und der 

 
41 https://ksl-duesseldorf.de/de/node/6126  

https://ksl-duesseldorf.de/de/node/6126
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breiten Öffentlichkeit zu verschiedenen Themen wie Arbeit, Gesundheit oder Gewaltschutz. 
(Aktionsplan NRW Inklusiv 2022- Maßnahme Nr. 5.6.2) 
 
Seit 2018 wird aus dem Kinder- und Jugendförderplan des Landes Nordrhein-Westfalen (KJFP 
NRW) die Landesarbeitsgemeinschaft Mädchen*arbeit in NRW e. V. gefördert. Die 
Landesgemeinschaft unterstützt als Fachstelle Träger der Kinder- und Jugendarbeit etwa 
durch Informationsbereitstellung oder Fachberatung mit Blick auf Mädchen und junge Frauen 
mit Behinderungen. Zudem wird die Landesarbeitsgemeinschaft Autonome Mädchenhäuser/ 
feministische Mädchen*arbeit NRW e. V. (LAGM*A) aus Mitteln des KJFP gefördert. Im 
Zentrum ihrer Arbeit steht die Entwicklung von Angeboten und Einrichtungen, die auch auf die 
Bedürfnisse von Mädchen mit Behinderung zugeschnitten sind. (Aktionsplan NRW Inklusiv 
2022- Maßnahme Nr. 5.1.7) 
 
Zur Stärkung der Selbstbestimmung werden zudem Empowerment- und Präventionsangebote 
der fünf Mädchenhäuser in Nordrhein-Westfalen aus Landesmitteln gefördert, von denen 
einige speziell an die Belange der Frauen und Mädchen mit Beeinträchtigungen angepasst 
sind. (Aktionsplan NRW Inklusiv 2022- Maßnahme Nr. 5.6.28) 
 
Das Land fördert den Mädchen-Sport-Kalender „Kalendrina“ des Behinderten- und 
Rehabilitationssportverbandes NRW und der Sportjugend im Landessportbund NRW mit 
jährlich 23.500 Euro. Ziel des Projektes ist das Empowerment von Mädchen mit/ohne 
Behinderungen für Engagement, Sport und Inklusion. Dabei steht die Sensibilisierung für die 
Lebenswelt von Mädchen mit Behinderungen im Fokus. Erstellt wird der Kalender von einem 
Redaktionsteam, das aus Mädchen mit und ohne Behinderung besteht. Der Mädchen-Sport-
Kalender „Kalendrina“ ist seit 2024 auch in digitaler Version verfügbar. Die Online-Version soll 
zur Entwicklung einer kritischen Gegenöffentlichkeit in Bezug auf einseitige Rollenbilder, 
sexualisierte Darstellungen und mangelnde Toleranz in den neuen Medien beitragen. 
 
 
199. Wie wird über das Thema der sexuellen Aufklärung z.B. bei Mädchen mit einer 

Lernbehinderung informiert?  
 
Der gesetzliche Erziehungsauftrag der Schule schließt die Sexualerziehung als einen 
wichtigen und unverzichtbaren Teil der Gesamterziehung mit ein. Ihr Ziel ist es, dass sich 
Schülerinnen und Schüler zu Fragen der Sexualität ein sachlich begründetes Wissen 
erarbeiten. Dieses Wissen soll sie dazu befähigen, personale, partnerschaftliche, 
gesellschaftliche und kulturelle Zusammenhänge im Bereich der Sexualität zu verstehen und 
sich ein eigenes Urteil zu bilden.  
 
Schulische Sexualerziehung hat die Aufgabe, behinderte Schülerinnen und Schüler in ihrem 
Selbstwertgefühl zu stärken. Angesichts der Bedeutung der sexuellen Sozialisation und der 
sexuellen Identitätsfindung für die Persönlichkeitsentwicklung muss die Schule besonderen 
Wert auf die Zusammenarbeit mit den Eltern behinderter Kinder und Jugendlicher legen. 
 
Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 103 verwiesen. 
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XI. Mobilität/Barrierefreiheit 
 
200. Welche konkreten Pläne gibt es, die Barrierefreiheit der Häuser (Arztpraxen, 

Öffentliche Gebäude, Arbeitsplätze, Öffentliche Verkehrsmittel/Bahnstationen 
etc.) auszubauen? 

 
a. Welche und wie viele dieser Pläne wurden bereits umgesetzt? 

 
Zum Ausbau von Barrierefreiheit in der Gesundheitsversorgung hat Inklusionsbeirates am 7. 
Juni 2024 eine Stellungnahme abgegeben. Die Verbände der Selbsthilfe haben zur 
Unterstützung der Umsetzung Handlungsvorschläge im Papier „Barrierefreie 
Gesundheitsversorgung von Menschen mit Behinderungen aus Sicht der Selbsthilfe“ (Stand 
September 2023) eingebracht. 
 
Arbeitsschutzrechtliche Vorgaben zur Barrierefreiheit von Arbeitsplätzen bzw. Arbeitsstätten 
sind bundesrechtlich in der Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV) in Verbindung mit dem 
Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) hinreichend geregelt. Die individuelle und konkrete 
Umsetzung dieser Vorgaben liegt in der Verantwortung des Arbeitgebers.  
 
Der Arbeitgeber hat durch eine Beurteilung der für die Beschäftigten mit ihrer Arbeit 
verbundenen Gefährdung erforderliche Maßnahmen des Arbeitsschutzes zu ermitteln, 
festzulegen und umzusetzen. Die Auswirkung der Behinderung und die daraus resultierenden 
individuellen Erfordernisse sind im Rahmen der Gefährdungsbeurteilung für die barrierefreie 
Gestaltung der Arbeitsstätte zu berücksichtigen. Insbesondere hat der Arbeitgeber 
Arbeitsstätten so einzurichten und zu betreiben, dass die besonderen Belange der dort 
beschäftigten Menschen mit Behinderungen im Hinblick auf die Sicherheit und den 
Gesundheitsschutz berücksichtigt werden. Konkretisiert werden diese Vorgaben durch die 
Technischen Regeln für Arbeitsstätten (z.B. ASR V3a.2 Barrierefreie Gestaltung von 
Arbeitsstätten). Diese geben den Stand der Technik für die Umsetzung der jeweiligen 
Vorgaben wieder. 
 
Im Bereich des ÖPNV sind für die Herstellung der Barrierefreiheit die von den Aufgabenträgern 
aufzustellenden Nahverkehrspläne maßgebend. Nach §8 ÖPNVG NRW sind Kreise, kreisfreie 
Städte und Zweckverbände verpflichtet, derartige Pläne zu erstellen. Dabei sind explizit die 
Belange der Barrierefreiheit nach §2 Abs. 8 ÖPNVG NRW zu berücksichtigen. Die 
Nahverkehrspläne weisen aus, welche Maßnahmen für die Steigerung der Barrierefreiheit 
ergriffen werden. Nach §8 Abs. 3 PBefG sind die Nahverkehrspläne ebenfalls nach dem Ziel 
der Herstellung der vollständigen Barrierefreiheit bis zum 01.01.2022 auszurichten. Diese Frist 
gilt nicht, sofern konkrete Ausnahmen benannt und begründet werden. 
 
Essenziell für einen barrierefreien ÖPNV ist die Anpassung der Infrastruktur. ÖPNV-
Haltestellen sind so auszubauen, dass sie die Belange sensorisch und in ihrer Mobilität 
eingeschränkter Personen berücksichtigen müssen. Das umfasst beispielsweise einen 
niveaugleichen Einstieg in das Fahrzeug. In den Nahverkehrsplänen sind daher Angaben über 
den geplanten Ausbau der Infrastruktur zu machen. In einer Prioritätenliste haben die 
Aufgabenträger die wichtigsten Haltestellen und deren geplanten zeitlichen Ausbau zu 
benennen.  
 
Auch die Fahrzeuge des ÖPNV müssen den Anforderungen an die Barrierefreiheit genügen. 
Daher werden in den Nahverkehrsplänen auch Aussagen über die Anforderungsprofile und 
Ausstattungen der Fahrzeuge getroffen.  
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Für die Umsetzung der in den Nahverkehrsplänen gesteckten Ziele sind die Kommunen 
verantwortlich. Das Land unterstützt diese dabei durch zahlreiche Förderprogramme.  
 
Um die Mobilität für alle Menschen in Nordrhein-Westfalen zu gewährleisten, plant die 
Landesregierung – gemäß Koalitionsvertrag – auch weiterhin, die Kommunen beim Erhalt und 
angemessenen Ausbau des Bürgerbusangebotes zu unterstützen.  
 
Eine barrierefreie Modernisierung der SPNV-Bahnhöfe erfolgt durch die Zusammenarbeit der 
DB InfraGO AG mit dem Land Nordrhein-Westfalen und den Aufgabenträgern. Dazu wurden 
und werden umfangreiche Programme geplant und umgesetzt, um immer mehr Bahnhöfe 
barrierefrei zu erschließen. Folgende Programme werden hier beispielhaft erwähnt: 
 

• Modernisierungsoffensiven 1 – 3 
 

• RRX-Außenastprogramm 
 

• Förderinitiative zur Attraktivitätssteigerung und Barrierefreiheit von Bahnhöfen 
 

• Einzelmaßnahmen wie z.B. die barrierefreie Modernisierung des Dortmunder 
Hauptbahnhofs 

 
Bezüglich digitaler Angebote wurden ebenfalls Verbesserungen im Bereich Barrierefreiheit 
erreicht. Nachstehend sind Pläne und Maßnahmen aufgelistet, die umgesetzt wurden bzw. 
sich derzeit in Umsetzung befinden: 
 

• DELFI-Handbuch Barrierefreiheit (umgesetzt, Überarbeitung in Planung) 
 

• Mobil.nrw-Handbuch zur Barrierefreiheit in ÖPNV-Apps (umgesetzt) 
 

• Projekt „digitale Sprachassistenten“ (in Umsetzung) 
 

• Drei Projekte aus dem zweiten MaaS-Förderaufruf zur Verbesserung des 
barrierearmen digital vernetzten Reisens (in Umsetzung) 

 
• Qualitätsoffensive Infrastrukturdaten an Bahnhöfen (in Planung) 

 
Außerdem setzt sich das KSL.Düsseldorf mit dem Modellprojekt „Digitale Karten barrierefrei“ 
für einen generellen Ausbau von Barrierefreiheit und Informationen zu barrierefreien Orten ein. 
Das Ziel des Projektes ist, dass auf Geoportalen barrierefreie Karten zu Barrierefreiheit 
freizugänglich angeboten werden. Städte und Kommunen sollen dabei unterstützt werden, 
mehr Informationen zu barrierefreien Orten partizipativ zu erheben, barrierefrei zu 
veröffentlichen und dauerhaft zu pflegen. Die Konzeptphase begann im März.2024.  
 
Gemeinsam mit der Agentur Barrierefreiheit haben die KSL.NRW den ‚Wegweiser 
Barrierefreiheit‘ erstellt.42 
  

 
42 www.ksl-nrw.de/barrierefrei  

http://www.ksl-nrw.de/barrierefrei
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201. Welche Maßnahmen wurden in den Kommunen umgesetzt, um die Teilhabe mit 
konkreten Maßnahmen zu stärken? 

 
Kommunen engagieren sich in vielfältiger Weise für mehr Teilhabe und Partizipation. 
Neben der Stärkung von Teilhabe über die kommunale Daseinsvorsorge in unterschiedlichen 
Bereichen und mit Beratungsangeboten vor Ort ist die Stärkung von Teilhabe und 
Sicherstellung der Versorgung ein zentrales Thema in den mindestens jährlich stattfindenden 
regionalen Planungskonferenzen/lokalen Planungs- und Steuerungsgremien zwischen dem 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe und den Mitgliedskörperschaften. Zudem wird die 
kooperative Sozialplanung aktuell weiterentwickelt, um bedarfsgerechte Angebote vor Ort 
planen und umsetzen zu können. Der Fokus wird dabei auf das Machbare gelegt, um mit 
kleinen Schritten voranzukommen und von Erfahrungen anderer zu profitieren und diese 
übertragbar zu machen. 
 
Im ÖPNV unterstützt das Land die Kommunen bei der Aufgabe der Herstellung der 
Barrierefreiheit auf infrastruktureller Seite mit verschiedenen Fördermöglichkeiten. 
 
Das Land gewährt über §13 Abs. 1 Nr. 5 ÖPNVG NRW Zuwendungen für den barrierefreien 
Ausbau von Stadt-, Straßenbahn und Bus-Haltestellen in Höhe von bis zu 90% der 
zuwendungsfähigen Ausgaben. Seit 2017 wurden darüber Maßnahmen im Umfang von ca. 
122 Mio. € an Gesamtkosten (90 Mio. € an Zuwendungen) bewilligt. 
Den drei Zweckverbänden gewährt das Land zusätzlich eine jährliche Pauschale nach § 12 
ÖPNVG NRW, die diese selbst bewirtschaften und verantworten. Zu den förderfähigen 
Vorhaben zählen dabei unter anderem der Neu- und Ausbau von zentralen 
Omnibusbahnhöfen, ÖPNV-Verknüpfungspunkte, Haltestelleneinrichtungen, P+R-Anlagen, 
Mobilstationen etc. Darin mitinbegriffen ist auch die barrierefreie Gestaltung der ÖPNV-
Haltestellen. 
 
Seit 2017 wurden darüber Maßnahmen in Kommunen, die der Herstellung der Barrierefreiheit 
dienen, im Umfang von 685 Mio. € an Gesamtkosten bewilligt. 
 
Das Land hat zudem den Erneuerungsbedarf der kommunalen Schieneninfrastruktur erkannt 
und im Jahr 2017 ein Gutachten, unter anderem für Straßenbahn-Haltestellen (Ausstattung, 
Technik, Aufzüge, Bauwerke), erstellen lassen. Auf Grundlage dessen stellt das Land 1 Mrd. 
€ für die Erneuerung im gesamten Stadt- und Straßenbahnnetz zur Verfügung. Als Resultat 
wird auch die Barrierefreiheit gefördert und mit umgesetzt. 
 
Ein wichtiger Beitrag zur Ergänzung des ÖPNV in nachfrageschwachen Regionen und zur 
Verbesserung der sozialen Teilhabe insbesondere im ländlichen Raum wird durch 
Bürgerbusvereine geleistet. Deshalb gewährt das Land über §14 ÖPNVG NRW finanzielle 
Unterstützung bei Bürgerbusvorhaben sowohl für die Fahrzeugbeschaffung als auch für den 
Ausgleich von Organisationskosten. Aus Gründen der Inklusion sind dabei für rollstuhlgerechte 
Fahrzeuge mit Niederflurbereich erhöhte Fördermittel vorgesehen. Seit 2017 wurden 
insgesamt rund 17 Mio. € an Zuwendungen für Bürgerbusvorhaben bereitgestellt. 
 
 
202. Wie viele Beratungsstellen sind in Bezug auf welche Beeinträchtigungen 

barrierefrei?  
 

a. Welche sind mit Rollstuhl zugänglich?  
 

Es ist nicht möglich, Informationen zu allen verschiedenen Arten von „Beratungsstellen“ 
aufzulisten. 
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Mit Blick auf das LVR-Beratungsnetz der KoKoBe wurde im Jahr 2008 im Rahmen von 
Zielvereinbarungen mit den Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstellen vereinbart, dass 
sowohl Zugänge als auch die Räumlichkeiten selbst eine barrierefreie Nutzung gewährleisten.  
Es wurden, falls dies noch nicht gegeben war, Maßnahmen und ein Zeitrahmen zur 
Umsetzung vereinbart. Die KoKoBe sind von daher nicht nur für Menschen mit 
Körperbehinderung barrierefrei, sondern sind dies auch hinsichtlich anderer 
Zugangsbarrieren. So stehen die Informationen der KoKoBe i.d.R. auch in leichter Sprache 
zur Verfügung. 
 
Der Landschaftsverband Rheinland unterhält als EGH-Träger in seinen 
Mitgliedskörperschaften Büros zur Beratung vor Ort (nach §106 SGB IX). Auch hier gilt das 
Paradigma einer umfassenden Barrierefreiheit in Bezug auf Zugang und Räumlichkeiten, das 
bereits weitgehend umgesetzt ist. Die Beratungsstellen vor Ort sind grundsätzlich 
sozialräumlich eingebunden und weitgehend barrierefrei. Im Einzelfall wird zur Beseitigung 
individueller Barrieren eine Zusammenarbeit mit regionalen Partnern gesucht, z.B. können 
Beratungen auch in den Räumen der KoKoBe, der SPZ oder einer WfbM durchgeführt werden. 
Ggf. erfolgt die Beratung auch aufsuchend im häuslichen Umfeld des Ratsuchenden. 
 
In Bezug auf die Kontakt- und Beratungsstellen der SPZ wird seitens des Landschaftsverband 
Rheinland ebenfalls großer Wert auf barrierefreie Zugänge gelegt. Die Erreichbarkeit der 
Kontakt- und Beratungsstellen auch für Menschen mit eingeschränkter Mobilität ist in den 
Leitlinien der SPZ-Förderung als Voraussetzung verankert (z.B. zentrale Lage in der 
Gemeinde, gute ÖPNV-Anbindung, digitale Zugänge). Ein besonderes Augenmerk liegt auf 
psychisch belasteten, erkrankten oder behinderten Menschen mit Zuwanderungs- und 
Fluchtbiographie: Hier werden bei Bedarf - refinanziert durch freiwillige Haushaltsmittel des 
Landschaftsverband Rheinland – qualifizierte Sprach- und Integrationsmittlerinnen und 
Sprach- und Integrationsmittler eingesetzt, um einen niedrigschwelligen Zugang zu 
Versorgung zu ermöglichen (Stichwort: „Interkulturelle Öffnung“). 
 
Die Beratungsangebote der Teilhabeplanung des Landschaftsverband Westfalen-Lippe sind 
barrierefrei. 
 
Zur Beantwortung der Frage wurden außerdem Träger von Einrichtungen der 
Erziehungsberatung, spezialisierten Beratung bei sexualisierter Gewalt und Ehe-, Familie- und 
Lebensberatung sowie der Schwangerschafts(konflikt)beratung befragt. Es liegen 164 
Rückmeldungen mit Angaben für insgesamt 235 Beratungsstellen vor. In der Regel bieten 
Träger vor Ort sowohl Erziehungsberatung als auch spezialisierte Beratung bei sexualisierter 
Gewalt und/oder Ehe-, Familie- und Lebensberatung an; hinzu kommt nicht selten auch die 
Schwangerschafts(konflikt)beratung, so dass mit der Rückmeldung eines Trägers häufig für 
unterschiedliche Beratungsstellentypen geantwortet wurde.  
 
Nahezu alle Beratungsstellen geben an, den Zugang zu ihren Angeboten für Menschen mit 
Behinderung zu ermöglichen. 119 Beratungsstellen sind barrierefrei mit Rollstuhl zugänglich; 
139 ermöglichen Menschen mit geistiger Beeinträchtigung den Zugang über Informationen in 
einfacher Sprache, nutzen Piktogramme und bildgestützte Materialien.  
 
Für gehörlose Menschen wird der Zugang zur Beratung in einem Großteil der Beratungsstellen 
durch (Online-) Gebärdendolmetscher, schriftliche Kommunikationsmittel oder verschiedene 
visuelle Hilfsmittel, wie Texte und Piktogramme, sichergestellt. 
 
Ein Drittel der Beratungsstellen halten für blinde und taubblinde Menschen entweder 
Informationen in Brailleschrift, andere schriftliche Kommunikationsmittel, taktile Leitsysteme 
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oder Audioguides vor. In der Beratung kommt zudem die Assistenz durch speziell geschulte 
Mitarbeitende zum Einsatz. 
 
 
203. Wie viele Bahnstationen/Bahnhöfe sind in NRW dauerhaft barrierefrei für 

Menschen mit Behinderung zugänglich? (Bitte aufschlüsseln nach Kommunen 
und Zielgruppe: körperliche Behinderung, reizarme Räume, Blindenführstreifen, 
rollstuhlgerecht etc.) 

 
a. Welche Maßnahmen konnten zur Förderung der Barrierefreiheit im Öffentlichen 

Nahverkehr umgesetzt werden? (Bitte aufschlüsseln seit 2017.) 
 
b. Welche Maßnahmen wurden zur Förderung der Kommunikation in leichter 

Sprache im Öffentlichen Nahverkehr geplant, gefördert und umgesetzt? (Bitte seit 
2017 berichten und aufgeschlüsselt nach Kommunen.) 

 
Die Zuständigkeit für die Bahnstationen in NRW obliegt der DB InfraGo AG, die die in den 
Anlagen enthaltene Tabelle (Anlage zur Frage 203) erstellt hat. 
 
Bei jeder Modernisierung der Bahnstationen bzw. Bahnhöfe werden Elemente der 
Barrierefreiheit direkt mit realisiert. Im Rahmen der ÖPNV Offensive sollen mehrere hundert 
Millionen Euro Gesamtinvestitionen umgesetzt werden. Sie ist als „Grundsatzvereinbarung zur 
Herstellung der Barrierefreiheit an allen SPNV-Stationen in NRW“ definiert und hat das Ziel 
mindestens 90% der Fahrgäste einen barrierefreien Zugang zu den Zügen des Nahverkehrs 
anzubieten 
 
Der öffentliche Nahverkehr ist nach der EU-Richtlinie 2016/2102 gesetzlich dazu verpflichtet, 
einen barrierefreien Zugang zu mobilen Anwendungen und Websites zu ermöglichen. Zur 
Erfüllung der Barrierefreiheitsanforderungen sind die Kriterien der „Barrierefreie-
Informationstechnik-Verordnung“ (BITV 2.0) sowie des Behindertengleichstellungsgesetzes 
(BGG) zu berücksichtigen. Nachfolgend sind exemplarisch Maßnahmen aus dem Nahverkehr 
in Nordrhein-Westfalen aufgelistet. Dabei handelt es sich nicht um eine abschließende 
Auflistung. 
 
 
Maßnahme Verantwortlichkeit Kurzbeschreibung 
Barrierefreiheit in ÖPNV-
Apps 
Ein Kriterienkatalog 
(01.12.2022) 

Kompetenzcenter 
Digitalisierung NRW 

Der Kriterienkatalog gibt 
einen Überblick über 
gesetzliche Anforderungen, 
ordnet Prüfkriterien ein und 
zeigt Testmöglichkeiten auf.  

Zugang zu Websites in 
leichter Sprache 

Verkehrsverbund Rhein-
Ruhr 
 
 

Die Inhalte der Website 
werden in leichter Sprache 
zugänglich gemacht. 

Zugang zu Websites in 
leichter Sprache 

Zweckverband Mobilität 
Ruhr-Lippe 

Die Inhalte der Website 
werden in leichter Sprache 
zugänglich gemacht. 

https://www.kcd-nrw.de/fileadmin/user_upload/Kriterienkatalog_Barrierefreiheit_in_Apps.pdf
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Zugang zu Websites in 
leichter Sprache 

Verkehrsgesellschaft Kreis 
Unna mbH 

Die Inhalte der Website 
werden in leichter Sprache 
zugänglich gemacht. 

Zugang zu Websites in 
leichter Sprache 

moBiel GmbH Die Inhalte der Website 
werden in leichter Sprache 
zugänglich gemacht. 

Zugang zu Websites in 
leichter Sprache 

Stadt Aachen Die Inhalte der Website 
werden in leichter Sprache 
zugänglich gemacht. Ausbau 
ist bei Re-Design der Website 
geplant. 

Service-Chat NRW Kompetenzcenter 
Digitalisierung NRW 

Dabei handelt es sich um 
einen digitalen 
Kommunikationskanal, in 
welchem Fahrgäste die 
Möglichkeit erhalten, alle ihre 
Fragen rund um den 
öffentlichen 
Personennahverkehr in NRW 
zu stellen. 

Mängelmelder  Stadt Aachen Serviceportal der Stadt 
Aachen, um verkehrliche 
Mängel zu melden und sich 
über verkehrliche 
Bauplanungen zu 
informieren. 

 
 
Die Zuständigkeit für die Kommunikation in leichter Sprache auf infrastruktureller Seite auf 
SPNV-Bahnstationen obliegt der DB InfraGO AG. Diese teilt auf Anfrage folgendes mit: „Zur 
einfachen Orientierung am Bahnhof ist eine verständliche Wegeleitung elementar. Einzelne 
Regeln der Leichten Sprache werden dabei berücksichtigt. Die Wegeleitung an Bahnhöfen 
erfolgt mit einfachen Worten, verständlichen Piktogrammen sowie Richtungspfeilen. Diese 
sind an Bahnhöfen der DB InfraGO AG bundesweit einheitlich gestaltet. Eine Aufschlüsselung 
nach konkreten Maßnahmen im SPNV zur Förderung der Kommunikation in leichter Sprache 
liegt nicht vor“. 
 
 
204. Wie viele der barrierefreien oder armen Bahnstationen sind durch Baustellen/ 

Vandalismus betroffenen und wie lange dauert durchschnittlich die 
Wiederinstandsetzung? 

 
Die Zuständigkeit für die Bahnstationen in Nordrhein-Westfalen liegt bei der DB InfraGO AG. 
Diese teilt auf Anfrage mit: „Die Barrierefreiheit in den Bahnhöfen und Haltepunkten in NRW 
wird sowohl mit Hilfe von Rampen als auch Aufzügen hergestellt. An den Stationen, deren 
Barrierefreiheit durch Rampen hergestellt wird, liegt deren Verfügbarkeit in der Regel bei 
100%, da sie für Vandalismus sehr unempfindlich sind. Naturgemäß sind Aufzüge und die 
darin verbaute Technik anfälliger für äußere Einflüsse. Das können neben normalen 
technischen Defekten auch witterungs- oder vandalismusbedingte Störungen sein. Die 
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Verfügbarkeit aller Aufzüge wird von der DB InfraGO – Personenbahnhöfe permanent 
gemonitort und ist per Internet für jede Station (bahnhof.de) abrufbar. So lag die Verfügbarkeit 
aller Aufzüge in NRW in 2023 bei über 97 %., d. h. die Anlagen sind durchschnittlich an mehr 
als 354 Tagen pro Jahr aktiv. 
 
Aktuell (KW26) befinden sich 16 Stationen im Bau. Mit erheblichen Einschränkungen für die 
Reisenden ist nicht zu rechnen.“ 
 
 
205. Wie viele Beratungsstellen gibt es für schwangere Frauen oder für Eltern, die 

barrierefrei zugänglich sind, die die speziellen Herausforderungen von 
Schwangerschaft/ Elternschaft / Mutterschaft für Frauen mit Behinderungen 
kennen und dazu kompetent beraten können?  

 
Die Beratungsangebote für Schwangere oder Eltern mit Behinderung sind in der Mehrheit 
Einzelberatungen, die teilweise auch online angeboten werden, sofern dies gewünscht ist. 
Auch Hausbesuche oder Gruppengespräche werden regelmäßig durchgeführt. Die 
Beratungsstellen geben auch an, regelmäßig nach passenden individuellen Lösungen für 
verschiedene Herausforderungen zu suchen und bei Bedarf mit Kooperationspartnern 
zusammenzuarbeiten. Mitarbeitende sind zum Teil speziell geschult zu Schwangerschaft, 
Elternschaft und Mutterschaft für Frauen mit Behinderung. Spezielle Schulungen werden 
zudem wahrgenommen in den Bereichen einer barrierefreien Kommunikation, Umgang mit 
spezifischen Behinderungen und zur Sensibilisierung, um die Beratung mit Mädchen und 
Frauen mit Behinderung kompetent durchführen zu können. 
 
Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 202 verwiesen. 
 



Bemerkung bezüglich der Beantwortung der Fragen 12-17, 24, 122, 125 und 169: 

Datenbasis für die Beantwortung von Fragen zur Kriminalitätsentwicklung ist die 

Polizeiliche Kriminalstatistik. Sie wird nach bundeseinheitlich jährlich festgelegten 

Richtlinien erstellt. Die Erfassung erfolgt nach Abschluss aller kriminalpolizeilichen 

Ermittlungen und führt häufig zu einem zeitlichen Versatz zwischen Bekanntwerden 

der Straftat und der statistischen Erfassung. Die Polizeiliche Kriminalstatistik ist eine 

Jahresstatistik, die zu Jahresbeginn eines Folgejahres für das Vorjahr veröffentlicht 

wird. Bis zur Veröffentlichung führt das Landeskriminalamt Nordrhein-Westfalen 

umfangreiche und aufwändige Prüfroutinen im Rahmen eines 

Qualitätssicherungsprozesses durch. Insofern liegen die Daten zu Straftaten - auch 

zum Nachteil von Menschen mit Behinderung - derzeit bis zum Berichtsjahr 2023 vor. 

Gewaltstraftaten sind in der Polizeilichen Kriminalstatistik nicht legal definiert. Im Sinne 

der Anfrage werden die Fälle von verbaler, physischer und sexualisierter Gewalt zum 

Nachteil von Menschen mit Behinderung ausgewiesen, wenn es sich um eine Straftat 

handelt, die als Opferdelikt mit mindestens einem Opfer mit der Opferspezifik einer 

geistigen oder körperlichen Behinderung erfasst wurden. 

Als Opferdelikte werden in der Polizeilichen Kriminalstatistik speziell definierte 

Straftaten gegen die höchstpersönlichen Rechtsgüter Leben, körperliche 

Unversehrtheit, Freiheit, Ehre, sexuelle Selbstbestimmung und von 

Widerstandsdelikten erfasst. 

Eine Opferspezifik wird zu bestimmten Personengruppen erfasst, wenn nach 

polizeilichen Ermittlungen die Tatmotivation in den personen-, berufs- oder 

verhaltensbezogenen Merkmalen des Opfers begründet ist oder in einem 

Sachzusammenhang steht. Bei der Opferspezifik „Behinderung (körperlich/geistig)“ 

wird die Form der Behinderung in der Polizeilichen Kriminalstatistik nicht weiter 

differenziert. 

Die Fallzahlen zu Straftaten von verbaler, physischer und sexualisierter Gewalt 

gegenüber Menschen mit Behinderung werden in den tabellarischen Anlagen nach 

den folgenden Straftatengruppen gegliedert dargestellt: 

• Straftaten gegen das Leben  

• Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung  



• Rohheitsdelikte und Straftaten gegen die persönliche Freiheit  

• Sonstige Straftaten gemäß StGB  

• Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze  

Diese Straftatengruppen sind in den tabellarischen Anlagen grau unterlegt und bilden 

die Summe der Fallzahlen der jeweilig untergeordneten Straftatbestände ab. 

Aufgrund von Strafrechtsreformen und daraus resultierenden Anpassungen der 

Erfassungsrichtlinien der Polizeilichen Kriminalstatistik, ist die Vergleichbarkeit der 

Fallzahlen zu den Straftatbeständen „Vergewaltigung“, „sexuelle Nötigung“, „sexueller 

Übergriff“ und „sexuelle Belästigung“ mit den Jahren vor 2018 eingeschränkt. Die 

Straftatbestände „Verletzung des höchstpersönlichen Lebensbereiches und von 

Persönlichkeitsrechten durch Bildaufnahmen“ und „Beleidigung auf sexueller 

Grundlage“ werden zudem als Opferdelikt erst ab dem Jahr 2024 erfasst. 
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Übergreifende Statistik

Inklusion und Arbeitswelt   

Menschen mit Behinderung in der Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Viele staatliche und private Institutionen engagieren sich in Projekten und Aktionen für die gleichberechtigte Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung und schwerbehinderten Menschen in Gesellschaft und Arbeitswelt. Auch die 
Bundesagentur für Arbeit formuliert in Ihrer Strategie 2025: Bei allen Handlungsfeldern zur Umsetzung der Strategie 
2025 sind die Vielfaltsthemen – Gleichstellung, Chancengleichheit, Migration und Inklusion – immer und stetig zu 
berücksichtigen und zu beachten.
Sie engagiert sich in institutionsübergreifenden Initiativen und setzt sich im Rahmen ihrer gesetzlichen Aufgabe dafür 
ein, dass sich Frauen und Männer sowie junge Menschen möglichst ideal auf dem Ausbildungs- und Arbeitsmarkt 
einbringen können.

Die vorliegende Veröffentlichung gibt einen Überblick über das in der Bundesagentur für Arbeit vorliegende statistische 
Datenmaterial zum Thema Inklusion.

Menschen mit Behinderung im Sinne des § 19 SGB III sind Menschen, deren Aussichten am Arbeitsleben teilzuhaben 
oder weiter teilzuhaben, wegen Art oder Schwere ihrer Behinderung im Sinne von § 2 Abs. 1 SGB IX nicht nur 
vorübergehend wesentlich gemindert sind und die deshalb Hilfen zur Teilhabe am Arbeitsleben benötigen. Dies 
schließt auch Menschen mit einer Lernbehinderung ein. Meist wird der Begriff „Rehabilitand“ synonym für Menschen 
mit Behinderung im Sinne des § 19 SGB III verwendet. Menschen mit Behinderung stehen Menschen gleich, denen 
eine Behinderung mit den oben genannten Folgen droht. 
Bei Menschen mit Behinderung i.S. § 19 SGB III unterscheidet die Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) zwischen 
der beruflichen Erst- und Wiedereingliederung. Dabei hat die berufliche Ersteingliederung die möglichst vollständige 
und dauerhafte Eingliederung von Menschen mit Behinderung oder von einer Behinderung bedrohten jungen 
Menschen in den allgemeinen Arbeitsmarkt zum Ziel. Die berufliche Wiedereingliederung soll Menschen mit 
Behinderung oder von einer Behinderung bedrohten Erwachsenen, die wegen einer gesundheitlichen Schädigung oder 
der Auswirkung einer Behinderung nicht mehr in der Lage sind, ihren erlernten Beruf bzw. ihre bisherige Tätigkeit 
auszuüben, die Teilhabe am Arbeitsleben ermöglichen.

Nach § 2 Abs. 1 SGB IX sind Menschen behindert, wenn ihre körperliche Funktion, geistige Fähigkeit oder seelische 
Gesundheit mit hoher Wahrscheinlichkeit länger als sechs Monate von dem für das Lebensalter typischen Zustand 
abweichen und daher ihre Teilhabe am Leben in der Gesellschaft beeinträchtigt ist. Sie sind von Behinderung bedroht, 
wenn eine solche Beeinträchtigung zu erwarten ist.
Die BA ist ein Träger der Leistungen zur Teilhabe von Menschen mit Behinderung am Arbeitsleben 
(Rehabilitationsträger). In der Statistik der BA werden Personen als Menschen mit Behinderung i. S. § 19 SGB III 
gezählt, wenn die Person von der BA als Rehabilitationsträger während einer beruflichen Rehabilitation (Förderung 
der Teilhabe am Arbeitsleben) betreut wird. Neben der BA gibt es weitere Träger der beruflichen Rehabilitation wie 
z.B. die Träger der gesetzlichen Unfall- oder Rentenversicherung. Personen, die in der Statistik der BA nicht als 
Menschen mit Behinderung i.S. § 19 SGB III gezählt werden, erhalten möglicherweise dennoch Leistungen zur 
Teilhabe am Arbeitsleben bei einem anderen Rehabilitationsträger.
  

Das Merkmal Menschen mit Behinderung i.S. § 19 SGB III bzw. Rehabilitand fokussiert damit auf die Teilnahme an 
einer beruflichen Rehabilitation mit der BA als Reha-Träger. Es ist zu unterscheiden von dem Merkmal 
schwerbehinderte Menschen (§ 2 SGB IX, Abs. 2 und 3), welches auf dem Grad einer Behinderung (mind. 50) 
beruht, unabhängig von der Betreuung durch einen Reha-Träger. Zwischen beiden Merkmalen gibt es 
Überschneidungen.

Seite 3

Daten zum Thema Behinderung der Statistik der BA
schematische Darstellung – keine Abbildung von Größenverhältnissen

Behinderte Menschen 
(§ 2 SGB IX, Abs. 1)
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Beschäftigte

Schwerbehinderte Menschen in 
Beschäftigung
(Anzeigeverfahren gem. § 163 Abs. 2 SGB IX -
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Beamte od. dem Arbeitgeber selbst)

Arbeitslose
§ 16 Abs. 1 SGB III)
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Beschäftigungsstatistik

1.1 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SvB) am Arbeitsort (AO)

Nordrhein-Westfalen

Ausgewählte Stichtage, Datenstand: März 2024

30. Sep 23 30. Sep 22 abs. in %

Insgesamt 7.376.488                       7.341.289                       35.199                            0,5

Geschlecht
Männer 4.006.273                       3.990.486                       15.787                            0,4

Frauen 3.370.215                       3.350.803                       19.412                            0,6

Alter
15 - unter 25 Jahre 770.931                          778.688                          - 7.757                            -1,0 

25 - unter 35 Jahre 1.660.204                       1.663.697                       - 3.493                            -0,2 

35 - unter 50 Jahre 2.342.059                       2.300.580                       41.479                            1,8

50 Jahre und älter 2.603.215                       2.598.236                       4.979                              0,2

dar. 55 Jahre und älter 1.763.109                       1.700.964                       62.145                            3,7

dar.: SvB in Werkstätten für Behinderte und ähnlichen 
Einrichtungen 87.876                            88.813                            - 937                               -1,1 

Geschlecht
Männer 51.992                            52.582                            - 590                               -1,1 

Frauen 35.884                            36.231                            - 347                               -1,0 

Alter
15 - unter 25 Jahre 17.676                            17.836                            - 160                               -0,9 

25 - unter 35 Jahre 20.492                            20.892                            - 400                               -1,9 

35 - unter 50 Jahre 25.140                            24.878                            262                                 1,1

50 Jahre und älter 24.566                            25.205                            - 639                               -2,5 

dar. 55 Jahre und älter 16.490                            16.451                            39                                   0,2

Erstellungsdatum: 12.04.2024, Statistik-Service West, Auftragsnummer 210878 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Nordrhein-Westfalen

Jahresdurchschnitt, Datenstand: März 2024

2021 2020 abs. in %

Insgesamt 265.872                          265.618                          254                                 0,1                                  

Geschlecht
Männer 144.124                          145.923                          - 1.799                            - 1,2                                

Frauen 121.733                          119.684                          2.049                              1,7                                  

Alter
15 - unter 25 Jahre 3.429                              3.411                              18                                   0,5                                  

25 - unter 35 Jahre 15.263                            14.687                            577                                 3,9                                  

35 - unter 50 Jahre 51.019                            51.754                            - 735                               - 1,4                                

50 Jahre und älter 196.158                          195.766                          392                                 0,2                                  

dar. 55 Jahre und älter 147.968                          144.976                          2.992                              2,1                                  

Personengruppen
schwerbehinderte Menschen** 225.760                          226.133                          - 373                               - 0,2                                

Auszubildende 1.661                              1.620                              41                                   2,5                                  

gleichgestellte Menschen 37.918                            37.148                            770                                 2,1                                  

sonstige Personengruppen** 533                                 717                                 - 183                               - 25,6                              

keine Zuordnung möglich - - - -

Erstellungsdatum: 12.04.2024, Statistik-Service West, Auftragsnummer 210878 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

 - Personen in Einrichtungen der Jugendhilfe, Berufsbildungswerken o.ä. Einrichtungen für Menschen mit Behinderung (PG 111), 

1. Beschäftigung

Eine übergreifende Aussage zur Beschäftigungssituation von Menschen mit Behinderung oder Schwerbehinderung ist nicht möglich. Es kann lediglich über 
sozialversicherungspflichtig beschäftigte Menschen in anerkannten Werkstätten für Menschen mit Behinderung und ähnlichen Einrichtungen und schwerbehinderte 
Menschen in Beschäftigung aus dem Anzeigeverfahren gem. § 163 Abs. 2 SGB IX (BsbM) berichtet werden.

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte umfassen alle Arbeitnehmer, die kranken-, renten-, pflegeversicherungspflichtig und/oder beitragspflichtig nach dem 
Recht der Arbeitsförderung sind oder für die Beitragsanteile zur gesetzlichen  Rentenversicherung oder nach dem Recht der Arbeitsförderung zu zahlen sind. Nicht  
zu den sozialversicherungspflichtig Beschäftigten zählen dagegen  Beamte, Selbstständige, mithelfende Familienangehörige, Berufs- und Zeitsoldaten, sowie 
Wehr- und Zivildienstleistende. 

Die  Beschäftigungsstatistik berichtet auch über Menschen in Werkstätten für Menschen mit Behinderung und ähnlichen Einrichtungen als Teilmenge der 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten. Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in Werkstätten für Menschen mit Behinderung und ähnlichen Einrichtungen 
umfassen die Personengruppen: 

 - Menschen mit Behinderung in anerkannten Werkstätten oder gleichartigen Einrichtungen (PG107), 

 - Menschen mit Behinderung, die im Anschluss an eine Beschäftigung in einer anerkannten Werkstatt in einem
   Integrationsprojekt beschäftigt sind (PG 127) und 

 - Teilnehmer an Leistungen zur Teilnahme am Arbeitsleben (PG 204).

Im Dezember 2023 erfolgte eine partielle Revision der Wohn- und Arbeitsortangaben in der Beschäftigungsstatistik, siehe methodischer Hinweis.

Merkmal
Insgesamt Vorjahresveränderung

x) Nachweis nicht sinnvoll.

**) Datenrevisionen können zu Abweichungen gegenüber Auswertungen mit früherem Erstellungsdatum führen.
Hintergrund: Die Kategorie "Sonstige" wurde um schwerbehinderte WfbM-Beschäftigte und schwerbehinderte Arbeitgeber erweitert. Diese waren bisher unter "schwerbehinderte Menschen" 
zusammengefasst. 

1.2 Schwerbehinderte Menschen in Beschäftigung (Anzeigeverfahren gem. § 163 Abs. 2 SGB IX)

Die Beschäftigungsstatistik schwerbehinderter Menschen (BsbM) ist eine arbeitgeberbezogene Statistik. Sie basiert auf den Daten, die von der Bundesagentur für 
Arbeit (BA) aus dem Anzeigeverfahren der Betriebe  jährlich erhoben werden. Sie dient der Berechnung des Umfangs der Beschäftigungspflicht, der Überwachung 
ihrer Erfüllung und der Berechnung einer unter Umständen fälligen Ausgleichsabgabe. Diese spezielle Statistik liefert Informationen über die Anzahl der 
anzeigepflichtigen Arbeitgeber mit jahresdurchschnittlich monatlich mindestens 20 Arbeitsplätzen und weiteren arbeitgeberbezogenen Merkmalen, wie 
beispielsweise die Anzahl der Pflichtarbeitsplätze (besetzt, unbesetzt).  Daneben liefert sie Informationen über die Anzahl der schwerbehinderten, gleichgestellten 
und sonstig anrechnungsfähigen Personen in Beschäftigung, die bei diesen Arbeitgebern beschäftigt sind. 

Merkmal
Insgesamt Vorjahresveränderung



Arbeitsmarktstatistik

Dezember 2023 (gleitender Jahresdurchschnitt), Datenstand: März 2024

dar. dar.

schwer-
behinderte 
Menschen

Rehabilitanden 1)

1 2 3 4 5

Nordrhein-Westfalen 710.175                  51.571                    7,3 7.741                      1,1

05111 Düsseldorf, Stadt 24.523                    1.761                      7,2 240                         1,0

05112 Duisburg, Stadt 33.439                    2.353                      7,0 194                         0,6

05113 Essen, Stadt 31.830                    1.627                      5,1 361                         1,1

05114 Krefeld, Stadt 12.942                    830                         6,4 107                         0,8

05116 Mönchengladbach, Stadt 13.642                    1.023                      7,5 129                         0,9

05117 Mülheim an der Ruhr, Stadt 7.107                      299                         4,2 36                           0,5

05119 Oberhausen, Stadt 11.564                    843                         7,3 128                         1,1

05120 Remscheid, Stadt 4.540                      285                         6,3 44                           1,0

05122 Solingen, Stadt 6.770                      445                         6,6 70                           1,0

05124 Wuppertal, Stadt 17.684                    954                         5,4 233                         1,3

05154 Kleve 9.368                      579                         6,2 101                         1,1

05158 Mettmann 16.714                    1.188                      7,1 170                         1,0

05162 Rhein-Kreis Neuss 13.766                    1.089                      7,9 97                           0,7

05166 Viersen 9.192                      816                         8,9 87                           1,0

05170 Wesel 16.623                    1.445                      8,7 142                         0,9

05314 Bonn, Stadt 12.329                    1.104                      9,0 124                         1,0

05315 Köln, Stadt 52.817                    3.093                      5,9 410                         0,8

05316 Leverkusen, Stadt 6.344                      443                         7,0 52                           0,8

05334 Städteregion Aachen 22.918                    1.177                      5,1 113                         0,5

05358 Düren 10.233                    587                         5,7 77                           0,7

05362 Rhein-Erft-Kreis 16.040                    1.244                      7,8 192                         1,2

05366 Euskirchen 5.986                      476                         7,9 77                           1,3

05370 Heinsberg 7.493                      440                         5,9 60                           0,8

05374 Oberbergischer Kreis 8.015                      600                         7,5 79                           1,0

05378 Rheinisch-Bergischer Kreis 8.584                      640                         7,5 64                           0,7

05382 Rhein-Sieg-Kreis 17.716                    1.760                      9,9 252                         1,4

05512 Bottrop, Stadt 4.749                      343                         7,2 30                           0,6

05513 Gelsenkirchen, Stadt 19.357                    1.339                      6,9 99                           0,5

05515 Münster, Stadt 8.715                      628                         7,2 59                           0,7

05554 Borken 9.345                      732                         7,8 173                         1,8

05558 Coesfeld 4.353                      305                         7,0 99                           2,3

05562 Recklinghausen 26.518                    2.088                      7,9 329                         1,2

05566 Steinfurt 11.895                    965                         8,1 x x

05570 Warendorf 8.627                      684                         7,9 81                           0,9

05711 Bielefeld, Stadt 15.235                    877                         5,8 152                         1,0

05754 Gütersloh 9.468                      534                         5,6 64                           0,7

05758 Herford 7.846                      637                         8,1 98                           1,2

05762 Höxter 3.262                      275                         8,4 51                           1,6

05766 Lippe 9.653                      653                         6,8 204                         2,1

05770 Minden-Lübbecke 9.920                      472                         4,8 91                           0,9

05774 Paderborn 9.499                      704                         7,4 116                         1,2

05911 Bochum, Stadt 16.961                    1.660                      9,8 289                         1,7

05913 Dortmund, Stadt 37.080                    2.856                      7,7 619                         1,7

05914 Hagen, Stadt 11.608                    885                         7,6 164                         1,4

05915 Hamm, Stadt 8.145                      606                         7,4 116                         1,4

05916 Herne, Stadt 8.929                      743                         8,3 179                         2,0

05954 Ennepe-Ruhr-Kreis 12.070                    921                         7,6 x x

05958 Hochsauerlandkreis 6.574                      582                         8,9 x x

05962 Märkischer Kreis 15.691                    1.471                      9,4 158                         1,0

05966 Olpe 3.252                      356                         10,9 53                           1,6

05970 Siegen-Wittgenstein 8.519                      773                         9,1 169                         2,0

05974 Soest 9.326                      892                         9,6 113                         1,2

05978 Unna 15.402                    1.492                      9,7 260                         1,7

Erstellungsdatum: 12.04.2024, Statistik-Service West, Auftragsnummer 210878 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1) Die Werte geben an, ob ein Arbeitsloser Rehabilitand ist, der von der BA als Träger beruflicher Rehabilitation (§ 19 SGB III) betreut wird. Diese Zahl der 
arbeitslosen Rehabilitanden ist nicht mit der  Gesamtzahl der Rehabilitanden auf Basis der Förderstatistik gleichzusetzen. Aufgrund der Vielzahl der Förderungen im 
Rahmen des Reha-Verfahrens liegt Arbeitslosigkeit häufig nicht vor. 

2.1 Bestand an Arbeitslosen

Ausgewählte Regionen

Region
Arbeitslose 

Anteil
an Spalte 1

%

Anteil
an Spalte 1

%



Arbeitsmarktstatistik

Nordrhein-Westfalen

gleitender Jahresdurchschnitt, Datenstand:  März 2024

Mrz 24 Mrz 23
Vorjahres-

veränderung
in %

Mrz 24 Mrz 23
Vorjahres-

veränderung
in %

Mrz 24 Mrz 23
Vorjahres-

veränderung
in %

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Insgesamt 1 719.823            678.932            6,0 205.567            185.328            10,9 514.256            493.604            4,2

dar. schwerbehinderte Menschen 2 52.145              50.677              2,9 19.438              19.565              -0,6 32.707              31.112              5,1

 Anteil an allen Arbeitslosen in % 3 7,2 7,5 x 9,5 10,6 x 6,4 6,3 x

Geschlecht
Männer 4 30.831              30.197              2,1 11.365              11.543              -1,5 19.465              18.654              4,4
Frauen 5 21.314              20.480              4,1 8.073                8.022                0,6 13.242              12.458              6,3

Alter
15 - unter 25 Jahre 6 1.698                1.594                6,5 585                   549                   6,6 1.112                1.045                6,5

25 - unter 35 Jahre 7 5.289                5.128                3,2 1.157                1.038                11,5 4.132                4.089                1,0

35 - unter 50 Jahre 8 12.000              11.865              1,1 2.494                2.366                5,4 9.506                9.499                0,1

50 Jahre und älter 9 33.157              32.089              3,3 15.202              15.612              -2,6 17.956              16.478              9,0

55 Jahre und älter 10 25.721              24.359              5,6 13.161              13.483              -2,4 12.560              10.877              15,5

Staat
Deutsche 11 42.612              41.962              1,6 17.690              17.885              -1,1 24.922              24.077              3,5

Ausländer 12 9.533                8.715                9,4 1.748                1.680                4,1 7.785                7.035                10,7

Dauer der Arbeitslosigkeit
Nicht Langzeitarbeitslos 13 26.033              24.521              6,2 13.799              13.509              2,1 12.234              11.012              11,1

Langzeitarbeitslos 14 26.112              26.156              -0,2 5.639                6.057                -6,9 20.473              20.100              1,9

Schulbildung
Ohne Schulabschluss 15 9.759                9.213                x 1.301                1.292                0,7 8.458                7.921                x

Mit Schulabschluss 16 34.749              33.760              x 14.182              14.114              0,5 20.566              19.647              x

Keine Angabe zum Schulabschluss etc. 17 7.638                7.703                x 3.955                4.159                -4,9 3.683                3.544                x

Anteil keine Angabe an Zeile 2 in % 18 14,6 15,2 x 20,3 21,3 x 11,3 11,4 x

Berufsausbildung
Ohne Berufsausbildung 19 27.114              26.005              x 6.624                6.696                -1,1 20.490              19.309              x

Betriebliche/Schulische Ausbildung 20 22.398              22.075              x 11.379              11.524              -1,3 11.019              10.552              x

Akademische Ausbildung 21 2.316                2.125                x 1.436                1.344                6,8 880                   780                   x

Keine Angabe zum Berufsabschluss etc. 22 318                   472                   x - 1                       -100,0 318                   471                   x

Anteil keine Angabe an Zeile 2 in % 23 0,6 0,9 x 0,0 0,0 x 1,0 1,5 x

Anforderungsniveau 2

Helfer 24 29.766              28.584              x 9.364                9.214                1,6 20.402              19.370              x

Fachkraft 25 14.351              14.350              x 6.257                6.487                -3,6 8.094                7.862                x

Spezialist / Experte 26 4.339                4.214                x 3.034                3.009                0,8 1.305                1.205                x

Keine Angabe zum Anforderungsniveau etc. 27 3.690                3.529                x 783                   855                   -8,5 2.907                2.674                x

Anteil keine Angabe an Zeile 2 in % 28 7,1 7,0 x 4,0 4,4 x 8,9 8,6 x

Berufssegmente (KldB 2010)
S11 Land-, Forst- und Gartenbauberufe 29 1.147                1.133                x 190                   198                   -4,4 958                   934                   x

S12 Fertigungsberufe 30 3.019                2.953                x 1.002                997                   0,5 2.017                1.956                x

S13 Fertigungstechnische Berufe 31 2.497                2.678                x 1.379                1.574                -12,4 1.119                1.104                x

S14 Bau- und Ausbauberufe 32 2.178                2.158                x 643                   659                   -2,3 1.535                1.499                x

S21 Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe 33 3.458                3.448                x 1.011                1.070                -5,4 2.447                2.378                x

S22 Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 34 1.473                1.389                x 643                   619                   3,8 830                   770                   x

S23 soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe 35 3.286                3.113                x 1.214                1.152                5,4 2.071                1.961                x

S31 Handelsberufe 36 4.025                3.958                x 1.280                1.273                0,6 2.745                2.685                x

S32 Berufe in Unternehmensführung und -organisation 37 6.356                6.322                x 2.933                2.986                -1,8 3.422                3.336                x

S33 Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 38 1.487                1.470                x 912                   922                   -1,1 575                   548                   x

S41 IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe 39 814                   772                   x 447                   441                   1,3 367                   331                   x

S51 Sicherheitsberufe 40 9.315                8.817                x 5.155                5.028                2,5 4.160                3.789                x

S52 Verkehrs- und Logistikberufe 41 6.225                5.966                x 1.640                1.585                3,5 4.585                4.381                x

S53 Reinigungsberufe 42 3.176                2.971                x 206                   206                   -0,1 2.970                2.765                x

ZZ Keine Angabe 43 3.690                3.529                x 783                   855                   -8,5 2.907                2.674                x

Anteil keine Angabe an Zeile 2 in % 44 7,1 7,0 x 4,0 4,4 x 8,9 8,6 x

Erstellungsdatum: 12.04.2024, Statistik-Service West, Auftragsnummer 210878 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1)  Der Anteil der Fälle ohne Angabe ist bei der Interpretation - insbesondere bei Vergleichen zwischen Regionen - zu berücksichtigen. Je höher dieser Anteil, desto stärker können die übrigen Merkmalsausprägungen unterzeichnet sein. Da die 
Unterzeichnung nicht gleichmäßig verteilt sein muss, kann es zu Verzerrungen kommen. Aktuell ist die Anzahl für "keine Angabe"  in Folge unvollständiger Erfassung  ukrainischer Staatsangehöriger überhöht und bei den übrigen Ausprägungen 
unterzeichnet.
2) Sofern die berufsfachliche Notwendigkeit gegeben ist, werden jeweils ab dem Berichtsmonat Januar Einzelberufe in der Berufedatenbank der BA zu einer anderen, berufsfachlich passenderen Berufsgattung der KldB 2010 zugeordnet. In diesem 
Zusammenhang kann sich als Teil der KldB 2010 auch das Anforderungsniveau ändern. Die Daten sind mit vorhergehenden Zeiträumen nur eingeschränkt vergleichbar. In der Regel handelt es sich hierbei um eine geringe Anzahl von Einzelfällen. Nähere 
Informationen zur Auswirkung von Neuzuordnungen finden Sie im Methodischen Hinweis zur KldB 2010.“

x) Bei unvollständigen oder unplausiblen Datenlieferungen zugelassener kommunaler Träger (zkT) werden nicht alle Merkmale geschätzt. Sie werden in diesem Fall der Ausprägung "keine/ohne Angabe" zugeordnet. Näheres kann den Methodischen 
Hinweisen "Schätzungen in der Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden" entnommen werden.

x Nachweis ist nicht sinnvoll.

2.2 Bestand an Arbeitslosen

Merkmal1)

Insgesamt
dav.

SGB III SGB II



Arbeitsmarktstatistik

März 2024 (gleitende/r Jahressumme/-durchschnitt), Datenstand: März 2024

Bestand
VM

Abgang1)
Abgangs-

chance2)

Durch-
schnittliche 
abgeschl.
Dauer der 
Arbeits-
losigkeit 

in Tagen 1)3)

Bestand
VM

Abgang1)
Abgangs-

chance2)

Durch-
schnittliche 
abgeschl.
Dauer der 
Arbeits-
losigkeit 

in Tagen 1)3)

1 2 3 4 5 6 7 8

Nordrhein-Westfalen 716.840              396.739              4,6 166 51.971                13.917                2,2 202                    

05111 Düsseldorf, Stadt 25.070                16.342                5,4 155 1.803                  457                    2,1 179                    

05112 Duisburg, Stadt 33.527                13.056                3,2 193 2.386                  457                    1,6 204                    

05113 Essen, Stadt 32.073                14.466                3,8 206 1.646                  516                    2,6 191                    

05114 Krefeld, Stadt 13.016                5.831                  3,7 193 836                    177                    1,8 187                    

05116 Mönchengladbach, Stadt 13.754                6.792                  4,1 170 1.032                  246                    2,0 190                    

05117 Mülheim an der Ruhr, Stadt 7.138                  3.302                  3,9 189 299                    111                    3,1 177                    

05119 Oberhausen, Stadt 11.605                5.032                  3,6 192 851                    218                    2,1 205                    

05120 Remscheid, Stadt 4.615                  2.746                  5,0 153 283                    98                      2,9 186                    

05122 Solingen, Stadt 6.843                  3.702                  4,5 192 448                    142                    2,6 197                    

05124 Wuppertal, Stadt 17.653                8.923                  4,2 195 966                    265                    2,3 173                    

05154 Kleve 9.546                  5.685                  5,0 160 576                    191                    2,8 182                    

05158 Mettmann 16.983                9.892                  4,9 159 1.206                  365                    2,5 196                    

05162 Rhein-Kreis Neuss 13.851                8.829                  5,3 157 1.085                  318                    2,4 207                    

05166 Viersen 9.175                  5.479                  5,0 161 811                    207                    2,1 162                    

05170 Wesel 16.861                9.057                  4,5 171 1.464                  356                    2,0 190                    

05314 Bonn, Stadt 12.416                6.817                  4,6 174 1.107                  262                    2,0 232                    

05315 Köln, Stadt 53.236                32.571                5,1 160 3.119                  892                    2,4 235                    

05316 Leverkusen, Stadt 6.362                  3.851                  5,0 165 448                    133                    2,5 193                    

05334 Städteregion Aachen 23.020                13.135                4,8 172 1.175                  362                    2,6 251                    

05358 Düren 10.338                5.350                  4,3 168 594                    189                    2,7 217                    

05362 Rhein-Erft-Kreis 16.068                10.135                5,3 159 1.234                  385                    2,6 201                    

05366 Euskirchen 6.053                  3.921                  5,4 150 488                    158                    2,7 200                    

05370 Heinsberg 7.600                  5.338                  5,9 140 438                    148                    2,8 167                    

05374 Oberbergischer Kreis 8.061                  5.224                  5,4 145 594                    219                    3,1 169                    

05378 Rheinisch-Bergischer Kreis 8.595                  5.041                  4,9 169 634                    210                    2,8 222                    

05382 Rhein-Sieg-Kreis 17.888                10.922                5,1 155 1.783                  512                    2,4 169                    

05512 Bottrop, Stadt 4.816                  2.658                  4,6 169 354                    83                      2,0 239                    

05513 Gelsenkirchen, Stadt 19.442                7.806                  3,3 197 1.348                  241                    1,5 239                    

05515 Münster, Stadt 8.839                  5.911                  5,6 138 637                    173                    2,3 168                    

05554 Borken 9.558                  6.504                  5,7 131 745                    241                    2,7 219                    

05558 Coesfeld 4.453                  3.259                  6,1 118 308                    129                    3,5 171                    

05562 Recklinghausen 26.629                12.342                3,9 190 2.108                  458                    1,8 192                    

05566 Steinfurt 12.034                x x x 987                    x x x

05570 Warendorf 8.739                  5.600                  5,3 144 673                    210                    2,6 193                    

05711 Bielefeld, Stadt 15.459                8.350                  4,5 164 885                    247                    2,3 185                    

05754 Gütersloh 9.787                  6.927                  5,9 138 543                    175                    2,7 193                    

05758 Herford 7.969                  5.348                  5,6 136 646                    203                    2,6 175                    

05762 Höxter 3.346                  2.689                  6,7 121 276                    113                    3,4 169                    

05766 Lippe 9.686                  6.671                  5,7 156 656                    224                    2,8 192                    

05770 Minden-Lübbecke 10.076                6.442                  5,3 143 476                    190                    3,3 177                    

05774 Paderborn 9.567                  6.774                  5,9 127 708                    245                    2,9 187                    

05911 Bochum, Stadt 17.102                8.599                  4,2 188 1.683                  334                    1,7 239                    

05913 Dortmund, Stadt 37.457                16.182                3,6 196 2.888                  563                    1,6 259                    

05914 Hagen, Stadt 11.690                4.987                  3,6 196 876                    155                    1,5 206                    

05915 Hamm, Stadt 8.234                  4.576                  4,6 288 615                    172                    2,3 359                    

05916 Herne, Stadt 8.989                  4.423                  4,1 177 751                    146                    1,6 292                    

05954 Ennepe-Ruhr-Kreis 12.105                5.826                  4,0 159 906                    256                    2,4 195                    

05958 Hochsauerlandkreis 6.689                  x x x 597                    x x x

05962 Märkischer Kreis 15.949                8.550                  4,5 145 1.488                  313                    1,8 215                    

05966 Olpe 3.297                  2.217                  5,6 124 355                    95                      2,2 171                    

05970 Siegen-Wittgenstein 8.594                  5.360                  5,2 135 764                    236                    2,6 169                    

05974 Soest 9.486                  6.282                  5,5 143 904                    250                    2,3 184                    

05978 Unna 15.503                8.668                  4,7 163 1.490                  390                    2,2 194                    

Erstellungsdatum: 12.04.2024, Statistik-Service West, Auftragsnummer 210878 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

3) Dauer der Arbeitslosigkeit nach § 18 Abs. 1 SGB III            

1) Abgänge Arbeitsloser in Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt einschließlich (außer-)betrieblicher Ausbildung (gleitende Jahressumme)

2)  Abgänge Arbeitsloser in Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt (einschl. (außer-)betrieblicher Ausbildung) bezogen auf den Bestand der Arbeitslosen im Vormonat, bei den Abgängen Arbeitsloser gleitender 
Jahresdurchschnitt des jew. Jahres (April 2023 - März 2024), beim Bestand Arbeitslose gleitender Jahresdurchschnitt des Vormonats (März 2023 - Februar 2024) 

2.3 Beschäftigungschancen/Dauer der Arbeitslosigkeit

Ausgewählte Regionen

Region

Insgesamt dar. schwerbehinderte Menschen

x) Bei unvollständigen oder unplausiblen Datenlieferungen zugelassener kommunaler Träger (zkT) werden nicht alle Merkmale geschätzt. Sie werden in diesem Fall der Ausprägung "keine/ohne Angabe" 
zugeordnet. Näheres kann den Methodischen Hinweisen "Schätzungen in der Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden" entnommen werden.
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Reha-Statistik

Nordrhein-Westfalen

gleitender Jahresdurchschnitt / gleitende Jahressumme, Datenstand: März 2024

Dez 23 Dez 22
Vorjahres-

veränderung
in %

Dez 23 Dez 22
Vorjahres-

veränderung
in %

Dez 23 Dez 22
Vorjahres-

veränderung
in %

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Insgesamt 44.489                44.386                0,2 33.279                32.726                1,7 11.210                11.660                -3,9 

Männer 27.496                27.397                0,4 20.588                20.250                1,7 6.908                  7.147                  -3,3 

Frauen 16.992                16.985                0,0 12.691                12.473                1,7 4.302                  4.512                  -4,7 

unter 25 Jahre 27.085                26.959                0,5 26.592                26.431                0,6 493                     528                     -6,7 

25 - unter 55 Jahre 16.932                16.949                -0,1 6.656                  6.266                  6,2 10.276                10.682                -3,8 

55 Jahre und älter 472                     478                     -1,3 30                       29                       4,6 442                     449                     -1,7 

SGB III Insgesamt 31.594                31.594                0,0 25.372                25.191                0,7 6.222                  6.403                  -2,8 

Männer 19.723                19.659                0,3 16.012                15.901                0,7 3.711                  3.758                  -1,3 

Frauen 11.870                11.931                -0,5 9.360                  9.287                  0,8 2.511                  2.644                  -5,1 

unter 25 Jahre 22.044                22.067                -0,1 21.620                21.602                0,1 424                     465                     -8,9 

25 - unter 55 Jahre 9.321                  9.304                  0,2 3.731                  3.569                  4,5 5.590                  5.735                  -2,5 

55 Jahre und älter 229                     222                     3,0 21                       20                       6,8 208                     203                     2,7

SGB II Insgesamt 12.895                12.792                0,8 7.907                  7.535                  4,9 4.988                  5.257                  -5,1 

Männer 7.773                  7.738                  0,5 4.576                  4.349                  5,2 3.197                  3.389                  -5,7 

Frauen 5.122                  5.054                  1,3 3.331                  3.186                  4,5 1.791                  1.868                  -4,1 

unter 25 Jahre 5.041                  4.892                  3,0 4.972                  4.829                  3,0 69                       63                       9,1

25 - unter 55 Jahre 7.611                  7.644                  -0,4 2.925                  2.697                  8,5 4.686                  4.947                  -5,3 

55 Jahre und älter 243                     256                     -5,1 9                         9                         0,0 234                     247                     -5,3 

Insgesamt 13.887                13.323                4,2 8.988                  8.787                  2,3 4.899                  4.536                  8,0

Männer 8.825                  8.550                  3,2 5.595                  5.513                  1,5 3.230                  3.037                  6,4

Frauen 5.062                  4.768                  6,2 3.393                  3.269                  3,8 1.669                  1.499                  11,3

unter 25 Jahre 8.832                  8.586                  2,9 8.254                  8.005                  3,1 578                     581                     -0,5 

25 - unter 55 Jahre 4.934                  4.634                  6,5 730                     774                     -5,7 4.204                  3.860                  8,9

55 Jahre und älter 121                     103                     17,5 4                         8                         -50,0 117                     95                       23,2

SGB III Insgesamt 11.180                10.809                3,4 7.140                  7.075                  0,9 4.040                  3.734                  8,2

Männer 7.191                  6.991                  2,9 4.491                  4.467                  0,5 2.700                  2.524                  7,0

Frauen 3.989                  3.813                  4,6 2.649                  2.603                  1,8 1.340                  1.210                  10,7

unter 25 Jahre 7.190                  7.113                  1,1 6.647                  6.563                  1,3 543                     550                     -1,3 

25 - unter 55 Jahre 3.890                  3.610                  7,8 * * * * * *

55 Jahre und älter 100                     86                       16,3 * * * * * *

SGB II Insgesamt 2.707                  2.514                  7,7 1.848                  1.712                  7,9 859                     802                     7,1

Männer 1.634                  1.559                  4,8 1.104                  1.046                  5,5 530                     513                     3,3

Frauen 1.073                  955                     12,4 744                     666                     11,7 329                     289                     13,8

unter 25 Jahre 1.642                  1.473                  11,5 1.607                  1.442                  11,4 35                       31                       12,9

25 - unter 55 Jahre 1.044                  1.024                  2,0 * * * * * *

55 Jahre und älter 21                       17                       23,5 * * * * * *

Erstellungsdatum: 12.04.2024, Statistik-Service West, Auftragsnummer 210878 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Bestand

Zugang

*) Aus Datenschutzgründen und Gründen der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann, 
anonymisiert. Dies gilt nicht bei Durchschnittswerten.
x) Nachweis nicht sinnvoll.

4. 1. Bestand und Zugang an Rehabilitanden

Endgültige Werte zu Förderung bzw. Rehabilitanden stehen erst nach einer Wartezeit von drei Monaten fest.

Merkmal

Insgesamt
dav.

Ersteingliederung Wiedereingliederung



Reha-Statistik

Nordrhein-Westfalen

gleitender Jahresdurchschnitt, Datenstand:  März 2024

Endgültige Werte zu Förderung bzw. Rehabilitanden stehen erst nach einer Wartezeit von drei Monaten fest.

Dez 23 Dez 22
Ver-

änderung 
in %

Dez 23 Dez 22
Ver-

änderung 
in %

Dez 23 Dez 22
Ver-

änderung 
in %

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Insgesamt 44.489             44.386             0,2 33.279             32.726             1,7 11.210             11.660             -3,9

Psychische Behinderung 14.554             14.119             3,1 9.258               8.724               6,1 5.296               5.395               -1,8

Neurologische Behinderung 1.125               1.152               -2,3 692                  686                  0,7 434                  465                  -6,7

Lernbehinderung 14.718             14.981             -1,8 14.545             14.782             -1,6 173                  199                  -13,1

Geistige Behinderung 5.999               5.706               5,1 5.800               5.496               5,5 200                  210                  -5,1

Sehbehinderung 768                  772                  -0,5 465                  464                  0,1 303                  307                  -1,4

Hörbehinderung 909                  919                  -1,1 666                  693                  -3,9 243                  226                  7,6

Körperbehinderung des Stütz- und Bewegungsapparates 4.891               5.064               -3,4 1.219               1.226               -0,6 3.673               3.838               -4,3

Behinderung - organisch 1.052               1.191               -11,6 374                  403                  -7,3 679                  788                  -13,9

Sonstige Behinderung 470                  481                  -2,2 263                  251                  4,5 208                  230                  -9,5

Keine Angabe 2                      2                      -20,8 0                      - x 2                      2                      -25,0

SGB III Insgesamt 31.594             31.594             0,0 25.372             25.191             0,7 6.222               6.403               -2,8

Psychische Behinderung 9.395               9.139               2,8 6.705               6.408               4,6 2.690               2.731               -1,5

Neurologische Behinderung 775                  796                  -2,6 534                  533                  0,1 241                  263                  -8,2

Lernbehinderung 10.638             10.941             -2,8 10.555             10.851             -2,7 83                    90                    -8,3

Geistige Behinderung 5.440               5.212               4,4 5.290               5.047               4,8 151                  165                  -8,5

Sehbehinderung 479                  488                  -1,7 337                  345                  -2,2 142                  143                  -0,7

Hörbehinderung 656                  657                  -0,2 519                  539                  -3,7 137                  119                  15,5

Körperbehinderung des Stütz- und Bewegungsapparates 3.255               3.308               -1,6 951                  964                  -1,3 2.304               2.345               -1,7

Behinderung - organisch 605                  709                  -14,7 257                  296                  -13,1 348                  413                  -15,8

Sonstige Behinderung 351                  344                  2,2 224                  208                  7,8 127                  136                  -6,4

Keine Angabe 0                      - x 0                      - x - - -

SGB II Insgesamt 12.895             12.792             0,8 7.907               7.535               4,9 4.988               5.257               -5,1

Psychische Behinderung 5.159               4.980               3,6 2.553               2.316               10,2 2.606               2.664               -2,2

Neurologische Behinderung 351                  356                  -1,5 158                  153                  2,9 193                  203                  -4,8

Lernbehinderung 4.080               4.040               1,0 3.990               3.931               1,5 90                    109                  -17,1

Geistige Behinderung 559                  495                  13,1 510                  449                  13,7 49                    46                    7,1

Sehbehinderung 289                  284                  1,7 128                  120                  6,7 161                  164                  -1,9

Hörbehinderung 253                  261                  -3,2 147                  154                  -4,7 106                  108                  -1,2

Körperbehinderung des Stütz- und Bewegungsapparates 1.637               1.755               -6,8 267                  262                  1,8 1.369               1.493               -8,3

Behinderung - organisch 447                  482                  -7,1 117                  107                  9,0 331                  375                  -11,7

Sonstige Behinderung 119                  137                  -13,3 38                    43                    -11,8 81                    94                    -14,0

Keine Angabe 2                      2                      -25,0 - - - 2                      2                      -25,0

Erstellungsdatum: 12.04.2024, Statistik-Service West, Auftragsnummer 210878 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

*) Aus Gründen der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann, anonymisiert. Dies gilt nicht bei Jahresdurchschnittswerten.

1) Mehrfachbehinderungen sind möglich, es wird aber nur die Behinderung erfasst, die für das Reha-Verfahren maßgeblich ist. Nur diese ist auch statistisch auswertbar.

4.2 Bestand an Rehabilitanden nach der Reha-relevanten Behinderungsart1)

Merkmal

Insgesamt
dav.

Ersteingliederung Wiedereingliederung



Reha-Statistik

Nordrhein-Westfalen

gleitende Jahressumme, Datenstand:  März 2024

Endgültige Werte zu Förderung bzw. Rehabilitanden stehen erst nach einer Wartezeit von drei Monaten fest.

Dez 23 Dez 22
Ver-

änderung 
in %

Dez 23 Dez 22
Ver-

änderung 
in %

Dez 23 Dez 22
Ver-

änderung 
in %

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Insgesamt 13.887            13.323            4,2 8.988              8.787              2,3 4.899              4.536              8,0

Psychische Behinderung 4.047              3.669              10,3 2.466              2.290              7,7 1.581              1.379              14,6

Neurologische Behinderung 278                 295                 -5,8 141                 164                 -14,0 137                 131                 4,6

Lernbehinderung 3.350              3.391              -1,2 3.322              3.350              -0,8 28                   41                   -31,7

Geistige Behinderung 2.233              2.219              0,6 2.148              2.148              0,0 85                   71                   19,7

Sehbehinderung 223                 186                 19,9 102                 96                   6,3 121                 90                   34,4

Hörbehinderung 254                 235                 8,1 141                 133                 6,0 113                 102                 10,8

Körperbehinderung des Stütz- und Bewegungsapparates 3.030              2.887              5,0 525                 479                 9,6 2.505              2.408              4,0

Behinderung - organisch 239                 234                 2,1 61                   64                   -4,7 178                 170                 4,7

Sonstige Behinderung 233                 206                 13,1 82                   63                   30,2 151                 143                 5,6

Keine Angabe - * * - - - - * *

SGB III Insgesamt 11.180            10.809            3,4 7.140              7.075              0,9 4.040              3.734              8,2

Psychische Behinderung 3.067              2.771              10,7 1.982              1.850              7,1 1.085              921                 17,8

Neurologische Behinderung 212                 234                 -9,4 112                 137                 -18,2 100                 97                   3,1

Lernbehinderung 2.437              2.514              -3,1 2.419              2.488              -2,8 18                   26                   -30,8

Geistige Behinderung 1.907              1.950              -2,2 1.844              1.891              -2,5 63                   59                   6,8

Sehbehinderung 171                 146                 17,1 80                   74                   8,1 91                   72                   26,4

Hörbehinderung 200                 179                 11,7 110                 108                 1,9 90                   71                   26,8

Körperbehinderung des Stütz- und Bewegungsapparates 2.784              2.639              5,5 476                 423                 12,5 2.308              2.216              4,2

Behinderung - organisch 187                 183                 2,2 45                   48                   -6,3 142                 135                 5,2

Sonstige Behinderung 215                 192                 12,0 72                   56                   28,6 143                 136                 5,1

Keine Angabe - * * - - - - * *

SGB II Insgesamt 2.707              2.514              7,7 1.848              1.712              7,9 859                 802                 7,1

Psychische Behinderung 980                 898                 9,1 484                 440                 10,0 496                 458                 8,3

Neurologische Behinderung 66                   61                   8,2 29                   27                   7,4 37                   34                   8,8

Lernbehinderung 913                 877                 4,1 903                 862                 4,8 10                   15                   -33,3

Geistige Behinderung 326                 269                 21,2 304                 257                 18,3 22                   12                   83,3

Sehbehinderung 52                   40                   30,0 22                   22                   0,0 30                   18                   66,7

Hörbehinderung 54                   56                   -3,6 31                   25                   24,0 23                   31                   -25,8

Körperbehinderung des Stütz- und Bewegungsapparates 246                 248                 -0,8 49                   56                   -12,5 197                 192                 2,6

Behinderung - organisch 52                   51                   2,0 16                   16                   0,0 36                   35                   2,9

Sonstige Behinderung 18                   14                   28,6 10                   7                     42,9 8                     7                     14,3

Keine Angabe - - - - - - - - -
Erstellungsdatum: 12.04.2024, Statistik-Service West, Auftragsnummer 210878 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

1) Mehrfachbehinderungen sind möglich, es wird aber nur die Behinderung erfasst, die für das Reha-Verfahren maßgeblich ist. Nur diese ist auch statistisch auswertbar.

*) Aus Datenschutzgründen und Gründen der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen 
werden kann, anonymisiert.

4.3 Zugang an Rehabilitanden nach der Reha-relevanten Behinderungsart1)

Merkmal

Insgesamt
dav.

Ersteingliederung Wiedereingliederung



4
.4

 A
b

g
a

n
g

 v
o

n
 R

e
h

a
b

il
it

a
n

d
e

n
 n

a
c

h
 d

e
r 

R
e

h
a

-r
e

le
va

n
te

n
 B

e
h

in
d

e
ru

n
g

s
a

rt
1
)  u

n
d

 B
e

e
n

d
ig

u
n

g
s

g
ru

n
d

 d
e

s
 R

e
h

a
ve

rf
a

h
re

n
s

     

N
o
rd

rh
e
in

-W
e
st

fa
le

n

g
le

ite
nd

e
 J

a
hr

e
ss

um
m

e
, 
D

a
te

ns
ta

nd
: 
 M

ä
rz

 2
0
2
4

E
nd

g
ü
lti

g
e
 W

e
rt

e
 z

u 
F

ö
rd

e
ru

ng
 b

zw
. 
R

e
ha

b
ili

ta
nd

e
n 

st
e
he

n 
e
rs

t 
na

ch
 e

in
e
r 

W
a
rt

e
ze

it 
vo

n 
d
re

i M
o
na

te
n 

fe
st

.

E
rh

a
lt/

A
uf

-
na

hm
e
 v

o
n 

A
rb

e
its

- 
un

d
 

A
us

b
ild

un
g
s-

ve
rh

ä
ltn

is
se

n/
S

e
lb

st
ä
nd

ig
ke

it

V
o
ra

us
se

tz
un

g
 

fü
r 

A
rb

e
its

b
e
re

ic
h 

lie
g
e
n 

vo
r

M
e
d
. 

R
e
ha

/K
ra

nk
he

it/
R

e
nt

e

S
o
ns

tig
e
 

G
rü

nd
e
/K

e
in

e
 

A
ng

a
b
e

E
rh

a
lt/

A
uf

-
na

hm
e
 v

o
n 

A
rb

e
its

- 
un

d
 

A
us

b
ild

un
g
s-

ve
rh

ä
ltn

is
se

n/
S

e
lb

st
ä
nd

ig
ke

it

V
o
ra

us
se

tz
un

g
 

fü
r 

A
rb

e
its

b
e
re

ic
h 

lie
g
e
n 

vo
r

M
e
d
. 

R
e
ha

/K
ra

nk
he

it/
R

e
nt

e

S
o
ns

tig
e
 

G
rü

nd
e
/K

e
in

e
 

A
ng

a
b
e

E
rh

a
lt/

A
uf

-
na

hm
e
 v

o
n 

A
rb

e
its

- 
un

d
 

A
us

b
ild

un
g
s-

ve
rh

ä
ltn

is
se

n/
S

e
lb

st
ä
nd

ig
ke

it

V
o
ra

us
se

tz
un

g
 

fü
r 

A
rb

e
its

b
e
re

ic
h 

lie
g
e
n 

vo
r

M
e
d
. 

R
e
ha

/K
ra

nk
he

it/
R

e
nt

e

S
o
ns

tig
e
 

G
rü

nd
e
/K

e
in

e
 

A
ng

a
b
e

1
2

3
4

5
6

7
8

9
1

0
1

1
1

2
1

3
1

4
1

5

In
s
g

e
s
a
m

t
1
3
.5

5
6

  
  
  
  
  
  
  
  
 

7
.0

9
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.6

9
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

7
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
.6

8
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

8
.5

0
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
.5

1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.2

8
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
.6

8
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

5
.0

5
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
.5

7
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

4
1
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.0

0
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

P
sy

ch
is

ch
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng
3
.4

7
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.4

7
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

7
0
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.2

5
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.9

1
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

7
2
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
9
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
9
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.5

5
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

7
4
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
0
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
6
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

N
e
ur

o
lo

g
is

ch
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng
3
2
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
6
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
6
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

1
6
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

L
e
rn

b
e
hi

nd
e
ru

ng
3
.5

4
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.9

6
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
*

1
.3

8
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
.4

8
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.9

4
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
*

1
.3

6
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

5
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
2
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

G
e
is

tig
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng
2
.0

0
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
1
.5

9
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
3
2
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.9

1
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
1
.5

4
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
2
9
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
3
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

S
e
hb

e
hi

nd
e
ru

ng
2
3
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
2
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
5
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
2
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*
*

1
1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*

H
ö
rb

e
hi

nd
e
ru

ng
2
5
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
0
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
4
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
2
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*
9
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*

K
ö
rp

e
rb

e
hi

nd
e
ru

ng
 d

e
s 

S
tü

tz
- 

un
d
 B

e
w

e
g
un

g
sa

p
p
a
ra

te
s

3
.1

0
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.6

2
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

6
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
9
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
6
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
1
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

8
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
.5

4
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.2

1
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
*

3
1
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

B
e
hi

nd
e
ru

ng
 -

 o
rg

a
ni

sc
h

3
6
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
2
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
1
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

3
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
6
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
7
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

7
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

S
o
ns

tig
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng
2
6
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
8
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

4
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
2
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
7
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
4
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

2
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

K
e
in

e
 A

ng
a
b
e

*
-

-
-

*
-

-
-

-
-

*
-

-
-

*

S
G

B
 II

I I
ns

g
e
sa

m
t

1
1
.0

7
2

  
  
  
  
  
  
  
  
 

6
.1

1
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.5

4
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
.3

8
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

7
.0

8
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
.0

7
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.1

8
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

8
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.8

2
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
.9

8
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
.0

4
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
5
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
6
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

P
sy

ch
is

ch
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng
2
.5

5
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.1

2
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

6
2
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
9
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.5

2
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

6
1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
6
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
4
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.0

3
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

5
1
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
5
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
4
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

N
e
ur

o
lo

g
is

ch
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng
2
5
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
4
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

4
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
3
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
2
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
1
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

1
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

L
e
rn

b
e
hi

nd
e
ru

ng
2
.7

4
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.7

0
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
*

8
6
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
.7

1
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.6

8
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
6
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

2
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*

G
e
is

tig
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng
1
.8

8
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
1
.5

3
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
2
6
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.8

1
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

7
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

2
4
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

-
2
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

S
e
hb

e
hi

nd
e
ru

ng
1
8
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
2
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
*

9
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*
8
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

-
1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

H
ö
rb

e
hi

nd
e
ru

ng
1
9
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
6
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
*

1
2
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
0
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*
7
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*

K
ö
rp

e
rb

e
hi

nd
e
ru

ng
 d

e
s 

S
tü

tz
- 

un
d
 B

e
w

e
g
un

g
sa

p
p
a
ra

te
s

2
.7

6
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.4

3
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
*

2
5
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
2
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
5
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
6
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
.2

3
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
*

5
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
9
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

B
e
hi

nd
e
ru

ng
 -

 o
rg

a
ni

sc
h

2
5
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
7
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

-
2
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
7
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

3
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

S
o
ns

tig
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng
2
3
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
7
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

3
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
1
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
6
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
3
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

1
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

K
e
in

e
 A

ng
a
b
e

-
-

-
-

-
-

-
-

-
-

-
-

-
-

-

S
G

B
 II

 In
sg

e
sa

m
t

2
.4

8
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

9
7
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.3

0
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.4

1
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

4
4
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
6
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.0

7
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

5
3
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
4
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

P
sy

ch
is

ch
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng
9
1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
5
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
5
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
9
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
1
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
4
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
2
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
3
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
1
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

N
e
ur

o
lo

g
is

ch
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng
7
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

3
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

4
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*

L
e
rn

b
e
hi

nd
e
ru

ng
7
9
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
6
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
5
1
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
7
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
5
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*
2
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*

G
e
is

tig
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng
1
1
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
5
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
0
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

-
4
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

-
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

S
e
hb

e
hi

nd
e
ru

ng
4
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
*

*
2
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*
1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

-
*

H
ö
rb

e
hi

nd
e
ru

ng
5
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
-

*
2
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
-

*
2
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
-

8
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

K
ö
rp

e
rb

e
hi

nd
e
ru

ng
 d

e
s 

S
tü

tz
- 

un
d
 B

e
w

e
g
un

g
sa

p
p
a
ra

te
s

3
4
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
9
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

1
4
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

-
2
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
0
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*
1
2
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

B
e
hi

nd
e
ru

ng
 -

 o
rg

a
ni

sc
h

1
1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*
3
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

S
o
ns

tig
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng
2
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
-

1
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
-

5
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
-

6
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

K
e
in

e
 A

ng
a
b
e

*
-

-
-

*
-

-
-

-
-

*
-

-
-

*

E
rs

te
llu

n
g
sd

at
u
m

: 
1
2
.0

4
.2

0
2
4
, 

S
ta

tis
tik

-S
er

vi
ce

 W
es

t,
 A

u
ft

ra
g
sn

u
m

m
er

 2
1
0
8
7
8

1
) 

M
eh

rf
ac

h
b
eh

in
d
er

u
n
g
en

 s
in

d
 m

ö
g
lic

h
, 

es
 w

ir
d
 a

b
er

 n
u
r 

d
ie

 B
eh

in
d
er

u
n
g
 e

rf
as

st
, 

d
ie

 f
ü
r 

d
as

 R
eh

a-
V

er
fa

h
re

n
 m

aß
g
eb

lic
h
 is

t.
 N

u
r 

d
ie

se
 is

t 
au

ch
 s

ta
tis

tis
ch

 a
u
sw

er
tb

ar
.

In
sg

e
sa

m
t

E
rs

te
in

g
lie

d
e
ru

ng
W

ie
d
e
re

in
g
lie

d
e
ru

ng

*)
 A

u
s 

D
at

en
sc

h
u
tz

g
rü

n
d
en

 u
n
d
 G

rü
n
d
en

 d
er

 s
ta

tis
tis

ch
en

 G
eh

ei
m

h
al

tu
n
g
 w

er
d
en

 Z
ah

le
n
w

er
te

 v
on

 1
 o

d
er

 2
 u

n
d
 D

at
en

, 
au

s 
d
en

en
 r

ec
h
n
er

is
ch

 a
u
f 

ei
n
en

 s
ol

ch
en

 Z
ah

le
n
w

er
t 

g
es

ch
lo

ss
en

 w
er

d
en

 k
an

n
, 

an
on

ym
is

ie
rt

.

d
a
v.

 n
a
ch

 B
e
e
nd

ig
un

g
sg

ru
nd

In
sg

e
sa

m
t

d
a
v.

 n
a
ch

 B
e
e
nd

ig
un

g
sg

ru
nd

In
sg

e
sa

m
t

d
a
v.

 n
a
ch

 B
e
e
nd

ig
un

g
sg

ru
nd

M
e
rk

m
a
l

D
e
ze

m
b
e
r 

2
0
2
3

In
sg

e
sa

m
t



4
.4

 A
b

g
a

n
g

 v
o

n
 R

e
h

a
b

il
it

a
n

d
e

n
 n

a
c

h
 d

e
r 

R
e

h
a

-r
e

le
va

n
te

n
 B

e
h

in
d

e
ru

n
g

s
a

rt

N
o
rd

rh
e
in

-W
e
st

fa
le

n

g
le

ite
nd

e
 J

a
hr

e
ss

um
m

e
, 
D

a
te

ns
ta

nd
: 
 M

ä
rz

 2
0
2
4

E
nd

g
ü
lti

g
e
 W

e
rt

e
 z

u 
F

ö
rd

e
ru

ng
 b

zw
. 
R

e
ha

b
ili

ta
nd

e
n 

st
e
he

n 
e
rs

t 
na

ch
 e

in
e
r 

W
a
rt

e
ze

it 
vo

n 
d
re

i M
o
na

te
n 

fe
st

.

In
s
g

e
s
a
m

t

P
sy

ch
is

ch
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng

N
e
ur

o
lo

g
is

ch
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng

L
e
rn

b
e
hi

nd
e
ru

ng

G
e
is

tig
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng

S
e
hb

e
hi

nd
e
ru

ng

H
ö
rb

e
hi

nd
e
ru

ng

K
ö
rp

e
rb

e
hi

nd
e
ru

ng
 d

e
s 

S
tü

tz
- 

un
d
 B

e
w

e
g
un

g
sa

p
p
a
ra

te
s

B
e
hi

nd
e
ru

ng
 -

 o
rg

a
ni

sc
h

S
o
ns

tig
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng

K
e
in

e
 A

ng
a
b
e

S
G

B
 II

I I
ns

g
e
sa

m
t

P
sy

ch
is

ch
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng

N
e
ur

o
lo

g
is

ch
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng

L
e
rn

b
e
hi

nd
e
ru

ng

G
e
is

tig
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng

S
e
hb

e
hi

nd
e
ru

ng

H
ö
rb

e
hi

nd
e
ru

ng

K
ö
rp

e
rb

e
hi

nd
e
ru

ng
 d

e
s 

S
tü

tz
- 

un
d
 B

e
w

e
g
un

g
sa

p
p
a
ra

te
s

B
e
hi

nd
e
ru

ng
 -

 o
rg

a
ni

sc
h

S
o
ns

tig
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng

K
e
in

e
 A

ng
a
b
e

S
G

B
 II

 In
sg

e
sa

m
t

P
sy

ch
is

ch
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng

N
e
ur

o
lo

g
is

ch
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng

L
e
rn

b
e
hi

nd
e
ru

ng

G
e
is

tig
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng

S
e
hb

e
hi

nd
e
ru

ng

H
ö
rb

e
hi

nd
e
ru

ng

K
ö
rp

e
rb

e
hi

nd
e
ru

ng
 d

e
s 

S
tü

tz
- 

un
d
 B

e
w

e
g
un

g
sa

p
p
a
ra

te
s

B
e
hi

nd
e
ru

ng
 -

 o
rg

a
ni

sc
h

S
o
ns

tig
e
 B

e
hi

nd
e
ru

ng

K
e
in

e
 A

ng
a
b
e

E
rs

te
llu

n
g
sd

at
u
m

: 
1
2
.0

4
.2

0
2
4
, 

S
ta

tis
tik

-S
er

vi
ce

 W
es

t,
 A

u
ft

ra
g
sn

u
m

m
er

 2
1
0
8
7
8

1
) 

M
eh

rf
ac

h
b
eh

in
d
er

u
n
g
en

 s
in

d
 m

ö
g
lic

h
, 

es
 w

ir
d
 a

b
er

 n
u
r 

d
ie

 B
eh

in
d
er

u
n
g
 e

rf
as

st
, 

d
ie

 f
ü
r 

d
as

 R
eh

a-
V

er
fa

h
re

n
 m

aß
g
eb

lic
h
 is

t.
 N

u
r

*)
 A

u
s 

D
at

en
sc

h
u
tz

g
rü

n
d
en

 u
n
d
 G

rü
n
d
en

 d
er

 s
ta

tis
tis

ch
en

 G
eh

ei
m

h
al

tu
n
g
 w

er
d
en

 Z
ah

le
n
w

er
te

 v
on

 1
 o

d
er

 2
 u

n
d
 D

at
en

, 
au

s 
d
en

en
 r

ec
h

M
e
rk

m
a
l

R
e
h

a
-S

ta
tis

tik

E
rh

a
lt/

A
uf

-
na

hm
e
 v

o
n 

A
rb

e
its

- 
un

d
 

A
us

b
ild

un
g
s-

ve
rh

ä
ltn

is
se

n/
S

e
lb

st
ä
nd

ig
ke

it

V
o
ra

us
se

tz
un

g
 

fü
r 

A
rb

e
its

b
e
re

ic
h 

lie
g
e
n 

vo
r

M
e
d
. 

R
e
ha

/K
ra

nk
he

it/
R

e
nt

e

S
o
ns

tig
e
 

G
rü

nd
e
/K

e
in

e
 

A
ng

a
b
e

E
rh

a
lt/

A
uf

-
na

hm
e
 v

o
n 

A
rb

e
its

- 
un

d
 

A
us

b
ild

un
g
s-

ve
rh

ä
ltn

is
se

n/
S

e
lb

st
ä
nd

ig
ke

it

V
o
ra

us
se

tz
un

g
 

fü
r 

A
rb

e
its

b
e
re

ic
h 

lie
g
e
n 

vo
r

M
e
d
. 

R
e
ha

/K
ra

nk
he

it/
R

e
nt

e

S
o
ns

tig
e
 

G
rü

nd
e
/K

e
in

e
 

A
ng

a
b
e

E
rh

a
lt/

A
uf

-
na

hm
e
 v

o
n 

A
rb

e
its

- 
un

d
 

A
us

b
ild

un
g
s-

ve
rh

ä
ltn

is
se

n/
S

e
lb

st
ä
nd

ig
ke

it

V
o
ra

us
se

tz
un

g
 

fü
r 

A
rb

e
its

b
e
re

ic
h 

lie
g
e
n 

vo
r

M
e
d
. 

R
e
ha

/K
ra

nk
he

it/
R

e
nt

e

S
o
ns

tig
e
 

G
rü

nd
e
/K

e
in

e
 

A
ng

a
b
e

1
6

1
7

1
8

1
9

2
0

2
1

2
2

2
3

2
4

2
5

2
6

2
7

2
8

2
9

3
0

1
3
.5

1
1

  
  
  
  
  
  
  
  
 

7
.4

7
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.5

5
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

9
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
.3

9
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

8
.2

6
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
.6

3
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.1

3
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
.4

7
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

5
.2

4
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
.8

3
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

4
1
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
1
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
.4

4
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.5

4
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

7
1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.1

4
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.8

4
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

7
3
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
8
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
1
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.6

0
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

8
0
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
2
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
2
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
2
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
9
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
4
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

1
7
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
2
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

3
.7

0
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.1

7
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
*

1
.3

3
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
.6

4
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.1

4
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
*

1
.3

1
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

6
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
1
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.8

5
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
1
.5

0
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
2
5
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.7

5
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
1
.4

4
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
2
2
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
0
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
3
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
0
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
1
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
4
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

-
2
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
0
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

2
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
4
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
7
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
0
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*
9
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*

3
.1

5
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.7

1
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

4
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
7
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
8
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
6
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

7
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
.6

7
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.3

5
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
*

2
9
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
6
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
6
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
3
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
7
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
1
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
7
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*
5
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
6
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
3
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*

*
-

-
-

*
*

-
-

-
*

-
-

-
-

-

1
1
.0

1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
 

6
.3

3
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.3

7
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

5
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
.2

5
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

6
.9

0
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
.1

6
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.0

2
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.7

0
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

4
.1

0
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
.1

7
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

3
4
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
4
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
.6

0
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.1

7
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

6
1
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
7
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.4

9
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

6
2
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

5
1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.1

0
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

5
5
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

2
5
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
5
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

4
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
3
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

2
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
2
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

2
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
.9

0
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.8

6
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
8
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
8
5
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
.8

6
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.8

4
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
7
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
8
5
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.7

3
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
1
.4

4
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
2
0
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.6

4
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
1
.3

9
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
1
8
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
2
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
6
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*
3
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
*

8
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*

1
9
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

1
2
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*
6
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*

2
.7

0
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

2
.4

3
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
*

2
1
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
3
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
4
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
4
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
.2

7
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

*
*

8
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
7
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
7
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
0
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

5
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

-
2
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
9
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*
3
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
8
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*
4
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
*

1
4
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

-
1
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

-
-

*
*

-
-

-
*

-
-

-
-

-

2
.5

0
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.1

4
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
8
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.1

3
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

1
.3

6
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

4
7
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
1
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
7
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
.1

3
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

6
6
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
6
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
4
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
6
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
7
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
5
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
1
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

2
0
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

4
9
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
5
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

1
7
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

2
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*
5
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*

8
0
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
1
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

4
7
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

7
8
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
0
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

4
6
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
1
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
2
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
4
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
0
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
3
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

1
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

6
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

*
2
4

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
*

*

4
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
*

*
2
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
*

*
2
3

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
*

*

4
4
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
8
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

1
5
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
2

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

-
2
6

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

3
9
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*
1
2
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

9
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

5
9

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

2
8

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

-
1
1

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

8
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
*

*
1
7

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

2
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

1
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

-
-

*
5

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

-
*

2
0

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

*
-

-
*

-
-

-
-

-
-

-
-

-
-

-
-

-
-

-

©
 S

ta
tis

tik
 d

er
 B

u
n
d
es

ag
en

tu
r 

fü
r 

A
rb

ei
t

In
sg

e
sa

m
t

E
rs

te
in

g
lie

d
e
ru

ng
W

ie
d
e
re

in
g
lie

d
e
ru

ng

d
a
v.

 n
a
ch

 B
e
e
nd

ig
un

g
sg

ru
nd

In
sg

e
sa

m
t

d
a
v.

 n
a
ch

 B
e
e
nd

ig
un

g
sg

ru
nd

In
sg

e
sa

m
t

d
a
v.

 n
a
ch

 B
e
e
nd

ig
un

g
sg

ru
nd

In
sg

e
sa

m
t

D
e
ze

m
b
e
r 

2
0
2
2



F
ö

rd
e

rs
ta

tis
tik

N
o

rd
rh

e
in

-W
e

st
fa

le
n

g
le

ite
n

d
e

 1
2

-M
o

n
a

ts
su

m
m

e
, 

D
a

te
n

st
a

n
d

: 
M

ä
rz

 2
0

2
4

E
n

d
g

ü
lti

g
e

 W
e

rt
e

 z
u

r 
F

ö
rd

e
ru

n
g

 s
te

h
e

n
 e

rs
t 

n
a

ch
 e

in
e

r 
W

a
rt

e
ze

it 
vo

n
 d

re
i M

o
n

a
te

n
 f

e
st

.

E
rs

te
in

-
g

lie
d

e
ru

n
g

W
ie

d
e

re
in

-
g

lie
d

e
ru

n
g

E
rs

te
in

-
g

lie
d

e
ru

n
g

W
ie

d
e

re
in

-
g

lie
d

e
ru

n
g

E
rs

te
in

-
g

lie
d

e
ru

n
g

W
ie

d
e

re
in

-
g

lie
d

e
ru

n
g

E
rs

te
in

-
g

lie
d

e
ru

n
g

W
ie

d
e

re
in

-
g

lie
d

e
ru

n
g

1
2

3
4

5
6

7
8

9
1
0

1
1

1
2

1
3

1
4

1
5

1
6

In
s

g
e

s
a

m
t

5
4

0
.9

9
6

  
  

  
  

  
 

2
8

.3
3

5
  

  
  

  
  

  
 

1
9

.6
5

6
  

  
  

  
  

  
 

8
.6

7
9

  
  

  
  

  
  

  
 

5
4

3
.0

9
5

  
  

  
  

  
 

2
7

.9
8

5
  

  
  

  
  

  
 

1
9

.2
1

5
  

  
  

  
  

  
 

8
.7

7
0

  
  

  
  

  
  

  
 

2
7

.3
8

5
  

  
  

  
  

  
 

9
.3

2
7

  
  

  
  

  
  

  
 

6
.8

0
3

  
  

  
  

  
  

  
 

2
.5

2
4

  
  

  
  

  
  

  
 

2
7

.6
0

3
  

  
  

  
  

  
 

9
.2

7
4

  
  

  
  

  
  

  
 

6
.8

4
4

  
  

  
  

  
  

  
 

2
.4

3
0

  
  

  
  

  
  

  
 

A
k

ti
vi

e
ru

n
g

 u
n

d
 b

e
ru

fl
ic

h
e

 E
in

g
li

e
d

e
ru

n
g

3
1

9
.4

2
0

  
  

  
  

  
 

4
.9

9
5

  
  

  
  

  
  

  
 

3
.3

8
7

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.6

0
8

  
  

  
  

  
  

  
 

3
1

5
.7

1
0

  
  

  
  

  
 

5
.0

6
7

  
  

  
  

  
  

  
 

3
.3

2
0

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.7

4
7

  
  

  
  

  
  

  
 

1
2

.0
3

1
  

  
  

  
  

  
 

1
.4

9
4

  
  

  
  

  
  

  
 

9
6

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
3

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
1

.9
4

1
  

  
  

  
  

  
 

1
.5

1
5

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.0

2
2

  
  

  
  

  
  

  
 

4
9

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

V
B

 V
e

rm
itt

lu
n

g
sb

u
d

g
e

t
7

1
.7

7
9

  
  

  
  

  
  

 
7

9
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

2
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

6
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

7
.0

7
2

  
  

  
  

  
  

 
8

1
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

8
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

3
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

.7
2

4
  

  
  

  
  

  
  

 
3

1
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

1
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

0
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

.7
0

0
  

  
  

  
  

  
  

 
2

6
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

6
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

0
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  

M
A

b
E

 M
a

ß
n

a
h

m
e

n
 z

u
r 

A
kt

iv
ie

ru
n

g
 u

. 
b

e
ru

fl
ic

h
e

n
 E

in
g

lie
d

e
ru

n
g

2
4

2
.3

7
6

  
  

  
  

  
 

3
.7

5
0

  
  

  
  

  
  

  
 

2
.6

8
4

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.0

6
6

  
  

  
  

  
  

  
 

2
4

4
.9

4
2

  
  

  
  

  
 

3
.8

4
8

  
  

  
  

  
  

  
 

2
.6

0
9

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.2

3
9

  
  

  
  

  
  

  
 

8
.8

0
7

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.0

0
1

  
  

  
  

  
  

  
 

7
1

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
8

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

8
.7

9
5

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.0

9
2

  
  

  
  

  
  

  
 

7
5

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
4

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

d
a

r.
 M

A
G

 M
a

ß
n

a
h

m
e

 b
e

i e
in

e
m

 A
rb

e
itg

e
b

e
r

5
5

.6
9

5
  

  
  

  
  

  
 

1
.2

5
1

  
  

  
  

  
  

  
 

8
9

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
5

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
4

.7
2

9
  

  
  

  
  

  
 

1
.2

9
0

  
  

  
  

  
  

  
 

8
4

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
4

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
.4

6
5

  
  

  
  

  
  

  
 

4
1

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
0

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
0

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
.6

1
7

  
  

  
  

  
  

  
 

4
4

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
2

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
2

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

P
B

 P
ro

b
e

b
e

sc
h

ä
ft

ig
u

n
g

 f
ü

r 
M

e
n

sc
h

e
n

 m
it 

B
e

h
in

d
e

ru
n

g
4

6
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

4
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

9
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

2
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

6
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

1
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

3
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

2
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
9

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

6
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

2
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
8

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

A
h

b
M

 A
rb

e
its

h
ilf

e
n

 f
ü

r 
M

e
n

sc
h

e
n

 m
it 

B
e

h
in

d
e

ru
n

g
5

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

B
e

ru
fs

w
a

h
l 

u
n

d
 B

e
ru

fs
a

u
s

b
il

d
u

n
g

3
0

.8
9

6
  

  
  

  
  

  
 

5
.1

5
3

  
  

  
  

  
  

  
 

5
.1

1
8

  
  

  
  

  
  

  
 

3
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
2

.8
3

8
  

  
  

  
  

  
 

4
.8

9
6

  
  

  
  

  
  

  
 

4
.8

5
8

  
  

  
  

  
  

  
 

3
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
.2

4
7

  
  

  
  

  
  

  
 

8
9

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

8
7

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
.3

2
0

  
  

  
  

  
  

  
 

9
2

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

9
1

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

B
e

rE
b

 B
e

ru
fs

e
in

st
ie

g
sb

e
g

le
itu

n
g

6
.1

2
8

  
  

  
  

  
  

  
 

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

-
7

.1
7

9
  

  
  

  
  

  
  

 
*

*
-

2
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*
*

-
2

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
-

-
-

A
sA

 A
ss

is
tie

rt
e

 A
u

sb
ild

u
n

g
1
)

6
.9

4
0

  
  

  
  

  
  

  
 

2
6

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
5

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

7
.2

9
3

  
  

  
  

  
  

  
 

2
5

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
4

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
0

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*
1

3
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
*

B
vB

 B
e

ru
fs

vo
rb

e
re

ite
n

d
e

 B
ild

u
n

g
sm

a
ß

n
a

h
m

e
n

1
2

.3
9

8
  

  
  

  
  

  
 

4
.1

5
5

  
  

  
  

  
  

  
 

4
.1

4
5

  
  

  
  

  
  

  
 

1
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
2

.1
3

9
  

  
  

  
  

  
 

3
.8

7
8

  
  

  
  

  
  

  
 

3
.8

6
1

  
  

  
  

  
  

  
 

1
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

6
8

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

6
3

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

6
3

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*
6

6
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

2
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

2
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

d
a

r.
 B

vB
-a

 b
e

ru
fs

vo
rb

e
re

ite
n

d
e

 M
a

ß
n

. 
a

llg
e

m
e

in
8

.4
2

4
  

  
  

  
  

  
  

 
7

0
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
7

0
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
-

8
.5

5
7

  
  

  
  

  
  

  
 

7
9

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

7
8

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

9
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

-
9

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
-

  
  

  
 B

vB
-r

 b
e

ru
fs

vo
rb

e
re

ite
n

d
e

 M
a

ß
n

. 
re

h
a

sp
e

zi
fi
sc

h
3

.4
2

9
  

  
  

  
  

  
  

 
3

.4
2

8
  

  
  

  
  

  
  

 
3

.4
1

8
  

  
  

  
  

  
  

 
1

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

.0
7

2
  

  
  

  
  

  
  

 
3

.0
6

8
  

  
  

  
  

  
  

 
3

.0
5

9
  

  
  

  
  

  
  

 
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

7
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

7
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

7
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
*

5
6

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
6

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
6

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

A
B

H
 A

u
sb

ild
u

n
g

sb
e

g
le

ite
n

d
e

 H
ilf

e
n

2
)

-
-

-
-

3
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

-
-

-
-

-
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
-

B
A

E
 A

u
ß

e
rb

e
tr

ie
b

lic
h

e
 B

e
ru

fs
a

u
sb

ild
u

n
g

2
.6

5
4

  
  

  
  

  
  

  
 

8
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*
*

3
.1

9
0

  
  

  
  

  
  

  
 

9
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

9
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*
4

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
*

4
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*

A
Z

 Z
u

sc
h

ü
ss

e
 z

u
r 

A
u

sb
ild

u
n

g
sv

e
rg

ü
tu

n
g

 f
ü

r 
b

e
h

in
d

e
rt

e
 u

. 
sc

h
w

e
rb

e
h

in
d

e
rt

e
 M

e
n

sc
h

e
n

6
3

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
7

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
6

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

6
5

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
6

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
5

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
9

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
5

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
4

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
3

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
5

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
5

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

E
G

Z
-S

B
-i

A
 Z

u
sc

h
u

ss
 f

ü
r 

S
ch

w
e

rb
e

h
in

d
e

rt
e

 im
 A

n
sc

h
lu

ss
 a

n
 A

u
s-

 u
. 

W
e

ite
rb

ild
u

n
g

4
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*
*

6
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*
4

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
*

6
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*

E
Q

 E
in

st
ie

g
sq

u
a

lif
iz

ie
ru

n
g

2
.0

9
6

  
  

  
  

  
  

  
 

1
3

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
3

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

-
2

.2
8

8
  

  
  

  
  

  
  

 
1

5
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

5
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
-

5
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*

B
e

ru
fl

ic
h

e
 W

e
it

e
rb

il
d

u
n

g
7

9
.0

8
3

  
  

  
  

  
  

 
1

.1
3

9
  

  
  

  
  

  
  

 
1

7
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
9

6
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
7

1
.6

4
2

  
  

  
  

  
  

 
1

.0
3

6
  

  
  

  
  

  
  

 
1

5
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
8

8
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

.7
5

9
  

  
  

  
  

  
  

 
1

8
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

3
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

.7
4

8
  

  
  

  
  

  
  

 
1

5
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

2
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  

F
b

W
 M

a
ß

n
a

h
m

e
n

 z
u

r 
b

e
ru

fl
ic

h
e

n
 W

e
ite

rb
ild

u
n

g
7

1
.2

1
7

  
  

  
  

  
  

 
1

.1
3

3
  

  
  

  
  

  
  

 
1

7
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
9

5
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

4
.2

5
4

  
  

  
  

  
  

 
1

.0
3

2
  

  
  

  
  

  
  

 
1

4
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
8

8
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

.6
7

1
  

  
  

  
  

  
  

 
1

8
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

3
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

.6
2

0
  

  
  

  
  

  
  

 
1

5
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

2
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  

d
a

r.
 F

b
W

 b
e

ru
fl
ic

h
e

 W
e

ite
rb

ild
u

n
g

 -
 a

b
sc

h
lu

ss
o

ri
e

n
tie

rt
2

2
.0

2
2

  
  

  
  

  
  

 
5

4
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

0
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

9
.2

7
4

  
  

  
  

  
  

 
5

1
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

8
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

7
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

6
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
7

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

A
u

fn
a

h
m

e
 e

in
e

r 
E

rw
e

rb
s

tä
ti

g
k

e
it

4
5

.6
0

1
  

  
  

  
  

  
 

1
.3

8
8

  
  

  
  

  
  

  
 

8
7

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
1

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
8

.7
3

5
  

  
  

  
  

  
 

1
.5

2
8

  
  

  
  

  
  

  
 

9
2

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

6
0

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
.1

3
2

  
  

  
  

  
  

  
 

6
5

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
4

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
1

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
.2

5
3

  
  

  
  

  
  

  
 

6
8

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
5

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
3

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

E
G

Z
 E

in
g

lie
d

e
ru

n
g

sz
u

sc
h

u
ss

1
6

.1
6

3
  

  
  

  
  

  
 

7
5

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
8

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
6

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
7

.6
9

9
  

  
  

  
  

  
 

9
1

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
7

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
4

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

9
2

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
9

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
2

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

6
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
.0

1
4

  
  

  
  

  
  

  
 

2
4

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
5

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

8
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

E
G

Z
-S

B
 E

in
g

lie
d

e
ru

n
g

sz
u

sc
h

u
ss

 f
. 

b
e

so
n

d
e

rs
 b

e
tr

o
ff

e
n

e
 s

ch
w

e
rb

e
h

in
d

e
rt

e
 M

e
n

sc
h

e
n

1
.4

3
5

  
  

  
  

  
  

  
 

4
1

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
1

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

9
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
.4

2
3

  
  

  
  

  
  

  
 

4
0

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
9

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
1

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
.3

7
5

  
  

  
  

  
  

  
 

3
9

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
9

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

9
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
.3

8
1

  
  

  
  

  
  

  
 

3
9

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
8

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
1

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

E
S

G
-A

 E
in

st
ie

g
sg

e
ld

 b
e

i a
b

h
ä

n
g

ig
e

r 
sv

-p
fl
ic

h
tig

e
r 

E
rw

e
rb

st
ä

tig
ke

it
1

9
.9

7
6

  
  

  
  

  
  

 
1

9
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
7

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

2
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

2
.2

6
7

  
  

  
  

  
  

 
1

8
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

3
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

9
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

4
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

E
V

L
 E

in
g

lie
d

e
ru

n
g

 v
o

n
 L

a
n

g
ze

ita
rb

e
its

lo
se

n
3
)

1
.3

5
0

  
  

  
  

  
  

  
 

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*
*

1
.7

2
7

  
  

  
  

  
  

  
 

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

-
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
8

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
*

-
*

7
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*
-

*

E
S

G
-S

 E
in

st
ie

g
sg

e
ld

 b
e

i s
e

lb
st

ä
n

d
ig

e
r 

E
rw

e
rb

st
ä

tig
ke

it
2

1
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
*

*
-

2
3

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

-
-

-
1

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
-

-
-

1
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

-
-

-

G
Z

 G
rü

n
d

u
n

g
sz

u
sc

h
u

ss
4

.6
5

9
  

  
  

  
  

  
  

 
1

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
*

*
3

.4
8

5
  

  
  

  
  

  
  

 
1

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
-

1
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
0

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

*
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
8

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
*

-
*

b
e

s
o

n
d

e
re

 M
a

ß
n

a
h

m
e

n
 z

u
r 

T
e

il
h

a
b

e
 M

e
n

s
c

h
e

n
 m

it
 B

e
h

in
d

e
ru

n
g

1
4

.9
2

4
  

  
  

  
  

  
 

1
4

.7
4

0
  

  
  

  
  

  
 

9
.4

8
2

  
  

  
  

  
  

  
 

5
.2

5
8

  
  

  
  

  
  

  
 

1
4

.8
0

7
  

  
  

  
  

  
 

1
4

.6
2

9
  

  
  

  
  

  
 

9
.3

8
5

  
  

  
  

  
  

  
 

5
.2

4
4

  
  

  
  

  
  

  
 

5
.8

9
4

  
  

  
  

  
  

  
 

5
.8

4
1

  
  

  
  

  
  

  
 

4
.3

0
0

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.5

4
1

  
  

  
  

  
  

  
 

5
.8

4
6

  
  

  
  

  
  

  
 

5
.7

8
8

  
  

  
  

  
  

  
 

4
.3

0
0

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.4

8
8

  
  

  
  

  
  

  
 

R
e

h
a

-b
M

W
 b

e
so

n
d

e
re

 M
a

ß
n

. 
z.

 W
e

ite
rb

ild
u

n
g

 R
e

h
a

1
.6

5
3

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.6

4
1

  
  

  
  

  
  

  
 

3
6

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
.2

8
1

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.5

9
8

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.5

9
3

  
  

  
  

  
  

  
 

3
1

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
.2

8
3

  
  

  
  

  
  

  
 

4
2

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
1

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
2

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
9

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
8

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
7

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

9
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
8

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

R
e

h
a

-E
A

 E
ig

n
u

n
g

sa
b

kl
ä

ru
n

g
/B

e
ru

fs
fi
n

d
u

n
g

 R
e

h
a

1
.8

5
1

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.8

4
7

  
  

  
  

  
  

  
 

9
9

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

8
5

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
.8

0
2

  
  

  
  

  
  

  
 

1
.7

9
9

  
  

  
  

  
  

  
 

8
7

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

9
2

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
4

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

5
3

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

3
5

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
8

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
5

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
5

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
8

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
7

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

R
e

h
a

-b
M

A
 b

e
so

n
d

e
re

 M
a

ß
n

. 
z.

 A
u

sb
ild

u
n

g
sf

ö
rd

. 
R

e
h

a
2

.3
1

5
  

  
  

  
  

  
  

 
2

.3
0

9
  

  
  

  
  

  
  

 
2

.2
9

2
  

  
  

  
  

  
  

 
1

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

.4
5

0
  

  
  

  
  

  
  

 
2

.4
4

7
  

  
  

  
  

  
  

 
2

.4
3

5
  

  
  

  
  

  
  

 
1

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

8
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

8
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

7
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

1
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

1
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

0
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

R
e

h
a

-E
F

 E
in

ze
lf
a

llf
ö

rd
e

ru
n

g
 R

e
h

a
3

.0
9

0
  

  
  

  
  

  
  

 
2

.9
3

4
  

  
  

  
  

  
  

 
9

0
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

.0
3

4
  

  
  

  
  

  
  

 
2

.9
6

2
  

  
  

  
  

  
  

 
2

.8
0

2
  

  
  

  
  

  
  

 
8

3
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

.9
6

5
  

  
  

  
  

  
  

 
1

.0
7

1
  

  
  

  
  

  
  

 
1

.0
2

8
  

  
  

  
  

  
  

 
4

6
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

6
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

.0
5

7
  

  
  

  
  

  
  

 
1

.0
1

1
  

  
  

  
  

  
  

 
4

6
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

4
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  

ir
M

 in
d

iv
id

u
e

lle
 r

e
h

a
sp

e
zi

fi
sc

h
e

 M
a

ß
n

a
h

m
e

n
5

.3
4

1
  

  
  

  
  

  
  

 
5

.3
3

6
  

  
  

  
  

  
  

 
4

.3
9

3
  

  
  

  
  

  
  

 
9

4
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

.2
8

3
  

  
  

  
  

  
  

 
5

.2
7

7
  

  
  

  
  

  
  

 
4

.3
5

0
  

  
  

  
  

  
  

 
9

2
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

.0
8

8
  

  
  

  
  

  
  

 
3

.0
8

4
  

  
  

  
  

  
  

 
2

.6
6

0
  

  
  

  
  

  
  

 
4

2
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

.1
5

7
  

  
  

  
  

  
  

 
3

.1
5

2
  

  
  

  
  

  
  

 
2

.7
3

9
  

  
  

  
  

  
  

 
4

1
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  

d
a

r.
 E

in
g

a
n

g
sv

e
rf

./
B

e
ru

fs
b

ild
u

n
g

sb
e

re
ic

h
 

4
.7

7
2

  
  

  
  

  
  

  
 

4
.7

7
0

  
  

  
  

  
  

  
 

4
.0

3
3

  
  

  
  

  
  

  
 

7
3

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
.7

3
3

  
  

  
  

  
  

  
 

4
.7

3
0

  
  

  
  

  
  

  
 

4
.0

2
1

  
  

  
  

  
  

  
 

7
0

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
.8

1
5

  
  

  
  

  
  

  
 

2
.8

1
4

  
  

  
  

  
  

  
 

2
.4

8
5

  
  

  
  

  
  

  
 

3
2

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

2
.9

0
9

  
  

  
  

  
  

  
 

2
.9

0
7

  
  

  
  

  
  

  
 

2
.5

8
0

  
  

  
  

  
  

  
 

3
2

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

T
e

ilh
a

b
e

b
e

g
le

itu
n

g
2

2
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

2
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

3
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
8

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

1
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

1
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

1
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
9

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

5
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

B
u

d
g

e
t 

fü
r 

A
u

sb
ild

u
n

g
1

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
-

1
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

1
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

-
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
-

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

-

R
e

h
a

-U
B

 u
n

te
rs

tü
tz

te
 B

e
sc

h
ä

ft
ig

u
n

g
 R

e
h

a
6

6
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

6
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

3
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

3
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
7

0
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
7

0
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

6
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

3
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

8
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

8
3

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

1
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
7

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

7
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

7
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

0
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
7

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

B
e

s
c

h
ä

ft
ig

u
n

g
 s

c
h

a
ff

e
n

d
e

 M
a

ß
n

a
h

m
e

n
3

8
.3

1
9

  
  

  
  

  
  

 
7

9
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

1
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

7
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

2
.9

3
7

  
  

  
  

  
  

 
6

6
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

4
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

1
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

.9
0

0
  

  
  

  
  

  
  

 
2

2
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

3
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
9

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

.9
7

3
  

  
  

  
  

  
  

 
1

6
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
8

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
7

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

A
G

H
 A

rb
e

its
g

e
le

g
e

n
h

e
ite

n
3

5
.1

3
6

  
  

  
  

  
  

 
7

5
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

0
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

5
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

9
.2

5
3

  
  

  
  

  
  

 
6

3
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

3
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

0
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

.6
1

5
  

  
  

  
  

  
  

 
2

1
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

3
1

  
  

  
  

  
  

  
  

  
8

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

.6
6

1
  

  
  

  
  

  
  

 
1

4
8

  
  

  
  

  
  

  
  

  
8

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

T
a

A
M

 T
e

ilh
a

b
e

 a
m

 A
rb

e
its

m
a

rk
t3

)
3

.1
8

3
  

  
  

  
  

  
  

 
3

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

4
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

.6
8

4
  

  
  

  
  

  
  

 
2

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

8
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

1
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
6

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

1
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
7

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

F
re

ie
 F

ö
rd

e
ru

n
g

 /
 S

o
n

s
ti

g
e

 F
ö

rd
e

ru
n

g
1

2
.7

5
3

  
  

  
  

  
  

 
1

3
0

  
  

  
  

  
  

  
  

  
9

7
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

3
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

6
.4

2
6

  
  

  
  

  
  

 
1

6
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
1

3
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

0
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

2
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

6
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

2
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
4

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
5

2
2

  
  

  
  

  
  

  
  

  
3

8
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
2

9
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
9

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

E
rs

te
llu

n
gs

da
tu

m
: 1

2
.0

4
.2

0
2

4
, S

ta
tis

tik
-S

er
vi

ce
 W

es
t, 

A
u

ft
ra

gs
n

u
m

m
er

 2
1

0
8

7
8

©
 S

ta
tis

tik
 d

er
 B

u
n

de
sa

ge
n

tu
r 

fü
r 

A
rb

ei
t

1
) 

D
ie

 D
at

en
 d

er
 A

ss
is

tie
rt

en
 A

u
sb

ild
u

n
g 

si
n

d 
ab

 B
er

ic
h

ts
m

on
at

 S
ep

te
m

be
r 

2
0

2
1

 n
u

r 
ei

n
ge

sc
h

rä
n

kt
 m

it 
vo

rh
er

ge
h

en
de

n
 Z

ei
tr

ä
u

m
en

 v
er

gl
ei

ch
ba

r 
(s

ie
h

e 
H

in
te

rg
ru

n
di

n
fo

).
 h

ttp
s:

//s
ta

tis
tik

.a
rb

ei
ts

ag
en

tu
r.

de
/D

E
/S

ta
tis

ch
er

-C
on

te
n

t/G
ru

n
dl

ag
en

/M
et

h
od

ik
-Q

u
al

ita
et

/M
et

h
od

en
be

ric
h

te
/F

oe
rd

er
st

at
is

tik
/G

en
er

is
ch

e-
P

u
bl

ik
at

io
n

en
/H

in
te

rg
ru

n
di

n
fo

-A
ss

is
tie

rt
e-

A
u

sb
ild

u
n

g-
B

er
ic

h
te

rs
ta

ttu
n

g.
pd

f

5
. E

in
tr

it
te

 v
o

n
 T

e
iln

e
h

m
e

n
d

e
n

 in
 a

u
s

g
e

w
ä

h
lt

e
 M

a
ß

n
a

h
m

e
n

 d
e

r 
A

rb
e

it
s

m
a

rk
tp

o
lit

ik

M
a

ß
n

a
h

m
e

a
rt

e
n

In
sg

e
sa

m
t

d
a

r.
 s

ch
w

e
rb

e
h

in
d

e
rt

e
 M

e
n

sc
h

e
n

D
e

z 
2

3
D

e
z 

2
2

D
e

z 
2

3
D

e
z 

2
2

In
sg

e
sa

m
t

d
a

r.
 

R
e

h
a

-
b

ili
ta

n
d

e
n

*)
 A

u
s 

D
at

en
sc

h
u

tz
gr

ü
n

de
n

 u
n

d 
G

rü
n

de
n

 d
er

 s
ta

tis
tis

ch
en

 G
eh

ei
m

h
al

tu
n

g 
w

er
de

n
 Z

ah
le

n
w

er
te

 v
on

 1
 o

de
r 

2
 u

n
d 

D
at

en
, a

u
s 

de
n

en
 r

ec
h

n
er

is
ch

 a
u

f 
ei

n
en

 s
ol

ch
en

 Z
ah

le
n

w
er

t g
es

ch
lo

ss
en

 w
er

de
n

 k
an

n
, a

n
on

ym
is

ie
rt

.

2
) 

D
ie

 D
at

en
 d

er
 a

u
sb

ild
u

n
gs

be
gl

ei
te

n
de

n
 H

ilf
en

 (
ab

H
) 

si
n

d 
ab

 B
er

ic
h

ts
m

on
at

 S
ep

te
m

be
r 

2
0

2
1

 n
ic

h
t m

it 
vo

rh
er

ge
h

en
de

n
 Z

ei
tr

ä
u

m
en

 v
er

gl
ei

ch
ba

r.
 U

rs
ac

h
e 

is
t d

ie
 A

n
pa

ss
u

n
g 

de
r 

§
§

 7
4

 f
f.

 S
G

B
 II

I, 
w

om
it 

di
e 

au
sb

ild
u

n
gs

be
gl

ei
te

n
de

n
 H

ilf
en

 in
 d

ie
 A

ss
is

tie
rt

e 
A

u
sb

ild
u

n
g 

(A
sA

) 
in

te
gr

ie
rt

 w
u

rd
en

. D
es

h
al

b 
w

ec
h

se
lte

n
 im

 S
ep

te
m

be
r 

2
0

2
1

 z
ah

lre
ic

h
e 

T
ei

ln
eh

m
en

de
 a

u
s 

ab
H

 in
 A

sA
. B

ei
 V

er
bl

ei
bs

au
sw

er
tu

n
ge

n
 s

te
ig

t d
ie

 
F

ol
ge

fö
rd

er
u

n
gs

qu
ot

e 
u

n
d 

di
e 

"E
in

gl
ie

de
ru

n
gs

qu
ot

e 
A

u
sb

ild
u

n
g"

, w
ä

h
re

n
d 

de
r 

V
er

bl
ei

b 
in

 „
sv

-p
fli

ch
tig

e 
B

es
ch

ä
ft

ig
u

n
g 

(k
ei

n
e 

A
u

sb
ild

u
n

g)
“ 

an
te

ils
m

ä
ß

ig
 s

in
kt

.

3
) 

A
u

fg
ru

n
d 

vo
n

 A
u

ff
ä

lli
gk

ei
te

n
 im

 M
el

de
ve

rh
al

te
n

 v
on

 e
in

ze
ln

en
 z

kT
 s

in
d 

di
e 

D
at

en
 f

ü
r 

da
s 

F
ö

rd
er

in
st

ru
m

en
t "

T
ei

lh
ab

e 
am

 A
rb

ei
ts

m
ar

kt
" 

u
n

d 
"E

in
gl

ie
de

ru
n

g 
vo

n
 L

an
gz

ei
ta

rb
ei

ts
lo

se
n

" 
te

ilw
ei

se
 n

ic
h

t p
la

u
si

be
l. 

D
ie

 S
on

de
ra

u
sw

er
tu

n
g 

"F
ö

rd
er

u
n

g 
zu

r 
T

ei
lh

ab
e 

am
 A

rb
ei

ts
m

ar
kt

 -
 Ü

be
re

rf
as

su
n

g"
 g

ib
t A

u
sk

u
n

ft
 ü

be
r 

di
e 

be
tr

of
fe

n
en

 J
C

 u
n

d 
da

s 
A

u
sm

aß
 d

er
 V

er
ze

rr
u

n
g.

 h
ttp

s:
//s

ta
tis

tik
.a

rb
ei

ts
ag

en
tu

r.
de

/D
E

/S
ta

tis
ch

er
-

C
on

te
n

t/S
ta

tis
tik

en
/F

ac
h

st
at

is
tik

en
/F

oe
rd

er
u

n
g-

u
n

d-
be

ru
fli

ch
e-

R
eh

ab
ili

ta
tio

n
/G

en
er

is
ch

e-
P

u
bl

ik
at

io
n

en
/P

la
u

si
bi

lit
ae

t-
X

S
oz

ia
l.p

df
?
_

_
bl

ob
=

pu
bl

ic
at

io
n

F
ile

&
v=

3
2

 

d
a

v.
 (

S
p

.1
0

)

In
sg

e
sa

m
t

d
a

r.
 

R
e

h
a

-
b

ili
ta

n
d

e
n

d
a

v.
 (

S
p

.1
4

)
d

a
v.

 (
S

p
.2

)

In
sg

e
sa

m
t

d
a

r.
 

R
e

h
a

-
b

ili
ta

n
d

e
n

d
a

v.
 (

S
p

.6
)

In
sg

e
sa

m
t

d
a

r.
 

R
e

h
a

-
b

ili
ta

n
d

e
n



Arbeitslosigkeit und Unterbeschäftigung

Nordrhein-Westfalen

Dezember 2023, Datenstand: März 2024

Endgültige Werte zur Förderung stehen erst nach einer Wartezeit von drei Monaten fest.

Dez 23 Dez 22
Vorjahres-

veränderung
in %

Dez 23 Dez 22
Vorjahres-

veränderung
in %

1 2 3 4 5 6

Arbeitslosigkeit 711.164               675.038               5,4                       51.793                 49.896                 3,8                       

 +    Personen, die im weiteren Sinne arbeitslos sind 73.819                 91.132                 - 19,0                   6.631                   8.800                   - 24,6                   

Aktivierung und berufliche Eingliederung 41.173                 43.557                 - 5,5                     1.614                   1.638                   - 1,5                     

Sonderregelungen für Ältere (§ 53a Abs. 2 SGB II) 32.646                 47.575                 - 31,4                   5.017                   7.162                   - 29,9                   

 =   Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 784.983               766.170               2,5                       58.424                 58.696                 - 0,5                     

 +   Personen, die nahe am Arbeitslosenstatus sind 144.660               134.157               7,8                       6.143                   6.003                   2,3                       

Berufliche Weiterbildung inkl. Förderung von Menschen mit Behinderung 1)
33.793                 31.948                 5,8                       1.022                   994                      2,8                       

Arbeitsgelegenheiten 14.810                 14.902                 - 0,6                     1.216                   1.124                   8,2                       

Fremdförderung 67.537                 58.007                 16,4                     726                      605                      20,0                     

Beschäftigungszuschuss 466                      544                      - 14,3                   89                        102                      - 12,7                   

Teilhabe am Arbeitsmarkt 11.951                 12.792                 - 6,6                     955                      1.012                   - 5,6                     

kurzfristige Arbeitsunfähigkeit 16.103                 15.964                 0,9                       2.135                   2.166                   - 1,4                     

 =    Unterbeschäftigung im engeren Sinne 929.643               900.327               3,3                       64.567                 64.699                 - 0,2                     

 +    Personen, die fern vom Arbeitslosenstatus sind, in Maßnahmen, 
die gesamtwirtschaftlich entlasten

3.567                   2.711                   31,6                     83                        67                        23,9                     

Gründungszuschuss 3.427                   2.580                   32,8                     80                        63                        27,0                     

Einstiegsgeld - Variante: Selbständigkeit 140                      131                      6,9                       3                          4                          - 25,0                   

 = Unterbeschäftigung i. e. S. plus Förderung der Selbständigkeit 933.210               903.038               3,3                       64.650                 64.766                 - 0,2                     
Erstellungsdatum: 12.04.2024, Statistik-Service West, Auftragsnummer 210878 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

 1) Aufgrund einer verbesserten Abgrenzbarkeit in der Förderstatistik fließt die Beschäftigtenqualifizierung als Teil der beruflichen Weiterbildung nicht mehr in die Unterbeschäftigungsrechnung ein.

6. Unterbeschäftigung

Komponenten der Unterbeschäftigung

Insgesamt dar. Schwerbehinderte Menschen

*) Aus Datenschutzgründen und Gründen der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann, 
anonymisiert.



Beschäftigungsstatistik
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Methodische Hinweise zu sozialversicherungspflichtig und 
geringfügig Beschäftigten

Grundlage der Statistik bildet das Meldeverfahren zur Sozialversicherung, in das alle Arbeitnehmer (einschließlich
der zu ihrer Berufsausbildung Beschäftigten) einbezogen sind, die der Kranken- oder Rentenversicherungspflicht
oder der Versicherungspflicht nach dem SGB III unterliegen. Auf Basis der Meldungen zur Sozialversicherung
durch die Betriebe wird monatlich (stichtagsbezogen) mit 6 Monaten Wartezeit der Bestand an
sozialversicherungspflichtig und geringfügig Beschäftigten ermittelt.

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte umfassen alle Arbeitnehmer, die kranken-, renten-,
pflegeversicherungspflichtig und/oder beitragspflichtig nach dem Recht der Arbeitsförderung sind oder für die
Beitragsanteile zur gesetzlichen Rentenversicherung oder nach dem Recht der Arbeitsförderung zu zahlen sind.
Dazu gehören insbesondere auch Auszubildende, Altersteilzeitbeschäftigte, Praktikanten, Werkstudenten und
Personen, die aus einem sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungsverhältnis zur Ableistung von gesetzlichen
Dienstpflichten (z. B. Wehrübung) einberufen werden. Nicht zu den sozialversicherungspflichtig Beschäftigten
zählen dagegen Beamte, Selbstständige, mithelfende Familienangehörige, Berufs- und Zeitsoldaten, sowie Wehr-
und Zivildienstleistende (siehe  o. g. Ausnahme). 

Als Midijobs bezeichnet man Beschäftigungsverhältnisse mit einem Arbeitsentgelt im Übergangsbereich (vor dem 
01.07.2019 wurde dieser Gleitzone genannt).

Der Übergangsbereich für Midijobs wird regelmäßig vom Gesetzgeber angepasst:

Um Midijobber im Übergangsbereich als Geringverdiener zu entlasten, resultieren die Arbeitnehmeranteile aus
einer reduzierten Bemessungsgrundlage. Bis zum 30.06.2019 führte die Reduzierung der Arbeitnehmerbeiträge zur
Rentenversicherung bei Midijobs auch zu geminderten Rentenansprüchen, es sei denn, der Beschäftigte hat auf die
Anwendung der Gleitzonenregelung in der Rentenversicherung ausdrücklich verzichtet. Dies ist im
Übergangsbereich seit dem 01.07.2019 nicht mehr der Fall. Die verminderte Beitragsbemessungsgrundlage spielt
für die Entgeltpunkte in der Rentenversicherung keine Rolle mehr. Damit entfällt auch die Notwendigkeit für
Arbeitnehmer, auf die Anwendung der Gleitzone in der Rentenversicherung zu verzichten, um Rentennachteile zu
vermeiden.

In der Statistik über Midijobs wird unterschieden nach:
- Monatliches Arbeitsentgelt liegt durchgehend innerhalb des Übergangsbereichs.
- Monatliches Arbeitsentgelt liegt sowohl innerhalb als auch außerhalb des Übergangsbereichs („Mischfälle“).

Auswertungen zu den Midijobs können nicht quartalsweise, sondern nur zum Stichtag 31.12. vorgenommen
werden. Nur für diesen Stichtag liegen weitgehend vollzählige Angaben über Beschäftigungen im Übergangsbereich
vor. Auswertungen zu den Midijobs liegen ab dem Stichtag 31.12.2003 vor.

Zu den geringfügigen Beschäftigungsverhältnissen zählen Arbeitsverhältnisse mit einem niedrigen Lohn
(geringfügig entlohnte Beschäftigung) oder mit einer kurzen Dauer (kurzfristige Beschäftigung). Beide werden
auch als "Minijob" bezeichnet.

Eine geringfügig entlohnte Beschäftigung nach § 8 Abs. 1 Nr. 1 SGB IV liegt vor, wenn das Arbeitsentgelt aus
dieser Beschäftigung (§ 14 SGB IV) regelmäßig im Monat die Geringfügigkeitsgrenze nicht überschreitet.

ab bis Geringfügigkeitsgrenze

31.03.2003 325,00 €

01.04.2003 31.12.2012 400,00 €

01.01.2013 30.09.2022 450,00 €

01.10.2022 31.12.2023 520,00 €

01.01.2024 538,00 €

ab bis Gleitzone / Übergangsbereich

31.12.2012 400,01 €  bis     800,00 €

01.01.2013 30.06.2019 450,01 €  bis     850,00 €

01.07.2019 30.09.2022 450,01 €  bis  1.300,00 €

01.10.2022 31.12.2022 520,01 €  bis  1.600,00 €

01.01.2023 31.12.2023 520,01 €  bis  2.000,00 €

01.01.2024 538,01 €  bis  2.000,00 €



Beschäftigungsstatistik

ID: BST-SvB_GB Stand: 27.02.2024

Regelmäßig bedeutet, dass, wenn die Grenze nur gelegentlich und nicht vorhersehbar überschritten wird, trotzdem
eine geringfügig entlohnte Beschäftigung vorliegt.

Eine Berichterstattung der ausschließlich geringfügig entlohnten Beschäftigten erfolgt seit dem Stichtag 30.06.1999,
geringfügig entlohnte Beschäftigte im Nebenjob können ab dem Stichtag 30.06.2003 ausgewertet werden.

Auch die Minijob-Zentrale der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See veröffentlicht Daten
über geringfügig entlohnte Beschäftigte im Rahmen eines vierteljährlichen Geschäftsberichts. Diese Daten stellen
keine amtliche Statistik dar und sind nicht geeignet, statistische Aussagen über die Entwicklung der Arbeitsmarkt-
und Beschäftigungssituation in Deutschland zu treffen. Ebenso wenig sind sie eine verlässliche Grundlage für
Erwerbstätigenrechnungen oder Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen (VGR). Sie liefern vielmehr Informationen
über die Geschäftsprozesse der Minijob-Zentrale; es handelt sich somit um Geschäftsdaten. Daher sind die Daten
auch nicht mit den statistischen Daten der BA, welche die amtliche Statistik über geringfügig entlohnte Beschäftigte
führt, vergleichbar.

Eine kurzfristige Beschäftigung nach § 8 Abs. 1 Nr. 2 SGB IV liegt vor, wenn die Beschäftigung für eine Zeitdauer
ausgeübt wird, die im Laufe eines Kalenderjahres, oder auch kalenderjahrüberschreitend, auf nicht mehr als drei
Monate oder insgesamt 70 Arbeitstage nach ihrer Eigenart begrenzt zu sein pflegt oder im Voraus vertraglich (z. B.
durch einen auf längstens ein Jahr befristeten Rahmenarbeitsvertrag) begrenzt ist (im Zeitraum vor dem
01.01.2015 lagen die Fristen bei zwei Monaten oder insgesamt 50 Arbeitstagen). 

Übergangsregelungen: Aufgrund der Corona-Pandemie sind die Zeitgrenzen für kurzfristige Beschäftigungen
übergangsweise neu geregelt worden. Für die Zeit vom 01.03.2020 bis 31.10.2020 galten die Zeitgrenzen von fünf
Monaten oder 115 Arbeitstagen. Für die Zeit vom 01.03.2021 bis 31.10.2021 galten die Zeitgrenzen von vier
Monaten oder 102 Arbeitstagen.

Auswertungen zu ausschließlich kurzfristig Beschäftigten sind ab Januar 2000 möglich. Kurzfristig Beschäftigte
insgesamt sowie kurzfristig Beschäftigte im Nebenjob sind ab April 2003 auswertbar.
Diese weitere Unterteilung der Daten über kurzfristig Beschäftigte in ausschließlich und im Nebenjob kurzfristig
Beschäftigte ist allerdings aus Geheimhaltungsgründen nicht zu empfehlen, da die Fallzahlen relativ gering sind.

Werden von einer Person mehrere geringfügige Beschäftigungen ausgeübt, gelten folgende Regeln:

1. Eine geringfügig entlohnte Beschäftigung ist neben einer kurzfristigen Beschäftigung erlaubt.
2. Bei der gleichzeitigen Ausübung von mehreren geringfügig entlohnten Beschäftigungen darf die 
    Geringfügigkeitsgrenze nicht überschritten werden. 
3. Bei der Ausübung von mehreren kurzfristigen Beschäftigungen darf die Zeitgrenze, innerhalb 
    des vorgegebenen Zeiitraumes, nicht überschritten werden.

Neben einer nicht geringfügigen versicherungspflichtigen (Haupt-)Beschäftigung ist die Ausübung einer
geringfügigen (Neben-)Beschäftigung zulässig. Für den Fall, dass ein Arbeitnehmer neben einer nicht geringfügigen
versicherungspflichtigen Beschäftigung bei anderen Arbeitgebern geringfügig entlohnte Beschäftigungen ausübt, gilt 
für die Bereiche der Kranken-, Pflege- und Rentenversicherung, dass geringfügig entlohnte Beschäftigungen - mit
Ausnahme einer geringfügig entlohnten Beschäftigung - mit einer nicht geringfügigen versicherungspflichtigen
Beschäftigung zusammenzurechnen sind. Vgl. Richtlinien für die versicherungsrechtliche Beurteilung von
geringfügigen Beschäftigungen (Geringfügigkeits-Richtlinien) vom 20. Dezember 2012.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei oder mehr geringfügigen Beschäftigungen nachgehen, werden nur
nach den Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäftigung ausgewiesen.

Die erhobenen Daten unterliegen grundsätzlich der Geheimhaltung nach § 16 BStatG. Eine Übermittlung von
Einzelangaben ist daher ausgeschlossen. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte unter 3 und Daten, aus denen
sich rechnerisch eine Differenz ermitteln lässt, mit * anonymisiert. Gleiches gilt, wenn in einer Region oder in einem
Wirtschaftszweig weniger als 3 Betriebe ansässig sind oder einer der Betriebe einen so hohen Beschäftigtenanteil
auf sich vereint, dass die Beschäftigtenzahl praktisch eine Einzelangabe über diesen Betrieb darstellt
(Dominanzfall). Hierbei gilt: Bei 3 bis 9 Betrieben, die hinter einer Beschäftigtenzahl stehen, darf keiner der Betriebe
50 oder mehr Prozent der Beschäftigten auf sich vereinen. Bei 10 oder mehr Betrieben dürfen auf keinen Betrieb 85
oder mehr Prozent der Beschäftigten entfallen.

Weiterführende Informationen zur Statistik der sozialversicherungspflichtigen und geringfügigen Beschäftigung
finden Sie unter: 

Qualitaetsbericht-Statistik-Beschaeftigung.pdf
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Methodische Hinweise zu schwerbehinderten Menschen in Beschäftigung 
(Anzeigeverfahren SGB IX) 

Die Beschäftigungsstatistik schwerbehinderter Menschen (Anzeigeverfahren SGB IX) ist Teil der amtlichen
Arbeitsmarktstatistik nach dem Sozialgesetzbuch. Gemäß § 281 SGB III verarbeitet die Bundesagentur für Arbeit zu
diesem Zwecke Daten aus dem Anzeigeverfahren zur Beschäftigung schwerbehinderter Menschen nach § 163
Absatz 2 SGB IX.

Diese Statistik wird jährlich mit einer 15-monatigen Wartezeit veröffentlicht. Sie liefert Informationen über die Anzahl
der Arbeitgeber mit jahresdurchschnittlich monatlich mindestens 20 Arbeitsplätzen und weitere
arbeitgeberbezogene Merkmale, wie Informationen zur Arbeitsplatzzahl, den besetzten sowie unbesetzten
Pflichtarbeitsplätzen und die sich daraus ableitende Erfüllung der Beschäftigungspflicht. Daneben liefert sie
Informationen über die Anzahl der schwerbehinderten, gleichgestellten und sonstigen anrechnungsfähigen
Personen in Beschäftigung, die bei diesen Arbeitgebern beschäftigt sind. 

Informationen zur Beteiligung schwerbehinderter Menschen am Arbeitsmarkt sind in der Publikation „Arbeitsmarkt 
für Menschen mit Behinderung“ zu finden.

Zusammenhang Arbeitgeber und Beschäftigungsbetrieb
Ein Beschäftigungsbetrieb im Sinne der Beschäftigungsstatistik ist jede regional nach der Gemeinde und
wirtschaftsfachlich abgegrenzte Einheit, in der Beschäftigte tätig sind. Jedem Arbeitgeber können ein oder mehrere

Beschäftigungsbetriebe angehören. 

Hauptbetrieb des Arbeitgebers
Die Anzeige des Arbeitgebers enthält die über alle Beschäftigungsbetriebe des Arbeitgebers 
zusammengefassten Informationen. Dazu legt der Arbeitgeber einen seiner Beschäftigungsbetriebe als 
Hauptbetrieb fest, für den die Anzeige abgegeben wird. Die regionale und wirtschaftsfachliche Zuordnung der 
Arbeitgebermerkmale erfolgt in der Beschäftigungsstatistik schwerbehinderter Menschen nach dem Hauptbetrieb 
des Arbeitgebers.

Beschäftigungsbetrieb
Zusätzlich übermittelt der Arbeitgeber für jeden seiner Beschäftigungsbetriebe eine Auflistung der 
schwerbehinderten, gleichgestellten und sonstigen anrechnungsfähigen Menschen, die er dort beschäftigt. Die 
regionale und wirtschaftsfachliche Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem jeweiligen 
Beschäftigungsbetrieb.

Definition der Grundgesamtheit
Bei den schwerbehinderten, ihnen gleichgestellten oder sonstigen anrechnungsfähigen Beschäftigten, die im
Anzeigeverfahren gemeldet werden, handelt es sich nicht ausschließlich um sozialversicherungspflichtig
Beschäftigte. Es können ebenso Beamte darunter vertreten sein. Auch selbständige Arbeitgeber sind in der
Beschäftigtenzahl enthalten. Die Grundgesamtheit bezieht sich allerdings nur auf Beschäftigte bei Arbeitgebern mit
mindestens 20 zu zählenden Arbeitsplätzen.

Die Themenseite „Menschen mit Behinderung“ ist im Internet unter folgendem Link zu finden:

http://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Themen-im-Fokus/Menschen-mit-
Behinderungen/Menschen-mit-Behinderungen-Nav.html

Weiterführende Informationen zur Beschäftigungsstatistik schwerbehinderter Menschen (BsbM) finden Sie im

Qualitätsbericht „Beschäftigungsstatistik schwerbehinderter Menschen“ 

sowie im

Methodenbericht „Neugestaltung der Beschäftigungsstatistik schwerbehinderter Menschen (Anzeigeverfahren SGB 
IX)“.
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Beschäftigungsstatistik schwerbehinderter Menschen (BsbM)

ID: BST-BsbM

Stand: 14.06.2023

Methodische Hinweise zu schwerbehinderten Menschen in Beschäftigung 
(Anzeigeverfahren SGB IX) 

Anzahl und Jahresdurchschnitte
Die Anzahl bezieht sich auf all jene Arbeitgeber, die in dem betreffenden Berichtsjahr beschäftigungspflichtig waren
und eine Anzeige abgegeben haben.
Bei den Arbeitsplätzen werden die Jahresdurchschnitte wie im Anzeigeverfahren vorgegeben berechnet. Dabei wird
die Jahressumme der Arbeitsplätze durch die Anzahl der Monate der Unternehmenstätigkeit geteilt. Gezählt werden
dabei alle Monate, in denen die Unternehmenstätigkeit mindestens an einem Tag bestanden hat.
Die Statistiken zu Beschäftigten enthalten den Jahresdurchschnitt ohne die Berücksichtigung der
Unternehmenstätigkeit. Beschäftigte werden gezählt, wenn sie zum Monatsletzten in Beschäftigung standen. Der
Jahresdurchschnitt wird hierbei aus allen Kalendermonaten des Jahres berechnet.

Rundungsdifferenzen
Bei Arbeitgebern mit 60 und mehr Arbeitsplätzen besteht die Verpflichtung, mindestens 5 Prozent der Arbeitsplätze
mit schwerbehinderten Menschen zu besetzen. Für jeden Arbeitgeber wird die Anzahl der Soll-Pflichtarbeitsplätze
berechnet und anschließend auf eine ganze Zahl gerundet. Für die statistische Berichterstattung werden diese
Werte aggregiert. Für aggregierte Werte ist deshalb aufgrund von Rundungsdifferenzen die 5%-Vorgabe von Soll-
Pflichtarbeitsplätzen an zu zählenden Arbeitsplätzen nicht gegeben.

Datenschutz
Die erhobenen Daten unterliegen grundsätzlich der Geheimhaltung nach § 16 BStatG. Eine Übermittlung von
Einzelangaben ist daher ausgeschlossen. Aus diesem Grund werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus
denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert geschlossen werden kann, mit * anonymisiert. Dies gilt nicht für
Jahresdurchschnitte.
Gleiches gilt bei Auswertungen nach dem Hauptbetrieb des Arbeitgebers, wenn in einer Region oder Rubrik der
Klassifikation der Wirtschaftszweige weniger als 3 Arbeitgeber ansässig sind oder einer der Arbeitgeber einen so
hohen Anteil der Arbeitsplätze auf sich vereint, dass die Zahl der Arbeitsplätze praktisch eine Einzelangabe über
diesen Arbeitgeber darstellt (Dominanzfall). Hierbei gelten folgende Regeln: Bei 3 bis 9 Arbeitgebern, die hinter
einer Zahl an Arbeitsplätzen stehen, darf keiner der Arbeitgeber 50 oder mehr Prozent der Arbeitsplätze auf sich
vereinen. Bei 10 oder mehr Arbeitgebern dürfen auf keinen Arbeitgeber 85 oder mehr Prozent der Arbeitsplätze
entfallen.
Bei Auswertungen zu anrechnungsfähigen Menschen in Beschäftigung gilt dies analog für die Zahl der ansässigen
Beschäftigungsbetriebe und deren Beschäftigtenzahl.
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Beschäftigungsstatistik

Stand: 21.12.2023

Methodische Hinweise zu Revisionen in der Beschäftigungsstatistik

Aufgrund rückwirkender Revisionen der Beschäftigungsstatistik können Daten von zuvor veröffentlichten Daten
abweichen. Dies ist insbesondere beim Vergleich mit älteren Veröffentlichungen zu berücksichtigen.

Das Revidieren von Daten, d. h. die nachträgliche Änderung von bereits publizierten statistischen Daten, erfolgt
anlassbezogen und unregelmäßig. Es behebt Fehler und verbessert die Genauigkeit. Dies kann erforderlich werden,
weil sich rückwirkend eine wesentliche Änderung in der Datenquelle eines Statistikverfahrens ergeben hat oder weil ein
Fehler in den statistischen Verarbeitungsregeln erkannt wurde. In beiden Fällen werden die statistischen Ergebnisse
neu berechnet – auch für zurückliegende Berichtszeiträume. Ab dem Revisionszeitpunkt erstellte Publikationen
enthalten – sofern möglich – auch rückwirkend neue Ergebnisse und einen entsprechenden Hinweis.
Davon abzugrenzen ist die Festschreibung vorläufiger Ergebnisse in endgültige Ergebnisse nach Wartezeiten von
üblicherweise sechs Monaten. Sie erfolgt regelmäßig und wird nicht gesondert kommuniziert.
Im folgenden sind die Revisionen der Beschäftigungsstatistik kurz erläutert. 

Revision 2023 (Veröffentlichung ab Dezember 2023) 
Im Fokus der Revision stand eine verbesserte regionale Abbildung von Beschäftigten nach dem Arbeits- und
Wohnort. Die Ermittlung des Arbeitsortes wurde um die Verwendung von georeferenzierten Adressdaten des
Bundesamtes für Kartographie und Geodäsie ergänzt. Dadurch erfolgte insbesondere für Gewerbe- und
Industriegebiete, die sich über mehrere Gemeinden erstrecken, eine präzisere Zuordnung. Bei der Wohnortzuordnung
kam es bisher insbesondere nach Gebietsreformen zu Ausfällen. Diese wurden mit der Revision zu einem Großteil
durch verbesserte Regelwerke bei der Verarbeitung der Daten behoben. Die Anzahl der sozialversicherungspflichtig
Beschäftigten ohne Wohnortzuordnung reduzierte sich dadurch um mehr als die Hälfte. Die Arbeitsortdaten wurden
für den Zeitraum ab Januar 2018 und die Wohnortdaten ab Januar 2013 revidiert. Es handelte sich um eine partielle
Revision, da die Anzahl von Beschäftigten und Beschäftigungsbetrieben insgesamt unverändert blieb. 
Ergänzend dazu sind kleinere Anpassungen vorgenommen worden, welche die Qualität der Beschäftigungsstatistik
erhöhten. Diese betreffen die Einteilung der Voll- und Teilzeitbeschäftigung sowie die Gliederung nach dem
Wirtschaftszweig. Nähere Informationen sind zu finden im Methodenbericht:

Beschäftigungsstatistik – partielle Revision 2023

Revision 2017 (Veröffentlichung ab Januar 2018)
Im Jahr 2016 sind aufgrund eines technischen Problems im Datenverarbeitungsprozess in größerem Umfang
Arbeitgebermeldungen zur Sozialversicherung nicht in die Statistik-Datenverarbeitung eingeflossen. Diese
Meldungen wurden im Jahr 2017 nachträglich aufgenommen und die Ergebnisse der Beschäftigungsstatistik ab August
2015 neu ermittelt. Zuvor waren insbesondere die begonnenen und beendeten sozialversicherungspflichtigen
Beschäftigungsverhältnisse im 1. Quartal 2016 untererfasst, der Bestand der Berichtsmonate Juni und Juli 2016 sowie
die beendeten Beschäftigungsverhältnisse im 2. und 3. Quartal 2016 überzeichnet. 
Im Zuge der Revision 2017 wurde zudem eine Lücke (von Januar 2011 bis September 2012) in der Berichterstattung
der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten zum Merkmal Arbeitszeit (Vollzeit/Teilzeit) durch ein
Hochrechnungsverfahren geschlossen. Angaben zu Vollzeit- und Teilzeitbeschäftigung stehen damit durchgängig für
alle Berichtsmonate zur Verfügung. Ausführliche Informationen finden Sie im Methodenbericht:

Revision der Beschäftigungsstatistik 2017



Revision 2014 (Veröffentlichung ab August 2014) 
Im Jahr 2014 hat die Statistik der Bundesagentur für Arbeit die Datenaufbereitung für die Beschäftigungsstatistik 
modernisiert, um genauere Ergebnisse zu erzielen und die Beschäftigungsstatistik weiter ausbauen zu können. Der
Datenabgriff wurde präzisiert, die Abgrenzung der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung überprüft und um
weitere Personengruppen ergänzt.

Die Beschäftigungsdaten wurden rückwirkend ab 1999 revidiert. Dadurch wird eine Vergleichbarkeit der Ergebnisse 
im Zeitverlauf ermöglicht. Auf den Bestand der Beschäftigten wirken sich vor allem die neu hinzugekommenen 
Personengruppen aus, während für die begonnenen und beendeten Beschäftigungsverhältnisse größtenteils der 
verfeinerte Datenabgriff den Unterschied zu den bisherigen Ergebnissen erklärt.

Die Revision führte durch die Einbeziehung weiterer Personengruppen zu einer Erhöhung des Bestands. Die neu
hinzugekommenen Beschäftigten in Werkstätten für behinderte Menschen wirken sich vor allem auf den
Wirtschaftsabschnitt „Q Gesundheits- und Sozialwesen“ aus. Für diese Personengruppe liegen ab dem Meldezeitraum
Dezember 2014 Informationen zur ausgeübten Tätigkeit vor. In der Statistik nehmen daher bei den 6-Monatswerten ab
Juli 2014 die fehlenden Angaben zur Tätigkeit sukzessive ab. Die Erweiterung um Personen, die ein freiwilliges
soziales oder ökologisches Jahr oder einen Bundesfreiwilligendienst leisten, spiegelt sich vor allem im Berufsbereich
„Gesundheit, Soziales, Lehre und Erziehung“ wider. Weiterführende Informationen siehe Methodenbericht:

Beschäftigungsstatistik Revision 2014



Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden

ID: AST-Arbeitsuchende-Arbeitslose

Stand: 10.11.2023

Methodischer Hinweis zur Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden

Definitionen

Arbeitsuchende sind Personen, die
  ◦ eine versicherungspflichtige, mindestens 15 Stunden wöchentlich umfassende Beschäftigung suchen,  
  ◦ sich wegen der Vermittlung in ein entsprechendes Beschäftigungsverhältnis bei einer Agentur für Arbeit oder
    einem Jobcenter gemeldet haben,
  ◦ die angestrebte Tätigkeit ausüben können und dürfen.
Dies gilt auch, wenn sie bereits eine Beschäftigung oder eine selbständige Tätigkeit ausüben (§ 15
Sozialgesetzbuch Drittes Buch - SGB III). Bei den Arbeitsuchenden wird zwischen arbeitslosen und
nichtarbeitslosen Arbeitsuchenden unterschieden.

Arbeitslose sind Personen, die 
  ◦ vorübergehend nicht in einem Beschäftigungsverhältnis stehen oder nur eine weniger als 15 Stunden 
    wöchentlich umfassende Beschäftigung ausüben (Beschäftigungslosigkeit),
  ◦ eine versicherungspflichtige, mindestens 15 Stunden wöchentlich umfassende Beschäftigung suchen 
    (Eigenbemühungen),  
  ◦ den Vermittlungsbemühungen der Agentur für Arbeit oder des Jobcenters zur Verfügung stehen, also 
    arbeiten dürfen, arbeitsfähig und -bereit sind (Verfügbarkeit), 
  ◦ in der Bundesrepublik Deutschland wohnen,
  ◦ nicht jünger als 15 Jahre sind und die Altersgrenze für den Renteneintritt noch nicht erreicht haben und
  ◦ sich persönlich bei einer Agentur für Arbeit oder einem Jobcenter arbeitslos gemeldet haben. 
Für Hilfebedürftige nach dem SGB II findet nach § 53a Abs. 1 SGB II die Arbeitslosendefinition des § 16 SGB III
sinngemäß Anwendung.

Als nichtarbeitslose Arbeitsuchende gelten Arbeitsuchende, die die besonderen, für die Zählung als Arbeitslose
geforderten Kriterien (z. B. hinsichtlich der Beschäftigungslosigkeit oder der erhöhten Anforderungen an die
Verfügbarkeit für die Arbeitsvermittlung) nicht erfüllen oder nach gesetzlicher Vorgabe nicht als arbeitslos gelten. 
Somit zählen beispielsweise als nichtarbeitslos arbeitsuchend Personen, die
  ◦ kurzzeitig (≤ 6 Wochen) arbeitsunfähig sind,
  ◦ sich nach § 38 Abs. 1 SGB III frühzeitig arbeitsuchend gemeldet haben,
  ◦ 15 Stunden und mehr beschäftigt sind,
  ◦ am 2. Arbeitsmarkt beschäftigt sind,
  ◦ an einer Maßnahme zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung, an beruflichen 
    Weiterbildungsmaßnahmen oder anderen arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen teilnehmen,
  ◦ nach § 53a Abs. 2 SGB II (gültig bis 31.12.2022) nicht als arbeitslos zählen (nach Vollendung des 58. 
    Lebensjahres mindestens für 
    die Dauer von zwölf Monaten Leistungen der Grundsicherung für Arbeitsuchende bezogen haben, ohne 
    dass ihnen eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung angeboten worden ist) oder
  ◦ eine Beschäftigung suchen, aber die weiteren Kriterien des § 16 SGB III für die Zählung als Arbeitslose nicht 
    erfüllen.
Weitere Definitionen finden Sie im Glossar der Statistik der BA unter:

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Statischer-Content/Grundlagen/Definitionen/Glossare/Generische-
Publikationen/Gesamtglossar.pdf
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Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden

ID: AST-Arbeitsuchende-Arbeitslose

Stand: 10.11.2023

Methodischer Hinweis zur Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden

Historie (Auszug) 

Im Zeitverlauf haben wirtschaftliche Entwicklungen, aber auch Änderungen im Sozialrecht sowie in der Organisation
der Sozialverwaltungen Einfluss auf die Höhe der Arbeitslosigkeit. Diese sind bei der Interpretation der Daten zu
berücksichtigen. Folgende wichtige Effekte sind seit 1986 zu berücksichtigen, die die zeitliche Vergleichbarkeit der
Daten beeinträchtigen:
  ◦ Januar 1986 – Inkrafttreten des § 105c Arbeitsförderungsgesetz (ab Januar 1998: § 428 SGB III):
          Erleichterter Arbeitslosengeldbezug (Alg) für über 58-Jährige (Regelung ist Ende 2007 ausgelaufen).
  ◦ 1991 und Folgejahre – Wiedervereinigung:
          Massiver Anstieg der Arbeitslosenzahlen in Folge der Wiedervereinigung und den damit verbundenen
          Anpassungsproblemen der ostdeutschen Wirtschaft in den Jahren 1991 bis 1997. Nur im Berichtsjahr 
          1995 war ein Rückgang der Arbeitslosenzahlen zu verzeichnen.  
  ◦ 2002/2003 – Schwache Konjunktur nach Ende des New Economy Booms:
          In den Jahren 2002 und 2003 kam es zu einem deutlichen Anstieg der Arbeitslosenzahlen in Folge des 
          Platzens der Dotcom-Blase und der damit verbundenen schwachen Konjunktur. 
  ◦ Januar 2004 – Inkrafttreten des § 16 Abs. 2 SGB III: 
          Teilnehmende an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik werden ausnahmslos nicht mehr als 
          arbeitslos gezählt.
  ◦ Januar 2005 – Einführung des SGB II:  
          Mit Einführung des SGB II treten neben den Agenturen für Arbeit weitere Akteure (gemeinsame 
          Einrichtungen und zugelassene kommunale Träger) auf den Arbeitsmarkt, die für die Betreuung von 
          Arbeitsuchenden zuständig sind. Die Daten zur Arbeitslosigkeit speisen sich daher ab Januar 2005 aus 
          dem IT-Fachverfahren der Bundesagentur für Arbeit (BA), aus als plausibel bewerteten Datenlieferungen 
          zugelassener kommunaler Träger und, sofern keine plausiblen Daten geliefert wurden, aus ergänzenden
          Schätzungen. Ab Berichtsmonat Januar 2007 werden diese Daten integriert verarbeitet (vorher additiv).     
          Nähere Informationen zur „integrierten Arbeitslosenstatistik“ finden Sie im Methodenbericht unter:

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Statischer-Content/Grundlagen/Methodik-
Qualitaet/Methodenberichte/Arbeitsmarktstatistik/Generische-Publikationen/Methodenbericht-Integrierte-
Arbeitslosenstatistik.pdf?__blob=publicationFile
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Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden

ID: AST-Arbeitsuchende-Arbeitslose

Stand: 10.11.2023

Methodischer Hinweis zur Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden

  ◦ Januar 2005 – Einführung des § 65 Abs. 4 SGB II: 
          Erleichterter Arbeitslosengeld-II-Bezug (Alg II) für über 58-Jährige (Regelung ist Ende 2007 ausgelaufen).
  ◦ April 2007 – Gesetz zur sukzessiven Anpassung des Renteneintrittsalters (§ 235 SGB VI): 
          Ab 2012 wird sukzessive das Renteneintrittsalter von 65 auf 67 Jahre erhöht. In der Arbeitsmarktstatistik 
          ist die Altersgrenze relevant für den Arbeitslosenstatus. Bei dem Vorliegen der Kriterien 
          Beschäftigungslosigkeit, Eigenbemühungen und Verfügbarkeit gilt eine Person so lange als arbeitslos, 
          bis sie die Altersgrenze für den Renteneintritt erreicht hat.
  ◦ 2008/2009 – Weltfinanzkrise: 
          Ende 2008 und 2009 kam es zu einem Anstieg der Arbeitslosigkeit aufgrund der Finanzmarktkrise. 
  ◦ Januar 2009 – Einführung des § 53a Abs. 2 SGB II: 
          Erwerbsfähige Leistungsberechtigte, die nach Vollendung des 58. Lebensjahres mindestens für die 
          Dauer von zwölf Monaten Leistungen der Grundsicherung erhalten haben, ohne dass ihnen eine 
          sozialversicherungspflichtige Beschäftigung angeboten worden ist, gelten als nicht arbeitslos. 
  ◦ Januar 2009 – Gesetz zur Neuausrichtung der arbeitsmarktpolitischen Instrumente (§ 16 Abs. 2 SGB III):
          Die Teilnahme an allen Maßnahmen nach § 45 SGB III (vor Inkrafttreten der Instrumentenreform 2012 
          vom 1. April 2012 § 46 SGB III) ist stets als Anwendungsfall des § 16 Abs. 2 SGB III anzusehen und 
          unabhängig von den konkreten Maßnahmeinhalten und der wöchentlichen Dauer der Inanspruchnahme 
          des Teilnehmers ist die Arbeitslosigkeit während der Maßnahme zu beenden.
  ◦Januar 2017 – 9. Änderungsgesetz SGB II:
         Sogenannte Aufstocker (Personen mit parallelem Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II 
         (bis 2022) bzw. Bürgergeld (ab 2023)) werden vermittlerisch durch die Arbeitsagenturen betreut und 
         zählen nun im Rechtskreis SGB III als arbeitslos bzw. arbeitsuchend und nicht mehr im SGB II. 
◦ April 2019 – Überprüfung Arbeitsvermittlungsstatus der Jobcenter (gE):
         Die Jobcenter in gemeinsamer Einrichtung aus Arbeitsagenturen und Kommunen überprüfen und
         aktualisieren seit April 2019 verstärkt die Datensätze der von ihnen betreuten Personen mit mög-
         licherweise fehlerhaftem Arbeitsvermittlungsstatus. Durch die vermehrten Prüfaktivitäten ist die Zahl
         der Arbeitslosen gestiegen. Nach Analysen der Berichtsmonate April bis August 2019 dürfte sich
         durch die regelmäßige Überprüfung dauerhaft ein höheres Niveau des Arbeitslosenbestands
         gegenüber den Berichtsmonaten vor April 2019 ergeben. 

◦ Seit 3. Quartal 2019 – verstärkte technische Unterstützung beim Arbeitsvermittlungsstatus:
         Mit der Einführung des Vermittlungs-, Beratungs- und Informationssystems (kurz: VerBIS) im Jahr 2006  
         unterstützte die Bundesagentur für Arbeit über einen automatisierten Statusassistenten die korrekte und 
         schlüssige Führung des Arbeitsvermittlungsstatus. Seit dem 3. Quartal 2019 werden die 
         Vermittlungsfachkräfte  noch stärker bei der Setzung des Arbeitsvermittlungsstatus unterstützt, indem 
         beispielsweise der Statusassistent sukzessive bis 2021 weiter optimiert wurde. Diese Anpassungen 
         führen tendenziell zu höheren Arbeitslosenzahlen. 
         Auch die mit eigenen operativen Verfahren ausgestatteten Jobcenter zugelassener kommunaler Träger  
         erhalten seit 2019 verstärkte Unterstützung für die Überprüfung des Arbeitsvermittlungsstatus.
◦ Seit April 2020 – coronabedingter Anstieg der Arbeitslosigkeit:
        Der Einfluss der Corona-Krise führte im April 2020 zu einem erheblich höheren Niveau von Arbeitslosigkeit 
        und Unterbeschäftigung als im Vorjahr. Im Juni 2020 erreichte der Anstieg des Bestandes an Arbeitslosen
        seinen Höhepunkt mit einem Plus von 637.000 gegenüber dem Vorjahreswert.
◦ Seit Juni 2022 – Wechsel ukrainischer Staatsangehöriger vom Asylbewerberleistungsgesetz in das SGB II:
       Der Zuständigkeitswechsel führte insbesondere in den Berichtsmonaten Juni bis September 2022 zu 
       einem deutlichen Anstieg der Arbeitslosen und nichtarbeitslosen Arbeitsuchenden mit ukrainischer
       Staatsangehörigkeit. Im September 2022 wurde mit 205.000 Arbeitslosen der vorläufige Höchststand
       erreicht. Damit waren fast 200.000 mehr Arbeitslose mit ukrainischer Staatsangehörigkeit gemeldet als im
       Februar 2022 (vor Beginn des Angriffskriegs auf die Ukraine). Regionale Unterschiede, insbesondere in 
      der Übergangszeit, dürften auch mit unterschiedlichen Erfassungsprozessen in den Jobcentern zusam-
      menhängen (vgl. Hintergrundinformation „Auswirkungen der Fluchtmigration aus der Ukraine auf den
      Arbeitsmarkt und die Grundsicherung für Arbeitsuchende“).

       https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Statischer-Content/Statistiken/Themen-im-Fokus/Ukraine-  
       Krieg/Generische-Publikationen/Hintergrundinfo-Berichterstattung-Ukraine.pdf?__blob=publicationFile&v=3
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Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden

ID: AST-Arbeitsuchende-Arbeitslose

Stand: 10.11.2023

Methodischer Hinweis zur Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden

◦ Dezember 2022 – Gültigkeit von § 53a Abs. 2 SGB II endet
       Zum 31. Dezember 2022 endete die Regelung nach § 53a Abs. 2 SGB II. Erwerbsfähige Leistungsberech-
       tigte, die am 31. Dezember 2022 aufgrund von § 53a Abs. 2 nicht als arbeitslos galten, gelten auch 
       weiterhin nicht als arbeitslos, sofern die Voraussetzungen des § 53a Abs. 2 in der bis zum 31. Dezember 
       2022 geltenden Fassung weiter vorliegen (vgl. § 65 Abs. 8 SGB II).

Nähere Informationen zu den verschiedenen gesetzlichen Änderungen und deren Auswirkungen finden Sie im
Qualitätsbericht (Kapitel 6: „Zeitliche und räumliche Vergleichbarkeit“, siehe unten stehenden Link). 
Darüber hinaus führen Änderungen der operativen Systeme, in den Datenverarbeitungsverfahren sowie
Aktualisierungen der Berufs- und Wirtschaftsklassensystematik zu zeitlichen und räumlichen Einschränkungen bei
einzelnen Merkmalen. Nähere Informationen können Sie den Fußnoten der jeweiligen Statistik oder dem
Qualitätsbericht „Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden“ entnehmen:

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Statischer-Content/Grundlagen/Methodik-
Qualitaet/Qualitaetsberichte/Generische-Publikationen/Qualitaetsbericht-Statistik-Arbeitslose-Arbeitsuchende.pdf
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Schätzungen in der Arbeitslosenstatistik

Bei teilweisen oder vollständigen Lieferausfällen sowie unplausiblen Datenlieferungen eines Trägers werden für die
betroffenen Regionen Schätzwerte für Arbeitslose bzw. Arbeitsuchende ermittelt und in die Berichterstattung
einbezogen.

Geschätzte Größen und Untergliederungen

Schätzwerte werden für Bestand bzw. Bewegungen (Zu- und Abgang) Arbeitsloser bzw. Arbeitsuchender auf Basis
eines Fortschreibungsmodells ermittelt. Das Fortschreibungsmodell basiert auf der Annahme, dass sich die
Arbeitslosigkeit in Gebieten mit vergleichbarer Arbeitsmarktstruktur in ähnlicher Weise entwickelt. Fehlen für
einzelne Jobcenter aktuelle Arbeitslosenzahlen, lässt sich die Entwicklung im Vergleich zum Vormonat anhand der
Entwicklung in vergleichbaren Regionen abschätzen. Eine Bestandsschätzung in einem Monat führt zu einer
Schätzung der Bewegungsdaten in diesem und im darauf folgenden Monat, da die gemeldeten Bewegungsdaten
nicht mit der Bestandsschätzung des Vormonats vereinbar sind.

Zur Ermittlung von Strukturen der Arbeitslosen werden die Schätzwerte eines Trägers (Zugang, Bestand und
Abgang) nach den relativen Häufigkeiten dieser Strukturen im Vormonat auf die jeweiligen Merkmalskombinationen
verteilt. Folgende Untergliederungen werden dabei berücksichtigt: 
-   Politisch-administrative Gliederung (bis zur Gemeinde) 
-   Administrative Gliederung der Bundesagentur für Arbeit (bis zur Geschäftsstelle)
-   Administrative Gliederung im Rahmen des SGB II (Jobcenter)
-   Rechtskreis
-   Alter (in 5-Jahresklassen)
-   Geschlecht
-   Staatsangehörigkeit (Deutsche/Ausländer) 
-   Schwerbehindert  (ja/nein) 
-   Langzeitarbeitslos (ja/nein) 
Bei tieferen Unterstrukturen (z. B. einzelne Staatsangehörigkeiten oder einzelne Kategorien bei der Dauer der
Arbeitslosigkeit) werden die Schätzwerte der Kategorie „keine Angabe“ zugeordnet.

Schätzgüte

Ein Abgleich der Schätzwerte mit den korrekt gelieferten Werten zeigt, dass Schätzwerte in der Regel nur in
geringem Ausmaß von korrekt gelieferten Werten abweichen.

Auswirkung von Schätzungen auf die Berichterstattung

Im Falle von Schätzungen können für die vom Lieferausfall betroffenen, aber nicht geschätzten Merkmale im
jeweiligen Berichtsmonat grundsätzlich keine Nachweise für tiefere regionale Strukturen
(AA/Jobcenter/Kreise/Gemeinden) erfolgen. Für diese Regionen ist auch die Berichterstattung von Jahressummen/-
durchschnitten sowie der Vergleich mit anderen Berichtszeiträumen eingeschränkt.

In übergeordneten Regionen (Deutschland, West-/Ostdeutschland, Bundesländer, Bezirke der Regionaldirektionen,
Vergleichstypen, Arbeitsmarktregionen) werden Ergebnisse auch für die vom Lieferausfall betroffenen, aber nicht
geschätzten Merkmale ausgewiesen. Da die nicht geschätzten Merkmalsausprägungen der Kategorie „keine
Angabe“ zugeordnet werden, sind diese in den betroffenen Berichtsmonaten unterzeichnet. Daher wird von
Vergleichen mit anderen Zeiträumen abgesehen.

Weiterführende Informationen

Weitere Informationen zu Plausibilisierung und Schätzungen in der Arbeitslosenstatistik können dem Handbuch
XSozial-BA-SGB II „Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden“, Kapitel 3, entnommern werden, abrufbar unter

Seite 27 von 45



Statistik der Arbeitslosen und Arbeitsuchenden

ID: AST-Schätzungen_ALO_ASU

Stand: 04.07.2023

Methodische Hinweise - Schätzungen in der Statistik der Arbeitslosen und 
Arbeitsuchenden
https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Grundlagen/Datenquellen/Datenstandard-
XSozial/Handbuch/Handbuecher-Nav.html
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Kurzbeschreibung

Um die Vielfalt der Berufe in Deutschland abbilden zu können, werden diese systematisch gruppiert. Die aktuell
gültige „Klassifikation der Berufe 2010“ (KldB 2010) ist als hierarchische Klassifikation mit fünf numerisch
codierten Gliederungsebenen aufgebaut. Die Gliederung der KldB 2010 richtet sich nach zwei Dimensionen. Die
strukturgebende Dimension ist die so genannte „Berufsfachlichkeit“. Das bedeutet, die Berufe sind in den obersten
vier Ebenen anhand ihrer Ähnlichkeit der sie auszeichnenden Tätigkeiten, Kenntnisse und Fertigkeiten gruppiert.
Auf der untersten Ebene erfolgt eine weitere Untergliederung anhand der zweiten Dimension – dem
„Anforderungsniveau“. Das Anforderungsniveau bezieht sich auf die Komplexität der auszuübenden Tätigkeit und
wird in vier Komplexitätsgraden – von 1 „Helfer- und Anlerntätigkeiten“ bis 4 „hoch komplexe Tätigkeiten“ – erfasst.
Das Anforderungsniveau kann als eigenständiges Merkmal ausgewertet werden. Das Merkmal
„Anforderungsniveau“ wird in einem eigenen methodischen Hinweis beschrieben.

Methodischer Hinweis „Anforderungsniveau eines Berufes“

Aktualisierung der KldB 2010 und der Einzelberufe
Jeder Einzelberuf ist genau einer Berufsgattung der KldB (5-Steller) zugeordnet. Diese Zuordnung ist in der
Berufedatenbank der BA hinterlegt. Berufe und die dafür erforderlichen Kompetenzen wandeln sich jedoch im Laufe
der Zeit. Dies kann einerseits zur Entstehung von neuen Berufen führen. Andererseits kann die Neuzuordnung
bereits vorhandener Berufe notwendig werden. Um sicherzustellen, dass die Berufsklassifikation und die
Zuordnungen noch den aktuellen Bedürfnissen entsprechen, müssen diese in regelmäßigen Abständen überprüft
werden. Entsprechend lassen sich zwei Arten von Änderungen unterscheiden:

1. Aktualisierung der Einzelberufe
Neuaufnahmen und Umbenennungen von Einzelberufen können in der Berufedatenbank der BA nahezu täglich
vorgenommen werden. Neuzuordnungen von Berufen zu einer anderen, passenderen Berufsgattung in der KldB
erfolgen hingegen nur einmal im Jahr – sofern die berufsfachliche Notwendigkeit gegeben ist. In der Regel handelt
es sich hierbei um eine geringe Anzahl von Einzelfällen. Die Ausnahme bilden Neuzuordnungen im Zuge der
Überarbeitung der Berufsklassifikation – wie zuletzt bei der überarbeiteten Fassung 2020. Hier kam es zu einer
größeren Anzahl von Neuzuordnungen. Die Neuzuordnungen von Einzelberufen werden üblicherweise zum
Berichtsmonat Januar in den Arbeitsmarktstatistiken umgesetzt. 
Bei der Aktualisierung werden nicht nur die Einzelberufe berücksichtigt, die in den Vermittlungs- und
Beratungssystemen in den Agenturen für Arbeit und bei den Trägern der Grundsicherung zur Erfassung von
Berufen zur Verfügung stehen. Es gibt vielmehr weitere Tätigkeitsbezeichnungen, die zur Gesamtberufeliste der BA
gehören und zur Ermittlung des Tätigkeitsschlüssels für die Meldungen zur Sozialversicherung benötigt werden.
Und es gibt alte Ausbildungen, die noch in bestimmten Kontexten zur Erfassung verwendet werden (z. B. um eine
früher abgeschlossene Ausbildung zu erfassen). Beide Gruppen werden bei der Aktualisierung ebenfalls
berücksichtigt.

2. Aktualisierung der Systematik der KldB 2010
In einem Zeitabstand von fünf bis zehn Jahren wird die Struktur der KldB 2010 überprüft und bei Bedarf angepasst.
Die erstmalige Überarbeitung der KldB 2010 erfolgte im Jahr 2020. Die „KldB 2010 – überarbeitete Fassung 2020“
wurde mit Wirkung zum Januar 2021 die in den Arbeitsmarktstatistiken eingeführt.

Darstellung der Klassifikation der Berufe im Internet der Statistik der BA
Darstellung des Aktualisierungsprozesses der KldB 2010 und der Einzelberufe
Methodenbericht zur überarbeiteten Fassung 2020 der KldB 2010
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Zeitliche Vergleichbarkeit
Sowohl die Neuzuordnung von Einzelberufen als auch die Aktualisierung der Struktur der KldB 2010 haben
Auswirkungen auf die statistischen Ergebnisse der Fachstatistiken. Die betroffenen statistischen Einheiten
(Arbeitslose, Arbeitsstellen, Beschäftigte usw.) wechseln im Zuge der Umstellung zu einer anderen Berufsgattung.
Dies kann auf bestimmten Ebenen der Berufsklassifikation zu signifikanten Änderungen in der Verteilung führen.
Die statistischen Einheiten werden jeweils ab dem Berichtsmonat Januar den neuen Berufsgattungen zugeordnet,
eine rückwirkende Änderung der Zuordnungen erfolgt nicht. Die statistische Berichterstattung orientiert sich an den
Gültigkeitszeiträumen der Berufsklassifikation(en).
Die Aktualisierungen in der Systematik können zu Zeitreihenbrüchen führen, die bei der Interpretation der
Ergebnisse im Zeitreihenvergleich zu beachten sind. Die Auswirkungen einer Umstellung variieren je nach
Gliederungsebene der Klassifikation. Bei statistischen Ergebnissen z. B. nach der Berufsgruppe (3-Steller) wirken
sich Änderungen innerhalb der gleichen Berufsgruppe nicht aus.

Gültigkeit der Klassifikationen und Verfügbarkeit von Daten
Gültigkeitszeiträume der Klassifikationen:
• Klassifizierung der Berufe 1988: von September 1988 bis November 2011
• Klassifikation der Berufe 2010 erste Fassung: von Dezember 2011 bis Dezember 2020
• Klassifikation der Berufe 2010 überarbeitete Fassung: seit Januar 2021

Abweichend von den grundlegenden Festlegungen zur Gültigkeit weicht die Verfügbarkeit von Daten nach der KldB
2010 in den Fachstatistiken davon ab. Daten nach der KldB 2010 – erste Fassung stehen in den Fachstatistiken
für folgende Berichtsmonate zur Verfügung:
• Arbeitslosenstatistik: Arbeitslose von Januar 2007, Arbeitsuchende von Januar 2008 bis Dezember 2020
• Statistik über gemeldete Arbeitsstellen: von Januar 2007 bis Dezember 2020
• Ausbildungsmarktstatistik: von Oktober 2008 bis Dezember 2020
• Beschäftigungsstatistik: von Oktober 2012 bis Dezember 2020
• Förderstatistik: Zugänge von Januar 2009; Bestände von Januar 2010 bis September 2020

Daten nach der KldB 2010 – überarbeitete Fassung stehen in den Fachstatistiken für folgende Berichtsmonate
zur Verfügung:
• Arbeitslosenstatistik: ab Januar 2021
• Statistik über gemeldete Arbeitsstellen: ab Januar 2021
• Ausbildungsmarktstatistik: ab Januar 2021
• Beschäftigungsstatistik: ab Januar 2021
• Förderstatistik: ab Oktober 2020

Weitere Informationen zur Verfügbarkeit von Merkmalen in den einzelnen Fachstatistiken finden Sie im
Qualitätsbericht der jeweiligen Fachstatistik.

Qualitätsberichte der Statistik der BA

Vergleichbarkeit KldB 2010 und KldB 1988
Zwischen der KldB 1988 und der KldB 2010 bestehen sehr große Unterschiede, was die zeitliche Vergleichbarkeit
von Ergebnissen deutlich einschränkt. Zwar gibt es Umsteigeschlüssel zwischen KldB 1988 und KldB 2010, jedoch
basiert die KldB 2010 auf teilweise völlig neuen Strukturprinzipien – in Anlehnung an die internationale
Berufsklassifikation ISCO.

Umsteigeschlüssel zur KldB 2010

Änderungen der Zuordnung der Einzelberufe zur KldB 2010 und der Struktur der KldB 2010 mit
bedeutsamen Auswirkungen auf die Zeitreihen der Arbeitsmarktstatistiken
Im Folgenden werden Änderungen der Zuordnung der Einzelberufe zur KldB 2010 und der Struktur der KldB 2010
chronologisch dargestellt, die zu relevanten Auswirkungen auf die Arbeitsmarktstatistiken geführt haben.
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Januar 2021: Überarbeitung der KldB 2010 und Änderung der Zuordnung einzelner Berufe zu den
Berufsgattungen der KldB 2010
Mit Wirkung zum Januar 2021 wurde eine erstmalige Überarbeitung der KldB 2010 umgesetzt. Bei den Änderungen
handelt es sich nicht um einen tiefen Eingriff in die Struktur, sondern nur um punktuelle Anpassungen. Mit der
neuen Fassung wurden zwei neue Berufsuntergruppen (4-Steller) und 14 neue Berufsgattungen (5-Steller)
geschaffen, zudem wurde eine Berufsuntergruppe und eine Berufsgattung innerhalb der Systematik umgezogen.
Gleichzeitig wurden rund 100 Tätigkeiten und rund 60 Ausbildungen einer anderen Berufsgattung neu zugeordnet.
Bei rund 40 Tätigkeitspositionen und rund 20 Ausbildungspositionen verändert sich ausschließlich das
Anforderungsniveau (ohne Berücksichtigung der weiteren Tätigkeitsbezeichnungen und der alten Ausbildungen).
Auf der Ebene von Berufsgattungen (5-Steller) bewirkte die Umstellung zum Teil erhebliche Effekte in der
Arbeitslosenstatistik, der Statistik der gemeldeten Arbeitsstellen sowie der Ausbildungsmarktstatistik. So ist für die
neue Berufsgattung „Berufe in der Haus- und Familienpflege – Helfer- und Anlerntätigkeiten (83141)“ für den
Bestand an Arbeitslosen beispielsweise ein monatlicher Neuzuwachs von 23.500 im Jahresdurchschnitt 2020 zu
beobachten, ein ähnlicher Rückgang in der Berufsgattung „Haus- und Familienpflege – Fachkraft (83142)“
ebenfalls. Diese Effekte sind hauptsächlich auf die Neuzuordnung einzelner Berufe zurückzuführen. Auch beim
Anforderungsniveau ergeben sich Unterschiede in der Verteilung der statistischen Einheiten (Arbeitslose,
gemeldete Arbeitsstellen, Bewerberinnen und Bewerber für Berufsausbildungsstellen, Berufsausbildungsstellen) auf
die Anforderungsniveaus. Diese und weitere Auswirkungen dieser Änderungen auf die Arbeitsmarktstatistiken sind
in dem Methodenbericht zur Einführung der überarbeiteten Fassung der KldB 2010 beschrieben. 

Methodenbericht zur überarbeiteten Fassung 2020 der KldB 2010

Januar 2020: Änderungen der Zuordnung der Einzelberufe zur KldB 2010
Im Rahmen der Änderung der Zuordnung der Einzelberufe mit Wirkung zum Januar 2020 wurde unter anderem das
Anforderungsniveau einiger Einzelberufe von „2 („Fachkraft“) auf 1 („Helfer“) geändert. Betroffen waren die
Berufsuntergruppen „Berufe im Objekt-, Werte-, Personenschutz (5311)“, „Berufe im Hotelservice (6322)“ und
„Berufe im Gastronomieservice (o. S.) (6330)“.
Diese Änderungen hatten Auswirkungen auf die Ergebnisse der Arbeitslosenstatistik und der Statistik der
gemeldeten Arbeitsstellen. Durch die Änderung beim vom Arbeitsuchenden angestrebten Zielberuf bzw. der
gewünschten beruflichen Tätigkeit hat sich die Anzahl der arbeitslosen Fachkräfte deutschlandweit um rund
110.000 gegenüber Dezember 2019 verringert, die Zahl der gemeldeten Arbeitsstellen für Fachkräfte um rund
15.000; die Anzahl der arbeitslosen Helfer bzw. gemeldeten Arbeitsstellen für Helfer hat sich im gleichen Umfang
erhöht. Nähere Informationen finden Sie in einer Kurzinformation unter:

Kurzinformation „Besonderheiten bei statistischen Daten nach Anforderungsniveaus und Berufen“

April 2011: Einführung der KldB 2010 in die Arbeitsmarktstatistiken
Die Umstellung der statistischen Berichterstattung der Statistik der BA erfolgte stufenweise, siehe Methodenbericht.

Methodenbericht zur Einführung der KldB 2010 in die Arbeitsmarkstatistik
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Kurzbeschreibung

Die Ausbildungsmarktstatistik berichtet über

- gemeldete Bewerberinnen und Bewerber für Berufsausbildungsstellen, die das Beratungs- und
Vermittlungsangebot der Agenturen für Arbeit (AA) und Jobcenter (JC) zum Ausbildungsmarkt in Anspruch nehmen,
sowie
- Berufsausbildungsstellen, die bei AA und JC für die Ausbildungsvermittlung mit Vermittlungsauftrag gemeldet
wurden.

Sowohl die AA als auch die JC in gemeinsamen Einrichtungen (gE) und in alleiniger kommunaler Trägerschaft (zkT)
führen Ausbildungsvermittlung nach § 35 Sozialgesetzbuch Drittes Buch (SGB III) durch. Träger der Grundsicherung
können diese Aufgabe durch die AA wahrnehmen lassen (§ 16 Abs. 4 SGB II).

Grundgesamtheit

Die Ausbildungsmarktstatistik berichtet über Bewerberinnen und Bewerber, die einen anerkannten Ausbildungsberuf
nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) wünschen, und über Berufsausbildungsstellen für nach dem BBiG
anerkannte Ausbildungsberufe. Das BBiG gilt auch für die Berufe der Handwerksordnung.

Die statistische Berichterstattung konzentriert sich damit auf das zahlenmäßig bedeutsamste Segment des
Ausbildungsmarktes: die BBiG-Berufe. Hierbei handelt es sich üblicherweise um duale Ausbildungen, d. h.
Ausbildungen, die parallel in Betrieb und Berufsschule stattfinden. Außerdem fallen hierunter Ausbildungen in
Berufsbildungswerken und sonstigen Einrichtungen, die Ausbildungsmaßnahmen für Menschen mit Behinderungen
durchführen, aber auch Ausbildungen im Rahmen eines dualen, ausbildungsintegrierenden Studiums oder einer
Abiturientenausbildung, die den Abschluss einer Berufsausbildung nach dem BBiG beinhaltet. 

Nicht enthalten sind:

- Ausbildungen im öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis (z. B. Beamtin/Beamter)
- Ausbildungen in nicht anerkannten Ausbildungsberufen
- schulische Ausbildungen
- duale, praxisintegrierende Studiengänge

Die Berichterstattung unterscheidet zwischen drei Ausbildungsarten:

- Duale Berufsausbildungen führen zu einem Abschluss in einem anerkannten Ausbildungsberuf.
- Abiturientenausbildungen ermöglichen neben dem Abschluss in einem anerkannten Ausbildungsberuf noch
  einen weiteren Abschluss, z. B. Handelsfachwirtin/Handelsfachwirt. Sie setzen die (Fach-)Hochschulreife
  voraus.
- Duales Studium: Die ausbildungsintegrierende Studienform schließt eine Berufsausbildung systematisch
  mit ein.

Berichtsjahr

Das Berichtsjahr ist der Zeitraum vom 1. Oktober bis zum 30. September des folgenden Jahres. Die
Ausbildungsmarktstatistik weist Bewerberinnen und Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen aus, die bei den AA
und JC mit dem Ziel der Ausbildungsaufnahme im Berichtsjahr gemeldet sind. Die Monatswerte sind immer
kumulierte Daten seit Beginn des Berichtsjahres. Damit bleibt jede/r Bewerberin/Bewerber bzw. jede
Berufsausbildungsstelle, die während des Berichtsjahres einmal gemeldet war, statistisch bis zum Ende des
Berichtsjahres in der Grundgesamtheit enthalten (Prinzip der Anwesenheitsgesamtheit), auch wenn der
Vermittlungsauftrag bereits beendet wurde.
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Für den Nachvermittlungszeitraum nach Ende des Berichtsjahres, also zu Beginn des neuen Berichtsjahres, liefert
die Ausbildungsmarktstatistik Daten zum sogenannten 5. Quartal. Dies sind Bewerberinnen und Bewerber bzw.
Berufsausbildungsstellen, deren gewünschter Ausbildungsbeginn zwischen 01.10. und 31.12. liegt. Bewerberinnen
und Bewerber, die im 5. Quartal eine Ausbildungsstelle suchen, haben im vorangegangenen Berichtsjahr nicht die
gewünschte Ausbildungsstelle gefunden oder sich kurzfristig zur Suche entschlossen. Dies gilt auch für die
Berufsausbildungsstellen: Sie waren zum 30.09. unbesetzt oder sind zum Beispiel kurzfristig (wieder) frei geworden.

Üblicherweise beginnen Ausbildungen im August oder September. Deshalb bildet die Ausbildungsmarktstatistik
Bewerberinnen/Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen zusätzlich als Teilgruppen mit einem gewünschten
Ausbildungsbeginn von Januar bis September ab. Der gewünschte Beginn liegt hier von vornherein nach dem
31.12. oder er lag ursprünglich zwischen 01.10. und 31.12. und wurde in das neue Kalenderjahr verschoben.

Erhebungszeitpunkt

Die Daten werden monatlich mit Bezug auf einen bestimmten Stichtag aufbereitet. Dieser entspricht dem
allgemeinen Stichtag der Arbeitsmarktstatistik zur Mitte des Kalendermonats. Eine Ausnahme bildet der Zähltag zum
Ende des Berichtsjahres im Berichtsmonat September, der 30. September.

Regionale Zuordnung

Berufsausbildungsstellen sind seit dem Berichtsjahr 2005/2006 nach dem Arbeitsort abgebildet, zuvor nach dem Ort
der betreuenden Dienststelle. Für Bewerberinnen und Bewerber richtet sich die Ortsangabe seit September 2003
nach dem Wohnort. Die kleinsten berichtsfähigen Gebietseinheiten sind Kreise bzw. BA-Geschäftsstellen.

Bewerberinnen und Bewerber

Gemeldete Bewerberinnen/Bewerber für Berufsausbildungsstellen sind gemeldete Personen, die im Berichtsjahr
die individuelle Vermittlung in eine betriebliche oder außerbetriebliche Berufsausbildungsstelle in anerkannten
Ausbildungsberufen nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) wünschen und deren Eignung dafür geklärt ist bzw.
deren Voraussetzungen dafür gegeben sind.

Seit dem Berichtsjahr 2008/2009 fließen in die Statistiken zu Bewerberinnen und Bewerbern die Daten der JC zkT
ein.

Status der Ausbildungssuche

Die Ausbildungsstellenvermittlung richtet ihre Aktivitäten darauf aus, bis zum 30. September möglichst für alle
Bewerberinnen und Bewerber eine Einmündung in eine Ausbildungsstelle oder in eine Alternative zur
Berufsausbildung zu erreichen. Auch danach werden die Vermittlungsbemühungen für unversorgte Bewerberinnen
und Bewerber fortgesetzt (s. auch Abschnitt zum „5. Quartal“ unter „Berichtsjahr“).
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Die vier Status der Ausbildungssuche zeigen den Vermittlungsstand der Bewerberinnen und Bewerber am jeweiligen
Stichtag in Hinblick auf den 30. September:

- Einmündende Bewerberinnen/Bewerber nehmen im Laufe des Berichtsjahres oder später eine Ausbildung
   auf.
- Andere ehemalige Bewerberinnen/Bewerber fragen keine weitere aktive Hilfe bei der Ausbildungssuche
   nach, ohne dass der Grund explizit bekannt sein muss.
- Bewerberinnen/Bewerber mit Alternative sind weiter auf Ausbildungssuche, obwohl sie bereits eine
   alternative Möglichkeit zur Ausbildung haben oder eine laufende Berufsausbildung fortsetzen. Zu den
   Alternativen gehören z. B. Schulbildung, Berufsgrundschuljahr, Berufsvorbereitungsjahr, Berufsvorbereitende
   Bildungsmaßnahmen, Einstiegsqualifizierung oder freiwillige Dienste (wie etwa das Freiwillige Soziale Jahr).

- Unversorgte Bewerberinnen/Bewerber sind Ausbildungssuchende, für die weder die Einmündung in eine
   Berufsausbildung, noch ein weiterer Schulbesuch, eine Teilnahme an einer Fördermaßnahme oder eine
   Alternative zur Ausbildung bekannt ist und für die Vermittlungsbemühungen weiter laufen.

Als versorgt gelten umgekehrt die einmündenden und die anderen ehemaligen Bewerberinnen/Bewerber sowie jene
mit Alternative.

Die Status informieren auch darüber, ob die Bewerberinnen/Bewerber noch auf der Suche nach einer Ausbildung
sind. Andere ehemalige Bewerberinnen/Bewerber sind nicht mehr suchend, Bewerberinnen/Bewerber mit
Alternative und unversorgte Bewerberinnen/Bewerber sind noch suchend.

Personen, die in Ausbildung verbleiben, führen eine vor dem aktuellen Berichtsjahr begonnene Ausbildung fort und 
- wünschen keine weitere Hilfe bei der Ausbildungssuche (andere ehemalige) oder
- sind weiter auf Ausbildungssuche (mit Alternative).

Zum Berichtsjahresende berichtet die Ausbildungsmarktstatistik auch darüber, ob andere ehemalige und unversorgte
Bewerberinnen/Bewerbern am 30. September arbeitslos sind.

Altbewerberinnen und Altbewerber waren bereits in einem der letzten fünf Berichtsjahre vor dem aktuellen
Berichtsjahr als Bewerberin/Bewerber für Berufsausbildungsstellen oder andere Ausbildungen gemeldet. Sie können
also auch eine schulische oder öffentlich-rechtliche Ausbildung oder eine Ausbildung in einem nicht anerkannten
Beruf gesucht haben. Bei Bewerberinnen und Bewerbern im aktuellen Berichtsjahr in einer Agentur für Arbeit oder
gemeinsamen Einrichtungen fließen nur frühere Meldungen bei AA und gE ein, bei aktuellen Bewerberinnen und
Bewerbern bei einem zugelassenen kommunalen Träger hingegen nur frühere Meldungen bei zkT.

Berufsausbildungsstellen

Gemeldete Berufsausbildungsstellen sind alle mit einem Auftrag zur Vermittlung gemeldeten und im Berichtsjahr
zu besetzenden betrieblichen und außerbetrieblichen Berufsausbildungsstellen für anerkannte Ausbildungsberufe
nach dem BBiG. 

Für die Berufsausbildungsstellen muss ein Vermittlungsauftrag und für den ausbildenden Betrieb eine
Ausbildungsberechtigung der zuständigen Stelle vorliegen.
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Betriebliche Berufsausbildungsstellen sind in Betrieben durchgeführte Berufsausbildungen. Im Gegensatz dazu
bieten selbständige, nicht einem Betrieb angegliederte Bildungseinrichtungen außerbetriebliche 
Berufsausbildungsstellen an. Das können sein: Berufsbildungswerke, Berufsförderungswerke,
Berufsfortbildungswerke, Berufsbildungszentren, Rehabilitationszentren und reine Ausbildungsbetriebe. Zu den
außerbetrieblichen Berufsausbildungsstellen zählen u. a. Berufsausbildungen in außerbetrieblichen Einrichtungen
(BaE) und Ausbildungsmaßnahmen für Menschen mit Behinderungen nach § 117 SGB III. 

Unbesetzte Berufsausbildungsstellen sind alle betrieblichen Berufsausbildungsstellen, die zum jeweiligen Stichtag
noch offen sind und für die weiterhin ein Vermittlungsauftrag besteht.

Die Angaben zu den gemeldeten Ausbildungsstellen enthalten nicht die von den zugelassenen kommunalen Trägern
gelieferten Daten. Nach Einschätzung der Statistik der BA dürften bei den zkT nur wenige ungeförderte
Ausbildungsstellen nach dem Berufsbildungsgesetz gemeldet sein, die nicht gleichzeitig bei den Agenturen für Arbeit
oder den gemeinsamen Einrichtungen erfasst sind. Deshalb wird der Zahl der Bewerberinnen und Bewerber
einschließlich zkT die Zahl der Berufsausbildungsstellen ohne zkT gegenübergestellt.

Einschaltungsgrad

Der Einschaltungsgrad bei gemeldeten Bewerberinnen/Bewerbern und Ausbildungsstellen wird – gemessen an
Gesamtangebot und Gesamtnachfrage – als sehr hoch eingeschätzt. Ein nicht bezifferbarer Teil der
Inanspruchnahme durch Betriebe und Jugendliche – insbesondere der freiwilligen Inanspruchnahme nach dem SGB
III – richtet sich nach den jeweiligen Verhältnissen auf dem Ausbildungsmarkt. Bei wachsendem Nachfrageüberhang
nutzen Ausbildungsbetriebe die Ausbildungsvermittlung seltener und später, die Jugendlichen jedoch häufiger und
früher. Bei einem Angebotsüberhang verhält es sich umgekehrt. Daher sind direkte Rückschlüsse auf die absoluten
Zahlen von Gesamtangebot und Gesamtnachfrage nicht möglich.

Zeitliche Vergleichbarkeit

Oktober 2023: Aktualisierung der anerkannten Ausbildungsberufe nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG)
Die berufsfachliche Zuordnung von Ausbildungsberufen zu den anerkannten Ausbildungsberufen nach dem BBiG
wurde aktualisiert. Dies gilt für Berichtsmonate ab Oktober 2023. Hätte die neue Zuordnung schon im Berichtsjahr
2022/23 gegolten, hätte die Ausbildungsmarktstatistik etwa 0,2 Prozent weniger Bewerberinnen und Bewerber sowie
etwa 0,4 Prozent weniger Berufsausbildungsstellen ausgewiesen. Die bereits veröffentlichten Daten werden nicht
revidiert.

Juni 2022: Revision der gemeldeten Berufsausbildungsstellen
Die Statistik war untererfasst und wurde rückwirkend ab dem Berichtsjahr 2006/2007 korrigiert. Insbesondere werden
nun Berufsausbildungsstellen, deren Ausbildungsbeginn vom aktuellen auf das nächste Berichtsjahr verschoben
wurde, in beiden Berichtsjahren gezählt. Durch die Revision erhöhte sich die Zahl der Stellen in den Berichtsjahren
2006/07 bis 2019/20 deutschlandweit zwischen 0,7 und 1,1 Prozent und im Berichtsjahr 2020/21 um 2,2 Prozent.
Statistische Ergebnisse zu unbesetzten Berufsausbildungsstellen waren von der Revision nicht betroffen; s. a.

Methodenbericht „Revision der Statistik über Berufsausbildungsstellen 2022“.

April 2022: Erfassung der besetzten außerbetrieblichen Berufsausbildungsstellen verbessert
Durch die Verbesserung im operativen Verfahren der BA ergibt sich im Vergleich zum Vorjahreszeitraum ein Anstieg
der nachweisbaren außerbetrieblichen Berufsausbildungsstellen. Dieser ist technisch bedingt und beruht nicht auf
einer tatsächlichen Ausweitung von Förderungen; s. a.

Kurzinfo „Abbildung von Berufsausbildungen in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) in den BA-Statistiken“.
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April 2021: Änderungen erfasster Berufe im Zusammenhang mit dualem Studium
Mit Wirkung zum Berichtsmonat April 2021 wurde bei einigen Bewerberinnen und Bewerbern für
Berufsausbildungsstellen und bei einigen Berufsausbildungsstellen der operativ erfasste gewünschte Beruf vor der
statistischen Verarbeitung zu einem Beruf geändert, der kein anerkannter Ausbildungsberuf nach dem
Berufsbildungsgesetz (BBiG) ist. Dadurch fallen Bewerberinnen und Bewerber und Ausbildungsstellen aus der
Grundgesamtheit der Ausbildungsmarktstatistik heraus. Grund für diese der Statistik vorgelagerte technische
Änderung ist ein Versionswechsel im operativen Fachverfahren der BA, der die Erfassung von Ausbildungsberufen
eines dualen Studiums ermöglicht. Bei Auswertungen nach regionaler und beruflicher Gliederung kann dies im
Vormonatsvergleich zu einem Rückgang der Anzahl der Bewerberinnen und Bewerber für Berufsausbildungsstellen
bzw. Berufsausbildungsstellen führen.

Januar 2021: Einführung der KldB 2010 – überarbeitete Fassung 2020

Einmal im Jahr wird in der Klassifikation der Berufe 2010 (KldB 2010) die Zuordnung von Einzelberufen unter
berufskundlichen Aspekten überprüft und bei Bedarf angepasst. Dabei werden Einzelberufe anderen
Berufsgattungen (KldB 2010-5-Steller) zugeordnet. Nach fast zehnjährigem Einsatz wurde zudem die KldB 2010
selbst überarbeitet und eine neue Version „Klassifikation der Berufe 2010 – überarbeitete Fassung 2020“ erstellt. Sie
führt zwei neue Berufsuntergruppen (KldB 2010-4-Steller) und 14 neue Berufsgattungen (KldB 2010-5-Steller) ein.
Zudem sind eine Berufsuntergruppe und eine Berufsgattung innerhalb der Systematik umgezogen. Eine
Berufsuntergruppe und eine Berufsgattung wurden umbenannt. Ab dem Berichtsmonat Januar 2021 wurden
Bewerberinnen/Bewerber sowie Berufsausbildungsstellen entsprechend neu zugeordnet. Die Änderungen erfolgten
unterhalb der Ebene der Berufsgruppe (KldB 2010-3-Steller). Rückwirkende Änderungen für die Berichtsmonate vor
Januar 2021 fanden nicht statt. Weitere Informationen finden Sie im Internetangebot der BA-Statistik:

Methodenbericht „Einführung der Klassifikation der Berufe 2010 – überarbeitete Fassung 2020“

Informationen zu wichtigen Änderungen vor 2020 finden Sie im Internetangebot der BA-Statistik:

Logbuch zu Änderungen und Neuerungen der Statistik der BA

Weitere Informationen

Hintergrundinformationen zur Ausbildungsmarktstatistik finden Sie im Internetangebot der BA-Statistik:

Qualitätsbericht Ausbildungsmarktstatistik

Methodenberichte zum Thema Ausbildungsmarkt

Handbuch XSozial-BA-SGB-II Ausbildungsstellenmarkt

Übersichtliche Grafiken und Eckwerte für Ihre Region bietet

das interaktive Angebot zum Ausbildungsmarkt.
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Dauer der Arbeitslosigkeit

Die Dauer der Arbeitslosigkeit im Sinne des § 18 Abs. 1 Sozialgesetzbuch (SGB) III misst die Zeitspanne zwischen
dem Beginn der Arbeitslosigkeit und einem Messzeitpunkt. Die abgeschlossene Dauer (auch als Abgangsdauer
bezeichnet) misst den Zeitraum zwischen Beginn und Abgang aus Arbeitslosigkeit. Die bisherige Dauer (auch
Bestandsdauer) bezieht sich auf den Bestand an Arbeitslosen und gibt die Zeitspanne vom Beginn der
Arbeitslosigkeit bis zu einem statistischen Zähltag wider.

Unterbrechung und Beendigung der Arbeitslosigkeit

Verschiedene Situationen können eine Periode der Arbeitslosigkeit unterbrechen oder beenden.

Folgende Situationen unterbrechen die Arbeitslosigkeit:
      − Arbeitsunfähigkeit
      − Ortsabwesenheit
      − fehlende Verfügbarkeit/Mitwirkung
      − sonstige Nichterwerbstätigkeit sowie sonstige Gründe

Bei einer Unterbrechung bis zu 6 Wochen zählt die Dauer der Arbeitslosigkeit während der Unterbrechung weiter.
Die Zeit der Unterbrechung ist damit in der Dauer enthalten. Ausnahme: Die Teilnahme an Maßnahmen zur
Aktivierung und beruflichen Eingliederung ist – unabhängig von ihrer Dauer – in der Dauer der Arbeitslosigkeit
enthalten.

Eine Dauer der Arbeitslosigkeit endet, wenn die arbeitslose Person
      − eine Beschäftigung von 15 Stunden und mehr pro Woche aufnimmt (unabhängig von der 
         Beschäftigungsdauer),
      − für mehr als 6 Wochen arbeitsunfähig oder nicht erwerbstätig abgemeldet ist oder
      − an einer Maßnahme der aktiven Arbeitsmarktpolitik teilnimmt (ausgenommen Maßnahmen zur Aktivierung 
         und beruflichen Eingliederung). 
Sollte die Person wieder arbeitslos werden, beginnt zu diesem Zeitpunkt eine neue Dauerperiode.

Dauer der Arbeitsuche

Die Dauer der Arbeitsuche gibt Auskunft darüber, wie lange eine Person ohne Unterbrechung bei einer
Arbeitsagentur oder einem Jobcenter bis zum Messzeitpunkt arbeitsuchend gemeldet ist. Darin sind auch Zeiten
der Arbeitslosigkeit enthalten. Nach jeder Unterbrechung beginnt die Dauer der Arbeitsuche von vorn – unabhängig
von der Dauer der Unterbrechung. Die Dauer der Arbeitsuche ist ebenfalls nach der bisherigen Dauer für den
Bestand und der abgeschlossenen Dauer bei Abgang unterscheidbar.

Langzeitarbeitslosigkeit

Als Langzeitarbeitslose gelten nach § 18 Abs. 1 SGB III alle Personen, die am jeweiligen Messzeitpunkt bei
Agenturen für Arbeit oder Trägern der Grundsicherung für Arbeitsuchende ein Jahr (hier: 364 Tage) und länger
arbeitslos gemeldet sind. Das Erreichen der Jahresgrenze stellt keinen statistischen Zugang in
Langzeitarbeitslosigkeit oder Abgang aus „Nicht-Langzeitarbeitslosigkeit“ dar. Es handelt sich lediglich um einen
Übertritt in eine andere Dauerklasse.

Zum Zugang Langzeitarbeitsloser kommt es, wenn sich eine Person nach einer Unterbrechung der Arbeitslosigkeit
wieder arbeitslos meldet und bereits vor der Unterbrechung mindestens ein Jahr arbeitslos war.

Berechnungen zu Übertritten zeigen hingegen den Übergang von „Nicht-Langzeitarbeitslosigkeit" in
Langzeitarbeitslosigkeit bei ununterbrochener Arbeitslosigkeit.
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Übertritte und Übertrittsrisiko in Langzeitarbeitslosigkeit

Die Übertritte in Langzeitarbeitslosigkeit geben Auskunft darüber, wie viele Arbeitslose in einem Berichtsmonat die
Arbeitslosigkeitsdauer von 364 Tagen erreicht haben (§ 18 Abs. 1 SGB III). Zu den Übertritten im Berichtsmonat
zählt eine Teilmenge der Arbeitslosen im Bestand am Stichtag (t) und eine Teilmenge der Arbeitslosen, die im
Berichtsmonat aus Arbeitslosigkeit abgegangen sind. Bei den Arbeitslosen im Bestand handelt es sich um
Langzeitarbeitslose mit einer Dauer der Arbeitslosigkeit von 12 bis unter 13 Monaten. Die Abgänge aus
Arbeitslosigkeit je Berichtsmonat sind die Abgänge zwischen zwei Stichtagen (t-1 und t). Hier fließen die Daten von
Personen ein, die die Schwelle der Langzeitarbeitslosigkeit im Laufe des Berichtsmonats überschreiten, aber ihre
Arbeitslosigkeit vor dem zweiten Stichtag (t) beenden.

Das Übertrittsrisiko in Langzeitarbeitslosigkeit bringt zum Ausdruck, wie groß das Risiko ist, 12 Monate nach dem
Zugang in Arbeitslosigkeit langzeitarbeitslos zu werden. Die Übertritte in Langzeitarbeitslosigkeit des aktuellen
Berichtsmonats bzw. Jahres (Zähler) werden dabei in Bezug zu den Zugängen in Arbeitslosigkeit des
Vorjahresmonats bzw. Vorjahres (Nenner) gesetzt. Bei den Zugängen in Arbeitslosigkeit (Nenner) fließen nur die
Personen ein, die nach einer Beendigung der Arbeitslosigkeitsdauer mit einer neuen Dauerperiode zugegangen
sind. Dadurch wird sichergestellt, dass Zähler und Nenner bestmöglich korrespondieren.

Das Merkmal „Rechtskreis Übertritt (12 Monate) bei Zugang“ ermöglicht die Unterscheidung der Übertritte nach
dem Herkunftsrechtskreis. Es handelt sich hierbei um den Rechtskreis, in den der/die Arbeitslose genau 364 Tage
vor Übertritt in Langzeitarbeitslosigkeit in Arbeitslosigkeit zugegangen ist. So kann auch das rechtskreisbezogene
Übertrittsrisiko bestimmt werden.

Aussagekraft von Durchschnittsdauern

Kleine Fallzahlen beim Bestand bzw. den Abgängen von Arbeitslosen können zu einer eingeschränkten
Aussagekraft der durchschnittlichen bisherigen bzw. abgeschlossenen Dauer führen. Grund dafür sind mögliche
Verzerrungen durch unsystematische Schwankungen und Ausreißer. Allgemein gilt: Je kleiner die
zugrundeliegenden Fallzahlen, desto geringer ist die Aussagekraft einer durchschnittlichen Dauer.

Schätzungen

Bei teilweisen oder vollständigen Lieferausfällen sowie unplausiblen Datenlieferungen eines zugelassenen
kommunalen Trägers werden für die betroffenen Regionen Schätzwerte für Arbeitslose bzw. Arbeitsuchende
ermittelt und in die Berichterstattung einbezogen. Ebenso wird bei der Dauer der Arbeitslosigkeit das Merkmal
langzeitarbeitslos (ja/nein) geschätzt, während weitere Dauern der Arbeitslosigkeit der Kategorie „keine Angabe“
zugeordnet werden.

Übertritte in Langzeitarbeitslosigkeit können in diesen Fällen weder berechnet noch geschätzt werden. 

Die Dauer der Arbeitsuche wird bei fehlenden oder unplausiblen Daten ebenfalls nicht geschätzt; alle
Ausprägungen werden der Kategorie „keine Angabe“ zugeordnet.

Weitere Informationen

Details zu Dauern in der Arbeitslosenstatistik enthalten die Methodenberichte „Dauern in der integrierten
Arbeitslosenstatistik“ und „Stock-Flow-Analyse der Langzeitarbeitslosigkeit“, die im Internetangebot der BA-
Statistik abrufbar sind:
https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Grundlagen/Methodik-
Qualitaet/Methodenberichte/Arbeitsmarktstatistik/Methodenberichte-Arbeitsmarkt-Nav.html

Auf der gleichen Seite finden sich im Methodenbericht „Integrierte Arbeitslosenstatistik“ Informationen zu
Schätzungen in der Arbeitslosenstatistik (Seiten 16/17).
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Diese Statistik berichtet über Rehabilitandinnen und Rehabilitanden, für die die Bundesagentur
für Arbeit (BA) als Rehabilitationsträger zuständig ist.

1) Rehabilitandinnen und Rehabilitanden

Menschen mit Behinderungen
Rehabilitandinnen und Rehabilitanden sind Menschen mit Behinderungen im Sinne des § 19 Sozialgesetzbuch
(SGB) III, deren Aussichten, am Arbeitsleben teilzuhaben oder weiter teilzuhaben, wegen Art oder Schwere ihrer
Behinderung im Sinne von § 2 Abs. 1 SGB IX nicht nur vorübergehend wesentlich gemindert sind und die deshalb
Hilfen zur Teilhabe am Arbeitsleben benötigen. Dies umfasst auch Menschen mit einer Lernbehinderung.
Menschen, denen eine Behinderung mit den oben genannten Folgen droht, stehen Menschen mit Behinderungen
gleich. 
  
Menschen mit Behinderungen sind nach § 2 Abs. 1 SGB IX Personen, die körperliche, seelische, geistige oder
Sinnesbeeinträchtigungen haben, die sie wegen einstellungs- und umweltbedingter Barrieren mit hoher
Wahrscheinlichkeit länger als sechs Monate an der gleichberechtigten Teilhabe an der Gesellschaft hindern
können. Eine Beeinträchtigung in diesem Sinne liegt vor, wenn der Körper- und Gesundheitszustand von dem für
das Lebensalter typischen Zustand abweicht. Menschen sind von Behinderung bedroht, wenn eine entsprechende
Beeinträchtigung zu erwarten ist.

Rehabilitationsträger
Die BA ist nach § 6 SGB IX ein Träger der Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben (Rehabilitationsträger).

Neben der BA gibt es weitere Träger der beruflichen Rehabilitation, z. B.
- die Träger der gesetzlichen Unfallversicherung (Berufsgenossenschaften),
- die Träger der gesetzlichen Rentenversicherung oder
- die Träger der Eingliederungshilfe.

Die Zuständigkeit richtet sich nach den jeweiligen Sozialgesetzen, die u. a. nach der Ursache der Behinderung und
den zurückgelegten Versicherungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung unterscheiden. Die BA ist
zuständiger Träger für die berufliche Rehabilitation, sofern kein anderer Rehabilitationsträger zuständig ist. In die
Statistik zur Teilhabe am Arbeitsleben von Menschen mit Behinderungen fließen nur Informationen zu
Rehabilitanden ein, deren Rehabilitationsträger die BA ist. 

Die BA ist auch Rehabilitationsträger für die Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben für erwerbsfähige
Leistungsberechtigte mit Behinderungen, die Leistungen zur Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II
durch ein Jobcenter erhalten. Rehabilitanden können also je nach Leistungsverantwortung dem Rechtskreis des
SGB II oder des SGB III zugeordnet sein.

Teilhabe am Arbeitsleben
Für die Entscheidung, ob Menschen mit Behinderungen eine berufliche Rehabilitation erhalten, ist maßgebend, ob
die Behinderung die Teilhabe am Arbeitsleben wesentlich beeinträchtigt oder absehbar zu beeinträchtigen droht.
Nicht entscheidend ist hingegen der anerkannte Grad der Behinderung (GdB).

Berufliche Erst- und Wiedereingliederung
Eine berufliche Rehabilitation soll die Schwierigkeiten beseitigen oder mildern, die auf Grund einer Behinderung die
Berufsausbildung oder Berufsausübung erschweren oder unmöglich erscheinen lassen.

Die berufliche Ersteingliederung hat die möglichst vollständige und dauerhafte Eingliederung junger Menschen mit
Behinderungen oder von Behinderung bedrohter junger Menschen in den allgemeinen Arbeitsmarkt zum Ziel.

Die berufliche Wiedereingliederung soll Erwachsenen mit Behinderungen oder von Behinderung bedrohten
Erwachsenen, die wegen der Auswirkung der Behinderung nicht mehr in der Lage sind, ihren erlernten Beruf bzw.
ihre bisherige Tätigkeit auszuüben, die Teilhabe am Arbeitsleben ermöglichen.
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2) Förderung der Teilhabe am Arbeitsleben von Menschen mit Behinderungen

Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben (LTA)
Für Menschen mit Behinderungen im Sinne des § 19 SGB III können Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben nach
den §§ 49 f. SGB IX erbracht werden. Die Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben werden im SGB III konkretisiert.
Die Leistungen sollen die Erwerbsfähigkeit von Menschen mit Behinderungen entsprechend ihrer Leistungsfähigkeit
erhalten, verbessern, herstellen oder wiederherstellen, um ihre Teilhabe am Arbeitsleben möglichst auf Dauer zu
sichern. 

Dies können allgemeine Leistungen oder besondere Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben sein. Sie richten
sich grundsätzlich nach den Vorschriften des zweiten bis fünften (allgemeine Leistungen) und des siebten
Abschnitts (besondere Leistungen) des dritten Kapitels des SGB III. Die allgemeinen Leistungen stehen auch
Leistungsberechtigten ohne Behinderungen offen.

Besondere Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 
Besondere Leistungen (§§ 117 ff. SGB III) werden nur erbracht, wenn Art oder Schwere der Behinderung dies
erfordern und das Ziel nicht bereits durch allgemeine Leistungen erreicht werden kann. Sie umfassen
beispielsweise Maßnahmen, die in besonderen Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen durchgeführt
werden oder die auf die speziellen Bedürfnisse von Menschen mit Behinderungen ausgerichtet sind:

   - Berufsvorbereitung und Berufsausbildung:
         Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen (BvB-r)
         Besondere Maßnahmen zur Ausbildungsförderung (Reha-bMA)
         Budget für Ausbildung (BuAb)
   - Besondere Maßnahmen zur Weiterbildung (Reha-bMW)
   - Analyse der beruflichen Eignung:
         Eignungsabklärung/Berufsfindung (Reha-EA)
         (u. a. Diagnosemaßnahmen zur Feststellung der Arbeitsmarktfähigkeit (DIA-AM))
   - Sonstige Hilfen zur Förderung der Teilhabe am Arbeitsleben:
         Einzelfallförderung (Reha-EF) 
             Kfz-Hilfen: Führerscheinförderung, Kfz-Zuschuss, Beförderungsdienst
             Verdienstausfall
             Arbeitsassistenz
             Hilfsmittel
             Technische Arbeitshilfen
             Wohnkosten
             Sonstige Hilfen
         Teilhabebegleitung (THB)
   - Eingangsverfahren und Berufsbildungsbereich, 
      z. B. in einer anerkannten Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM)
   - Beauftragung von Integrationsfachdiensten (IFD)
   - Teilhabe von Leistungsberechtigten mit besonderem Unterstützungsbedarf:
         Unterstützte Beschäftigung (Reha-UB)

Dreimonatige Wartezeit
Die Daten zu Rehabilitanden und zur Förderung der Teilhabe am Arbeitsleben werden erst nach einer Wartezeit
von drei Monaten endgültig festgeschrieben. Innerhalb der drei Monate sind Korrekturen und Nacherfassungen
möglich. Dadurch erhöhen sich Vollzähligkeit und Qualität der statistischen Daten.
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Erhebungsgegenstand und begriffliche Abgrenzung 
Die Grundgesamtheit der Förderstatistik bilden Förderungen bzw. Teilnahmen von Personen an Maßnahmen der
aktiven Arbeitsmarktförderung (§ 3 Abs. 2 SGB III) und Leistungen zur Eingliederung (§§ 16 bis 16i SGB II) des
Bundes. Es erfolgt eine Zählung von Förderfällen bzw. Teilnahmen, nicht von Personen. Folglich wird eine Person,
die mehrere Förderleistungen erhält, mehrfach gezählt. 

Regionale Zuordnung
Die regionale Zuordnung einer Förderung erfolgt standardmäßig nach dem Wohnort der teilnehmenden Person. Es
kann aber auch dargestellt werden, welche Arbeitsagentur oder welches Jobcenter die Kosten einer Förderung
trägt. 

Art der Datengewinnung 
Die Daten der Förderstatistik werden als Sekundärstatistik aus Prozessdaten von Agenturen für Arbeit und
Jobcentern zu Förderungen von Personen in Form einer Vollerhebung gewonnen.
 
Grundlage für die Erstellung der Förderstatistik ist für alle Arbeitsagenturen und Jobcenter als gemeinsamer
Einrichtung (gE) das operative IT-Verfahren computergestützte Sachbearbeitung (COSACH), in dem alle
förderungsrelevanten Informationen über Teilnahmen, Maßnahmen und Träger im Rahmen der Geschäftsprozesse
laufend aktualisiert werden.
 
Jobcenter, die die Aufgaben als Träger der Grundsicherung in Form eines zugelassenen kommunalen Trägers
(zkT) durchführen, übermitteln die Daten zur Förderung nach dem Datenstandard XSozial-BA-SGB II gemäß § 51b
SGB II. Die Förderinformationen werden seit Anfang 2006 von der Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA)
aufbereitet. Daten aus den Quellen XSozial und BA-Fachverfahren werden mittels des XSozial-
Maßnahmeartschlüssels bzw. der COSACH-Kennzeichnung einer übergreifenden Systematik von Förderarten
zugeordnet. Auf dieser Basis werden Kennzahlen nach einheitlichen Vorgaben berechnet. Damit wird die
Vergleichbarkeit der Förderstatistiken aus den unterschiedlichen Datenquellen gewährleistet.
 
In die Förderstatistik fließen auch soziodemographische Merkmale, Informationen zum Leistungsbezug sowie zum
Arbeitslosigkeits- und Beschäftigungsstatus der Teilnehmenden ein. Diese Daten stammen aus anderen Verfahren
der Statistik der BA und werden an die Förderdaten angefügt.
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Förderstatistik

ID: FST-allgemein

Stand: 02.02.2023

Methodische Hinweise zur Förderstatistik 

Wartezeit und Hochrechnung

Wartezeit
Als Vollerhebung auf der Basis von Verfahrensdaten ist die Vollständigkeit der Daten der Förderstatistik in der
Regel gewährleistet.
Die Erfassung in den operativen IT-Fachverfahren erfolgt jedoch nicht immer zeitnah, sondern mit teilweise
erheblichen Verzögerungen, so dass von einer unvollzähligen Erhebungsgesamtheit am aktuellen Rand
auszugehen ist.

Deshalb ist die Förderstatistik der BA so konzipiert, dass endgültige Ergebnisse für einen Berichtszeitraum bzw.
Stichtag erst nach einer Wartezeit von drei Monaten festgeschrieben werden. Nacherfassungen innerhalb dieser
Wartezeit fließen in das Ergebnis für den jeweiligen Berichtsmonat ein. Die Ergebnisse für den aktuellen
Berichtsmonat und die beiden Vormonate sind vorläufig und aufgrund noch nicht erfasster Vorgänge im Vergleich
mit dem endgültigen Ergebnis in der Regel untererfasst.

Aufgrund dieser Nacherfassungen von Förderdaten am aktuellen Rand und der daraus resultierenden
unvollzähligen Erhebungsgesamtheit ist die zeitliche Vergleichbarkeit der vorläufigen statistischen Ergebnisse für
die jeweils drei aktuellsten Berichtsmonate mit Ergebnissen früherer Berichtsmonate (Vormonats-/Vor-
jahresvergleich) grundsätzlich nicht gegeben. 

Hochrechung
Um trotzdem am aktuellen Rand Eckwerte der Förderstatistik darstellen und Vergleichbarkeit mit endgültigen
Vormonatsergebnissen erreichen zu können, wurde ein Algorithmus entwickelt. Dieser errechnet aus den
vorläufigen Ergebnissen am aktuellen Rand hochgerechnete Werte, die mit den festgeschriebenen
Vormonatsergebnissen vergleichbar sind. Das Hochrechnungsverfahren basiert auf Erfahrungswerten über den
Umfang der Nacherfassungen je Region und Maßnahmeartgruppe. Es kann nur für solche Maßnahmeartgruppen
Anwendung finden, für die ausreichend Erfahrungswerte vorliegen.

In Veröffentlichungen sind hochgerechnete Ergebnisse mit dem Hinweis „vorläufige hochgerechnete Ergebnisse“
gekennzeichnet.

Plausibilität XSozial
Es ist möglich, dass Träger, die über den Datenstandard XSozial-BA-SGB II melden, unplausible Daten liefern.
Unplausible Daten werden in der Berichterstattung gekennzeichnet. Die folgende Tabelle enthält Informationen, für
welche Träger in welchem Berichtsmonat die gemeldeten Daten als unplausibel eingestuft wurden.

Plausibilität XSozial-BA-SGB II

Weitere Informationen können den folgenden Publikationen entnommen werden:

Qualitätsbericht Förderstatistik

Seite 42 von 45



 
Arbeitslosigkeit und Unterbeschäftigung

ID: AST-Unterbeschäftigung Stand: 04.07.2023

Methodische Hinweise zu Arbeitslosigkeit und Unterbeschäftigung

Diese Personen gelten zwar nicht als arbeitslos, ihnen fehlt aber ein reguläres Beschäftigungsverhältnis. Ohne den Einsatz
dieser Maßnahmen oder die Zuweisung zu einem Sonderstatus würde die Arbeitslosigkeit entsprechend höher ausfallen. Mit
dem Konzept der Unterbeschäftigung wird daher ein möglichst umfassendes Bild vom Defizit an regulärer Beschäftigung in
einer Volkswirtschaft gegeben. Ebenso können realwirtschaftlich (insbesondere konjunkturell) bedingte Einflüsse auf den
Arbeitsmarkt besser erkannt werden.

Arbeitslose sind Personen, die

◦ vorübergehend nicht in einem Beschäftigungsverhältnis stehen oder nur eine Beschäftigung ausüben, die weniger als 
15 Stunden wöchentlich umfasst, 
◦ eine versicherungspflichtige, mindestens 15 Stunden wöchentlich umfassende Beschäftigung suchen, 
◦ den Vermittlungsbemühungen der Agentur für Arbeit oder des Jobcenters zur Verfügung stehen, also arbeitsfähig und 
arbeitsbereit sind, 
◦ nicht jünger als 15 Jahre sind und die Altersgrenze für den Renteneintritt noch nicht erreicht haben und
◦ sich persönlich bei einer Agentur für Arbeit oder einem Jobcenter arbeitslos gemeldet haben. 

Die Arbeitslosendefinition des § 16 Sozialgesetzbuch (SGB) III wird sinngemäß auch für Hilfebedürftige nach dem SGB II angewandt (vgl. §
53 Abs. 1 SGB II).

In der Unterbeschäftigung werden zusätzlich zu den Arbeitslosen auch folgende Personen abgebildet, die nicht als
arbeitslos gelten:

◦ Teilnehmer an einer Maßnahme der Arbeitsmarktpolitik,
◦ Personen in einem arbeitsmarktbedingten Sonderstatus (z. B. kurzfristige Arbeitsunfähigkeit, Sonderregelungen für 
Ältere).

Das gestufte Konzept der Unterbeschäftigung, das im Jahr 2009 eingeführt wurde, ist in folgende Komponenten unterteilt: 

Die Anzahl der in der Unterbeschäftigung zu berücksichtigenden Maßnahmeteilnehmer und Personen in einem
arbeitsmarktbedingten Sonderstatus kann sich im Laufe der Zeit durch neue gesetzliche Bestimmungen ändern, z. B. wenn
neue Maßnahmen entstehen oder bestehende gestrichen werden. Die Zeiträume, in denen die einzelnen Maßnahmen und
Sonderstatus gelten bzw. gegolten haben, sind den Klammerzusätzen in der obigen Grafik zu entnehmen. Bei Betrachtung
von Zeitreihen sind diese unterschiedlichen Gültigkeiten zu berücksichtigen. 

plus

(seit Jan 09)

(Dez 97 - Dez 10)

(seit Jan 09 )

plus

(Jan 03 - Sep 11)

(seit Dez 97) 

(seit Jan 08) 

(seit Jan 05) 

(Jan 09 - Dez 13)

(Jan 93 - Dez 08)

(Jan 01 - Jan 08)

(seit Apr 12)

(seit Okt 07) 

(Jan 11 - Dez 14)

(Nov 15 - Dez 18)

(seit Jan 19)

(Jan 08 - Mrz 15)

(seit Jan 08)

* Die Beschäftigtenqualif izierung w ird seit Oktober 2021 rückw irkend herausgerechnet

plus

(seit Aug 06)

(Jan 03 - Jun 09)

(seit Jan 05)

(Dez 97 - Dez 15)

(seit Dez 97)

= Unterbeschäftigung nach 

BA-Konzept

= Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 

(nach § 16 Abs. 1 SGB III)

Personen, die im w eiteren Sinn 

arbeitslos sind

Teilnehmer an einer Maßnahme:

- Gründungszuschuss

- Existenzgründungszuschüsse

- Einstiegsgeld - Variante: Selbständigkeit

Personen in einem arbeitsmarktbedingten Sonderstatus:

- Altersteilzeit nach dem Altersteilzeitgesetz

- Kurzarbeiter (Beschäftigtenäquivalent)

Personen, die w eit w eg vom 

Arbeitslosenstatus sind 

- Aktivierung und berufliche Eingliederung

- Eignungsfeststellungs- und Trainingsmaßnahmen

Personen in einem arbeitsmarktbedingten Sonderstatus:

- Sonderregelungen für Ältere (§ 53a Abs. 2 SGB II)

Personen, die nahe am 

Arbeitslosenstatus sind

Teilnehmer an einer Maßnahme:

- Personal Service Agenturen

- Berufliche Weiterbildung * 

- Fremdförderung

- Arbeitsgelegenheiten

- Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen

- trad. Strukturanpassungsmaßnahmen

- Beschäftigung schaffende Infrastrukturmaßnahmen

- Förderung von Arbeitsverhältnissen

- Beschäftigungszuschuss 

- Beschäftigungsphase Bürgerarbeit

- Bundesprogramm "Soziale Teilhabe am Arbeitsmarkt"

- Teilhabe am Arbeitsmarkt

Personen in einem arbeitsmarktbedingten Sonderstatus:

- Sonderregelungen für Ältere (§ 428 SGB III/§ 65 Abs. 4 

  SGB II/§ 252 Abs. 8 SGB VI)

- kurzfristige Arbeitsunfähigkeit

Komponenten der Unterbeschäftigung

die monatlich veröffentlichte Zahl der 

bei Arbeitsagenturen oder Jobcentern 

gemeldeten Arbeitslosen = Arbeitslosigkeit nach § 16 SGB III

Teilnehmer an einer Maßnahme:

= Unterbeschäftigung im 

engeren Sinne



https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Statischer-Content/Grundlagen/Methodik-
Qualitaet/Methodenberichte/Arbeitsmarktstatistik/Generische-Publikationen/Methodenbericht-
Revision-Unterbeschaeftigung-Beschaeftigtenqualifizierung.pdf?__blob=publicationFile&v=4

http://statistik.arbeitsagentur.de/Statischer-Content/Grundlagen/Methodenberichte/Uebergreifend/Generische-
Publikationen/Methodenbericht-Weiterentwicklung-Messkonzept-Unterbeschaeftigung.pdf

Für die einzelnen Komponenten der Unterbeschäftigung greifen verschiedene Wartezeitkonzepte: Die Anzahl der
Maßnahmeteilnehmer wird üblicherweise erst mit einer Wartezeit von drei Monaten endgültig festgeschrieben, die Anzahl der
Personen in einem arbeitsmarktbedingten Sonderstatus zumeist ohne Wartezeit. In den aktuellen Berichtsmonaten enthält
die Unterbeschäftigung folglich endgültige und vorläufige (überwiegend hochgerechnete) Werte. Bei Datenausfällen
zugelassener kommunaler Träger werden zudem Schätzwerte eingesetzt, um die entstandenen Datenlücken zu
kompensieren. Darüber hinaus ist zu beachten, dass die Komponente „Kurzarbeiter“ aus methodischen Gründen nur bis
auf Ebene der Bundesländer, nicht aber in tiefer gegliederten Gebietseinheiten (z. B. Kreise) in die Unterbeschäftigung
einbezogen werden kann.

Über Arbeitslosigkeit und Unterbeschäftigung wird – bestandsbezogen – als absolute Zahl und als Quote berichtet. 

Weitere Informationen zur Berechnung der Arbeitslosen- und Unterbeschäftigungsquoten finden Sie im Internet unter:

https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Grundlagen/Definitionen/Berechnung-der-Arbeitslosenquote/Berechnung-
der-Arbeitslosenquote-Nav.html

Detailliertere Beschreibungen zum Konzept der Unterbeschäftigung finden Sie in folgenden Methodenberichten:

„Umfassende Arbeitsmarktstatistik: Arbeitslosigkeit und Unterbeschäftigung“

http://statistik.arbeitsagentur.de/Statischer-Content/Grundlagen/Methodenberichte/Uebergreifend/Generische-
Publikationen/Methodenbericht-Arbeitslosigkeit-Unterbeschaeftigung.pdf

„Weiterentwicklung des Messkonzepts der Unterbeschäftigung"

„Vervollständigung der Datenbasis für die Unterbeschäftigung"
http://statistik.arbeitsagentur.de/Statischer-Content/Grundlagen/Methodenberichte/Uebergreifend/Generische-
Publikationen/Methodenbericht-Unterbeschaeftigung-integriert.pdf

"Revision der Unterbeschäftigung bezüglich der Beschäftigtenqualifizierung"

Grundlegende Definitionen finden Sie auch im Glossar unter:
https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Statischer-Content/Grundlagen/Definitionen/Glossare/Generische-
Publikationen/Gesamtglossar.pdf?__blob=publicationFile&v=14



ID: Statistik-Infoseite Stand: 13.01.2023

Statistik-Infoseite

Fachstatistiken:

Themen im Fokus:

Jüngere

Transformation

bzw. der Zeichenerklärung der Statistik der BA erläutert.

Bildung

Im Internet stehen statistische Informationen unterteilt nach folgenden Themenbereichen zur Verfügung:

Arbeitsuche, Arbeitslosigkeit und Unterbeschäftigung
Ausbildungsmarkt
Beschäftigung
Einnahmen/Ausgaben
Förderung und berufliche Rehabilitation
Gemeldete Arbeitsstellen
Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB 
Leistungen SGB III

Berufe

Regionale Mobilität

Corona
Demografie
Eingliederungsbilanzen
Entgelt
Fachkräftebedarf
Familien und Kinder
Frauen und Männer
Jüngere
Langzeitarbeitslosigkeit
Menschen mit Behinderungen
Migration

Abkürzungen und Zeichen, die in den Produkten der Statistik der BA vorkommen, werden im 
Abkürzungsverzeichnis

Ukraine-Krieg
Wirtschaftszweige
Zeitarbeit

Die Methodischen Hinweise der Statistik bieten ergänzende Informationen.

Die Qualitätsberichte der Statistik erläutern die Entstehung und Aussagekraft der jeweiligen Fachstatistik.

Das Glossar enthält Erläuterungen zu allen statistisch relevanten Begriffen, die in den verschiedenen 
Produkten der Statistik der BA Verwendung finden.
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Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz - Anlage 13 
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1. Einleitung 

Sexuelle Belästigung ist weder am Arbeitsplatz noch im Alltag hinnehmbar. Sie stellt 
einen Angriff auf die Würde der betroffenen Person dar und hat zusätzlich das Poten-
tial, diese nachhaltig psychisch und physisch zu schädigen. Sexistisches und belästi-
gendes Verhalten hat negativen Einfluss auf das Arbeitsumfeld und die Atmosphäre in 
der Organisationseinheit. Führungskräfte der Polizei NRW haben sexuelle Belästigung 
am Arbeitsplatz uneingeschränkt zu verhindern und zu ahnden. 

Im Arbeitskontext steht sexuelle Belästigung häufig im Zusammenhang mit Machtaus-
übung und Hierarchien.1 Gegenüber vermeintlich Schwächeren soll Autorität demons-
triert werden, um ein Machtgefälle innerhalb der Organisationseinheit zu schaffen oder 
ein bereits bestehendes zu stabilisieren. Es handelt sich bei sexueller Belästigung am 
Arbeitsplatz also nicht nur um Konflikte oder Probleme zwischen Einzelpersonen. Sie 
kann auch auf eine die Belästigung begünstigende Struktur hindeuten; ein entschie-
denes Entgegenwirken ist somit Führungsaufgabe.2 

Da sexuelle Belästigung einen Eingriff in das Recht auf sexuelle Selbstbestimmung 
und damit in die Würde des oder der Einzelnen darstellt, ist ihre Verhinderung und 
Ahndung Teil der dienstlichen Verantwortung. Schutz und Verteidigung der Menschen-
würde sind nicht nur handlungsleitend im Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern, son-
dern beziehen sich gleichermaßen auf die Polizeibeschäftigten selbst. 

Als werteorientierte Organisation hat die Polizei NRW und insbesondere ihre Füh-
rungskräfte gegen alle Formen der sexuellen Belästigung vorzugehen. Diese Anlage 
bietet einen Rahmen, um dieser verantwortungsvollen Aufgabe nachzukommen. 

 

2. Begriffsbestimmung und Erscheinungsformen 

 

2.1 Begriffsbestimmung 

Als sexuelle Belästigung gelten Verhaltensweisen und Äußerungen, die sexualisiert, 
unerwünscht, und geschlechtsbezogen sind. Die betroffene Person wird durch die Be-
lästigung in ihrer Würde angegriffen und verletzt. Sexuelle Belästigung wird in § 3 Ab-
satz 4 Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGG) definiert als 

�ein unerwünschtes, sexuell bestimmtes Verhalten, wozu auch unerwünschte sexuelle 

Handlungen und Aufforderungen zu diesen, sexuell bestimmte körperliche Berührun-

gen, Bemerkungen sexuellen Inhalts sowie unerwünschtes Zeigen und sichtbares An-

bringen von pornographischen Darstellungen gehören, bezweckt oder bewirkt, dass 

die Würde der betreffenden Person verletzt wird, insbesondere wenn ein von Ein-

schüchterungen, Anfeindungen, Erniedrigungen, Entwürdigungen oder Beleidigungen 

gekennzeichnetes Umfeld geschaffen wird.� 

                                            
1 Vgl. Antidiskriminierungsstelle des Bundes: Was tun bei sexueller Belästigung am Arbeitsplatz? Leitfaden für Beschäftigte, Ar-
beitgeber und Betriebsräte, S. 13. Online: https://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/downloads/DE/publikatio-
nen/Leitfaeden/leitfaden_was_tun_bei_sexueller_belaestigung.html. 
2 Vgl. ebd., S. 21. 
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Laut Rechtsprechung durch das Bundesarbeitsgericht kann bereits ein einmaliger Vor-
fall den Tatbestand erfüllen. Dabei ist die Feststellung von sexueller Belästigung weder 
abhängig von den Absichten der belästigenden Person noch von einer aktiven Ableh-
nung durch die betroffene Person. Entscheidend sind vielmehr die objektiv erkennbare 
Unerwünschtheit und die Entwürdigung der Person, etwa durch Erniedrigung zum Se-
xualobjekt.3 Das AGG verbietet sexuelle Belästigung gegenüber allen Menschen, un-
abhängig von ihrer geschlechtlichen Zugehörigkeit und Identität. 

Dass es sich bei sexueller Belästigung um ein ernst zu nehmendes Phänomen han-
delt, bezeugt eine Umfrage der Antidiskriminierungsstelle des Bundes aus dem Jahr 
2019, der zufolge etwa jede elfte erwerbstätige Person in den drei Jahren vor dem 
Befragungszeitpunkt sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz erfahren habe. Davon wa-
ren 76% Frauen und 24% Männer. Es zeigte sich ebenfalls, dass Frauen, die aufgrund 
ihres Namens oder Aussehens als �nicht-deutsch� wahrgenommen werden, ein signi-
fikant höheres Risiko haben, sexuell belästigt zu werden.4 Gleiches gilt für homo- und 
bisexuelle sowie transsexuelle, -gender und -idente Menschen.5 

Sexuelle Belästigung zeichnet sich in der Regel dadurch aus, dass die Äußerung oder 
Annäherung nicht in einem romantischen Interesse begründet liegt. Vielmehr wird sie 
benutzt, um die belästigte Person zu sexualisieren und damit zum (Lust-) Objekt zu 
degradieren. Dadurch wird Macht demonstriert und bestehende Machtverhältnisse 
werden stabilisiert.6 

Wenn Frauen in männerdominierten Berufen � zu denen auch der Polizeiberuf gehört7 
� durch Männer sexuell belästigt werden, hat dies häufig den Zweck, Frauen auf �ihren 

Platz� zu verweisen, sie am beruflichen Aufstieg zu hindern, ein kurzfristiges Machtbe-

dürfnis zu befriedigen und/oder dadurch die bedrohten Verhältnisse zu schützen.8 
Männer werden von anderen Männern hingegen häufig belästigt, wenn sie vorherr-
schenden Männlichkeitsidealen nicht entsprechen. Die Belästigung dient dann insbe-
sondere der Vergewisserung und Sicherung der eigenen (männlichen) Identität. Wenn 
Frauen belästigen, treten sie häufig als Mittäterinnen in Erscheinung, die an der Macht 
der dominanten Gruppe teilhaben wollen. Sexuelle Belästigung durch Frauen kann je-
doch gleichermaßen der gezielten Machtausübung dienen und die Umkehr der als nor-
mal geltenden Machtverhältnisse bezwecken.9 

Oftmals werden Personen, die sich gegen die sexuelle Belästigung aussprechen, als 
überempfindlich dargestellt und die sexuelle Belästigung wird verharmlost.10 Das Prob-
lem wird somit nicht mehr bei der belästigenden Person gesehen, sondern bei der 

                                            
3 Vgl. BAG vom 9.6.2011, Az. 2 AZR 323/10. 
4 Vgl.: Schröttle, Monika et al. (2019): Umgang mit sexueller Belästigung am Arbeitsplatz � Lösungsstrategien und Maßnahmen 
zur Intervention, hg. v. Antidiskriminierungsstelle des Bundes, S. 58. Online: https://www.antidiskriminierungsstelle.de/Shared-
Docs/downloads/DE/publikationen/Expertisen/umgang_mit_sexueller_belaestigung_am_arbeitsplatz.html. 
5 Vgl.: Antidiskriminierungsstelle des Bundes: Was tun bei sexueller Belästigung am Arbeitsplatz? S. 5. 
6 Vgl. ebd., S. 6. 
7 Behr, Rafael (2017): Maskulinität in der Polizei: Was Cop Culture mit Männlichkeit zu tun hat. In: juridikum nr. 4/2017: Männer 
im Un/Recht - Kriminalität, Kriminalisierung & Männlichkeiten, S. 541-551. Online: https://akademie-der-polizei.hamburg.de/con-
tentblob/11852938/ba7ed46c47c2c086e4bc9934c01a1eca/data/maskulinitaet-polizei-do.pdf. 
8 Gamsjäger, Manuela (2010): Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz: Gewalt im Geschlechterverhältnis. In: GENDER � Zeitschrift 
für Geschlecht, Kultur und Gesellschaft, 2 (2), S. 111f. 
9 Ebd., S. 112f. 
10 Vgl.: Antidiskriminierungsstelle des Bundes: Was tun bei sexueller Belästigung am Arbeitsplatz? S. 4. 
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belästigten. Ebenso werden häufig unklare Grenzen beklagt, wie beispielsweise zwi-
schen Flirt und sexueller Belästigung oder einem beiläufigen Körperkontakt und einer 
Belästigung. 

Die Grenze ist jedoch eindeutiger, als häufig suggeriert wird: Ein Flirt beruht auf ge-
genseitigem Einverständnis und die beteiligten Personen begegnen sich auf Augen-
höhe. Eine sexuelle Belästigung hingegen beruht nicht auf gegenseitigem Einverneh-
men. Klare Fälle von Belästigung zielen auf Einschüchterung, Erniedrigung, Abwer-
tung, Grenzüberschreitung oder das Ausnutzen von Abhängigkeiten.11 

In weniger offensichtlichen Fällen kann sich sexuelle Belästigung auch auf subtileren 
Ebenen abspielen. In vermeintlich harmlosen Kommentaren, Gesten oder Witzen kön-
nen für die adressierte Person Botschaften mitschwingen, die sie klar verstehen las-
sen, dass sie als Person sexualisiert und nicht ernst genommen wird. Dabei handelt 
es sich nicht um eine besondere Empfindsamkeit der belästigten Person, sondern um 
eine Strategie der belästigenden Person, die die Gewaltausübung nach außen hin ver-
schleiert oder verharmlost. Dass Grenzen verwischt werden, ist somit Teil des Phäno-
mens und bedeutet, dass der Perspektive der belästigten Person umso mehr Aufmerk-
samkeit zukommen muss. 

Gleichermaßen ist nicht jede körperliche Berührung eine sexuelle Belästigung. Im Po-
lizeiberuf kann es unter Kolleginnen und Kollegen immer wieder zu Körperkontakt 
kommen, sei es beim Training oder in der Dienstausübung. Zur sexuellen Belästigung 
wird physischer Kontakt, wenn er dem Kontext nicht angemessen ist, über das not-
wendige Maß hinausgeht oder absichtlich intime Körperregionen berührt werden. 

 

2.2 Erscheinungsformen 

Sexuelle Belästigung kann verbal, nonverbal, digital oder physisch in Erscheinung tre-
ten und bei der belästigten Person zu psychischen und/oder physischen Schädigun-
gen führen. 

 

2.2.1 Verbale sexuelle Belästigung 

Äußerungen, die dem Gegenüber sexualisiert, unerwünscht, grenzüberschreitend, 
einseitig und abwertend entgegengebracht werden, sind im Bereich der verbalen se-
xuellen Belästigung einzuordnen. Dazu zählen 

· unangemessene, sexualisierte Äußerungen, 
· Aufzwingen von Gesprächen sexuellen Inhalts 
· herabsetzende Bemerkungen über die sexuelle Identität, körperliche Merkmale 

oder das äußere Erscheinungsbild der betroffenen Person, 
· anzügliche Witze, 
· sexuell zweideutige Kommentare, 
· Aufforderungen zu intimen und sexuellen Handlungen, 
· sexualisierte und unangemessene Einladungen, 

                                            
11 Vgl.: ebd., S. 6. 
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· Versprechen beruflicher Vorteile bei sexuellem Entgegenkommen oder Andro-
hung von Nachteilen bei sexueller Verweigerung.12 

 

2.2.2 Nonverbale sexuelle Belästigung 

Zu nonverbalen Handlungen, die als sexuelle Belästigung einzuordnen sind, zählen 
unter anderem 

· aufdringliche, einschüchternde sowie anzügliche Blicke oder Gesten, 
· Hinterherpfeifen oder �rufen, 
· unsittliches Entblößen, 
· das Aufhängen und Verbreiten pornografischen Materials in den Arbeitsräu-

men.13 

 

2.2.3 Digitale sexuelle Belästigung 

Auch auf digitalem Weg (Mobiltelefon, Chatgruppen, E-Mail, soziale Netzwerke etc.) 
kann sexuell belästigt werden. Beispielsweise durch das unerwünschte Verschicken 
und Verbreiten von 

· Fotos, 
· Videos, 
· Nachrichten, 
· Links mit sexuellem Inhalt. 

 

2.2.4 Physische sexuelle Belästigung 

Das Verhältnis von Nähe und Distanz spielt bei der physischen sexuellen Belästigung 
eine wichtige Rolle. Berufsbedingte Nähe und Berührungen sind angemessen. Alles, 
was darüber hinaus geht und als unerwünscht, sexualisiert und einseitig wahrgenom-
men wird, ist sexuelle Belästigung. Dazu zählen 

· unerwünschte Berührungen, 
· wiederholte unerwünschte Annäherungen, 
· körperliche Gewalt, 
· jede Form sexualisierter Übergriffe bis hin zur Vergewaltigung.14 

 

 

 

 

                                            
12 Vgl.: Antidiskriminierungsstelle des Bundes: Was tun bei sexueller Belästigung am Arbeitsplatz? S. 6. 
13 Vgl.: ebd., S. 6. 
14 Vgl.: Antidiskriminierungsstelle des Bundes: Was tun bei sexueller Belästigung am Arbeitsplatz? S. 6. 
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3. Handlungsempfehlungen 

3.1 Prävention 

Gemäß § 12 Absatz 1 AGG ist der Arbeitgeber verpflichtet, �die erforderlichen Maß-

nahmen zum Schutz vor Benachteiligungen [�] zu treffen. Dieser Schutz umfasst 

auch vorbeugende Maßnahmen.� 

3.1.1 Betriebsklima 

Auf das Betriebsklima wirken verschiedene Faktoren und Ressourcen. Dementspre-
chend hat die Führungskraft hier sehr große Gestaltungsmöglichkeiten. Dies entlässt 
jedoch kein Teammitglied aus der Pflicht, sich selbst aktiv einzubringen. 

Positiv wirken sich beispielsweise folgende Aspekte aus: 

· respektvoller Umgang im Team 
· offene Gesprächskultur 
· frühzeitiges Eingreifen bei Fehlentwicklungen 
· Transparenz von Entscheidungen 
· vertrauensvolles Verhältnis zur Führungskraft 
· Schaffung informeller Gesprächssituationen, um Kommunikationshürden abzu-

bauen 
· hohe Passung zwischen Fähigkeiten und Anforderungen der Mitarbeitenden 
· Einräumen von Gestaltungsspielräumen 
· effiziente Arbeitsprozesse 
· Verfügbarkeit geeigneter und moderner Sachressourcen (Räumlichkeiten, Füh-

rungs- und Einsatzmittel, IT) 
· ausreichende personelle Ausstattung 

Das Fehlen von positiven Einflussfaktoren führt immer zur Förderung von Konflikten 
und vermeidbaren Problemen im Arbeitsumfeld und bietet damit auch Nährboden für 
sexuelle Belästigung. 

 

3.1.2 Dienstbesprechungen 

Im Rahmen von Dienstbesprechungen15 ist das Thema sexuelle Belästigung durch die 
jeweilige Führungskraft wiederkehrend anzusprechen, um die Mitarbeitenden dem 
Thema gegenüber zu sensibilisieren, ohne durch eine überproportionale Behandlung 
eine ungewünschte Hyper- oder Desensibilisierung zu erwirken. 

Gesprächsinhalt und Präsentation des Themas durch die Führungskraft vermitteln die 
klare Botschaft der Nicht-Toleranz sexuell motivierter Belästigung. Jegliches Handeln 
hat im Rahmen des Wertehorizontes der Polizei NRW16 zu erfolgen. 

                                            
15 Siehe auch Anlage 2 zur Rahmenkonzeption �Verantwortliche Wahrnehmung von Führung in der Polizei NRW�, Kommunika-
tion/Führungsgespräch, S. 7. 
16 Siehe auch Rahmenkonzeption �Verantwortliche Wahrnehmung von Führung in der Polizei NRW�, Kapitel 2.1. 
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Bei den Mitarbeitenden ist ein Bewusstsein dafür zu schaffen, dass Betroffene nicht 
�überempfindlich� reagieren, sondern eine persönliche Verletzung oder Demütigung 
erfahren. 

Benannte Ansprechpartnerinnen und -partner, wie z. B. Soziale Ansprechpartnerinnen 
oder -partner (SAP) und Personalvertretungen können anlassunabhängig an Dienst-
besprechungen teilnehmen. 

 

3.2 Sachverhaltsklärung 

Bei jeglichen Hinweisen auf sexuelle Belästigung ist unverzügliches Führungshandeln 
obligatorisch. Das Handeln der Führungskraft hat die Zielrichtung, die Belästigung 
nachhaltig zu unterbinden. 

Die Führungskraft informiert sich dazu umfänglich über die geltende Vorschriftenlage. 
Dies schließt auch behördliche Dienstanweisungen/Verfügungen ein. 

Die Beteiligungsrechte von Personalrat, Gleichstellung und Schwerbehindertenvertre-
tung sind frühzeitig zu berücksichtigen. 

Die Führungskraft hat � sofern vorliegend � in geeigneter Weise dafür Sorge zu tragen, 
dass Strafanzeige erstattet oder eine zivilrechtliche Klage erhoben werden kann. Poli-
zeivollzugsbeamtinnen und -beamte sind an das Legalitätsprinzip gebunden. 

Es ist ferner in jedem Fall zu prüfen, ob weitere Normen - insbesondere das AGG - 
tangiert sind. 

Es stehen verschiedene, abgestufte Möglichkeiten im Umgang mit sexueller Belästi-
gung zur Verfügung. Das Handeln darf nicht im Widerspruch zu anderweitigen Maß-
nahmen (vornehmlich straf-, disziplinar- oder arbeitsrechtlicher Ausrichtung) stehen. 

 

3.2.1 Gespräche mit Beteiligten 

Die Führungskraft befragt � mit der gebotenen Verschwiegenheit � zur Sachverhalts-
klärung in Einzelgesprächen und unabhängig voneinander 

1. die belästigte Person, 
2. die belästigende Person, 
3. erforderlichenfalls Zeugen (der Personenkreis sollte möglichst klein bleiben). 

 

Gespräche mit der belästigten Person17 

Als eine der ersten Maßnahmen ist ein vertrauliches Gespräch in geschütztem Rah-
men mit der betroffenen Person zu führen. 

                                            
17 Weitere Informationen zur Gesprächsführung: Antidiskriminierungsstelle des Bundes �Was tun bei sexueller Belästigung am 
Arbeitsplatz? Leitfaden für Beschäftigte, Arbeitgeber und Betriebsräte�, S. 22. 
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Eine grundsätzliche Aussage zur Vertraulichkeit von Gesprächsinhalten, bzw. einer 
Sachverhaltsschilderung steht regelmäßig unter einem straf-, disziplinar- oder arbeits-
rechtlichen Vorbehalt. 

Vorab ist mit der betroffenen Person zu klären, ob weitere Personen (SAP, Gremien-
vertretungen, etc.) zu dem Gespräch hinzugezogen werden sollen. 

Das Gespräch ist entsprechend der Empfehlungen zu Kommunikation/Führungsge-
spräch (Anlage 2) zu strukturieren. Starke emotionale Reaktionen sind wahrscheinlich, 
daher ist der örtliche und zeitliche Rahmen des Gesprächs bedeutsam. 

Mögliche Folgegespräche sind mit dem Ziel der Reflexion, einer weiteren Sachver-
haltsfortschreibung sowie einer führungsseitigen Betreuung der betroffenen Person 
durchzuführen. Die Terminierung der Gespräche erfolgt in Relation zur Betrachtung 
des Gesamtprozesses. 

 

Gespräche mit der belästigenden Person18 

Grundsätzlich handelt es sich bei einer sexuellen Belästigung am Arbeitsplatz um eine 
besondere Form eines Konfliktes, welche eine Intervention der Führungskraft erfor-
dert. Die Durchführung von Konfliktgesprächen ist in Anlage 4 dieser Rahmenkonzep-
tion beschrieben. 

Darüber hinaus hat die Führungskraft eine klare Position der Nicht-Toleranz von sexu-
eller Belästigung zu vermitteln. 

Der belästigenden Person ist die Möglichkeit zur Stellungnahme einzuräumen. 

Im Falle eines straf-, dienst- oder arbeitsrechtlich relevanten Fehlverhaltens sind die 
einschlägigen Vorschriften bindend. Sie haben unmittelbaren Einfluss auf eine Ge-
sprächsdurchführung. 

 

Gespräch zwischen Beteiligten 

Es ist im begründeten Einzelfall und nach Zustimmung der Betroffenen zudem mög-
lich, ein Gespräch zwischen betroffener und belästigender Person anzuregen, in dem 
eine moderierte Zusammenführung stattfinden und das persönliche Empfinden thema-
tisiert werden kann. In diesem Gespräch können neue Konflikte � auch weitere Beläs-
tigungen � aufkommen. Dies ist in besonderem Maße bei der Gesprächsvorbereitung, 
-durchführung und -nachbereitung zu berücksichtigen. 

Es ist darauf hinzuwirken, dass Dritte (Vorgesetzte, Vertrauenspersonen, Gremienver-
tretungen, SAP) an dem Gespräch teilnehmen. 

Kommt im Verlaufe der Konfliktbearbeitung zwischen den Parteien kein persönliches 
Gespräch zustande, so kann sich die betroffene Person auch schriftlich gegenüber der 
verursachenden Person äußern. Die Führungskraft bietet in diesem Fall Hilfe bei der 

                                            
18 Weitere Informationen zur Gesprächsführung: Antidiskriminierungsstelle des Bundes �Was tun bei sexueller Belästigung am 
Arbeitsplatz? Leitfaden für Beschäftigte, Arbeitgeber und Betriebsräte�, S. 23. 
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Formulierung der Äußerung an, gegebenenfalls auch unter Einbezug von fachlicher 
Expertise (Fachdienststellen und besonders geschulte Personen wie SAP). 

 

3.2.2 Klassifizierung 

Die Führungskraft führt eine erste Klassifizierung des Sachverhalts durch. Hierbei gilt 
es, drei wesentliche Handlungsfelder zu beurteilen und relevante Fragen zu beantwor-
ten: 

· Soziales Handlungsfeld 
o Welche Ausmaße hat der Konflikt und welche Auswirkungen hat er? 
o Welche strukturellen Umstände haben die Belästigung begünstigt? 
o Welche Maßnahmen der Personalführung sind erforderlich, um den Um-

ständen und Auswirkungen zu begegnen? 
 

· Dienst-/Arbeitsrechtliches Handlungsfeld 
o Wie ist der Sachverhalt dienst- bzw. arbeitsrechtlich zu beurteilen? 
o Sind dienst- oder arbeitsrechtliche Maßnahmen zu treffen? 
o Welche Stellen können oder müssen konsultiert werden? 

 
· Strafrechtliches Handlungsfeld 

o Sind im Gesamtzusammenhang des Sachverhalts strafrechtliche Ver-
botsnormen erfüllt worden? 

o Wer leitet ein Strafverfahren ein? 
 

Es ist ferner in jedem Fall zu prüfen, ob weitere Normen - insbesondere das AGG - 
tangiert sind. 

  

3.2.3 Maßnahmen auf Führungsebene  

Gemäß § 12 Absatz 3 AGG hat der Arbeitgeber bei Verstößen gegen das Benachtei-
ligungsverbot die im Einzelfall geeigneten, erforderlichen und angemessenen Maß-
nahmen zur Unterbindung der Benachteiligung zu ergreifen.  

Die Maßnahmen dürfen die belästigte Person oder Zeugen gemäß § 16 Absatz 1 AGG 
nicht benachteiligen.  

Folgende Maßnahmen kommen in Betracht: 

· Notwendigkeit von sofortigen Schutzmaßnahmen für die Betroffenen prüfen und 
initiieren. 

· Klärung des Status der Beteiligten sowie Prüfung der Belehrungserfordernisse. 
· Führen eines Personal- oder Konfliktgesprächs mit den beteiligten Personen. 
· Beachtung der vorgeschriebenen Meldewege sowie bedarfsabhängige Infor-

mation der nächsthöheren Vorgesetzten. 
· Prüfung/Einleitung von Verwaltungsermittlungen/Disziplinarverfahren/Strafver-

fahren. 
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· Gewährleistung der Informationssteuerung in Abhängigkeit des Sach- und Ver-
fahrensstandes an die personalführende Dienststelle auf dem Dienstweg. 

· In herausragenden Fällen weiterführende Maßnahmen wie Beurlaubung/vor-
läufige Dienstenthebung in Betracht ziehen. 

· Störung des Betriebsfriedens durch Personalsteuerung (z.B. Umsetzung) ent-
gegenwirken. 

· Schriftliche Dokumentation der eingeleiteten Maßnahmen. 
· Aufklärung der betroffenen Person über konkrete organisationsinterne sowie 

externe Hilfsangebote, insbesondere psychosoziale Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebote (z. B. Zentralstelle psychosoziale Unterstützung beim LAFP 
NRW, Polizeiseelsorge, Personalvertretungen), therapeutische Angebote oder 
ärztliche Konsultation. 

· Hinweis auf dezentrale und zentrale Beratungs- und Unterstützungsangebote 
bei schwerbehinderten und gleichgestellten Beschäftigten (z. B. der Integrati-
onsfachdienst, das Inklusionsamt in Zusammenwirken mit der Schwerbehinder-
tenvertretung). 

· Einholung von Informationen bei weiteren Akteuren, etwa der Personalvertre-
tungen, dem eigenen Vorgesetzten und der Personalstelle. 

· Prüfung der eigenen Inanspruchnahme von Coaching-Angeboten.19 
· Prüfung ob und unter welchen Umständen ein Gespräch zwischen den Betei-

ligten stattfinden kann. 
· Aufklärung der Beteiligten über die weitere Vorgehensweise. 
· Insgesamt zügiges Vorantreiben des Verfahrens, um die Auswirkungen mög-

lichst gering zu halten. 
· (Vorübergehende) Zwischenlösungen sind zur Reduzierung des Handlungs-

drucks zu prüfen. 

 

4. Fazit 

Verantwortliche Wahrnehmung von Führung bedingt die Achtung von menschenwür-
digem Umgang miteinander. Da sexuelle Belästigung das Recht auf sexuelle Selbst-
bestimmung und damit einen grundlegenden Bereich der Menschenwürde verletzt, 
muss sie im Falle derjenigen Organisation, deren Hauptaufgabe Schutz und Verteidi-
gung ebendieser Würde ist, besonders achtsam behandelt werden. Die Folgen sexu-
eller Belästigung sind für die belästigte Person gravierend und haben oft aufgrund des 
ausgeübten Machtmissbrauchs, der der Belästigung zur Grunde liegt, für die gesamte 
Organisationseinheit Folgen. 

Der Vorwurf der Überempfindlichkeit, Schamgefühl und/oder Hilflosigkeit dürfen nicht 
dazu führen, dass sexuelle Belästigung nicht angesprochen wird. Vielmehr muss eine 
offene Gesprächskultur sowie eine Sensibilisierung für das Thema durch die Füh-
rungskraft geschaffen werden. Dabei sollen die genannten Maßnahmen die Führungs-
kräfte unterstützen und stärken. 

 

                                            
19 Siehe auch Ziff. 3.2.5 der vorliegenden Rahmenkonzeption. 
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LE ESE SQ HK SE GE KME

Reg.-Bez. Düsseldorf Alpen 2017/2018 Primar E2 - - - - - X -
03 X - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X X - - - -
07 5 X - - - - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
03 X X - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 5 - - - - - -
06 X - - - - - -
07 X X - X - - -
08 X X - - - - -
09 X X - X - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - X X X
E2 - - - - - - X
E3 X - - - - - -
03 - X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - - X - - -
06 5 - - - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - X - - X
09 X X - - - - -
10 X - - X - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - X - X X
03 X - - - - - X
04 - X X - - - -

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 5 X - X - - -
07 5 - - - - - -
08 X - - - - - -
09 X X - - - - X
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar 03 - - - X - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - X - - -
06 X X - - - - -
07 5 X - - - - -
08 5 - - - - - -
09 X - - - - - -
10 X X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - - - X - - -
04 X - - X X - X

Sek. I 05 5 - - X - - -
06 X X - X - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 5 - - - - - -
10 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - X X - X
03 - - - X - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - X - - X
06 5 X X - - - -
07 6 X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 5 X - - - - -

Bedburg-Hau 2017/2018 Primar E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X - - X - -
04 X - - - X - -

2018/2019 Primar E1 - - - X - - -
03 - X - - - - -
04 X X - - X - -

2019/2020 Primar E2 - - - X - - -
E3 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

2020/2021 Primar E2 - - X - - - -
03 X X X X - - -
04 X - - - X - -

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 2 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Bedburg-Hau 2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X X X X - - -

2022/2023 Primar E2 X - - - - - -
E3 X X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X - - - - - -

2023/2024 Primar 03 X X - - - X -
04 X - X - - - -

Brüggen 2017/2018 Primar E1 - 5 X - X X -
E2 - X X - - - -
E3 X X - - - - -
03 X 6 - - - - -
04 X 6 - - - - X

Sek. I 05 X X - - X - -
06 - X X X - - -
07 X X - - - - -
08 X X - X - - -
09 6 X - - - - X
10 - X - - - - -

2018/2019 Primar E2 - X X - X X -
E3 - X - - - - -
03 5 6 X - - - -
04 X 5 - - - - -

Sek. I 05 X X X X - - X
06 5 X - - - - -
07 X 6 X X - - -
08 X X - - - - -
09 X X - X - - -
10 5 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - X X
03 X X X - X X -
04 8 X X - - - -

Sek. I 05 7 X X X - - -
06 X 5 X X - - X
07 6 X - - X - -
08 X 5 - X - - -
09 X X - - - - -
10 X X - X - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - X -
E2 - - - - - X X
E3 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 - - - - X X X

Sek. I 05 6 X X X X - -
06 6 X X X - - -
07 X 6 X X - - X
08 5 X - - X - -
09 X 5 - X - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 - X - X - X X

E2 - X - - - X X
E3 - - - - - - X
03 X - - - - X X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - - X - X
06 5 X X X X - -
07 6 X - X - - -
08 6 5 X X - - X
09 5 5 - - X - -
10 X 5 - X - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2022/2023 Primar E1 - - X - X - -

E2 - - - X - - X
E3 X X - - - - X
03 X - - - - - X
04 7 X - - - X X

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 X X - - X - X
07 7 X X X X - -
08 7 X - X - - -
09 7 X X X - - X
10 X X - - X - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - X - -
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LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Brüggen 2023/2024 Primar E2 - - X - - - -
E3 - - - - - - X
03 X X - X - X X
04 X X - - - - X

Sek. I 05 11 - - - - - X
06 X X - - - - -
07 X X - - X - X
08 7 X X X X - -
09 6 X - X - - -
10 X X X X - - X

Sek. II EF - - - - X - -

Dinslaken, Stadt 2017/2018 Primar E1 X 5 X - - X -
E2 X 8 - - - X X
E3 7 - X - - - -
03 12 7 X X X X -
04 12 11 X - X X -

Sek. I 05 15 5 X - - - -
06 11 - X - X - -
07 16 6 X - - X X
08 10 10 X X X - -
09 14 6 5 X - - X
10 10 - - X - - X

Sek. II EF - - - - - - X
2018/2019 Primar E1 X X X - X X -

E2 6 5 X - - 5 -
E3 6 X X - - - -
03 15 X - - - X X
04 17 5 X X X X -

Sek. I 05 16 X X - X X X
06 10 6 X - - X -
07 10 5 X - X - -
08 9 9 X - - X X
09 8 8 X X X - -
10 10 X 5 X - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - - - - X

2019/2020 Primar E1 X X - X - X -
E2 X X X - - X -
E3 X - - - - X -
03 15 X X - - X -
04 22 6 - - - X X

Sek. I 05 16 X X - X - -
06 13 7 X - X X X
07 16 5 X - - X X
08 13 X X - X - -
09 16 5 X - X X X
10 6 X - - X - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 X - X - - - X
E2 5 X X X - X X
03 14 7 X X - X X
04 20 X X - - X -

Sek. I 05 18 X X - - X -
06 13 X X X X - -
07 14 7 X - X X X
08 18 X - - - X -
09 14 X X - - - -
10 14 6 - - X X X

Sek. II EF - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 X - - - - X -

E2 5 - X - - - X
E3 X - - - - - -
03 7 X X X - X X
04 22 X X X - 5 X

Sek. I 05 19 - X - - - -
06 18 X X - - X -
07 17 X X X X X -
08 15 6 X X X - X
09 15 X X - - X -
10 10 X X - - - -

2022/2023 Primar E1 X - X X - X -
E2 X - X - - X -
03 14 X 5 - - - -
04 14 X X X - X X

Sek. I 05 26 X X - - - X
06 20 X X - - - -
07 16 X X - - X X
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LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Dinslaken, Stadt 2022/2023 Sek. I 08 16 5 - X X - -
09 12 6 X - X - X
10 8 X X - - X X

Sek. II Q1 - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 - - X - - X -

E2 X X X X - X -
03 7 X X X - X -
04 21 X X X - X -

Sek. I 05 14 - X - - - X
06 25 X X - - - X
07 19 - X - - - -
08 18 X X - - X X
09 17 5 X X X - -
10 5 X X - X - X

Sek. II EF - - - - X - -

Dormagen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X X - - -
E2 - X X - - X -
E3 - - X - - X -
03 6 6 X - - X -
04 11 7 X X - X X

Sek. I 05 13 6 X - - X -
06 10 X 7 X - X X
07 10 X X - - - -
08 9 5 X - - - -
09 X X X X X - -
10 X X - - - X -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -

2018/2019 Primar E1 - X 6 - - X -
E2 X X X X - - -
03 X 5 X - - X -
04 9 5 X - - X -

Sek. I 05 X 7 X X - - X
06 7 6 X - - X -
07 5 X 5 X - X X
08 X X 5 - - - X
09 X X X - X - -
10 X X X X - - -

Sek. II EF - - - X X - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X -
E2 X X 7 X - X -
E3 X X X - - - -
03 7 X - X - - -
04 11 X X - - X -

Sek. I 05 10 6 X - X X -
06 9 6 X X - - X
07 13 6 X - - X -
08 9 X 5 X - - X
09 11 X 5 X - - -
10 X X X - X - -

Sek. II Q1 - - - X X - -
Q2 - - - X - - -

2020/2021 Primar E1 X X X X - X -
E2 - X - - - X -
E3 - X 5 - - X -
03 6 7 X X - X -
04 9 X - X - - X

Sek. I 05 15 7 X X - - -
06 10 6 X - X X -
07 14 X X X - - -
08 12 6 - - - X -
09 9 X X X - - X
10 12 X 5 - - - -

Sek. II Q2 - - - X X - -
2021/2022 Primar E1 - - X X - X -

E2 - - X X - X -
E3 X - - - - - X
03 9 8 X - - X -
04 9 11 X - - X -

Sek. I 05 11 X X X - - -
06 12 9 X X - - -
07 11 13 X - X - -
08 15 6 X X - - X
09 16 7 X - - X -
10 X X X - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
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LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Dormagen, Stadt 2022/2023 Primar E1 X X X - - X -
E2 - X 5 X - X -
E3 - - X - - - -
03 X X X X - X -
04 15 9 X - - X X

Sek. I 05 9 9 X - - - X
06 11 X X X - - -
07 14 9 X - - - -
08 13 10 X - X - -
09 22 7 X X - - X
10 X X X - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -

2023/2024 Primar E1 X X 7 X - X -
E2 X X X - - X -
E3 X - X - - - -
03 9 X 9 X - X X
04 11 5 X X - X X

Sek. I 05 16 X 8 - - X X
06 10 9 X - - - -
07 11 6 X X - - -
08 15 9 X - - - -
09 12 11 X - X - -
10 13 X X X - - X

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

Duisburg, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 11 9 12 X X 14 7
E2 19 20 21 X - 7 8
E3 X X X - X X X
03 64 30 35 X - 12 5
04 102 48 19 X - 7 13

Sek. I 05 62 64 22 6 X X X
06 83 58 25 X - X X
07 63 48 18 X X 6 5
08 58 48 15 5 X 6 X
09 58 37 X X X X 7
10 38 23 5 X - X X
11 X - - - - - -

Sek. II EF - X - X X - X
Q1 - X - X X - X
Q2 - X - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 106 X - - X - X
02 6 - - - - - -
03 13 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 8 11 19 X - 9 6
E2 12 18 17 X X 13 6
E3 7 X X - - - -
03 47 28 28 X - 9 7
04 81 36 25 X X 13 6

Sek. I 05 84 54 34 X - X 7
06 60 61 23 6 - X X
07 84 49 20 X - X X
08 62 44 17 X - 5 6
09 57 54 12 X X 5 5
10 48 25 6 X X - X
11 X - - - - - -

Sek. II EF - 5 - X X - X
Q1 - X - X X - X
Q2 - X - X X - -

Sek. II (berufl.) 01 14 - - - - - X
02 13 - - - X - -

2019/2020 Primar E1 8 11 34 X X 13 6
E2 8 18 29 X - 11 9
E3 6 X X X - X X
03 81 36 18 X X 13 8
04 83 31 17 X - 12 7

Sek. I 05 84 37 35 X X 6 5
06 94 46 38 5 X 5 8
07 66 72 26 8 - X X
08 89 52 21 X X X X
09 69 51 17 X X 8 6
10 38 32 10 X X X X
11 X X - - - - -

Sek. II EF - 7 - X - - X
Q1 - 5 - X - - X
Q2 - X - X X - X

Sek. II (berufl.) 01 25 - - X - - -
02 8 - - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Duisburg, krfr. Stadt 2019/2020 Sek. II (berufl.) 03 - - - - X - -
2020/2021 Primar E1 5 12 34 X - 11 X

E2 10 15 43 X X 14 7
E3 X X X - - - X
03 44 23 32 5 X 11 8
04 97 35 20 X X 16 8

Sek. I 05 80 34 30 X - 9 X
06 80 46 30 X - 5 X
07 96 60 31 5 X X 9
08 73 72 17 8 - X X
09 97 57 17 X X X X
10 55 44 11 X X 8 6
11 X - - - - - -

Sek. II EF - 9 - X X - -
Q1 - 6 - X - - X
Q2 - 6 - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 12 5 - X - - -
02 21 X - - - - -
03 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 5 17 21 X - 7 10
E2 8 17 41 X X 13 X
E3 X X 10 - - X X
03 59 18 39 X X 14 9
04 114 32 23 5 X 24 8

Sek. I 05 102 39 36 X - 8 5
06 82 39 25 - - 7 5
07 102 46 29 X - 5 X
08 114 74 26 5 X X 9
09 75 80 18 7 - X X
10 64 38 14 X X 5 5
11 X X - - - - -

Sek. II EF - 11 X X X - X
Q1 - 12 - X X - -
Q2 - X - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 - X - X X - X
02 19 X - - - - X

2022/2023 Primar E1 X 15 19 X - 7 X
E2 8 24 24 X - 8 9
E3 6 7 14 - - X X
03 73 25 46 X X 16 X
04 103 18 28 X X 15 7

Sek. I 05 107 37 36 X - 10 5
06 101 43 42 X X 9 6
07 102 40 26 X - X X
08 95 53 28 X X 6 X
09 117 72 25 7 X X 7
10 49 53 13 6 - X X

Sek. II EF - 14 X X X - X
Q1 - 10 - X - - X
Q2 - 10 - X X - -

Sek. II (berufl.) 01 - 21 - X - - -
02 - - - X - - X
03 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 5 5 16 X - 8 6
E2 X 21 21 X - 8 X
E3 X X 9 X - X X
03 96 41 27 X - 13 10
04 132 35 43 X X 19 5

Sek. I 05 91 24 50 X X 11 6
06 112 39 33 6 - 9 5
07 112 51 35 X X 9 5
08 106 46 24 X - X X
09 102 52 29 X X X X
10 66 55 18 6 X X 7

Sek. II EF - 8 X X X - X
Q1 - 12 X X - - X
Q2 - 9 - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X X 7 -
02 - - - X - - -
03 - - - X - - X

Düsseldorf, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 6 9 34 5 X 15 6
E2 11 17 30 6 X 22 X
E3 5 X 5 X X - X
03 68 17 50 8 X 19 6
04 102 35 26 8 X 10 10

Sek. I 05 77 33 18 - - 6 X
06 86 26 17 X X X 9
07 100 20 18 - X 9 X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Düsseldorf, krfr. Stadt 2017/2018 Sek. I 08 82 16 18 X X X X
09 73 11 7 X - - X
10 44 6 X X X X X

Sek. II EF - - X X - - X
Q1 - - X X - - 6
Q2 - 5 X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 48 - - - - - -
02 45 - - - - - -
03 34 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X 5 8 5 X 10 5
E2 12 13 33 7 X 20 X
E3 X 6 6 X - 10 X
03 62 21 24 6 X 17 6
04 96 21 44 8 X 19 5

Sek. I 05 105 38 26 X X X 11
06 74 31 18 X X 6 X
07 90 30 15 X X X 5
08 88 23 19 - X X 6
09 76 14 15 X X X X
10 53 10 6 X X - X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - - X X - - X
Q2 - - X X - - 6

Sek. II (berufl.) 01 36 - - - X - X
02 49 - - - - - -
03 27 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X 7 22 X - 16 7
E2 X 11 17 X X 14 7
E3 X 6 9 - X X X
03 85 24 31 5 X 21 X
04 96 25 27 8 X 20 7

Sek. I 05 112 18 22 8 X 9 5
06 103 33 25 6 - X 12
07 91 38 20 X X X X
08 83 34 13 X X X X
09 75 23 15 X X X 5
10 55 11 16 - X - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - X - - - X
Q2 - - - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 36 - - - - - 6
02 37 - - - X - X
03 33 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X 8 25 X X 13 6
E2 5 19 20 6 X 19 9
E3 - 7 7 - - 5 X
03 94 31 26 6 X 13 7
04 131 33 26 6 X 27 X

Sek. I 05 117 21 36 7 X 11 X
06 110 25 21 7 X 8 X
07 123 38 23 5 - X 11
08 97 44 18 X - 5 X
09 77 30 13 X X X 5
10 60 20 11 - - X X

Sek. II EF - X X - - - X
Q1 - X - - X - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 35 - - - X - 6
02 29 - - - - - X
03 31 - - - X - X

2021/2022 Primar E1 8 9 23 X X 18 7
E2 12 16 33 X X 16 6
E3 11 6 6 - - 5 X
03 95 27 27 5 X 21 9
04 120 34 23 7 X 19 5

Sek. I 05 140 19 36 X X 8 X
06 120 27 32 8 X 10 X
07 118 31 21 X X 6 5
08 114 37 18 6 - X 11
09 95 43 15 X - 6 X
10 68 22 8 X X X X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - X - X
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 23 - - X X - X
02 31 - - X X - X
03 19 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X 5 12 5 X 10 6
E2 10 12 31 X X 19 6
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Düsseldorf, krfr. Stadt 2022/2023 Primar E3 X 5 6 - - X X
03 103 20 35 X X 17 9
04 132 30 21 5 X 21 9

Sek. I 05 131 28 29 8 X 10 X
06 133 19 34 X X 9 X
07 120 30 26 8 X 11 X
08 113 37 19 X X 8 5
09 105 34 18 6 - X 7
10 75 30 14 X - 8 X

Sek. II EF - - X X - - X
Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - X - X

Sek. II (berufl.) 01 23 - - - - - -
02 26 - - - X - X
03 29 - - - X - -

2023/2024 Primar E1 X 6 20 5 X 9 5
E2 5 20 15 9 X 14 5
E3 6 8 9 X - 12 X
03 110 20 24 - X 11 6
04 150 27 22 5 X 14 8

Sek. I 05 117 29 35 8 - 11 5
06 124 32 25 6 X 10 X
07 121 26 25 5 X 10 5
08 116 39 19 7 X 7 X
09 102 41 19 X X 8 5
10 80 25 16 6 - X 6

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - - - X - - X
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - 10 7
02 - - - - - 11 11
03 - - - - X 20 7

Emmerich am Rhein, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - X X -
E2 X X 9 - X - -
03 X 5 X - - X -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 7 X X - - - X
06 5 X X - X - -
07 7 9 X X - - -
08 X X 5 - X - -
09 X X X - X - X
10 X - - - - X -

Sek. II Q2 - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 - X X - - - -

E2 X X X - X X -
E3 X - X - X - -
03 X X 6 - X - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 8 7 X - - - -
06 7 8 X X - - X
07 5 7 5 X X - -
08 7 13 X X X - X
09 6 X X - X - -
10 - X X - X X -

2019/2020 Primar E1 X - 7 - - - -
E2 X X X - - - -
E3 X X X - - - -
03 9 - X - X - -
04 6 X 9 - X - -

Sek. I 05 X 7 6 - - X -
06 X 7 X - - - -
07 X 7 X - - - X
08 5 X X X X - -
09 X 10 X - - - -
10 X - X - X - -

2020/2021 Primar E1 X X 6 - X X -
E2 X - 8 - - - -
E3 - X X - - - -
03 8 X X - - - -
04 12 - X - X - -

Sek. I 05 6 X 5 - - - -
06 5 8 X - - X -
07 X 6 X X - - -
08 7 8 - - X - X
09 5 7 X X X - -
10 X 5 X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 X X 5 - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Emmerich am Rhein, Stadt 2021/2022 Primar E2 X X 8 - - X -
E3 - X X - - - -
03 6 X 8 - - - -
04 5 X 8 - - - -

Sek. I 05 8 X X - X - -
06 X X 6 - - - -
07 X 7 X - - X -
08 X 5 X X - - -
09 5 10 X - X - X
10 X 5 X X X - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X X - - - -
E3 - X X - - - -
03 X X 6 - - X -
04 8 X 6 - - - -

Sek. I 05 10 X - - - - -
06 9 X 6 - X - -
07 5 X 6 - - - -
08 X 7 X - - X -
09 X 5 X X - - -
10 X 5 X - X - X

Sek. II EF - X - - X - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - X -
E2 X X X - - - -
E3 X - X - - - -
03 X 5 5 - - - -
04 5 X 5 - - - X

Sek. I 05 6 X 7 - - - -
06 8 X X - - - -
07 11 6 6 - X - -
08 6 5 6 - X - -
09 X 6 X - - X -
10 X 5 X X - - -

Sek. II Q1 - X - - X - -
Q2 - X - - - - -

Erkrath, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - X X
E2 X - 6 - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X 6 - - X -
04 X - X - - X -

Sek. I 05 7 X X X - - -
06 8 - X X - X -
07 9 X X - - - -
08 5 X - - - - -
09 6 X - - - - -
10 7 X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - X
E2 X X X - - X X
E3 X - - - - - -
03 6 X 10 - - - -
04 6 X 6 - - X -

Sek. I 05 7 - X - - X -
06 6 X - - - - -
07 9 - X X - - -
08 9 X X - - - -
09 5 X - - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X X - - - X
E3 X X X - - - -
03 X X X - - X X
04 8 X 8 - - X -

Sek. I 05 6 X 5 - - X -
06 9 X X - - X -
07 6 X - - - - -
08 8 - X X - - -
09 8 X X - - - -
10 5 X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X 5 6 X X - -
E2 X X 5 - - - -
03 7 6 5 - - - X
04 5 X X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Erkrath, Stadt 2020/2021 Sek. I 05 9 X X - - X -
06 6 X 5 - - X -
07 10 X - - - X -
08 6 X - - - - -
09 6 X X - - - -
10 6 X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 5 X 10 - - - -
E2 X X 9 - X - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 9 X 5 - - X X

Sek. I 05 X X 6 - - X -
06 11 X X - - X -
07 8 X X - - - -
08 10 X - - - X -
09 6 X - - - - -
10 5 X - - - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -
2022/2023 Primar E1 X - X - - X X

E2 X X 12 - - - -
E3 X X X - - - -
03 6 X 11 - X - -
04 9 X X - - - -

Sek. I 05 X 8 6 - - X X
06 X X 6 - - X -
07 12 X X - - X X
08 8 X X - - X -
09 10 - - - - X -
10 5 X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X 8 - - - -
E2 X X 5 - - - X
E3 - X X - - - -
03 5 X 13 - - X -
04 14 X 8 X X - -

Sek. I 05 11 X X - - - -
06 X 8 6 - - X X
07 X X X - - X -
08 12 X X - - X X
09 7 - X - - X -
10 9 - - - - X -

Essen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 15 21 18 X X 15 10
E2 38 30 23 X - 18 9
E3 6 9 7 X - 5 X
03 87 51 30 9 - 28 17
04 135 59 17 X X 23 16

Sek. I 05 88 54 18 6 X 15 7
06 118 55 9 5 X 13 8
07 90 82 8 5 X 5 5
08 106 77 7 X X 10 5
09 74 65 7 X X X X
10 21 30 9 X X 10 X
11 6 10 - - - - -

Sek. II 12 X 6 - - - - -
EF 9 X - X X - X
Q1 - X - - X - X
Q2 - X - X - - X
Berufspraxisstufe - - - - - 23 -

Sek. II (berufl.) 01 28 112 - - - - -
2018/2019 Primar E1 14 12 28 6 X 11 5

E2 26 35 32 X X 23 10
E3 10 X X - - 9 X
03 83 56 32 X - 18 10
04 118 67 30 7 X 28 14

Sek. I 05 128 67 13 7 X 12 5
06 91 74 15 5 X 12 8
07 141 72 8 5 X 13 8
08 103 82 10 X X X X
09 113 76 7 X X 8 5
10 46 51 6 X X X X
11 X 7 - - - - -

Sek. II 12 5 10 - - - - -
EF - X - X - - X
Q1 - X - X - - X
Q2 - X - - X - X
Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

Sek. II (berufl.) 01 64 13 - X X - 5
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Essen, krfr. Stadt 2018/2019 Sek. II (berufl.) 02 - X - - - - -
03 - - - X - - X

2019/2020 Primar E1 7 15 29 X - 11 10
E2 17 23 43 8 X 26 11
E3 7 10 6 - - 9 X
03 96 55 30 5 X 15 13
04 124 71 29 X - 21 13

Sek. I 05 127 69 23 8 - 22 8
06 128 84 14 6 X 6 X
07 107 74 11 6 X 16 6
08 136 92 X X X 8 6
09 111 78 9 X X 14 X
10 71 56 5 X X 6 X
11 X 7 - - - - -

Sek. II 12 X X - - - - -
EF - 7 X - - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - X - X X - X
Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

Sek. II (berufl.) 01 60 40 - X X 5 5
02 X - - X - - X

2020/2021 Primar E1 19 17 52 X X 10 9
E2 12 27 37 X X 16 14
E3 10 11 X X - 9 X
03 91 51 51 7 X 17 12
04 124 75 31 5 X 25 13

Sek. I 05 124 56 23 X X 12 5
06 122 68 23 8 - 21 7
07 158 82 13 7 X 5 5
08 110 93 16 5 X 15 6
09 135 87 X X X 7 5
10 55 58 7 X - 10 X
11 X 10 - - - - -

Sek. II 12 X 7 - - - - -
EF - X - X - - -
Q1 - 5 X - - - -
Q2 - - - X - - -
Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

Sek. II (berufl.) 01 58 49 - X X X 9
02 - - - X - - X
03 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 5 20 27 5 X 10 11
E2 27 37 59 X X 21 12
E3 5 6 7 X - 8 X
03 83 45 50 X X 14 17
04 153 58 44 6 X 24 11

Sek. I 05 97 60 20 X X 14 5
06 129 61 19 7 X 13 X
07 126 77 21 6 X 22 8
08 157 91 13 7 X X X
09 112 78 11 5 X 7 7
10 95 52 X X X X X
11 X 11 - - - - -

Sek. II 12 X 7 - - - - -
EF - 5 - X - - X
Q1 - X X X - - -
Q2 - X - X - - X
Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

Sek. II (berufl.) 01 8 33 - - - - X
02 - - - - - - X
03 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 14 18 36 X X 16 11
E2 21 27 45 X X 15 12
E3 17 9 19 - - 15 -
03 105 53 74 5 X 14 16
04 148 48 43 X X 23 13

Sek. I 05 111 46 26 8 X 20 X
06 108 61 23 X X 16 8
07 138 60 22 5 X 14 6
08 142 86 18 6 X 18 5
09 174 81 13 7 - X X
10 70 44 10 X - 8 6
11 6 X - - - - -

Sek. II 12 - 9 - - - - -
EF - 6 X X X - -
Q1 - X - X - - X
Q2 - X - X - - -
Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

Sek. II (berufl.) 01 21 26 - X X X 6
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Essen, krfr. Stadt 2022/2023 Sek. II (berufl.) 02 - - - - - - X
03 - - - X - - -

2023/2024 Primar E1 17 15 46 X X 15 5
E2 28 28 51 X X 31 10
E3 7 8 19 - X 9 X
03 108 55 46 X X 19 12
04 156 62 55 7 X 30 16

Sek. I 05 146 44 31 X X 8 5
06 107 52 32 X X 18 6
07 113 70 21 5 X 18 7
08 152 76 16 5 X 18 7
09 135 82 15 6 X 11 X
10 123 50 10 7 - X 7
11 X 7 - - - - -

Sek. II 12 X 5 - - - - -
EF - X - - - - -
Q1 - X X X X - -
Q2 - X - X - - X
Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - 23 X
02 - - - X X - -
03 - - - - - - X

Geldern, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - X - -
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - X X - - -
04 X X 5 - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X 5 X - X - -
07 6 X X - - - -
08 X 6 5 - X - X
09 13 X - X X - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 X X - - X - -
E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X 5 X X - - -

Sek. I 05 X 7 6 - X X -
06 X 5 X - - X -
07 6 5 X - X - -
08 X X X - - - -
09 X 5 X - X - X
10 6 - - X - - -

2019/2020 Primar E1 X - - X - - -
E2 X - X - - - -
03 X X X - X X -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X 6 8 - - - -
06 6 7 8 - X X -
07 7 8 X - - - -
08 5 8 5 - X - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
Sek. II (berufl.) 02 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X X - - X -
E2 - - X X - - -
E3 X X X - - X -
03 X X X - - - -
04 X 6 X - - X -

Sek. I 05 X X 6 - X - -
06 X 6 8 - - - -
07 7 7 8 - X X -
08 7 6 X - - - -
09 5 7 5 - X - -
10 X X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -
02 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E2 X X X - - - -
E3 X - - - - - -
03 9 X 5 X - X -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - X X
06 X X 6 - X - -
07 7 X 5 - - - -
08 13 6 5 - X - -
09 7 7 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Geldern, Stadt 2021/2022 Sek. I 10 7 X X - - - -
Sek. II EF - - - - X - -

2022/2023 Primar E1 X - - - - - -
E2 X - - - - - -
E3 - X - - - - -
03 7 X X - - - -
04 7 5 X X - X -

Sek. I 05 - X 6 - - X -
06 X X X - - X X
07 6 X 6 - X - -
08 8 X 5 - - - -
09 15 6 5 - X - -
10 6 6 X - - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2023/2024 Primar E1 - - - - X X -

E2 X X X - - - -
E3 X X X - - - -
03 8 X - - - - -
04 8 5 X - - - -

Sek. I 05 7 X - - - X -
06 - X 6 - - X -
07 X 5 X - - X X
08 8 X 5 - - - -
09 10 6 5 - - - -
10 11 X X - X - -

Sek. II Q2 - - - - X - -

Goch, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X - - - - -
E3 X - - - - X -
03 5 X X - - X X
04 8 X X X - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 9 X X - - - -
07 6 X X - - - -
08 X X X - - X -
09 8 5 X - - X -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X - - - - X
E2 X - X - - X -
E3 - X - - - X -
03 X - - - - X -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 10 X 13 X - - -
06 10 8 5 - - X -
07 9 5 7 - - - -
08 9 X X - - - -
09 9 X 6 - - X -
10 X X - - - X -

2019/2020 Primar E1 - - X - - X -
E2 X X - - - - X
E3 X - - - - - X
03 X - X X - X -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 6 X 5 X - - -
06 11 X 13 X - - -
07 9 7 5 - - X X
08 9 X 8 - X - -
09 9 X X - - - -
10 X X 7 - - X -

2020/2021 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - X - X -
E3 X - - - - - -
03 8 - X - - - X
04 X X X X - X -

Sek. I 05 7 5 7 - - - -
06 8 X 5 X - - -
07 15 X 12 - - - -
08 9 7 5 - - X -
09 10 6 8 - X - X
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E2 - - - - - X -
03 X - - X - - -
04 7 - X - - X X

Sek. I 05 10 X X X - X -
06 7 5 X X - - -
07 8 5 X X - - -
08 14 X X 7 - - -
09 6 11 X X - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Goch, Stadt 2021/2022 Sek. I 10 10 X X X X - X
2022/2023 Primar E1 - - X - - - -

E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - X -
04 5 - X X - - -

Sek. I 05 6 X 5 X - X X
06 11 X X X - X -
07 5 9 7 - - - -
08 7 6 7 X - - -
09 11 8 10 - - - -
10 5 5 X - - X -

2023/2024 Primar E2 X - - - - - -
E3 - - X - - - -
03 - - X - - - -
04 X - X - - X -

Sek. I 05 11 X 5 X - - -
06 7 X 5 X - X X
07 14 X X X - X -
08 8 8 7 - - - -
09 6 7 7 X - - -
10 7 5 7 - - X -

Grefrath 2017/2018 Primar E2 - - - - - - X
03 - X - - X - -
04 X - X - X - -

Sek. I 05 X X - - - X X
06 X 5 - - - X X
07 X 6 X - - X -
08 7 9 - - - - -
09 X 8 - - - - X
10 - 7 - - - - -

Sek. II EF - X - X - - -
2018/2019 Primar E3 - - - - - - X

03 X - - - - - X
04 6 X - - X - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X - - - X X
07 X X - - - X X
08 X 6 X - - X -
09 7 6 - - - - X
10 X X - - - - X

Sek. II Q1 - - - X - - -
2019/2020 Primar E3 - - - - X - -

03 X - - - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 8 X - - - - -
06 X X X - - - X
07 X X - - - X X
08 X X - - - X X
09 X 5 X - - X -
10 5 X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - X
E2 - X X - - - X
03 X - - - X - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 8 X - - - - -
07 X X X - - - X
08 5 X - - - X X
09 5 X - - - X X
10 - X X - - X -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 - - X - - - X

E2 - X X - - - X
E3 - - X - - - X
03 X X - - - - -
04 X - - - X - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 X - - - - -
07 9 X - - - - -
08 X X X - - - X
09 X X - - - X -
10 5 X - - - X X

2022/2023 Primar E2 - X - - - - X
E3 - - - - - - X
03 - X X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Grefrath 2022/2023 Primar 04 X X - - - - -
Sek. I 05 6 X X - - - -

06 X X X - - - -
07 8 X - - - - -
08 10 X - - - - -
09 5 X X - - - X
10 X - - - - - X

2023/2024 Primar E3 - X - - - - -
03 X - X - - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 6 X - - - - X
06 5 X X - - - -
07 X X X - - X -
08 7 X - - - - -
09 7 X - - - - -
10 5 X X - - - X

Grevenbroich, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X 7 - - X -
E2 8 9 X - - X X
E3 - X - - - - -
03 8 X 6 - - - -
04 14 7 5 X - - X

Sek. I 05 16 11 5 X - X X
06 16 5 5 - X - -
07 17 7 X - - - X
08 19 9 X - - X -
09 16 5 X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 X X X - X X -

E2 X X 6 - - X -
E3 - X - - - - -
03 15 5 X - - X X
04 18 X X - - - -

Sek. I 05 16 11 X X X - -
06 19 8 5 X - X X
07 25 10 X - X - X
08 18 9 X - - - -
09 21 13 X - - X -
10 7 X X - - - -

Sek. II EF - 10 - - - - -
Q1 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X 5 - - X -
E2 X X 5 - X X -
03 19 7 5 - - X X
04 23 6 X X - X X

Sek. I 05 16 8 8 - - - -
06 16 12 X X X - -
07 18 8 X X - X X
08 22 9 X - X - X
09 21 10 X - - - -
10 12 5 X - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 - X X X - - X

E2 X X 7 - - X -
E3 - X - - - - -
03 13 X 6 - X X -
04 20 5 5 - - X X

Sek. I 05 19 9 7 X - X X
06 13 6 5 - - X -
07 13 15 X X X - X
08 27 11 X - - X X
09 18 5 X - X - -
10 14 6 X - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X - X - -
E2 X X 7 X - - X
03 14 X 7 - - X -
04 23 X X - X X -

Sek. I 05 28 6 7 - - - -
06 26 9 5 X - X X
07 16 8 5 - - X -
08 21 11 X X X - -
09 21 8 X X - X X
10 11 5 X - X - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X X - - - -
Q2 - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Grevenbroich, Stadt 2022/2023 Primar E1 X - X - - - X
E2 X X 6 - - - -
03 11 6 5 X - X X
04 15 X 5 - - X -

Sek. I 05 20 7 X X X - -
06 26 5 7 - - - -
07 28 8 X X - X X
08 15 7 5 - - X -
09 18 10 - X X - X
10 15 8 - X - X -

Sek. II Q2 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -

2023/2024 Primar E1 - X 5 X - - X
E2 X X 5 - - - X
03 15 5 5 - - - X
04 14 X 6 X - X X

Sek. I 05 23 8 X - - - X
06 20 6 X X X X -
07 26 5 6 - - - -
08 25 11 5 X - X X
09 16 5 X - X X -
10 13 5 - X - X X

Sek. II EF - X - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 8 -

02 - - - - - X -

Haan, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X X X - X
E2 - - X - - X -
03 - X X - - - -
04 6 X X - X - -

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 6 X - X - - -
07 X X - - - - -
08 6 X - - - - -
09 X 5 X - - X X
10 X 5 - X - - X

2018/2019 Primar E2 X X X X X - -
03 X - X - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 10 - X - X - -
06 6 X - - - - -
07 6 X - - - - -
08 X X - - - - -
09 5 5 - - - - X
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - X
E3 X - - - - - -
03 X X - X X X -
04 X - X - - X X

Sek. I 05 X X X X - - -
06 10 X X - X - -
07 7 X X - - - X
08 6 6 - - - - X
09 X X - - - - -
10 X 5 - - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X
2020/2021 Primar E1 X X X - - X -

E2 - X X X - - X
03 X X - - - - -
04 X X X X X X -

Sek. I 05 5 - X - - X X
06 X X X X - - -
07 9 X - - X X -
08 9 5 X - - - -
09 8 6 - - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E2 X X X - - X -
E3 - X - - - - -
03 X X X X - - X

Sek. I 05 X X - - X X -
06 X - X - - X X
07 X X X X - - -
08 10 X - - X X -
09 8 6 X - - - -
10 6 5 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - X - X X
E2 - X X - - X -
03 X X X - - X -
04 5 X X X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Haan, Stadt 2022/2023 Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - X - -
07 5 X X - - X X
08 5 X X X - - -
09 10 X X - - X -
10 7 6 X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - X

2023/2024 Primar E1 - - - X - X -
E2 - X - X - - X
03 X X X - - X -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 8 X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - X - -
08 6 - X - - X X
09 X X X - X - -
10 7 X X - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 X - - - - - -
Q2 X X - - - - -

Hamminkeln, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - X - X X
E2 - - X - - X -
03 X X X X - 5 X
04 6 X - X - - X

Sek. I 05 7 - X - - X X
06 7 X - - - - -
07 X 6 X X - - X
08 X X X - - - X
09 6 X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X X - X -
E2 X 6 X X - X X
E3 - - - - - X -
03 5 X X X - X -
04 X X X X - X X

Sek. I 05 7 - X X - - X
06 6 - X - - X X
07 6 - - - - - -
08 X 7 X X - - X
09 5 X - - - - -
10 6 X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X X - X -
E2 X X X X - X -
E3 - X - - - - -
03 X X X X - X X
04 X X X - - X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 - X X - - X
07 7 - X - - X X
08 6 X - - - - -
09 X 5 X X - - X
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - X - X
E2 X X X X - X -
E3 - X - - - - X
03 X X - X - X -
04 6 X X X - 5 X

Sek. I 05 X - X - - - X
06 X X X - - - -
07 6 X X X - - X
08 9 X X - - X X
09 7 X - - - - -
10 X 5 X - - - X

2021/2022 Primar E1 - X - X - X X
E2 X - - - X - X
03 5 6 X X - - -
04 8 X X X - X -

Sek. I 05 7 - X X X - -
06 X - X - - - X
07 5 X X - - - -
08 8 X X X - - X
09 9 X X - - X X
10 7 X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2022/2023 Primar E1 - - - X - X -

E2 X X X X - X -
03 X X - - X - X
04 7 5 X X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Hamminkeln, Stadt 2022/2023 Sek. I 05 12 - X X - - -
06 7 - X X X - -
07 X X X - - - X
08 5 X X - - - -
09 8 - X X - - X
10 9 X X - - - X

Sek. II Q1 - X - - - - -
2023/2024 Primar E2 - - - X - X -

03 X 7 X X - X -
04 8 X - - X - X

Sek. I 05 7 X - - - - -
06 12 X X X - - -
07 7 - X X X - -
08 X X X - - - X
09 5 X X - - - -
10 7 X X X - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q2 - X - - - - -

Heiligenhaus, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 X - X X - - X
03 X - - X - - X
04 X X - X - - -

Sek. I 05 8 6 8 - - - X
06 7 X X X X - -
07 X X X - - - -
09 9 - - - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2018/2019 Primar E2 X - - X - - X

03 X - X X - - X
04 X - - X - - X

Sek. I 05 7 7 X X - - -
06 5 9 X - - - X
07 X X X X X - -
08 5 X X - - - -
09 X - - - - - X
10 5 X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - - - - - X
E3 X - - - - - -
03 X - - X - - -
04 X - - X - - X

Sek. I 05 X X - X - - X
06 5 10 X X - - -
07 6 6 X - - - X
08 X X X X X - -
09 6 X X - - - -
10 X - - - - - X

2020/2021 Primar E1 X - X - - - -
E2 X - - - - - -
03 5 X X X - X X
04 5 X - X - - -

Sek. I 05 12 X - X - - X
06 X X - - - X X
07 X 7 X X - - -
08 6 7 X - - - X
09 X X X X X - -
10 6 X X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
2021/2022 Primar E1 - - - X - - -

E2 X - X - - X -
E3 X - X - - - -
03 X X - - - - -
04 6 X - X - - X

Sek. I 05 X X - X - - -
06 13 X - X - - X
07 X X - - - X -
08 X 6 X X - - -
09 6 7 X - - - X
10 X X X X X - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 X - X X - - X

E2 X - - X - X -
03 7 - X X - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 X - X - - X
06 6 6 - X - - -
07 12 X - X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Heiligenhaus, Stadt 2022/2023 Sek. I 08 5 X X - X X -
09 X 6 - X - - -
10 6 X X - - - X

Sek. II EF - - X - X - -
Q2 - - - - - - X

2023/2024 Primar E2 X X - X X - X
E3 - - - - - X -
03 X - X X - - -
04 11 - X X - X -

Sek. I 05 5 X X X - - -
06 5 5 - X - - X
07 8 6 - X - - -
08 11 X - X - - X
09 5 - X - - X -
10 X 5 - X - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - - - - X - -

Hilden, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X X - - -
E2 X X 5 - - X X
E3 X - - - - - -
03 5 X X - - X X
04 9 X X - - X X

Sek. I 05 X 8 X - - X -
06 X 6 X - - - X
07 8 X X X - X X
08 8 7 X X - - X
09 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X - - - X -
E2 X - X X - X -
E3 X - - - - - -
03 9 X X - - X X
04 8 X X - - X X

Sek. I 05 10 X X X - - -
06 X 9 X - - - -
07 5 6 X - - - X
08 6 X X X - X X
09 7 7 - X - - X
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - - -
E2 X - X - X X -
E3 X - X - - - -
03 6 X X X - X -
04 11 6 X - - X -

Sek. I 05 6 X X X - - -
06 7 6 X X - - -
07 X 9 X - - - -
08 5 6 X - - - X
09 X X X X - X X
10 6 5 - X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 X - X - - - X

E2 X X X - - - -
03 7 5 X - - X -
04 12 5 X X X X -

Sek. I 05 6 5 X - - X -
06 6 X X - - - -
07 8 X X X - - -
08 X 8 - - - - -
09 5 6 X - - - -
10 X X X X - X X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X 7 X - X -
E2 6 X X - - - X
E3 - X - - - - -
03 X X X - X - -
04 8 6 X - - X -

Sek. I 05 10 X X - X X -
06 7 5 X - - - -
07 7 X X - - - -
08 6 X X X - - -
09 X 9 - - - - -
10 X 5 X - - X -

Sek. II Q1 - X - - - - X
Q2 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X 5 - - - X
E2 X X X X - X -
E3 - X X - - - X



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 20 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Hilden, Stadt 2022/2023 Primar 03 X 6 X - - - X
04 6 X X - X X -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 9 X X - X X -
07 7 X X - - - -
08 11 X X - - - -
09 9 X X X - - -
10 8 5 - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X 5 - - X X
E2 X X 5 - - - X
E3 X - X X - X -
03 5 5 X - - X X
04 5 7 X - - X X

Sek. I 05 6 5 X - - X -
06 5 X X - X - -
07 9 X - - X X -
08 8 X X - - - -
09 8 X X - - - -
10 8 X X X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X

Hünxe 2017/2018 Primar E2 X X - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 - X - - - - X
06 - X - - - - -
07 X X - - - - X
08 X 5 X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q1 - X X - - - -
2018/2019 Primar E1 - X X - - - -

E2 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 - - - - - - X
07 - X - - - - -
08 X X - - - - X
09 X X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - X X
E2 X X - - - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - - - - - -
07 - - - - - - X
08 X X - - - - -
09 X X - - - - X
10 X X X - - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -
2020/2021 Primar E2 - X X - - X X

03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - X
06 X - - - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 - - - - - X X

E2 - X - - - - -
E3 - - - - - - X
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - - - - - X
07 X - X - - - -
08 X - X - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - - - - - X X
03 - X - - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 - X X - - - X
07 X X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Hünxe 2022/2023 Sek. I 08 X - - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - - - -

2023/2024 Primar 03 - - - - - X X
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - X - - - -
07 X X X - - - X
08 X X - - - - X
09 X - - X - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X

Issum 2017/2018 Primar E2 - 10 X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - X
04 - - X - - X -

2018/2019 Primar E1 - X - X - X -
E2 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 - - X - - X -
2019/2020 Primar E2 - X - X - X -

03 - - X - - - -
04 - X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 - - X - - X -

2020/2021 Primar E1 X X - - - - -
E2 - X - - - - -
03 - X - - - X -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - -
07 - - X - - X -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X - - - - -
03 X X - - - - -
04 - X - - - X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - - - - - -
07 X X - - - - -
08 - - X - - X -

2022/2023 Primar E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 - X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - - -
09 - - X - - - -

2023/2024 Primar 03 X X X - - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 - X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - - -
09 X X - - - - -
10 - - X - - - -

Jüchen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - X - - -
E2 - X X - - - X
03 X X X - X - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 X X - - - -
07 X X X X - - -
08 X X X - - - -
09 8 X X - - - -
10 X 5 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - X - -
E2 - X - X - - -
E3 - X X - - - -
03 X 5 - - - X X
04 X X X - X - X

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Jüchen, Stadt 2018/2019 Sek. I 07 7 6 X - - - -
08 X X X X - - -
09 X X X - - - -
10 5 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2019/2020 Primar E1 - - - - X - -

E2 - - - - X - -
E3 - X - - - - -
03 X - X X - - -
04 6 5 - - - X X

Sek. I 05 X X - X X - -
06 5 X X - - - -
07 7 X X - - - -
08 7 X X - - - -
09 5 X X X - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 - - - X X - -

E2 - X - - X - -
03 X X - X X - -
04 5 X X X - - -

Sek. I 05 5 5 X - - - X
06 5 X - - X - -
07 9 X X - - - -
08 9 X - - - - -
09 6 X X - - - -
10 X X X X - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q2 - X - - - - -

2021/2022 Primar E2 X - - X X - -
E3 - X - - X - X
03 X - - X X - -
04 X X - X X - -

Sek. I 05 X 5 - X - - -
06 5 7 X - - - X
07 X 5 X - - - -
08 8 X X X - - -
09 6 5 - - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E3 X - - X - - -
03 X X - - X - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - X - -
06 5 X - X - - -
07 X 8 X - - - -
08 5 5 X - - - -
09 9 X X X - - -
10 5 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - X - - -
Q2 - - X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X X - - X -
03 6 X - - X - -
04 X X - - X - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X X X - X - -
07 6 X - - - - -
08 X 7 X - - - -
09 6 X - X X - -
10 7 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

Kaarst, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - - X
E2 X X X X - X X
03 6 X X - - - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 8 X X - X X -
06 5 X X - - - X
07 7 X X X - X -
08 X X X X - - -
09 X X X - - - -
10 X - - - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Kaarst, Stadt 2018/2019 Primar E1 5 X 6 - - - X
E2 X X X - - X X
03 5 X X X - X X
04 8 X X - - - -

Sek. I 05 X 7 X - - X X
06 9 X X - X X -
07 8 X - - - - -
08 7 X X X - X -
09 6 X X X - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2019/2020 Primar E1 - X X - - - X

E2 X X 7 X - - X
E3 - X - - - - -
03 6 X X - - X X
04 6 X X X - X X

Sek. I 05 9 X X - - - -
06 X 7 X - - X X
07 13 X - - X X -
08 7 X - - - - -
09 7 X X X - X -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2020/2021 Primar E1 X X X - - - -

E2 X X X - - - X
E3 - - X - - - -
03 X X 8 X - - X
04 6 5 X - - X X

Sek. I 05 X X 7 X - X X
06 5 X X - - - -
07 X 7 X - - - X
08 10 X X - X X -
09 X X X - - - -
10 7 X X X - X -

Sek. II EF - - - - X - -
Q1 - - - X - - -

2021/2022 Primar E1 - X X X - - X
E2 X - X - - - -
E3 X - - - - - -
03 6 X X X - - X
04 X X 7 - - - X

Sek. I 05 7 5 X - - X X
06 11 X X X - X -
07 8 6 X - - - -
08 X 7 X - - X X
09 14 X - - X X -
10 10 X - - - - -

Sek. II Q1 - - X - - - -
Q2 - - - X - - -

2022/2023 Primar E1 X X X - - - X
E2 - X X X - - X
03 X X - - - - -
04 8 X X X - - X

Sek. I 05 X X 8 - - X X
06 7 6 X - - X X
07 7 X 6 X - X X
08 5 X X - - - -
09 5 7 X - - - X
10 8 X X - X X -

Sek. II Q2 - - X - - - -
2023/2024 Primar E1 - X X - - X -

E2 X X X - - X X
03 X X X X - X X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 10 X X X - - X
06 8 X 6 - - X X
07 9 X X - - - X
08 11 X X X - - -
09 5 X X X - - -
10 X X X - - X X

Sek. II EF - - - - X - -

Kalkar, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 - X - - - - -
08 X X - - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Kalkar, Stadt 2018/2019 Primar E2 X - - - - X -
03 X X X - - - -
04 5 - X - - - -

Sek. I 05 - - - - X - -
06 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - - -
03 X - X - - X -
04 6 X - - - - -

Sek. I 05 - - - - X - -
06 - - - - X - -
07 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - - - - - -
03 - - X - - - -
04 6 - - - - X -

Sek. I 06 - - - - X - -
07 - - - - X - -
08 - X - - - - -

2021/2022 Primar E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 07 - - - - X - -
08 - - - - X - -
09 - - - - X - -

2022/2023 Primar 03 X - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
08 - - - - X - -
09 - - - - X - -
10 - - - - X - -

2023/2024 Primar E2 - X - - - - -
03 X - 5 - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 06 X X - - - - -
07 - X - - - - -
08 - - - - X - -
10 - - - - X - -

Kamp-Lintfort, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - - X
E2 - X - - X X X
03 X 5 X - - X X
04 7 5 X - - X X

Sek. I 05 12 X X - X - X
06 8 X - - - X X
07 8 X X - - X X
08 11 5 - - - - -
09 9 X X X - - -
10 7 X X - - - X

Sek. II Q2 - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 X - - - - X -

E2 X - X - - X X
03 6 X - - - X X
04 7 7 X X X 6 X

Sek. I 05 7 X X - - X X
06 10 X X - X - X
07 7 X - - - X X
08 8 X X - - X X
09 11 X - - - - -
10 6 X X X - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - X -
E2 X - - - - X -
E3 - - X - - X -
03 10 X - - - X X
04 8 5 X X - 6 X

Sek. I 05 6 8 X X - X -
06 8 5 X - - X -
07 7 X - - X X X
08 6 X - - - - X
09 7 X X - - X X
10 9 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - X X
E2 - - - - - 5 -
E3 X X X - - X -
03 10 X X - - X -
04 13 X X - - 7 X

Sek. I 05 8 7 X X - X -
06 7 8 - X - X -
07 10 5 X - - - X
08 10 X X - X X X



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 25 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Kamp-Lintfort, Stadt 2020/2021 Sek. I 09 7 X - - - - X
10 5 X - - X X X

2021/2022 Primar E1 X - X - - X X
E2 X X X - - 5 X
E3 - X - - - X -
03 10 X X - X X X
04 16 5 X - - X -

Sek. I 05 20 X X - - X -
06 8 8 X X - X -
07 8 6 - X - X -
08 13 X X - - - X
09 13 5 X - X - X
10 8 X - - - X X

2022/2023 Primar E1 X - - - - - X
E2 X X X - - X X
E3 X 5 - - - X -
03 7 X X - - 7 X
04 15 X X - X X X

Sek. I 05 18 X X - - X -
06 17 X X - - X -
07 9 9 X X - X -
08 7 6 X - - X -
09 14 5 X - X - -
10 7 X - - X - X

Sek. II EF - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 - - X - - - -

E2 X X - - - - X
E3 X X - - - - -
03 6 10 X - - X X
04 13 X - - - 5 X

Sek. I 05 15 X X - X X -
06 17 X X - - X -
07 17 X X - - X -
08 10 10 X X - X X
09 7 8 X - - X -
10 9 X X - X - -

Kempen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - X X - X X
E3 - - X - - - -
03 7 X X X - X X
04 9 - - X - - X

Sek. I 05 9 X X X - - -
06 8 X X - - - X
07 X 7 - - - - -
08 7 6 5 X X - -
09 6 6 X X - - -
10 X X - - - X X

Sek. II (berufl.) 01 - 21 - - - - -
02 - 18 - - - - -
03 - 16 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - X X -
E2 X - X - - X -
E3 - - X - - - X
03 5 X X X - X -
04 9 5 X X - X X

Sek. I 05 8 X X X X - -
06 9 X X X - - -
07 7 X X - - - X
08 X 6 - - - - -
09 6 X - X X - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 - 15 - - - - -

02 - 16 - - - - -
03 - 16 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - - - X - -
E3 - - - - - X -
03 14 - - - - - X
04 6 X X X - X -

Sek. I 05 10 X X X - - -
06 10 X X X X - -
07 10 X X X - - -
08 7 X X - - - X
09 X 7 - - - - -
10 X X - X - - -

Sek. II EF - - - - X - -
Q1 - - - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Kempen, Stadt 2019/2020 Sek. II Q2 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 - 16 - X - - X

02 - 11 - - - - -
03 - 15 - - - - -

2020/2021 Primar E2 - - X - - - -
E3 - X - - X - -
03 8 X X - - X -
04 14 - - - - - X

Sek. I 05 5 X X X - X X
06 10 X X X - - -
07 10 - X X X - -
08 5 X - X - - -
09 7 - X - - - X
10 - X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - X - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 14 - - - - -
02 15 - - - - - -
03 9 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - X X
E2 - X - - - X -
E3 - - X - - - -
03 6 X X - X - -
04 12 X X - - X -

Sek. I 05 11 X X - - - -
06 5 X X X - X X
07 8 6 X X - - -
08 10 X X X X - -
09 10 X - X - - -
10 X - X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 8 - - - - - -
02 13 - - - - - -
03 15 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - X - - X X
E3 - - X - - X -
03 6 X X - - - -
04 11 X X - X - -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 9 X X - - - -
07 8 X X X - X X
08 5 6 X X - - -
09 7 X X X X - -
10 11 X - X - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 16 - - - - - -

02 9 - - - - - -
03 8 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - X -
E3 - - - - - X X
03 9 X X - - X -
04 8 X X - - - -

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 8 5 X - - - -
07 12 X X - - - -
08 8 X X X - X X
09 6 5 X X - - -
10 X X X X X - -

Sek. II EF - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 14 -

02 - - - - - 16 -
03 - - - - - 10 -

Kerken 2017/2018 Primar E1 - - X - X - -
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 - - X - - X -

2018/2019 Primar E2 - - X - X - -
03 - - X - - - -
04 - - X - - X -

2019/2020 Primar 03 X - X - X - -
04 - - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - X - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Kerken 2021/2022 Primar E1 X - X - - - X
E2 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - - - - - -
E2 X - X - - X X
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - X - X
E2 X - - - - - -
03 - X X - - - X
04 X - - - - - -

Kevelaer, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X X - X X
E2 - X X - - - -
E3 - - - - - X -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 11 X X - - - X
06 5 7 8 - - - -
07 8 9 5 - - - X
08 14 X X X - - X
09 6 X X - - - -
10 X 7 X - - X -

2018/2019 Primar E1 X - - - - - X
E2 - - 6 X - X -
03 - X X - - X -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 9 X 5 - - - X
06 10 X 5 - - - X
07 9 6 7 - - - -
08 9 10 5 - - - X
09 12 5 X X - - X
10 6 X X - - - -

2019/2020 Primar E1 X - 5 - - - -
E2 X - - - - X X
E3 - - X - - X -
03 X X 5 X - - X
04 - - X - - X -

Sek. I 05 5 X 6 - - - X
06 10 X X - - - X
07 9 5 5 - - - X
08 9 X 7 - - - -
09 9 10 5 - - - X
10 8 X X - - - X

2020/2021 Primar E1 X - X - - - -
E2 X - 5 - - - -
E3 - - - - - X -
03 X - X - - X X
04 X X 5 - - - -

Sek. I 05 X X X X - X -
06 5 X 6 - - - X
07 10 5 X - - - X
08 8 7 X - - - X
09 10 X 7 - - - -
10 7 8 X - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 - - X X - - X

E2 - - X - - - -
E3 X - - - - - -
03 X - X - - X X
04 X - X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X X X - X -
07 11 X X - - - X
08 10 5 X - - - X
09 10 6 X - - - X
10 5 X X - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
2022/2023 Primar E1 - - - X - - -

E2 - - X X - - X
E3 - - X - - - -
03 5 - X X - - -
04 6 - X - - X X

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X X X - - - -
07 7 5 X X - X -
08 9 X X - - - X
09 9 X X - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Kevelaer, Stadt 2022/2023 Sek. I 10 8 X X - - - X
Sek. II Q1 - X - - - - -

2023/2024 Primar E3 X - - - - - -
03 X - X X - - X
04 9 X X X - - -

Sek. I 05 6 X X X - X -
06 X X X - - X -
07 X X X - - - -
08 8 6 X X - X -
09 9 X X - - - X
10 5 - X - - - X

Sek. II EF - - - - - - X

Kleve, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - - -
E2 X X X - - X X
E3 X X X - - - -
03 13 X X - X X -
04 12 X X - - X -

Sek. I 05 15 12 X X X - -
06 15 9 5 X - X X
07 16 13 6 X - - -
08 15 7 6 - - - X
09 16 13 X X - - X
10 10 6 5 - - - X

Sek. II Q2 - - - - X - X
Sek. II (berufl.) 01 20 X - - - - -

02 17 - - X - - X
03 17 - - X - - -

2018/2019 Primar E1 X X - - X X -
E2 X - X X - X -
E3 - - X - - X -
03 13 X 5 - X X X
04 16 X X - - X -

Sek. I 05 16 X X - - X -
06 14 16 5 X X - -
07 15 9 5 X - X X
08 18 10 X X - - -
09 17 7 6 - - - X
10 14 9 X X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 18 - - - - - -

02 19 X - - - - -
03 7 - - X X - X
04 - - - X - - -

2019/2020 Primar E1 X X X - - X -
E2 X X X - - X -
E3 X X X - - - -
03 19 X 6 X - X -
04 16 5 5 - X X X

Sek. I 05 21 6 X - X X -
06 16 6 X - - X -
07 14 16 6 X X - -
08 15 12 5 - - X X
09 16 12 6 - - - -
10 16 X 5 - - - X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 23 - - - - - -
02 18 - - - - - -
03 7 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X X - - X -
E2 X X 5 - - X -
E3 X - - - - - -
03 12 X X - - X -
04 24 X 5 X - X -

Sek. I 05 28 12 X - - - X
06 20 6 5 - - X -
07 16 9 X - - X -
08 14 16 6 - X X -
09 17 13 5 - - X X
10 12 11 6 - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X X - - - X
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 14 - - - - - -
02 20 - - - - - -
03 10 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X - - X X
E2 X 5 X - - X -



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 29 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Kleve, Stadt 2021/2022 Primar E3 X - X - - X -
03 17 X 6 - - X -
04 15 X X - - X -

Sek. I 05 30 X 5 X X X -
06 26 11 X - - - X
07 21 8 X - X X -
08 19 11 X - X X -
09 11 14 6 - X X -
10 13 9 5 - - X X

Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 15 - - - - - -
02 20 - - - - - -
03 17 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - X -
E2 X X - - - X X
E3 - X X - - X -
03 14 X X - - 7 -
04 23 X 6 - - X -

Sek. I 05 20 5 X - - - -
06 30 X X X X X -
07 26 13 X X - - X
08 21 11 X - - X -
09 17 11 5 - - X -
10 10 8 5 - X X -

Sek. II EF - - X - - - X
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 9 - - - - - -
02 12 - - - - - -
03 13 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - X X
E3 X - - - - X -
03 10 X X - - X X
04 18 5 X - - 5 -

Sek. I 05 27 9 6 - - X -
06 24 6 X - - - -
07 35 9 X X X X -
08 25 19 X X - - X
09 20 13 6 - - - -
10 9 6 6 - - X -

Sek. II EF - - - - X - -
Q1 - - X - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 13 -
02 - - - - - X -
03 - - - - - 5 -

Korschenbroich, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - X
E2 X X X X - - -
E3 - X - - - X -
03 X X X - X X X
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X - - - -
07 5 X X X - - -
08 X X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X X X - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - X
E2 X X - - - - X
E3 - - - X - - -
03 X X X X - - -
04 X 5 X X - X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - X - - -
07 X X - - - - -
08 5 X X X - - -
09 X X X - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - X - -
E2 X X X - - - -
03 - X - X - - X
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X X - X - - X
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 6 X - - - X -
09 6 X X - - - -
10 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Korschenbroich, Stadt 2020/2021 Primar E1 X X - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X - X - - X

Sek. I 05 X X - X - - -
06 X X - X - - X
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 5 X - - - - -
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 X - X X - - -
E2 - - - - - X X
03 X - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 X X X - - X
06 X X X - - - -
07 X - - X - X X
08 6 5 X - - - -
09 5 X X - - - -
10 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X - - - - -
E2 X - X X - - -
03 X - - - - X X
04 6 - X - - - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 X X X X - - -
07 5 X X - - - -
08 5 - - X - - -
09 6 X - - - - -
10 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X - - - - -
03 5 X X X - - -
04 X - X - - X X

Sek. I 05 X - X - - - -
06 10 X X - - - -
07 5 X X - - - -
08 5 X X - - - -
09 5 X - X - X X
10 X X - - - - -

Kranenburg 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X - - - - X -
E2 X - - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E2 X - - - - X -
E3 X - - - - - -
03 X X X X - - -
04 X - - - - - -

2020/2021 Primar E3 X - - - - X -
03 X - - - - - -
04 X - X X - X -

2021/2022 Primar E3 - - - - - X -
03 X - X - - - -
04 X - X - - - -

2022/2023 Primar 03 X - - - - X -
04 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - X - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - X -

Krefeld, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 - 6 16 X - 5 6
E2 7 20 33 X X X X
E3 7 7 18 - - X X
03 34 27 33 X X 8 10
04 50 33 29 X - X 9

Sek. I 05 58 37 17 X X 5 9
06 51 34 18 X X X 9
07 58 33 14 6 X 7 11
08 51 27 14 X X 7 10
09 42 12 12 - - 9 8
10 30 10 X X - X 8

Sek. II EF - X X - - - 6
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Krefeld, krfr. Stadt 2017/2018 Sek. II Q1 - - X X - - X
Sek. II (berufl.) 01 61 X - X - - X

02 13 - - - X X X
03 X - - - - - X

2018/2019 Primar E1 X 6 28 - X 5 5
E2 X 9 28 X - 8 7
E3 6 5 18 X - X X
03 41 25 38 - X 8 5
04 55 30 29 X X 10 7

Sek. I 05 67 48 12 X X X 10
06 54 41 17 X X X 9
07 62 35 13 X X X 10
08 63 26 15 5 X 7 12
09 47 25 8 X X 7 11
10 35 13 8 - - 5 7

Sek. II EF - X X X - - 5
Q1 - X X - - - X
Q2 - - - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 68 - - X - - -
02 9 X - - - - X
03 12 X - - X - -

2019/2020 Primar E1 X 6 22 - X X X
E2 5 12 36 - X 6 5
E3 X X 13 - - X X
03 47 18 32 X - 14 6
04 74 34 34 - X 8 5

Sek. I 05 67 38 28 X X 5 7
06 64 50 19 X - X 8
07 56 46 27 X X 5 8
08 53 29 20 X X X 11
09 52 24 14 7 X 10 13
10 41 19 7 X X 7 10

Sek. II EF - - - X - - X
Q1 - X - X - - X
Q2 - - - - - - 5

Sek. II (berufl.) 01 53 X - - - - X
02 6 X - X - - X
03 11 X - - - - X
04 7 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X 6 - - X X
E2 X 7 26 - X 5 7
E3 X 5 12 - X X X
03 35 15 40 - X 11 6
04 75 26 33 X - 18 5

Sek. I 05 62 38 34 X X 5 8
06 65 27 27 X X 5 9
07 57 44 20 X - X 8
08 56 55 26 X X X 9
09 51 21 17 X X X 14
10 25 17 13 7 X 12 10

Sek. II EF - X - - X - X
Q1 - - - X - - X
Q2 - X - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 60 - - - X - X
02 X - - X - - X
03 6 X - X - - X
04 10 X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X 6 X X X X
E2 X 7 19 - - 5 7
E3 X 7 14 - X X X
03 48 13 32 - X 17 9
04 58 22 32 - X 13 7

Sek. I 05 73 36 27 X - 6 6
06 56 38 34 X X 8 6
07 73 29 27 X X 5 9
08 74 44 15 5 - 5 7
09 52 47 25 X X 6 11
10 32 14 10 X - X 12

Sek. II EF - X X X - - X
Q1 - X - X X - 5
Q2 - - - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 56 - - X - - X
02 5 - - - X - -
03 X - - X - - -
04 6 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X 8 27 X - X X
E2 - 6 24 X X 5 5
E3 X 8 16 - - X -
03 41 17 36 - X 6 9
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Krefeld, krfr. Stadt 2022/2023 Primar 04 65 21 30 X X 16 5
Sek. I 05 68 30 20 X - X 8

06 78 34 26 X - X 6
07 64 41 30 X X 7 6
08 79 29 25 X X 5 8
09 78 33 18 X - 8 7
10 40 35 17 X - X 9

Sek. II EF - X - X - - 5
Q1 - - - X - - X
Q2 - X - - X - 5

Sek. II (berufl.) 01 58 - - X - - 5
02 6 - - X - - -
03 X - - - - - -
04 X - - X - - -

2023/2024 Primar E1 X 8 11 - X X 5
E2 - 9 27 X - 5 X
E3 X X 14 - - - X
03 46 19 30 X X 8 5
04 72 23 31 - X 7 9

Sek. I 05 68 27 23 - X 8 5
06 68 24 19 X - X 6
07 79 43 24 X - 6 6
08 65 41 24 X X 6 7
09 68 33 23 X X 5 8
10 50 22 14 X X X 6

Sek. II EF - X X X - - X
Q1 - X - X - - X
Q2 - - - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X X
02 - - - X - - X
03 - - - X - - -

Langenfeld (Rhld.), Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - - X
E2 X - X - - - -
E3 X X X - - - -
03 X X X - X - X
04 X X - - X - X

Sek. I 05 13 7 X - - - X
06 6 7 X X - X X
07 11 8 9 - - - X
08 5 6 5 - - - X
09 8 X X - X - X
10 8 5 X - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X X X - -
E2 X - X - - - -
03 5 X X - - - -
04 X X X - X - X

Sek. I 05 7 5 X X X X X
06 10 8 X - - - X
07 6 6 X - - X X
08 8 9 8 - - - X
09 X 6 5 - - - X
10 X X X - X - X

2019/2020 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X X X X - -
E3 X - - - - - -
03 7 X X - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 7 5 X X X - -
06 9 5 X X X X X
07 12 8 X - - - X
08 7 9 X - - X X
09 6 8 6 - - - X
10 X 5 X - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
2020/2021 Primar E1 - X X - X - X

E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - X X - -
04 8 X X - - - -

Sek. I 05 6 8 X X - - -
06 8 9 X X X - -
07 12 14 X X - X X
08 14 9 X - - - X
09 7 10 X - - X X
10 5 8 5 - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -

2021/2022 Primar E1 X - X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Langenfeld (Rhld.), Stadt 2021/2022 Primar E2 X X X - X - X
E3 X - X - - - X
03 X X X - - - -
04 X X - X - - -

Sek. I 05 10 X X X - - -
06 8 X X X - - -
07 12 9 5 X X - -
08 12 13 X X - X X
09 13 8 X - - X X
10 X 8 X - - X X

Sek. II Q2 - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 - - X - - - -

E2 X X X - - - X
E3 - X - - - - -
03 X 5 7 - X - X
04 X 6 X - - - -

Sek. I 05 7 9 X X X X -
06 9 X X X - - -
07 10 7 X X - - -
08 11 9 X X X - -
09 15 11 X X - X X
10 12 6 X - - X X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - - X - - - X

2023/2024 Primar E1 X X X - - X -
E2 - - X - - - -
E3 X - X - - - -
03 X X X - - - -
04 6 6 5 - X - X

Sek. I 05 14 6 6 - X - -
06 7 10 X X - X -
07 8 X X X - X -
08 10 9 X X - - -
09 11 8 X X X - -
10 14 11 X X - X X

Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - - X - - - X

Meerbusch, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - X -
E2 6 X X - - - X
03 5 X X X - - X
04 6 X X - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X 5 9 X - - X
07 8 X 9 - - X -
08 X X 5 - - - X
09 X - 5 X - X X
10 X - - - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

2018/2019 Primar E1 X X X X - X -
E2 X X X - - X -
E3 - - X - - - -
03 7 X X - - - X
04 8 X X X - - X

Sek. I 05 6 X 5 - - - -
06 X 6 - - - - X
07 X 6 7 X - - X
08 9 X 9 - - X -
09 X X 6 - - - X
10 X - - X - X X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - - -
E2 X - X X - X -
E3 X - - - - - -
03 5 5 X - - X -
04 7 5 6 - - - X

Sek. I 05 8 X X - - - X
06 7 X 5 - - - X
07 X 7 - - - - X
08 X 6 5 X - - X
09 9 X 15 - - X -
10 X X X - - - X

Sek. II EF - - X X - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Meerbusch, Stadt 2020/2021 Primar E1 X X X - - - X
E2 X - - - - - X
03 5 - - X - X -
04 9 5 X - - X X

Sek. I 05 5 5 7 - - - -
06 8 5 X - - - X
07 8 X 6 - - - -
08 X 7 - - - - X
09 X 6 8 X - - X
10 10 - X - - X -

2021/2022 Primar E1 - X X - - X -
E2 X X X - - - X
E3 X X - - - - -
03 8 X X - - X X
04 7 X - X - X -

Sek. I 05 11 5 X - - X X
06 5 6 7 - - - -
07 8 X X - - - X
08 9 X 6 - - - -
09 X 5 - - - - X
10 X X X - - X X

Sek. II EF - - 7 - - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - X - - -

2022/2023 Primar E1 X X X X - - -
E2 X X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 10 X X - - - X
04 11 X X X - - -

Sek. I 05 11 - - - - X -
06 10 X X - - X X
07 6 X 6 - - - -
08 10 5 X - - - X
09 9 X 5 - - - -
10 X X - - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 - X 8 X X - X
E2 X X X X - X -
03 5 X X - - - -
04 9 X X - - - X

Sek. I 05 9 - X X - X -
06 10 - - - - X -
07 10 X X - - - X
08 9 X 6 - - - -
09 8 X X - - - X
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -

Mettmann, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - X - X -
E2 - X X - X - X
E3 X - X - - - -
03 5 X 9 - - - -
04 X X 10 X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X X - - -
07 X X - X - - -
08 - X - - - - X
09 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 10 - - - - 16 -
02 - - - - X - -

2018/2019 Primar E2 - X - X - X -
E3 - X - - - - X
03 9 X 7 - X - -
04 7 X 7 - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X - - X - - -
08 X X - - - - X
10 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 30 -
03 - - - - X - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X - - - X -
03 5 X X X - - X
04 7 X 10 - X - -

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Mettmann, Stadt 2019/2020 Sek. I 08 X X X X - - -
09 X X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 43 - - - - 12 -
2020/2021 Primar E1 X - - - - - -

E2 X - X - - X -
E3 X - - - - - -
03 7 - X - - X -
04 11 X X X - - -

Sek. I 05 6 X 6 - - - -
06 6 5 X - - - -
07 X - 5 - - - -
08 X X X - - - -
09 X X - X - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 13 - - - - 13 -

2021/2022 Primar E1 X - X - - - -
E2 X - X - - - -
E3 X - - - - - -
03 8 X X - - X -
04 10 X X - - X -

Sek. I 05 10 X X X - - -
06 6 X 7 - - - -
07 5 5 X - - - -
08 5 - X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - X - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 15 - - - - 17 -

2022/2023 Primar E1 X - - X - - -
E2 X - X - - - -
E3 X - X - - - -
03 X X X - - - -
04 9 - X - - X -

Sek. I 05 11 X X - - X -
06 10 X X X - - -
07 7 X 6 - - - -
08 5 6 X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 29 -
2023/2024 Primar E1 X - X - - X -

E2 X X X X - - -
E3 X - X - - - -
03 X X 7 X - - X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 8 - X - - X -
06 11 X X - - X -
07 10 X X X - - -
08 7 X 7 - - - -
09 5 6 X - - - -
10 - X X - - - -

Moers, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X X - X -
E2 X X X X X 5 -
E3 - - - - - X X
03 16 8 7 X - 9 -
04 20 8 5 X - 6 X

Sek. I 05 17 9 X - - - -
06 21 16 7 X - X -
07 24 5 X X X X X
08 17 8 X - - X -
09 15 X X - - - X
10 5 7 X X - X X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - X - X
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -
2018/2019 Primar E1 X - - X - X X

E2 5 6 X X - X -
E3 - X - - - X -
03 12 7 X X X 6 X
04 27 7 5 X - 10 -

Sek. I 05 24 X X X - X X
06 18 10 X - - - -
07 22 9 5 X - X -
08 20 X X X X X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Moers, Stadt 2018/2019 Sek. I 09 13 7 - - - X -
10 10 X X - - - X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - - - X
Q2 - X - - X - X

Sek. II (berufl.) 01 - X - - X - -
02 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X X - X -
E2 6 X X X - X X
E3 X X - - - X -
03 15 5 X X - 6 -
04 24 7 X X X 11 -

Sek. I 05 31 10 X X - X -
06 23 6 X X - X X
07 22 10 X - - X -
08 21 10 5 X - 5 -
09 18 X X X X X X
10 11 X - - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - X
Q2 - X - - - - X

2020/2021 Primar E1 X X X - - 5 X
E2 X X X X - 6 -
03 18 5 X X - X -
04 19 5 X X - 10 -

Sek. I 05 31 7 X X X 5 X
06 37 11 X X - X -
07 22 9 7 X - X X
08 19 9 5 - - X -
09 19 9 5 X - X X
10 10 X X X X X X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - X

2021/2022 Primar E1 X X X X - X X
E2 6 X X - - 5 X
E3 - X X - - - -
03 25 5 X - - 7 -
04 27 7 X X - X -

Sek. I 05 19 8 6 - - 6 -
06 28 8 X X X 5 X
07 40 9 X X - X -
08 21 9 8 X - X -
09 25 9 5 - - X -
10 14 6 5 X - X X

Sek. II EF - - - X - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X X X - X -
E2 5 X X X - X X
E3 - - - - - X -
03 12 6 5 X - 6 X
04 32 5 X - X 7 -

Sek. I 05 28 7 5 X X X -
06 23 8 X - - 5 -
07 29 8 X X X 5 X
08 37 7 X X - X -
09 21 9 8 X - 5 -
10 12 5 X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
2023/2024 Primar E1 - X X - X 9 -

E2 5 6 X X X 5 -
E3 - - X - - - X
03 12 X X X - 6 X
04 18 10 6 X - 9 X

Sek. I 05 23 5 5 X - X -
06 28 8 7 - X X -
07 30 8 X - - X -
08 30 8 X X X 5 X
09 31 9 X X - X -
10 14 6 6 X - X -
11 - X - - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Moers, Stadt 2023/2024 Sek. II (berufl.) 02 - - - X - - -

Mönchengladbach, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 6 - X X - X X
E2 17 8 6 - - 5 8
E3 6 X X X X X X
03 35 11 13 X - 11 X
04 30 23 14 X - 6 X

Sek. I 05 46 34 X - - X X
06 56 38 11 X - - X
07 62 40 16 X - - X
08 44 31 16 - X - 5
09 40 26 26 - - - 7
10 19 22 5 X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 19 - - - - - -

02 27 - - - - - -
03 9 - - - - - X

2018/2019 Primar E1 X X X - - X -
E2 6 5 X X - 8 X
E3 X X - - - - X
03 53 18 7 - X 8 6
04 54 19 16 X - 10 X

Sek. I 05 53 27 16 X - 6 X
06 44 45 6 X - X X
07 57 47 6 X - - X
08 66 37 9 X - - X
09 35 28 6 - X - 6
10 31 14 X - - - 5
11 X - - - - - -

Sek. II EF - X - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 15 - - - - - -

02 27 - - - - - -
03 7 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X - X X X -
E2 7 6 X - - X X
E3 X X - X - - X
03 61 15 5 - - X X
04 75 27 7 X X 12 5

Sek. I 05 71 24 10 X - X X
06 50 35 18 X - 6 X
07 46 49 6 - - X X
08 57 51 6 X - - X
09 65 41 9 X - - X
10 20 18 X - - - 6
11 X - - - - - -

Sek. II EF - - - - X - X
Q1 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 19 - - - - - -
02 13 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X 6 - X 7 X
E2 X X X X X X -
E3 X X - - - X -
03 48 22 6 - - X 5
04 81 22 6 - - 6 6

Sek. I 05 92 33 7 - - 7 X
06 66 26 10 X - X X
07 57 38 14 X - 6 X
08 44 53 8 - - X X
09 64 58 5 X - - X
10 39 32 8 - - - X
11 X - - - - - -

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - - - - X - X
Q2 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 11 - - - - - -
02 16 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X X X - X
E2 7 6 X X X 10 X
E3 5 X X - X X -
03 55 8 X X - 6 -
04 72 20 6 - - 5 X

Sek. I 05 93 20 X - - X X
06 91 29 6 X X 6 X
07 74 32 9 X - X X
08 73 40 14 X - 5 X
09 41 44 8 - - X X
10 44 45 5 X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Mönchengladbach, krfr. Stadt 2021/2022 Sek. II Q2 - - - - X - X
Sek. II (berufl.) 01 10 - - - - - -

02 9 - - - - - -
03 5 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X - - - X X
E2 X X 10 X X X X
E3 6 X X X - X -
03 58 19 10 - X 6 X
04 79 16 6 X - 8 X

Sek. I 05 78 24 X - - X X
06 93 24 X - - X 5
07 95 33 5 X X 5 X
08 72 37 8 X - X X
09 69 42 9 X - 6 X
10 41 25 8 - - X X
11 X X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - X
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 6 - - - - - X
02 10 X - - - - -

2023/2024 Primar E1 X - X X - 6 5
E2 X 5 X - - X X
E3 - X X - - - -
03 49 11 10 X X 8 X
04 83 27 10 - X X X

Sek. I 05 94 21 X X - X -
06 73 26 X - - X X
07 89 32 X - - 5 X
08 96 34 5 X X 5 X
09 63 34 7 X - 5 X
10 46 32 12 - - X X
11 X - - - - - -

Sek. II EF - X X X - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X X
03 - - - X - - -

Monheim am Rhein, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - - -
E2 X - X X - X -
E3 X - - X - - -
03 8 X X X - X -
04 7 X X X - - -

Sek. I 05 10 X 12 - X X X
06 13 X 7 - - X -
07 5 X 5 - - - -
08 18 X 5 - - X -
09 13 9 X - - - -
10 10 X X - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
2018/2019 Primar E1 - - 5 - - X -

E2 - X X - - X -
E3 - X - X - X -
03 6 X X X - - -
04 11 5 X X - X -

Sek. I 05 12 8 8 X - - -
06 9 X 14 - X X X
07 14 5 7 - - X -
08 8 5 6 - - - -
09 18 5 5 - - X -
10 10 5 X - - - -

Sek. II Q1 - - X - - - -
2019/2020 Primar E1 - - X - - - -

E2 X - 5 - - X -
03 8 X X - - X -
04 7 X X X - X -

Sek. I 05 15 6 6 X - X -
06 11 6 8 X - - -
07 18 X 7 - X X X
08 13 6 6 - - X X
09 7 X 5 - - - -
10 15 X X - - X -

Sek. II EF - - - X - - -
Q2 - - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X X - - -
E2 - X X - - - -
E3 X X 5 - - X -
03 11 X X - - X -



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 39 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Monheim am Rhein, Stadt 2020/2021 Primar 04 11 X - - - X -
Sek. I 05 11 5 5 X - - -

06 14 8 6 X - X -
07 14 7 7 X X - -
08 22 X 8 - X X X
09 16 7 6 - - X X
10 6 X X - - - -

Sek. II EF - - X X - - -
Q1 - - - X - - -

2021/2022 Primar E1 X X X - - - -
E2 X 5 5 X - - -
E3 X X X - - X -
03 7 6 7 - - - -
04 14 5 X - - X -

Sek. I 05 11 X X X X - X
06 11 6 5 X - - -
07 18 9 X X - X -
08 19 7 6 X - - -
09 25 X 6 - X X X
10 10 7 5 - - X X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - X X - - -
Q2 - - - X - - -

2022/2023 Primar E1 X X X - - X -
E2 - X - - - - -
E3 - X X - - - -
03 X X 5 X - X X
04 7 X 5 - - - -

Sek. I 05 12 5 7 X - X -
06 10 X X X X - X
07 14 7 X X - - -
08 21 11 X X - X -
09 19 7 7 X - X -
10 19 - 7 - X X X

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - X X - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - X
E2 X X X - - X -
E3 X X - - - X -
03 6 X 8 - - - -
04 8 X 6 - - - X

Sek. I 05 11 8 6 - X - -
06 11 X 7 X - X -
07 13 X X X X - X
08 17 8 X - - - -
09 20 8 X X - X -
10 11 5 8 X - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - X - - - - -

Mülheim an der Ruhr, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X 5 5 - X X -
E2 6 X 6 X - X X
E3 X X X X - X X
03 27 15 7 X - X X
04 31 14 11 X - X X

Sek. I 05 26 24 X X - X -
06 34 17 19 X - - X
07 39 29 X - - - X
08 28 11 6 X - - -
09 24 16 X - - X -
10 21 13 6 - - - X

Sek. II Q1 - - - - X - -
2018/2019 Primar E1 X X 5 - X X X

E2 14 5 8 - X X -
E3 - X X - - - -
03 24 10 6 X - X X
04 40 13 6 X X X -

Sek. I 05 25 17 20 X - - X
06 25 25 X X - - -
07 39 24 15 X - - X
08 36 27 X - - X X
09 26 13 5 X - - -
10 20 16 X - - X -

Sek. II EF - - - - - - X
Q2 - - - - X - -

2019/2020 Primar E1 5 X 5 - - X X
E2 8 6 5 X X X X
E3 X - X - - - -
03 34 7 5 - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Mülheim an der Ruhr, krfr. Stadt 2019/2020 Primar 04 42 10 7 X - X X
Sek. I 05 39 17 X X X X X

06 24 20 20 X - - X
07 27 21 X X X X -
08 40 27 12 X - - X
09 40 26 X X - X X
10 19 12 5 X - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 X X 10 X X X X
E2 5 7 6 - - X X
E3 X X X - - - X
03 38 8 8 X X X X
04 44 14 X - - X -

Sek. I 05 39 12 11 5 - X -
06 40 19 X X X X X
07 30 17 18 X - - X
08 31 24 X X - X -
09 42 28 11 X - - X
10 16 16 X X - - -

Sek. II EF 7 - - - - X X
Q1 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 X 5 5 X - X -
E2 X 6 13 X X X X
E3 X - X - - - -
03 21 12 X X - X X
04 59 11 7 X X X X

Sek. I 05 34 17 6 - X X X
06 46 14 10 5 X X -
07 38 21 X X - X X
08 41 21 15 X - - X
09 32 21 X X - X -
10 26 13 7 X - - X

Sek. II EF 6 X - - - - -
Q2 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 X 6 10 X X 5 X
E2 9 10 7 - - X -
E3 - X X - - X -
03 25 9 12 X X X X
04 39 13 X X - X X

Sek. I 05 66 15 14 X - X -
06 38 17 5 - X X X
07 50 15 10 X - X -
08 33 23 X X - X X
09 42 11 11 X X X X
10 31 17 X - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -

2023/2024 Primar E1 6 7 20 X - X X
E2 6 10 17 X X 10 X
E3 X X X - - - -
03 50 16 8 X - X X
04 51 13 10 X X X X

Sek. I 05 39 16 5 X - - X
06 63 15 11 X - X -
07 40 20 X X X - X
08 47 18 9 X - X X
09 33 24 X X X X X
10 34 8 9 X - X X

Sek. II Q1 - X - X - - -

Nettetal, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - - - X -
E3 X X - - - X -
03 X X X X X X X
04 6 5 X - - X X

Sek. I 05 6 6 X - - X X
06 6 X X 5 - - -
07 5 9 X X - - X
08 15 7 - X - - X
09 9 13 X X X - -
10 X 5 - - - - X

Sek. II EF - X X - - - -
Q2 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X X - - -
E2 X - - - - X X
E3 - X - - - X -
03 7 6 - - - X X
04 6 X X X X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Nettetal, Stadt 2018/2019 Sek. I 05 9 6 X - - X X
06 5 7 X - - X X
07 7 X X 5 - - X
08 5 8 X X - - -
09 14 7 - X - - X
10 6 6 X X - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2019/2020 Primar E1 - - - - X X X

E2 X X X X X - -
E3 - - - - - X -
03 7 5 - - - X X
04 12 5 - - - X -

Sek. I 05 9 6 X X - - X
06 9 6 X - - X X
07 7 7 X - - X X
08 13 X X X - - X
09 7 10 X X - - -
10 12 5 - X - - X

Sek. II EF - X - X - - -
Q2 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - - X X X
E3 - - X - - X -
03 12 X - X X X -
04 8 5 - - - X X

Sek. I 05 8 6 X - - X X
06 8 X X X - - X
07 9 6 X - - X X
08 8 8 X - - - X
09 12 X X X - - X
10 8 8 X - - - -

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - X - X - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - - X
E2 X X - - - X X
E3 X X X - - X -
03 X X X - X X X
04 11 5 - - X X -

Sek. I 05 9 6 X - - - -
06 8 7 X - - X X
07 8 X X X - - X
08 12 6 X - - X X
09 7 5 X - - - X
10 12 X X X - - -

Sek. II EF - - - X - - X
Q1 - X - X - - -
Q2 - - - X - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - - - X X
E3 X - - - X X X
03 6 X - - - X -
04 19 5 X - X X X

Sek. I 05 10 X X - X X -
06 6 6 X - - - -
07 7 7 X - - X X
08 8 - X X - - X
09 10 X X - - X X
10 5 X X - - - X

Sek. II Q2 - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 - - - - - X X

E2 - X - - - - X
E3 - X X - - X X
03 9 X X - X - X
04 5 X X - X X X

Sek. I 05 12 8 X - - X -
06 9 X X - X X -
07 7 7 X - - - -
08 7 8 X - - X X
09 6 - X X - - X
10 7 X X - - X X

Neukirchen-Vluyn, Stadt 2017/2018 Primar E2 X - X - - - X
E3 - - - - - X -
03 7 - - - - - -
04 10 X X - - - -

Sek. I 05 10 - - - - - -
06 7 X - - - - X
07 X X - - - - -
08 - 5 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Neukirchen-Vluyn, Stadt 2017/2018 Sek. I 09 X 6 - - - - -
10 - 7 - - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X
2018/2019 Primar E2 - - - - - - X

E3 - - X - - - -
03 X X - - - X X
04 9 X X - - - -

Sek. I 05 8 X - - - - 5
06 10 - - - - - -
07 7 X - - - - X
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X 5 - - - - -

2019/2020 Primar E2 - X - - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - - X
04 X X - - - X X

Sek. I 05 9 - - - - - -
06 7 X - - - - X
07 9 - - - - - -
08 6 X - - - - X
09 5 X - - - - -
10 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - X - - -
E2 - X - - - - -
E3 - X X - - - -
03 X X - - - X -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 5 X - - - X X
06 9 - - - - - -
07 8 6 - - - - X
08 8 - - - - - -
09 7 X - - - - X
10 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - X - - -
03 X X X - - - -
04 X 6 - - - X -

Sek. I 05 7 5 X - - - X
06 5 X - - - X X
07 13 X - - - X -
08 12 6 - - - - -
09 9 - - - - - X
10 X X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - X - - -
E2 - X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - - X - X -
04 8 X X - - - -

Sek. I 05 8 X X - - X -
06 6 X X - - - X
07 7 - - - - X X
08 13 X - - - X -
09 11 X - - - - -
10 X - - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - X - - -
03 5 X X - - - -
04 X X - X - X -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 6 X X - - X -
07 6 X - - - - X
08 9 - - - - X X
09 18 X - - - X -
10 X X - - - - -

Neuss, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X 8 X - X X
E2 9 9 7 - - 9 X
E3 X X X - - X X
03 17 19 7 - X 5 X
04 25 17 5 X - 10 5

Sek. I 05 27 13 X - - X X
06 21 12 9 X - X -
07 29 15 5 X - 5 X
08 35 12 10 - - 5 X
09 16 6 X - - X X
10 20 5 X - - 7 X

Sek. II EF - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Neuss, Stadt 2017/2018 Sek. II Q1 - X - - - - X
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 46 - - - - 5 -
02 43 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X 7 - X X X
E2 5 7 9 X - 6 X
E3 X 5 X - - X -
03 20 16 7 - - 8 X
04 23 22 8 - X 6 X

Sek. I 05 25 13 14 - - 6 X
06 29 12 X - - X X
07 23 10 8 X - X -
08 22 21 8 X - 6 X
09 26 14 10 - - X X
10 9 X X - - 10 X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 41 - - - - 6 -
02 46 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 6 5 11 X - X X
E2 8 X 6 - X 5 X
E3 X 5 X - - X -
03 18 14 10 X - 8 X
04 37 17 X - - 7 X

Sek. I 05 21 14 11 X X X X
06 23 15 14 - - 5 X
07 33 13 X - - 6 X
08 26 14 7 X - X -
09 27 23 10 X - X X
10 27 10 8 - - 6 X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 42 - - - - 7 -
02 35 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 5 9 X - - X X
E2 X 5 13 X - X X
E3 X X X - - - -
03 13 7 6 - - 8 X
04 28 17 10 X - 8 X

Sek. I 05 22 23 16 X - X X
06 23 14 11 X X X X
07 24 14 14 - - X X
08 35 26 X - - 5 X
09 26 15 8 - - X -
10 9 17 11 X - 5 X

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 36 - - - - 6 -
02 37 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 7 X 8 - - X X
E2 9 7 7 X - X X
E3 X X X - - - X
03 22 6 7 X - 7 X
04 29 5 X - - 10 X

Sek. I 05 31 18 13 X - 5 -
06 26 24 13 X - X X
07 32 18 9 X X X X
08 39 15 13 - - 5 X
09 28 27 X X - 5 X
10 17 14 6 - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - X - - -
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 37 - - - - 6 -
02 36 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X 7 7 X X X -
E2 7 5 9 - - 6 -
E3 X X X - - - -
03 27 12 8 X - X X
04 29 8 7 X - 6 X

Sek. I 05 30 12 14 - - X X
06 30 17 13 X - 5 -
07 33 20 12 X - X X
08 37 21 9 X X X X
09 36 13 10 - X 7 X
10 20 20 X X - X X

Sek. II EF - X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Neuss, Stadt 2022/2023 Sek. II Q2 - X - X - - X
Sek. II (berufl.) 01 68 - - - - 20 -

02 31 - - - - - -
2023/2024 Primar E1 5 X 10 - - 5 X

E2 X 12 9 X X X X
E3 X 5 6 - - X -
03 26 8 10 X - 6 X
04 32 15 8 - - X X

Sek. I 05 16 12 9 X - X -
06 30 11 15 - - X X
07 34 23 14 X - X -
08 33 20 9 X - X X
09 33 24 10 X X X X
10 28 17 5 - - 7 X

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 46 40
02 - - - - - 38 -

Niederkrüchten 2017/2018 Primar E1 - - - - X - -
E2 - - - - - - X
03 X X - - - X -
04 9 X X - - - X

Sek. I 05 - X X - - - -
06 - X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X 5 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - - X - X
03 X - - - - - -
04 5 X - - - X -

2019/2020 Primar E2 - X X - - - X
03 - - - - X - X
04 X - - - - - -

2020/2021 Primar E3 - - X - - - X
03 X X - - - - -
04 X - - - - - -

2021/2022 Primar 03 X X X - - - X
04 X X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - - X X - - X
03 - - - - - X -
04 6 - X X - - X

2023/2024 Primar 03 - X X X - - X
04 X - - - - X -

Oberhausen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - X X
E2 14 X 8 - - 8 X
E3 X - X - - X X
03 24 10 9 - - 8 X
04 29 16 9 - - X X

Sek. I 05 39 21 8 - - X X
06 39 10 5 X X 5 X
07 26 16 8 X X X X
08 17 10 X - - X -
09 19 7 - X X - X
10 11 X - - X X -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - X - X - - X
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 10 - - - - - -
02 6 - - - - - -
03 9 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 6 X X X X 6 X
E2 X X X X - X X
E3 - X X - - - -
03 36 8 6 - - 9 X
04 32 20 6 - - 9 X

Sek. I 05 29 17 8 - X X X
06 39 19 10 - X X X
07 39 11 5 X X X X
08 26 15 8 X X X X
09 21 10 X - - X X
10 11 X - X X - X

Sek. II Q2 - - - X - - X
Sek. II (berufl.) 02 10 - - - - - -

03 8 - - - - - -
2019/2020 Primar E1 6 - X - - X -

E2 11 7 X X X 7 X
E3 5 X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Oberhausen, krfr. Stadt 2019/2020 Primar 03 43 6 6 - - X X
04 54 16 7 - - 9 X

Sek. I 05 43 19 7 X - X X
06 31 17 10 - - X X
07 45 18 12 - - X X
08 43 8 6 X X X X
09 31 12 8 X X X X
10 9 X X - - X X

Sek. II EF X - - - - - X
Sek. II (berufl.) 03 6 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 7 X 8 - - X X
E2 8 X X X - X -
E3 X X X X - - -
03 32 15 X - X 10 X
04 50 12 7 - - X X

Sek. I 05 59 12 X - - X X
06 42 18 6 - X X X
07 32 21 6 - - X X
08 55 21 7 - - X X
09 49 8 X X X X -
10 15 8 7 X X X X

Sek. II EF 7 X - - - - -
Q1 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 10 5 7 X - 8 X
E2 10 7 8 - - 6 X
E3 X - - - - X -
03 30 12 8 X - X X
04 44 17 X X X 8 -

Sek. I 05 60 11 X X - X -
06 62 17 X - - X X
07 48 22 X - X - X
08 34 22 7 - - X X
09 54 20 7 X - X X
10 28 9 X - X X -

Sek. II EF 5 X X X - - -
Q1 - X - - X - -
Q2 - - - - X - X

2022/2023 Primar E1 - X 6 - - X -
E2 12 11 10 X X 9 -
E3 X X X - - X X
03 40 13 9 - - 8 X
04 55 14 8 X - 6 X

Sek. I 05 53 12 6 X X X X
06 56 12 X X - X -
07 66 19 6 - X X X
08 39 22 X - X X X
09 48 21 6 - - X X
10 23 14 X X - X X

Sek. II EF 5 - X X - - -
Q1 - - X X - - -
Q2 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X 10 X - 5 X
E2 X 5 9 - X X -
E3 X X - - - X X
03 56 19 11 X - 10 X
04 52 23 6 - - 7 X

Sek. I 05 49 12 13 X - X -
06 45 11 6 X X X X
07 63 16 X X - X -
08 70 22 5 - X X X
09 35 23 5 X X X X
10 29 18 5 - - - X

Sek. II EF - - - X - - X
Q1 - X X - - - -
Q2 - - X X - - -

Ratingen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X X - - X
E2 X X X - - - X
E3 7 X X - - X X
03 5 X X - - X -
04 11 - X - - X X

Sek. I 05 11 9 X - - X -
06 13 X X X - X -
07 7 X X X - - X
08 11 X - X - - X
09 5 X - X - - X
10 X X - - - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
Sek. II (berufl.) 03 - - - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Ratingen, Stadt 2018/2019 Primar E1 X - X X X X X
E2 X X X X - - X
E3 X - - - - - -
03 18 7 5 - - X X
04 9 X X X - - -

Sek. I 05 10 6 X - - X -
06 13 8 X - X X -
07 13 X X X - X X
08 6 X X - - - X
09 11 X - X - - X
10 X X - - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - X
Q2 - X - - X - -

2019/2020 Primar E1 X - X X - X X
E2 10 X X X - X X
E3 X - X - - - X
03 19 X X X - - -
04 24 6 X - - X X

Sek. I 05 12 7 X - - - -
06 10 5 X - - X -
07 12 10 X - - X -
08 13 X X X - X X
09 6 5 X - - - X
10 6 X - X - - X

Sek. II Q2 - - - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - X

2020/2021 Primar E1 X X X X - - X
E2 X X X X - X X
E3 5 X X - - - X
03 12 X X X - - -
04 16 X X X - - -

Sek. I 05 21 12 X - - - X
06 13 8 X X - - -
07 9 5 X - - - -
08 9 7 X - - X -
09 14 X X X - X X
10 X X X - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q2 - - X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
02 - - - - - - X
03 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 X X X X - - -
E2 X X X X - X X
E3 - X X X - X -
03 16 5 X X - X X
04 16 5 X X - X -

Sek. I 05 13 X X X - - -
06 19 13 X - - - X
07 14 7 X X - - -
08 9 6 X - - - -
09 9 5 X - - X -
10 10 X X X - X X

Sek. II EF - X X X - - -
Q1 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - X
02 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 11 7 X - X X X
E2 15 9 X X - - X
E3 X X X - - X -
03 8 10 5 X - X X
04 24 8 X X - X X

Sek. I 05 11 9 X X - X -
06 16 X X X - - -
07 20 13 X - - - X
08 14 7 X - - - -
09 12 6 X - - - -
10 6 X X - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - X - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X X - X
2023/2024 Primar E1 X 5 X - X X X

E2 7 X X - X - X
E3 X X X - - - -
03 30 11 X X - X X
04 17 11 7 X - X X

Sek. I 05 20 12 X - - - X
06 12 9 X X - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Ratingen, Stadt 2023/2024 Sek. I 07 16 6 X X - - -
08 18 11 X - - - X
09 13 8 X X - X -
10 7 X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X X - X
02 - - - - - - X

Rees, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X X - - -
E2 - 6 X - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 9 6 - - - - -
06 X X X X - - -
07 5 9 X - - X -
08 X X - - - - -
09 5 X X - - X X
10 - X X - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X
2018/2019 Primar E2 X - X - - - -

E3 - X - - - - -
03 X 5 X - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 8 6 X - - - -
07 X X X X - - -
08 6 X X - - X -
09 5 5 X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2019/2020 Primar E1 X - X - - - -

E2 - X - - - - -
E3 X - X - - - -
03 X X X - - X -
04 X 5 X - - - -

Sek. I 05 X 5 5 - - - X
06 5 6 X - - - -
07 8 7 X - - - -
08 X X X X - - -
09 5 X X - - X X
10 - X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 X - X - - X -

E2 X - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X X - X -

Sek. I 05 5 5 X - - - -
06 X 7 5 - - - X
07 X 5 X - - - -
08 8 9 X - - X -
09 6 - X X - X -
10 - X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 X X X - - - X

E2 X - X - - X -
E3 X - X - - - -
03 5 - X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X X - X X -
06 6 5 X - - X -
07 X 6 5 - - - X
08 X 5 X - - - -
09 11 6 X - - - -
10 - - X X - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2022/2023 Primar E2 X - X - - - -

E3 - - X - - - -
03 5 X X - - X -
04 5 - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X 6 X - X - -
07 6 6 X - - X -
08 X 5 5 - - - X
09 6 6 X - - - X
10 - X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Rees, Stadt 2023/2024 Primar E2 X X - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - X
04 6 X X - - X -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X - - X -
07 X 5 X - X - -
08 X 6 X - - X -
09 6 X X - - - X
10 - X X - - - -

Remscheid, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - X X X
E2 9 X 5 X - - X
E3 X X 5 - - - -
03 22 12 8 X - X X
04 21 14 8 - X X 7

Sek. I 05 27 16 X X X - X
06 26 10 10 X - X X
07 26 15 X X - X X
08 22 9 X - - - X
09 15 16 5 X - - X
10 15 5 X - - - X

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - X - X - - -
Q2 - - - - - - X

2018/2019 Primar E1 X X X - X - -
E2 7 X X - X X X
E3 5 X - - - - -
03 17 10 10 X X X X
04 27 13 7 X - X X

Sek. I 05 18 18 6 X - X 6
06 26 19 X X - X X
07 27 10 10 X - X X
08 28 19 - X - X X
09 26 11 5 - - - X
10 12 11 X - - - X

Sek. II EF 5 - - X - - -
Q1 - X - X - - -
Q2 - X - X - - X

2019/2020 Primar E1 7 X 5 - - X X
E2 X 5 5 - X X -
E3 5 X X - - X X
03 27 8 X - X X X
04 21 7 6 X X - X

Sek. I 05 27 16 5 X - X X
06 17 18 6 X - X 6
07 25 20 X X - X X
08 25 10 10 X - X X
09 28 19 - X - X X
10 17 8 X - - - X

Sek. II EF X X - - - - X
Q1 - - X - - - -
Q2 - - - X - - -

2020/2021 Primar E1 X X 7 - X X -
E2 8 X 6 - - X X
E3 8 X X - X - X
03 17 15 12 - - X X
04 28 8 X - X X X

Sek. I 05 16 15 5 X X X X
06 24 18 X X - X X
07 17 23 6 X - - X
08 23 20 X X - X X
09 25 14 7 X - X X
10 19 12 X X - - X

Sek. II EF X X - - - - X
Q1 - X - - - - X
Q2 - - - X - - -

2021/2022 Primar E1 X X X X - X -
E2 6 6 9 - X X -
E3 5 X 5 - - X -
03 37 6 X - X X X
04 25 19 8 - - X X

Sek. I 05 25 11 7 - X - X
06 21 16 X X X - X
07 34 18 5 X - X X
08 20 21 6 X - X 5
09 25 25 5 X - X X
10 18 9 6 X - X X

Sek. II EF 7 8 - - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Remscheid, krfr. Stadt 2021/2022 Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 X X 11 - - 5 -
E2 X 5 X X - X -
E3 6 X 5 - - X -
03 35 10 16 - X 6 X
04 49 9 6 - X - X

Sek. I 05 23 19 7 - - X X
06 25 12 6 - X - X
07 21 18 X X X - X
08 34 14 X X - X X
09 18 30 6 - - X 5
10 21 16 X X - X 6

Sek. II EF X X - - - X -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 8 8 12 X - X X
E2 7 6 13 - - 8 -
E3 X 5 X - - - -
03 27 11 10 X - 6 -
04 48 7 11 - X 5 X

Sek. I 05 50 15 6 - X - X
06 19 18 8 - - X X
07 25 11 6 - X - X
08 19 15 X X X X X
09 36 12 X X - X X
10 17 17 5 - - - X

Sek. II Q2 - X - - - - -

Rheinberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - - -
E2 X X - X - X -
E3 X X - - - - -
03 5 8 - X - X X
04 8 12 - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 9 X X - - - -
07 7 X X - - - -
08 X X X X - - -
09 7 X - - - X -
10 6 X 5 - - - -

Sek. II EF - - X X - - -
Q1 - - X - - - -

2018/2019 Primar E1 X X - X - - -
E2 X X X - - X -
E3 X - - - - - -
03 X 5 X X X X -
04 10 5 - X - X X

Sek. I 05 9 X X - - - -
06 X - - - - - -
07 9 X X - - - -
08 7 X X - - - -
09 X X - X - - X
10 7 X - - - - -

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - - X X - - -
Q2 - - X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - X -
E2 X 7 - X - X -
E3 X - - - - - -
03 X 6 - - - X -
04 8 5 - X X X -

Sek. I 05 X 6 X - - - -
06 10 X X - - - -
07 10 X - - - - -
08 12 5 X - - X -
09 5 X X - - - -
10 X X - - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - X X - - -
Q2 - - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X - - X -
E3 X - X - - X -
03 X X - X - X -
04 8 X - - - X -

Sek. I 05 8 X X X - X -
06 X 6 X - - - -
07 8 5 X - - - -
08 10 X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Rheinberg, Stadt 2020/2021 Sek. I 09 14 5 X - - X -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - X -
E2 X X - - - - -
E3 - - - - - X -
03 X X X - - X -
04 6 X - - - X -

Sek. I 05 10 X X - - - -
06 7 X X X - - X
07 X 6 X - - - -
08 9 5 X - - - -
09 10 X X - - - -
10 8 X - - - X -

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - X - - - X
E3 X - - - - - -
03 5 X - - - X -
04 6 X X - - X -

Sek. I 05 6 X - X - - X
06 10 X X - - - -
07 7 X X X - - -
08 5 8 X - - - -
09 12 X X - - - -
10 7 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - - X
03 X X X - - - X
04 5 X - - X - -

Sek. I 05 5 X X - X - -
06 X X - X - - X
07 9 X X - - - -
08 9 5 X X - - -
09 7 8 X - - - -
10 12 X X - - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -

Rheurdt 2017/2018 Primar 03 - - X - - - -
2018/2019 Primar 03 X - - - - - -

04 - - X - - - -
2019/2020 Primar E2 - X - - - - -

04 X - - - - - -
2020/2021 Primar E1 X - - - - X -

03 - X X - - X -
2021/2022 Primar E1 - - - X - - -

E2 X - - - - X -
04 - X X - - X -

2022/2023 Primar E2 - - - X - - -
03 X - - - - - -

2023/2024 Primar E3 - - - - - X -
03 - - X - - - -
04 X - - - - - -

Rommerskirchen 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - X - - -
E3 X - - - - - -

2018/2019 Primar E2 - - - - - - X
E3 - X - - - - -
03 X - - X - - X
04 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - - -
03 X X X - - - X
04 X - X X - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -
E2 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X X X - - - X

2021/2022 Primar E2 - - - - - X -
E3 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Rommerskirchen 2022/2023 Primar E3 - X - - - - -
03 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
E2 X - - - - - -
03 - X - - - - -
04 X - - - - - -

Schermbeck 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -
E2 5 X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X 5 X - - X -
04 8 5 X - - - -

Sek. I 06 X X X - X - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X - X - - - -
10 - X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 X X X - - - -
E3 X - - - - - -
03 5 8 X - - - -
04 5 X X - - X -

Sek. I 05 X - X - - - -
07 X X X - X - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - X - - - -

2019/2020 Primar E1 X X - - - - -
E2 X 5 X - - - -
E3 - - X - - - -
03 7 X X - - - -
04 6 9 X - - - -

Sek. I 05 X - - - - X -
06 X - X - - - -
08 X X X - X - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X X - - -
E2 - X - - - X -
03 X X - - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - X -
07 X - X - - - -
08 X - - - - - -
09 X X X - X - -
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E2 - X X X - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 06 X - - - - - -
07 X X - - - X -
08 X - X - - - -
09 X - - - - - -
10 X X X - X - -

2022/2023 Primar E1 X - - - - - -
E2 X X X - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X 5 X - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X - X - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - X -
09 6 - - - - - -
10 X - - - X - -

Sek. II EF - - X - - - -
2023/2024 Primar E1 - X - - - - -

03 X - - - - - -
04 - X X X - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - X - - - -
07 X - - - - - -
08 5 X - - - - -
09 X X - - - X -
10 5 - - - - - -

Sek. II Q1 - - X - - - -

Schwalmtal 2017/2018 Primar E1 - - - X X - -
E2 - X - - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Schwalmtal 2017/2018 Primar 03 X - - - - X -
04 X X - X - X -

Sek. I 05 10 X X - - - -
06 6 8 X - - - -
07 X X X - - - -
08 5 9 X - - - -
09 5 5 - - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2018/2019 Primar E2 X - - X X - -

E3 - - - - - - X
03 X - - - X - -
04 5 - - - - X -

Sek. I 05 7 6 X - - - X
06 15 6 X - - - -
07 9 8 X - - - -
08 5 5 X - - - -
09 8 10 - - - - -
10 X 5 - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - X
E3 X X - - - X -
03 X - - X - - X
04 X - - - X - -

Sek. I 05 9 X - - - X -
06 X 5 - - - - X
07 16 10 X - - - -
08 11 5 X - - - -
09 5 5 X - - - -
10 X 5 X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - X X
E2 - - X - - - X
E3 - X - - - - -
03 - X - - - X -
04 - - - X - - X

Sek. I 05 9 X X - - - -
06 9 X - - - X -
07 X 6 - - X - X
08 16 11 X - - - -
09 10 5 X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - - - - X
E3 - - X - - - X
03 X X X - - - -
04 5 X - - - X -

Sek. I 05 X X - X - - X
06 6 X X - - - -
07 8 X X - - X -
08 X 9 X - X X X
09 17 16 X - - - -
10 5 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X X - - - X
03 X X X - - - X
04 X 6 X - - - -

Sek. I 05 8 X - - - X -
06 X X - X - - X
07 6 X X - - - -
08 6 5 X - - X -
09 X 10 X - X X X
10 6 12 X - - X -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 - - - X - - X

E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - X
04 X 6 X - - - X

Sek. I 05 11 6 X - - - -
06 7 X - - - X -
07 5 X - X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Schwalmtal 2023/2024 Sek. I 08 9 6 X - - - -
09 X X X - - X -
10 X 8 - - X X X

Solingen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 23 17 12 - - X X
E2 15 28 16 X X 5 X
E3 X - X - - - X
03 24 19 19 - - X 5
04 28 28 13 X - X 5

Sek. I 05 19 21 8 X X X X
06 26 18 X X X 7 -
07 44 16 X X - 8 X
08 16 10 - X - X X
09 19 6 X - - 5 X
10 12 7 - - - X X

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 13 18 19 X - 6 X
E2 25 18 11 - - X X
E3 X X X - - X -
03 42 28 19 X X 5 5
04 35 25 12 - - X X

Sek. I 05 19 26 11 X - X X
06 17 22 8 X X X X
07 25 18 X 6 - X X
08 44 22 X X - - X
09 18 9 - X - X X
10 16 X X - - 5 -

2019/2020 Primar E1 17 13 17 X - X X
E2 14 22 25 X - 6 X
E3 X X 5 - - X -
03 38 32 11 X - X X
04 44 25 19 X X 7 5

Sek. I 05 29 32 19 - - X X
06 22 27 14 X - X 5
07 29 19 9 X X X X
08 25 19 X X - X X
09 48 20 X X - X X
10 12 5 - X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 17 12 18 X - X X

E2 13 16 14 X - X X
E3 X X X - - X X
03 24 24 17 X - 7 X
04 41 33 12 X - 5 X

Sek. I 05 36 20 17 - X X 5
06 29 34 19 - - X X
07 23 29 12 X - X X
08 27 18 9 X X X X
09 27 19 X X - - X
10 36 12 - X - - X

Sek. II EF - X - - - - X
2021/2022 Primar E1 13 9 20 X X X X

E2 19 13 14 X - X X
E3 X X X - - - -
03 25 21 17 X - 8 X
04 27 23 19 X - 7 X

Sek. I 05 39 26 16 X - X 5
06 33 22 18 X X X X
07 28 28 18 - - X X
08 21 28 9 X - X X
09 30 19 10 X X X X
10 23 19 X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - X - - - - X

2022/2023 Primar E1 8 12 9 - - X -
E2 19 10 17 X X X -
E3 X 6 8 - - X -
03 30 13 12 X - X X
04 31 23 15 X - 8 5

Sek. I 05 22 21 19 X - 6 X
06 37 27 14 X - 5 6
07 33 25 17 - - X 5
08 32 28 18 - - X X
09 26 30 7 - - X X
10 29 17 10 X - - X

Sek. II EF - X - - X - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Solingen, krfr. Stadt 2023/2024 Primar E1 10 14 19 X - X X
E2 18 21 14 X X X X
E3 X - X - - X -
03 34 25 20 X - 10 X
04 36 21 13 X - X X

Sek. I 05 30 19 17 X - 7 5
06 16 27 17 X - 6 X
07 35 30 11 X - 5 6
08 32 20 16 - - X X
09 31 31 15 - - X X
10 21 22 7 - - X X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - - - - X - -
Q2 - - - X - - -

Sonsbeck 2017/2018 Primar E2 - - - - X - -
03 X X - - - - -
04 X - - X - - -

Sek. I 10 X - - - - - -
2018/2019 Primar E1 - - - - - X -

E2 X - - - - - -
03 - - - - X - -
04 X X - - - - X

2019/2020 Primar E1 - - - - X X -
E2 - - - - - X -
04 X X - - X - -

2020/2021 Primar E2 - X - - X X -
03 - X - - - - -
04 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X - - X X -
04 X X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - X - - -
E2 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - X X -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - X - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - X -

Straelen, Stadt 2017/2018 Primar E2 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 - X - - - -
07 X X X - - - X
08 9 X X - - - X
09 7 X 7 - - - X
10 X - 6 - - - -

2018/2019 Primar E1 X X - X - - X
E2 X - - - - - X
03 X - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 5 X X - - - -
07 9 X X - - - -
08 X X X - - - X
09 11 X X - - - X
10 - X X - - - X

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X - X - - X
03 7 - - - - - X
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 7 X X - - - -
07 X X X - - - -
08 9 X X - - - -
09 8 X X - - - X
10 - - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -
E2 X - X - - - -
03 X X X X - - X
04 7 - - - - - X

Sek. I 05 5 - X - - - X
06 X X X - - - -
07 6 X X - - - -
08 X - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Straelen, Stadt 2020/2021 Sek. I 09 8 X X - - - -
10 X X X - - - X

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 X - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X X X - - X

Sek. I 05 6 - - - - X -
06 7 - X - - - X
07 X X X - - - -
08 7 X X - - - -
09 12 - X - - - X
10 - X X - - - -

2022/2023 Primar E2 - - X - - - -
03 5 - X - - - -
04 6 - X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - X
06 6 - - - - X -
07 7 - X - - - X
08 X 5 X - - - -
09 8 X X - - - -
10 5 X X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
2023/2024 Primar E1 - - X - - X -

E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 10 - - - - X -
06 X X - - - - X
07 5 X - - - X -
08 6 - X - - - X
09 6 X X - - - -
10 - X X - - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X

Tönisvorst, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X - - X
E2 X X X X - - X
E3 - - - - - X -
03 X X X X - X -
04 X 6 X X - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X X X - - -
07 X X X - - - X
08 X 7 X - - - X
09 - X - - - - X

2018/2019 Primar E1 - - - - X - -
E2 - X X X - - X
E3 X - X - - - -
03 X X - X - X X
04 X X X X - X -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 - X X - - - X
07 X X X X - - -
08 X 7 X - - - X
09 X 8 X - - - X
10 - X - - - - X

2019/2020 Primar E1 - - - - - - X
E2 X - - - X X -
E3 - - - - - - X
03 X X X X - - -
04 X X - X - X X

Sek. I 05 6 X - X - X -
06 X X 5 - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X X - - -
09 X 7 X - - - X
10 X X - - - - X

Sek. II EF - X - - X - -
2020/2021 Primar E1 - X - - - - -

E2 - - - - - - X
E3 - - - - X X -
03 X - - - - - -
04 X X X X - - X

Sek. I 05 X X X X - X -
06 8 X - X - X -
07 5 X X - - - -
08 5 X - - - X -
09 X X X X - - -
10 - 5 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Tönisvorst, Stadt 2020/2021 Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - X - -

2021/2022 Primar E2 - X - - - - -
E3 - - - - - - X
03 X - - - X X -
04 5 X - - - - X

Sek. I 05 X 6 - X - X -
06 X X X X - - -
07 8 X - X - X -
08 5 X X - - - -
09 X X X - - X -
10 X - X X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - X - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - - X
03 X - X - - - X
04 5 - - - X X -

Sek. I 05 5 - X X - - X
06 X 6 - X - X -
07 X X X X - - -
08 9 6 - X - X -
09 X X X - - - -
10 X X - - X - -

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

2023/2024 Primar E2 - - - - - - X
E3 - X - - - - -
03 5 - - - - - -
04 X - X - - - X

Sek. I 05 8 - - - - X X
06 5 - X X - - X
07 X 5 X X - - -
08 6 X - X - - -
09 8 6 - X - X -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - X
Q2 - X - - - - -

Uedem 2017/2018 Primar E1 - - X - - X -
E2 - - X - - - -
E3 - - - - - X -
03 X - X - - - -
04 X - X - - - -

2018/2019 Primar E2 - X X - - X -
03 X - X - - X -
04 X - X - - - -

2019/2020 Primar E2 - - X - - - -
E3 - - - - - X -
03 X - X - - - -
04 X - X - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - -
E2 - X - - - X -
E3 - X - - - - -
03 - X X - - X -
04 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -
E2 X - - - - - X
03 - X X - - - -
04 - X X - - X -

2022/2023 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X X X - - -
03 - - - - - - X
04 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - - - - - X
03 - X X - - X -
04 - - X - - - X

Velbert, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X X - X X
E2 X X - X - - -
E3 X - X - - X -
03 21 5 5 X - 6 -
04 28 X 7 - - X X

Sek. I 05 15 6 X - - X X
06 18 7 9 X - - X
07 23 21 X - - X X



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 57 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Velbert, Stadt 2017/2018 Sek. I 08 14 X X X - X -
09 13 8 X X - X -
10 5 X - X - X X
11 - X - - - - X

Sek. II Q2 - - - X - - -
2018/2019 Primar E1 X X X - - X -

E2 5 X 6 X X X X
E3 7 - X - - - -
03 15 11 X X - X X
04 23 5 X X - 8 -

Sek. I 05 24 6 5 X - X 5
06 16 8 X - - X X
07 20 18 X X - - X
08 29 24 X - - X X
09 13 6 - X - X -
10 12 5 X X - X -
11 - X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -
2019/2020 Primar E1 X X X X - 6 -

E2 X 5 X - - 7 -
E3 X - X X - - X
03 16 8 6 X X X X
04 19 10 - X X X -

Sek. I 05 18 5 5 - - X X
06 24 9 5 X - X 6
07 15 10 X - - X X
08 19 24 X X - - X
09 24 23 X - - X X
10 9 5 - X - X -
11 X - - - - X -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -

2020/2021 Primar E1 X X 7 X - 5 X
E2 15 5 X X - 6 X
E3 8 X X - - X -
03 22 X X X X 5 X
04 27 11 5 X X X X

Sek. I 05 18 13 X X - X X
06 16 5 6 X - X X
07 23 9 5 - - X 7
08 16 14 X - - X X
09 19 23 X X - - X
10 21 16 X - - X X
11 X X - - - X -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -
2021/2022 Primar E1 8 X X X X X X

E2 15 6 8 X - 6 X
E3 12 - X - - - -
03 31 6 5 X - 7 X
04 31 7 X X - 6 X

Sek. I 05 23 12 5 X X X X
06 19 15 X X - X X
07 21 9 6 X - X X
08 21 11 5 - - X 7
09 17 13 X - - X X
10 18 19 X X - X X
11 X X - - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - X - - - X -
2022/2023 Primar E1 X - 6 X - X -

E2 8 6 6 X X X X
E3 X X X X - X -
03 29 9 X X - 11 X
04 37 7 5 X - 9 X

Sek. I 05 27 11 6 X - X X
06 22 13 5 X X X X
07 18 14 X - - X X
08 26 14 6 X X X X
09 21 11 X - - X 7
10 12 10 X - - X X
11 - X - - - - X

Sek. II Q1 - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 X X X X - X X

E2 6 X 9 X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Velbert, Stadt 2023/2024 Primar E3 - X X - - X X
03 25 10 11 X - X X
04 42 10 X X - 9 X

Sek. I 05 35 8 5 - - 9 X
06 27 10 6 X - X X
07 28 16 5 X X X X
08 19 19 X X - X X
09 27 16 5 X X X X
10 18 8 X - - X 7
11 - - - - - X -

Viersen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - X -
E2 - X X X - X -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - X X
04 9 7 X X - X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X X - - X
07 9 8 X - - - X
08 6 9 - - - - -
09 X 9 X X - - -
10 - 9 - - - - -

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 8 - - - X - X
02 14 - - - - - -
03 15 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X - - X - - -
E2 X X X - - X -
E3 - - - - - X -
03 9 5 X X - X -
04 7 X X - - X X

Sek. I 05 14 10 X X - X X
06 9 X X - - - -
07 X 6 X X - - X
08 8 10 X - - - X
09 X 9 - X - - -
10 X 5 X - - - -

Sek. II Q1 - X - X - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 18 - - - - - -
03 12 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X X - X X
E2 X X - X - - X
E3 X X X - - X -
03 13 X X - X X -
04 13 5 X X X - -

Sek. I 05 10 5 X - - X -
06 15 12 X X - X X
07 X 7 X X - - -
08 6 X X X - - X
09 7 11 X X - - X
10 7 X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 11 - - - - - -

02 14 - - - - - X
2020/2021 Primar E1 - - X - - - -

E2 - X X X - X -
E3 X X - - - - -
03 12 X X X X X -
04 18 X - - X X -

Sek. I 05 13 10 7 X - - -
06 10 7 X - - X -
07 19 11 - X - X X
08 X 11 X X - - -
09 5 10 X X - - X
10 7 8 X - - - X

Sek. II Q1 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 11 - - X - - -

02 11 - - X - - X
03 5 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -
E2 X X X - X X -
E3 - - X - - X -
03 17 X 5 X - X -
04 23 X X X X X -

Sek. I 05 18 6 5 - X - -
06 10 8 5 X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Viersen, Stadt 2021/2022 Sek. I 07 10 7 X - - X X
08 18 13 - X - X X
09 6 8 X - - - -
10 X 5 X X - - X

Sek. II Q2 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 12 - - - - - -

02 13 - - - - - -
03 5 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - X X
E2 - X - - - X -
E3 X - X - - X -
03 15 X X - - X -
04 21 6 X X - X -

Sek. I 05 30 10 X - X X -
06 20 8 5 - - - -
07 12 10 X X - - -
08 11 8 X - - X X
09 15 15 - X - X X
10 5 6 X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 10 - - - - - -
02 7 - - X - - -
03 5 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - X - - X
E2 - X - - - X X
E3 X - - X - X -
03 15 X X - - X -
04 25 8 X X X X -

Sek. I 05 22 9 9 X - - X
06 28 8 X - X X -
07 23 11 5 - - - -
08 12 8 5 X - - -
09 10 6 X - - X X
10 12 9 - X - X X

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - X X 7 -

02 - - - - - 8 -

Voerde (Niederrhein), Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X - - - X X
E3 X - - - - X -
03 5 X X X - - -
04 10 X - - - - X

Sek. I 05 8 X 6 - - X -
06 14 - X X - - -
07 8 X X X - X X
08 8 X X - - - X
09 9 X X - - - -

2018/2019 Primar E2 X - X X - - X
03 5 X - - - X X
04 7 X X X X - -

Sek. I 05 8 X X - - - X
06 6 X X X - X -
07 13 - X X - - -
08 9 X X X - X X
09 7 X X - - - X
10 - X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X X - - -
E2 X - - - - X -
E3 X - - - - - -
03 X X X X - - -
04 9 X X - - X X

Sek. I 05 9 X - X X - -
06 9 X X - - - X
07 7 X X X X X -
08 12 X X X - - -
09 8 X X X - X X
10 7 X X - - - X

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X X - - -
E3 - X - - - X -
03 5 X - X - - X
04 6 X X - - X -

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 9 5 - X X - -
07 9 X X - - - X
08 7 X X X X - -
09 12 - X X - - X
10 X X X X - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Voerde (Niederrhein), Stadt 2021/2022 Primar E2 - - X - X - -
03 X X X X - X -
04 7 5 - X - - X

Sek. I 05 X - X - - - -
06 5 X X - - X -
07 9 5 X X X - -
08 10 X X - - - -
09 9 5 X X X - -
10 X - X X - - -

Sek. II EF - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 - X X - - X X

E2 - X X - X - -
E3 - - - - X - -
03 X - X - - - -
04 7 X - X - X -

Sek. I 05 6 X - - - X -
06 6 X - - - - -
07 6 6 X - - X -
08 9 X X X X - -
09 10 X X - - X -
10 X X X X X - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
2023/2024 Primar E1 - X X - - - X

E2 - X - X - X X
E3 X - - X - - -
03 7 X X - X - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 9 X X X - X -
06 8 8 - - - X X
07 9 X - - - - -
08 6 5 X - - X -
09 9 5 X - X - -
10 7 X X - - X -

Sek. II EF - - - X - - -
Q2 - - - - - - X

Wachtendonk 2017/2018 Primar E2 - X X X - - -
03 X X X - - - -
04 X X - X - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - - -
03 - X - X - - -
04 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - - -
E3 - - X - - - -
04 X - X X - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - X
E2 X - - - - - -
E3 - - X - - - -
03 - - X - - - -
04 X - - - - - -

2021/2022 Primar E2 - X - - - - X
03 X - X X - - -
04 - - X - - - -

2022/2023 Primar 03 - X - - - - X
04 X - X - - X -

2023/2024 Primar E3 - - - - X - -
04 X - - - - - X

Weeze 2017/2018 Primar E1 X - - - - X X
E2 - X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 7 X - - - - -

2018/2019 Primar E2 X - - - - X X
E3 X X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - X - - -
E3 X X - - - X X
03 X X X - - X X
04 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 X X X - - - -
E2 - X - X - - -
03 X X - - - X -
04 - X - - - X -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Weeze 2021/2022 Primar 03 X X X X - - -
04 X X - - - X -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - X -
03 - X X - - - -
04 X X X - - - -

2023/2024 Primar E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 - X - - - X -
04 X X X - - - -

Wesel, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - X - X
E2 16 X X - - X -
E3 X X - - - X -
03 8 7 X - - 6 -
04 14 5 X X - 5 X

Sek. I 05 19 X - X - - -
06 11 X X - - X -
07 14 X X X - X X
08 9 X X - - X X
09 10 X X X X X X
10 9 - X - - X -

Sek. II Q1 - X X X - - X
Sek. II (berufl.) 01 28 - - - - - -

02 27 - - - - - -
03 23 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 10 X X - - X -
E2 16 5 - - X X X
E3 5 - X - - X -
03 27 7 X - - X X
04 20 6 X - - 6 -

Sek. I 05 26 7 X X X X -
06 21 X - X - - -
07 12 5 X - - X -
08 11 5 X X - X X
09 8 - X - - - X
10 8 X X - X - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X X - - - X

Sek. II (berufl.) 01 14 - - - - - -
02 22 - - - - - -
03 24 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 6 X X - - - -
E2 12 6 X - - X -
E3 X - - - - X -
03 27 9 X X X X -
04 36 7 X - - X X

Sek. I 05 17 5 8 - - X -
06 24 7 X X X X -
07 21 5 - X - - X
08 15 X X - - X X
09 12 5 X X - X X
10 5 - X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - - X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 30 - - - - - -
02 15 - - - - - -
03 22 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X - - - X -
E2 12 6 6 - - - -
E3 7 - - - - - -
03 26 11 X - X X -
04 32 13 5 X X X -

Sek. I 05 26 6 5 X - X -
06 17 X 7 - - X -
07 26 7 X X X X -
08 23 6 - X - - X
09 13 5 X - - X X
10 8 X X X - X -

Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 18 - - - - - X
02 26 - - - - - -
03 13 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 5 X X X - X -
E2 8 9 5 X - - X
E3 X - - - - X -
03 22 5 X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Wesel, Stadt 2021/2022 Primar 04 34 12 X - X X -
Sek. I 05 30 8 X X X X -

06 26 X 7 X - X -
07 19 5 6 - - X -
08 28 6 X X X X -
09 21 X X X - - X
10 10 X X - - X -

Sek. II EF - - - X - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 24 X - - - - X
02 14 - - - - - -
03 23 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X X - - - X
E2 9 10 X X - X -
E3 5 X - X - X -
03 37 13 X X - - X
04 26 6 X - - X -

Sek. I 05 34 9 10 - - X -
06 30 10 X - X X -
07 24 8 7 X - X -
08 20 5 6 - - X -
09 31 6 X X X X X
10 13 X X - - - -

Sek. II EF - - X X - - -
Q1 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 15 X - - - - -
02 21 - - - - - -
03 13 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X X - - X X
E2 10 X X - - - -
E3 X X - - - X -
03 24 11 X X - X -
04 39 11 - X - - X

Sek. I 05 23 6 X X - X -
06 32 9 9 - - X -
07 29 7 X - X X -
08 22 9 X X - X -
09 17 X 6 - - X -
10 23 5 X X X X X

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - 12
02 - - - - - - 9
03 - - - - - - 16

Willich, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X X - - X
E2 X X X - - - X
E3 X - - - - - -
03 6 8 6 X - X X
04 X 5 X X - X X

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X 6 X X - - -
07 X 6 X X - - -
08 7 5 X - - - -
09 X 10 X - - - -
10 5 X - X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 X X X - - X 9

E2 X X X X - X 9
E3 X X X - - - -
03 13 X 6 X - - X
04 7 8 6 8 - - X

Sek. I 05 5 X X - - X X
06 X X X X - - -
07 X 6 5 X - - -
08 5 5 X X - - -
09 7 6 X - - - -
10 X 6 X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q2 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X 6 - - - - -
E2 X X X - - X -
E3 X - X - - - X
03 10 6 X X - - -
04 9 5 - - - - X

Sek. I 05 10 7 5 X - - X
06 5 X X - - X X
07 5 X X - - - -
08 X X X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Willich, Stadt 2019/2020 Sek. I 09 7 X X - - - -
10 X X X - - X -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -

2020/2021 Primar E1 X X X - X X -
E2 X X X - - - X
E3 X - X - - - X
03 6 X X - - X X
04 9 6 X X X X X

Sek. I 05 6 X - X - X -
06 9 8 X X - - X
07 6 X X - - X X
08 X X X - - - -
09 X 5 X X - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 - X X - X X X

E2 5 X X - X X -
E3 X X X - - - -
03 5 X X - - - X
04 5 X X - - X X

Sek. I 05 7 X X X - - X
06 7 X - X - X -
07 8 11 X X - - X
08 8 5 X - - X X
09 X 7 X X - - -
10 X X X X - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -

2022/2023 Primar E1 X X X X - X -
E2 X X X - X X X
E3 X - X - - X -
03 13 X X - - X X
04 9 X X - - X X

Sek. I 05 6 6 - - - X X
06 7 X X X - - X
07 8 5 - X - X -
08 8 10 X X - - X
09 8 X X - - X X
10 X 5 X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - X - -
E2 - X X X - X -
E3 - - X - - - X
03 8 - X - X X -
04 13 X X - - X X

Sek. I 05 7 X X - - X X
06 5 5 - - - X X
07 7 6 X X - - X
08 7 6 - X - X -
09 9 10 X X - - X
10 7 X X - - X X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - X - X - - -

Wülfrath, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - X
E2 X - - - - X -
E3 X - - - - - -
03 X 5 X - - X X
04 9 X - - - X -

Sek. I 05 5 X X X - - -
06 7 X - - - - -
07 X X - - X X -
08 6 X X - - X -
09 X X X - - X -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E2 - X X - - - X
E3 X - - - - - -
03 X - - - - X X
04 X 6 X - - X X

Sek. I 05 10 X - - - X -
06 5 X X X - - -
07 10 5 - - - - -
08 X 5 - - X X -
09 6 X X - - X -
10 X X X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Wülfrath, Stadt 2018/2019 Sek. II Q1 - - - X - - -
2019/2020 Primar E1 - - - X X - X

E2 - - - X - X X
E3 - X X - - - -
03 X X - - - X -
04 X X - - - X X

Sek. I 05 X 6 - X - - X
06 9 X X - - X -
07 6 X X X - - -
08 8 6 - - - - -
09 X 7 - - X X X
10 X - X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

2020/2021 Primar E1 X - X - - X X
E2 - X - X - - X
E3 X - - - - X -
03 X X X - - - X
04 X X - - - X -

Sek. I 05 6 X - - - X X
06 X 6 - X - - X
07 9 X X - - X -
08 7 X X X - - -
09 9 X - - - X -
10 X 6 - - - X X

Sek. II EF - - - - X - -
Q1 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X - - - -
E2 X - X - - X X
E3 - X - - - - -
03 5 X - X - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 5 X - - - X -
06 6 X - - - X X
07 X 6 - X - - X
08 9 X X - - X -
09 7 X X X - - -
10 6 5 - - - X -

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - - - - X - -
Q2 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X - - - X -
E2 X X X - - X X
E3 X X X - - - -
03 X X X - - X X
04 7 X - X - - X

Sek. I 05 X 5 - - - - X
06 X X - - - X -
07 8 5 - - - X X
08 X X - X - - X
09 12 X X - - - -
10 X X X X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - - X - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - X X
E2 X X - - - X X
E3 X - - - - - -
03 6 X X - - X X
04 X X X - - X X

Sek. I 05 5 5 - X - - X
06 5 5 - X - - X
07 5 X - - - X -
08 8 X - - - X X
09 X 5 - X - - X
10 5 X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -

Wuppertal, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 5 8 X - X 9 X
E2 12 12 X X - X X
E3 X X X X - - -
03 45 13 10 X - 12 6
04 75 23 15 6 X X 6

Sek. I 05 49 27 6 X - 8 X
06 51 26 5 7 - 11 X
07 61 25 7 X - 7 X
08 40 37 6 X - X 5
09 39 15 X X X X X
10 17 X X X - 5 X

Sek. II EF - X - X X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Wuppertal, krfr. Stadt 2017/2018 Sek. II Q2 - - - X - - X
Sek. II (berufl.) 01 - 191 - - - 9 -

02 - 82 - - - - -
03 - 10 - - - - -

2018/2019 Primar E1 6 6 X X X X X
E2 9 6 6 X X 10 X
E3 11 8 X X - - X
03 57 18 7 5 - 8 X
04 60 18 6 X - 10 7

Sek. I 05 70 32 16 5 X X 5
06 54 33 7 X - 7 X
07 48 38 6 8 - 10 X
08 67 30 6 X - 5 X
09 38 26 5 X - X 5
10 28 10 X X X X X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - X - X X - X

Sek. II (berufl.) 01 - 201 - - - 5 -
02 - 70 - - - - -

2019/2020 Primar E1 5 6 11 X X 8 X
E2 11 10 6 X X 11 X
E3 X X - - - X -
03 82 22 11 X X 11 X
04 78 32 9 5 - 10 X

Sek. I 05 70 27 8 X - 7 5
06 63 39 16 X X X 5
07 57 35 7 X - 6 X
08 47 35 6 8 X 8 X
09 54 29 6 X - 5 X
10 33 17 X X - X 5

Sek. II EF X - - X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - X - X X - X

Sek. II (berufl.) 01 - 201 - - - X -
02 - 70 - - - - -

2020/2021 Primar E1 9 7 11 X - 11 X
E2 14 9 9 X X 13 X
E3 5 6 X X - - -
03 71 19 7 X X 20 X
04 109 25 12 X X 10 X

Sek. I 05 80 27 9 X X X X
06 72 33 8 X - 7 X
07 70 39 12 X X X X
08 58 37 7 X - 6 X
09 51 31 5 8 - 8 X
10 35 19 X X - 5 X

Sek. II EF - X - X X - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 204 - - - X -
02 - 70 - 5 6 - -
03 - 10 - X X - X

2021/2022 Primar E1 17 7 9 X X 8 X
E2 20 7 12 X - 14 X
E3 5 X X X - 5 X
03 61 18 12 6 X 9 X
04 111 22 8 X X 21 X

Sek. I 05 101 27 8 5 X 6 X
06 88 29 11 X X 5 X
07 75 40 8 X - 6 X
08 76 42 13 X X X X
09 62 35 6 X - 7 X
10 44 18 5 6 - 7 X

Sek. II EF X X X X - X -
Q1 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 200 - - - 5 -
02 - 59 - X 6 - -
03 - 10 - X X - X

2022/2023 Primar E1 X 9 9 X X 6 X
E2 26 9 12 X X 8 X
E3 X X 6 - - X X
03 79 14 11 X - 21 X
04 109 20 10 5 X 13 X

Sek. I 05 119 21 7 X X 11 5
06 103 29 9 X X 8 X
07 94 33 12 X X X X
08 77 36 9 X - 6 X
09 75 44 13 X X 5 X
10 46 26 6 X - X X

Sek. II EF - X - X X X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Wuppertal, krfr. Stadt 2022/2023 Sek. II Q1 - X - X - - -
Q2 - X - X X - -

Sek. II (berufl.) 01 - 188 - X 5 6 X
02 - 60 - X X - -

2023/2024 Primar E1 16 10 9 X X 8 X
E2 15 19 11 X X 11 X
E3 6 5 X X X - -
03 100 26 21 X X 15 X
04 128 24 12 X - 22 X

Sek. I 05 105 27 18 X X 6 5
06 124 26 8 X X 10 5
07 102 39 8 X X 8 X
08 96 33 14 X X X X
09 75 43 8 X - 7 X
10 59 30 12 5 X 5 X

Sek. II EF - X - X X - X
Q1 - X - X - - -
Q2 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X X X
02 - - - 5 - - -
03 - - - 7 - - -

Xanten, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - - -
E2 X - - - - X -
03 X X X - - X -
04 - X - - - - X

Sek. I 05 X X X X - - X
06 X 5 X X - - -
07 6 X X - X X -
08 X 5 X X - - -
09 5 X X X - X X
10 - X - - - - X

2018/2019 Primar E1 X - - X - - -
E2 X X - - - - -
E3 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X - X X - - X
06 5 X X X - - X
07 7 5 X X - X -
08 6 X X - - X X
09 X 5 X - - - -
10 X X X X - X -

2019/2020 Primar E2 X - - X - - -
03 X - - - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 X X - - X X
06 X - X X - - X
07 5 X X X - - X
08 7 7 X X - - -
09 6 X X - - X X
10 X X X - - X -

Sek. II EF - - X - - - -
2020/2021 Primar E2 - X - - - - -

03 X X - X - - -
04 7 X - - - - -

Sek. I 05 9 X - X - - -
06 5 X X - - - X
07 5 X X X - - X
08 6 6 X X - - X
09 7 5 X X - - -
10 5 X - - X X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - X - - - X

2021/2022 Primar E2 X - - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - - - - X -
04 8 X X X - - -

Sek. I 05 5 X - X - - -
06 9 X - X - - -
07 8 X X - - - X
08 7 X X X - - X
09 6 5 - X X - -
10 X X X X - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - - X - - - X

2022/2023 Primar 03 X X - X - - -
04 5 - - - - X -

Sek. I 05 10 X X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Xanten, Stadt 2022/2023 Sek. I 06 5 X - X - - -
07 9 X - X - - -
08 5 X X - - - X
09 6 X X X - - X
10 X 5 - X X - -

Sek. II Q2 - X - - - - -
2023/2024 Primar E2 - - - - - X -

E3 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 5 X - - - - -

Sek. I 05 6 X - X - X -
06 10 X X - - - -
07 5 X - X - - -
08 8 X - X - - -
09 5 5 X - - - X
10 X X - X - - X

Sek. II EF - - - - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Aachen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 7 12 21 - X X X
E2 13 24 19 X X X X
E3 9 6 11 - - X X
03 28 26 15 - X X X
04 25 24 24 - - X 9

Sek. I 05 18 31 41 - - X -
06 29 46 30 X X X X
07 24 39 14 X - - 5
08 33 45 32 X X 6 X
09 22 44 10 - - X 5
10 27 38 10 - X X X

Sek. II EF - X - - X - X
Q1 - X X - - - X
Q2 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 57 44 - X X - 8
02 37 - - - - - X
03 31 - - - - - X

2018/2019 Primar E1 14 9 21 X - 5 9
E2 13 28 23 - X X X
E3 13 10 12 - - X -
03 32 20 21 X X 5 5
04 41 32 17 - - X X

Sek. I 05 30 30 28 - - X 8
06 22 32 34 - X X X
07 39 46 26 X X X X
08 23 40 16 X - X 5
09 35 41 27 X X X X
10 16 28 6 - - X 5

Sek. II EF - X X - X - X
Q1 - X - - X - X
Q2 - X X - - - X

Sek. II (berufl.) 01 44 44 - - X - X
02 31 X - X X - X
03 36 - - - - - X

2019/2020 Primar E1 14 10 13 X 7 7 X
E2 18 17 32 X 6 X 7
E3 17 13 13 - - X X
03 31 23 22 - 9 X X
04 44 26 21 X X X 7

Sek. I 05 41 21 13 X X X X
06 33 28 27 X - X 8
07 25 27 28 - - X X
08 41 46 22 X X X X
09 26 36 13 X - X X
10 20 29 24 - X X X
11 X - - - - - -

Sek. II EF X 10 - X X - X
Q1 - X X - - - -
Q2 - X X - X - X

Sek. II (berufl.) 01 39 8 - - - - 5
02 32 X - X - - X
03 34 X - - X - X

2020/2021 Primar E1 11 33 21 X - X X
E2 28 22 15 X 7 6 X
E3 15 8 14 X - X X
03 35 44 22 X X X X
04 42 23 27 - X X X

Sek. I 05 41 22 12 X - X X
06 39 20 14 X X X X
07 39 35 23 - X X 7
08 26 28 26 - - X X
09 42 42 19 X X X X
10 22 24 9 X - X X

Sek. II EF X 9 X - X - X
Q1 - 9 - - X - X
Q2 - X X - X - -

Sek. II (berufl.) 01 34 24 - X X - 6
02 25 - - - - - X
03 29 X - X - - X

2021/2022 Primar E1 11 18 23 X 5 5 X
E2 18 32 22 X - 5 X
E3 28 8 10 - X X X
03 36 26 17 X 8 X 6
04 39 37 20 X X X X

Sek. I 05 38 16 20 X X X -
06 44 26 12 X - 5 X
07 37 18 14 - X X X
08 40 35 22 - X X 6
09 20 33 28 - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Aachen, krfr. Stadt 2021/2022 Sek. I 10 31 33 15 X X X X
Sek. II EF - 8 X X X X X

Q1 - 8 X - X - X
Q2 - 6 - - X - X

Sek. II (berufl.) 01 41 29 - X X - 6
02 27 X - X X - -
03 26 X - - - - X

2022/2023 Primar E1 14 12 20 - X X X
E2 22 26 14 X X 6 X
E3 19 6 7 - - X X
03 41 33 18 X X 5 X
04 58 27 8 X X X 5

Sek. I 05 32 28 24 X X X X
06 42 20 18 X X X -
07 43 26 10 X - 5 X
08 41 26 14 - X X X
09 40 36 20 - X X 6
10 17 19 21 - - X X
11 - X - - - - -

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - 7 X X - - X
Q2 - 6 X - X - X

Sek. II (berufl.) 01 37 9 - X X X -
02 23 X - - X - X
03 28 X - X X - X

2023/2024 Primar E1 10 9 14 X X X 5
E2 21 10 12 - 6 X -
E3 14 11 6 - X 5 X
03 34 27 25 X X 6 X
04 53 34 23 - X X X

Sek. I 05 44 18 16 X X X X
06 30 26 24 X X X X
07 46 23 15 X X X -
08 49 27 9 X - 6 X
09 37 27 15 - X 5 X
10 29 25 16 - X X 6

Sek. II 12 - X - - - - -
EF - X X - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - 6 X X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - 5 X - -
02 - - - - X - X
03 - - - X X - X

Aldenhoven 2017/2018 Primar E3 - - X - - - -
03 X X - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X - - - X
07 X X X - - - -
08 7 X - - - - X
09 - X X - - - X
10 - X X - X - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - - X - - -
03 - - X - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X - - - X - -
06 X X X - - - -
07 X - X - - - X
08 X X X - - - -
09 5 X - - - - X
10 - X - - - - X

2019/2020 Primar E1 X - - - X - -
E2 - X X - - - -
03 - - - X - - -
04 - X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X - - - X - -
07 X X X - - - -
08 X - X - - - X
09 X X - - - - -
10 X X - - - - X

2020/2021 Primar E1 X - - - - X -
E2 - - - - X - -
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X - - X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Aldenhoven 2020/2021 Sek. I 06 X X X - - - X
07 X - - - X - -
08 X 5 X - - - -
09 5 - X - - - X
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E2 X - - - - - -
03 - - - - X - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 - X X - - - -
07 X X - - - - X
08 X - X - X - -
09 X X X - - - -
10 5 X X - - - X

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - X - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 X X - - - - X
09 X - X - - - -
10 - - X - - - -

Sek. II EF - - X - - - X
2023/2024 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - X - - - -
03 6 X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 X - - - - -
07 X X - - - - -
08 - X X - - - -
09 X X - - - - X
10 X - - - - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X

Alfter 2017/2018 Primar E1 X X - - - - -
E2 X X X - - - -
E3 - - X X - - -
03 X X - - - X -
04 6 X X X - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 - X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X - - - - - -
10 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - - - - -
03 X X X X - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - -
07 - X X - - - -
09 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X 5 - - - -
E3 X - X - - - -
03 - X - - - - -
04 X X 5 X - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - - - - - -
07 X X - - - - -
08 - X - - - - -
10 - - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 - X - - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - - -
09 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Alfter 2021/2022 Primar 03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 - - X - - - -
07 - X - - - - -
08 X - - - - - -
09 X X - - - - -
10 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - X - X
E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 06 - X X - - - -
07 - - X - - - -
08 - X X - - - -
09 X - - - - - -
10 X - - - - - -

2023/2024 Primar E2 X X X - X - X
E3 X - - - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 06 - X - - - - -
07 - - X - - - -
08 - X X - - - -
09 - X X - - - -

Alsdorf, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - X - -
E2 - - - X X - X
E3 - - - - - X -
03 X X X X - X -
04 14 X 7 X X X X

Sek. I 05 8 6 11 X - - -
06 9 X 9 X X - -
07 10 10 8 - - X X
08 8 9 11 X - - -
09 8 18 X X X - X
10 11 11 X - X X -

Sek. II (berufl.) 01 31 - - X - - -
02 15 - - - - - -
03 12 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - X - -
03 X X - X X X X
04 10 X - - - X -

Sek. I 05 6 X 14 X - X X
06 8 6 10 X - - -
07 9 X 10 X - X -
08 9 10 10 - - - X
09 9 8 9 X - - -
10 7 10 X X X - -

Sek. II EF - X - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 19 - - - - X X

02 9 - - - - - -
03 12 - - - - - -
04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - X X - -
E2 X X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 6 X X X X - -
04 6 X X X X X X

Sek. I 05 19 X 5 - - - -
06 9 X 16 - - X X
07 9 8 8 X - - -
08 11 7 9 - - - -
09 8 9 10 X - - X
10 7 6 9 X - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 15 - - X - - -

02 5 - - - - - X
03 6 - - - - - -
04 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - X - - -
03 5 X 5 - - - X
04 12 6 X X X - -

Sek. I 05 11 - X X X - -
06 19 X X - - X -
07 11 X 14 - - - X



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 72 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Alsdorf, Stadt 2020/2021 Sek. I 08 11 8 7 X - - -
09 10 5 10 - - - -
10 7 5 6 - - - -

Sek. II EF - - X - - - X
Q1 - X - X - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 9 - - - - - -
02 8 - - - - - -
03 5 - - - - - X
04 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - X - - - -
E2 X X - X - - -
03 X X - X - X -
04 10 X X - - - X

Sek. I 05 15 5 X X X - -
06 11 - 6 X X X -
07 18 X 7 - - - -
08 10 X 12 - - - X
09 11 9 6 X - - -
10 5 X 10 - - X -

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - - X - - - -

2022/2023 Primar E1 X X X - - X -
E2 - X X - - - -
E3 - - - - - X -
03 5 X X X - - -
04 6 X X X - X -

Sek. I 05 16 6 7 X - - -
06 14 5 X X X - -
07 11 - X - X X -
08 18 X 10 - - - -
09 8 X 9 - - - X
10 10 5 X X - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
2023/2024 Primar E1 X X X - X - -

E2 X - X - - X -
E3 - X - - - - -
03 5 X X - - X -
04 7 X X X - - -

Sek. I 05 9 X 6 X - X -
06 17 5 6 X - - -
07 14 8 X X X - -
08 10 - X - X X -
09 14 X 8 - - - -
10 X X 7 - - - X

Sek. II EF - X - X - - -
Q2 - - - - - - X

Bad Honnef, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X 6 - - - -
E2 X X X - - - X
E3 X - - - - - -
03 5 X 5 - - X X
04 7 X 6 X - - X

Sek. I 06 - X X X - - -
09 X - - - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - X - X
E2 - X X - - X -
E3 - - X - - - -
03 X X X X - - X
04 X X 5 - - X X

Sek. I 05 X - X - - - -
07 - X X X - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - X - -
E2 - X X X X - X
E3 - X X - - - -
03 X X 5 - - X -
04 6 X X X - - X

Sek. I 05 X - X X - - -
06 X - X - - - -
07 - - X - - - -
08 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X X X X - -
E3 - X X - - - -
03 5 X 6 X X - X
04 6 X 6 - - X -

Sek. I 05 X X X X - - X
06 X - - X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bad Honnef, Stadt 2020/2021 Sek. I 07 X - X - - - -
08 X - X - - - -
09 X X - - X - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -
E2 X X X - - X X
E3 X - - - - - -
03 X X X - X - -
04 5 X X X X - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X X - - X
07 X - - X - - X
08 X - X - - - -
09 - - X - - - -
10 - - - - - - X

Sek. II EF - - - - X - -
2022/2023 Primar E1 - X X X - - X

E2 - X 6 - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - X - -

Sek. I 05 X - - X - - X
06 X X X - - - -
07 X X X X - - X
08 X - - X - - X
09 X - X - - - -
10 - - X - - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2023/2024 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X X X - - X
E3 - X X - - - X
03 X X X X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - X - -
06 X - - X - - X
07 X X X - - - -
08 X X X X - - X
09 X - - X - - X
10 X - X - - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -

Bad Münstereifel, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - X -
E2 X - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 - X X X - - -

Sek. I 05 5 6 - - - - -
06 5 X - X - - -
07 X 9 X X - - -
08 X X - X - - -
09 5 X - - - - -
10 X X - - - - X

2018/2019 Primar E1 - X - - X - -
E2 X - X - - X -
03 X X X - - - -
04 - X X - - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X 5 - - - - -
07 X 5 - X - - -
08 X 8 X X - - -
09 X X - X - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X X - - X
E2 - X - - X - -
E3 X - - - - X -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X X X X - - -
07 X 9 - - - - -
08 X X - X - - -
09 X 5 X X - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - -
E2 - X X X - - X
E3 - X X - - - -
03 X X - - X X -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X X X - - X
06 - X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bad Münstereifel, Stadt 2020/2021 Sek. I 07 X X X X - - -
08 X 9 - - - - -
09 X X - X - - -
10 X X X X - - -

2021/2022 Primar E1 - - - X X - -
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X 6 X X - - -
04 X X X X X X -

Sek. I 05 5 5 X - - - -
06 X X X X - - X
07 X 8 X X - - X
08 X X X X - - -
09 X 10 - - - - -
10 - X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - - - X X - -
E3 X - - - - - -
03 5 - X - - - -
04 X 5 X X - - -

Sek. I 05 X 5 X X X - -
06 7 5 X - - - -
07 X X X X - - X
08 - 7 X - - - X
09 X X X - - - X
10 - 6 - - - - -

2023/2024 Primar 03 5 X X X X X -
04 5 X - - - - -

Sek. I 05 X 5 X X - - -
06 X 6 X X X - -
07 X 8 X - - - -
08 X X X X - - X
09 X 10 X - - - X
10 X 5 - X - - X

Baesweiler, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - X -
E2 X - X - X - -
03 10 X X - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 7 5 X - X - -
07 6 X X - - - -
08 6 6 X X - - -
09 5 X X X - - -
10 - 5 - X X - X

Sek. II Q2 - - - - X - -
2018/2019 Primar E1 - - X - - X -

E2 X X X - - X -
E3 X - X - - - -
03 9 - X - X - -
04 12 X X - - X -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X 5 - - - - -
07 9 9 X - X - -
08 5 5 X - - - -
09 6 6 X X - - -
10 - 5 - X - - -

2019/2020 Primar E2 - X X - - X -
E3 - X - - - - -
03 6 X 6 - - X -
04 11 - X - X - -

Sek. I 05 5 X 7 - - - -
06 X X X X - - -
07 X X - - - - -
08 10 7 X - X - -
09 9 X X X - - -
10 X - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - X - X
E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - X -
04 7 X 6 - - X -

Sek. I 05 5 - X - - - -
06 5 X 7 - - - -
07 X X X X - - -
08 X X X - - - -
09 12 8 X - X - -
10 - X - - - - -

2021/2022 Primar E2 - - - - X - X
E3 - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Baesweiler, Stadt 2021/2022 Primar 03 5 X X - - - -
04 7 X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 - X - - - -
07 5 X 5 - X - -
08 X X X X - - -
09 6 5 X - - - -
10 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - X -
E2 X X - - - - -
E3 X - X - - - -
03 10 X X - X - -
04 6 X X - - X -

Sek. I 05 X X 5 - - - -
06 X 5 X X - - -
07 X - X - - - -
08 X X X - X - -
09 X X X X - - -
10 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X X - - - X
E2 - X X - - X -
03 X X X - - - -
04 11 X X - X - -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 X X X - - - -
07 X 6 X - - - -
08 6 - X - - - -
09 X X X - - - -
10 - X X X - - -

Bedburg, Stadt 2017/2018 Primar E2 - - - - X - X
E3 X - - - - - -
03 X X - - X - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - X - X - -
06 X X X - - - -
07 7 X - X - - -
08 5 X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar 03 X X - - X - X
04 X - - - X - -

Sek. I 05 - - X - - - -
06 X - X - X - -
07 X X X - - - -
08 7 X - X - - -
09 10 - - - - - -
10 6 X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - - - - - -
E3 - - X - - - -
03 6 X - - X - -
04 5 X X - X - X

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X X - - - X
08 X X X - - - -
09 X 6 - X - - -
10 7 X X - - - -

2020/2021 Primar E2 - - - - X - -
03 X X - - - - -
04 8 X - - - - -

Sek. I 05 6 X X - X - X
06 6 X X - X - -
07 X X - - - - -
08 X 5 - - - - X
09 5 - X - - - -
10 5 - - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 - X - - - - -

03 X - - - X - -
04 8 - - - X - -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 5 X - X X - X
07 5 X X - X - -
08 X X - - - - -
09 X 5 - - - - X
10 5 - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bedburg, Stadt 2022/2023 Primar E2 - X - - - - -
03 - X - - - - -
04 X X X - X - -

Sek. I 05 10 - X - - - -
06 8 X X - - - -
07 X X X - X - X
08 X X - - X - -
09 5 X - - - - -
10 X 5 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X X - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 10 - X - X - -
07 8 X X - - X -
08 5 5 X - X - -
09 X X - - X - -
10 5 X - - - - -

Bergheim, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X X - X X
E2 X X X X - X X
E3 X - - - - - -
03 9 X X X X X X
04 15 X X X - 5 X

Sek. I 05 14 8 9 - - - -
06 9 8 8 - X - X
07 13 14 6 X - - -
08 11 10 7 X - - X
09 9 16 X X X - X
10 9 5 X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2018/2019 Primar E1 - - X - - X X

E2 X X 5 X - X X
03 13 X X - - X X
04 20 5 X X X X X

Sek. I 05 10 7 18 X - 5 X
06 13 11 9 - X - -
07 11 X 7 - - X X
08 14 14 7 X - - -
09 11 8 6 X X - X
10 7 13 X X - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
2019/2020 Primar E1 - - X - X - -

E2 - X - X - X X
E3 X - X - - - -
03 12 X X X - X X
04 18 X X - - X -

Sek. I 05 21 10 10 X X X X
06 6 8 18 X - X X
07 13 13 9 - - - -
08 11 X 7 X - X X
09 12 9 8 X - - -
10 10 X X X - - X

Sek. II EF - X - X - - X
Q1 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - X
02 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 - - X - - X -
E2 X - X X X - -
E3 X - - - - - X
03 12 X X X - X X
04 19 X X 5 - X X

Sek. I 05 17 X 11 X - X -
06 22 7 9 X X X X
07 9 7 19 X - X X
08 12 11 9 - - - -
09 13 X 7 X - X X
10 11 5 6 X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - X - - X
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
02 - - - - X - -

2021/2022 Primar E1 X X - X - - X
E2 - - X - - X X
E3 - - X X - - -
03 12 X X X X X X
04 21 X X X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bergheim, Stadt 2021/2022 Sek. I 05 20 6 11 X - X X
06 17 X 12 X - X -
07 19 7 8 X X X X
08 11 6 16 X - X X
09 12 10 9 - - - -
10 7 X X X - X X

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - X - X - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
02 - - - - X - -

2022/2023 Primar E1 X X - X - X -
E2 - X - - - - X
E3 - - X - X - -
03 19 X X X - X X
04 17 X - X X X X

Sek. I 05 23 9 5 X X X -
06 18 6 12 X - X X
07 17 X 11 X - X -
08 18 7 8 X X X X
09 11 7 14 X - X X
10 11 6 8 - - X -

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - - X - - - -
Q2 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 02 - - - X - - X
2023/2024 Primar E1 - - X X X - -

E2 5 X - X - - -
E3 - X X - - - -
03 12 5 X X - - X
04 22 X X X - X X

Sek. I 05 21 5 5 - X X X
06 22 9 5 X X X -
07 19 6 12 - - X X
08 15 5 10 X - X -
09 12 7 6 X X X X
10 12 X 11 X X X X

Sek. II Q1 - - X - - - -
Q2 - - X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - -
03 - - - - - - X

Bergisch Gladbach, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X X X - X
E2 X X X X - X X
E3 X X X - - X -
03 6 8 X - - X X
04 17 7 7 X - X X

Sek. I 05 14 10 X 6 - X -
06 8 11 X X - X X
07 18 16 7 10 - - -
08 6 21 X X - - X
09 9 11 5 X X - X
10 X 5 X X - - -

Sek. II Q1 - X - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 - X - - - - -

02 - 7 - - - - -
03 - 7 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X X - X -
E2 - X X X - - X
E3 X - X X - X X
03 9 7 X X - X X
04 19 13 5 - - X X

Sek. I 05 24 13 X X - X X
06 15 9 5 5 - X -
07 11 15 X X - X X
08 18 15 6 8 - - -
09 8 19 X - - - X
10 10 12 X - - - -

Sek. II EF - - - X X - X
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 10 - - X - X
02 - X - - - - -
03 - 6 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X X - X -
E3 X X X - - X X
03 15 6 7 X - X X
04 18 10 X X - X -

Sek. I 05 20 21 5 X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bergisch Gladbach, Stadt 2019/2020 Sek. I 06 23 16 X X - X X
07 14 8 X 6 - X -
08 14 16 X X - X -
09 15 17 5 8 - - -
10 X 12 - - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X X - X

Sek. II (berufl.) 01 - 6 - - X - X
02 - 6 - - - - -
03 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - X
E2 - X X - - - -
03 12 X X X - X X
04 22 8 6 X - X X

Sek. I 05 22 17 X X - - -
06 21 21 6 X - X X
07 22 26 X X - X X
08 15 11 X 6 - X X
09 12 22 X X - X -
10 8 X 5 5 - - -

Sek. II EF - - - X - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - X X - X

Sek. II (berufl.) 01 - 6 - - X - -
02 - 7 - - - - -
03 - 5 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X X - X -
E2 X X X X - - X
E3 - X X - - - X
03 13 X X - - - -
04 28 9 X X - X X

Sek. I 05 27 14 5 X - X X
06 23 21 X X - - -
07 20 20 6 - - X X
08 22 26 X X - X X
09 17 15 X 5 - X -
10 10 11 X - - X X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - X - - - - X
02 - X - - - - -
03 - 9 - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X X X - - -
E2 - 6 X X 9 X X
E3 X X X X - - X
03 11 10 X - - X X
04 20 8 X X - - -

Sek. I 05 28 11 X X X X -
06 25 15 6 X - X X
07 18 20 X X - - -
08 19 20 5 - - - X
09 22 23 X X - X X
10 12 9 X X - X -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - X - - - X X
02 - X - - - - -
03 - 6 - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X X X - X X
E2 X 6 X X X - X
E3 - X X - X X X
03 12 10 X X X X X
04 21 21 X - - - X

Sek. I 05 24 14 X X - X X
06 33 11 X X - X X
07 27 20 X X - X X
08 21 15 X X - - -
09 22 17 5 - - - X
10 22 17 X X - X X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X X
02 - - - - - X -
03 - - - - - X -

Bergneustadt, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X 8 - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bergneustadt, Stadt 2017/2018 Primar E3 - X - - - - -
03 X X X - - X -
04 9 X X - - X -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 6 X X - - X -
07 X X X - - - -
08 5 X X - - - -
09 9 X - - - - -
10 X X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - X X - - - -
03 X 8 5 - - X -
04 7 X - - - X -

Sek. I 05 X - X X - X -
06 5 - X - - - -
07 6 X - - - X X
08 6 5 X - - - -
09 X X X - - - -
10 8 X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - X
E2 - - X - - - -
E3 X - X - - - -
03 X 5 5 - - - -
04 6 8 X - - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 6 X - - - X -
07 7 X - - - - -
08 7 X - - - X X
09 6 X X - - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X X - - - X
E2 - X - - - - X
03 - X X - - - -
04 X X 5 - - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X X - - - X -
07 7 X - - - X -
08 7 X - - - - -
09 7 X - - - X X
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - - X
E2 X X X - - X X
E3 X - - - - - X
03 X X X - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 6 X X - - X -
06 X X X - - - -
07 X X - X - X -
08 7 X - - - X -
09 11 6 - - - X -
10 6 X - - - X X

2022/2023 Primar E1 - X X X - - X
E2 - X - - - - X
E3 X - - - - X -
03 X X X - - - X
04 5 6 X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - X -
07 6 X X - - - -
08 5 X - X - X -
09 7 7 - - - X -
10 10 X - - - X -

2023/2024 Primar E1 - X X - - X -
E2 - X X X - - X
03 7 5 - - - X X
04 6 X - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X 5 X - - X -
08 5 5 - - - - -
09 7 X - - - X -
10 6 5 - - - X -

Blankenheim 2017/2018 Primar E1 - - - - X - -
E2 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - X - - - X

Sek. I 05 5 X X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Blankenheim 2017/2018 Sek. I 06 X 6 - X - - -
07 7 7 - X - - X
08 X X - - - - -
09 - X - - - - X

2018/2019 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - - X - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X 6 X - - - X
07 X 5 - X - - -
08 6 X - - - - -
09 - X - - - - -
10 - X - - - - -

2019/2020 Primar E2 - - - X - - -
03 - - - - X - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X X X - - -
07 X 6 X - - - X
08 X 5 - X - - -
09 X X - - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2020/2021 Primar 03 - - - X X - -

04 X - - - X - -
Sek. I 05 6 X - - - - -

06 X X X - - - X
07 5 X X X - - -
08 X 6 X - - - X
09 X 5 - - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2021/2022 Primar 03 - - X - - - -

04 X - - X X - -
Sek. I 05 5 X - X X - -

06 6 X - - - - -
07 X X - - - - X
08 5 5 X X - - -
09 X 5 X - - - X
10 - X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2022/2023 Primar 03 X - - - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 5 X - X - - -
06 X X - X X - -
07 6 X - - - - -
08 X X - - - - X
09 5 5 X X - - -
10 X X X - - - X

2023/2024 Primar E1 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X X - - X
06 X X - X - - -
07 7 X - X X - -
08 9 X - - - - -
09 X X - - - - X
10 X X - X - - X

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - X - - - - -

Bonn, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 11 7 9 X X X X
E2 14 10 27 X - 10 X
E3 10 X 7 - - X X
03 39 24 22 X X 5 11
04 55 31 29 - X X 6

Sek. I 05 60 32 27 X - 6 8
06 65 41 22 5 X X 7
07 50 39 23 6 X X 10
08 54 31 25 X X 5 8
09 49 29 15 X - X 7
10 41 16 10 X X 6 8

Sek. II EF - X - X - - 5
Q1 - X X - - - -
Q2 - X - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 16 - - - - 10 -
02 25 - - X - - -

2018/2019 Primar E1 10 12 21 X X 5 X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bonn, krfr. Stadt 2018/2019 Primar E2 21 10 27 X X 5 X
E3 16 X 8 X - X X
03 47 14 39 X - 9 5
04 65 29 21 X X 6 12

Sek. I 05 64 41 30 X - X X
06 60 37 26 X - 6 9
07 69 49 23 5 X 5 7
08 53 36 20 5 X 5 9
09 54 36 18 5 - X 6
10 47 20 14 - - X 8

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - - - X - - X
Q2 - X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 27 37 - X - 16 X
02 15 18 - - X - -

2019/2020 Primar E1 8 8 16 X - 6 X
E2 16 13 29 X X 5 X
E3 16 8 13 - - - -
03 55 14 23 5 X 8 7
04 62 27 41 X - 10 5

Sek. I 05 69 33 24 X X 7 10
06 60 47 30 7 - X X
07 61 38 22 X - X 11
08 64 49 25 X X X 6
09 49 35 15 5 X 6 9
10 44 26 17 X - X X

Sek. II EF - X X - - - X
Q1 - X - - - - X
Q2 - - - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 20 - - - X 26 X
02 26 - - X - - X
03 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 9 7 20 X - 9 8
E2 18 14 24 X - 5 X
E3 15 X 13 - - X X
03 47 27 34 X X X X
04 70 18 28 5 X 8 9

Sek. I 05 69 45 24 X X 10 X
06 73 32 23 X X 6 10
07 62 55 30 7 - X X
08 65 37 21 5 - X 11
09 63 44 22 X X X 5
10 46 36 16 X X X 8

Sek. II EF - X - X - - X
Q1 - X X - - - -
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 17 X - - - 27 X
02 16 8 - - X - -
03 10 - - - - - X

2021/2022 Primar E1 6 9 29 X - X 5
E2 13 16 24 X - 9 9
E3 11 6 13 - - X X
03 43 26 36 X - X X
04 66 31 30 X X X X

Sek. I 05 72 37 36 12 X 8 5
06 60 42 27 X X 9 X
07 74 34 22 X X 6 9
08 60 51 28 6 X X X
09 57 37 26 5 - X 10
10 44 30 20 X X X 6

Sek. II EF - 5 X X X - X
Q1 - X X X - - X
Q2 - - X - - - X

Sek. II (berufl.) 01 13 15 - - X 20 X
02 20 6 - - - - -
03 X X - - X - -

2022/2023 Primar E1 7 14 28 X - X X
E2 14 12 28 X - 14 8
E3 13 7 12 - - X X
03 41 17 39 X - 9 9
04 63 31 32 X - X 5

Sek. I 05 66 40 40 X X 5 X
06 71 37 38 12 X 6 5
07 66 36 23 X X 7 X
08 70 36 19 X X 6 10
09 50 53 24 5 X X X
10 44 27 23 X - X 8

Sek. II EF - X X X - - X
Q1 - X X X X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bonn, krfr. Stadt 2022/2023 Sek. II Q2 - X - X - - X
Sek. II (berufl.) 01 44 - - - - 22 X

02 21 - - - X - -
03 5 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 11 11 34 X X 5 6
E2 9 18 41 X - 9 X
E3 X 7 19 - - X X
03 41 31 36 X - 19 7
04 53 31 43 6 - 11 8

Sek. I 05 60 42 49 X - 5 X
06 59 42 46 X X X X
07 72 35 34 11 X 5 5
08 64 40 21 X X 7 X
09 58 33 22 X X 5 9
10 44 45 19 X X X 5

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - X X X - - X
Q2 - X - X X - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - 40 X
02 - - - - - 16 X
03 - - - - - 6 -

Bornheim, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X 5 - - X X
E2 - 6 X - - - -
E3 X X X - - - -
03 X X 9 - - - X
04 10 X X - - X -

Sek. I 05 X 12 X X - - X
06 6 7 X X - - -
07 8 8 X X - - X
08 5 9 X X - - X
09 7 X X - - - X
10 7 X X X X - X

Sek. II EF - - - X - - -
2018/2019 Primar E1 - X X X - - -

E2 - X 7 X - X X
E3 X X X X - - -
03 7 6 X - - - X
04 8 X 7 - - - X

Sek. I 05 12 9 X - - X X
06 X 11 X X - - X
07 6 6 X X - X -
08 8 10 X X - - X
09 5 10 X X - - X
10 5 X X - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - X - - -

2019/2020 Primar E1 - X X X - - -
E2 - X X X - - -
E3 - - X - - X X
03 7 6 9 X - - -
04 7 6 X - - - X

Sek. I 05 6 5 8 - - - X
06 9 8 X - - - X
07 X 9 5 X - - X
08 5 6 X X - X -
09 8 12 X - - - X
10 X 7 X - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - X - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - X X
E2 - X 5 X - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X X - - X
04 10 6 6 X - - -

Sek. I 05 8 13 X - - - X
06 7 7 7 X - - -
07 14 10 X - - - -
08 5 9 5 X - - X
09 5 6 X - - - X
10 X 7 X - - - X

Sek. II Q2 - - - - - - X
2021/2022 Primar E1 - X 7 X - - -

E2 - X X - - X X
E3 - X X - - - -
03 X X X X - - -
04 5 5 5 X - - X

Sek. I 05 9 9 6 X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bornheim, Stadt 2021/2022 Sek. I 06 8 14 X - - - X
07 7 6 7 - - - -
08 14 11 X - - - -
09 X 12 5 X - - X
10 5 5 X - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
2022/2023 Primar E1 - 5 X - - - -

E2 - X 10 X - - -
E3 - - X - - - -
03 X 7 8 - - X X
04 9 X X X - - -

Sek. I 05 8 9 5 X - - X
06 9 10 7 X - - -
07 6 13 X - - - X
08 9 5 7 - - - -
09 12 13 X - - - -
10 X 7 X X - - X

Sek. II Q1 - X - - X - -
2023/2024 Primar E1 - - 6 X - - -

E2 - 5 5 - - - X
E3 7 X 5 X - - -
03 5 5 7 - - - -
04 7 9 6 - - X X

Sek. I 05 12 6 5 X - - X
06 8 9 5 X - - X
07 12 11 7 X - - X
08 8 13 X - - - X
09 9 5 7 - - - -
10 9 12 X - - - -

Sek. II EF - X - X - - -
Q2 - X - - X - -

Brühl, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - X -
E2 X - X X X - X
03 X - X X - X X
04 8 X X - - - X

Sek. I 05 X 6 X X - X -
06 X X X - - - X
07 8 5 X X - - X
08 X 10 X - X - -
09 X 5 X - - - -
10 X - - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - X
02 - - - X - - X
03 - - - - - - X

2018/2019 Primar E1 - X X - X X -
E2 X - X - - X -
E3 X - - - - - -
03 X - - X X - X
04 X - X X - X X

Sek. I 05 10 X - X - - -
06 X 5 X X - - -
07 5 7 X - - - X
08 10 6 X - - - X
09 X 7 X - X - -
10 - X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X X - X
2019/2020 Primar E1 X - - - - X -

E2 X X X - X X -
03 5 - X X - X -
04 X - - X - - X

Sek. I 05 X X - X - X X
06 10 X - X - - -
07 X 6 X X - - -
08 5 6 X - - - X
09 8 6 X - - - X
10 X 5 X - X - -

Sek. II (berufl.) 01 - X - - - - X
02 - - - X X - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - X
E2 X X - - X X -
E3 - - - - X - -
03 X X X - - X -
04 8 - X - - X -

Sek. I 05 X X - X - - -
06 X 7 - X - X X
07 11 X - X - X -
08 5 7 X - - - -
09 X 5 X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Brühl, Stadt 2020/2021 Sek. I 10 6 6 X - - - X
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X

02 - - - X - - X
03 - - - X - - -

2021/2022 Primar E2 X - - - - - X
E3 - - - - X - -
03 5 X - - X X X
04 X X X X - X -

Sek. I 05 9 X - X - X -
06 X X - X - - -
07 5 9 - X - X X
08 11 5 - X - X -
09 5 7 X X - - -
10 X X X - - - X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - -
02 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 X X - - - - -
E2 X X - - - X X
03 X X X - - - X
04 6 - - - X X X

Sek. I 05 X 5 X X - - -
06 9 X X X - X -
07 X X - X - - -
08 6 9 X X - X X
09 6 5 X X - X -
10 X 5 X - - - -

Sek. II EF - - X - - - X
Q1 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - -
02 - - - X - - -
03 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 X X - - - X -
E2 X X - - - X -
03 8 X X - - X X
04 X X X - X - X

Sek. I 05 6 X X - X X X
06 X 6 X X - - -
07 9 X X X - X -
08 X X X X - - -
09 6 8 X X - X X
10 6 X - X - X -

Sek. II Q1 - - X X - - X
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 02 - - - X - - -
03 - - - X - - -

Burscheid, Stadt 2017/2018 Primar E2 - X - - - - -
03 - X - - - - -
04 X - - - - X X

Sek. I 05 5 X - - - X -
06 7 X - - X - -
07 X 7 - - - - -
08 X X X - - - X
09 - X - - - - -

2018/2019 Primar 03 X X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 5 X X - - X -
07 X X - X X X -
08 X 7 - - - - -
09 X X - - - - X

2019/2020 Primar 03 X X - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X 6 - X X - -
06 X - - - - X -
07 8 5 - - - X -
08 X X - X X X -
09 X 5 - - - - -
10 X X - - - - X

2020/2021 Primar E2 - X - - - - -
03 - X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 X 6 - X X - -
07 X - - - - X -
08 8 5 - - - X -
09 5 5 - X X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Burscheid, Stadt 2020/2021 Sek. I 10 X X - - - - -
Sek. II EF - X - - - - -

2021/2022 Primar E2 - X - - - X -
E3 - X - - - - -
03 8 - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 X - X - - - -
07 X 5 - X - - -
08 8 - - - - X -
09 5 7 - - - X -
10 5 6 - X - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2022/2023 Primar 03 X X X - - X -

04 11 X - - - - -
Sek. I 05 X X - - - - -

06 6 X - - - - -
07 5 X - - - - -
08 X 7 - X - - -
09 10 X - - - X -
10 5 X - - - X -

Sek. II Q2 - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - X -
03 X - - - - X -
04 7 5 X - - X -

Sek. I 05 10 X - - - - -
06 X X - - - - -
07 6 X - - - - -
08 6 5 - - - - -
09 X 7 - X - - -
10 8 5 - - - X -

Dahlem 2017/2018 Primar E1 - X - - - X -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - X -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

2019/2020 Primar E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X - - - X -
04 X X - - - - -

2020/2021 Primar 03 - X - - - - -
04 X X - - - X -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -
03 5 - - - - - -
04 X X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - X - - - - -
04 5 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 X - - - - - -

Düren, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X X X - X
E2 X 5 12 - X X -
E3 X - X - - - -
03 15 6 6 X X X -
04 12 6 11 - X X X

Sek. I 05 22 5 9 - X X -
06 15 14 9 X - - -
07 7 16 11 - - X X
08 16 15 15 - X - X
09 X 16 7 X - - X
10 X 9 6 - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - X X - -

Sek. II (berufl.) 01 17 X - - - X X
02 18 - - - X - -
03 7 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - X
E2 X X - X X - X
E3 X - X - - - -
03 13 X 11 X X - -
04 18 5 X X X X -

Sek. I 05 17 6 12 - - X -
06 20 6 10 - X X -
07 16 17 11 X X X -



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 86 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Düren, Stadt 2018/2019 Sek. I 08 10 15 9 - - X X
09 14 21 14 - X X X
10 X 9 7 X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 26 6 - - - - X

02 22 X - - - - -
03 9 - - - X - X

2019/2020 Primar E1 X - X - X X -
E2 X X 5 - - - X
E3 5 X X - X X X
03 28 6 X X - X X
04 20 5 13 X X - X

Sek. I 05 17 7 8 X X X -
06 14 8 11 - - X -
07 15 7 10 - X X -
08 24 20 11 X X X -
09 12 9 10 - - X X
10 11 13 5 - X - -

Sek. II EF - - - - X - X
Q1 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 38 7 - - X - X
02 15 X - - - - X
03 8 X - X - - X
04 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 X X 5 X - - -
E2 X X X - X X -
E3 X X X - - - -
03 19 X 8 - X X X
04 31 8 5 X - X X

Sek. I 05 23 5 5 X X X -
06 25 5 X X X X -
07 19 10 9 - - X -
08 20 6 7 - X X -
09 16 22 10 X - X -
10 7 X 8 - - X X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - X - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 20 8 - X X - X
02 20 X - - - - X
03 8 X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - X - - - X
E2 5 X X X - X -
E3 - - X X X - -
03 21 - X - X X X
04 21 5 X - X X X

Sek. I 05 29 8 X X - X X
06 22 X 5 X X X -
07 25 8 X X X X -
08 19 10 9 - - - -
09 17 10 6 - X X -
10 12 13 6 - - - -

Sek. II EF - - X X - - -
Q1 - - - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 34 20 - - X - X
02 9 X - - - - X
03 13 - - - - - X

2022/2023 Primar E1 - X 6 X - - X
E2 X X X X - X X
E3 X - - - X - -
03 12 X 6 X X X X
04 29 X X - X X X

Sek. I 05 18 8 X - X X -
06 34 12 X X - X X
07 25 5 X X X X -
08 26 9 X X X - -
09 21 8 8 - - - -
10 X 5 7 - X - -

Sek. II EF - X - X - - -
Q2 - - - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 26 X - X X X X
02 16 X - - - - X
03 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 X 5 8 - X - -
E2 X X 7 X - X X
E3 - X X - - X -
03 26 8 X X - X X
04 26 X 8 X X X X

Sek. I 05 22 X X - - X -



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 87 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Düren, Stadt 2023/2024 Sek. I 06 18 11 X - X X -
07 34 12 X X - X X
08 22 9 X X X X -
09 16 6 5 X X - -
10 15 X 5 - - - -

Sek. II EF - X - X X - -
Q1 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - X 5
02 - - - - - - X

Eitorf 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - X -
03 X X X - - - -
04 5 X X - - - X

Sek. I 05 X - X - - - -
06 - - X - - - -
07 X X X - - - X
08 X X X - - - X
09 5 X - - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X X - - - -
03 X X X - - X -
04 5 - 5 - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 5 X X - - - -
07 X X X - X - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - X
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X 8 - - X -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - X
07 X X X - - - X
08 X X X - X - -
09 X X X - - - X
10 X X X - - - X

2020/2021 Primar E1 - X - - X - -
E2 - X X - - - X
E3 - - X - - - -
03 X X 5 - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - X
08 5 X X - - - X
09 X X X - X - -
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - - X X -
E3 - - X - - - X
03 9 X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X 6 X - - - -
06 5 X X - - - -
07 X X X - - - -
08 6 X X - - - X
09 6 X X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - X - -
2022/2023 Primar E1 - - X - - X -

E2 X X X - - - -
03 X - X - X X X
04 8 X X - - - -

Sek. I 05 X X 6 - - - X
06 - 6 X - - - -
07 X X 5 - - - -
08 X X 5 - - - -
09 X X X - - - X
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - X - -
2023/2024 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X X - - X -
E3 - X - - - X -
03 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Eitorf 2023/2024 Primar 04 7 X X - X X X
Sek. I 05 X X X - - - -

06 X X 5 - - - X
07 X 6 X - - - -
08 5 X 5 - - - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - X

Sek. II Q2 - X - - - - -

Elsdorf, Stadt 2017/2018 Primar E2 X - - - - X -
E3 X X X - - - -
03 X X - - - X -
04 X - X - - X X

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X 5 6 - - - X
07 X X X X - - -
08 9 X X - - - -

2018/2019 Primar E1 X X - - - X -
E3 X - - - - - -
03 X - X - - X -
04 5 X X - - X -

Sek. I 05 X - X - - - X
06 X X X X - - -
07 X 8 6 - - - X
08 X X X X - - -
09 6 X X - - - -

2019/2020 Primar E1 X - X - - X -
E2 X X - - - X -
03 X X - - - X X
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X 5 - - - -
06 X X X - - - X
07 X X X X - - -
08 X 7 7 - - - X
09 X X X X - - -
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -
E2 X - - - - X -
E3 - X - X - - -
03 X X - - - X -
04 5 X - - - X X

Sek. I 05 X X 9 - - - -
06 X X 5 - - - -
07 X X X - - - X
08 X X X X - - -
09 X 7 7 - - - X
10 X X X X - - -

2021/2022 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X - - - X -
03 5 X - - - X -
04 7 X - - - X -

Sek. I 05 5 X X X - X -
06 X X 9 - - - -
07 5 X 5 - - - -
08 X X X - - - X
09 X X X - - - -
10 X 7 6 - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 - - - - - X -

E2 X - X - - - X
E3 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 6 X X - X - -
06 5 5 X X - X -
07 X X 8 - - - -
08 6 X 5 - - - -
09 X 5 X - - - X
10 - X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - X - - -
E2 - X - - - X -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - - X
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 X X - - - -
07 X 7 X X - - -
08 X 5 7 - - - -
09 X X X - - - -



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 89 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Elsdorf, Stadt 2023/2024 Sek. I 10 X X - - - - -

Engelskirchen 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - - X
E3 - X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X 7 X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X - - - - -
07 X 6 - X - - X
08 5 6 X - - - -
09 X X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -
E3 - - - - - - X
03 X - - - - - -
04 5 5 X - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X X X - - - -
07 5 X X - - - -
08 X 7 - X - - X
09 8 X X - - - -
10 X - X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E3 - X X - - - -
03 X 8 - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 - X - - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X 7 - X - - X
10 6 - X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 - X X - - - -
04 X 7 - - - - X

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X X - - - -
07 - X - - - - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 - X - X - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q2 - X - - - - -

2021/2022 Primar E2 - X X - - - X
03 X X - X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 X - - - - - -
07 X X X - - - -
08 - X - - - - -
09 X X X - - - -
10 X - X - - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 - X X - - X X

E2 - X - - - - -
E3 - X X - - - X
03 5 X X - - - -
04 5 X - X - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X 5 - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X
2023/2024 Primar E1 - - X - - - -

E2 - X X - - X X
03 X X X - - - X
04 7 X X - - - -

Sek. I 05 X X - X - - -
06 - X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Engelskirchen 2023/2024 Sek. I 09 X X X - - - -

Erftstadt, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - - X
E2 - - - - - X X
03 8 - - X - X X
04 8 X - - - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 7 5 7 - - X X
07 6 9 X X - X -
08 14 7 X - - - -
09 X 5 - - - - -
10 X 5 - - - X -
11 - X - X - - -

2018/2019 Primar E1 X - - X X X -
E2 - - - X - - -
03 5 - X - - X X
04 12 - - X - X X

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 X X X X - - -
07 8 6 6 - - X X
08 5 13 X X - X -
09 13 6 X - - - -
10 X X X - - - -
11 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - X - - -
E2 X X - X X X -
03 X - - X - X -
04 9 X X - - X X

Sek. I 05 10 X X - - X -
06 8 X X - - - -
07 X X X - - - -
08 9 6 5 - - X X
09 X 11 X X - X -
10 12 5 - - - - -

Sek. II 12 - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 X - - - - X X

E2 - X - X - - -
E3 - X - - - - -
03 X X - X - X -
04 7 X - X - X -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 8 X X - - X -
07 8 X X - - - -
08 X X X X - - -
09 8 10 X - - X X
10 6 5 X - - X X

2021/2022 Primar E2 X - X - - - X
03 5 6 - X - - -
04 6 6 X - - X -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 11 X X - - - -
07 8 X X - - X -
08 10 X X - - - -
09 X X X X - - -
10 X 5 X - - X -
11 X X - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - - - - - -
E2 X - X - - - -
03 9 X X - - - X
04 9 6 X X - - -

Sek. I 05 8 5 X X - X -
06 6 X X - - - -
07 12 X X - - - -
08 8 X X - - X -
09 9 X X - - - -
10 X X X X - - -
11 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X X - - -
E2 X - - - - - -
03 X X X - - X -
04 9 X X - - - X

Sek. I 05 12 X 6 X - - -
06 6 8 X - - X -
07 6 X X X - - -
08 12 X X - - - -
09 8 X X - - X -
10 9 X X - - - -

Erkelenz, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Erkelenz, Stadt 2017/2018 Primar E2 5 X X - - X X
E3 - X X - - - -
03 11 5 7 - - - -
04 11 X X X - X -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 8 10 X - - X X
07 6 X 6 X X - -
08 5 5 X - - - -
09 6 X X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 26 - - - - - -
2018/2019 Primar E1 X X X - - X X

E2 X X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 6 X X - - X -
04 10 6 7 - - X -

Sek. I 05 10 7 5 X - X -
06 7 6 X - - - -
07 8 11 X - - X -
08 8 6 5 X X - -
09 X X 5 - - - -
10 6 X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 5 - - - - -
02 - - - - X - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X X - - - X
E3 X X X - - - -
03 X X 5 - - X X
04 8 5 X - - X -

Sek. I 05 10 X X - - X X
06 9 5 X X - X X
07 8 10 - - - - -
08 7 9 X - - X -
09 6 X X X X - -
10 X X 5 - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 15 X - - X X -

02 - 6 - - - - -
03 5 - - - X - -

2020/2021 Primar E1 X X X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - X X - - - X
03 7 5 X X - - X
04 7 7 5 - - X -

Sek. I 05 6 6 X - - - -
06 10 X 5 - - X X
07 7 X X X - X X
08 8 10 - - - - -
09 10 11 X - - X -
10 6 X X X - - -

Sek. II EF - X - - X - -
Sek. II (berufl.) 01 6 X - - - - -

02 - X - - - - -
04 5 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - X
E2 X 5 X - - - X
E3 - X X - - - -
03 9 7 X - - - X
04 11 7 X X - - X

Sek. I 05 8 5 X - - - X
06 X 6 X - - - X
07 13 X X - - X X
08 10 7 X - - X X
09 7 13 - - - - -
10 6 X 6 - - - -

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 - 7 - - X X X
2022/2023 Primar E1 - - X - - - -

E2 X X X - - - X
E3 X X X X - X X
03 8 6 6 - - - -
04 10 5 X - - - -

Sek. I 05 10 7 X - - - -
06 9 6 X - - X X
07 X 7 X - - - -
08 12 7 X - - X X
09 6 7 X - - X X
10 7 X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Erkelenz, Stadt 2022/2023 Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 19 17 - - X - X
02 - - - - X - X
03 - - - X - - -

2023/2024 Primar E2 X - X - - - -
E3 X X X - - - -
03 8 X X X X X X
04 10 6 5 - - - -

Sek. I 05 8 X X - X X -
06 9 5 X - - - -
07 7 8 X - - - X
08 X 7 X - - - X
09 10 6 X X - X -
10 5 X - - - X X

Sek. II Q2 - - - - - - X

Eschweiler, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - X - -
E2 X X X - - X X
03 8 X - - - - -
04 8 X - - - - -

Sek. I 05 6 9 9 - - - -
06 11 17 X - - - X
07 11 8 X - - - -
08 14 7 X - - - X
09 16 11 X - - - X
10 8 X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 02 - - - - - - X
2018/2019 Primar E1 - X X - X - -

E2 X X X - X X -
03 7 X X - - - X
04 13 X X - - - -

Sek. I 05 8 5 X - X - X
06 5 5 9 - - - -
07 8 16 5 - - - -
08 9 10 X - X - -
09 12 X X - - - X
10 14 6 - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - X - - X - X
2019/2020 Primar E1 - X - - - X -

E2 X X X - X - -
03 6 X X - - X -
04 8 5 X - - - -

Sek. I 05 10 8 9 - - - X
06 7 7 X - X - X
07 X X 10 - - - -
08 6 14 5 - - - X
09 X 9 X - - - -
10 6 X - - - - X

Sek. II Q1 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - X - X X

02 - - - - - - X
2020/2021 Primar E1 X X X - - - X

E2 - X - - - X -
03 6 5 X - X - -
04 11 5 X - - X -

Sek. I 05 11 6 6 - X - -
06 11 9 10 - X - -
07 7 7 X - X - X
08 6 7 8 - X - -
09 X 16 7 - X - -
10 6 7 X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 X - X - - - -

E2 X X - - - - -
03 5 X X X - X -
04 14 5 X - X - -

Sek. I 05 7 6 X - - - -
06 7 X X - - - -
07 X X X - - - -
08 6 X X - X - X
09 X 5 7 - - - -
10 X X 5 - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Eschweiler, Stadt 2022/2023 Primar E2 X - X - - - -
03 X X X - - - -
04 7 X X - - X -

Sek. I 05 7 7 5 X X - -
06 9 X 6 - - - -
07 8 X 7 - - - -
08 5 5 5 - - - -
09 8 5 5 - X - X
10 - X 6 - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 X X X - - - -
E2 - X X - X - -
E3 - X - - - - -
03 6 X X - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 7 X 7 X - X X
06 10 7 9 X X - -
07 15 7 6 - - - -
08 15 8 9 - - - -
09 15 8 5 - - - -
10 9 5 7 - X - X

Sek. II EF - - X - - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -

Euskirchen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - X X
E2 X 10 X X X X -
03 8 6 8 X - - X
04 7 11 6 6 - - -

Sek. I 05 9 12 X X - X X
06 7 X X X - - -
07 10 10 7 X X - -
08 11 X 6 X - - -
09 X 5 X - - - -
10 9 X - X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - X - -
Q2 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X X - - - X
E3 X 5 X - - - X
03 5 6 - X - X -
04 13 5 7 X - X X

Sek. I 05 5 11 X 6 - X -
06 9 12 X X - - X
07 11 10 X X - - -
08 13 9 7 X - - X
09 9 X 5 X - - -
10 X 7 X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - X - -

2019/2020 Primar E1 - X - - X - -
E2 X 5 X - - X -
E3 X X X X - - X
03 11 6 X - - - -
04 10 12 X X - X -

Sek. I 05 14 6 6 X - X -
06 8 10 X 6 - - -
07 12 15 X X - - X
08 10 16 X - X - -
09 15 9 X X - - X
10 7 X X X - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 - X X - - - X

E2 - X - - X - -
E3 - X X - - - X
03 12 5 X X - X X
04 15 5 X - - - X

Sek. I 05 11 12 X X - - X
06 13 8 6 X - X -
07 8 9 X X - - X
08 16 15 X X - - X
09 14 18 X - X - -
10 X 5 5 - - - -

Sek. II EF - X - X - - -
2021/2022 Primar E1 - X X - - X X

E2 - X X - - - X
E3 - X - - - - -
03 11 6 X - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Euskirchen, Stadt 2021/2022 Primar 04 16 7 X X - X X
Sek. I 05 11 8 X - - - -

06 11 9 X X - - X
07 13 8 7 X - X -
08 11 12 X X - - X
09 18 16 X X - - X
10 X 9 X - - - -

Sek. II EF - X - - X - -
Q1 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
2022/2023 Primar E2 - X X - - X X

E3 - - X - - - -
03 7 5 X X - - X
04 15 7 X - - - -

Sek. I 05 16 6 X X - - X
06 10 10 X - - - X
07 12 12 X X - - X
08 14 11 7 X - X -
09 16 16 X X - - X
10 X 9 X X X - X

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - X - - X - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X X - -
2023/2024 Primar E2 - X X - - - X

E3 - X X - - - X
03 12 X 5 X - X X
04 10 9 X X - X X

Sek. I 05 11 8 X - - - -
06 13 7 X X - - X
07 11 11 X - - - X
08 12 12 X X - - X
09 16 19 7 X - - -
10 5 7 X X - X X

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X X - -

Frechen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - X - X -
E2 X - - - - - X
03 9 - X X - - X
04 X - 6 X - - X

Sek. I 05 X X 9 X - - X
06 6 7 X X - - X
07 X 7 X - - - -
08 5 5 6 X - - -
09 8 8 X - - - X
10 - - X - - - X

Sek. II Q2 - - - - X - -
Sek. II (berufl.) 01 - X - - - - -

03 - - - - - - X
2018/2019 Primar E1 X - X - - - -

E2 X - - X - X -
E3 - X - - - - -
03 6 - - - - - X
04 16 X X X - - X

Sek. I 05 X X 6 - X - -
06 X X 8 X - - X
07 5 6 5 X - - X
08 5 7 X - - - -
09 6 5 X - - - -
10 X X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - X - - - - X
02 - - - X - - -
03 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X X - X X
E2 X X X - - - X
E3 - - - - - X -
03 5 X - X - - -
04 5 X X - - X X

Sek. I 05 15 X X - - - X
06 X X 6 - X - -
07 X X 7 X - - -
08 7 8 6 - - - X
09 X 9 X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 10 - - - - X
02 - X - X - - X

2020/2021 Primar E1 - - X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Frechen, Stadt 2020/2021 Primar E2 - X X X - X X
E3 - X - - - X -
03 X X 6 - - X X
04 9 X X X - - X

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 15 X X - - - X
07 X X 5 - X - -
08 6 5 X X - - -
09 9 7 6 - - - X
10 - 6 X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 5 7 - - - - X
02 - X - - - - X
03 - X - X - - X

2021/2022 Primar E1 X X - - X - -
E2 - - X - - X -
E3 X X - - - X X
03 5 X 6 X - X X
04 9 X 5 - - X X

Sek. I 05 9 X X X - - X
06 9 X X - - - -
07 13 X X - - - X
08 5 X X - X - -
09 X 5 6 X - - -
10 X X - - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 X 6 - X - X 5

02 X 5 - - - X X
03 - X - - - - X

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X X - X X -
E3 - X X - - - -
03 11 X X X - X X
04 6 X 5 X - X X

Sek. I 05 11 X 8 - - X -
06 9 5 X X - - X
07 8 X X - - - X
08 11 X X - - - X
09 6 5 X - X - -
10 - X X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X X - X - - X
02 X X - - - - X
03 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 X X X X - X -
E2 - - X - - - X
E3 - X X - - - -
03 X 5 X X X X -
04 14 X X X - - X

Sek. I 05 11 X X X - - X
06 12 X 6 - - X -
07 10 X - X - - X
08 8 X X - - - X
09 12 X X - - - -
10 - X X - X - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
02 - - - - X - X
03 - - - - - - X

Gangelt 2017/2018 Primar E2 - - X X - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - - X - - -
06 X X X - - - X
07 X X X - - - X
09 X - - - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - X - - X
03 - - X X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - - - - - -
07 X X X - - - X
08 X X X - - - X
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E2 - - - X - - X
03 X - X - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 06 5 - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Gangelt 2019/2020 Sek. I 07 X X - - - - -
08 X X X - - - X
09 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -
03 X - - X - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 - X - - - - -
07 5 X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X X X - - - X
10 - - X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - X X -
03 X - - - - - -
04 X - - X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 - X - - - - -
08 X X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X X X - - - X

Sek. II EF - - X - - - -
2022/2023 Primar E1 - - - X - - -

E2 - - - - X X -
Sek. I 05 X X X - - - X

06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 - X - - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - - X - - - -

2023/2024 Primar E1 X X - - - - -
03 X X X - X X -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X X X - - - X
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 - X - - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q2 - - X - - - -

Geilenkirchen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X - - -
E2 - X X - - - -
E3 - - - - - X -
03 X X - - - X -
04 X X - - X - -

Sek. I 05 5 X - - X - X
06 X X - - - - -
07 6 5 - X - X -
08 6 6 - X - X -
09 X X - - - - -
10 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 13 14 - - - - X
02 25 20 - - - - X
03 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X X - - -
E2 X - - X - - -
03 X X X - - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 6 X - - X - -
06 6 X - - X - X
07 X X - - - X -
08 X 6 - X - X -
09 6 5 - X - - -
10 X - - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 21 9 - - - - X
02 22 7 - - - X X
03 X 8 - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - - -
E2 X 5 X X - - -
E3 X - - - - - -
03 X X X X - - -
04 6 X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X - - X - -
07 6 5 - - X - X
08 5 X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Geilenkirchen, Stadt 2019/2020 Sek. I 09 X X - X - X -
10 X X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 58 10 - - - - X
02 19 6 - - - - X
03 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - X -
E2 X X X - - - -
E3 X X - - - - -
03 8 5 X X - - X
04 6 X X X - - -

Sek. I 05 9 X - - - X -
06 X X X - - - -
07 6 X - - X - -
08 8 6 - - X - X
09 5 X - X - - -
10 X X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 29 5 - - - X X
02 23 5 - - - - X
03 X X - - - - X

2021/2022 Primar E1 X - X - - - X
E2 X X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 7 6 X X - - X

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 8 X - - - X -
07 5 X X - - - -
08 8 X - - X - -
09 8 7 - - X - X
10 X - - X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 17 X - - - - X

02 27 X - - - - 7
03 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 - - - - - X -
E2 X - X - - - X
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 7 X X X - - -
06 11 X X X - - -
07 10 X - - - - -
08 X X X - - - -
09 7 X X - X - -
10 5 6 - - X - X

Sek. II (berufl.) 01 27 X - - - - X
02 17 5 - - - - X
03 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - - -
E2 X X - - - X -
E3 - - - - - X -
03 5 X X - - - X
04 5 X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 5 X - X - - -
07 12 X X - - - -
08 9 X X - - - -
09 5 X - - - - -
10 X X X - X - -

Sek. II EF - - - - X - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
02 - - - X - - X
03 - - - - - X X

Gummersbach, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - X -
E2 X 6 X - - - X
E3 - - X - - - -
03 X X 5 X - - X
04 8 7 X X - - X

Sek. I 05 X 14 5 - X - X
06 X 10 X X - X X
07 7 5 10 - - - X
08 6 X X - - - X
09 5 X X - - - X
10 X X X - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 10 - - - - - -

02 8 6 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Gummersbach, Stadt 2018/2019 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X X - - X X
E3 - X X - - - -
03 5 6 5 X - - -
04 5 X 6 - - - X

Sek. I 05 9 11 6 X - X X
06 X 15 5 - - X X
07 X 10 X X - X X
08 7 8 8 - - - X
09 7 X X - - - X
10 X X X - - - X

Sek. II (berufl.) 01 9 - - - - - -
02 11 - - - - - -
03 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - X - X
E2 X X 5 - - X -
E3 - X X - - X -
03 X 5 8 X - X X
04 5 5 5 - - - -

Sek. I 05 10 5 10 X - X X
06 8 9 6 - - X X
07 X 12 X - - - X
08 X 9 X X - X X
09 6 8 8 - - - -
10 X X X - - - X

Sek. II (berufl.) 01 10 - - - - - -
02 9 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X X - - X
E2 - 6 X - X - X
E3 - X X - - - X
03 6 X X - - X -
04 X X 7 X - X X

Sek. I 05 12 7 X - - - -
06 10 X 11 X - X X
07 8 7 6 - - X X
08 X 11 X - - - X
09 X 9 X - - X X
10 X 6 7 - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Sek. II (berufl.) 01 6 - - - - - -

02 9 - - - - - -
2021/2022 Primar E1 X - X - X - -

E2 - X X X - - X
E3 - X X - - - -
03 5 7 5 - - - X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 5 X 8 X - - X
06 12 7 X - - - -
07 9 X 10 X - X X
08 8 9 6 - - X X
09 X 8 X - - - X
10 X 7 X - - X X

Sek. II EF - X X - - - -
Sek. II (berufl.) 01 9 - - - - - -

02 8 - - - - - -
2022/2023 Primar E1 - - X X - X -

E2 X X X - X - -
E3 - X X - - - -
03 X 6 X X - - X
04 6 7 7 - - - -

Sek. I 05 10 7 5 - - X X
06 X 6 8 - - - X
07 10 5 X - - - -
08 11 X 9 X - X X
09 7 8 5 - - X X
10 X X X - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 9 - - - - - -

02 9 - - - - - -
2023/2024 Primar E1 - X 6 - - - X

E2 - X 7 X - X -
E3 - X X - - - -
03 X 9 X - X - -
04 X 10 5 X - - X

Sek. I 05 10 9 8 - - - -
06 12 6 X - - X X
07 5 5 8 - - - X
08 11 5 X - - - -
09 8 X 9 X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Gummersbach, Stadt 2023/2024 Sek. I 10 X 8 X - - X X

Heimbach, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - - X - -
E3 - X - - - - -
04 X X - - - - -

2018/2019 Primar E2 - X - - - - -
E3 - - - - X - -
03 - X - - - - -

2019/2020 Primar 03 - X - - X - -
04 - X - - - - -

2020/2021 Primar E2 X X - - - - -
03 - X - - - - -
04 - X - - X - -

2021/2022 Primar E3 - X - - - - -
04 X X - - - - -

2022/2023 Primar E3 - X - - - - -
03 X - - - - - -

2023/2024 Primar E2 - X - - - - X
03 - X X - - - -
04 X - - - - - -

Heinsberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X X - X - -
E3 - X - - - - -
03 11 - X - X - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 14 X X - - X -
06 X 5 X X - - -
07 7 X X - - - -
08 7 5 - X - - X
09 X X - - - - -
10 X X - X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - -
E2 X 5 X - - - -
E3 - X X - - - -
03 11 X - - X - -
04 12 - X - X - -

Sek. I 05 6 X X - - - X
06 14 - X X - X -
07 5 6 X X - - -
08 6 X X - - - -
09 8 X - X - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2019/2020 Primar E1 X - X X - - -

E2 X X X - X - -
E3 - - X - - - -
03 6 8 X - - - -
04 17 X - - X - -

Sek. I 05 11 X X X X - -
06 7 6 X - - - X
07 17 X X X - X -
08 6 5 X X - - -
09 7 X X - - - -
10 6 - - - - - -

Sek. II EF - X - X - - -
Q2 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - X
E2 X X X X - - -
E3 X - X - X - -
03 X X 5 - - - -
04 7 6 X - - - -

Sek. I 05 14 X X - - X -
06 12 X 5 X X - -
07 10 5 X - - - -
08 18 X X X - X -
09 7 5 X - - - -
10 6 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - X - - -

2021/2022 Primar E1 X X X - X X -
E2 X - - - - - -
E3 - X X - - - -
03 9 X X X - - -
04 X X 5 - - - -

Sek. I 05 12 X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Heinsberg, Stadt 2021/2022 Sek. I 06 15 X X - - - -
07 13 7 5 X X - -
08 11 5 X - - - -
09 18 7 X X - X -
10 7 X - - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X X - X X -
03 8 - X - - - X
04 13 X X X - - -

Sek. I 05 10 5 X - - - -
06 13 X X - - - -
07 14 X - - - - -
08 13 5 5 - X - -
09 11 X X - - - -
10 14 X - - - X -

Sek. II EF - X - X - - -
Q2 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X - - - X -
E2 X 5 X - - - -
E3 X X X - - - -
03 7 X X - X - X
04 10 X X - - - -

Sek. I 05 12 5 X X - - X
06 12 5 X - - - X
07 13 X X - - - -
08 14 X - - - - -
09 13 6 X X X X -
10 10 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - X - - -

Hellenthal 2017/2018 Primar E2 - - - X - X -
03 - - - - X - -
04 X X - X X - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - X
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - X - - -
E2 - X - - - - -
03 X X - - - X -
04 X - - - X - -

Sek. I 05 - X - - - - X
06 X X - - - - -
07 5 X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - X

2019/2020 Primar E1 - X - - - - X
03 - X - - - - -
04 X X - X - X -

Sek. I 05 X X - - X - -
06 X X - - - - X
07 X X - X - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E2 - X X - - - X
03 - X - - - - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X - - X - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - X
08 X X X X - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - - X
E2 X - - - - - -
E3 - - - - - - X
03 - X X - - - X
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X - - - X - -
06 X X - X - - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Hellenthal 2021/2022 Sek. I 09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - X - -
E2 X - - - - - X
03 X - - - - - X
04 - X X - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X - - - - - X
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - X
E2 - X - - X - -
E3 - - - - - - X
03 X X - - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X - - - - - -
10 X - - - - - -

Hennef (Sieg), Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X X - - - X
E3 X - - - - X -
03 X X 9 - - - X
04 6 5 7 - - X X

Sek. I 05 X 9 X X - - X
06 7 X X X - - X
07 X 6 X - - - X
08 8 6 X - - - X
09 X 7 X X - X X
10 X X - - - - X

Sek. II Q1 - X - - - - X
2018/2019 Primar E1 - 6 X - - - X

E2 - - 5 - - X X
E3 X X X - - - X
03 X X X - - X X
04 X 7 6 - - - X

Sek. I 05 X 7 5 - - - 5
06 X 9 5 X - - X
07 11 5 X X - - X
08 6 8 X - - - 5
09 6 10 X - - - X
10 X X X X - - X

Sek. II EF - - X - - - -
Q2 - X - - - - X

2019/2020 Primar E1 - X X - - - X
E2 - 5 X - - - X
E3 - - X - - - -
03 9 10 7 - - X X
04 X X X X - X X

Sek. I 05 X 16 5 - - - X
06 X 7 5 - - - X
07 X 12 5 X - - X
08 11 5 X X - - X
09 6 9 X - - - X
10 X 6 X - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
2020/2021 Primar E1 - X 8 X - X -

E2 - X 6 - - - X
E3 - X X - - - X
03 5 6 7 - - - -
04 8 11 6 - - X X

Sek. I 05 X 7 5 X X - X
06 X 16 6 - - - X
07 X 9 5 - - - X
08 X 13 X X - - X
09 10 6 X X - - X
10 X 6 X - - - X

Sek. II Q1 - - - - - - X
2021/2022 Primar E1 - 6 7 - - X X

E2 - X 8 X - X -
E3 - X X - - - X
03 X 7 9 - - - X
04 12 8 7 - - - X

Sek. I 05 8 16 5 - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Hennef (Sieg), Stadt 2021/2022 Sek. I 06 5 7 5 X - - X
07 X 13 X - - - X
08 X 8 5 - - - X
09 X 10 X X - - X
10 7 X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - 6 8 X - - X
E2 - 6 8 - - X X
E3 - X X - X - -
03 5 5 12 X - X X
04 6 8 5 - - - X

Sek. I 05 10 8 6 - - - X
06 5 18 5 - - X X
07 6 6 5 - - - -
08 5 11 X - - - X
09 X 6 X X - - X
10 X 8 X X - - X

2023/2024 Primar E1 - - X X - - X
E2 - 7 9 X - - X
E3 X X X - - - X
03 X 8 9 - - X X
04 9 7 12 X - X -

Sek. I 05 6 10 6 - - - X
06 9 10 7 X - - X
07 8 18 X - - X X
08 5 5 5 - - - X
09 6 10 X - - - X
10 X 7 X - - - X

Sek. II EF - X - X - - -

Herzogenrath, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - - X
E2 X - - - - X -
E3 - - X - - - -
03 5 X X - X X X
04 5 X X X - X X

Sek. I 05 10 7 X - - - -
06 X 6 5 X - - X
07 X 13 5 - - - -
08 7 7 7 - - - X
09 6 8 7 - - - -
10 5 7 X - - - -

Sek. II EF - X - X - - -
2018/2019 Primar E1 X X 8 - X - -

E2 X X X - - - X
E3 X X X - - X -
03 X X X - - - X
04 9 X 5 - X X X

Sek. I 05 5 5 X X - - X
06 12 8 X - - - X
07 5 X 6 X X - X
08 5 16 X - - - -
09 6 10 7 - - - X
10 6 6 6 - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 02 - - - - X - -
2019/2020 Primar E1 X X X - - - -

E2 X 6 X X X - -
E3 X X - - - - X
03 X X X - - X X
04 5 X X - - - X

Sek. I 05 7 X 8 - X - X
06 5 5 X X - - X
07 10 9 5 - - - X
08 X 7 7 - X - X
09 X 13 X - - - -
10 X 5 6 - - - X

Sek. II EF - X X - - - -
Q2 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X - - X X X
E2 X X X - - - -
E3 - X X - - - -
03 10 7 X X X - X
04 X 5 X - - X X

Sek. I 05 6 7 5 X - - X
06 7 X 7 - X - X
07 X 5 X X - - X
08 11 8 5 - - - X
09 X 7 7 - - - X
10 X 9 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Herzogenrath, Stadt 2020/2021 Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X X - - - -

2021/2022 Primar E1 5 5 - X - - -
E2 X X X - - X X
E3 X X X X - - -
03 X 6 X - - - -
04 10 X - X X - X

Sek. I 05 12 X 5 - - - X
06 5 6 5 X - - X
07 6 5 7 - X - X
08 5 X X X - - X
09 10 7 5 - - - X
10 X 5 6 - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - X
Q2 - - X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 8 - - - - - -
02 6 - - - - - -
03 7 - - - - - -
04 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X 11 - X X
E2 X - - X - - -
E3 - - - - - X -
03 6 X X - X - X
04 5 6 - - - - X

Sek. I 05 7 8 X - X - -
06 8 6 6 - - - X
07 X 8 6 X - - X
08 6 7 5 - X - X
09 X 5 X X - - X
10 9 5 5 - - - X

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 8 - - - - - X
02 11 - - - - - -
03 6 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X X X - X X
E3 X - X - - - -
03 5 - X X - X -
04 11 X X - X - X

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 7 8 X - X - -
07 10 7 6 - - - X
08 6 10 7 - - - X
09 6 6 5 - X - X
10 X 5 X X - - X

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - X - - - - X
Q2 - X - - - - -

Hückelhoven, Stadt 2017/2018 Primar E1 10 5 - - - - -
E2 8 X - - - X -
E3 X X X - - - -
03 15 X X - - - -
04 9 X - X X X X

Sek. I 05 9 X - X - - -
06 9 5 X 6 - - X
07 11 X X X - X -
08 9 X - - - - X
09 7 X - - - - X
10 5 X - - - - -

2018/2019 Primar E1 6 X X - - - X
E2 7 X X - - X -
E3 X - - - - X X
03 7 X X - - X -
04 16 X X - - X -

Sek. I 05 7 X X 5 - X X
06 7 5 - X - - -
07 15 9 - 5 X - X
08 12 6 - X - X -
09 9 X - - - X X
10 7 X - - - - X

2019/2020 Primar E1 6 - X - X - -
E2 6 X X - - - X
E3 8 - - - - - -
03 9 X X - - X X
04 6 - X - - X -

Sek. I 05 7 5 X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Hückelhoven, Stadt 2019/2020 Sek. I 06 6 5 X X X X X
07 15 8 - X - - -
08 18 7 - X X - X
09 9 5 - X - X -
10 8 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 5 X X X - - -
E2 5 - X - X - -
E3 5 - - - - - X
03 23 X X - - - X
04 19 X X - - X X

Sek. I 05 8 X X - - X -
06 8 X X - - - -
07 7 6 X X X X X
08 14 7 - X - - -
09 16 7 - X X - X
10 7 X - X - X -

2021/2022 Primar E1 5 - X - - - -
E2 9 X X X - - -
E3 X - - - - - -
03 11 - X X X X X
04 23 X X - - - X

Sek. I 05 12 X X - - X -
06 7 X X - - X -
07 6 6 X - - - -
08 6 6 X X X X X
09 13 6 - X - - -
10 10 X - X X - -

Sek. II EF - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 6 X X - - - -

E2 7 X X - - - -
E3 X X X - - X -
03 12 - X X - - -
04 12 X 5 X X X X

Sek. I 05 19 X X - - - X
06 12 X X - - X -
07 11 5 X - - X -
08 9 X X - - - -
09 7 6 X X X X X
10 10 X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -

2023/2024 Primar E1 X - X - - X -
E2 5 X - - - - -
E3 X X X - - - -
03 11 6 X - - X -
04 13 X - - - X -

Sek. I 05 11 X X X - X X
06 19 X X X - - X
07 11 7 X - - X -
08 10 X X - - X -
09 7 X X - - - -
10 5 X - X X X X

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Hückeswagen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - - -
E2 X X - - - - X
E3 X X X - - - -
03 X X X - - - -
04 - X X - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 - X - - - - -
07 X X X - - - -
08 - X - - - - -
09 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X - - - - -
E2 X X X - - - -
E3 X X - - - - X
03 X 5 - - - - -
04 X 5 X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 - X X - - - -
07 - X - - - - -
08 - X X - - - -
09 - X - - - - -
10 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X X - - -
E2 - - X - - - -
03 X X X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Hückeswagen, Stadt 2019/2020 Primar 04 X 5 - - - - -
Sek. I 05 X X - - - - -

06 X X X - - - -
07 - X X - - - -
08 - X - - - - -
09 - X X - - - -
10 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - X - - - -
E2 - - X X - - -
E3 X - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 - 6 - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 - X X - - - -
09 - X - X - - -
10 - X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - X - - -
E2 X - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X X - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X 7 - - - - -
07 X X - - - - X
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 - X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - - X X - - -
E3 - - X - - - -
03 - - X - - - -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X 7 - - - - -
08 X X - - - - X
09 X X X - - - -
10 - X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
03 X - X X - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 - X X X - - -
06 X X - - - - X
07 X X X - - - -
08 X 7 - - - - -
09 X 6 - - - - -
10 X X X - - - -

Hürtgenwald 2017/2018 Primar 03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 10 - X X - - - -
2018/2019 Primar E1 X - - X - - -

E2 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

2019/2020 Primar E2 X X - X - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2020/2021 Primar 03 X X - X X - -
04 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -
04 5 X - X X - -

2022/2023 Primar E1 X - - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 06 - - - X - - -
Sek. II Q2 - - - X - - -

Hürth, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - X - X X
E2 - - - - - X X
E3 - - - - - - X
03 X 6 X - - X X
04 X X 5 X - X -

Sek. I 05 6 X 5 - - X X
06 9 6 X X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Hürth, Stadt 2017/2018 Sek. I 07 9 11 7 - - X X
08 7 7 12 - - X X
09 9 X X - - X X
10 X X - - - - X

Sek. II Q1 - - - - - - X
Sek. II (berufl.) 02 - - - X - - -

2018/2019 Primar E1 X - X - - - X
E2 - X X X - X X
E3 - X - - - X -
03 8 X X X - - X
04 10 5 X - - X X

Sek. I 05 X 6 9 X - X X
06 14 X X - - X X
07 12 8 X X - X X
08 8 10 7 - - X X
09 10 9 9 - - - X
10 X X X - - - X

Sek. II Q1 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -

03 - - - X - - -
2019/2020 Primar E1 - - - - - X X

E2 - - X - - - X
E3 X - X - - X X
03 X X X X - X X
04 12 5 X X - X X

Sek. I 05 10 12 6 - - X X
06 X 8 9 X - X X
07 6 6 X - - X X
08 12 7 X X - X X
09 10 12 7 - - X X
10 X 5 6 - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 04 - - - X - - -
2020/2021 Primar E1 X X X - - X -

E2 - - - - - X X
E3 - - X - - - X
03 7 X X - - X X
04 6 X X X - X X

Sek. I 05 11 11 9 X - X X
06 9 9 6 - - X X
07 X 7 9 - - X X
08 7 5 X - - X X
09 14 8 X X - 5 -
10 X 6 X - - - X

Sek. II EF X X X - - - -
Q1 - X - - - - X

2021/2022 Primar E1 - - - X - - -
E2 X X X X - X -
E3 - - X - - - -
03 6 X X - - X X
04 15 X X - X X X

Sek. I 05 12 5 6 X - X X
06 14 12 9 X - X X
07 9 11 5 - - X X
08 X 11 9 - - X X
09 8 5 X - - X X
10 8 X X X - X -

Sek. II Q1 - X - - - - X
Q2 - X - - - - X

2022/2023 Primar E1 - X X - - X X
E2 X X - X - - X
E3 - - - - - X -
03 5 5 X X - - -
04 9 6 X - X X X

Sek. I 05 16 7 X - - X X
06 10 X 5 X - X X
07 14 16 8 X - X X
08 8 12 X - - - X
09 X 6 9 - - X -
10 5 X X - - - X

Sek. II EF X X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 6 -
2023/2024 Primar E1 - - X - - - X

E2 X X X - - X X
E3 - X - - - - X
03 X X X X - X X
04 8 6 5 X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Hürth, Stadt 2023/2024 Sek. I 05 9 5 8 - - - X
06 17 7 X X - X X
07 12 9 6 X - X X
08 16 14 6 X - X X
09 9 13 X - - - X
10 X 5 7 - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X X

Inden 2017/2018 Primar 03 X - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X - X - - - -
07 X X - - - - -
08 X 10 X - - - -
09 6 6 X - - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E2 - X - - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 7 X - - - - -
06 X - X - - X -
07 X - X - - - -
08 X X - - - - -
09 5 13 X - - - -
10 - X X - - - -

2019/2020 Primar 03 X X - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X - - - - - -
09 X 5 X - - - -
10 - X X - - - -

2020/2021 Primar 03 X - - - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 5 X X - - - -
08 X X X - - X -
09 X - - - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E2 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 - X X - - - -
07 X X X - - - -
08 7 6 - - - - -
09 X X - - - X -
10 X - - - - - -

2022/2023 Primar E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 - - - - - -
06 X - - - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 7 X - - - - -
10 X X - - - X -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -
06 5 X - - - - -
07 X X - - - - X
08 X X X - - - -
09 - X X - - - -
10 X X X - - - -

Jülich, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - X - - X
E2 X X - X X - -
E3 X - X - - - -
03 5 7 X - - - X
04 X X X X X - -

Sek. I 05 X X - X - - -
06 X X X X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Jülich, Stadt 2017/2018 Sek. I 07 X 5 X - - - X
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 - - X X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X 5
02 - - - - X - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - -
E2 - - - X - - X
E3 X - - - - - -
03 7 X X X X - -
04 8 X X - - - -

Sek. I 05 X X X - X - -
06 X X - X - - -
07 X 5 5 X - - -
08 X 6 X - - - X
09 X X X X - - -
10 - X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X X X
02 - - - - - - X

2019/2020 Primar E1 X X X X X - X
E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - X
03 X X - X - - -
04 6 X X X X - -

Sek. I 05 7 X X X X - -
06 X X X - X - -
07 X X - X - - X
08 X X 5 X - - -
09 X 7 X X - - X
10 - X X X - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -

02 - - - - X - X
03 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X X X X - X
E3 X - X - - - -
03 X - X - - - X
04 5 X X X - - -

Sek. I 05 - X X X - - -
06 6 X - X X - -
07 X X X - X - -
08 X X - X - - -
09 X 5 X X - - -
10 X X X X - - X

Sek. II Q2 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - X

02 - - - - - - X
03 - - - - X - X

2021/2022 Primar E1 X X X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 15 - X X X - X
04 6 X X X - - X

Sek. I 05 X X - X - - -
06 - X X X - - -
07 6 X - - X - -
08 X X X X X - -
09 X X - - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -

02 - - - - - - X
03 - - - - - - X
04 - - - - X - -

2022/2023 Primar E1 X X X X - - -
E2 X X X - - - X
E3 X X X - - - -
03 5 X X - - - -
04 15 - X X X - X

Sek. I 05 6 X X - - - X
06 X X - X - - X
07 X X X X - - -
08 5 X - - X - -
09 X X X X X - -
10 X - - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
03 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 - X - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Jülich, Stadt 2023/2024 Primar E2 X X X X - - -
E3 - - X - - - X
03 10 X X - - - -
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 9 - X X - - -
06 6 X X - - - X
07 X X - X - - X
08 X X X X - - -
09 X X X - X - -
10 X - X X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
02 - - - - X - -
03 - - - - - - X

Kall 2017/2018 Primar E3 X X - - - - -
03 - X X - - - X
04 - X - - - - -

Sek. I 10 X - X - - - X
2018/2019 Primar E2 X - - X - - -

03 X X - - - - -
04 X X X - - - X

2019/2020 Primar E3 X - - - - - -
03 - - - X - - -
04 X X - - - - -

Sek. II (berufl.) 02 - X - - - - -
03 - X - - - - -

2020/2021 Primar E2 - X - - - - -
03 X - - X - - -
04 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - X - - - - X
02 - - - - - - X
03 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 - - - X - - -
03 5 X - - - - -
04 X X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
2022/2023 Primar E2 - - - X - - X

03 X X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
02 - - - - X - -
03 - - - - X - -

2023/2024 Primar E2 - X - - - - -
E3 - - - X - - -
03 - X - X - - X
04 X 5 X - - - -

Kerpen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X X - - -
E2 X X X X - - -
E3 - - X - - - -
03 12 X - - - - X
04 15 X 5 X - X -

Sek. I 05 14 X X - - - X
06 10 8 10 - X - X
07 13 9 6 X - - X
08 14 12 7 X - - -
09 10 15 X X - - X
10 9 6 - - - - -

Sek. II Q1 - X - - X - -
Q2 - - - - X - -

2018/2019 Primar E2 X - X X - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - X - - X
04 10 X - - - X -

Sek. I 05 15 5 10 X - - X
06 13 X X - - X X
07 12 7 10 - X - X
08 12 8 X X - X X
09 14 9 6 X - - -
10 10 9 X - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q2 - X - - X - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - X
E2 X - - - - X -
E3 X - - - - - -
03 11 X X - - - X
04 13 7 X X - - X

Sek. I 05 17 6 6 - - - -
06 19 X 8 X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Kerpen, Stadt 2019/2020 Sek. I 07 13 6 X - - X X
08 12 7 9 - X - X
09 13 8 X - - X X
10 9 7 X X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
2020/2021 Primar E1 X - - X X X -

E2 X X X - - X X
E3 - X X - - - -
03 8 X X - - - -
04 17 X 5 - - - X

Sek. I 05 23 9 X - - - X
06 19 8 6 - - - -
07 18 X 8 X - - X
08 11 6 X - - X X
09 11 6 6 - - - X
10 10 X X - - X X

Sek. II EF - X X X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
02 - - - - - - X
03 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - X - - X
E2 X - - - X X -
E3 X - X X - - -
03 12 X 5 - - X X
04 12 X X - - - -

Sek. I 05 23 6 5 - - - X
06 21 8 X - - - X
07 19 6 6 - - - -
08 16 6 7 X - - X
09 9 6 5 - - - X
10 11 5 X - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - 8 X
03 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 - - - - - X X
E2 X X X - - X X
E3 6 X - - - X -
03 18 X - X X X -
04 19 X 5 - - - X

Sek. I 05 17 X 6 - - - X
06 23 6 6 - - - X
07 21 10 X - - - X
08 16 8 6 - - - -
09 14 7 5 - - - X
10 10 X 5 - - - X

2023/2024 Primar E1 - X X - X X X
E2 X - - - - X X
E3 X X X - - X X
03 21 X X - - X X
04 18 X X X X X -

Sek. I 05 21 8 5 - - - X
06 17 X 6 - - - X
07 19 8 5 - - - X
08 22 6 X X - X -
09 16 8 6 - - - -
10 9 5 X - - - X

Köln, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 16 68 74 X 5 22 26
E2 23 81 74 7 X 30 49
E3 22 40 29 X - 15 16
03 136 111 81 12 X 40 54
04 152 129 51 12 X 26 66

Sek. I 05 151 148 58 8 X 14 13
06 137 185 52 8 X 8 29
07 131 183 59 9 X 29 24
08 127 137 55 8 5 11 17
09 113 107 42 14 - 11 19
10 77 72 17 8 X 26 12
11 X X - - - X -

Sek. II 12 X - X - X - -
EF - 5 X X X - -
Q1 - 5 - - - - 5
Q2 - X - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 55 5 - - X X X
02 17 X - X - - X
03 - - - X X - X

2018/2019 Primar E1 9 55 89 10 X 27 23
E2 21 88 90 X 5 33 30
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Köln, krfr. Stadt 2018/2019 Primar E3 15 35 36 X X 17 13
03 135 131 102 20 X 34 59
04 190 130 79 9 X 49 51

Sek. I 05 161 126 89 15 5 10 43
06 146 141 53 7 X 14 15
07 130 154 50 8 X 7 33
08 132 169 55 9 X 22 22
09 128 125 44 9 5 15 16
10 86 63 31 7 - 22 17
11 X - - - - X X

Sek. II 12 X X - - - - -
EF - 12 X X - - X
Q1 - 7 - - X - -
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 82 7 - X X 7 X
02 16 X - - - - X
03 - - - - X - X

2019/2020 Primar E1 17 50 107 9 X 29 26
E2 19 90 95 12 X 37 31
E3 16 37 52 X X 26 17
03 172 145 97 21 8 37 28
04 207 142 89 10 X 49 60

Sek. I 05 215 121 78 12 6 26 29
06 175 126 84 14 X 11 44
07 175 152 58 9 X 17 15
08 146 166 43 20 X 12 34
09 138 158 56 7 5 25 21
10 106 86 39 5 X 20 18
11 - - X - - X X

Sek. II 12 X - - - - - -
EF - 9 - X X - X
Q1 - 9 X X - - X
Q2 - 5 - - X - X

Sek. II (berufl.) 01 83 13 - X X 8 X
02 11 - - X X - X
03 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 7 46 90 16 X 21 26
E2 30 81 122 11 X 38 25
E3 19 37 41 5 X 21 11
03 189 134 111 13 X 52 36
04 225 167 98 7 10 47 36

Sek. I 05 229 130 88 12 X 32 32
06 203 132 86 12 6 24 32
07 178 144 84 17 X 10 44
08 191 131 60 7 X 16 15
09 145 174 49 8 X 10 29
10 104 109 46 X 5 35 25
11 X X X - - - -

Sek. II 12 - - X - - - X
EF - 9 X X X - 6
Q1 - 10 X X X - X
Q2 - 7 X X - - X

Sek. II (berufl.) 01 33 9 - - 5 12 X
02 19 7 - - - - X
03 - X - - - - X

2021/2022 Primar E1 8 54 94 11 X 14 18
E2 17 54 110 17 X 31 22
E3 21 48 68 X - 15 12
03 148 88 114 17 X 59 28
04 233 160 102 15 X 49 37

Sek. I 05 233 140 103 7 9 31 20
06 234 144 84 12 X 32 33
07 220 137 82 14 5 24 31
08 207 154 73 17 X 11 42
09 196 141 58 8 X 13 14
10 118 123 32 X X 23 29
11 - X X - - X X

Sek. II 12 - X - - - - -
EF - 14 X 5 X - X
Q1 - 5 X X X - 5
Q2 - 6 X X X - X

Sek. II (berufl.) 01 36 6 - X 6 8 X
02 16 8 - X X - X
03 - 9 - X X - X

2022/2023 Primar E1 11 40 107 9 X 21 25
E2 21 82 116 12 X 21 23
E3 13 26 51 X X 16 9
03 139 117 137 14 X 45 27
04 213 101 104 16 X 59 27
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Köln, krfr. Stadt 2022/2023 Sek. I 05 239 127 94 17 X 42 25
06 244 152 99 8 11 29 21
07 231 144 79 13 X 32 30
08 240 142 78 15 6 27 36
09 212 168 66 14 X 12 36
10 154 93 45 7 X 25 16
11 X X - - - X X

Sek. II 12 - X X - - - -
EF 6 14 X X X - 6
Q1 - X - X X - X
Q2 - X X X X - 5

Sek. II (berufl.) 01 66 10 - X 5 18 9
02 10 X - 5 X - X
03 - 6 - X X - 5

2023/2024 Primar E1 19 75 136 9 X 36 21
E2 16 73 132 10 5 34 29
E3 19 43 61 X - 16 10
03 152 137 132 15 X 44 25
04 229 127 133 10 X 54 29

Sek. I 05 206 129 121 18 5 41 15
06 242 138 85 18 8 42 27
07 236 164 115 10 10 33 22
08 228 149 74 14 X 36 25
09 217 162 83 16 7 27 37
10 156 114 59 16 X 20 36
11 X X - - - X X

Sek. II 12 - X - - - - X
EF - X X X - - X
Q1 - 16 X X X - 5
Q2 - 6 - X X - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X X 16 18
02 - - - X 7 17 6
03 - - - X X X X

Königswinter, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X 5 - - X -
E2 - 5 X - - X -
E3 - - X - - - -
03 X X X X - - X
04 X X 5 - - - -

Sek. I 05 7 X - - - - -
06 X 5 X X - - X
07 5 6 X - - - X
08 X X X - - - -
09 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X 6 - - X X
E3 - X X - - - -
03 5 6 8 - - X -
04 X X X X - - X

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 X 6 - - - - X
07 5 X X - - - X
08 5 X X - - - X
09 X X X - - - -
10 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 8 8 X - - X
E2 - X X X - - X
E3 - X X - - - X
03 X X X - - X -
04 8 5 7 - - X -

Sek. I 05 5 6 X X X - -
06 6 5 X - - - -
07 6 6 - - - - X
08 5 X X - - - X
09 X X X - - - X
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - X - - X
E2 - 6 6 X - - 5
E3 - X X - - - -
03 X X 7 X - - X
04 6 5 7 - - X -

Sek. I 05 8 6 X - - - X
06 5 6 X X X - -
07 5 5 X - - - -
08 6 8 - - - - X
09 6 X X - - - -
10 X X X - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Königswinter, Stadt 2021/2022 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X X - - X
E3 X - X - - - -
03 X 6 5 X - - X
04 X 5 7 X - X X

Sek. I 05 X 7 6 - - - -
06 7 5 X - - - X
07 X 8 X X - - -
08 5 7 X - - - -
09 6 7 - - - - X
10 5 5 X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X X - - - X
E3 - X - - - - X
03 X X X X - - X
04 X 10 X X - - X

Sek. I 05 6 6 X X - - -
06 X 7 7 - - - -
07 7 5 X - - - X
08 X 7 X X - - -
09 5 8 X - - - -
10 5 5 - - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - X

2023/2024 Primar E1 - - X X - - X
E2 - 5 9 - - - X
E3 - X X - - - -
03 5 5 X - - - X
04 5 X 6 X - - -

Sek. I 05 X 6 X - - - X
06 X 7 5 X X - -
07 X 7 8 - - - -
08 8 7 X - - - -
09 X 7 X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

Kreuzau 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -
E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X X X X - - -
07 X 12 X - - - -
08 X 8 X - - - X
09 X 5 X - - - X
10 5 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

2018/2019 Primar E1 - - - X - - -
E2 X - - - - - -
03 - X X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X X - - X -
07 8 6 X X - - -
08 X 12 X - - - -
09 X X X - - - X
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2019/2020 Primar E1 X - - - - - -

E2 X - - X - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X X - - - X
07 X X X - - - -
08 7 X X X X - -
09 X 9 X - - - -
10 X X - - - - X

Sek. II Q2 - X - - - - -
2020/2021 Primar 03 X - - X - - -

04 X - X - - - -
Sek. I 05 X X X - - - -

06 X - - - - - -
07 X 5 X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Kreuzau 2020/2021 Sek. I 08 X 5 X - - - -
09 5 5 X X - - -
10 X 8 X - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E2 X - - - - - -
E3 X - - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - X - - -

Sek. I 05 5 X X - X - -
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X 5 X - - - X
09 X 7 X - - - -
10 X X X X - - -

2022/2023 Primar E2 - - X - - X -
03 X - X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 7 X X X - - -
06 X X X - X - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X 5 X - - - X
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E2 - - X - X - -
03 - - - X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - X - X
06 7 X X X - - -
07 X X X - X - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 - 5 X - - - X

Kürten 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - - -
03 X - X X X - -
04 6 X - - - - -

Sek. I 05 X 6 - - - X -
06 - 5 X - - - -
07 - X X - - - -
08 5 6 - - X - X
09 X X X X - - -
10 - X - - - - X

2018/2019 Primar E1 - X X X - - -
E3 - X - - - - X
03 - X X - - - X
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 5 5 - - - X -
07 X 5 X - - - -
08 - X X - - - -
09 5 6 - - - - X
10 X X X X - - -

Sek. II EF - X - - - - X
2019/2020 Primar E2 - - - X - - -

E3 - X - - - X -
03 X X - - - - -
04 X - X - - - X

Sek. I 05 8 X - X - - -
06 5 X X - - - -
07 5 X - - - X -
08 X 5 X - - - -
09 - 7 X - - - -
10 X X - - X - -

Sek. II Q1 - X - - - - X
2020/2021 Primar E1 - X X - - - X

E2 - X - - - - -
E3 X X - - - - -
03 X - X X - X -
04 X 5 X - - - X

Sek. I 05 X X - - - - X
06 7 X - X - - -
07 5 X X - - - X
08 5 X - - - X -
09 X 5 X - - - -
10 - X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - X

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Kürten 2021/2022 Primar E2 - X X - - - X
E3 - X - - - - -
03 X X - X - - X
04 8 X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X - - - - X
07 7 X X - - - -
08 5 X X - - - X
09 5 X - - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 X X X - - - -
03 X X - X - - X
04 X 6 - X - - X

Sek. I 05 6 5 X - - - -
06 X X - - - - X
07 X X - - - - X
08 7 X X - - - -
09 5 X X - - - X
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2023/2024 Primar E2 - X X - - X -
E3 - X - - - - -
03 X X X - X - X
04 5 X - X - - X

Sek. I 05 6 X X X - - -
06 5 X X - - - -
07 X X - - - - X
08 X X - - - - X
09 7 X X - - - -
10 5 X X - - - X

Sek. II Q2 - X - - - - -

Langerwehe 2017/2018 Primar E2 X - - - - - -
E3 - - - - - - X
03 - X - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X - X X X - -
07 - X - - - - X
08 X X - X - - X
09 - X X - - - X
10 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - - - - - X
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 - X X - - - X
08 - X - - - - -

2019/2020 Primar E2 X - - - - - -
03 X X - - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 - X X - - - -
07 - 8 X - - - X
08 X X X - - - -
09 X X - - - - X
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E2 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 - X X - - - -
08 X 7 X - - - X
09 X X X - - - -
10 X X - - - - X

2021/2022 Primar E3 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Langerwehe 2021/2022 Sek. I 08 - X X - - - -
09 X 7 X - - - X
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2022/2023 Primar 03 X - - - - - -

04 X X - - - - -
Sek. I 05 6 X - - - - -

06 X X X - - - X
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 - X X - - - -
10 X 7 X - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - X - - -
03 X - - - - - -
04 X - - X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X - - - - -
07 X 5 X - - - X
08 X X X - - - -
09 - X X - - - -
10 - X X - - - -

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - - - - - - X

Leichlingen (Rhld.), Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X X
E2 X - - - - - -
E3 - - - - - - X
03 X X - - - X -
04 6 X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - X -
07 5 9 - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - X
10 6 X X - - X -

2018/2019 Primar E1 X - - - - X -
E2 - - - - - X X
03 X - - - - - X
04 X 5 - - - X -

Sek. I 05 7 X - X - - -
06 X X X - - - X
07 X 6 X - - X -
08 5 9 - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - X

2019/2020 Primar E2 X X X - - X -
E3 - X - - - - -
03 X X - - - X X
04 X X - - - X X

Sek. I 05 7 X - - - X -
06 8 X - X - - -
07 X X X - - - X
08 6 5 X - - X -
09 X 9 - - - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E2 X - - - - - -
E3 X X - - - X -
03 X X X - - X -
04 X X - - - X X

Sek. I 05 X 6 X - - - -
06 7 X - - - X -
07 8 X - X - - -
08 X X X - - - X
09 6 6 X - - X -
10 X 7 - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - X -
E2 - X - - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - X -
04 X 6 X - - X -

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 X 6 X - - - -
07 8 X - - - X -
08 8 X - X - - -
09 X 5 X - - - X
10 5 X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Leichlingen (Rhld.), Stadt 2022/2023 Primar E2 X - - - - X -
E3 X - - - - - -
03 5 - - - - X -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 X 6 - - - X -
06 5 X - - - - -
07 X 6 X - - - -
08 7 X - - - - -
09 9 X - X - - -
10 X X X - - - X

2023/2024 Primar E2 X X X - - - X
E3 - - - - - X -
03 X - X - - - -
04 5 X - - - X -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X - - X -
07 5 X - - - - -
08 X 6 X - - - -
09 X 5 - - - - -
10 X 5 - X - - -

Leverkusen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X X - - -
E2 X X X X - X X
E3 X X X - - X -
03 21 8 5 X - X X
04 37 15 9 X - 7 X

Sek. I 05 53 18 6 5 - X -
06 44 13 8 X - X -
07 24 13 10 X X X X
08 23 22 X X X - -
09 22 16 11 X - X X
10 8 13 X X X X X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - - X - -
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
2018/2019 Primar E1 - X - - - - X

E2 - X 5 X - X -
E3 - 6 7 - - X X
03 30 9 11 X - 7 X
04 38 14 6 X - 5 X

Sek. I 05 25 18 9 X X 6 X
06 52 22 7 5 - X -
07 46 18 11 X - X -
08 25 12 7 X X X X
09 19 18 5 X X - -
10 17 13 9 X - X X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - X - - -
Q2 - - - X X - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
2019/2020 Primar E1 - X - - - X X

E2 X X X X - X X
E3 8 X X X - 7 -
03 40 13 9 X - X X
04 41 14 9 X - 9 -

Sek. I 05 32 23 8 X - X X
06 26 24 11 X X 5 X
07 55 28 7 X - X X
08 46 23 16 X - X -
09 26 12 12 X X X X
10 14 13 X X X - X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
2020/2021 Primar E1 X X X X - X -

E2 - 10 X - X X X
E3 11 11 X - - - X
03 23 24 6 X - X X
04 46 17 15 X - 5 X

Sek. I 05 42 22 9 5 X 5 X
06 31 26 11 X - 5 X
07 27 15 12 X X 5 X
08 60 30 7 X - X X
09 41 14 16 - - X -
10 24 X 12 X - X X

Sek. II EF - X - - X - -
Sek. II (berufl.) 01 - X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Leverkusen, krfr. Stadt 2021/2022 Primar E1 X 6 X X - X X
E2 X 5 X X - X -
E3 5 X X - - - -
03 26 11 X - - 8 X
04 50 22 8 X - 5 X

Sek. I 05 56 20 5 X X 5 X
06 36 32 13 X - 6 X
07 29 25 11 X - 5 X
08 28 23 10 X X 6 X
09 56 27 7 X - X -
10 38 9 13 X - X -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X 6 X - X X
E2 6 7 8 X - - X
E3 5 X 5 - - X X
03 32 13 9 X - 6 X
04 46 20 7 - X 7 X

Sek. I 05 48 18 X X - X X
06 58 21 9 - X X X
07 36 27 12 5 - 5 X
08 27 24 10 X - 5 X
09 31 29 9 - X X X
10 39 20 9 - - X -

Sek. II EF - X - X - - X
Sek. II (berufl.) 01 12 12 - X - - -

02 - - - - - - X
2023/2024 Primar E1 X 5 7 - - X X

E2 6 8 8 X - X X
E3 9 8 7 - - X X
03 60 18 15 - - 6 X
04 61 21 12 X - X X

Sek. I 05 51 22 14 X X 5 X
06 52 20 5 X - X -
07 56 20 12 X X X X
08 38 27 12 X - X X
09 31 27 6 X - X X
10 25 18 8 - - X X

Sek. II Q1 - X - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - X - 5 -

03 - - - - - - X

Lindlar 2017/2018 Primar E1 - X X - - X -
E2 X 6 X - X - -
E3 X - - - - - -
03 X 5 - X - - X
04 X X X - X - -

Sek. I 05 X 5 X - - X X
06 X - - - - X -
07 X X - X - - -
08 5 6 - X - - X
09 X 5 X - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X X - - X -
E3 - X X - X - -
03 X 6 X - - - X
04 X 6 X X - X X

Sek. I 05 X X - - X - -
06 X X X X - X X
07 X - - - - X -
08 X X - X - - -
09 X 7 - X - - X
10 - X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2019/2020 Primar E1 X - X X - - X

E2 X X X - - - -
E3 X X X - - - -
03 X 5 X - X X -
04 - X X - - - X

Sek. I 05 X X - X - - X
06 X X - - X - -
07 X X X - - X X
08 X X - - - X -
09 X X - X - - -
10 X 5 - - - - X

2020/2021 Primar E1 - X - X - - -
E2 X - X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Lindlar 2020/2021 Primar 03 X 5 X - - - -
04 - X X - X X X

Sek. I 05 - 5 - - - - X
06 X 5 - X - - X
07 X X - - X X -
08 X X X - - X X
09 X X - - - X -
10 - X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - X - X - - -

2021/2022 Primar E1 - - X X - - -
E2 - X - X - - X
E3 X - - - - - -
03 X X X X - - -
04 X 5 X - - - -

Sek. I 05 X - - - X X X
06 X X - - - - X
07 5 6 - X - - X
08 X X - - X X -
09 X X X - - X X
10 - X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - X - X - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X X - - -
E3 X X - X - - X
03 X X X X - - X
04 - X X X - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X X - - X - X
07 X X - - - - X
08 X 7 X - - X X
09 5 X X - X X -
10 - X - - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

2023/2024 Primar E1 X X - - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - X - - X
04 6 X X X - - X

Sek. I 05 X X - X - - -
06 X X X - - X -
07 X X - - X - X
08 X 5 - - - X X
09 5 5 X - - - X
10 - X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -

Linnich, Stadt 2017/2018 Primar 03 - X X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 10 - X - - - - -
2018/2019 Primar E2 X - - - - - -

04 - X X - - - -
2019/2020 Primar E2 X - X - - - -

03 - X - - - - -
04 - - X - - - -

2020/2021 Primar E2 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - X -
E2 X - - - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 X - X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - - - X -
03 X - - - - - -
04 X X X - - - -

Lohmar, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - X
E2 - 5 9 - - - X
E3 - X X - - - -
03 X 7 X - - - X
04 X 8 X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Lohmar, Stadt 2017/2018 Sek. I 05 X 6 5 - - - -
06 X 7 X X - - X
07 X 10 X - - - -
08 8 X - - - - X
09 X X X - - - -
10 7 7 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X X - - - X
E3 X X X - - - X
03 X 6 8 - - - X
04 X 8 X - - - X

Sek. I 05 X 8 X - - - -
06 X 6 5 - - - -
07 X 9 X X - - X
08 X 10 X - - - -
09 6 X - - - - X
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - 5 5 - - - X
E2 - 6 X - - - X
E3 - X X - - - -
03 X X X - - - X
04 6 9 8 - - - X

Sek. I 05 X 7 5 X - X -
06 X 6 X - - - -
07 X 7 5 - - - -
08 X 8 X X - - X
09 X 10 X - - - -
10 5 X - - - - X

2020/2021 Primar E1 - 5 X - - - X
E2 - 5 X - - - X
E3 - X X - - - X
03 X 9 X X - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 10 X X - - - X
06 - 6 5 X - X -
07 X 8 X - - - -
08 X 5 5 - - - -
09 X 11 X X - - X
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - X - - - -

2021/2022 Primar E1 - 6 7 - - X -
E2 X 7 X - X - X
E3 - 6 X - - - X
03 X 9 7 - - - X
04 X 8 X X - - X

Sek. I 05 5 6 X - - - -
06 7 6 5 - - - X
07 - 6 5 X - X -
08 X 8 X - - - -
09 X 6 5 - - - -
10 X 6 X X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X 6 X - - X
E2 - 9 6 - - - -
E3 - X X - - - -
03 X 9 5 - X - 5
04 X 7 5 - - - X

Sek. I 05 X 6 X X - - X
06 5 7 X - - - -
07 10 7 5 - - - -
08 - 8 X - - X -
09 X 10 - - - - -
10 - X X - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 X 7 X - - - -
E2 - X 6 X - - X
E3 - X X X - - -
03 5 14 7 - - - -
04 6 10 X - X - X

Sek. I 05 5 5 X - X - X
06 X 7 X X - - X
07 5 6 X - - - -
08 11 8 X - - - -
09 X 6 X - - X -
10 - 8 - - - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln
Marienheide 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -

E2 - X 6 - - X X
03 X X X - - X -
04 - X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X 6 X X - - X
07 5 5 X - - - -
08 X 9 - - - - X
09 6 10 - - - - X
10 X X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - X
E2 - - X - - - X
E3 - X X - - - X
03 X - X - - - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 X X X - - - -
07 X 8 X X - - X
08 8 X X - - - -
09 X 9 - - - - X
10 X X - - - - X

2019/2020 Primar E2 - X X X - - X
03 X X X - - - X
04 X - X - - - -

Sek. I 05 10 X X - - X X
06 X 6 X - - - -
07 5 X - - - - X
08 X 8 X X - - X
09 11 X X - - - -
10 - X - - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - X - X X
E2 - - X - - X X
03 X X X X - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 10 X X - - X X
07 X 5 X - - - -
08 6 X - - - - X
09 10 8 X X - - X
10 - X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - - - - - - X
Q2 - - X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - X -
E2 - - X - - X -
E3 - X - X - X X
03 - - X - - - X
04 X X X X - - X

Sek. I 05 9 X X - - - X
06 X 5 X - - - -
07 9 X X - - X X
08 X 6 X - - - -
09 7 X - - - - -
10 - 5 X X - - X

Sek. II Q1 - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X X - - X -
E3 - X X - - X -
03 - X X X - X X
04 X - X - - - X

Sek. I 05 X 5 6 X - - X
06 9 X X - - - X
07 7 5 X - - - -
08 8 X X - - X X
09 7 6 X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - X

2023/2024 Primar E2 - X X - - - -
E3 - X - - - X -
03 - X X - - X -
04 - X X X - X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X 5 5 X - - X
07 9 X X - - X X
08 6 5 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Marienheide 2023/2024 Sek. I 09 8 6 X - - X -
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -

Mechernich, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X - X -
E2 - - X - - X X
03 5 X X X - X X
04 8 X X - - - X

Sek. I 05 X X - X - X -
06 5 X X X X - X
07 5 X - X - - X
08 5 X X X X - X
09 X - X - - - X

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X X X - X -
03 7 X X - - X X
04 7 X X X - X X

Sek. I 05 8 X - X - - -
06 X X - X - X -
07 X 6 X - X - X
08 5 X - X - - X
09 5 X X X X - X
10 X - X - - - X

2019/2020 Primar E1 - - - - X - -
E2 - X X X - - X
E3 - - - X - - -
03 7 - X X - X -
04 11 X - - - X X

Sek. I 05 8 X X X X - -
06 11 X - X - - X
07 X 6 - X - - X
08 X 6 - - X - X
09 5 X - X - - X
10 X X X X X - X

Sek. II EF - - - - - - X
2020/2021 Primar E1 - - - - - - X

E2 - X - X X - -
E3 - X - - - - X
03 7 X X X - - -
04 10 X - X - X X

Sek. I 05 X X - - X - X
06 7 X X X X - -
07 12 X - X - - X
08 X X - - - - X
09 X 6 - - X - X
10 X X - X - - X

Sek. II Q1 - - - - - - X
2021/2022 Primar E1 - X X X - - X

E2 - - - - - X -
03 X X - X X - X
04 10 - - X - - -

Sek. I 05 5 X - X - - X
06 X X - - X - X
07 9 X X X X - -
08 9 X - X - - X
09 X X - - - - X
10 X 6 - - - - X

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - - - - - - X

2022/2023 Primar E2 - X X X - - X
03 X X - - - X -
04 8 X X X - - X

Sek. I 05 7 X - X - - -
06 5 5 - X - - X
07 X X - - X - X
08 6 X X X X - -
09 8 X - X - - X
10 X X - - - - X

Sek. II EF - X - - - - X
Q2 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 - - - X - - -
E2 - X X - - - -
E3 X - - - - - -
03 8 5 X X - - X
04 5 5 - X - - -

Sek. I 05 6 X X X - - -
06 7 X - X - - -
07 8 X - X - - X
08 X X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Mechernich, Stadt 2023/2024 Sek. I 09 5 X X X X - -
10 6 - - X - - X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - - - X

Meckenheim, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X X - X
E2 - 5 X X - - X
E3 X X - - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - X -
06 8 6 X - - - -
07 5 X X X - - -
08 6 6 X X - - X
09 X X X X - - -
10 X - - X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X

2018/2019 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - X X X - X
E3 - X - - - - -
03 X 7 X X - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X 5 5 - - - -
06 X X 5 - - X -
07 7 X X - - - -
08 X X X X - - -
09 6 X X X - - X
10 X X X X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

2019/2020 Primar E1 - - X - - - X
E2 X - - - - - -
E3 X - X - - - X
03 X X X X X - X
04 6 7 X X - - -

Sek. I 05 5 6 X - - - -
06 X 9 5 - - - -
07 X X 5 - - X -
08 7 X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X X X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - X
E2 - - X - - - X
03 X X X - - - X
04 X 5 X X X - X

Sek. I 05 X 8 X X - - -
06 X 6 X - - - -
07 X 8 5 - - - -
08 X 5 5 - - X -
09 6 X X - - - -
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E2 - X X - - - X
E3 - - - - - - X
03 X - - - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X 8 5 X X - X
06 X 10 X X - - -
07 X 7 X - - - -
08 X 5 X - - - -
09 X 5 X - - X -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2022/2023 Primar E1 - - 5 - - X X

E2 - X - - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X 5 - - - -
06 X 11 6 X X - -
07 X 10 X X - - -
08 5 8 X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Meckenheim, Stadt 2022/2023 Sek. II Q1 - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 - - X X - - -

E2 - - 5 - - X X
03 X X X - - - -
04 X 5 X X - - X

Sek. I 05 X 9 X - - - -
06 X X X - - - -
07 X 10 6 X X - -
08 X 10 X X - - -
09 X 8 X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Merzenich 2017/2018 Primar 03 X - X - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 X - X - - - -
07 X X X - X - -
08 X 5 - - - - X
09 X - - - - - X
10 - X - - - - -

2018/2019 Primar E2 - X - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X X X - - X
06 X X X - - - -
07 X - X - - - -
08 X X X - - - X
09 X 5 - - - - -
10 - X - - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
2019/2020 Primar E1 - - - - - X -

03 X X X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - X - -
06 X X X X - - X
07 X 5 X - - - -
08 5 - X - - - -
09 X X X - X - X
10 - X - - - - -

2020/2021 Primar E2 - - - X - X -
03 X X - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 - X - - - -
06 X X X - X - -
07 X X X - - - X
08 X 5 X - - - -
09 X X X - - - -
10 - X X - X - X

2021/2022 Primar E3 X X - - - - -
03 - - - X - X -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 5 - X - - - -
07 X X X - X - -
08 X X X - - - X
09 X 5 X - - - -
10 X X X - - - -

2022/2023 Primar E2 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 6 X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - X - -
09 X X X - - - X
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2023/2024 Primar E2 - X - - - - -

E3 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - X X -
06 X X X - - - X
07 6 X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Monschau, Stadt 2017/2018 Primar 03 X X X - - - -
04 X - X - - X -

Sek. I 10 - 6 X - - - -
2018/2019 Primar E2 - - - - - X -

E3 - - - - - X -
03 X X - - - - -
04 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - X - X
E2 X - - - - - -
E3 X - - - - - -
03 - - - - - - X
04 X X - - - - -

2020/2021 Primar E2 X X - - X - X
03 X - - - - - -
04 X - - - - - X

2021/2022 Primar E3 - X - - - - -
03 - X - - X - -
04 X - - - - - -

2022/2023 Primar 03 X X - - - - -
04 - X - X - - -

2023/2024 Primar 03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

Morsbach 2017/2018 Primar 03 - - X - - - -
Sek. I 05 X X X X - - -

06 X 6 - - - - -
07 X X X - - - -
08 X 7 X - - - -
09 X X - - - - -
10 - - X - - - -

2018/2019 Primar 04 - - X - - - -
Sek. I 05 X X - - - - -

06 X X X X - - -
07 X 5 - - - - -
08 X X X - - - -
09 X 6 X - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E3 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X X - - - - -
07 X 8 X X - - -
08 X 5 - - - - -
09 - X X - - - -
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar 03 - 5 - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X X - - -
09 X 5 - - - - -
10 - X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 - X X - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

2022/2023 Primar E3 - X - - - - -
03 - X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - X - X - - -
06 X - X - - - -
07 - X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - 5 - - - - -
E2 - X X - - - -
03 X X - - - - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 - X - - - - -
07 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Morsbach 2023/2024 Sek. I 08 X X X - - - -

Much 2017/2018 Primar E1 X X X - - - -
E2 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X - 5 - - - X

Sek. I 05 X 5 - - - - X
06 6 X X X - - -
07 X X X - X X -
08 - 7 - - - - X
09 X - X - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - X -
E2 X - X - - - -
E3 - X X - - - -
03 - X X - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - X X
06 - 6 - - - - X
07 X 5 X X - - -
08 X X X - - X -
09 - 5 X - - - X
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X - - X -
E3 X - X - - - -
03 X X 5 - - - -
04 - X X - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - - X
06 X X X - - X X
07 - 5 - - - - X
08 X X - X - - -
09 X X X - - X -
10 - X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X 5 - - X -
04 X X 5 - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - X
07 X 5 X - - - X
08 - X - - - - X
09 X 5 - X - - -
10 X X X - - X -

2021/2022 Primar E2 - X X - - - -
03 - X X - - - -
04 X X 5 - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 - X X - - - -
07 X X X - - - X
08 5 5 X - - - X
09 - X - - - - X
10 X X - X - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X - - - -
E3 X X - - - - -
03 - X X X - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - X
09 5 5 X - - - X
10 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - X -
03 X X - - - - X
04 X X X X - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X 5 X - - - -
07 X X X - - - -
08 - X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - X

Sek. II EF - X - - - - -

Nettersheim 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - X - X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Nettersheim 2018/2019 Primar E2 - - - - - - X
E3 - - X - - - -
03 - X - - X - X

2019/2020 Primar 03 - - X - - - -
04 X X - - X - X

2021/2022 Primar 03 X - - - - - -
2022/2023 Primar 03 X - - - - - -

04 X - X X - - -
2023/2024 Primar 04 X X - - - - -

Neunkirchen-Seelscheid 2017/2018 Primar E1 - - - - - X X
E2 - - - - - - X
03 X X X - - - X
04 - 5 X X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - X
07 X 5 - - - - -
08 5 X X - - - -
09 X 12 X - - - -
10 X X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - X - - -
E2 X X X - - X X
03 X X - - - X X
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 X 6 X X - - -
06 X X X - - - -
07 6 X X - - - X
08 X 5 - - - - -
09 6 X - - - - -
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - X -
E2 X X - X - - -
E3 X - - - - X X
03 X X - - - - X
04 7 X - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X 5 X X - - -
07 X X X - - - -
08 7 X X - - - X
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X X - - X X
E3 - X - - - - -
03 7 6 - X - X X
04 X 5 - - - - X

Sek. I 05 5 X X X - - -
06 X 5 X - - - -
07 X 6 X - - - -
08 X X X - - - -
09 7 X X - - - X
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E2 - - X - - X -
03 5 6 X - - X X
04 8 5 X X - - X

Sek. I 05 X 6 X - - - -
06 5 X X X - - -
07 X 6 X - - - X
08 - 8 X - - - -
09 X 6 X - - - -
10 X X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -
E2 X X - X - X -
E3 - X X - - X -
03 6 X X - - - -
04 8 6 X - - X -

Sek. I 05 5 5 X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X 7 X - - - -
09 X 6 X - - - -
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - - X
E2 X 6 X X - - -
03 X X - - - X -
04 7 X X - - - -

Sek. I 05 7 X X X - - -
06 6 X X - - - -
07 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Neunkirchen-Seelscheid 2023/2024 Sek. I 08 X 6 X - - - -
09 X 6 X - - - -
10 - 5 X - - - -

Nideggen, Stadt 2017/2018 Primar 04 - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 X X X - - - -

E2 X 6 X - - - -
03 X 7 - X - - -
04 X 6 - - - - -

2021/2022 Primar E2 X X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X 6 - X - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - - X - X
03 - X - - - - -
04 - X - - - - -

2023/2024 Primar E2 - - X - - - -
03 - - - - X - X
04 - X - - - - -

Niederkassel, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 8 - - - X
E2 X - X - - - X
E3 - X X - - - -
03 X X 5 - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X 9 X - - - X
06 X X X - - X -
07 X 7 - X - - X
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - X
E2 X X 8 - X - X
03 X X X - - - X
04 X X 5 - - - -

Sek. I 05 X X 5 - - - -
06 X 11 X - - - X
07 7 5 - - - X -
08 6 7 - X - - X
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X 5 - - - X
E2 X 6 5 - - - X
E3 X - X - - - -
03 X 5 9 - - - X
04 X X X X - - X

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 6 X 5 - - - -
07 5 10 X - - - X
08 7 5 - - - - -
09 6 5 - X - - X
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - X
E2 - 5 X - - - X
E3 - - X - - - -
03 8 5 5 X - - X
04 X 5 8 - - - X

Sek. I 05 X 6 X X X - X
06 X 6 X - - - -
07 7 X 5 - - - -
08 X 10 - - - - X
09 7 5 - - - - -
10 X X - - - - X

2021/2022 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X X - - - X
E3 X X X - - - -
03 X 5 X - - X X
04 13 X 5 - - - X

Sek. I 05 - 9 9 - - - X
06 X 6 X X X - X
07 X 6 X - - - -
08 8 6 5 - - - X
09 X 10 - - - - X
10 7 X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2022/2023 Primar E1 - X X X - - -

E2 - 7 X - - X X
E3 - - X - - - -
03 X 8 5 - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Niederkassel, Stadt 2022/2023 Primar 04 X 6 X - - X X
Sek. I 05 11 X X - - - X

06 - 8 9 - - - X
07 X 8 X - X - X
08 X 6 X - - - -
09 6 6 6 - - - -
10 X 6 - - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X 5 - - - -
E2 - X X X - - -
E3 - X X - - - X
03 X 6 X - - - X
04 6 9 6 - - - X

Sek. I 05 8 5 X - - X X
06 11 5 X - - - X
07 - 8 8 - - - X
08 X 7 X - - - X
09 5 6 X - - - -
10 7 5 5 - - - -

Sek. II EF - X - - - - X
Q2 - X - - - - -

Niederzier 2017/2018 Primar E1 X X X X - - -
E2 X - X - - - X
E3 X - - - - - -
03 X X - - X - X
04 X - - X - - -

2018/2019 Primar E1 X - X - X - -
E2 10 X X X - - -
E3 6 X - - - - -
03 X X X - - - X
04 X X - - X - -

2019/2020 Primar E1 5 X X - - - -
E2 6 X X - X - -
E3 7 X - - - - -
03 5 5 X - - - -
04 X X X - - - X

2020/2021 Primar E1 6 5 X - - - -
E2 X X X - - - -
E3 X X - - - - -
03 7 7 X - X - -
04 X 7 X - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X - X - -
E2 6 6 X - - - -
E3 - - X - - - -
03 6 X X - - - -
04 5 10 X - X - -

2022/2023 Primar E1 X X X X - - -
E2 X 9 X - - - -
E3 X X X - - - -
03 X X X - - - -
04 9 7 X - - - -

2023/2024 Primar E1 5 X 6 - - - X
E2 X X X X - - -
E3 X X X - - X -
03 5 8 X - - - -
04 6 5 X - - - -

Nörvenich 2017/2018 Primar 03 5 - - - - - -
04 5 - X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
04 6 X - - - - -

2019/2020 Primar E2 X - X - - - -
03 X X - - - - -

2020/2021 Primar 03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
04 - X X - - - -

2022/2023 Primar E2 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2023/2024 Primar 03 X - X - - - -
04 X - - - - - -

Nümbrecht 2017/2018 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - X
E3 - X X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Nümbrecht 2017/2018 Primar 03 X X 6 - - - X
04 X X 8 X - - X

Sek. I 05 X X 5 - X - -
06 X X X - - X X
07 6 6 - - - - -
08 X X X - - - -
09 X X X X - - -
10 X X - X - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - X X - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 5 X X - - - X
06 X X X - X - -
07 7 X X - - X X
08 6 5 - - - - -
09 X X X - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X - - - - X
E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 - 6 X - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 X X - - - X
07 X X X - X - -
08 5 X X - - X X
09 6 X - - - - -
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - - - - X
E3 - X X - - - -
03 X 6 X - - - X
04 X 6 X - - - X

Sek. I 05 X 7 5 - - - -
06 X X X - - - -
07 7 5 X - - - X
08 5 X X - - - -
09 5 X X - - X X
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - X - X
E2 - X - - - X -
E3 - X - - - - -
03 - X X - - - X
04 X 8 X - - - X

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 X 6 6 - - - -
07 X X X - - - -
08 6 5 X - - - X
09 X X X - - - -
10 X X X - - X -

Sek. II EF - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 - - X - - - X

E2 - X - - X - X
03 - X - - - X -
04 - X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 5 X - - - -
07 X 8 5 - - - -
08 X 5 5 - - - -
09 6 X X - - - X
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
2023/2024 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X X - - - X
E3 - X - - - - X
03 X X - - X - X
04 - 5 - - - X -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X 5 - - - - -
07 9 5 X - - - -
08 5 9 6 - - - X
09 X 5 5 - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X

Odenthal 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
03 X - X - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Odenthal 2017/2018 Primar 04 X - X - - X -
Sek. I 05 - X - - - - -

06 - X - - - - X
07 - X X - - - -
08 - X - - - - -
09 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X X - - X
E2 - - - - X - X
03 X - - - - - -
04 X - X - X - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 - X - - - - -
07 - 5 - - - - X
08 - X X - - - -
09 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X X - - X
E3 - - - - X - -
03 - - - - - X X
04 - X X - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 - X - - - - -
07 - X - - - - -
08 - X - - - - X
09 - X X - - - -
10 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - X - - - -
E3 X - X - - - -
03 X X - X - - X
04 X - - - - X X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 - X X - - - -
07 - X - - - - -
08 - X - - - - -
09 - X - - - - X
10 - X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2021/2022 Primar 03 X - X - - X -

04 X X - X - - X
Sek. I 05 - X X - - - -

06 - X - - - - -
07 - X X - - - -
08 - X - - - - -
09 - X - - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - X -
E2 - X X - - X -
04 5 X X - - - X

Sek. I 05 - X - - - - -
06 - X X - - - X
07 - X - - - - -
08 - X X - - - -
09 - X - - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
2023/2024 Primar E2 - X - - - X -

E3 X - X - - - -
03 X X - - - X -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 - X - - - - -
06 - X - - - - -
07 - X X - - - X
08 - X - - - - -
09 - X X - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X

Overath, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 X X - - - - X
E3 X X X - - - -
03 8 X X - - X -
04 8 8 X - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 X 6 X - - - X
07 X X X - - - X
08 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Overath, Stadt 2017/2018 Sek. I 09 X X X - - - -
10 5 X - - - - -

2018/2019 Primar E2 X X - - X - X
E3 X X - - - - -
03 8 5 X - - - X
04 11 X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 X X - - - X
07 8 X X - - - -
08 X X - - - - X
09 X X X - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - X -
E2 X - - - - X -
E3 5 - - - - - -
03 X X - - X - X
04 8 5 X - - - -

Sek. I 05 7 X - - - X -
06 X X X - - - -
07 6 6 X - - - X
08 7 X X - - - -
09 X X - - - - X
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - -
E2 X X - - - X -
E3 X X - - - - -
03 7 X - - - - -
04 X 5 X - X - X

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 7 X - - - X -
07 X 6 X - - - -
08 6 5 X - - - X
09 6 - X - - - -
10 X X - - - - X

2021/2022 Primar E1 X - X - - X X
E2 X X - - X - X
03 X X - - - X -
04 8 5 - - - - -

Sek. I 05 X 6 - - X - X
06 6 X X - - - -
07 7 X - - - X -
08 X 5 X - - - -
09 6 5 X - - - X
10 X - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - X - - X
E2 - X X - - X X
03 5 X - - X - X
04 9 X - - - X X

Sek. I 05 5 X - - - - X
06 X 5 - - X - X
07 6 X X - - - -
08 7 X - - - X -
09 7 X X - - - -
10 X X - - - - X

Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - - - X - - -

2023/2024 Primar E1 - - - X - - -
E2 - X - X - - X
E3 X - X - - - X
03 5 X X - - - -
04 6 11 - - X - -

Sek. I 05 - 10 - X - - X
06 - 8 - - - - X
07 - 6 - - X - X
08 - 11 X - - - -
09 - 9 - - - X -
10 X X X - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X

Pulheim, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - X -
E2 X - - - - - -
E3 X - - - - X -
03 7 X X X - - X
04 6 X - X - X X

Sek. I 05 6 X - - X X -
06 7 X X X - X X
07 7 10 X - - - X
08 X X X X - X X
09 10 X X X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Pulheim, Stadt 2017/2018 Sek. I 10 X X X - - - -
2018/2019 Primar E1 X - - - - - X

E2 - X - - - X -
03 X X - X - X -
04 8 X X X - X -

Sek. I 05 7 X - X - X -
06 6 X - - X X -
07 10 X X X - X X
08 8 9 X - - - X
09 5 X X X - X X
10 5 - - X - - -

Sek. II EF - 5 - - - - X
2019/2020 Primar E1 - - - X X - -

E3 X X - - - X -
03 X X - X - - -
04 X 5 - - - X -

Sek. I 05 8 X X - - X -
06 7 X - X - X -
07 6 X - - X X X
08 10 6 X X - X X
09 7 7 X - - - X
10 X X X X - - -

Sek. II EF X - X - - X X
Q1 - X - X - - X

2020/2021 Primar E1 - X X X - X X
E2 X - - X X - X
E3 - - X - - - -
03 10 X X - - X X
04 7 X - - - - -

Sek. I 05 5 7 - X - - -
06 9 X X - - - -
07 7 X - - - X -
08 7 X X - X X X
09 10 X X - - X X
10 X X - - - - X

Sek. II EF X X X - - - -
Q2 - X - X - - X

2021/2022 Primar E1 - - - - - X X
E2 - X X X X - X
E3 X - - - - - -
03 X X X X - - X
04 13 X X X - X X

Sek. I 05 6 5 - - X - X
06 5 7 - X - - -
07 9 X X - - - -
08 9 X - X - X -
09 7 X X - X X X
10 5 X X - - X X

Sek. II EF X X - - - - X
Q1 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - - - X X
E3 - X X - - - -
03 X X X X - X X
04 10 9 X X - - X

Sek. I 05 9 X X - - X -
06 6 5 - - X - X
07 6 7 X - - X -
08 7 X X - - - -
09 9 X - X - X -
10 5 X X - X - X

Sek. II EF X - - - - - X
Q1 - X - - - - X
Q2 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X X - - X
E2 - X - - - - X
E3 X - - - - - X
03 X 5 X X - X X
04 7 5 X X - - X

Sek. I 05 9 6 X X - - -
06 10 X X X - X -
07 5 X - - X - X
08 6 6 X - - X -
09 8 X - - - - -
10 10 X - X - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Radevormwald, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - X - - - - X
03 X 6 X - - X X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 - X - - - - -
08 - X - - - - -
09 - X - - X - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - -
03 X 7 X - - - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 - - - - - - X
06 X X X - - X -
07 X X X - - - -
09 - X - - - - -
10 - - - - X - -

2019/2020 Primar E1 - X - X - - X
E2 - X X X - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X 6 X - - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 - X - - - - X
07 X 5 X X - X -
08 X 7 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - - X X - X
E3 - X - - - - -
03 X X X X - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X X - - X -
07 - X - - - - X
08 X X X X - X -
09 - 6 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 7 X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 X X - - X - -
03 - X X X - - X
04 X X X X X - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - X
07 X 5 X - - X -
08 X X - - - - X
09 X 6 X X - X -
10 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - -
E2 - 9 - - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X X X X - -
04 X 5 X X - X X

Sek. I 05 - X - X X - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - X
08 X 6 X - - X -
09 - X - X - - X
10 - X X X - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - X - X
E2 X X X - - - -
E3 X - - - - - -
03 6 X X - - - -
04 7 5 X - X - -

Sek. I 05 X 5 X X - - -
06 - X - X - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - X
09 X X X - - X -
10 - X - - - - -

Reichshof 2017/2018 Primar E1 - X X - - - -
E2 X X X - - X -
E3 - - X - - - -
03 X X 6 - - - X
04 6 X - - - - X

Sek. I 05 8 - X - - - X
06 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Reichshof 2017/2018 Sek. I 07 X X X X X - X
08 X - - X - - -
09 X X - - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 02 - - - - - - X

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - - X
E3 X - X - - - -
03 X X X - - X -
04 5 5 6 - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 8 - X - - - X
07 X X X - - - -
08 X X 6 X - - X
09 X - - X - - -
10 - X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - X - X
2019/2020 Primar E2 - X - - - - -

E3 X X - - - - -
03 X X X - - - X
04 5 5 X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 7 - X - - - X
08 X X X - - - -
09 X - X X - - -
10 X X - X - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - X - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X 6 - - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 6 6 X - - - -
06 X 5 X - - - -
07 X X X - - - -
08 6 - 5 - - - X
09 X X X - - - -
10 X - X X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X 5 - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 6 X - - - -
07 X 5 X - - - -
08 X X X - - - -
09 5 - X - - - X
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - X X - - - -
03 X X X - - - -
04 5 X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X 7 X - - - X
09 X X X - - - -
10 X - X - - - X

Sek. II Q2 - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 - X - X - - -

E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 X 5 - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X 6 X - - - X
10 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Reichshof 2023/2024 Sek. II EF - - - - - - X

Rheinbach, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - X
E2 X - X - - - X
03 X X X - - - X
04 X 6 X X X - X

Sek. I 05 X 7 X X - - X
06 X 5 X - - - -
07 6 9 X - - - X
08 X X X X - - -
09 5 X - X - - -
10 6 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X 6 - - - X
E2 - 5 X X - - X
E3 X - - - - - -
03 X X X - - - X
04 5 X X X - - X

Sek. I 05 X 5 X X - - X
06 X 8 X X - - X
07 X 7 X - - - -
08 5 12 X - - - X
09 X X X X - - -
10 X X - X - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - 6 - - - X
E3 - - X - - - -
03 5 5 X X - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 5 7 X X - - -
06 5 5 X X - - X
07 7 11 X X - - X
08 8 6 X - - - -
09 6 10 X - - - X
10 X X X X - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - - -
E3 - X X - - - -
03 - - X X - - X
04 X 5 X X - - X

Sek. I 05 5 X 6 - - - X
06 6 7 X X - - -
07 7 5 X X - - X
08 8 12 - X - - X
09 7 6 X - - - -
10 5 7 X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 - X X X - - -

E2 - X X X - - -
03 - X X - - - -
04 - X X X X - X

Sek. I 05 X 8 X X - - -
06 5 X 6 - - - X
07 7 7 5 X - - -
08 7 5 X X - - X
09 7 9 - X - - X
10 X X 5 - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - X X
E2 - X X X - - -
E3 X X X - - - -
03 X X 5 X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X 7 X - - X
06 X 9 X X - - -
07 6 X 5 - - - X
08 9 7 X - - - -
09 7 7 X X - - X
10 5 7 - X - - X

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X X - - - X
E3 - X X - - - -
03 X 9 X X - - -
04 X X 5 X - - -

Sek. I 05 5 5 5 - - - -
06 X X 7 - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Rheinbach, Stadt 2023/2024 Sek. I 07 X 9 X - - - X
08 8 X 5 - - - X
09 8 8 X - - - -
10 7 5 X X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

Roetgen 2017/2018 Primar 03 - - - X - - -
04 - X - - - - -

2018/2019 Primar 03 - X - - - - -
04 - - - X - - -

2019/2020 Primar 03 X - - - - - -
04 - X - - - - -

2020/2021 Primar 03 - X X - - - -
04 X - - - - - -

2021/2022 Primar E2 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 - X - X - - -

2022/2023 Primar 03 - X - - - - -
04 - - X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - X - - -
03 - - X - - - -
04 - X - - - - -

Rösrath, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - X - X
E2 - X - X - - X
E3 - X - - - - -
03 - - - - - X -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - X - - -
07 - X - - - - -
08 X X - - - - X
10 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - X - X -
E2 - X - - X - X
E3 - X - - - - X
03 X - - X - - X
04 X - - - - X -

Sek. I 05 - - - - - - X
06 X X X - - - -
07 - X X X - - -
08 - X X - - - -
09 X X X - - - X

2019/2020 Primar E1 - - - - - X X
E2 - - - X - X -
E3 X X X - - - X
03 X X - - X - X
04 5 X - X - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 - X - - - - X
07 X X - X - - -
08 - 5 - X X - -
09 - X - - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
2020/2021 Primar E1 - X X X - - X

E2 - - - - - X X
E3 - - - X - X -
03 X X X X - - X
04 X 5 - - X - X

Sek. I 05 7 X - X - - X
06 X X - - - - -
07 X X - - - - X
08 X X - X - - -
09 - X - X X - -
10 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - X - - X
E2 X X X X - - X
E3 - - - - - X -
03 X X - X - X X
04 6 X X X - - -

Sek. I 05 9 X - - X - X
06 5 X X X - - -
07 X X - X - - -
08 X X - - - - X
09 X X - X - - -
10 - X - X - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Rösrath, Stadt 2022/2023 Primar E2 - X - X - - X
E3 - - X X - - X
03 5 X X - - X X
04 10 X - X - X X

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 9 X - - X - X
07 5 X X X - - -
08 X X - X - - -
09 X - - - - - -
10 X - - - - - -

2023/2024 Primar E2 - X X - - X X
E3 - X - - - - -
03 5 - X X - - X
04 11 6 X - - X X

Sek. I 05 9 X X X - - X
06 X X X - - - -
07 6 X X - X - X
08 X X - X - - X
09 X X - X - - -

Ruppichteroth 2017/2018 Primar E2 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X - X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - - -
03 - - X - - - -
04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 - X X - - - -
04 - - X - - - -

2020/2021 Primar E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 - X - - - - -
04 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - X X - - - -
03 - - X - - - -
04 X X X - - - -

2023/2024 Primar E2 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

Sankt Augustin, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X 5 X - X X
E2 X 5 7 X - - X
E3 - - X - - X -
03 X 7 8 X - X X
04 X 5 8 X - - X

Sek. I 05 7 6 X - X - -
06 7 10 X - - - X
07 X 9 X - X X X
08 X 6 X - X - -
09 X 9 - - - - X
10 6 X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X 6 - - - X
E2 X X 6 X - X X
E3 - - X - - - X
03 10 X 10 - - X X
04 10 9 6 X - X X

Sek. I 05 6 5 X X - - X
06 7 8 X - X - -
07 10 10 X - - - X
08 X 6 X - X X X
09 5 8 X - X - X
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X 5 - - X X
E2 - X 9 - - - X
E3 X X X X - X -
03 X 5 7 X - X X
04 18 5 7 - - X X

Sek. I 05 7 11 X X - X X
06 7 6 X - X - X
07 5 8 X - - - -
08 12 10 X - - - X
09 X 9 X - X X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Sankt Augustin, Stadt 2019/2020 Sek. I 10 X X X - X - -
2020/2021 Primar E1 - X 6 - - - X

E2 - X X - - - X
E3 - - X - - - X
03 X X 9 X - X X
04 10 5 9 X - X X

Sek. I 05 9 5 6 - - X X
06 7 10 5 X X X X
07 7 8 X - X - X
08 8 8 X - - - -
09 10 9 X - - - X
10 X 7 X - X X X

2021/2022 Primar E1 - X 6 X - - -
E2 - X 9 X - - X
E3 - - - - - - X
03 5 X 15 - - - X
04 12 X 5 X - - X

Sek. I 05 5 9 5 X - X X
06 9 6 6 - - X X
07 6 10 5 X - X X
08 7 12 X - X - X
09 8 7 X - - - -
10 9 11 X - - - X

2022/2023 Primar E1 - X X - - X X
E2 X X 5 X - - X
E3 X X 5 X - - -
03 8 7 6 X - X X
04 12 5 16 - - - X

Sek. I 05 12 7 X - - - -
06 5 10 X X - X X
07 10 6 X - - X X
08 8 9 5 X - X X
09 6 11 X - - - X
10 7 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - X
2023/2024 Primar E1 - X X X - - X

E2 - X 5 X - X X
E3 X X X X - - -
03 13 7 12 X - X X
04 11 10 8 X - X X

Sek. I 05 13 9 10 X - - X
06 11 9 X - - - -
07 7 10 5 X - - X
08 9 9 X - - X X
09 7 8 7 X - X X
10 7 8 X - - - X

Sek. II Q1 - X - - - - X

Schleiden, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - - - - X
E3 - - - - X - -
03 X X - - - - -
04 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - X X - -
03 - - - - X - X
04 X X - - - - -

Sek. I 07 - - X - - - -
2019/2020 Primar E1 - X - - - - -

03 X - - X X - -
04 - - - - X - -

Sek. I 05 - X - X - - -
2020/2021 Primar E1 X - X - X - -

E2 - X - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -
06 - X - X - - -

2021/2022 Primar E2 X X X - X - -
03 X - - - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 06 - X - - - - -
07 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - - X - -
04 - X - - - - X

Sek. I 05 - X - - - - -
07 - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Schleiden, Stadt 2022/2023 Sek. I 08 - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - X - - - -
E3 X - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - X - -

Sek. I 05 - X X - - - X
06 - X - - - - -
07 - X - - - - -
09 - X - - - - -

Selfkant 2017/2018 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 - - X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X X - X - -
03 - X - X - - -
04 X - X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - X
E3 - - - - X - -
03 - X - - - - -
04 - X X X - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - X - X - X
04 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - - - - X -
03 - X X - - - -
04 X - - - - - X

2022/2023 Primar E1 - - - - X - -
03 X - X - - X -
04 X X X - - - -

2023/2024 Primar E2 - - - - X - -
E3 - X - - - - -
03 - - X - - - -
04 X - X - - X -

Siegburg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 5 X - - X X
E2 - - X - - X X
E3 X X X - - X -
03 5 9 7 - X X X
04 8 8 X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X 5 - - - X
07 X X X - X - X
08 6 7 X - - - X
09 X X - - - - X
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - 6 X X - X X
E2 - 5 6 - - X X
E3 - - X - - X X
03 6 X X - - X -
04 X 7 7 - X X X

Sek. I 05 6 5 X - - - X
06 X 5 X - - - X
07 X X 5 - - - X
08 X 6 X - X - X
09 5 5 X - - - X
10 X - - - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
2019/2020 Primar E1 X X X - - X -

E2 - 5 X X - X X
E3 - X X - - - X
03 X X 9 - - X X
04 6 X X - - X -

Sek. I 05 6 10 5 - - - -
06 6 5 5 - - - X
07 5 6 X - - - X
08 X X X - - - X
09 X 6 X - X - X
10 5 X X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 - X 6 - - - X
E2 X X X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Siegburg, Stadt 2020/2021 Primar E3 - X X - - X X
03 5 13 X X - X X
04 5 X 9 - - - X

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 5 10 7 - - - -
07 5 5 X - X - X
08 X 8 X - - - X
09 5 5 5 - - - X
10 X 5 X - X - X

Sek. II EF - X X - - - X
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 X X X - - - X
E2 - X X - X - X
E3 X 5 X - - - X
03 X 9 X - - X X
04 7 11 X X - X X

Sek. I 05 5 5 10 X - - X
06 7 5 X X - - -
07 5 8 6 X - - -
08 6 6 X - X - X
09 X 9 X - - - X
10 5 X X - - - X

Sek. II EF - X - - X - X
Q1 - X X - - - X

2022/2023 Primar E1 X X 10 - - X X
E2 - X X - - - X
E3 - - 6 - - - X
03 7 9 X X - - X
04 5 7 X - - X -

Sek. I 05 5 10 - X X - -
06 5 6 10 X - - X
07 8 6 X - - - -
08 5 8 6 X - - -
09 6 9 X - X - X
10 X 8 X - - - X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - - - X
Q2 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 - 11 7 - - X -
E2 X X 5 X - X X
E3 X X - - - - X
03 X X 6 - - X X
04 8 9 X X - X X

Sek. I 05 X 9 X - X X -
06 5 11 - X X - -
07 X 6 10 X - - X
08 8 5 X - - - -
09 6 8 7 X - - -
10 X 8 - - X - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - X
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X

Simmerath 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - - - - X
03 X X - X - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 8 6 7 - - - -
09 X X 7 X - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - - -
E3 - - - - - X -
03 - - - - - - X
04 X X - X - - -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 X - X - - - -
07 5 X X - - - -
08 X 6 X - - - -
09 7 X 7 X - - -
10 X X 6 X - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - X - X
E2 - X X - - - -
03 X X - - - - -
04 - - - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Simmerath 2019/2020 Sek. I 05 5 X - X - - -
06 5 X - - - - -
07 X X - - - - -
08 7 X X - - - -
09 X 5 X - - - -
10 X X 7 X - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - - - X - X
E3 - X X - - - -
03 - X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - X
06 5 X X X - - -
07 6 X - - - - -
08 X X X - - - -
09 7 6 X - - - -
10 X 5 X - - - -

2021/2022 Primar E2 X X - - - - -
03 X X X - X - X
04 - - X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - X - - - X
07 6 X X X - - -
08 6 X - - - - -
09 X X X - - - -
10 X 5 X - - - -

2022/2023 Primar E3 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 5 X - X - - X
06 X X - - - - -
07 5 X X - - - X
08 8 X X X - - -
09 7 X X - - - X
10 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 X - - X - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X - X - - -
07 X X - - - - -
08 6 X X - - - X
09 5 X X X - - -
10 X X - - - - X

Stolberg (Rhld.), Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X - - -
E2 X - X - - - X
E3 - X X - - - -
03 5 X X - - X -
04 14 X 5 - X X X

Sek. I 05 13 X 11 X X X -
06 8 6 X - X - X
07 8 X 10 X X - X
08 9 7 9 X - - -
09 12 14 X - X - X
10 5 5 X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2018/2019 Primar E1 - - X - - - -

E2 - - - X X - -
E3 - X X - - - -
03 7 X X - - - X
04 6 5 X - - - X

Sek. I 05 14 6 6 - - X X
06 11 6 12 X X X X
07 11 8 6 - X - X
08 10 X 12 - X - X
09 11 9 8 X - - -
10 X 8 X - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - - - X - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - X
E2 - X X X - - -
E3 - X - - - - -
03 10 X X X X - -
04 20 8 X - X - X

Sek. I 05 5 5 5 X - X X
06 14 6 7 - - X X
07 11 8 10 - X - X
08 8 8 5 X X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Stolberg (Rhld.), Stadt 2019/2020 Sek. I 09 X X 17 - X - X
10 X X X - - - X

Sek. II Q1 - - X - - - -
2020/2021 Primar E1 - - X X - - -

E2 - X - - - - -
E3 - X X X - - -
03 X X X - - - -
04 14 6 5 X X - -

Sek. I 05 15 6 8 - - - -
06 5 5 X - X X X
07 19 5 5 - - X X
08 14 9 9 - X - -
09 9 7 5 X X - X
10 X X 10 - X - X

Sek. II Q1 - - X - - - -
2021/2022 Primar E1 - - - - - X X

E2 X X X - - X -
E3 - X - X - - -
03 X X X - - - -
04 8 X X X - - -

Sek. I 05 11 X X X X X -
06 14 8 5 - X - -
07 11 6 X - - X X
08 20 5 5 - - X X
09 14 8 9 - X - -
10 10 5 X X X - X

Sek. II EF - - X - X - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X

02 - - - - - - X
03 - X - - X - -

2022/2023 Primar E1 X - - X X - -
E2 X - - - - X X
E3 - - X - - - -
03 X X - X - X -
04 11 X X X - - -

Sek. I 05 12 X 6 - - X -
06 11 X 5 X X - -
07 16 9 5 - X - -
08 15 X 6 - - X -
09 20 6 X - - - X
10 8 X 5 - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - X - X - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - -
02 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 X X X X - - -
E2 X X - X X - -
E3 - - X - - - X
03 10 - X - - X -
04 12 5 X X - - -

Sek. I 05 10 X X X - - -
06 10 5 7 - - - X
07 11 5 X X X - -
08 17 9 5 - X - -
09 18 5 5 - - - -
10 14 6 5 - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - X X

Swisttal 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -
E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - -
03 - X X - - - -
04 X - X - - - X

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X X X X - - -
07 8 X X - - - -
08 X X X X - - -
09 X X - - - - -
10 X - - X - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - - - - - X
03 X X X X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 6 X X - - - -
07 6 X X - - - -
08 7 X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Swisttal 2018/2019 Sek. I 09 - X X - - - -
10 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - - -
03 - X - - - - X
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 5 X X - - - -
09 5 X X - - - -
10 X X X X - - -

2020/2021 Primar E2 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X X - - - - -
07 5 X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X X - - - - -
10 5 X X - - - -

2021/2022 Primar 03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X X - - -
E2 - - - - - - X
E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X 6 X X - - -
06 7 - - - - - X
07 X X X - - X -
08 X X X - - - -
09 6 X X - - - -
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - X - - -
E2 - X X - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X 6 X - - - -
06 X 5 X X - - -
07 5 - - - - - X
08 X X X - - X -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

Titz 2017/2018 Primar E2 X X X - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

2018/2019 Primar E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - X - - -
2019/2020 Primar E2 X - - - - - -

E3 - - X - - - -
03 - X - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - X - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - X - -
E3 X - - - - - -
03 - - X - - - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - X - - -

2021/2022 Primar E2 X - - - - - X
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X - - X - - -
08 X X - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Titz 2022/2023 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - - - - -
E3 X - - - - - -
03 - - - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - - X - - -
06 X - - - - - -
07 X X X - - - -
08 X - - X - - -
09 X X - X - - -

2023/2024 Primar E1 X X X - - - -
E2 - X X - - X -
03 X X - - - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 X X - X - - -
06 X - - X - X -
07 X - - - - - -
08 5 X X - - - -
09 X - - X - - X
10 X X - X - - -

Troisdorf, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 8 7 X - - X
E2 5 X 7 - - X X
E3 X X 6 - - - -
03 14 10 9 X - - X
04 14 11 X - - X X

Sek. I 05 6 13 10 - X X -
06 12 18 5 X - X X
07 15 9 X - - - X
08 12 15 7 - - - X
09 7 10 X - - - X
10 X X X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
2018/2019 Primar E1 - X 12 - - - X

E2 - 10 7 X - X X
E3 X X X - - X -
03 14 10 15 - - X X
04 14 11 10 X - - X

Sek. I 05 14 14 X - - - -
06 5 14 10 - X - -
07 13 14 X X - X X
08 19 11 X - - - X
09 6 15 5 - - - X
10 X 9 X - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X X
2019/2020 Primar E1 - - 13 X - X -

E2 - X 11 - - - X
E3 - 6 X - - - -
03 9 12 12 X - X X
04 17 14 15 - - X X

Sek. I 05 15 18 X - - - -
06 13 13 X - - - -
07 7 15 9 - X - -
08 13 14 5 X - X X
09 18 11 X - - - X
10 5 13 6 - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - X

2020/2021 Primar E1 - X 9 X - - X
E2 - X 13 X - X -
E3 - X 5 - - - X
03 9 19 6 - - - X
04 10 9 9 X - X X

Sek. I 05 20 13 13 - - - X
06 15 20 X - - - X
07 13 12 X - - - -
08 9 15 9 - X - -
09 12 16 X X - X X
10 14 8 X - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - X
Q2 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 - 7 16 - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Troisdorf, Stadt 2021/2022 Primar E2 - 6 10 X - - X
E3 X - 7 X - X -
03 16 17 16 - X - X
04 14 13 8 - - - X

Sek. I 05 12 11 14 X X - X
06 21 15 11 - - - X
07 13 18 X - - - X
08 13 13 X - - - -
09 9 14 10 X X - -
10 6 11 X X - X -

Sek. II EF - - - X - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - X

2022/2023 Primar E1 X 8 12 X - X X
E2 - 10 15 - - X X
E3 - 6 5 - - - X
03 12 14 11 X - X -
04 14 23 15 X X - X

Sek. I 05 12 13 12 X - - X
06 10 16 14 X X - X
07 20 16 11 - - - X
08 16 18 5 X - - X
09 12 13 X - - - -
10 10 9 7 - - - -

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - - - X - - X
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 7 -
2023/2024 Primar E1 - X 5 X - X X

E2 X 8 12 X - X X
E3 X X 6 - - - X
03 11 27 15 X - - X
04 15 9 6 X - X -

Sek. I 05 14 21 19 X X - X
06 13 16 11 - - - X
07 11 20 12 - X - X
08 18 15 11 - - - X
09 12 18 6 X - - X
10 9 9 X - - - -

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - X - - X

Übach-Palenberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - - -
E2 X X - - - X X
E3 X - - - - - -
03 8 X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 6 X - - X - -
07 9 X - - - - -
08 6 X X - - - -
09 X 5 - - - - -
10 6 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X - - - - -
E3 X 7 - - - - -
03 8 - - - - X -
04 10 X X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 6 X X - - - -
07 8 7 - - X - -
08 14 X - - - - -
09 5 6 X - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X X - - - -
E3 X X - - - - -
03 9 8 - - - - X
04 6 - X - - X -

Sek. I 05 10 X X - - - -
06 5 X X X - - -
07 6 X X - - - -
08 9 6 - - - - -
09 12 X - - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 X X X - - - -

E2 X 5 X - - - -



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 147 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Übach-Palenberg, Stadt 2020/2021 Primar 03 7 5 X - - - -
04 13 7 X - - - X

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 9 5 X - - - -
07 6 X X - - - -
08 5 X X - - - -
09 9 6 - - X - -
10 9 5 - - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 X - X - - X X

E2 X 5 - - - - -
E3 - X X - - - -
03 5 X X - - - -
04 6 6 5 - - - -

Sek. I 05 9 X X X X - -
06 8 X X - - - -
07 13 5 X - - - -
08 7 X X - - - -
09 7 X X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -
2022/2023 Primar E2 X X X - - X X

E3 - X - - - - -
03 5 6 X - - - -
04 7 5 X - - - -

Sek. I 05 11 5 X - - - -
06 9 X X X X - -
07 7 X X - - - -
08 14 5 X - - - -
09 8 X X - - - -
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X X - X X
E2 X X - - - - -
E3 X - X - - X X
03 5 7 X - - - -
04 6 X X X X - -

Sek. I 05 7 5 X - - - -
06 12 5 - - - X -
07 10 5 X X - - -
08 7 X X - - - -
09 15 7 - X - - -
10 X X X - - - -

Vettweiß 2017/2018 Primar 03 X - - - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 10 - X X - - - -
2018/2019 Primar E1 - X - - - - -

03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E2 - X - - - - -
04 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
03 - X - - - - -
04 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2022/2023 Primar E2 - X X - - - -
04 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
03 - X X - - - -
04 X - - - - - -

Wachtberg 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X X X - - -
E3 X X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 - X X - - - X
08 - X X - - - X
09 - - - - - - X
10 - X - - - - -

2018/2019 Primar E2 - X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Wachtberg 2018/2019 Primar 04 X X - - - - -
Sek. I 05 X X X - - - X

06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 - X X - - - X
09 - X X - - - X
10 - - - - - - X

2019/2020 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X - - - - -
03 - X X X - - -
04 - X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - X
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X - X - - - -
10 - X X - - - X

2020/2021 Primar E2 - X - - - X -
03 X X - - - - -
04 - X X X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - X
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 - X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - - X
03 - X - - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - X
07 X X X - - - -
08 X X X - - - X
09 X - X - - - -
10 X X X - - - -

2022/2023 Primar E2 - X - - - - X
E3 - X - - - - -
03 X X X X - - -
04 - X - - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - X
08 X X X - - - -
09 X X X - - - X
10 X - X - - - -

2023/2024 Primar E2 - X X - - - -
03 - X - - - - X
04 X X X X - X -

Sek. I 05 - X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - X
09 X X X - - - -
10 X X X - - - X

Waldbröl, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - - X
E2 - X X - - - X
E3 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 5 5 X - - X -

Sek. I 05 - 7 5 - - - X
06 X X X - - - -
07 X X X - - - X
08 6 X - - - - -
09 6 X X - - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E2 - X X - - - X
E3 - X X - - - -
03 X 5 X - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - X X
06 - 7 5 - - - X
07 X X X - - - -
08 X X X - - - X
09 6 X - - - - -
10 X - X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E3 X - - - - - X
03 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Waldbröl, Stadt 2019/2020 Primar 04 X 6 X - - - X
Sek. I 05 X X X - - - -

06 7 8 X - - X -
07 X 7 6 - - - X
08 5 6 X - - - -
09 X X X - - - X
10 6 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 X - - - - - -
03 X - - - - - X
04 X 5 5 - - - X

Sek. I 05 X 5 7 - - - -
06 X X X - - - -
07 8 9 X - X X -
08 X 7 6 - - - X
09 5 X X - - - -
10 X X X - - - X

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X 7 - - - X
06 X 7 7 - - - -
07 X 7 X - - - -
08 5 7 X - X X -
09 X 8 6 - - - X
10 X 5 X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X 5 X - - X
06 X 12 X - - - X
07 X 10 5 - - - X
08 X 6 X - - - X
09 X 5 5 - X X -
10 X 8 5 - - - X

2023/2024 Primar E1 - X - - - - X
E2 - X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 8 5 - - - - X
06 X X X X - X X
07 5 12 X - - - X
08 7 9 5 - - - -
09 6 6 X - - - X
10 X 5 X - X X -

Sek. II EF - X - - - - -

Waldfeucht 2017/2018 Primar E1 X - - - - X -
E2 X - - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 06 X X - - - - -
07 X X - X - - -
08 5 X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X - - - - -
E2 X - - - - X -
E3 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 07 X X - - - - -
08 X X - X - - -
09 X - - - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E2 X X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - - - - X -
04 X - - - - - -

Sek. I 08 X X - - - - -
09 X X - X - - -
10 5 - - - - - -

2020/2021 Primar 03 X X X - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 09 X X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Waldfeucht 2020/2021 Sek. I 10 - X - X - - -
2021/2022 Primar E2 X - - - - - -

03 X - - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 10 X X - - - - -
2022/2023 Primar E2 X - - - - - -

04 X - - - - - -
2023/2024 Primar E2 X - - - - - -

Wassenberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - X -
E2 - X X - - X X
E3 X - - - - - -
03 X X X - - - -
04 5 X X - - X X

Sek. I 05 9 X - - - - -
06 7 X - - - - -
07 7 X - - X - -
08 10 X - - - - -
09 6 X - - - - X
10 5 X - - - - X

2018/2019 Primar E1 5 X - - - X -
E2 - X X - - X -
03 X X X - - X X
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 9 X - - - - X
06 8 X - - - - -
07 9 X - - - - -
08 5 X - - X - -
09 7 X - - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E2 X X X - - X -
03 X X X - - X X
04 5 X X X - X X

Sek. I 05 7 6 - - X - -
06 7 5 - - - - -
07 8 X - - - - -
08 7 X - - - - -
09 X 6 - - X - -
10 7 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X - - - - -
E3 X - X - - - -
03 X X - - - X -
04 X X X - - X X

Sek. I 05 X X X - X - X
06 5 X - - X - X
07 5 5 - - - - -
08 8 X - - - - X
09 7 X - - - - -
10 X X - - X - -

Sek. II EF - - - - - - X
2021/2022 Primar E1 - X - X - - X

E2 - X X - - X -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 7 X - - - X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - X - X
07 X X X - X - X
08 7 6 - - - - -
09 5 X - - - - X
10 7 X - - - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 - - X - X - -

E2 - X X X - - X
03 X X X - - X -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 6 6 - - - X -
06 X X - - - - -
07 X X - - X - X
08 8 5 - - X - -
09 8 X X - - - -
10 5 - - - - - X

Sek. II Q2 - - - - - - X
2023/2024 Primar E1 - X - X - X -

E2 X X X - X X -
E3 - X X - - - -
03 X X X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Wassenberg, Stadt 2023/2024 Primar 04 5 X X X - X -
Sek. I 05 5 7 - X - - -

06 X 6 X - - X -
07 X X - - - - -
08 X X X - X - X
09 X X X - X - -
10 5 X X - - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -

Wegberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - X -
E2 X X X - - - X
E3 X - - - - - -
03 5 X X - - - X
04 7 X - - - X X

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 12 X X - - - -
07 6 X - - - - -
08 7 X - - - - -
09 X X - - - - -
10 6 5 - - - - X

2018/2019 Primar E1 X X - - X X X
E2 - X - - - X -
E3 - X - - - - -
03 8 6 X - - - X
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 7 - X - - - -
06 X X - - - - -
07 10 X X - - - -
08 6 X - - - - -
09 7 X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X - - X - X
E2 X X X - X X X
E3 - X - - - X -
03 8 X - - - X -
04 9 5 X - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 9 - - - - - -
07 5 X - - - - -
08 11 X X - - - -
09 5 6 - - - - -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - X - -
E2 X X - - X - X
E3 X - - - X - X
03 8 X - - - X -
04 8 X - - - X -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 7 - - - - - -
08 5 X - - - - -
09 9 X X - - - -
10 6 X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X X - - -
E2 - X X - X - -
E3 X X - - - - -
03 X X - - X - X
04 8 X X - - X X

Sek. I 05 6 X - - - X -
06 10 X - - - - -
07 X X X - - - -
08 6 - - - - - -
09 X X - - - - -
10 8 X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X - X - - -
E3 - X X - - - -
03 X X - - X X -
04 X X - - X - X

Sek. I 05 9 - - X - X -
06 X X - - - X -
07 9 X - - - - -
08 X X X - - - -
09 5 - - - - - -
10 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - X
E2 - 5 X - - - X
03 6 X X X - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 - - X - X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Wegberg, Stadt 2023/2024 Sek. I 06 6 X - X - X -
07 5 X - - - X -
08 9 X - - - - -
09 X X X - - - -
10 X - - - - - -

Weilerswist 2017/2018 Primar E1 X X - - X - -
E2 - X X X - - -
E3 - X - X - - -
03 X X X X - - -
04 5 X X X X - X

Sek. I 05 6 X X X - - X
06 X X - - X - -
07 X 6 - - - - X
08 X X - X - - -
09 X X - X - - X
10 - X X X - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 - - - X - - -

E2 X X - - - - -
E3 X X - - X - -
03 - X X X - - -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 6 X X X X - -
06 8 X - X - - X
07 X X - - X - -
08 - 6 - - - - X
09 X X - - - - -
10 X - - - - - X

Sek. II Q2 - X - - - - -
2019/2020 Primar E1 - - X X - - X

E2 - - X X - - -
03 6 X X - - - -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X X - X - - X
06 6 X X X X - X
07 9 - - X - - X
08 X X - - X - -
09 - 5 - - - - X
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X X - - -
E3 X - X - - - -
03 5 - - X X - -
04 5 X X - X - -

Sek. I 05 X 8 - 5 - - X
06 X X - X - - X
07 7 X X - X - X
08 10 X - - - - -
09 X X - - X - -
10 - 5 - X - - X

Sek. II Q1 - - - X - - -
2021/2022 Primar E2 - X X - X - -

E3 - - X - - - -
03 - X X X - - -
04 7 - - X X - -

Sek. I 05 5 X X X - - X
06 X 6 X X - - X
07 X X - X - - X
08 6 X X - X - X
09 9 X - - - - -
10 X X X - X - -

Sek. II EF - X - - - - X
Q2 - - - X - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - X - - X - -
03 X - X - - - -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 8 X X X X - -
06 5 X X X - - X
07 X 6 - X - - X
08 X 5 - X - - X
09 6 5 - - X - X
10 7 X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - X - -
E2 - - X - - - -
03 X X X - X - -
04 X - X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Weilerswist 2023/2024 Sek. I 05 X 5 X X - X -
06 8 X X - X - -
07 8 5 X - - - X
08 X 6 - X - - X
09 X 5 - X - - X
10 7 X X - X - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Wermelskirchen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X - X - X X
E3 - - - - - X -
03 5 X - X - - X
04 9 X - - - X X

Sek. I 05 7 X - - - - -
06 9 X X - - - -
07 10 7 X - - - X
08 X 10 X - - - -
09 X X - - - - X
10 X X X X - - X

Sek. II EF - - - - - - X
2018/2019 Primar E1 - X - X - X X

E2 X X X - - X X
E3 X - X - - X X
03 10 X - - - 7 -
04 9 X X X - - X

Sek. I 05 10 X X - - - -
06 7 X - - - - -
07 10 5 X - - - -
08 9 7 X - - - -
09 X 10 X - - - -
10 X X - - - - X

Sek. II Q1 - - - - - - X
2019/2020 Primar E1 - X - - - X -

E2 - X - X - X X
E3 X X - - - X -
03 X X X - - X X
04 12 X - - - 8 -

Sek. I 05 X X - X - - -
06 10 X X - - - X
07 7 X - - - X -
08 10 6 X - - - -
09 9 6 X - - - -
10 X 10 X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - - - 5 -
E3 - X - - - X X
03 5 5 - X - X X
04 6 X X - - X X

Sek. I 05 9 - - X - X -
06 X X - X - - -
07 10 X X - - - -
08 7 X - - - X -
09 10 5 X - - - -
10 9 6 X - - - -

Sek. II Q1 - - - - X - X
Q2 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 - X - X - - X
E2 X X - - - - X
E3 X X - - - X -
03 X 6 - - - 5 X
04 X 5 - X - X X

Sek. I 05 X X - - - X -
06 9 - - - - X -
07 X X - X - - -
08 10 X - - - - -
09 8 X - - - - X
10 9 X X X - X -

Sek. II Q2 - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 - - - X - X X

E2 - X - X - X X
E3 X - - - - - -
03 8 X - - X X X
04 X 9 - - - X X

Sek. I 05 6 X - - - X -
06 X X - - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Wermelskirchen, Stadt 2022/2023 Sek. I 07 9 - - - - X -
08 6 X - X - - -
09 12 X - - - - -
10 7 X - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X - - X X X
E2 X X X X - X X
E3 X X - X - X -
03 12 X - X - - X
04 8 X - - X 5 X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 5 X - - - X X
07 X X - - - X X
08 X 7 X - - X X
09 X X - X - - X
10 9 - - - - - X

Wesseling, Stadt 2017/2018 Primar E2 X - - - - - X
E3 X - - - - - X
03 7 X - - X X X
04 8 X X - - - X

Sek. I 05 X 6 X - - - -
06 X X X - X - -
07 X 5 X - - - -
08 X X - X - - -
09 X X X - - - -
10 5 X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - - - - X
03 X X - - - - X
04 11 X - - - X X

Sek. I 05 8 X - - - - -
06 X 5 X - - - -
07 X X X - X - -
08 X X X - - - -
09 X X - X - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - X -
E2 - X - X - - -
03 X - - - - - X
04 X X - - - - X

Sek. I 05 10 X X - - X X
06 8 X - - - - -
07 5 5 X - - - -
08 X X X - X - -
09 X X X - X - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X X - - X -
E3 - X - - - - -
03 X X X X - - -
04 11 X - - - - X

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 9 X X - - X X
07 9 X - - - - -
08 X 5 X - - - -
09 X X X - X - -
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 X X - X - - X
E2 - - X X - - -
E3 - - - - - X -
03 5 X X - - - -
04 12 X X X - X X

Sek. I 05 11 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 11 X X - - X X
08 8 X - - - - -
09 6 5 X - X - -
10 X X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - X - -
E2 X - - X - - X
03 6 X X X - X X
04 6 X - - - - -

Sek. I 05 10 X X X - X -
06 10 X X - - - -
07 X X X - - - -
08 10 - - - - X X
09 11 X - - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Wesseling, Stadt 2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
E2 - 5 X - X - -
E3 - - X - - - X
03 10 X X X - X -
04 10 X X - - X X

Sek. I 05 11 X - - - - -
06 9 5 X X - X -
07 9 X X - - - -
08 X X X - - - -
09 10 X - - - X X
10 5 X - - - - -

Wiehl, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - - - X X
04 X 6 X X - X -

Sek. I 05 X X X X - - X
06 X X 5 - - - X
07 X X 5 - - - X
08 X X - - - - -
09 X 5 X X - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - X X
E2 - X X - - - -
03 X X - - - - X
04 6 - X - - X -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X X - - X
07 X X 5 - - - X
08 X X 5 - - - X
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - X - - X X
03 X X X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 6 X 6 - - - -
06 5 X - - - - -
07 X X X - - - X
08 X X 5 - - - X
09 X X 5 - - - X
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - X
E2 X X - - - - X
03 X - X - - X X
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X 6 - - - -
07 5 X - - - - -
08 X 5 X - - - -
09 5 X X - - - X
10 X - X - - - X

2021/2022 Primar E1 - X - X - - -
E2 - X - - - - X
03 X 5 X - - - X
04 X X X - - X X

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 X 5 X - - - -
07 X X 6 - - - -
08 5 X - - - - -
09 X X X - - - -
10 5 X X - - - X

2022/2023 Primar E1 - X - - X - -
E2 - X X X - - X
E3 - - - - - - X
03 - X X - - - X
04 X 6 X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X 5 X - - - -
07 X 5 X - - - -
08 X X 5 - - - -
09 5 X - - - - -
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - X - X
E2 - X - - X - -
03 X X X X - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 6 X X X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Wiehl, Stadt 2023/2024 Sek. I 06 5 - X - - - -
07 5 5 X - - - -
08 X X X - - - -
09 6 X X - - - -
10 X X - - - - -

Windeck 2017/2018 Primar E2 - X - X - - -
E3 - X - - - - -

Sek. I 05 - 7 - - - - -
06 X X X - - - -
07 X 7 X - - X -
08 6 5 - - - - X
09 X 7 X - - - X
10 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - X - X - - -
03 X 7 X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - - X
06 - X - - - - -
07 X X X - - - -
08 X 6 X - - X -
09 7 7 - - - - X
10 - X X - - - X

2019/2020 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - X X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X - X X - - -
06 X 5 X - - - X
07 X X - - - - -
08 X X X - - - -
09 X 5 X - - X -
10 6 - - - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
2020/2021 Primar E2 - X X - - - -

03 X X X - - - -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X - X - - - -
07 X 5 X - - - X
08 X 5 - - - - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - X -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X 5 - - - X
E3 - X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 6 9 X X - - -
06 X X X - - X -
07 X - X - - - -
08 6 6 X - - - X
09 X 5 X - - - -
10 5 X X - - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -
2022/2023 Primar E2 - X X - - - -

E3 - X X X - - X
03 X 7 X - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 7 6 X X - - -
07 6 X X - - - -
08 X X X - - - -
09 8 7 X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
2023/2024 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X X - - - -
E3 - - X - - X -
03 8 X X X - - X
04 5 5 X - - - X

Sek. I 05 X X X - X - -
06 5 5 X - - - -
07 7 5 X - - - -
08 8 X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Windeck 2023/2024 Sek. I 09 X 5 X - - - -
10 8 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - X - - - -

Wipperfürth, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X 11 X - - - X
04 - X X - X - -

Sek. I 05 X 8 X - - - -
06 - 6 X - - - -
07 - 8 X - - - -
08 X 6 X - - - -
09 X 10 7 - - - -
10 - X X - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - X
E2 - X X - - - -
E3 - X X - - - X
03 X X 6 - - - -
04 X 7 X - X - X

Sek. I 05 X 8 X - - - -
06 - 7 X - - - -
07 - 5 X - - - -
08 X 11 X - - - -
09 X 8 5 - - - -
10 - X X - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X X - - - X
E3 - X X - - - -
03 X X X - - - X
04 X 5 7 - - - -

Sek. I 05 5 6 - - - - X
06 X 7 X - - - -
07 - 9 X - - - -
08 X 6 - - - - -
09 X 8 X - - - -
10 X 9 X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X X X - -
E2 X X X - - - -
E3 - X X - - - X
03 X X - X - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X 11 - - - - -
06 X 7 - - - - X
07 X X X - - - -
08 - 8 X - - - -
09 X 7 - - - - -
10 X 8 X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - X - - -
E2 - X - - - - -
E3 - X X - - - X
03 X X X - - - X
04 X 5 - X - - -

Sek. I 05 X 7 - - - - -
06 X 9 - - - - -
07 X X X - - - X
08 - 9 X - - - -
09 X 5 X - - - -
10 X 5 X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - X - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X 9 X - - - -
08 X 7 - - - - X
09 X X - - - - -
10 - X X - - - -

2023/2024 Primar E2 - X X - X - -
E3 - X - - - - -
03 X X - X - X -
04 5 X X - - X -

Sek. I 05 - 6 - X - - X
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X 11 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Wipperfürth, Stadt 2023/2024 Sek. I 09 X 8 - - - - -
10 X X - - - - -

Würselen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X - - -
E2 X - X X - X -
E3 X X - - - - -
03 X X X - X - -
04 5 X X X X - X

Sek. I 05 7 X 5 - - - -
06 7 X X - - - X
07 6 X X - - X X
08 X X X X - - -
09 X X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 X X - - - - -
03 X X X X - X -
04 X 7 X - X X -

Sek. I 05 6 X X X X - -
06 6 X 5 - - - -
07 8 X X - - - X
08 6 X X - - X X
09 X X X X - - -
10 X - X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2019/2020 Primar E1 - - X X - - -

E2 - - X - - X -
03 11 X X X - - -
04 7 X X X - X -

Sek. I 05 7 X X - - X -
06 7 X X X X - -
07 8 X X - - - -
08 8 X X - - - X
09 6 X X - - X X
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 - - - - - X -

E2 - X X X - X -
E3 X - - - - - -
03 X - X - - X -
04 11 X X X - - -

Sek. I 05 7 X 5 X - - -
06 7 X X - - X -
07 6 X X - X - -
08 8 X X - - - -
09 8 X X - - - X
10 6 X X - - X X

Sek. II Q2 - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 - X - X - - X

E2 - - - - - X -
E3 X X X X - - -
03 X X X - - X -
04 6 X X - X X -

Sek. I 05 14 6 X X - - -
06 12 5 5 X X - -
07 16 6 X - - X -
08 10 6 5 - X - -
09 10 X X - X - -
10 8 8 X - - - X

Sek. II EF - - X - - - -
2022/2023 Primar E1 X - - - - - -

E2 - X - X - - X
03 X X X X - X -
04 5 X X - - X -

Sek. I 05 7 X 8 X - - -
06 14 8 X X - - -
07 12 5 5 - - - -
08 16 X X - - X -
09 10 6 X - X - -
10 10 X X - - - -

Sek. II EF - - X - X - X
Q1 - - X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - X - X
E2 X X - - - - -
E3 - - - - - X -
03 7 5 X X - - X
04 X X X X - X X

Sek. I 05 9 X 5 - - - -
06 5 - X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Würselen, Stadt 2023/2024 Sek. I 07 8 5 - X - - -
08 6 X X - - - -
09 5 X X - - X -
10 6 X X - X - -

Sek. II Q1 - - - - X - X

Zülpich, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 12 14 - - - -
E2 X 14 13 X - - X
E3 X - X - - - -
03 7 11 7 X - - -
04 X 7 X X - - -

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 7 X X - - - -
09 X 6 X - - - -
10 X X - - - - X

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 X X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 - X - X - X X
04 X 9 X X - - -

Sek. I 05 X X X X - - X
06 X 5 - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X X - - -
09 7 X - - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - X - -
E3 - X - X - - -
03 X X - - - - -
04 X - - X - X X

Sek. I 05 X X - - - - X
06 X X X X - - X
07 X 7 - - - - -
08 X 8 X - - - -
09 X X X - - - -
10 5 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X X X X - -
03 5 X - - - - -
04 9 X - - - X -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X 5 X X - - -
07 X 8 X X - - X
08 5 6 - - - - -
09 X 9 - - - - -
10 X X X - - - X

2021/2022 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - - - - X
E3 - - X - - - -
03 X X - X X - -
04 6 X - - - - -

Sek. I 05 X X - - X X -
06 X X - - - - -
07 X X - X - - -
08 X 9 X X - - -
09 X 8 - - - - -
10 X 8 - - - - -

2022/2023 Primar E2 X - - X - - -
03 6 X - X - - X
04 X X - - X - -

Sek. I 05 10 X - - - - -
06 X X - - X X -
07 X 5 - - - - -
08 X X - X - - X
09 X 7 X X - - -
10 X 7 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - X
E3 - X - X - - -
03 X X - X - - -
04 9 X X - - X X

Sek. I 05 X X - X X - -
06 10 X - - - - -
07 - X - - X X -
08 X 5 X - - - -
09 X X - X - - -
10 X 7 X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Ahaus, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - X X
E2 X - - - - X X
E3 X - X - - X X
03 X X X X - X -
04 9 X X - - X X

Sek. I 05 13 X X - X - -
06 11 X X X - X -
07 7 X - - - - -
08 X - X - - - -
09 8 5 - X - - -
10 11 X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 144 - - - - - -
02 46 - - - - - -
03 53 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X - 6 - X X -
E2 X - X - - X X
E3 - X - - - X X
03 23 - - - - X X
04 6 X X X - X -

Sek. I 05 8 X X - - X X
06 12 X X X X - -
07 9 X X - - X -
08 12 X - - - - -
09 X X X - - - -
10 7 X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 134 - - - - - -
02 29 - - - - - -
03 48 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X - - X X
E2 X - 10 - X X -
E3 - - X - - X X
03 5 X X - - X X
04 28 X X - - X X

Sek. I 05 5 - 5 X - - -
06 8 X X - - X X
07 11 5 X X X - X
08 9 X X - - X X
09 12 X - - - - -
10 X - X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 128 7 - - X - X
02 44 X - X - - -
03 48 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X X - X X -
E2 6 X X X - X X
E3 - X X - - X -
03 8 X 7 - X X X
04 7 X X - - X X

Sek. I 05 21 X X - X - X
06 X X 5 - - - -
07 9 5 X - - X X
08 11 5 X X X - X
09 9 X X - - X X
10 12 X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 92 X - X X X 12
02 44 5 - - X - X
03 54 X - X - - X
04 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X X - X -
E2 X X X - X X -
E3 X - X - - X X
03 12 X 6 X - X X
04 8 - 6 - X X X

Sek. I 05 8 - X X - X X
06 21 X X - X - X
07 X X 5 - - - -
08 11 6 X - - X X
09 12 5 X X X - -
10 9 X - - - X X

Sek. II Q1 - - - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 57 26 - X - - X

02 73 X - - X - X
03 46 8 - - X - -
04 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - X - - - -
E2 X X X X - X -
E3 X X X - - X X
03 16 X X - X X X
04 14 5 5 X - X X

Sek. I 05 6 X 6 - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Ahaus, Stadt 2022/2023 Sek. I 06 8 X X X - X X
07 21 5 X - X - X
08 6 X X - - - -
09 13 X - - - X X
10 12 5 X X - - -

Sek. II EF - - - - X - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 50 30 - X X 9 7
02 35 - - X - - X
03 64 - - - X - X
04 6 - - - X - -

2023/2024 Primar E2 X - X - X - -
E3 - - - - - X -
03 11 X X X - X X
04 15 X X - X X X

Sek. I 05 13 X 5 X - X X
06 6 - 7 X - X X
07 8 - X - - - X
08 19 X X - X - X
09 5 X X - - - -
10 11 X - - - - X

Sek. II Q1 - - - - X - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - X X 16 X

02 - - - X X 15 5
03 - - - X - 13 -
04 - - - - X - -

Ahlen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X X - - -
E2 X X 5 X X 5 X
E3 X X X - - - -
03 6 5 X X - X -
04 7 X X - X X -

Sek. I 05 22 X 6 - - X X
06 13 9 5 - X X -
07 15 7 6 - - - -
08 20 X X - - X -
09 9 12 X - X - X
10 6 X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X X - - X
E2 X X 6 X - X X
E3 X X X - X X -
03 9 X X X X X X
04 13 X X X - X -

Sek. I 05 7 X X - X X -
06 22 X 6 - - X X
07 12 10 5 - X X -
08 16 8 5 - - - -
09 20 X X - - X X
10 6 7 X - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2019/2020 Primar E1 X X X - - X -

E2 X - X X - - X
E3 X X X - - X -
03 11 X 6 X X X X
04 18 X X X - X -

Sek. I 05 16 X X - - X -
06 8 X X - X X -
07 22 7 6 - - X X
08 13 6 5 - X X -
09 12 5 7 - - - -
10 12 X X - - X X

Sek. II Q1 - - - - X - -
2020/2021 Primar E1 X - X - - - -

E2 X - - X - X -
E3 6 - X - - - X
03 12 X X X - X X
04 18 X 7 X X 5 -

Sek. I 05 15 5 6 - X X -
06 15 X X - - X -
07 6 X X - X X -
08 24 8 6 - - X X
09 12 7 X - X X -
10 9 X 6 - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - - X - -

2021/2022 Primar E1 X X - - - X -
E2 5 - X - - - -
E3 X - - - - - -
03 14 X X X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Ahlen, Stadt 2021/2022 Primar 04 16 X X X - X -
Sek. I 05 21 6 6 - X X -

06 17 X 5 - X X -
07 15 X X - - X -
08 7 X X - X X -
09 26 9 7 - - X X
10 11 X X - X X -

2022/2023 Primar E1 X X - X - X -
E2 6 X - - - X -
E3 5 X - - - - -
03 10 - X - - X -
04 20 X X X - X X

Sek. I 05 12 X 6 X X X -
06 23 8 6 - X X -
07 20 X X - X X -
08 16 7 X - - 5 -
09 8 X X - X 5 -
10 24 6 X - - X -

Sek. II EF - - X - - - X
2023/2024 Primar E1 X X X X - X -

E2 6 X - X - X -
E3 9 X X - - - -
03 18 X - - - X X
04 17 X X - - X -

Sek. I 05 23 X X - - - X
06 18 X 5 X - X -
07 22 5 6 - X X -
08 19 X - - X X -
09 16 6 X - X X -
10 9 5 X - - X -

Sek. II Q1 - - X - - - X

Altenberge 2017/2018 Primar E1 - - - X - - -
E2 X - X - - X -
03 X - X X - - -
04 X X X - - - X

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - - X - - -
E3 X - - - - - -
03 - X X - - X -
04 X - X - - - -

2019/2020 Primar E2 - - X - - - -
03 - - - X - X -
04 X X - - - - -

2020/2021 Primar E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - X - X -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 - X - - - - -
04 X - X - - - -

2022/2023 Primar E2 - - X - - - -
03 - - X - - - -
04 X - - - - - -

2023/2024 Primar 03 - - X - - - -
04 - - X - - - -

Ascheberg 2017/2018 Primar E1 X - X X - X -
03 X X - X - X -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X - - X -
07 6 X - - - X X
08 X X - - - - -
09 X 6 - - - - -
10 5 X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X - - - - X X
E2 X - X X - - -
04 X X - X - X -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - X -
08 5 X - - - X X
09 X 5 - - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - X - - -
E2 X - - - - X X
E3 X - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Ascheberg 2019/2020 Primar 03 6 - X X - - X
04 - X - - - - -

Sek. I 05 8 - X X - - -
06 6 X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X - - - - - -
09 6 X - - - - X
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - - X - - -
E3 X - - - - - -
03 X - - - - X X
04 7 - - X - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 5 - - - - - X
07 5 X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X - - - - - -
10 X X - - - - X

2021/2022 Primar E1 X X X - - - -
E2 - - X - - - -
03 X X - X - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 12 - X - - - X
06 X X - - - X -
07 5 X - - - - X
08 5 X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X - - - - - -

2022/2023 Primar E2 X X X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - X - - -

Sek. I 05 5 - - - - - X
06 8 - X - - - X
07 X X - - - X -
08 6 X X - - - X
09 5 X - - - - -
10 X - X - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - X - X -
06 5 X - - - - X
07 8 - X - - - X
08 X X - - - - -
09 6 X X X - - -
10 X X - - - - -

Beckum, Stadt 2017/2018 Primar E2 - - X - - X -
03 5 X X - - - X
04 8 X X - - X X

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X 5 - - - X
08 7 6 - - X - X
09 7 X X - - - -
10 X X - - X - -

Sek. II EF - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -

02 X - - - - - -
03 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X - - X - - -
E2 X X - - X - X
E3 X - - X - - -
03 6 X X - - - X
04 5 X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - X X
06 7 X X - - - -
07 X - X - - - -
08 X X 5 - - - X
09 6 7 - - X - X
10 7 X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -
02 X - - - - - -
03 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - - X
E2 X - - X - X -
03 5 X X X X X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Beckum, Stadt 2019/2020 Primar 04 10 X X - - - -
Sek. I 05 X - X X - - -

06 X X X - - X X
07 7 X X - - X -
08 X - X - - - -
09 X X X - - - X
10 X - - - X - X

Sek. II (berufl.) 02 6 - - - - - -
03 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X - - - - X
E2 X - - - - - X
E3 - X - - - - -
03 10 X - X - - X
04 9 - X X X X X

Sek. I 05 5 - X - - - -
06 X - X X - - -
07 X - X - - X X
08 7 X - - - X -
09 X X X - - - -
10 X - X - X - X

Sek. II (berufl.) 02 X - - - - - -
03 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - X - X
E2 - X X - - - -
E3 X X - - - - -
03 6 X X - - - X
04 13 X - X - - X

Sek. I 05 X X X X - - -
06 6 - X - - - -
07 X X X X - - -
08 5 - X - - X -
09 8 X - - - X -
10 5 - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X 10 - X - X
E3 - X X - - - -
03 5 X X - - - -
04 7 X X - - - X

Sek. I 05 X - X - - X X
06 X X X X - - -
07 5 - X - - - -
08 X X X X - - -
09 X X X - - X X
10 6 X - - - X -

Sek. II (berufl.) 01 5 - - - - - -
2023/2024 Primar E1 - - X - - X -

E2 - - X - - X -
E3 - - X - - - -
03 6 X 5 - - - X
04 12 X X - - - -

Sek. I 05 5 - X - - - X
06 8 - X - - X X
07 X X X X - - -
08 5 - X - - - -
09 X X X X - - -
10 X X X - - X X

Beelen 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
04 - X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - - - X -
E3 - - X - - - -
03 - X X - - - -

2019/2020 Primar E2 X - - - - - -
03 - - X - - X X
04 - - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 - - X - - X X

2021/2022 Primar E2 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

2022/2023 Primar 04 X - - - - - -
2023/2024 Primar 03 X - - - - - -

04 X - - - - - -

Billerbeck, Stadt 2017/2018 Primar 03 - X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Billerbeck, Stadt 2017/2018 Primar 04 - X - - - - -
Sek. I 05 X X X - - - -

06 6 X - - - - -
07 X X - - - X X
08 5 X X - X - -
09 7 - - X - - -
10 X X X X - - -

2018/2019 Primar 03 - - - - - - X
04 X - - - - - X

Sek. I 06 X X X - - - -
07 5 X - - - - -
08 X X - - - - X
09 8 X X - X - -
10 X - - X - - -

2019/2020 Primar 04 X - - - - - X
Sek. I 07 X X X - - - -

08 5 X - - - - -
09 5 X - - - - -
10 - X X - X - -

2020/2021 Primar 04 X - - - - - -
Sek. I 08 X X X - - - -

09 6 X - - - - -
10 X X - - - X X

2021/2022 Primar E1 - - - - X - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - - - - X - -
04 X - - - - - -

Sek. I 10 X X X - - - -
2023/2024 Primar E1 - - - - - - X

E2 - X - - - - -
03 X - - - X - -
04 - X - - - - -

Bocholt, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - 5 X X X X
E2 X X X - X - -
E3 X X X X - X -
03 19 X 7 X X X -
04 14 5 X 5 X X -

Sek. I 05 14 12 X X - X X
06 19 11 X X - X -
07 16 11 5 X - X -
08 27 X X X - X -
09 18 X X X - X X
10 X X X - X X -

Sek. II (berufl.) 01 - 50 - - - - -
2018/2019 Primar E1 X - X X - X -

E2 X - 8 X X X X
E3 X X X - X - -
03 16 X X X - X X
04 22 5 6 X X 5 -

Sek. I 05 14 X X 7 X X -
06 14 11 X X - X X
07 21 9 X X - X -
08 16 11 X X - X -
09 24 X X X - X -
10 12 X X - - X -

Sek. II EF - - - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 - 59 - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - X X - - -
E2 X X X X - X -
E3 X - X - - X -
03 15 X X X X X X
04 20 X X X - X X

Sek. I 05 21 X 6 5 X X -
06 15 X X 6 X X -
07 14 10 X X - X X
08 20 11 X X X X -
09 23 10 X X - X -
10 12 X - X - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - 44 - - - - -
2020/2021 Primar E1 6 X X X X X X

E2 X X X X - - -
E3 X X X X - X -
03 25 X 5 X X X X



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 166 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Bocholt, Stadt 2020/2021 Primar 04 17 5 X X X - X
Sek. I 05 18 6 X X - X X

06 22 5 6 5 X X -
07 13 5 X 7 X X -
08 11 13 X X - - X
09 24 11 X X X X -
10 9 9 X X - X -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 11 33 - - - X -
2021/2022 Primar E1 8 - 9 - X X X

E2 5 X X X X X X
E3 X X 6 X - X -
03 11 X X X - 5 -
04 32 5 X X X 5 X

Sek. I 05 22 6 X X X X X
06 19 5 X X - X X
07 22 X 5 5 X X -
08 14 9 X 7 X X -
09 16 13 X X - X X
10 8 10 X X X - -

Sek. II EF - X X - - - -
Sek. II (berufl.) 01 10 44 - - - X X

02 X X - - - - -
2022/2023 Primar E1 X - X X - - X

E2 8 X 13 - X X X
E3 6 X X - X X -
03 15 X 9 X X X X
04 14 5 5 X - 7 -

Sek. I 05 31 9 X X X X X
06 24 5 X X X X X
07 19 5 X X X X X
08 22 X 5 6 X X -
09 20 8 X 5 X X -
10 11 7 X X - X -

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 100 X - X - - X
02 10 X - X - - X
03 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X 12 X - X X
E2 X X 9 X - - X
E3 X X 6 - - X -
03 18 X 10 - X X X
04 18 X 6 X X X X

Sek. I 05 11 6 X X - 7 X
06 26 10 6 X X X X
07 22 5 - X X X X
08 20 X X X X X X
09 23 X 5 8 X X -
10 12 5 X X X X -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - X
02 - - - X - - X
03 - - - X - - X

Borken, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X - X X
E2 X - - - X X -
E3 - - - - - X -
03 X X X X X X X
04 10 X - - X X X

Sek. I 05 9 X X X X X X
06 10 X X X - X -
07 21 X X X X X X
08 11 X X - - X X
09 7 - - X - X X
10 11 X - X - X -

2018/2019 Primar E1 X - - X - X X
E2 - X X X - X X
E3 - - - - X X -
03 X X X - - X -
04 X X X X X X X

Sek. I 05 9 X X - - X X
06 7 X X X X X X
07 9 X X X - X -
08 17 X X X X X X
09 11 X X X - X X
10 6 - - - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Borken, Stadt 2019/2020 Primar E1 X X - X - - -
E2 X X X X - X X
E3 - - - - - X X
03 6 X X X - X X
04 7 X X - - X -

Sek. I 05 14 - X X X X -
06 10 X X - - X X
07 8 X X X X 5 X
08 15 X X X - X -
09 16 X X X X X X
10 11 X X - - X -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X X - -
2020/2021 Primar E1 - - - X X X -

E2 X X - X - - -
E3 - - - - - X X
03 5 - - X - X X
04 10 - X X - X X

Sek. I 05 9 5 X - X X X
06 14 - X X X X -
07 10 X X - - X X
08 8 X X X X 5 X
09 13 7 X X - X -
10 13 X X X X X X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
02 - - - X - - -

2021/2022 Primar E1 X - X X - X -
E2 X - - X X X -
E3 X - - - - - -
03 X X - X - X X
04 10 X - X - X X

Sek. I 05 13 X X - - X X
06 9 5 X - X X X
07 14 - X X - X -
08 11 X X - - X X
09 9 X X X X X X
10 8 X X X - X -

Sek. II EF - - - - X - -
Sek. II (berufl.) 02 - - - - X - -

2022/2023 Primar E1 - - - X X X X
E2 X - - X - X -
E3 X - - - - X X
03 9 - X X X - X
04 12 X - X - X X

Sek. I 05 12 X 6 X - - X
06 12 X X - - X X
07 12 X X - X X X
08 17 - X - X X -
09 11 6 X - - X X
10 5 - X X X X X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 03 - - - - X - -
2023/2024 Primar E1 - - - X - X X

E2 - X X X X X X
E3 - - - X - X -
03 11 - - X - X X
04 9 X X X X - X

Sek. I 05 10 X 8 X - X X
06 12 X 6 X - - X
07 16 X X - - X X
08 10 X X - X X X
09 17 X X - X X X
10 10 X X - - X X

Sek. II EF - - - - - - X
Q2 - - - - X - X

Sek. II (berufl.) 03 - - - - X - -

Bottrop, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - - X
E2 - - X - - 5 X
E3 - X - X - X -
03 12 X X X X X X
04 16 X X - - 6 X

Sek. I 05 24 5 7 X X X X
06 25 9 5 X X X X
07 30 X X X X X -
08 25 9 X - - - X
09 16 8 X - - - -
10 15 X X - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Bottrop, krfr. Stadt 2017/2018 Sek. II (berufl.) 01 16 - - - - - -
2018/2019 Primar E1 - - X X - - X

E2 X X - - - X X
E3 - - X - - - -
03 10 X X X X 7 X
04 16 7 X X X X 5

Sek. I 05 18 5 13 - X 5 X
06 23 6 7 X X X X
07 24 9 10 X X X X
08 31 X X X X X X
09 25 9 X - - X X
10 X X X - - X X

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

2019/2020 Primar E1 - X X X - - -
E2 X - X X - X X
E3 X - - - - - X
03 18 X X - - X X
04 19 X X - X 5 X

Sek. I 05 23 9 13 X X X X
06 19 7 10 - X X X
07 22 5 6 X - X X
08 27 9 10 X X X X
09 41 X X X X X X
10 21 7 X - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q2 - - - X - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - X X
E2 X X X X - X -
03 16 X X X - X X
04 27 5 X - - 5 X

Sek. I 05 23 X 8 - X - X
06 18 7 11 - X X X
07 25 7 9 - X X X
08 27 6 5 X - X X
09 38 8 8 X X X X
10 28 X X X - X X

Sek. II EF - X - - X - X
Q1 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 X - X X - X X
E2 - - - - X 6 X
E3 - - X - - - -
03 9 X X X - X -
04 23 X X X - X X

Sek. I 05 36 10 X - - X X
06 26 10 8 - X X X
07 24 8 11 - X - X
08 28 5 8 - X X X
09 24 8 9 X - X X
10 26 X 5 X X X X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 - - X - - - 5
E2 - X X X - X X
E3 - - X - - X X
03 21 X 8 - X X X
04 26 6 X X - X -

Sek. I 05 33 7 9 - - X X
06 39 9 6 - - - X
07 29 10 8 - X X X
08 28 8 11 X X - X
09 27 X 9 - X X X
10 21 6 8 X - X X

Sek. II EF - - - X X - -
Q2 - - - - X - X

2023/2024 Primar E1 - - X - - X X
E2 X X X X - X 7
E3 - - - - - X -
03 16 5 X X - X 5
04 32 5 8 X X X X

Sek. I 05 29 7 11 X X X -
06 31 6 9 - - X X
07 35 12 6 - - - X
08 34 8 8 X X X X
09 27 6 12 - - - X
10 23 X 8 - X X X

Sek. II Q1 - - - X X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Castrop-Rauxel, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - X
E2 - - X - - - X
03 X X X X X X X
04 13 X X - X - -

Sek. I 05 10 X 5 - - - -
06 11 5 - X X X -
07 14 X 11 X - - -
08 9 - 5 - - - -
09 6 X 5 X - - X
10 X - X - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 67 30 - - - - X

02 - - - - - - X
2018/2019 Primar E1 - - X X - - X

E2 - X X - - - X
03 X X X X - - -
04 7 X X X X X X

Sek. I 05 14 X 6 X - - -
06 11 X X - - - X
07 12 X - X X X -
08 15 X 7 - - - X
09 11 - 6 - - - -
10 6 X X X - - X

Sek. II (berufl.) 01 46 18 - X - X X
02 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X X X - X
E2 - - X X - - -
E3 - - X - - - -
03 6 6 X X X X X
04 X X 5 - - - X

Sek. I 05 5 5 X X - X X
06 12 X 7 X - - X
07 11 X X - - - X
08 14 X - X X X -
09 13 X 5 - - X X
10 10 X X X - - -

Sek. II (berufl.) 01 42 21 - X - X -
2020/2021 Primar E1 - - X - - - X

E2 X - X X X - X
E3 - - X - - - X
03 7 X X X - - -
04 5 7 X - X X X

Sek. I 05 5 6 11 - - - -
06 7 7 X X - X X
07 13 X 7 X - - X
08 10 X 5 - - - X
09 14 X X X X X -
10 13 X 5 - - - X

Sek. II (berufl.) 01 27 21 - X - X -
02 - X - - - - -
03 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 - - - X - - -
E2 - X X X - - X
E3 X - - X - - -
03 10 - X X X - X
04 13 5 X X - - X

Sek. I 05 9 X 5 - X - X
06 X 6 9 - - - -
07 6 6 5 X - X X
08 15 X 7 X - - -
09 12 X 6 - - - -
10 12 - X X X X -

Sek. II (berufl.) 01 X 20 - - - X X
2022/2023 Primar E1 - - X - - - -

E2 X - X X - - -
E3 - - X - - - -
03 11 6 X X - - X
04 19 X X X X - X

Sek. I 05 7 8 7 - - - X
06 10 8 5 - X - X
07 6 5 9 - - - -
08 8 8 X X - X X
09 17 X 7 X - - -
10 10 X 5 - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 29 - X - X X
02 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X - - - -
03 18 X X X - X -



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 170 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Castrop-Rauxel, Stadt 2023/2024 Primar 04 14 6 6 X - X X
Sek. I 05 16 X 10 X X - X

06 7 8 8 - - - X
07 11 7 5 - X - X
08 X 5 9 - - - -
09 14 8 X X - X X
10 14 X 7 X - X -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - X
02 - - - X - - -
03 - - - - - - X

Coesfeld, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - X X
E2 X X - - - X X
E3 X - X - - X -
03 5 - X X - X X
04 6 X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X X - X - -
07 6 5 X - - - -
08 8 X - - - - -
09 X X - X - - -
10 5 X - - - - -

Sek. II (berufl.) 03 - - - - - - X
2018/2019 Primar E1 X - - - - X X

E2 X X X - - X X
E3 X - - - - X -
03 X X X - - X X
04 8 X X X - X X

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 X X - - - - X
07 X X X - X - -
08 7 6 - - - - -
09 8 X - - - - -
10 X - - X - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - X - -
E2 X - - - - X X
E3 - - X - - X -
03 8 X - - - X X
04 X - X - - X X

Sek. I 05 X X X - - X X
06 9 X X - - - -
07 X 5 - - - - X
08 X X X - X - -
09 7 5 - - - - -
10 7 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - - X
E2 X X X - X - -
E3 X - - - - X X
03 X - - - - X -
04 11 X - X - X X

Sek. I 05 X X X - - X X
06 7 X X X - X X
07 8 5 X - - - -
08 X 5 - - - - X
09 X X X - - - -
10 8 X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - X -
E2 - - - X X - X
E3 X X - - X - -
03 X X X - - X X
04 X X - - - X X

Sek. I 05 9 X - - - - X
06 X X X - - X X
07 X X X - - X X
08 7 X X - - - -
09 X 6 - - - - X
10 X X X - - - X

2022/2023 Primar E1 - X - - - - X
E2 X X - X - X -
E3 - - - - - X -
03 X X - X X - X
04 5 X X - - X X

Sek. I 05 X - X - - X -
06 6 X X X - - -
07 X X X - - X X
08 X X X - - X X
09 8 X X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Coesfeld, Stadt 2023/2024 Primar E1 - - - 5 - X -
E2 - X - - - - X
E3 X - - - - X -
03 5 12 - X - X -
04 7 X X X X - X

Sek. I 05 X X X - X - -
06 X X X - - X X
07 6 X X X - - -
08 X X X - - X X
09 X X X X - X X
10 7 X X - - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X

Datteln, Stadt 2017/2018 Primar E2 X X X - - - -
E3 - X X - - - -
03 X X X X - - X
04 5 5 7 X X X X

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 9 X - - - X -
07 8 X X - - X -
08 X X X - - X X
09 X X X - - - -
10 7 - - - - X -

Sek. II EF X - - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 5 - - - - - -

02 X - - - - - X
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X - - - -
03 X X X - - X -
04 9 X X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - X
06 6 X X - - - -
07 9 X - - - X -
08 7 X X - - X -
09 X X X X - - X
10 X - X - - X -

Sek. II EF - 5 - - - - -
Sek. II (berufl.) 02 X - - - - - X

03 X - - - - - X
2019/2020 Primar E1 X X X X - - -

E2 - X X - - - -
E3 - X X - - - -
03 X X X - - - -
04 7 X X - - X -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 5 X X - X - X
07 8 X X - - - -
08 9 X - - - X -
09 7 X X - - X -
10 X X - - - - X

Sek. II EF X - - X - - -
Q1 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -
02 X - - - - - -
03 X - - - - - X

2020/2021 Primar E1 X - X X - - -
E2 X X X X - - -
03 X X X - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - X -
06 5 X X - - - -
07 6 X X - X - X
08 9 X X - - - -
09 9 X - - - X -
10 X X X - - - -

Sek. II EF 6 - - X - - X
Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -

02 X - - - - - -
03 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X - X - -
E2 X - 5 X - - -
E3 X X X - - - -
03 X X X X - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 X X - - X -
07 5 X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Datteln, Stadt 2021/2022 Sek. I 08 7 X X - X - X
09 13 X X - - - X
10 X X - - - - -

Sek. II EF 7 - - - - X -
Sek. II (berufl.) 01 X X - - X - X

02 6 - - - - - -
03 X X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X 6 X - X -
E2 X X X - X - -
E3 - - X - - - -
03 X X X X - - -
04 7 X X X - X -

Sek. I 05 6 X X - X - -
06 X X X - X - -
07 6 - X - - X -
08 7 X X - - - -
09 7 X X - X - X
10 X X X - - - -

Sek. II EF 8 - - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 7 X - - - - X

02 X - - - X - -
03 X X - - - - -
04 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X X - - X -
E2 - X 6 X - X -
E3 - X X - - - -
03 X X 5 - X - -
04 5 X X X - - -

Sek. I 05 6 - - - - X -
06 6 X X - X - -
07 X X X - - - -
08 6 - X - - - -
09 7 X X - - X -
10 7 X X - X X X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - 11 X
02 - - - - - 7 X
03 - - - - X - -

Dorsten, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - - 6
E2 X X 8 X X - X
E3 X X 10 - - - X
03 12 5 7 X - X X
04 8 X X - X X X

Sek. I 05 7 7 6 - - - X
06 11 5 5 - - X X
07 14 8 X - - X -
08 12 6 5 X X X -
09 13 X 5 X X - -
10 9 6 X - - X X

Sek. II EF - - X - - - X
Q1 - X - - - - X
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 03 - - - X - - -
2018/2019 Primar E1 X - - X - - -

E2 X - X - - - 5
E3 5 X 5 X - - X
03 7 X 8 - X - 5
04 15 5 8 X X X X

Sek. I 05 5 X 8 - - X X
06 9 5 X - - - X
07 15 X X - - X X
08 17 7 X - - X -
09 12 6 X X X X -
10 8 - X X X X -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - -
02 - - - X - - -
03 - - - X - - -

2019/2020 Primar E1 X - X X X - X
E2 X X X X - - -
E3 X - X - - - X
03 16 5 6 - - - 5
04 10 X 8 - X - X

Sek. I 05 19 10 X - - - X
06 9 5 6 - X X -
07 11 6 X - - - X
08 17 5 X - - X X



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 173 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Dorsten, Stadt 2019/2020 Sek. I 09 12 X X - - - -
10 6 X X X X X -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - -
2020/2021 Primar E1 X X X - - X X

E2 X X X - X - X
E3 X - - - - - -
03 16 X X X - - X
04 24 5 5 - - - X

Sek. I 05 14 6 11 - - - X
06 22 8 X X - - X
07 17 6 X - - X -
08 8 8 X - - - X
09 17 X X - - X X
10 10 X X - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 X X X - - - X

E2 X X X - - X X
E3 X X X - - - -
03 6 7 5 X X - X
04 19 X X X - - X

Sek. I 05 26 5 7 X - - -
06 14 X 10 - - - X
07 20 9 X X - - X
08 16 6 X - - X -
09 10 9 X - - - X
10 13 X X - - X X

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 X - 5 - - - 5

E2 X X X - - - X
E3 5 X X - - - -
03 17 X 5 - X X X
04 10 5 X - X - -

Sek. I 05 19 5 X - - - X
06 24 5 7 - - - X
07 14 6 10 - X - -
08 27 7 X X - - X
09 17 9 5 - - X X
10 5 X X - - - X

Sek. II EF - - X - - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - -

02 - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 - X 15 - - X X

E2 X - 10 - - - 5
E3 X - X - - - -
03 16 7 X - - X X
04 22 X 5 - X - -

Sek. I 05 13 X X X X - -
06 17 X X X - X X
07 19 6 9 X - X X
08 9 10 10 - X - X
09 19 10 6 X - - X
10 13 X 5 - - X X

Sek. II (berufl.) 02 - - - X - - -
03 - - - X - - -

Drensteinfurt, Stadt 2017/2018 Primar E2 - X - - - - -
03 X X - X X X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 5 - X X - - X
07 8 X X - - X -
08 X X X - X - X
09 5 X X - - - -
10 X X X - - - -

2018/2019 Primar 03 X - - - - X -
04 - X - X X X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - X
07 5 - X X - - X
08 7 X X - - - -
09 X X X - X - -
10 X 5 - - - - -

2019/2020 Primar 03 X - - - - - -
04 X - X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Drensteinfurt, Stadt 2019/2020 Sek. I 05 X X X X - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - X
08 5 X X - - - X
09 6 X X - - - -
10 X X X - X - -

2020/2021 Primar 03 5 - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - X -
06 X X X X - - -
07 5 X X X - - -
08 X X X - - X X
09 6 X - - - - X
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - X
E2 - X - - - - -
03 X - - - X - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X X - - X -
07 5 - X X - - -
08 5 X X X - - -
09 X 5 X - - X X
10 5 X X - - - X

2022/2023 Primar 03 5 - - - - - -
04 6 - - - X - -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 X - - - - - -
07 X X X - - X -
08 6 - X - - - -
09 6 X X - - - -
10 X X X - - X X

2023/2024 Primar E1 - - - - X - X
E2 - - - - - - X
E3 X - - - - X -
03 X - X - - - X
04 5 - - - - X -

Sek. I 05 5 - - - - - -
06 5 X - - - - -
07 X - - - - - -
08 X X X - - X -
09 7 - X - - - -
10 6 X X - - - -

Dülmen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -
E2 X X - - X - X
03 X X - - - - X
04 5 X X - X X X

Sek. I 05 X 6 X X - - -
06 8 10 - - - - X
07 X X X - - - -
08 9 X X X - - -
09 X X X - X - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - X -
E2 X X X - - X -
E3 X X - - X - -
03 X X X - - - X
04 6 9 - - - X X

Sek. I 05 X X 5 - - X -
06 X 7 X X - - -
07 7 9 - - - - X
08 X 6 X - - - -
09 8 X X X - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2019/2020 Primar E1 - X - - X - -

E2 X - - - - X -
03 7 X 6 - X X X
04 X X - X - - X

Sek. I 05 8 8 X - - X X
06 5 5 5 - X X -
07 X 7 X X - - -
08 7 8 - - - - X
09 5 5 - X - - -
10 7 X X X - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - - X - -

2020/2021 Primar E1 X - X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Dülmen, Stadt 2020/2021 Primar E2 - - X X X - -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - X -
04 11 X X - - X X

Sek. I 05 X 5 - X - X X
06 7 9 X - - X X
07 7 X X - X X X
08 X 7 X X - - -
09 9 6 - - - - X
10 5 X - X - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -
2021/2022 Primar E1 - - - X X - X

E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 7 X - X X - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 7 6 X - - X X
06 X 6 - X - X X
07 X 9 X - - X -
08 9 X X - - X X
09 X 7 X X - - -
10 X 7 - - - - X

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - X X - X
E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 9 X X X X - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 10 8 5 - - - X
07 X 6 - - - X X
08 5 5 X - - X -
09 8 X X - - X X
10 - 5 X X - - -

Sek. II EF - - - - - - X
2023/2024 Primar E1 X - - - - X -

E2 X X X - - - -
E3 - - - X - - X
03 5 X X X - X X
04 5 X X X - - -

Sek. I 05 7 5 X X X - -
06 5 X X - - X -
07 7 11 X - - - X
08 X 6 - - - X X
09 6 5 X - - X -
10 7 X X - - X X

Sek. II Q1 - - - - - - X

Emsdetten, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - X X
E2 - X - X - X -
03 X X X - - X -
04 X X X - X X X

Sek. I 05 7 X X X - X X
06 7 X - - - X X
07 6 X - - - X X
08 6 X - - - X -
09 7 X - X - - -
10 7 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X X - - X
E2 - X X - - X X
E3 X - - - - - -
03 X 5 - X - 6 -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 11 5 - - X X X
06 10 X - X - X -
07 12 X - - - X X
08 8 X - - - X X
09 5 X - - - X -
10 8 X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2019/2020 Primar E1 - - - X - X -

E2 X X X X - - X
E3 - - X - - X -
03 X X X - - X X
04 13 X - X - 5 -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 18 X - - X X X
07 10 X - X - X -
08 10 X X - - X X
09 8 X - - - X X



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 176 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Emsdetten, Stadt 2019/2020 Sek. I 10 X X - - - X -
Sek. II Q1 - - - X - - -

2020/2021 Primar E1 - X X X X X -
E2 X X X X - X X
E3 X - X - - - X
03 - X X - - X -
04 X X X X - X X

Sek. I 05 13 5 - - - X -
06 5 X - - - X -
07 14 5 - - X X X
08 9 X - - - X X
09 8 X X - - - X
10 X X - - - X X

Sek. II Q2 - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 - - - X - 5 X

E2 - X - X X X X
E3 - - X - - - -
03 7 X - X - X X
04 8 X X - - - -

Sek. I 05 6 X X X - X -
06 13 6 - - - X -
07 5 X - - X X -
08 13 5 - - X X X
09 8 X - - - X X
10 8 X X - - - X

2022/2023 Primar E1 X X X X X X X
E2 X - - X - X X
03 X X X X X X -
04 6 X - X - X X

Sek. I 05 8 X X - X - -
06 5 X - - - X -
07 15 6 - - - X -
08 7 X - - X X -
09 13 5 - - X X X
10 6 X - - - X -

2023/2024 Primar E1 X X X - X X X
E2 X X X X X X X
E3 - - - - - - X
03 X X - X - X X
04 X X X X X X -

Sek. I 05 9 X - - X X X
06 8 X X - X - -
07 6 5 - - - X -
08 14 X - - - 5 -
09 8 X - - X X -
10 9 X - - X X X

Ennigerloh, Stadt 2017/2018 Primar E1 X 14 X X - - X
E2 X 9 X X - X X
E3 X - - - - - -
03 9 7 8 X - - X
04 11 11 X - - X X

Sek. I 05 6 X - X - - X
06 6 X - - - X -
07 12 X X - - - X
08 9 - X - - X -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

2018/2019 Primar E1 X 14 X - - - X
E2 X 9 X X - - X
E3 X - - - - - -
03 10 7 9 X - - X
04 9 11 X - - - X

Sek. I 05 10 X X - - X X
06 6 X - X - - X
07 X X - - - X -
08 12 X X - - - X
09 10 X X - - X -
10 X - X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X - - X X
E3 - X - - - - -
03 - 11 X X - - X
04 X 7 X - - - X

Sek. I 05 5 - - X - - -
06 10 X X - - X X
07 7 X - X - - -
08 5 X - - - X -
09 12 X X - X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Ennigerloh, Stadt 2019/2020 Sek. I 10 10 X - - - - -
2020/2021 Primar E1 - - - - - - X

E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X X - X X

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 5 - - X - - -
07 11 X X - - X X
08 11 X - - - - -
09 6 X - - - X -
10 11 X X - X - X

2021/2022 Primar E2 - - - - - - X
03 - X X - - - -
04 5 X X - - X X

Sek. I 05 6 X 5 - X - X
06 6 X X - - - -
07 6 X - - - - -
08 13 X X - - X X
09 11 5 - - - - -
10 X X - - - X -

2022/2023 Primar E1 - - - X - X -
E2 - - - - - X -
03 X X - - - - X
04 - X X - - - -

Sek. I 05 9 X X - - - -
06 7 X 5 - X - X
07 6 X X - - - -
08 8 X - - - - -
09 13 X X - - X X
10 9 X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - X - - -
03 - - - - - X -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X 5 - - - -
06 13 X X - - - -
07 7 X X - X - X
08 7 6 X - - - -
09 9 X - - - - -
10 11 X X - - X X

Everswinkel 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X - - X -
03 X X X X X X -
04 X X X - - X X

Sek. I 05 8 X - X - X X
06 X X - X - X -
07 X X X - - - -
08 X X X - - X X
09 X X - - - X -
10 X - X X - - X
11 X X X - - - -

2018/2019 Primar E1 X - X X X - X
E2 - X X - - - -
E3 X - - - - - -
03 X - X - - X -
04 5 X X X X X X

Sek. I 05 X X - X - X X
06 7 X - X - X X
07 X X - X - X -
08 X X X - - - -
09 X X X - - X -
10 X X - - - X -
11 X - X - - - X

2019/2020 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - X X X X
E3 - - X - - - -
03 X 5 - - - - -
04 X - X X - X -

Sek. I 05 5 X - X - X X
06 X X - X - X X
07 7 X X - - X X
08 X X - X - X -
09 X X X - - - -
10 X X X - - X -
11 X X - - - X -

2020/2021 Primar E1 - X X - - X X
E2 - - - - - - X



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 178 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Everswinkel 2020/2021 Primar E3 - - X - - - -
03 X - X - X X X
04 X 6 - - - X -

Sek. I 05 X X X X - X -
06 X X - X - X X
07 5 X - X - X X
08 8 X X - - X X
09 X X - X - X -
10 X - X - - - -
11 - X X - - X -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E2 - X - - - X X
03 X X X - - - X
04 X X X - X X X

Sek. I 05 X X X X - X X
06 X X X X - X -
07 X X - X - - X
08 8 X - X - X X
09 5 X - - - X X
10 X X - - - X -
11 X - X - - X -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - X
E2 X - - - - - -
03 5 X - - - X X
04 6 X - - - - X

Sek. I 05 X - - - X X X
06 X X X X - X X
07 X X X X - X -
08 X X - X - - X
09 7 5 - X - X X
10 5 X - X - X X
11 X - - - - X -

2023/2024 Primar E1 - - X - - X -
E2 - - X - - - X
03 5 X - - - - -
04 7 X - - - X X

Sek. I 05 12 - X - - - X
06 X - - - X X X
07 X X X X - X X
08 5 X X X - X -
09 5 X X X - - X
10 5 X X - - X X
11 X - X - - X X

Gelsenkirchen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X X - 6 X
E2 10 X 14 X X X X
E3 X - X - - X X
03 27 9 13 X X 6 X
04 55 6 14 X - 9 X

Sek. I 05 60 11 22 6 X 8 X
06 72 19 15 X - 16 X
07 49 15 14 X - X X
08 38 24 8 X X X X
09 22 8 8 X X 6 X
10 11 6 X X X X X

Sek. II EF - X - X X - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - X X - X

Sek. II (berufl.) 01 208 14 - - - - X
02 40 X - - - - -
03 25 - - - - X -

2018/2019 Primar E1 X X X X - X X
E2 8 X X X - 6 5
E3 X X X X - - X
03 42 6 18 X X 12 X
04 52 10 11 - X 8 X

Sek. I 05 67 13 19 X - 5 5
06 63 11 15 6 X 8 X
07 75 19 14 - - 16 X
08 52 19 16 X - X X
09 44 22 9 X X X X
10 22 7 6 X X 6 X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - - - X X - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 110 32 - - - - X
02 35 5 - - - X -
03 24 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X 6 X X 6 X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Gelsenkirchen, krfr. Stadt 2019/2020 Primar E2 6 X 7 X - 9 X
E3 X - X X - - -
03 54 10 11 5 - 11 6
04 79 14 15 X X 12 X

Sek. I 05 59 21 25 X X 9 X
06 69 13 16 X - 6 X
07 65 13 10 6 X 8 -
08 76 21 11 - - 13 X
09 57 20 15 X - X X
10 34 16 7 X X X X

Sek. II EF X X X X X - X
Q1 - X - X - - X
Q2 - - - X X - -

Sek. II (berufl.) 01 77 X - - - - X
02 48 X - - - - -
03 23 5 - - - X -

2020/2021 Primar E1 6 X X X X 5 X
E2 X X 5 X X 7 5
E3 X X X - - - -
03 44 6 14 6 - 11 X
04 95 12 13 7 - 10 5

Sek. I 05 96 24 21 5 X 10 X
06 60 19 20 X X 10 X
07 77 14 7 X - 8 6
08 75 14 10 5 X 6 -
09 84 18 10 - X 10 X
10 44 14 12 X - X X

Sek. II EF X X - - X - X
Q1 - X X X X - X
Q2 - X - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 91 10 - - - X -
02 39 - - - - - -
03 35 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X - X 5 X
E2 10 6 X X X 9 X
E3 5 X X - - - 5
03 19 13 9 X X 8 -
04 105 5 12 5 - 12 X

Sek. I 05 99 19 24 5 X 9 X
06 101 26 22 5 X 12 X
07 61 20 18 X X 10 X
08 83 17 12 X - 8 6
09 69 17 8 6 X 6 -
10 63 11 14 - X 10 X

Sek. II EF X X X X - - X
Q1 - X - - X - X
Q2 - - - X X - X

Sek. II (berufl.) 01 110 7 - - - X X
02 45 - - - - - X
03 26 - - - - - X
04 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 X X 9 - X X -
E2 5 7 X - X 5 5
E3 X X X X X X X
03 34 9 16 5 X 9 X
04 75 11 7 X X 13 -

Sek. I 05 114 17 35 5 X 7 5
06 102 17 19 5 X 10 X
07 111 21 20 5 X 12 X
08 64 23 16 X X 9 X
09 87 19 15 X - 6 5
10 56 13 X 5 X 15 -

Sek. II EF X X X - X - X
Q1 - X X X X - X
Q2 - X - - X - X

Sek. II (berufl.) 01 82 9 - - - X X
02 46 - - - - - X
03 28 - - - - - -
04 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 6 7 11 X - 7 X
E2 5 8 12 - X 6 X
E3 X X X - X X X
03 39 15 6 X X 13 X
04 70 15 19 X X 11 X

Sek. I 05 110 23 37 X X 10 X
06 120 19 33 5 X 10 5
07 102 21 17 X X 9 X
08 115 21 20 5 X 13 X
09 62 25 15 X X 10 X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Gelsenkirchen, krfr. Stadt 2023/2024 Sek. I 10 70 11 9 X - 15 5
Sek. II EF - X X - - - -

Q1 - X - - X - X
Q2 - X X X - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 9 -
02 - - - - - X X

Gescher, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X - - -
E2 - - X - - X -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - X
04 X X - X - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 5 - X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X X - - -
09 X - - - - X -
10 X X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - X X X
E2 X - X X - - -
E3 - - X - - - -
03 X - - - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X X - - X -
07 5 X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X - X X - - -
10 X - - - - X -

2019/2020 Primar E1 - - - - X X -
E2 X X X - - X -
03 X - X X - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X - - - - - -
07 X X X - - X -
08 5 X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X - X - - - -

2020/2021 Primar E1 X - X - - X -
E2 X - X - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - X -
04 X - X X - - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 X - X - - - -
07 X - - - - - -
08 X X X - - X -
09 5 X X - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - X - - - -
E2 X X X - - X -
E3 - X X - - - -
03 X X - - - X X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X X X - X -
06 7 X X - - - -
07 X - X - - - -
08 X X X - - - -
09 5 X X - - X -
10 5 X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - X X - - X -
03 5 X X X - X -
04 X X - - - X X

Sek. I 05 X X 6 - - X -
06 X X X X - X -
07 7 X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X - X - - - -
10 X X X - - X -

2023/2024 Primar E2 - - X - - - -
03 X X X X - X -
04 5 X X X - X -

Sek. I 05 6 X X - - X X
06 X X 6 - - X -
07 7 X X X - - -
08 10 X X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Gescher, Stadt 2023/2024 Sek. I 09 7 X X - - - X
10 X X X - - - -

Gladbeck, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - X X
E2 X X X - - X -
E3 X - 5 - - X -
03 10 X 5 X - X X
04 18 X - X X - X

Sek. I 05 10 X X X - X X
06 14 8 X - - X -
07 5 5 - X - - -
08 9 X X - - - X
09 8 8 X - X - X
10 X 7 - - - - X

Sek. II EF - - - - X - X
Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X - X X X - X
E2 - - 5 X - X X
E3 X - X - - - -
03 7 X 7 - - X X
04 19 X X X - X X

Sek. I 05 16 7 X X X X -
06 11 5 X X - X X
07 14 7 X X - X -
08 6 6 - X - - -
09 10 X - - X - X
10 X 5 - - X - X

Sek. II Q1 - - - - X - -
2019/2020 Primar E1 X X X X - - -

E2 X - 5 X X - X
03 15 X 5 X X X X
04 13 X X - - X X

Sek. I 05 17 X X X X X X
06 17 8 - X X - -
07 14 5 X X - X X
08 9 8 X X - X -
09 8 5 - X - - -
10 X - - - X - X

Sek. II EF - X - - - - X
Q2 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -
02 X - - - - - -
03 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X 8 X - X X
E2 X X 5 - X X X
E3 X - - - - - -
03 14 5 8 X X - X
04 24 X X X X X X

Sek. I 05 13 7 - - X X -
06 17 X X X X X X
07 14 8 - X X - -
08 14 7 X X - X X
09 9 9 - X - X -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -
02 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X 5 X - - X
E2 7 X 9 X - X X
E3 5 - X - - X -
03 14 5 5 - X 8 X
04 22 X 7 X X X X

Sek. I 05 15 X X X X X X
06 14 8 X - - X -
07 18 X X X - X X
08 16 9 X X X - X
09 13 9 X X - X -
10 5 X - - - X -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 03 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X 7 - - - X
E2 X X 9 X - X X
E3 X X X - - - -
03 19 5 10 X - X X
04 23 5 6 X - 5 X

Sek. I 05 19 9 5 X X X X
06 23 5 X X X X X
07 14 6 X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Gladbeck, Stadt 2022/2023 Sek. I 08 17 6 X X - X X
09 15 10 X X X - -
10 9 X - X - X -

Sek. II Q2 - - - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 X X - - - - -

03 X - - - - - -
2023/2024 Primar E1 - X 9 - - X X

E2 X X 8 - - - X
E3 X X X - - - -
03 21 5 7 - - X -
04 24 8 11 X - X X

Sek. I 05 18 6 X X - X X
06 19 10 5 X X X X
07 24 X X X X X X
08 16 5 X - - X -
09 17 6 X X - X X
10 10 X X X X - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -

Greven, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - X X
E2 - - 5 - - - X
E3 X - X X - - X
03 X X 7 - - - -
04 9 X 7 - X - X

Sek. I 05 - X X - - X -
06 8 X X - X - X
07 10 X X - - - X
08 10 X - - - - -
09 X X X - - - X
10 X X X - - - X

2018/2019 Primar E1 - X 7 - - X -
E2 - - X X - X X
E3 X - X - - - X
03 6 X X X - - X
04 8 X 5 - - - -

Sek. I 05 7 X 5 - - - X
06 X - X - - X -
07 7 X X - X - X
08 9 X X - - - X
09 10 X - - - - -
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X 8 X - - -
E2 - - 7 - - X -
E3 - - X - - - X
03 5 - 5 X - X X
04 6 X X X - - X

Sek. I 05 8 X X X - - -
06 8 X 5 - - - X
07 X - X - - X -
08 8 X X - X - X
09 8 X X - - - X
10 7 - - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2020/2021 Primar E1 X X 5 - X X -

E2 - X 5 X - - X
03 6 - 9 X - X X
04 11 - X - - - X

Sek. I 05 6 X X - - X X
06 8 X X - - - -
07 10 - X - - - X
08 5 - X - - X -
09 9 X X - X - X
10 7 X X - - - X

2021/2022 Primar E1 - X X - - X -
E2 X X 5 - X X -
03 X X 5 X - - X
04 7 X 9 X - - X

Sek. I 05 6 X X - - - X
06 6 5 X X - X X
07 9 X X - - - -
08 7 - X - - - X
09 5 - 5 - - X -
10 9 X X - X - X

2022/2023 Primar E1 - X 6 - - - -
E2 - X X - X X -
E3 X X X - X - -
03 7 X 5 - X X -
04 11 X X X - - X

Sek. I 05 12 X 7 X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Greven, Stadt 2022/2023 Sek. I 06 7 X X - - - X
07 8 X X X - X X
08 9 X X - - - -
09 8 - X - - - X
10 X - X - - X -

2023/2024 Primar E1 - X X - - - X
E2 X X 5 - - - X
E3 - X X - X - -
03 X X X - X X -
04 9 X 5 - - X -

Sek. I 05 10 5 X - - - -
06 10 X 7 X - - X
07 7 X X - - - X
08 7 X - X - X X
09 9 X X - - - -
10 8 - - - - - X

Gronau (Westf.), Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X X - -
E2 - - 7 - - X -
E3 - X X - - - -
03 5 X 8 - - - X
04 6 8 X - X X -

Sek. I 05 14 5 X - X - -
06 11 7 X - X - X
07 15 X - - - X -
08 18 X X - - - -
09 X - X - - - -
10 7 X X - - X -

2018/2019 Primar E1 X - 5 X X - -
E2 X X X X X - -
E3 - - X - - X -
03 11 X X - - - -
04 10 X 8 - - - X

Sek. I 05 8 X 7 - - X -
06 16 X X - X - -
07 10 5 5 - X - X
08 12 X - - - X -
09 17 X X - - - -
10 7 - - - - X -

2019/2020 Primar E1 X - X - - - -
E2 X - X X X X -
E3 X - X - - - -
03 14 X X X X X -
04 15 - X X - - X

Sek. I 05 13 X 5 - - - X
06 8 X 7 - - X -
07 12 X X - X - -
08 10 6 5 - X - -
09 18 X - - - X -
10 15 X X - - - -

2020/2021 Primar E1 X X X - X X X
E2 X - X - - - -
E3 - X X - - - -
03 8 - 8 X X X -
04 14 X X X X X -

Sek. I 05 14 X X X - X X
06 14 X X - - X X
07 11 X 7 - - X -
08 12 6 X - X - X
09 14 6 X - X - -
10 12 X - - X X -

2021/2022 Primar E1 - X X - X - -
E2 X X 6 - X X X
E3 - X X - - X -
03 8 X 5 - - - -
04 8 - 7 X X X -

Sek. I 05 11 X X X X X -
06 15 X X X - - X
07 14 X X - - X X
08 11 X 6 - - X -
09 13 6 X - X - X
10 10 X X - X X -

2022/2023 Primar E1 X X X - - - -
E2 - - 5 - X - -
E3 X - X - - X -
03 9 5 6 - X X X
04 10 - 5 - - - -

Sek. I 05 8 - 10 X - - -
06 11 X 5 X X X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Gronau (Westf.), Stadt 2022/2023 Sek. I 07 13 X X X - - X
08 16 X X - - X X
09 15 X 5 - - X -
10 7 X X - X - X

Sek. II EF - - - - X - -
2023/2024 Primar E1 - - X - - - X

E2 X X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X 7 - X X -
04 13 6 5 - X X X

Sek. I 05 11 X 8 - - - -
06 8 - 10 X X - -
07 13 X 6 X X X -
08 13 X X X - - X
09 13 5 5 - - X X
10 10 - 5 - - X -

Sek. II EF - - - - X - X
Q1 - - - - X - -

Haltern am See, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - X - - -
E2 X - - - - - -
03 X X X - - - -
04 7 - - - - - -

Sek. I 05 7 5 - X - - -
06 7 X - X X X -
07 5 6 - - - - -
08 9 7 - - - - -
09 10 6 - - - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - X - - -
E2 - X - X - X X
E3 - - X - - X -
03 X X X - - - -
04 X 5 X - - - -

Sek. I 05 8 X - - - - -
06 11 11 - X - - -
07 11 X - X X X X
08 6 8 - X - - -
09 16 X - - - - -
10 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - - X - - -
E3 - - X - - X -
03 6 X X X - X X
04 7 X X - - - -

Sek. I 05 6 8 X - X - -
06 7 X - - - - -
07 9 X - X - X -
08 10 X - X X X -
09 10 X X X - - -
10 5 X - - - - -

2020/2021 Primar E2 - X X - - - -
03 9 X X X - X -
04 11 X X X - X -

Sek. I 05 6 X X - - - X
06 7 6 X - - - -
07 9 6 - - - - -
08 8 X - X - X -
09 8 X - X X X X
10 X X - X - - -

2021/2022 Primar E1 X X - - X X -
E2 X - - - - - -
E3 - X X - - - -
03 X X - X - X -
04 5 X X X - X -

Sek. I 05 10 X X X - - X
06 6 X X - - - X
07 8 6 X - - - -
08 9 5 X - - - -
09 14 X - X - X -
10 X X X X X X X

2022/2023 Primar E1 - X - - - - X
E2 - - - - X X X
03 5 - X - - - -
04 6 X X - - X -

Sek. I 05 7 5 X X - - -
06 10 X X X - - X
07 7 X X - - - -
08 12 6 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Haltern am See, Stadt 2022/2023 Sek. I 09 9 X X - - - -
10 8 X - X - X -

2023/2024 Primar E1 - - X - - X X
E2 - X - - - X X
E3 X - - - X - X
03 X - - - - X -
04 9 - - - - - -

Sek. I 05 5 X - - - X -
06 7 X X X - - -
07 10 X X X - - X
08 7 X X - - - -
09 13 X X - - - -
10 8 X X - - - -

Havixbeck 2017/2018 Primar E1 X - X - - X -
E2 X X - - X X -
03 X - X X - - X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 5 X X - - X -
06 6 X X - - - -
07 X X - - - X X
08 X X X - - - X
09 5 - - - X - -
10 - X - - - X -

2018/2019 Primar E1 X - - - - - -
E2 X - X - - X -
03 X X X - X X -
04 X - X X - - X

Sek. I 05 5 X X - - X -
06 5 X X - - X -
07 7 X X - - X -
08 X - - - - - X
09 X X X - - - X
10 X - - - X - -

2019/2020 Primar E1 X X X - - X -
E2 - - X - - X X
03 X - X - - X -
04 7 X X X X X -

Sek. I 05 5 X - X - X X
06 6 5 X - - X -
07 8 X X - - X -
08 8 X X - - X -
09 X X X - - - X
10 X X - - X - X

2020/2021 Primar E1 - X X X - X X
E2 X X X - - X -
03 X - X - - X X
04 5 - X - X X -

Sek. I 05 11 X X - - X X
06 8 X X X - X X
07 5 X X - - X -
08 7 X - - - - -
09 7 X X - - X -
10 X - - - - - X

Sek. II EF - X - - - - X
2021/2022 Primar E1 - - X - X X -

E2 - - - X - X X
03 - X X - - X -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 9 X X - X X X
06 10 X X - - X X
07 8 6 X X - 5 X
08 11 X X - - X -
09 7 X X - - - -
10 X X X - - X -

Sek. II Q1 - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 - X - - X X -

E2 - - X - X X -
03 - - - X X X X
04 X X X - - X X

Sek. I 05 7 5 X - X - X
06 10 X X - X X X
07 10 X X - - X X
08 8 5 - X - 5 X
09 13 5 5 - - X -
10 8 - X - - X -

Sek. II EF - X - X - - -
Q2 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 X - X - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Havixbeck 2023/2024 Primar E2 - X - - - X -
03 X - X - X X X
04 - - - X X X X

Sek. I 05 X X X - - X X
06 7 X X - X - X
07 10 X X - X X X
08 11 X X - - X X
09 10 5 X X - 5 X
10 13 5 X - - X -

Sek. II EF - - - - X - -
Q1 - X - X - - -

Heek 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X X X X - X
06 5 X X - - - X
07 X - X - - - -
08 X - X - - - -
09 5 - - X - - -
10 5 - X - - - -

2018/2019 Primar E2 - X - - - - -
03 X - X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - X
06 X X X X - - -
07 5 X X - - - X
08 X - X - - - X
09 X - X - - - -
10 X X - X - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - 7 - - - -
06 5 X - - - - -
07 X X X X - - -
08 5 X X - - - X
09 X - X - - - -
10 X - X - - - -

2020/2021 Primar E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 - - - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X 7 - - - X
06 X - 6 - - - -
07 5 X - - - - -
08 X X X X - - -
09 X X X - - - X
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - - - - X
03 X - X - - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - X
06 5 X 6 - - - X
07 X - 6 - - - -
08 5 X - - - - X
09 X X - X X - X
10 X X X - - - X

2022/2023 Primar E2 - - X X - - -
E3 - - - - - - X
03 X - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - 5 X - - X
06 X - X - - - X
07 5 X 6 - - - X
08 X - 6 - - - -
09 5 X - - - - X
10 X X - X X - X

2023/2024 Primar E2 - X - - - - -
03 X - X X - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - - X - - -
06 X - 5 X - - X
07 X - X - - - X
08 5 X 6 - - - X
09 X - 6 - - - -
10 X X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Heiden 2017/2018 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X X - - - -
03 - - - - - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 10 X - - - - - -
2018/2019 Primar E1 - - - X - - -

E2 X - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X - - - - -

2019/2020 Primar E2 - X X X - - -
E3 - X X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X X - - -
E2 - - X - - - -
03 X X X X - - -
04 X - X - - - X

2021/2022 Primar E2 - - X X - - -
03 X - - - - - -
04 5 - - X - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X - - - -
03 X - X X - X -
04 X - - - - - -

2023/2024 Primar E2 - X X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - X X - X -

Herten, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - X X -
E2 X - X - - - X
E3 X - X - - - -
03 X X 11 X - X X
04 11 X - - X - X

Sek. I 05 16 5 X - - - X
06 7 5 X - - X -
07 9 X - X - - -
08 5 X - - - - X
09 X X - X - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - X - -
E2 7 X X - X - -
E3 - - X - - - -
03 11 7 10 X - X X
04 7 X 8 X - X X

Sek. I 05 13 - X X - X -
06 7 6 X - - - X
07 7 6 X - - X -
08 7 X X X - - X
09 X X - - - - X
10 X X - X - - -

2019/2020 Primar E1 X X - X - - -
E2 X X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 10 X 6 - X - -
04 11 7 8 X - X X

Sek. I 05 11 X 6 - - X -
06 14 - X - X X -
07 18 X X - - - X
08 8 X - - - X -
09 10 - - X - - X
10 X X - - - - X

2020/2021 Primar E1 X X X X - - -
E2 X X - X - - -
E3 - X - - - - -
03 7 5 5 - - - -
04 10 5 6 - X - -

Sek. I 05 10 X X - - - X
06 12 X 7 - - X -
07 14 X X - X X -
08 16 X X - - - X
09 14 X X - - X -
10 - - - X - - X

2021/2022 Primar E1 - X X - - X -
E2 X X X - X - -
E3 - X - X X - -
03 5 X X - - - -
04 8 5 X - - - -

Sek. I 05 11 6 7 - - - -
06 6 5 X - - - X
07 13 5 6 - X X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Herten, Stadt 2021/2022 Sek. I 08 14 X X - X X -
09 23 7 X - - X X
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - 6 X - X -
E2 - X X - - - -
E3 X - X - - - -
03 5 5 X X X - -
04 11 6 X - - - -

Sek. I 05 12 7 X - X - X
06 15 8 5 - X - -
07 9 5 X - - - X
08 15 X 5 X - X -
09 16 5 X - X X -
10 14 6 X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X X - - -
E2 X X 7 X - X -
E3 - X X - - X -
03 9 6 8 - - - -
04 11 8 5 X X X X

Sek. I 05 9 5 X - - - X
06 10 7 X - X - -
07 14 10 X - X - -
08 8 X X - - - X
09 19 5 5 X - X -
10 9 X X - X X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Hopsten 2017/2018 Primar E1 - X X - - X X
E2 - - 5 - - - -
E3 X - - - - - -
03 - X - - - X X
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X - - - - X -
06 X - - - - X X
07 - - - X - - -
08 - X - - - - -
09 - X - - - - -
10 - - - - X - X

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - X X
E3 X - X - - - -
03 X X X - - - X
04 - X - - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - - - - - -
07 X - - - - X X
08 X X - X - - -
09 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X X X X -
E2 - X X - - - -
E3 X - X - - X X
03 X X X - - X -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X - - - - - X
06 X X - - - - -
07 X - - - - - -
08 5 X - - - - -
09 X X - - - - -
10 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - X
E2 - - X X - X -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - X X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X - - - - X
07 X X - - - - -
08 X - - - - - -
09 X - - - - - X
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - X
E2 - X X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Hopsten 2021/2022 Primar E3 - - X - - X -
03 X - X X - - -
04 X - X - - X X

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X X X - - - X
07 - - - - - - X
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - X - - X
E2 - X X - - - X
E3 - - X - - - -
03 - - X - - X X
04 X - X X - - -

Sek. I 05 X X X - - X X
06 X - - - - - -
07 5 X X - - - X
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - - X - - X
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 - - X - - X -

Sek. I 05 X - X - - - X
06 X X X - - - X
07 X X - - - - -
08 5 X X - - - X
09 - X - - - - -
10 X - - - - - -

Hörstel, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X X - - X -
03 X X X - - - X
04 X X - - - X -

Sek. I 05 5 X - - - - X
06 10 - X - - - -
07 X X X - X - -
08 6 X X - - - X
09 X X X - - - -
10 X - X - - - -

2018/2019 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X X - - - X
03 5 X X - - X -
04 X 5 X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X - - - - X
07 11 - - - - - -
08 X X X - X - -
09 6 X X - - - X
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - X X
E2 - X X - - - -
E3 - - - - - - X
03 X - X - - - X
04 8 X X - - X -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X X - - - - -
07 5 X - - - - X
08 10 - - - - - -
09 X X X - X - -
10 X X X - - - X

2020/2021 Primar E1 - X X - - - X
E2 X - X - - X X
E3 - X - - - - -
03 - X X - X - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - X -
06 - X X - - - -
07 X X - - - - -
08 6 - - - - - X
09 9 - X - - - -
10 X X X - X - X

2021/2022 Primar E2 - X X - - X X
03 X X X - X X X
04 X X X - X - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - X -
07 X 5 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Hörstel, Stadt 2021/2022 Sek. I 08 X X - - - - -
09 7 X - - - - X
10 5 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - X X
E3 - X - - - X -
03 X - X - - - X
04 X X X - X X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - X -
08 X X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - X

2023/2024 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - X - - X X
03 X X - - - X X
04 5 X X - - - X

Sek. I 05 X - - - - X X
06 X - X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - X -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

Horstmar, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - X
03 X - X - - X X
04 X X X - - - X

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - X - - - X
03 X - - - - X -
04 X - X - - X X

2019/2020 Primar E2 - - X - - - X
03 X - - - - - X
04 X X - - - X -

2020/2021 Primar E1 X X - - - - -
03 X - X - - - X
04 X - - - - - X

2021/2022 Primar E2 X X - - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - X

2022/2023 Primar 03 X X - - - - -
04 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - - X
03 - - X - - - -
04 X - - - - - -

Ibbenbüren, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - X
E2 X X 5 X - - -
E3 - - X - - - -
03 X X 9 - - - X
04 12 X 8 - X - X

Sek. I 05 8 X X - X - X
06 6 X 5 X - - X
07 17 X X X X - X
08 15 X X X - X X
09 11 X X - - X X
10 9 X - - - - -

Sek. II (berufl.) 03 - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 - - X - - - X

E2 X X 7 - - X -
03 X X X X - - X
04 6 X 7 - - - X

Sek. I 05 7 5 6 - X - X
06 9 X 5 - X - X
07 9 5 6 X - - X
08 13 X X X X - X
09 16 X - X - X X
10 11 X X - - - X

2019/2020 Primar E1 - X 5 - - - -
E2 - X 6 - - - X
E3 X - - - - - -
03 X X 6 - - X -
04 7 X X X - - X

Sek. I 05 7 5 5 - X - X
06 8 5 6 - X - X
07 14 5 5 - X - X
08 10 X 6 X - - X
09 16 X X X X - X
10 15 X - X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Ibbenbüren, Stadt 2020/2021 Primar E1 - X 8 - - X -
E2 X X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 9 X 6 - - - X
04 9 X X - - X -

Sek. I 05 6 X 5 X - - X
06 7 6 X - - - X
07 9 5 6 - X - X
08 14 5 6 - X - X
09 12 5 5 X - - X
10 13 X X X X - X

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -
2021/2022 Primar E1 X - X - - - X

E2 X X X - - - -
E3 X - X - - - -
03 5 X X - - - -
04 7 - X - - X X

Sek. I 05 13 5 5 - - - -
06 9 5 6 X - - -
07 7 5 X - - - X
08 7 6 6 - X - X
09 17 6 5 - - - X
10 11 X 5 X - - X

Sek. II (berufl.) 02 X - - - - - -
2022/2023 Primar E1 - - - - - - X

E2 X - X - - X X
E3 - - X - - - -
03 7 X X - X X -
04 7 X X - - X -

Sek. I 05 12 X - - - X -
06 13 5 6 - - - -
07 9 6 5 X - - X
08 12 7 X - - - X
09 8 7 X - X X X
10 15 X X - - - X

Sek. II EF - - X - - - -
Sek. II (berufl.) 03 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X - X - - X
E3 X X - - - X -
03 X X X - - X X
04 8 X 7 - - X -

Sek. I 05 13 X 5 X - X -
06 12 5 - - - - X
07 18 7 6 - - X -
08 17 7 5 X - - X
09 12 9 X - - - X
10 8 X X - - - X

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - - X - - - -

Isselburg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - X X X
E3 - X - - - - -
03 X - - - - - X
04 X X X - - X -

Sek. I 07 - - X - - - -
08 X - X - - - -
09 X - X - - - -
10 5 - - X - - -

2018/2019 Primar E1 X - - X - X -
E2 - X X - X X X
03 X X - - - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 08 - - X - - - -
09 X - X - - - -
10 X - X - - - -

2019/2020 Primar E2 X - - X - X -
E3 X X - - - - -
03 5 - X X - X X
04 X X - - - - -

Sek. I 08 X X - - - - -
09 - - X - - - -
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - X -
03 6 - X X - X -
04 7 X X - X X X

Sek. I 09 X X - - - - -
10 - - X - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Isselburg, Stadt 2021/2022 Primar 03 X X - - - - -
04 7 - X X - X -

Sek. I 10 X X - - - - -
2022/2023 Primar E2 X - - - - X -

03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

2023/2024 Primar E3 - - - - - X -
03 X - - - - - -
04 5 X - - - - -

Sek. I 06 - X - - - - -

Ladbergen 2017/2018 Primar E1 X - X - - - X
E2 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X X - - - - -

2018/2019 Primar E2 X - X - - - X
03 X X - - - - -
04 X - 5 - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - X
E2 - - X - - - -
03 X - X - - - X
04 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - 7 - - - -
E2 X - X - - - X
04 X - X - - - X

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - 7 - - - -
03 X - X - - - X
04 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - X
E2 - - X - - - -
03 X - 5 - - - -
04 X - X - - - X

2023/2024 Primar E1 - - X X - - -
E2 - - X - - - X
03 X - X - - - -
04 X - X - - - -

Laer 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - -
03 X - X - - - -
04 - - X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X - - X -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - X -
E2 X - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - - - - X -
04 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 X - X X - - X
E2 - X X - - X -
03 X - X - - - -
04 X - - - - X -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - X X - - X
03 - - X - - - -
04 X - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - X -
E2 - - X - - - -
E3 - - - X - - -
03 X - X - - - X
04 X - X - - - -

2023/2024 Primar E2 - - X - - X -
E3 X - - - - - -
03 X - X X - - -
04 X - - - - - X

Legden 2017/2018 Primar E2 - - - - - - X
E3 - - - - X - -
03 - - X - - - -
04 - X - - - - -

2018/2019 Primar E2 - - X - - - -
03 X - X - X - X
04 X - X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Legden 2019/2020 Primar E3 - X X - - - -
03 - - - - - X -
04 X - X - X - X

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - X X - - - -
03 X - X - - - -
04 - - - - - X -

2021/2022 Primar E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - -
03 - X X - - - -
04 X - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -
03 - X X - - - -
04 - X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - X - - -
03 X - X - - - -
04 X - X - - - -

Lengerich, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - - -
E2 X X X - - - X
E3 - - X - - - -
03 X X X - - X X
04 8 X X - - - -

Sek. I 05 8 X X - - X X
06 X 5 X - X - -
07 X X - - X - -
08 X X - - - - X
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - -
E2 X - X - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 13 X X X - - X
06 9 X X - - - X
07 - 5 - X X - -
08 X X - X - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - - -
E2 X X 5 - - - -
E3 X - - - - - -
03 5 - X - X - -
04 7 X X - - - X

Sek. I 05 5 X 5 - - - X
06 12 X X X - - X
07 10 X X - - - X
08 - 5 - X X - -
09 X X - X - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 5 - X - X - -
04 6 - X - X - X

Sek. I 05 12 X X - - - X
06 X X 5 - - - X
07 14 X X X - - X
08 12 X X - - - X
09 - 6 - - X - -
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X 5 - - - -
E3 - X X - - - -
03 - X X - - - -
04 6 - X - X - -

Sek. I 05 9 X X - X - X
06 9 X X - - - X
07 6 6 5 - - - X
08 14 X X X - - X
09 12 5 X - - - X
10 - X - - X - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - X -
E2 - - X - - - X
E3 X - X - X - -
03 - X 5 - - - -
04 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Lengerich, Stadt 2022/2023 Sek. I 05 7 X X - - - X
06 10 X X - X - X
07 10 X X - - - X
08 5 5 5 - - - X
09 15 X X X X - -
10 8 X X X - - -

2023/2024 Primar E1 - - 5 X - - -
E2 - X X - - - -
03 X X X - X - X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 6 X X - - - X
06 7 X X - - - X
07 14 X X - X - X
08 9 5 X - - - X
09 5 X X - - - X
10 12 X - X - - X

Lienen 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - - - - - - X
2018/2019 Primar E1 - - X - - - -

E2 - - - - - - X
E3 - X - - - - -
03 - X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - - - - - X

2019/2020 Primar E2 - - X - - - -
03 X X - - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 06 - X - - - - -
07 - - X - - - X

2020/2021 Primar E1 - - - - - - X
03 X - X - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X - X - - - -
07 - X X - - - -
08 - - X - - - X

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - - - - X
03 X - - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 - - - - - X -
06 X - X - - - -
08 X X X - - - -
09 - - X - - - X

2022/2023 Primar 03 X X - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 07 X - X - - - -
08 X - X - - - -
09 - - - - - - X
10 X - X - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
E2 X - - - - - -
E3 X - - - - - -
03 - X - - - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - - - - - -
08 - - X - - - -
09 X - X - - - -
11 - - X - - - -

Lotte 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - X
E3 - - X - - - -
03 - - X - - X -
04 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
03 X X X - - - X
04 - - X - - X -

2019/2020 Primar E1 - - 6 - - - X
E2 - - X - - - X
E3 X - X - - - -
03 5 - X - - - -
04 X X X - - - X

2020/2021 Primar E1 - - 5 X - - X
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Lotte 2020/2021 Primar E2 X - 6 - - - X
E3 - - - - - X -
03 X - X - - - -
04 X - X - - - -

2021/2022 Primar E1 X - X - - - -
E2 - - 6 - - - X
E3 - - X - - - -
03 X - 7 - - - X
04 7 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - - X
E2 X - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - 5 - - - -
04 X X 7 - - - X

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E3 - - - - - - X
03 X - X - - - X
04 X - X - - - -

Lüdinghausen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - X - - -
E2 X X - X - X -
03 6 - X - - - X
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X X X X X - -
06 8 X X X - - -
07 7 X X X - - -
08 X X - X - - -
09 6 X X - X X -
10 6 5 - - - - -

2018/2019 Primar E2 X - X - - - -
E3 X - X - - - -
03 X X X X - X -
04 7 X X - - - X

Sek. I 05 - 5 - - - X -
06 X X X X X - X
07 7 X X X - - -
08 8 X X X - - -
09 X X - X - - -
10 5 X X - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2019/2020 Primar E2 X - - X - - -

03 6 - X - - - -
04 X X X X - X -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 - X - - - X -
07 X X X X X - X
08 9 X X X - - -
09 9 X X X - - -
10 X X - X - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2020/2021 Primar E1 - - - - X X -

E2 - X - - - - -
E3 - X - - - X -
03 6 X - X - - -
04 9 X X - - - -

Sek. I 05 6 5 X X - X -
06 5 X X - - - X
07 X X X - - X -
08 5 X - X - - X
09 14 X X X - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 - X - - - - -

E2 - - - - X X -
03 5 X - - - X -
04 9 X - - - - -

Sek. I 05 10 X X - - - -
06 7 5 X X - X -
07 6 X X - - - X
08 5 X X - - X -
09 10 X X X - - X
10 X - - X - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -

2022/2023 Primar E2 - X - - - - X
03 - X - - - X -
04 8 X X - - X -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 11 X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Lüdinghausen, Stadt 2022/2023 Sek. I 07 5 X X X - X -
08 6 5 X - - - X
09 X X X - - X -
10 X - - X - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - X - -
E2 - X - - - - -
E3 - - - - - - X
03 X X X - - X X
04 X - - - - X -

Sek. I 05 8 X X - - X -
06 9 X X - - - -
07 11 X X - - - -
08 5 X X X - X -
09 5 6 X - - - X
10 X X - - - X -

Sek. II Q1 - - - X - - -

Marl, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - X -
E2 X X X X - X -
E3 - X X - - - -
03 13 X 6 X - X X
04 19 X X X - X X

Sek. I 05 21 6 5 - - - -
06 16 X X X - X -
07 18 11 5 X - - -
08 16 X 5 - - X -
09 7 X X X X - X
10 9 X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - X
2018/2019 Primar E1 X X 5 - - X -

E2 5 X 8 - - X -
E3 - 5 - - - - -
03 11 5 X X - X X
04 19 X X X - X X

Sek. I 05 22 X X X - - -
06 21 6 5 - - - -
07 10 X X X - X -
08 14 8 5 X - - -
09 10 - 5 - - X -
10 X X X X X - X

Sek. II Q1 - X - - - - X
2019/2020 Primar E1 X X X X X X 5

E2 X X 7 - - X X
E3 5 X 5 - - - -
03 6 8 X - - X -
04 19 X 5 X - X X

Sek. I 05 20 X X X - X X
06 21 X X X - X -
07 18 X 5 - - - -
08 14 6 X X - X -
09 16 8 5 X - - -
10 8 X X - - X -

Sek. II Q2 - X - - - - X
2020/2021 Primar E1 8 X 7 - X - X

E2 7 5 X X X X X
E3 X - X - - X X
03 16 10 11 - - X X
04 21 13 X - - X -

Sek. I 05 20 7 6 - - X X
06 19 5 X X - X X
07 20 7 X X - X -
08 19 X 5 - - - -
09 20 5 X X - X X
10 7 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 9 - X - - X X
E2 10 X 6 - X X X
E3 X X X - X X X
03 19 6 5 X - 6 X
04 31 10 9 - - X X

Sek. I 05 19 14 X - - X -
06 19 5 6 - - X X
07 20 5 X X - X X
08 26 6 X X - X -
09 26 5 5 - - - -
10 7 X X X - X X
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Marl, Stadt 2021/2022 Sek. II (berufl.) 01 - X - - - - -
02 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 8 X 6 - - - X
E2 12 X 5 X - X X
E3 X - X - - X X
03 25 6 X - X X X
04 29 7 X X - X X

Sek. I 05 21 9 9 X - X -
06 19 13 X - - X -
07 21 5 X X X X X
08 22 X X - - X X
09 29 7 X X - X -
10 9 X 6 - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
03 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 X - X - - X X
E2 13 X 10 - - X X
E3 X X - - - - -
03 26 5 11 X X X X
04 33 7 X - X X X

Sek. I 05 26 7 5 - - X X
06 28 9 6 X - X -
07 24 14 X X - X -
08 22 X 5 X X X X
09 30 X X - - X X
10 20 5 X X - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
02 - - - - X - -

Metelen 2017/2018 Primar E1 - - X - - X X
E2 - - X - - - -
03 - - X - - X X
04 - X - - X - X

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - X X
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X - X - - X X

2019/2020 Primar E1 - - X - - - X
E2 - - X - - - X
03 - X - - - X X
04 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - X -
E2 - - X - - - X
E3 - - - - - - X
03 X - X - - - -
04 - - - - - X X

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - X -
E3 - - - - - - X
03 - - X - - - X
04 X - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - -
03 - - X - - X X
04 - - X X - - X

2023/2024 Primar E1 - - X - X - -
E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - -
03 - X X - - - -
04 X - - - - - X

Mettingen 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - X - X - -
03 - - X - - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X - - - - - X
06 X - - - - - -
07 X - X - - - X
08 X - X - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - X

2018/2019 Primar E1 - X - - - X X
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Mettingen 2018/2019 Primar E2 - - X - - - -
E3 - - X - X - -
03 X - - - - - X
04 X - X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X X - - - X
07 X - X - - - -
08 X - X - - - X
09 X - X - - - -
10 - X - - - X -

2019/2020 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - - - X X
E3 - - X - - - -
03 - - X - X - -
04 5 - - - - - X

Sek. I 05 X - X - - - X
06 X X X - - - -
07 6 X X - - - X
08 X - X - - - X
09 X X X - - - X
10 X - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - X
E2 - X X - - - X
03 X X X - - X X
04 - - X - X - -

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 5 - X - - - X
07 X X - - - - -
08 8 X X - - - X
09 X - X - - - X
10 X - - - - - X

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - X
E3 X - - - - - X
03 - X - - - - X
04 X X X - - X X

Sek. I 05 X X X - - - X
06 6 X - - - - X
07 X X X - - - X
08 X X - - - - -
09 6 X X - - - X
10 X - X - - - X

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - X
03 X - X - - - X
04 - X - - - - X

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X X X - - - -
07 7 X - - - - X
08 5 X X - - - X
09 X X - - - - -
10 6 X X - - - X

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - X
E3 - - X - - X -
03 - X X - - - X
04 X - X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 6 X - - - - X
09 7 X X - - - X
10 X X - - - - -

Münster, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X 6 X X - 8 7
E2 X 6 7 X - 16 X
E3 X X X X X 5 -
03 40 14 12 X X 9 X
04 57 20 12 X X 5 9

Sek. I 05 48 15 24 X X X 6
06 53 32 18 X X X X
07 47 29 16 8 X X 5
08 57 29 7 X X 5 X
09 34 31 6 X X X X
10 35 15 X X X X -
11 - - - X - - -

Sek. II EF - - - X - - X
Q1 - X - X - - X
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Münster, krfr. Stadt 2017/2018 Sek. II Q2 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 68 X - X - 5 X

02 32 X - - - - X
03 11 - - - X - X

2018/2019 Primar E1 - X - X X X X
E2 X 5 6 X - 15 6
E3 X X X X X 8 X
03 52 14 5 X X 13 X
04 73 15 10 X X 12 7

Sek. I 05 71 20 9 - X 6 X
06 49 16 19 X X 5 5
07 53 36 18 X X X X
08 49 26 13 9 X X 5
09 51 34 6 X X X 6
10 26 17 5 X - X X

Sek. II EF X - - X X - -
Q1 - X - X - - X
Q2 - X - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 30 - - X X X -
02 36 - - - - - X
03 11 - - - - - X

2019/2020 Primar E1 X X X X X 5 5
E2 X X - X X 7 X
E3 X - X X - 5 X
03 50 10 7 5 - 20 X
04 79 15 X X X 14 5

Sek. I 05 82 14 7 X X 8 X
06 67 17 7 - X 7 5
07 53 23 16 X X 5 X
08 52 34 22 X X X X
09 46 28 12 9 X X X
10 31 18 6 X X - 5

Sek. II EF 5 X - - X X -
Q1 - - - X X - X
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 41 X - - - - -
02 29 - - - X - X
03 14 - - - - - X

2020/2021 Primar E1 X - X X X 7 5
E2 X X X 5 X 6 5
E3 X X X X - X -
03 53 8 X X X 7 11
04 89 10 7 5 X 15 X

Sek. I 05 86 15 7 X X 9 X
06 84 19 11 X X 7 X
07 65 20 7 - X 5 5
08 54 25 14 X X 6 5
09 63 36 22 X X X X
10 27 19 8 X X X X

Sek. II EF 8 X X 5 X - X
Q1 - X - - X - X
Q2 - X - X X - X

Sek. II (berufl.) 01 41 X - - X - -
02 36 X - - - - -
03 17 - - - X - -

2021/2022 Primar E1 5 X X X X 14 X
E2 8 X X X X 11 6
E3 6 X X X X 6 X
03 60 9 X 5 - X X
04 75 14 X X X X 10

Sek. I 05 88 19 7 5 - 9 X
06 81 19 9 X X 12 X
07 90 23 10 X X 6 X
08 70 29 5 X X X 7
09 52 30 18 X 6 6 X
10 37 22 16 - X X X

Sek. II EF 8 X - X - X -
Q1 - X X X X - -
Q2 - X - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 38 X - - - - -
02 35 - - - - - -
03 19 X - - - - X

2022/2023 Primar E1 5 X X X X 5 X
E2 6 X 7 - X 17 7
E3 8 X X - X X 5
03 50 6 6 5 X 16 6
04 78 11 7 5 - 5 X

Sek. I 05 72 13 10 X X 5 5
06 89 18 6 6 - 11 X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Münster, krfr. Stadt 2022/2023 Sek. I 07 73 23 10 X X 11 X
08 89 29 10 X X 7 5
09 66 30 6 - X X 6
10 43 28 15 X X 7 X

Sek. II EF 6 - X - X X X
Q1 - X - X - - -
Q2 - X X X X - X

Sek. II (berufl.) 01 27 X - - X X X
02 32 - - - X - -
03 14 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X 7 - - 9 X
E2 X 5 9 X X 6 X
E3 6 X X - X 12 X
03 57 15 8 - X 12 10
04 81 7 14 7 X 12 7

Sek. I 05 78 14 10 6 - X X
06 75 17 9 X X 5 6
07 84 30 6 6 - 13 X
08 73 22 7 X X 11 X
09 87 29 8 X X 7 6
10 57 20 5 - X X 7

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - - X X X - X
Q2 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - 41 X
02 - - - - X 12 X
03 - - - X - 25 -

Neuenkirchen 2017/2018 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - - - - X
E3 - - - - X - -
03 - - X - - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - X - -
08 5 X - - - - X
09 X X - - - - -
10 X - X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - X - -
E2 - - - X - - -
03 - X - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 5 X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - X - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X - - - -
03 X - - X - - -
04 X - X - - - X

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 X X - - - X -
07 5 X - - - - -
08 - X - - - - -
09 X X - - X - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - - - X - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X - - - -
03 - - - - X - -
04 5 - - X - - -

Sek. I 05 X X - - - - X
06 5 X - - - - -
07 X X X - - X -
08 6 X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - - - - - - X
03 - - X - - - -
04 X - - - X - -

Sek. I 05 X X X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Neuenkirchen 2021/2022 Sek. I 06 X X - X - - X
07 7 X - - - - -
08 X X X - - X -
09 7 X - - - - -
10 X - - - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2022/2023 Primar E2 X - - - - - -

03 5 X X - - - X
04 X - - - - X -

Sek. I 05 5 X X - X - X
06 X X X X - - -
07 X X - X - - X
08 8 X - - - - -
09 X X - - - X -
10 7 X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - X
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 X - - X - X -
06 5 X X - X - X
07 X X X X - - -
08 5 X - X - - X
09 8 X - - - - -
10 X X - - - X -

Nordkirchen 2017/2018 Primar E1 X X - - - - -
E2 X X X - - - -
03 X X - - - - -
04 - X - - - - X

Sek. I 05 X - X - - - -
06 - X - - X - -
07 6 X - X X - -
09 - - X - - - -
10 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - X -
E2 X X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - X
06 X - X - - - -
07 - X - - - - -
08 5 - - X X - -
10 - - X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - X - - X -
03 X X X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - X
07 X - X - - - -
08 X X - - X - -
09 5 - - X X - -

2020/2021 Primar E2 X X - X - - -
03 X - X - - X X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - X
06 X - - - - - -
07 X X - - - - X
08 X - - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - X X - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 - - - X - - -
04 - X X - - X X

Sek. I 05 X - - X - - -
06 X - - - - - X
07 X - - - - - -
08 X - - - - - X
09 X - - - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2022/2023 Primar E2 - - - - - - X

E3 - - X - - - -
04 - X - X - - -

Sek. I 05 - - X - - X -
06 X - - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Nordkirchen 2022/2023 Sek. I 07 X - - - - - X
08 X X - - - - -
09 X X - - - - X
10 X - - - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2023/2024 Primar E3 - - - - - - X

03 - X X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 - X - X - - X
06 - - X - - X -
07 X - - X - - -
08 X - - - - - X
09 X X - - - - -
10 X X - - - - X

Sek. II Q2 - - - X - - -

Nordwalde 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
04 - X - - X - -

Sek. I 05 X X - - - - X
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X - - - -
09 - X - - - - -
10 - - X - - - -

2018/2019 Primar E2 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X - - - - X
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X X - - - -

2019/2020 Primar 03 - - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - X
07 X X - - - - X
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 - X X - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - -
E2 - X X - - - -
03 X - X - - - -
04 5 - - - - - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 X X - - - - -
07 6 X X - - - X
08 X X - - - - X
09 5 X - - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E2 - - - - - - X
03 X X X - - X -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 6 X X - - - -
07 X X - - - - -
08 6 X X - - - X
09 X X - - - - X
10 7 X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - - - X - - -
03 - - - - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X X - - - -
07 9 X X - - - -
08 5 X X - - - -
09 7 X X - - - X
10 X X - - - - X

2023/2024 Primar E3 X - - - - - -
03 X - - X X - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 9 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 5 X X - - - -
08 10 X X - - - -
09 X X X - - - -
10 5 - X - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Nottuln 2017/2018 Primar E2 - X - - - X -
03 X X - - - - X
04 8 - X - - - -

Sek. I 05 X - X X - - -
06 5 - X X - - -
07 X - - - - - -
08 - - - X X - -
10 - - X - - - -

2018/2019 Primar E2 - X - X - - -
E3 - X - - - - -
03 X X - - - X -
04 5 X - - - - X

Sek. I 05 5 - X X X - -
06 X - X X - - -
07 X - X X - - -
08 X - - - - - -
09 - - - X X - -

2019/2020 Primar E2 - - - - - X -
03 5 X - X - - -
04 7 X - - - X -

Sek. I 05 5 - - - - - -
06 5 - X X X - -
07 X - X X - - -
08 X - X X - - -
09 X - - - - - -
10 - - - X X - -

Sek. II EF - - - X - - -
2020/2021 Primar 03 X - - - - X -

04 6 6 X - - - X
Sek. I 05 5 - X - - - -

06 5 - - - - - -
07 5 - X X X - -
08 X - X X - - -
09 X - X X - - -
10 X - - - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 - - - - - - X

03 X X - - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X - X - - - -
07 5 - - - - - -
08 5 - X - X - -
09 X - X X - - -
10 X - X X - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - - - - X
03 X X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - X - - - -
07 X - X - - - -
08 5 - - - - - -
09 X - X - X - -
10 X - X X - - -

2023/2024 Primar E2 - X - - - X -
E3 X - - - - - -
03 - X - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X - - - - - -
07 X - X - - - -
08 X - X - - - -
09 5 - X - - - -
10 X - X - X - -

Ochtrup, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - X X
E2 - X 5 X - X X
E3 - - X - - - -
03 X X 7 - X X -
04 X X 5 - - X -

Sek. I 05 6 X X - - X -
06 8 X X X - X -
07 X X X - - X -
08 11 X - X - - -
09 6 - - - X - X
10 8 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X X - X X
E2 X - X - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Ochtrup, Stadt 2018/2019 Primar E3 - - - - - - X
03 X X 6 X - X -
04 8 X 6 - X X -

Sek. I 05 5 X X - - X -
06 7 X X - - X -
07 8 - X X - X -
08 X X X - - X -
09 11 X - X - - -
10 6 - - - X - X

2019/2020 Primar E1 - X X - - X -
E2 X X X X - X X
E3 - - X - - - -
03 6 - X - - X X
04 5 X X X - X -

Sek. I 05 9 - X - X X X
06 5 X X - - X -
07 6 X X - X X -
08 8 X X - - X -
09 X X - - - X -
10 11 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - X - - - X
E2 - X X - - X -
E3 - X - - - X -
03 X - X X - X X
04 9 - X - - X X

Sek. I 05 5 X 7 X - X -
06 8 - X - X X X
07 7 X X - - X -
08 5 X X - X X -
09 6 X X - - X -
10 X X - - - X -

2021/2022 Primar E1 - X X - - X X
E2 X - X - X - X
E3 X X X - - - -
03 X X X - - X X
04 5 - X - - X X

Sek. I 05 8 X - - X X X
06 5 X X - - X -
07 9 X X - X X X
08 5 X - - - X -
09 7 X X - - - -
10 6 X X - - X -

2022/2023 Primar E2 X X X - - X X
E3 X - X - - - -
03 6 X X - X X X
04 X X - - - X X

Sek. I 05 7 X X - - X X
06 8 X - - X X X
07 5 X X - - X -
08 8 X X - X X X
09 6 X - - - X -
10 6 X - - - - X

2023/2024 Primar E1 - - - - - X X
E2 X - X - - - -
03 7 - X - - X X
04 8 X X - X X X

Sek. I 05 5 X X X - X X
06 6 X X - - X X
07 8 X - - X X X
08 7 X X - - X -
09 9 X - - X X X
10 6 X - - - X -

Oelde, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - - - X -
E3 - - - X - - -
03 5 - X X - X -
04 X X X - X X -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 8 X X X - - -
07 X X X - - - -
08 12 X X - - - X
09 X - X X - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 X - - X - - -
E3 - - - - - X -
03 X - X X - - -
04 8 - - - - X -

Sek. I 05 X - - - X X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Oelde, Stadt 2018/2019 Sek. I 06 6 X - - - - -
07 8 X X X - - -
08 9 X X - - - -
09 12 X X - - - X
10 X - X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - X X -
E2 - X X - - - X
E3 - - X - - - -
03 9 - - X - X -
04 X X - X - - -

Sek. I 05 7 X - X - - -
06 X - - - X X -
07 6 X X - - - -
08 11 - X X - - -
09 10 X X - - - -
10 10 X X - - - X

Sek. II Q1 - - - X - - X
2020/2021 Primar E2 - - - - X - -

E3 - - - - - - X
03 5 X X - - - X
04 13 X - X - X -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 6 X - X - - -
07 5 - - - X - -
08 8 X - - - - -
09 11 - X X - - -
10 5 X X - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - X
2021/2022 Primar E1 - - - X - - -

E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 - - - - - - X
04 9 X X - - - X

Sek. I 06 X X X X - - -
07 7 X - X - - -
08 5 - X - X - -
09 8 X - - - - -
10 10 - X X - - -

2022/2023 Primar E2 - - X X - - -
E3 X - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 8 X X - X - -
07 X X X X - - -
08 7 X X X - - -
09 5 - X - X - -
10 8 X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 X - - - - - -

E2 - - - X - - -
E3 - - X - - - -
03 6 X X X - - -
04 X X 5 - - - -

Sek. I 05 X - - X - - -
06 8 X X - X - -
07 X X - X - - -
08 5 X X X - - -
09 9 6 X X - - -
10 X - X - X - -

Sek. II Q1 - - - X - - -

Oer-Erkenschwick, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - X -
E2 X X X - - - -
03 5 X X X - X X
04 13 X X - - - X

Sek. I 05 5 X X - - - X
06 X X X X - - -
07 12 X X - - X -
08 X X X - - X -
09 8 X - - - - X
10 - - X - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2018/2019 Primar E1 - - X - - - -

E2 - X X - - - -
03 X X - - - X -
04 X X X - - X X

Sek. I 05 8 X X - - - X
06 5 X X - - - X
07 6 X X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Oer-Erkenschwick, Stadt 2018/2019 Sek. I 08 12 6 X - - X -
09 9 X X - - X -

2019/2020 Primar E1 - - - - X - -
E2 - - X - - - -
03 X - X - - X -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X - X X - - -
06 7 X X - - - -
07 7 X X - - - -
08 7 - X X - - -
09 12 5 X - - X -
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 X - X X - - -
E2 X - X X X - -
03 5 X X - - X -
04 7 X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - X X
06 X X X - - X -
07 8 X X - - - -
08 7 X X - - - -
09 12 X X X - - -
10 X 5 X - - X -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E2 X X 7 X - - -
03 5 X X X X - -
04 9 X X - - X -

Sek. I 05 7 - - - - X -
06 X 5 X - - X X
07 11 X X - - X -
08 8 X X - - - -
09 8 X X - - - -
10 6 X X - - X -

Sek. II EF - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 - X X X - - -

E2 X X X - - - -
03 - X 5 X - - -
04 X X X X X - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 7 - - - - X -
07 X 6 X - - X X
08 15 X X - - X -
09 X X X - - - -
10 X - - - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 X X X - - - -

E2 - X X - - - X
E3 - X X - - - -
03 5 X X - - X -
04 X X 5 X - - -

Sek. I 05 5 5 X X X - -
06 7 X X - - - -
07 7 X - - - X -
08 X X X X - X X
09 10 - X - - - -
10 5 X X - - - -

Olfen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X X
E2 X X - - - X -
03 - - X - - X -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - X -
03 X - - - - X -
04 X - X - - X -

Sek. I 05 X X - - X X -
06 X - - - - - -
07 - X - - - - -
08 X - - X - - -
10 - - - X - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - X -
E2 - - - - - X -
03 X X - - - - X
04 X - - - - X -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X X - - X X -
07 X - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Olfen, Stadt 2019/2020 Sek. I 08 X X - - - - -
09 X - - - - - -

2020/2021 Primar E2 X - - - - X -
03 X - - - - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - X X -
06 X X X - - X -
07 X 5 - - X X -
08 X - - - - - -
09 - X X - - - -
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E2 - X - - - - -
03 - - X X - X -
04 - X X - - X -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 X X X - X X -
07 X X X - - X -
08 6 5 - - X X -
09 X - - - - - -
10 X X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - X
03 - - X - - - -
04 X - X X - X -

Sek. I 05 X X 7 X - - -
06 6 X X - - - -
07 X X X - X X -
08 X X X - - X -
09 6 5 - - X X -
10 X - - - - - -

2023/2024 Primar E2 - - X - - - X
03 X X - - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 X X 6 X - X -
06 X X 6 X - - -
07 6 X X - X - -
08 X X X - X X -
09 X X X - - X -
10 X X - - X X -

Ostbevern 2017/2018 Primar E1 - - X X - X -
E2 X X - X - X X
03 - X X X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 5 X X - - - X
07 - X X - X - X
08 6 - X - - - -
09 X X X - - - -
10 8 X X - - - -

2018/2019 Primar E2 - - - X - X -
03 X X - X - - X
04 X 5 - X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X - - - - -
07 X X X - - - X
08 - X X - X - X
09 6 - X - - - -
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - X X - -
03 X - - X - X -
04 X X - X - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X 8 - - - -
07 X X 9 - - X -
08 8 X X - - - X
09 - X X - X - X
10 X - X - - - -

2020/2021 Primar E2 - - X X X - -
E3 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 5 X - X - X -

Sek. I 05 X X - X - X -
06 X X - - - - -
07 X X 8 - - - -
08 5 X 10 - - X -
09 7 X X - - - X
10 - X - - X - X

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E3 - X - - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Ostbevern 2021/2022 Primar 03 - X - X - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - X X X X -
06 X X - X - X -
07 X X - - - - -
08 X 6 X - - - -
09 X X - - - X -
10 7 X X - - - X

2022/2023 Primar E1 - - X - - - X
E2 - - X - - - -
03 X X X - X - -
04 - X - X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - 13 X X X -
07 X X - X - X -
08 X X - - - - -
09 X 5 8 - - - -
10 X X 9 - - X -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - X
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 5 X - - X - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X X 13 X X X -
08 X X - X - - -
09 X X - - - - -
10 X X 7 - - - -

Raesfeld 2017/2018 Primar E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 07 5 X - - - - -
08 X - - - - - -
09 X X - - - - -
10 - - - X - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - - - X - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 08 X X - - - - -
09 X - - - - - -
10 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - X - X - X
E2 - X 5 - - - -
E3 - - X - - - -
03 - - - X - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar E2 X X X - X - X
E3 - - X - - - -
03 - X 5 - - - -
04 - - - X - - -

Sek. I 10 X - - - - - -
2021/2022 Primar E1 X - - - - - -

E3 X - X - - - -
03 X - X - X - X
04 - X X - - - -

2022/2023 Primar E2 X - - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X X - X - X

2023/2024 Primar 03 X X - - - - -
04 X - X - - - -

Recke 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - X - - - -
03 X - X - - - X
04 X - X X - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X - - X - - X
07 X X - X - X -
08 X - - X - - -
09 X - - X - - -
10 - - - X - - X

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Recke 2018/2019 Primar E2 - - - - - - X
E3 - - X - - - -
03 - - X - - X -
04 X - - - - - 5

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 - X - - - -
07 X - - - - - X
08 X X - X - X -
09 X X - X - - -
10 - - - X - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - X - - - -
03 - - X - - - X
04 X - - - - X -

Sek. I 05 X - - - - - X
06 X X X - - - -
07 X X X X - - -
08 X - - - - - X
09 X X - X - X -
10 X - - X - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - X
E3 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - X - - - X

Sek. I 05 X - - - - X -
06 X - - - - - X
07 X X - - - - -
08 5 X - X - - -
09 X - - - - - X
10 X X - - - X -

Sek. II EF - - - X - - -
2021/2022 Primar 03 - - 5 - - - X

04 X - - - - - -
Sek. I 05 X - X - - - -

06 X - - - - X -
07 X - - - - - X
08 X X - - - - -
09 5 - - X - - -
10 X - - - - - X

Sek. II Q1 - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 - - - - - X -

E2 X - - - X - X
E3 - - X - - - -
04 X - X - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - X - - - -
07 X - - - - X -
08 X - - - - - X
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - X X -
E3 X - X - - - X
03 X X - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - X X - - X
06 X X - - - - -
07 X - - - - - -
08 X - - - - X -
09 X - - - - - X
10 X X - - - - -

Recklinghausen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - X -
E2 X X X X - X X
E3 - - - - X - -
03 10 7 11 X - X X
04 16 8 7 X X 6 -

Sek. I 05 24 8 12 X X X X
06 20 7 7 X X - X
07 28 6 12 X X - X
08 25 8 18 - - X X
09 20 9 7 X - - -
10 11 6 X - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 14 - - - - - -
02 15 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Recklinghausen, Stadt 2017/2018 Sek. II (berufl.) 03 11 - - - - - -
2018/2019 Primar E1 - X 8 X - X X

E2 X 5 7 - - X -
E3 X X - - - X -
03 22 7 8 - X X X
04 21 8 9 X - X X

Sek. I 05 16 9 13 X X 5 X
06 23 13 11 X X X X
07 19 6 5 X X - X
08 27 6 12 X X - X
09 15 X 6 X - X X
10 8 X X X - - X

Sek. II Q2 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 11 - - - - - -

02 13 - - - - - -
03 13 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X - - X -
E2 X X 8 X - X X
E3 X X X - - - -
03 15 5 5 - - X X
04 37 9 8 - X X -

Sek. I 05 19 9 12 X - X X
06 18 8 15 X X 5 X
07 26 14 10 X - X X
08 20 6 6 X X - X
09 25 10 12 X X - X
10 8 X 5 X - X X

Sek. II Q2 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 7 - - - - - -

02 12 - - - - - -
03 12 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - 9 - - X -
E2 5 X X - - X -
E3 - X X - - - -
03 7 5 13 X - X X
04 22 X 6 - - X X

Sek. I 05 33 10 17 X X X X
06 17 11 8 X - X X
07 22 8 15 X X 5 X
08 23 18 8 X - X X
09 22 5 7 X X - X
10 22 9 11 X X - X

Sek. II EF - - X - - - X
Sek. II (berufl.) 01 15 - - - - - -

02 7 - - - - - -
03 11 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X 6 - - X -
E2 X X 13 - - X X
E3 X X - - - X -
03 25 5 5 X - X X
04 21 6 9 - - X X

Sek. I 05 28 5 12 - X X -
06 37 7 15 X X X X
07 20 11 7 X - X X
08 25 13 13 X X X X
09 23 16 8 X - X X
10 20 X 5 X X - X

Sek. II EF - X X X X - -
Q1 - - X - - - X

Sek. II (berufl.) 01 11 - - - - - -
02 17 - - - - - -
03 6 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X 12 X - X X
E2 X X 9 - - X -
E3 X X X - - - -
03 16 X 12 - - 5 X
04 41 10 8 - - X -

Sek. I 05 30 9 8 - X X X
06 31 10 12 - X X -
07 38 9 15 X X X -
08 22 13 7 X - X X
09 24 13 12 X X X X
10 20 10 8 X - X X

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - - X X - - -
Q2 - - X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 14 X - X - - 5
02 16 X - X - - X
03 17 - - X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Recklinghausen, Stadt 2023/2024 Primar E1 X X 15 - X X X
E2 - 6 15 5 - X X
E3 X X X - - X -
03 22 7 7 - - X -
04 35 X 11 - - 5 X

Sek. I 05 35 9 21 - X - X
06 28 9 9 X X X X
07 33 8 9 - - X -
08 41 9 12 X X X X
09 23 15 7 X - X X
10 22 11 10 X X X X

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - X X X - - -
Q2 - - X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - X X
02 - - - X - X X
03 - - - X - X X

Reken 2017/2018 Primar E2 X - - - - - -
03 - X X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - - X - -
06 X - X - - - X
07 X X X - - - -
08 5 X X - - - -
09 X X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - - - - X
03 X - X - - - -
04 - X X X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - X - -
07 X - X - - - X
08 X X X X - - -
09 X X X - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2019/2020 Primar E1 - - 5 - - - -

E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - X X - - -
06 X X X - - - -
07 X X - - X - -
08 X - X - - - X
09 X X X - - - -
10 X - X - - - -

2020/2021 Primar E1 X X - X - - -
E2 - - 5 - - - -
03 X X X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
07 X X X - - - -
08 X - - - - - -
09 X - X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - X - - - - -
2021/2022 Primar E2 X X X X - - -

03 - - 5 - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X X X - - - X

2022/2023 Primar E2 X - - - - - X
E3 - - X - - - -
03 X X - X - - -
04 - X 5 - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - - - - - -
07 X - X - - - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 - X - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 - 6 - - - - X
2023/2024 Primar 03 X - X - - - -

04 X X - X - - -
Sek. I 05 - X 5 - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Reken 2023/2024 Sek. I 06 X X - - - - -
07 X - - - - - -
08 X - X - - - -
09 - X X - - - -
10 X X X - - - -

Rhede, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X - - -
E2 - - X X - X -
03 X - X X X - -
04 5 X - X - - -

Sek. I 05 X X - X - - -
06 - - - X - - -
07 X - - X - - -
08 7 - - - - - -
09 8 - - - - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - X -
E2 X - X X - - -
03 - X X X - X -
04 X X 7 X - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - X - - -
07 - - - X - - -
08 X - - X - - -
09 7 X - - - - -
10 8 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - X
E2 X - X X - X -
E3 X X X - - - -
03 X X X X - - -
04 X X - X - X -

Sek. I 05 X X 6 X - X X
06 X X - - - - -
07 6 X - X - - -
08 - - - X - - -
09 X X - X - - -
10 7 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - - X
E2 X - X - - - X
E3 - - X X - X -
03 X X X - - X -
04 X X X X - X -

Sek. I 05 X X - X - - -
06 X X 6 X - X X
07 6 X - - - - -
08 7 X - X - - -
09 X - - X - - -
10 X - - X - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E2 X - - - - - X
E3 X - - - - - -
03 X X X - - X X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X - X - - -
06 X X - X - - -
07 X - 6 X - X X
08 6 X - - - - -
09 8 X - X - - -
10 X - - X - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - - - - X X
E3 - - X - - - -
03 X - - - - - X
04 X X X - - X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - X - - X
07 X X - X - - -
08 X - 6 X - X X
09 6 X - - - - -
10 7 X - X - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 - - - - X - -

E2 - - X - - - -
03 X - X - - - X
04 X - - - - - X

Sek. I 05 X X X - - X X
06 X X X - - - -
07 X X - X - - X
08 X X - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Rhede, Stadt 2023/2024 Sek. I 09 X - X X - - X
10 6 X - - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -

Rheine, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X X - -
E2 X X X X - X -
E3 - - - - - X -
03 10 X 5 - - X X
04 10 X X X - X X

Sek. I 05 9 9 X - - X X
06 9 X X X - X X
07 10 7 - X - X X
08 6 X - X - X X
09 9 5 X X - - X
10 X X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 7 - - - - - -
02 7 - - - - - -
03 5 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X X X 5 X
E2 X X 5 X X X X
E3 X - X X - - -
03 8 X X X - 5 -
04 14 X 5 - - - X

Sek. I 05 10 9 X - - X -
06 9 10 X X - X X
07 9 X X X - X X
08 16 5 - X - X X
09 6 X - X - X X
10 8 X - X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 16 - - - - - -
02 7 - - - - - -
03 7 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - 5 X - X X
E2 X X X X X X X
E3 X X X - - X X
03 14 X X X X X -
04 12 5 X X - X -

Sek. I 05 15 8 5 X - X X
06 12 10 X X - X -
07 12 6 X X - X -
08 15 X X X - X X
09 19 8 - X - X X
10 X X - - - X X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 12 - - - - - -
02 14 - - - - - -
03 8 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X 6 X X X X
E2 X X 5 X - X X
E3 - X X - - X -
03 14 X 5 X X X X
04 20 5 X X X X -

Sek. I 05 10 X X X X X -
06 18 10 5 X - X X
07 11 11 X X - X -
08 16 6 X X - X -
09 11 X X X - X X
10 15 7 - - - X X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 11 - - - - - -
02 12 - - - - - -
03 11 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - X X X X
E2 X X 7 X X X X
E3 - X X - - X X
03 6 X X X - X X
04 21 X 5 X X X X

Sek. I 05 15 9 X X X X -
06 10 X X X X X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Rheine, Stadt 2021/2022 Sek. I 07 19 7 5 X - X X
08 14 10 X X - X -
09 13 7 X X - X -
10 9 X X X - X X

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 12 - - - - - -
02 8 - - - - - -
03 12 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - X X X X -
E2 X X X X X 5 X
E3 - - X - - - X
03 11 5 6 X X X 7
04 16 X X X - X -

Sek. I 05 21 6 X X - X X
06 18 8 X X X X X
07 12 X X X X X X
08 25 9 5 X - X X
09 12 12 X X - X -
10 13 X X - - X -

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 6 - - - X - -
02 7 - - - - - -
03 9 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 X - X X - X X
E2 X X X X X 5 -
E3 - X - - - - -
03 13 X X X X X X
04 20 X 5 X X X 7

Sek. I 05 12 12 6 X X X -
06 21 5 X X - X X
07 18 7 X X X X X
08 13 X - X X X X
09 24 9 5 5 - - X
10 11 X X X - X -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 9 -
02 - - - - X X -
03 - - - - - 8 -

Rosendahl 2017/2018 Primar E3 X - - - - - -
03 X X X - - - X
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - X - X
10 X - - X - - -

2018/2019 Primar E1 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X - X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X X - X - X

2019/2020 Primar E2 X - - - - - -
03 5 - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 - X X - - - -
07 X - X - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X X - X - X

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -
E3 - X - - - - -
04 5 X - - - - -

Sek. I 05 X - X - - - X
06 5 X - - - - -
07 X - X - - - -
08 X - X - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - X - -

2021/2022 Primar E1 - - - - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Rosendahl 2021/2022 Primar 03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 6 - - - - X -
06 X - X - - - X
07 5 X X - - - -
08 X - X - - - -
09 X - X - - - -
10 X X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - - X - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 - - - - X -
07 7 - X - - - X
08 X X X - - - -
09 X - X - - - -
10 X - X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - - - - X
03 X X - - X - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 5 - - - - X -
08 9 - X - - - X
09 X X X - - - -
10 X - X - - - -

Saerbeck 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - - X
03 - X X X - - X
04 X 5 X - X - X

Sek. I 05 X X X - X - X
06 X X X - - - -
07 X X - X - - X
08 X X X X - - -
09 X X - X - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -
2018/2019 Primar E2 - X - - X - -

E3 - - X - - - -
03 - X X - - X X
04 - X - X - - X

Sek. I 05 X 5 X - X - X
06 X X X - X - X
07 X X X - - - -
08 X X - X - - X
09 X - X X - - -
10 X X - X - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - - X
03 - - X - X - -
04 - X - - - X -

Sek. I 05 X 5 - X - - X
06 X 5 X - X - X
07 X X X - X - X
08 X X X - - - -
09 X X - X - - X
10 X - X X - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2020/2021 Primar E2 - - - - - - X

04 X X X - X - -
Sek. I 05 5 X X - - - X

06 5 5 - X - - X
07 5 6 X - X - X
08 X X X - X - X
09 X X X - - - -
10 X X - X - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - X

2021/2022 Primar E1 - - - - - - X
03 - - - - - - X

Sek. I 05 - X X - X - X
06 5 X X - - - X
07 5 5 - X - - X
08 5 5 - - X - X
09 X X X - X - X
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - X

2022/2023 Primar E2 - - - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Saerbeck 2022/2023 Primar 04 - - - - - - X
Sek. I 05 X X X - - - -

06 - X X - X - X
07 5 5 X - - - X
08 8 5 - - - - X
09 5 X - - X - X
10 X X X - X - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

2023/2024 Primar 03 - X X - - - X
Sek. I 05 X X X X - - X

06 X X X - - - -
07 - X X - X - X
08 5 X X - - - X
09 6 6 - - - - X
10 5 5 - - X - X

Sek. II EF - - X - X - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - X - -

Sassenberg, Stadt 2017/2018 Primar E2 - X - X - - -
E3 X - X - - - -
03 X X - X - - -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 5 X X X - - -
06 X 5 X - - - X
07 X 6 X - - - -
08 X X X - - - X
09 X 5 X X - - -
10 X 7 X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
03 X X X X - - -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 9 5 X X - - -
07 5 X X - - - X
08 X 5 X - - - -
09 X X X - - - X
10 X X X X - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X - - - -
03 - X X - - - -
04 X - X X - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X X X - - - -
07 5 X X - - - -
08 6 X X - - - X
09 6 5 X - - - -
10 X X X - - - X

2020/2021 Primar E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 - X - - - -
06 X X X X - - -
07 X X X - - - -
08 5 6 X - - - -
09 8 X X - - - X
10 5 X X - - - -

2021/2022 Primar E2 - - X - - - -
E3 - X X - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - X - - - X
06 5 - X - - - -
07 X X 5 X - - -
08 5 X X - - - -
09 X 5 X - - - -
10 X X X - - - X

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X - - - X
07 X - X - - - -
08 X X X X - - -
09 5 X X - - - -
10 - X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Sassenberg, Stadt 2023/2024 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 5 - X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X - X - - - X
08 X X X - - - -
09 X X X X - - -
10 5 X X - - - -

Schöppingen 2017/2018 Primar E2 - - X - - - -
E3 X - X - - - -
03 - X X - - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 X X X - - X X
06 - X X - - - -
07 X X X - - X X
08 X X X - - - X
09 X X X - - - -
10 - - - X - - X

2018/2019 Primar 03 X - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 6 - X - - - -
06 X X X - - X X
07 X X X - - - -
08 X X X - - X X
09 X X X - - - X
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E2 - X X - - - -
03 X X - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - X -
06 6 - X - - - -
07 X X X - - - X
08 X X X - - - -
09 X X X - - X X
10 X X X - - - X

2020/2021 Primar E1 X X - - - - -
E2 - X - - - - X
E3 - - X - - - -
03 - - - - - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 X X - - X -
07 6 - X - - - -
08 X X X - - - X
09 - X X - - - -
10 X X - - - X X

2021/2022 Primar E1 X X - - - - -
E2 X - - - - - -
E3 - - - - - - X
03 X X X - - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 7 X X - - X -
06 X X X - - - -
07 6 X X - - X -
08 7 X X - - - -
09 5 X X - - - X
10 - X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - - - - X
03 X - - - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 8 X X - - X -
07 5 X X - - - -
08 6 - X - - X -
09 8 - X - - - -
10 6 X X - - - X

2023/2024 Primar E2 - - - - - - X
E3 - - - - - - X
03 - X - - - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 5 - X - - - -
07 6 X X - - X X
08 7 X X - - - -
09 6 - X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Schöppingen 2023/2024 Sek. I 10 6 - X - - - -

Senden 2017/2018 Primar E1 - - - X - - X
E2 - - - X - X X
03 X - - - - X -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - - - X - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X 5 - - - - -

2018/2019 Primar E2 X - - - - - X
E3 - X - - - - -
03 - - - - - X X
04 5 X - - - X -

Sek. I 05 X - - - - - X
06 X - - - X - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X X - - -
E2 - - - X - - -
E3 X - - - - - -
03 X X - X - - X
04 X - - X - X X

Sek. I 05 X X - - - X -
06 X X - - - - X
07 X - - - X - -
08 5 5 - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - X X - -
E2 - X X X - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X X - - -
04 X X - X - - X

Sek. I 05 X X - - - X X
06 X X - - - X -
07 X X - - - - X
08 5 X - - X - -
09 5 X - - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E2 - - - X X - -
03 X X X X - - X
04 X X X X - - -

Sek. I 05 - X X X - - -
06 X X - - - X X
07 6 X - - - X -
08 X X - - - - X
09 6 X - - X - -
10 5 X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - X - - X
E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 - X - X X - -
04 X X X X - - X

Sek. I 05 X X X X - - X
06 X X X X - - -
07 5 X - X - X X
08 X 5 - X - X -
09 X X - - - - X
10 X X - - X - -

Sek. II EF - - - - X - -
2023/2024 Primar E1 - - - - X - -

E2 - X - X - - X
03 X X X - - - -
04 X 5 X X X - -

Sek. I 05 5 X X X - - X
06 X - X X - - X
07 X X X X - - -
08 5 X - X - X X
09 X X - X - X -
10 X - X - - - X

Sek. II Q1 - - - - X - -

Sendenhorst, Stadt 2017/2018 Primar E2 - - X - - X -
Sek. I 05 - X X - - - X

06 - - X X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Sendenhorst, Stadt 2017/2018 Sek. I 07 X X X X - - X
08 X X X - - - X
09 X 5 X - X X X
10 - X - - - - -

2018/2019 Primar E2 - - X - - - -
03 X - X - - X -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - - - X - X
06 - X X - - - X
07 - - X X - X X
08 X X X X - - X
09 X X X - - - X
10 X X X - X X X

2019/2020 Primar E3 - - X - - - X
04 X - X - - X -

Sek. I 05 - X X - X - -
06 X - - - X - X
07 - X X - - X X
08 - X X X - - X
09 X X X X - - X
10 X X X - - - X

2020/2021 Primar E3 - - X - - - -
03 X - X - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - X
06 - X X - X - -
07 X - - - X - X
08 X X X - - X X
09 X X X X - - X
10 - X X X - - X

Sek. II EF - X - - X - -
2021/2022 Primar 03 - - X - - - -

04 X - X - - - X
Sek. I 05 X - X X - - -

06 X X - - - - X
07 - X X - X - -
08 X - - - X - -
09 X 6 X - - X X
10 X X X X - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - X - -

2022/2023 Primar 03 X X - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X X X X - - -
07 X X - X - - X
08 - X X - X - -
09 X - - - - - X
10 - 6 X - - X X

Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - X - -

2023/2024 Primar E1 - - X - X - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - - X - X - -
06 X X X - - - -
07 X X X X - - -
08 X X - X - - X
09 - - X - X - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - X - X

Stadtlohn, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - -
03 - - X - X - -
04 6 - X - X - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 10 - - - X - X
08 7 - - - X - -
09 X - X - X - -
10 X - X - - - -

2018/2019 Primar E1 X - - - X X X
E2 - - X - X - -
03 X X X - - - -
04 - - X - X - -

Sek. I 05 6 - X X - - -



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 220 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Stadtlohn, Stadt 2018/2019 Sek. I 06 X - X - - - -
07 X X X - - - -
08 9 X - - - - X
09 9 - - - X - -
10 - - X - X - -

2019/2020 Primar E1 - - X X - - -
E2 X - - - X X X
E3 - - X - - - -
03 X - - - X - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 5 - X X - - -
07 5 - - - - - -
08 X X X - - - -
09 9 X - - - - -
10 7 - - - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2020/2021 Primar E2 - - X X - - -

E3 - - X - - - -
03 X X X - X X -
04 X - - - X - -

Sek. I 05 X - 5 - - - -
06 X X X - - - X
07 5 X X X - - -
08 6 - - - - - -
09 X X X - - - -
10 7 X - - - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2021/2022 Primar E1 - - X - - - -

E2 X - - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - X X - - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X X - X - -
06 X - 6 - - - -
07 5 X 5 - - - -
08 6 X 5 - - - -
09 7 - - - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -
2022/2023 Primar E2 X - - - - - -

03 X - X X - - -
04 X - X X - - -

Sek. I 05 X - X X - X -
06 5 X X - X - -
07 11 - X - - - -
08 7 X X - X - -
09 6 X X - X - -
10 8 - - - - - -

2023/2024 Primar E2 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - X X - - -

Sek. I 05 X - X - - X -
06 X X X X - X -
07 7 X X - X - -
08 11 X X - - - -
09 7 X X - X - -
10 6 X X - X - -

Steinfurt, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X - X -
E2 - - - - - - X
E3 - - X - - - -
03 X X X - - X X
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X X - X - X -
06 7 X - - - - X
07 7 6 X X - - -
08 6 X X - - - -
09 X X X - X - X
10 5 - X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 48 - - - X - -

02 30 - - - - - -
03 31 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - X X
E2 - - X X - X -
E3 X - - - - - -
03 X - X - - - X
04 X 5 X - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Steinfurt, Stadt 2018/2019 Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X X - - -
07 5 X - X - - X
08 10 X X X - - -
09 5 X X - - X -
10 X - X - X - X

Sek. II EF - - X - - - X
Q1 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 42 - - - X - -
02 40 - - - X - -
03 27 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - X -
E2 - - X - - X X
E3 - - X - - - -
03 5 X X X - X -
04 7 - X - X X X

Sek. I 05 9 X X - - X -
06 X X X - - - -
07 X 5 - X - - -
08 X X - X - - -
09 11 6 X X - - -
10 X X X - - X -

Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 45 - - - - - -
02 22 - - - - - -
03 35 - - - X - -

2020/2021 Primar E1 X - X X X X X
E2 - - X X - X -
E3 - - - - - X -
03 7 X X - - X X
04 5 X X X - X -

Sek. I 05 8 X X - - X X
06 13 X X - - X -
07 5 X X - - - -
08 X X - X - - -
09 X X - - - - -
10 6 X X - - X -

Sek. II Q2 - - - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 35 - - - - - -

02 27 - - - - - -
03 21 - - - - - -
04 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - X
E2 - X X X X X X
E3 - - X - - - -
03 X X X - - X -
04 9 X X - - X X

Sek. I 05 6 X - X - X -
06 9 X X - - X X
07 13 X X - - X -
08 9 X X - - - -
09 5 X - X - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 54 X - X - - -

02 25 - - - - - -
03 24 - - - - - -
04 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X X - X X -
E2 - - X - - X X
E3 - X X - - - -
03 X - X X X X X
04 10 X X - - X -

Sek. I 05 X 5 X - - X -
06 6 X X X - X -
07 10 X X - - X X
08 11 X X - - X X
09 7 X X - - X -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 59 - - X X - -
02 15 X - - - - -
03 27 - - - - - -
04 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - X X
E2 X - X - X X X
E3 - - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Steinfurt, Stadt 2023/2024 Primar 03 8 X X - - X -
04 9 X X X X X X

Sek. I 05 8 X X - - X -
06 X 5 X - - X -
07 5 X X X - X -
08 11 X X - - X X
09 13 5 X - - X X
10 9 X X - - X -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 25 -
02 - - - - X 22 -
03 - - - - - 27 -
04 - - - - - X -

Südlohn 2017/2018 Primar E2 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - X - - -

2018/2019 Primar 03 X - X - - - -
04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
04 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - X - - - -
04 X - - - - - -

2021/2022 Primar E2 - - - - - - X
03 - X X - - - -
04 - - - X - - X

2022/2023 Primar E3 X - - - - - -
03 X X X - - - -
04 - - - - - X -

2023/2024 Primar 03 X - - - - - X
04 X X X - - - X

Tecklenburg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E3 - - X - - - -
04 X - - X - - -

Sek. I 06 - X X - X - X
07 X X X - - - -
08 7 X - - - - -
09 5 5 - - - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E2 - - - - - - X
03 X - X - - - -

Sek. I 07 - X X - X - X
08 X X X - - - -
09 6 X - - - - -
10 5 X - - - - -

2019/2020 Primar 03 X - - - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 08 X X X - - - X
09 X X X - - - -
10 5 X - - - - -

2020/2021 Primar 03 X X - - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 09 X X X - - - X
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E3 - X - - - - -
03 X - - - - - -
04 - X - - - - -

Sek. I 10 X X X - - - X
2022/2023 Primar E1 - - X - - - -

03 - X - - - - -
04 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X X - - - -
03 - X - - - - -
04 X - - - - X -

Telgte, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - X - - X
E2 - - - - - - X
E3 - - X - - - -
03 - X - - - - -
04 X - X X - - X

Sek. I 05 X X X - - X X
06 X X X - - - -
07 5 X X - X X -
08 X 5 - - - - X
09 X 6 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Telgte, Stadt 2018/2019 Primar E2 - - - X - - X
E3 - - - - - - X
03 - X X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - X X
07 X X X - - - -
08 X X X - X X X
09 X X - - - - X
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - X - - X
E3 - X - - - - X
03 X X - X - - X
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X - X - - - -
07 X X X - - X X
08 X X X - - - -
09 6 X X - X X -
10 X X - - - - X

2020/2021 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - X - - X
03 X - - X - - X
04 6 - - X - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 - X - - - -
07 5 X X - - X -
08 X X X - - X X
09 X 5 X - - - -
10 5 X X - X X -

2021/2022 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - - - - X
03 X - - X - - X
04 5 X - X - - X

Sek. I 05 7 - X - X - X
06 6 X X - - - -
07 7 - X - - - -
08 5 X X - - - -
09 X X X - - X X
10 X X X - - X -

2022/2023 Primar E1 - - X - - X -
E2 - - X - - - X
03 - - - - - - X
04 X - - X - - X

Sek. I 05 6 X - - - - X
06 7 - X - X - -
07 8 X X - - - -
08 7 - X - - - -
09 5 X X - - - -
10 X X X - - X X

2023/2024 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - - - - X -
E3 - - - - - - X
03 X X X - - X X
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X - - X X - X
06 6 X - X - X -
07 7 X X X - - X
08 7 X - X - - -
09 8 - X - - - -
10 X X X - - - -

Velen, Stadt 2017/2018 Primar 03 - - - - X - -
04 - X - - - - -

Sek. I 09 6 - X - - - -
2018/2019 Primar 03 X - - - - - -

04 X - - - X - -
Sek. I 05 - X - - X - -

06 X - X - - - -
07 X - X - - - -
08 X - - - - - -
09 7 X X - - - -
10 6 - X - - - -

2019/2020 Primar 03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Velen, Stadt 2019/2020 Sek. I 09 5 X - - - - -
10 6 X - X X - -

2020/2021 Primar 04 X - - - - - -
Sek. I 05 X X X - - - -

06 X - - - - - -
07 X X - - - - -
08 6 X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X - - - - - -

2021/2022 Sek. I 05 X - - - - - -
06 5 X X - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - - -
09 6 X X - - - -
10 X - X - - - -

2022/2023 Primar E3 - - X - - - -
03 - X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - - - - - -
07 5 X X - - - -
08 X - - - - - -
09 X X - - - - -
10 6 - X - - - -

2023/2024 Primar 03 - - - X - - -
04 - X - - - - -

Vreden, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - - X
E2 - - X X - X -
E3 - - X - - - -
03 6 X 5 X - - X
04 5 - X - - X -

Sek. I 05 9 X X X - - -
06 5 X X - - - -
07 5 X - X X - X
08 X - X - - - -
09 X X - - - X -
10 5 - - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2018/2019 Primar E1 - - X X - - X

E2 X X - - - - X
03 X X X X - X -
04 11 X X X - - X

Sek. I 05 X - X - - X -
06 8 X X X - - -
07 5 X X - - - -
08 6 X - X X - X
09 X - - - - - -
10 X X - - - X -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2019/2020 Primar E1 - X X - - - -

E2 - - X X - - X
E3 - - - - - X -
03 6 5 - - - - X
04 6 X X X - X -

Sek. I 05 10 X X X - - -
06 X - X - - X -
07 X X X X - - -
08 X X X - - - X
09 8 X - X X - X
10 X - - - - X -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2020/2021 Primar E1 - X X - - X X

E2 - - X - - - -
E3 - - X X - - -
03 X X X X - X X
04 6 5 - - - X X

Sek. I 05 X X X X - - -
06 9 X X X - - X
07 12 - - - - - -
08 8 X X X - - -
09 5 X X - - - -
10 8 X - X - - X

Sek. II EF - - - - X - -
2021/2022 Primar E1 - - X - - X X

E2 X X X - - X X
03 X - X X - - X
04 X X X X - X -

Sek. I 05 5 X - - - - X
06 X X X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Vreden, Stadt 2021/2022 Sek. I 07 9 X X X - - X
08 13 - - - - - -
09 6 - X X - - -
10 5 X X - - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2022/2023 Primar E1 - - - - - X X

E2 - - X - - - X
E3 X - X - - - -
03 X X X - - X X
04 6 - X - - - X

Sek. I 05 - X X X - - -
06 6 X - X - - X
07 X X X X - - -
08 13 X X X - - X
09 11 - - - - - -
10 5 X X X - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -
2023/2024 Primar E1 - - - - X X -

E2 - - - - - - X
03 X - X - - X X
04 X X X - - X X

Sek. I 05 X - X - - - X
06 X X X X - - -
07 7 X - - - - X
08 X X X X - - -
09 14 - X X - - X
10 10 - - - - - -

Wadersloh 2017/2018 Primar 03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - X - - - -
07 X - X - - - -

2018/2019 Primar E2 - X - - - - -
03 - - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 5 - - - - - -
07 X - X - - - -
08 X - X - - - -
09 X - - - - - -

2019/2020 Primar 03 - X - - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - -
07 X - - - - - -
08 X - X - - - -
09 X - X - - - -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar E3 - - X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - X - X - - -
06 X - - - - - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - - -
09 X - X - - - -
10 X - X - - - -

2021/2022 Primar 03 - - X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 X X - X - - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - - -
09 X - - - - - -
10 X - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 5 X - - - - -
07 X X - X - - -
08 X - - - - - -
09 X - - - - - -
10 X - - - - - -

2023/2024 Primar E2 - - - X - - -
03 - - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 - - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Wadersloh 2023/2024 Sek. I 06 X - X - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - X - - -
09 X - - - - - -
10 X - X - - - -

Waltrop, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - X - -
E2 - - - - - - X
03 X X - - - - X
04 6 - X - - - X

Sek. I 05 X X X - X X X
06 X X 6 - - - -
07 X X X X - - X
08 X 5 X - X X -
09 7 X - - - - -
10 6 - X - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - - X - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - X - X
E2 X X - - X - X
03 - - - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 5 X X X X - X
06 X X X X X X X
07 X X 6 - - - -
08 X X X X - - X
09 7 X X - X X -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X X - - X
E2 - X - - - X X
03 5 X - - X - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X X - - X - -
06 5 X X X X - X
07 X X X X X X X
08 X X 6 - - - -
09 X X X X - - X
10 5 X X - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2020/2021 Primar E1 X - X X X - -

E2 - - X - - - X
03 X X X - - X X
04 5 X - - X - -

Sek. I 05 6 X X - - - X
06 X X - - X - -
07 5 X X X X - X
08 X X X X X - X
09 X X 6 - - - X
10 X - X X - - -

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - - - - X - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - X
E2 X - X X X - -
03 X - - - - X -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 5 X X - X - -
06 5 X X - - - X
07 X X - - X - -
08 5 X X - X X X
09 8 X X X X X X
10 X - 6 - - - X

Sek. II Q1 - X X - X - -
Q2 - - - - X - -

2022/2023 Primar E1 - - X X - X -
E2 X X X - - - X
03 X X X X X - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 5 X X X - - X
06 5 X X - X - -
07 6 - X - - - X
08 X X - - X - X
09 6 X X - X X -
10 9 X X - X X X

Sek. II EF - - - X - - X
Q2 - - - - X - -

2023/2024 Primar E1 - - - X - X -
E2 - - X X - - -
E3 - X X - - - -
03 X X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Waltrop, Stadt 2023/2024 Primar 04 X - X X X - -
Sek. I 05 X X X - X X -

06 X X X X - - X
07 7 5 X - X - -
08 7 X X - - - X
09 5 8 - - X - X
10 6 X X - X X -

Sek. II EF - - - - X - -
Q1 - - - X - - X

Warendorf, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - X X X -
E2 - - - - X - X
E3 - - X - - - -
03 - X X - - - X
04 9 5 X X - - X

Sek. I 05 9 6 X - - - X
06 11 X X X - - -
07 10 9 X X X - -
08 8 7 X X - - -
09 6 X - - - - -
10 16 X - - X - X

2018/2019 Primar E1 - - X - - X X
E2 - - - X X X -
03 6 X X X X - X
04 5 X X - - - X

Sek. I 05 9 X X - - - -
06 6 9 X - - - X
07 9 5 5 X - - -
08 9 9 X X X - -
09 6 8 X X - - -
10 X 6 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - X X
E3 X - X - X - -
03 7 X - X - X -
04 10 X - X X - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 8 X X X - - -
07 6 9 X - - - X
08 11 5 X X - - -
09 7 9 X X X - -
10 7 X X - - - -

2020/2021 Primar E1 X - X - - - X
E2 - - X - - - X
E3 - X X - - - -
03 10 - 5 - - X X
04 7 X X X - X X

Sek. I 05 7 - X X X - -
06 7 X X - - - -
07 7 X - X - - -
08 5 7 X - - - X
09 9 5 X X - - -
10 6 9 X X X - -

2021/2022 Primar E1 X - 6 X - - X
E2 - - X - - - X
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - X
04 11 - X - - X X

Sek. I 05 X X X - - - X
06 8 - X X X - -
07 7 X X - - - -
08 7 X X X - - -
09 X 7 X - - - X
10 9 X X X - - -

2022/2023 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X 9 X - - -
E3 X - X - - - -
03 5 X 5 - - - X
04 X 6 X - - - X

Sek. I 05 6 X 7 - - X X
06 X - X - - - X
07 9 X X X - - -
08 8 X X - - - -
09 6 X X X X - -
10 X X X - - - X

2023/2024 Primar E1 X - 6 - X - X
E2 X X 6 X - - X
E3 X - X - - - X
03 X X 6 X - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Warendorf, Stadt 2023/2024 Primar 04 X X X - - - X
Sek. I 05 X 5 5 - - X X

06 5 X 7 - - - X
07 5 X X X - - -
08 9 X X X - - -
09 7 X X - - - -
10 6 X X X X - -

Westerkappeln 2017/2018 Primar E2 - - X - - - X
E3 - - X - - - X
03 - X X - - - -
04 X X 6 - - - -

Sek. I 05 5 X X X - - X
06 X X X X - - X
07 X - X - - - X
08 X X X X - - X

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E3 - X X - - - -
03 - X X - - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 7 X 5 - - - -
06 5 X X - - - 5
07 X X X X - - X
08 X - X - - - X
09 X X X X - - X

2019/2020 Primar E1 - X X - - - X
E2 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 - X X - - - X

Sek. I 05 X X 8 - - - -
06 7 X 5 - - - -
07 7 - X - - - X
08 X X X X - - X
09 X - X - - - X
10 5 X - X - - X

2020/2021 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - X
03 - - X - - - -
04 X 6 X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X 6 - - - -
07 6 6 X - - - -
08 7 - X - - - X
09 X X X X - - X
10 X - X - - - -

2021/2022 Primar E2 - X X - - - -
03 X X X - - - X
04 X - X - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 6 X X - - - X
07 X 5 X - - - -
08 7 5 X - - - -
09 7 - X - - - X
10 X X X X - - X

2022/2023 Primar 03 - X X - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 9 X X - - - X
06 X X X - - - -
07 5 X X - - - X
08 6 6 X - - - -
09 7 X X - - - -
10 7 - X - - - X

Sek. II EF - X - X - - -
2023/2024 Primar 03 X X - X - - -

04 - X X - - - -
Sek. I 05 5 X 6 - - - 5

06 5 X X - - - X
07 X X X - - - -
08 6 X X - - - X
09 6 5 X - - - -
10 7 X X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - X - - -

Wettringen 2017/2018 Primar E1 - - - X - - X
E2 - - - - X - -

2018/2019 Primar E2 - - - - X - X
03 - X - - - - -
04 - - - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Wettringen 2019/2020 Primar E1 - X X - - - -
03 X - X - X - X

2020/2021 Primar E1 - - X X - - -
E2 X X - - - - -
04 - - X - - X -

2021/2022 Primar E2 - - X X - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - X - - - -
03 - - X X - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 - - - - X - -
2023/2024 Primar E2 - - X - - - -

03 - - X - X - -
04 X X X X - - -

Sek. I 06 - - - - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Augustdorf 2017/2018 Primar E1 X - X - - - X
E2 X - - - - - -
03 5 - X - - - -
04 5 - X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - X
07 5 X - - - - -
08 X - - - - - -
10 5 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - X
E2 X - X - - - -
03 6 - X - - - -
04 7 - - - - - -

Sek. I 05 X - X - - X -
06 X - - - - - -
07 X - X - - - X
08 6 X - - - - -
09 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - - -
E2 X - X - - - -
03 X - X - - - -
04 9 - X - - - -

Sek. I 05 6 - - X - - -
06 X - X - - X -
07 X - - - - - -
08 X X X - - - X
09 7 - - - - - -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -
E2 X X X - - - -
03 X - X - - X -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 7 - - - - - -
06 5 - - X - - -
07 X X X - - X -
08 X - - - - - -
09 X - X - - - X
10 5 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - X - - - -
E2 X X X - - - -
03 X - X - - - -
04 6 - X - - X -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 7 - - - - - -
07 5 - - X - - -
08 X - - - - - -
09 X - - - - - -
10 X - - - - - X

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - X - X X -
03 X - X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X - - - - - -
07 7 - - - - - -
08 5 - - - - - -
09 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 X - - - - - X
E2 - - X - - - -
03 X X X - X X -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - X - - - -
07 X - - - - - -
08 7 - - - - - -
09 X - - - - - -
10 X - - - - - -

Bad Driburg, Stadt 2017/2018 Primar E2 - X - - - - -
03 X X X - X - -
04 X - X - - X X

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X X X - X X X
07 7 X X - X X -
08 X - - - - - -
09 10 - - - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X - X - - - -
E2 - - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Bad Driburg, Stadt 2018/2019 Primar 03 X - - - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - X -
06 X X X X - - -
07 X - X - X X X
08 8 X X - X X -
09 5 - - - - - -
10 7 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - X - - - -
03 - - X - - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 5 X X - - X -
07 X X X X - - X
08 X - X - X X -
09 8 X X - X X -
10 5 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - X - X
E2 - - X - - X -
03 7 X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 5 X - - - - -
07 5 - X - - X -
08 6 X - X - - -
09 7 X X - X X -
10 5 X X X X - -

2021/2022 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X X - X - X
03 X - - - - - -
04 6 X - - X - -

Sek. I 06 X X - - - - -
07 6 X - - - - -
08 5 X - - - X -
09 5 X X X - - -
10 5 - X - X X -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2022/2023 Primar E1 X - X - - - -

E2 - - X - - - -
03 X X - - X X X
04 8 - - - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X - - - - - -
07 X X - - - - -
08 6 X - - - - -
09 5 X - - - X -
10 X X X X - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2023/2024 Primar E1 - X X - - X -

E2 - - X - - - -
E3 X X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - X X X

Sek. I 05 6 - X - X - X
06 X X X - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - - -
09 5 X X - - - -
10 6 - - - - X -

Sek. II EF - - - X X - -

Bad Lippspringe, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - X -
E2 - - - - - X -
03 X X X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - 5 - - - X
07 7 X X - - X -
08 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - -
E2 X - X - - X -
03 X X - - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X 6 - - - X
08 8 X X - - - -
09 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Bad Lippspringe, Stadt 2019/2020 Primar E2 - - X - - X -
03 X - - - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 6 X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X 5 - - - X
09 8 X X - - - -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - X - - X -
E3 - X X - - - -
03 X X X - - X -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 6 X X - - X -
06 X - - - - - -
07 5 X X - - - -
08 6 X X - - - -
09 X X 5 - - - X
10 8 X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - X - X - -
E3 - X X - - - -
03 X - X - - X -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X X - - - -
07 X X - - - - -
08 6 X X - - - -
09 7 X X - - - -
10 X X X - - - X

2022/2023 Primar E1 - X X - - X -
E2 X - X - X - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 6 - X - - X -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 5 X X - - - -
08 5 X - - - - -
09 6 X X - - - -
10 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X X X - - -
E2 - X X - - X -
E3 - - X - - - -
03 X X X - X - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 7 X X - - X -
06 5 X X - - - -
07 - X X - - - -
08 8 6 X - - - -
09 X 5 - - - - -
10 X X X - - - -

Bad Oeynhausen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - X -
03 5 X X X X X X
04 8 X - - - X X

Sek. I 05 9 X X - X X X
06 8 5 X - - - X
07 X X X - - - -
08 X 5 X - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2018/2019 Primar E1 X - - X - - X

E2 X - X - - X -
E3 - X - - - - -
03 7 X X - - X X
04 7 - - X X X X

Sek. I 05 6 X X - - X -
06 12 X X - X X -
07 9 6 X - - - X
08 6 5 X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - X - X X
E2 - X X X - X X
03 10 - X X - X -
04 8 X X - - X X

Sek. I 05 6 X X X X X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Bad Oeynhausen, Stadt 2019/2020 Sek. I 06 6 X X - - X -
07 12 X - - X X -
08 21 7 X - - - X
09 13 5 X - - - -
10 10 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - X X
E2 - X X X - X X
E3 - X X - - - -
03 X X X X - 5 X
04 19 X X X - X -

Sek. I 05 7 X X - - X -
06 6 X X X X X X
07 6 X X - - X -
08 14 X - - X X -
09 20 8 X - - - X
10 10 X X - - - X

Sek. II Q1 - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 - - X - X - -

E2 X X - - - X X
E3 - - X - - X -
03 10 X X - - X X
04 8 X X X - 5 X

Sek. I 05 23 X - - - - -
06 8 X X X - X -
07 5 X X X X X X
08 7 X X - X X -
09 19 X X - X - -
10 13 X X - - - X

Sek. II EF - X X - - - -
Q2 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X - - - X -
E2 X - X - X X -
03 14 X X - - X X
04 14 5 X X - X X

Sek. I 05 7 X X X - 6 X
06 22 X - - - X -
07 7 X X X - X -
08 5 - X X - X X
09 9 X X - X X -
10 11 - - - - - X

Sek. II EF - - - - X - X
Q1 - X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - X X
E2 X X X - - X X
E3 X - X - X - -
03 17 X - - X - -
04 22 X X - - 5 X

Sek. I 05 12 7 X X - X X
06 8 X X X - 5 X
07 23 X - - - X -
08 9 X X X - X -
09 5 - X X X X X
10 7 - X - - X -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - - X - -
Q2 - - X - - - -

Bad Salzuflen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X 6 - - - -
E2 X X X - - - X
E3 5 5 - - - - -
03 20 X - X - X -
04 16 X X - - X -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 8 8 X X - - X
07 11 X - - - - -
08 12 8 - X - X -
09 X 5 - - X X X
10 - X X X - - -

2018/2019 Primar E1 X X X X - X -
E2 - - X - - - -
E3 X X - - - - -
03 10 8 X - - X X
04 22 X X X - X -

Sek. I 05 13 X 5 - - X -
06 8 X X - - - -
07 10 9 X X - - X
08 13 X - - - - -
09 14 8 - X - X -
10 X X X - X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Bad Salzuflen, Stadt 2019/2020 Primar E1 - - X - - X -
E2 6 X X X - X -
E3 X - - - - - -
03 11 X X X - X -
04 15 10 X - - X X

Sek. I 05 20 X - X - X -
06 14 X 5 - - X -
07 11 X X - - - -
08 7 9 X X - - -
09 14 X - - - - -
10 7 6 - X - X -

2020/2021 Primar E1 X X X X - - -
E2 X X - - - X -
E3 X X - X - X -
03 12 X 6 X - X -
04 14 X X X - X -

Sek. I 05 18 8 X - - X X
06 19 5 - X - X X
07 19 X X - - X -
08 14 X X - - - -
09 9 8 X X - - -
10 7 X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 X X 5 - - - X

E2 X X X X - X -
03 12 9 X X - X X
04 20 5 5 X - X -

Sek. I 05 15 5 X X - X -
06 18 7 X - - X X
07 23 7 - X - X X
08 22 X X - - - -
09 15 X X - - - -
10 10 X - X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -

2022/2023 Primar E1 X X X - - - -
E2 - - 6 - - X X
E3 X X X X - - -
03 15 X X - - X -
04 15 8 X X - X -

Sek. I 05 16 X X X - 5 -
06 17 5 X X - X -
07 16 6 X - - X X
08 22 6 - X - - X
09 24 10 X - - - -
10 13 X - - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 X X X - - - X

E2 X X X - X - -
E3 - - X - - - -
03 8 X 5 X - X X
04 20 X X - - X -

Sek. I 05 21 7 X X - X -
06 16 X 6 X - X -
07 19 7 X X - X -
08 19 7 X - - X -
09 23 6 X X - - X
10 15 X X - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -

Bad Wünnenberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - X
03 X X X - - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 6 X - - - - X
06 - X - - - - -
07 5 X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X 5 - X - -
E2 - - X - - - X
E3 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 X - X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - X
06 6 X X - - - X
07 - X X - - - -
08 6 X X - - - -
09 - - X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - - -
E2 X - 5 - X - -
E3 - - X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Bad Wünnenberg, Stadt 2019/2020 Primar 03 X - - - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - X
07 6 X X - - - X
08 - X - - - - -
09 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - X
E2 - X X - - - -
E3 - - X - X - -
03 X - X - - - X
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - X
08 6 X - - - - -
09 - X - - - - -
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - X - X
E2 - - X - - - X
E3 - X X - - - -
03 X - X - X - -
04 X - X - - - X

Sek. I 05 5 - - - - - X
06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 X X - - - - X
09 6 X - - - - -
10 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X - - X - X
03 X X X - - - X
04 X - X - X - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 - - - - - X
07 X X - - - - -
08 5 X X - - - -
09 X X - - - - X
10 5 X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - X
E2 - X X - - - X
E3 - - - - X - X
03 X X - - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X X - X - -
06 X - X - - - -
07 5 - - - - - X
08 X X - - - - -
09 6 X - - - - -
10 X X - - - - X

Barntrup, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X X X - - -
E3 - - X - - - -
03 - X - - - - -
04 X - - X - - -

Sek. I 05 X - X - - - X
06 X - - - - - -
09 - - - - X - -

2018/2019 Primar E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 8 - X X - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - X
06 X - X - - - X
07 X - - - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2019/2020 Primar E1 - - X - - - -

E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - - - - - X
07 X - X - - - X
08 X - - - - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2020/2021 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Barntrup, Stadt 2020/2021 Primar E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X - - - - - X
08 X - X - - - -
09 X - - - - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -
2021/2022 Primar E2 - X X - - - -

E3 X - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - - X
09 5 X X - - - -

2022/2023 Primar E3 X - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 6 X - - - - X

Sek. II EF - X X - - - -
2023/2024 Primar E1 - X - - - - -

03 X - X - - - -
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 5 - - - - - -
06 X - - - - - -
07 X X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - X

Beverungen, Stadt 2017/2018 Primar E2 X - X X - - -
03 - X X - - - -
04 - - X X - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - X - X - -
07 X - - - - X -
08 7 X X X - - -
09 X X - - - - -
10 - - X - - - -

2018/2019 Primar E1 X - X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - - - - X - -
03 X X X X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X - X X - - -
06 X - - - - - -
07 X - X - X - -
08 X - - - - X -
09 6 X X X - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - X - X
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 - - - X - - -
04 5 X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 - X - - - -
07 X X - - - - -
08 X - X - X - -
09 5 - - - - X -
10 5 - X X - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X - - X - X
03 X - X - - - -
04 X - - X - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X X X - - - -
07 5 - X - - - -
08 X - - - - - -
09 X - X - X - -
10 X - - - - X -

2021/2022 Primar E1 - - - X X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Beverungen, Stadt 2021/2022 Primar E2 - - - - - X -
03 - X - - X - X
04 X - X - - X -

Sek. I 05 5 X X - - X -
06 5 X X - - X -
07 X X X - - - -
08 X - X - - - -
09 X - - - - - -
10 X - - - X - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X X X X - X
E3 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 5 - X - - - -
06 5 X X - - X -
07 X X X - - X -
08 X X X - - - -
09 X - X - - - -
10 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - X - -
E2 - - X - - - -
03 X X X X X - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 X X - - - -
07 8 - X - - - -
08 5 - X - - X -
09 X X X - - - -
10 X - X - - - -

Bielefeld, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X 18 25 X X 8 9
E2 8 27 43 X X 14 6
E3 X 6 X X - - X
03 51 34 26 X X 5 5
04 61 49 11 X - 12 X

Sek. I 05 40 37 15 X X 5 5
06 54 46 17 6 X X 7
07 47 39 22 X X X 5
08 61 41 10 X - 5 7
09 38 24 9 X X X 9
10 25 10 7 - X X X

Sek. II EF - X - X X - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
02 - - - - - - X
03 - - - - - - X

2018/2019 Primar E1 8 11 23 - X 9 X
E2 7 25 31 X X 10 9
E3 X 14 13 - - X X
03 63 40 34 5 X 16 7
04 61 40 20 X X 7 X

Sek. I 05 59 48 18 5 X 7 5
06 38 34 14 X X 5 6
07 65 46 15 6 X X 7
08 56 40 22 X X X 5
09 67 34 8 X X X 8
10 32 19 7 X X X 8

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - X X - X
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 5 - - - - X
02 - - - - X - -
03 - X - - - - X

2019/2020 Primar E1 6 13 27 - X 7 5
E2 10 17 22 - X 5 5
E3 X 14 15 X - X 5
03 45 48 29 X X 11 8
04 81 34 27 7 X 12 6

Sek. I 05 52 50 21 X - 7 X
06 63 55 15 5 X 9 X
07 43 40 13 X X 5 X
08 71 44 13 6 X X 7
09 56 39 20 X X X 6
10 59 19 5 X - X 5

Sek. II EF - X X X X - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - X X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Bielefeld, krfr. Stadt 2019/2020 Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - X
02 - - - - - - X
03 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 10 16 33 X - 5 X
E2 10 17 27 - X 9 5
E3 X 5 15 - - X -
03 41 39 29 X X 9 9
04 74 60 17 X X 10 8

Sek. I 05 96 32 11 X X 7 X
06 53 48 17 X - X X
07 66 50 12 5 X 9 X
08 54 43 11 X - X 5
09 73 37 11 6 X X 7
10 43 31 18 X - X X

Sek. II EF X X - X X - X
Q1 - 5 X X X - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - X
02 X - - - X - X
03 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 9 15 29 5 X X X
E2 10 18 35 X X X X
E3 5 8 14 - X - X
03 66 20 31 X - 14 5
04 71 40 22 - X 10 8

Sek. I 05 73 57 16 X - 5 6
06 95 30 15 7 X 7 X
07 60 44 16 X - 5 5
08 74 56 12 5 X 8 5
09 72 42 10 X X 5 X
10 47 28 9 X X - 6

Sek. II EF - X - X X - -
Q1 - X - X X - X
Q2 - X X X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
02 - - - - X - X
03 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 X 14 40 X - 6 X
E2 15 17 30 6 X 7 X
E3 X 9 12 X - X -
03 85 21 37 - X X X
04 84 22 26 - X 14 5

Sek. I 05 85 36 14 - X 7 X
06 75 54 16 X X 6 6
07 105 28 14 5 X 8 X
08 64 46 14 X - 7 5
09 81 59 13 X X 10 X
10 44 27 9 X - X 7

Sek. II EF - X X - X - X
Q1 - X - X - - -
Q2 - X - X X - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
02 X - - - - - X
03 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 11 13 32 X - 8 5
E2 10 16 51 X - 9 6
E3 5 11 12 X - X X
03 94 34 33 5 X 11 X
04 125 21 27 - X 7 X

Sek. I 05 90 39 25 X X 7 5
06 82 43 16 X X 8 X
07 75 51 16 X - 6 5
08 105 27 17 X X 7 X
09 64 50 18 X - 5 X
10 61 41 9 X X 9 X

Sek. II EF - X X X - - -
Q1 - X X - X - X
Q2 - X - X - - -

Blomberg, Stadt 2017/2018 Primar E2 X X - - - - -
03 X - X - - X -
04 - X X - - - X

Sek. I 05 X X X X X - -
06 X X X - - - -
07 X X 6 - - - X
08 6 X - - - - -
09 - - X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - X - - -
E2 X - X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Blomberg, Stadt 2018/2019 Primar 03 X - X - - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X X X - -
07 8 X - - - - -
08 5 X 6 - - - X
09 7 X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - X - - -
03 X - X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 12 X - - - - -
09 5 X X - - - X
10 6 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X X - - - -
E2 - X X - - - -
03 X - X X - - -
04 5 - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 15 X X - - - -
09 11 X X - - - -
10 5 X X - - - X

2021/2022 Primar E1 - X X - - - X
E2 X 5 X - - - -
03 X X X - - - -
04 X - X X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 7 X X - - - -
09 14 X X - - - -
10 9 X X - - - -

2022/2023 Primar E2 - X X - - - X
03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X 6 X X - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 5 - X - - - -
09 7 X X - - - -
10 12 X - - - - -

2023/2024 Primar E1 X - 5 - - - -
E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X X - - X
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X 5 X X - - -
07 X X X - - - -
08 8 X X - - - -
09 5 - X - - - -
10 6 X X - - - -

Borchen 2017/2018 Primar E1 - - - - - X X
E2 - X - - - X -
E3 X - X - - - -
03 X X - - - X X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 6 8 - - - - -
06 8 13 - - - - -
07 9 6 X - - - -
08 X 12 - - - - X
09 11 15 - - - - -
10 20 41 - - - - -
11 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X - - - X X
E3 - X - - - X -
03 X X X - - - -
04 X X - - - X X

Sek. I 05 X 7 - - - X -
06 8 10 - - - X -
07 9 17 - - - - -
08 8 10 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Borchen 2018/2019 Sek. I 09 7 14 - - - - X
10 18 43 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - X -
E2 - X - - - X X
E3 - X - - - X X
03 X X - - - X -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X 10 - - - X -
07 10 11 - - - X -
08 8 16 - - - - -
09 11 16 X - - - -
10 18 35 - - - - X

2020/2021 Primar E2 - X - - - X -
E3 - X X - - - -
03 X X - - - X X
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X 6 X - - - X
06 5 7 X - - - X
07 5 15 X - - X -
08 12 12 - - - - -
09 9 16 - - - - -
10 X 46 X - - - -
11 10 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - X -
E3 - - - - - X -
03 X X X - - - -
04 X X - - - X X

Sek. I 05 X 9 - - - - -
06 X 5 X - - - X
07 7 12 X - - - X
08 X 19 X - - X -
09 9 15 - - - - -
10 16 38 - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - - X - X -
E2 - - - - - X -
03 X - - - - X X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X 8 6 - - - -
06 8 9 - - - - -
07 5 9 X - - - -
08 9 14 X - - - X
09 X 16 X - - - -
10 14 31 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - X X
E2 X - - - - X X
E3 - - - - - X -
03 X - - - - X -
04 X - - - - X X

Sek. I 05 5 5 X - - - -
06 X 6 5 - - - -
07 9 10 - - - - -
08 8 9 X - - - -
09 10 12 X - - - X
10 6 13 X - - - -
11 X 9 - - - - -

Sek. II 12 X 11 - - - - -

Borgentreich, Stadt 2017/2018 Primar E2 X X - - - - -
03 - - X - X - -
04 X - X - - - -

Sek. I 10 X - - - - - -
2018/2019 Primar E1 - - - - - - X

03 5 X - - - - -
04 X - - - X - -

2019/2020 Primar E2 - - - - - - X
03 X - - - - - -
04 5 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - X - X
E2 - - - X - - -
E3 - - - - - X -
03 - - - - - - X
04 X - - X - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X X X - X
03 X - - - - X -
04 X - - - - - X

2022/2023 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Borgentreich, Stadt 2022/2023 Primar E3 - - - - X - -
03 - X X X - - X
04 X - - - - X -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - X -
E3 - X X - - - -
03 X X X - X - X
04 - - - X - - -

Borgholzhausen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -
E2 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 7 X X X - - -
06 11 X - - - - -
07 X 7 - X - X X
08 5 11 - - - X -
09 X X X - - - -
10 6 X X - - - X

2018/2019 Primar E2 - X - - - - -
E3 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X 8 X - - - X
06 7 5 X X - - -
07 11 X - - - - -
08 X 9 - X - X X
09 7 9 - - - X -
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X -
E2 X - - - - - -
03 X X - - - - -

Sek. I 05 5 7 - X - - -
06 X 7 X - - - X
07 6 X - X - - -
08 13 X - - - - -
09 X 9 - X - X X
10 7 X - - - X -

2020/2021 Primar E2 - - X - - - -
03 - X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X 7 X - X - -
06 X X - X - - -
07 X 5 X - - - X
08 8 X X X - - -
09 11 X - - - - -
10 X 7 - X - X X

Sek. II EF - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 - - X - - - -

E3 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 6 - - - - -
06 X 7 X - X - -
07 X X - X - - -
08 X 5 X - - - X
09 8 X X X - - -
10 10 X - - - - -

Sek. II EF - X - X - - -
2022/2023 Primar E2 - - X - - - -

E3 X - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X 5 - - - - -
07 X 6 X - X - -
08 5 X - X - - -
09 X 5 X - - - X
10 5 X X X - - -

Sek. II Q1 - X - X - - -
2023/2024 Primar E3 - - X - - - -

03 - X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 9 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 5 5 - - - - -
08 X 7 X - X - -
09 6 X - X - - -
10 X X X - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Borgholzhausen, Stadt 2023/2024 Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

Brakel, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X - - - - -
03 X X - - X - -
04 X - - X X - -

Sek. I 06 7 X X - - X -
07 5 - 5 - X - -
08 5 X X - - - -
09 7 X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - X - -
E2 - X X - - - X
E3 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - X - -

Sek. I 05 X X X X X - X
06 8 - X - X X -
07 12 X X - - X -
08 6 X X - X - -
09 X X X - - - -
10 5 X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 38 - - - - - -
2019/2020 Primar E1 - - X - X - -

E2 - X X - X - X
E3 - X X - - - -
03 X X - - - X X
04 - X - - - - -

Sek. I 05 6 X X - X - -
06 X X X X X - X
07 8 - X - - X -
08 11 X X - - X -
09 5 X X - X - -
10 X - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - X - -
E3 - - X - X - -
03 X X X - X - X
04 5 X - - - X X

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X X 5 - - - -
07 5 X X X - - -
08 9 X - - - X -
09 12 X X - - X -
10 5 X X - X - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - X -
E2 - - X - - - -
E3 - - - - - X -
03 X - X - X - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 7 X X - - X X
06 X X X - - - X
07 X 6 5 X - - -
08 6 X X X - - -
09 9 X - - - X -
10 13 X X - - X -

2022/2023 Primar E2 - - - - - X -
E3 - - X - - - -
03 X - X - - X -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 6 X X - - X X
07 X - X - - - X
08 X X X X - - -
09 6 X X X - - -
10 7 - - - - X -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 - 6 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - X -
E3 - - X - - - -
03 X - - - - X -
04 X - X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 X X - - - -
07 5 X X - - X X
08 X - X - - - X
09 X X X X - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Brakel, Stadt 2023/2024 Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 11 -

Bünde, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - X -
E2 X X X - - X -
E3 X - - - - - -
03 5 X X - - X X
04 8 X X - - X -

Sek. I 05 16 5 X - - - -
06 12 6 X - - - -
07 9 X X - - X -
08 9 X X X - X X
09 11 X - X - - -
10 - X - X - X X

2018/2019 Primar E1 X X - - - X X
E2 X - - - - X -
E3 X X - - - X -
03 6 X X - - X -
04 9 X X - - X X

Sek. I 05 7 12 7 - X - X
06 17 X X - - - -
07 12 6 X - - - -
08 12 5 X - - X -
09 10 5 X X - X X
10 9 X - X - - -

Sek. II Q2 - - - - X - X
2019/2020 Primar E1 - - X X - X -

E2 X - - - - X X
03 6 X X - - X -
04 9 X X - - X -

Sek. I 05 6 6 X - - X -
06 8 10 7 - X - -
07 20 5 X - - - -
08 17 8 X - - - -
09 12 X X - - X -
10 9 X X X - - X

2020/2021 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X X - X X -
E3 X - - - - X X
03 8 - - - - - X
04 9 X X - - X -

Sek. I 05 12 8 7 - - X -
06 6 7 X - - X -
07 9 8 6 - X - -
08 20 6 X - - - X
09 16 8 X - - - X
10 12 X X X - X -

Sek. II EF - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 X - X - - - X

E2 X - X X - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - X X X X
04 11 X X - - - X

Sek. I 05 12 7 - X - X X
06 14 9 7 - - X -
07 11 6 X - - X -
08 9 9 6 - X - -
09 20 7 X - - - X
10 15 8 X - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 5 X - - - - -

E2 X - X - - - X
E3 X - X X - - -
03 8 X X - - - -
04 6 X X X - X X

Sek. I 05 12 9 X - - X -
06 13 6 - X - X X
07 14 7 6 - - X -
08 12 5 X - - X -
09 12 10 5 - X - -
10 16 6 X - - - X

Sek. II Q2 - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 - X X X X X -

E2 6 - - - - - -
E3 X X - - - - -
03 8 - X - - - X
04 8 X X X - - -

Sek. I 05 6 X 5 X - - X
06 14 9 X - - X -
07 12 6 - X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Bünde, Stadt 2023/2024 Sek. I 08 14 X 5 - - X -
09 11 7 X - - X -
10 11 8 X - X - -

Büren, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - -
E2 X - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 6 - - - X - -
04 6 - - - - - -

Sek. I 05 9 - - - - - -
06 5 5 - - - - -
07 X X - - - - -
08 5 X - X - - -

2018/2019 Primar E1 X X - - - - -
E2 X X X - - - -
E3 X X - - - - -
03 6 - X - - - X
04 6 - - - X - -

Sek. I 05 9 X - - - X -
06 6 - X - - X -
07 7 X - - - - -
08 X X - - - - -
09 8 X - X - - -
10 13 X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X X - - - -
E3 - X X - - - -
03 7 5 X - - - -
04 7 X X - - - X

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 9 X - - - X -
07 9 - X - - - -
08 7 X X - - - -
09 X X - - - - -
10 5 X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2020/2021 Primar E1 - X 6 - - - -

E2 - X - - - - -
E3 X X - - X - -
03 X X X - - X -
04 7 6 - - - - -

Sek. I 05 10 X - - - - -
06 7 X - - - X -
07 10 X - - - X -
08 12 - X - - - -
09 7 X X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 - - 8 - - X -

E2 X X 5 - - - -
E3 - X X - - - -
03 X 6 - - X - -
04 X 6 X - - X -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 8 X X - - - X
07 9 X X - - - -
08 9 6 - - - X -
09 8 X X - - X -
10 5 X X - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 - X 5 - - - -

E2 X X 6 - - X -
E3 X - 6 - - - -
03 5 5 X - - - -
04 X 7 - - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 9 X X - - - -
07 8 X X - - - X
08 10 X X - - - -
09 8 6 - - - X -
10 7 X X - - X -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X 6 - - - -
E3 - X 6 - - - -
03 7 X 5 - - X -
04 10 7 - - - - -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 X X X - - - -
07 8 X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Büren, Stadt 2023/2024 Sek. I 08 10 X X - - - X
09 9 X X - - - -
10 7 X - - - X -

Sek. II EF - - X - - - -

Delbrück, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - X X
E2 X X X - - X -
03 X X X - X X -
04 - X X - - - X

Sek. I 05 6 X X - - - X
06 7 X - - - - X
07 8 X - - - - -
09 5 X - - - - -
10 X 5 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 X - - - - X X
E3 - - X - - - -
03 X X X - - X -
04 10 X X - X X X

Sek. I 05 X X X X - - X
06 6 X X X - - -
07 8 X - - - - X
08 11 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - X
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 6 X X - X X X
04 8 - X - - X -

Sek. I 05 10 X - - X X -
06 X X X X - - -
07 6 X X X - - -
08 7 X - - - - X
09 8 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - X - -
E2 - - X - - - X
E3 - X X - - - -
03 X X X - - - -
04 5 X X - - X X

Sek. I 05 7 - X X - - -
06 8 X - - X X -
07 X X X X - - X
08 6 X - X - - -
09 7 X - - - - X
10 7 X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - X X
E2 X X X - X - -
E3 - - X - - - -
03 6 X X - - X X
04 7 - X - - X -

Sek. I 05 11 X X - - - X
06 8 - X X - - -
07 7 X - - X X -
08 X X X X - - X
09 6 X - X - - -
10 7 X - - - - X

2022/2023 Primar E1 - X - - X X X
E2 - X - - - X X
03 X X X - - X -
04 9 X X - - X X

Sek. I 05 8 X 10 - - - -
06 11 X X - - - X
07 7 - X X - - X
08 9 X - - X X -
09 5 X - X - - X
10 6 X - X - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - X -
E2 - X - - - X X
03 5 - - - - X X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 10 X X - - X -
06 X X 7 - - - -
07 10 X X - - - X
08 6 - X - - - X
09 7 X - - X X -
10 5 X - X - - X

Sek. II EF - - - X - - -

Detmold, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - X X
E2 X X - - X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Detmold, Stadt 2017/2018 Primar E3 X X - - - - -
03 13 X X - X - X
04 14 5 X - - X X

Sek. I 05 10 X X - X X X
06 12 8 - - - - -
07 13 8 X X - X X
08 11 X - - - X X
09 8 X X - - - -
10 5 X - X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 38 19 - - - - -
02 26 - - - X - -
03 14 - - - X - -

2018/2019 Primar E1 X X - - X - -
E2 X - - - - X X
E3 X - - - - - -
03 15 X - - X - -
04 13 X X - X X -

Sek. I 05 11 7 X - - X -
06 12 5 X - X - X
07 15 8 - - - - -
08 15 9 - X - X X
09 9 X - - - X X
10 6 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - X - X

Sek. II (berufl.) 01 - 74 - - - - -
02 - 21 - - - - -
03 - 27 - - - - -
04 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - X X - X X
E2 X X - - X X -
E3 - - - - - X -
03 5 X - - - X X
04 14 6 - - X X -

Sek. I 05 10 X X X - X -
06 11 7 X - - X X
07 10 7 X - X - -
08 15 8 X - - - -
09 12 10 - X - X X
10 7 X - - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 29 - - - - -
02 - 14 - - - - -
03 - 17 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - X
E2 X X X X - X X
03 9 X - - X X -
04 12 X X - - X X

Sek. I 05 13 5 X - X X -
06 9 6 - - - X -
07 11 9 X - - X X
08 15 5 X - - X -
09 15 7 X - - - -
10 8 8 - X - X X

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 145 - - - - -
02 - 7 - - - - -
03 - 12 - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X - - - X
E2 X X X - - - X
03 9 7 X X - X X
04 13 5 X - X - -

Sek. I 05 10 6 - - - X X
06 12 6 X - X X -
07 11 9 - - - X -
08 10 8 X - - X -
09 14 X X - - X -
10 13 X - - - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 - 138 - - - - -

02 - 15 - - - - -
03 - 7 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Detmold, Stadt 2022/2023 Primar E1 X X X - - X -
E2 6 X X - - X X
E3 - - X - - - -
03 10 X X - - - X
04 18 5 X X - X -

Sek. I 05 9 8 X X - - -
06 5 7 X - - X X
07 13 6 X - X X -
08 13 9 - - - X -
09 9 6 X - - X X
10 11 X X - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 80 - - - - - -

02 - 8 - - - - -
03 - 11 - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X X X - X -
E2 X X X - - X -
E3 - - - - - X -
03 8 5 X - - X X
04 12 X X - - - X

Sek. I 05 12 11 X - - X X
06 X X X X - - -
07 7 5 X - - X X
08 15 7 X - X X -
09 12 8 - - - X -
10 5 5 X - - X X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 20 -
02 - - - - - 9 -
03 - - - - - 10 -

Dörentrup 2017/2018 Primar 03 - - - - X - -
04 X - - - - - -

2018/2019 Primar E2 - - - - - X -
03 X - - - - - -
04 X - - - X - -

2019/2020 Primar 03 X - - - X X -
04 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - - X
04 X - - - X X -

2021/2022 Primar E2 X - - - - - X
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2022/2023 Primar 03 - - - - - - X
04 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 - - - - - - X

Enger, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - - -
E2 - X - X - - X
E3 X - - - - - -
03 X X X - - - -
04 X X - - X - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - X - -
E2 X X X - - - -
E3 X X - - - - -
03 X X X X - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - X
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - - -

2019/2020 Primar E2 - X - - X - -
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X - X X - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 - X - - - - X
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - -
E2 X X - - - X -
E3 - - - - X - -
03 6 X X - - - -
04 X 5 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Enger, Stadt 2020/2021 Sek. I 05 X X - X - - -
06 X X X - - - -
07 - - - - - - X
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - X
E2 X - - - - - -
E3 - - - - - X -
03 X X X - X - -
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 X 6 - - - - -
06 X X - X - - -
07 - X X - - - -
08 - - - - - - X
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - X
E2 - X X - - - X
03 5 - - - - X -
04 5 X X - X - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - X - - -
07 X X - - - - -
08 - X X - - - -
09 - - - - - - X
10 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - - X
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - X
04 5 - - - - X -

Sek. I 05 X X - - - - X
06 X X - - - - -
07 X 5 - X - - -
08 X X - - - - -
09 - X X - - - -

Espelkamp, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X X
E3 - - - - - X X
03 7 - - - - X X
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 5 X X - - X -
07 6 X - - - - -
08 10 X - - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E2 X - - - - X X
03 X X - - - - X
04 7 - - - - X X

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - -
07 5 - X - - X -
08 8 X - - - - -
09 12 5 X - - - -
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - 5 -
E3 - - - - - - X
03 X - X - - X X
04 7 X X - - - X

Sek. I 05 6 - - - - - -
06 X - - - - - -
07 X X - - - - -
08 5 - X - - X -
09 8 X - - - - -
10 5 X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - X -
E2 X X X - - 6 -
03 X - - - - - X
04 7 - X - - X X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 6 - - - - - -
07 X - - - - - -
08 5 X - - - - -
09 5 - X - - X -
10 6 - - - - - X

2021/2022 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X - - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Espelkamp, Stadt 2021/2022 Primar E3 - X - - - X -
03 - X X - - 6 -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 5 - - - - - X
06 X X - - - - -
07 6 - - - - - X
08 X - - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X X - - X X

2022/2023 Primar E1 X X - - - X X
E2 X - - - - X X
E3 - X - - - - -
03 X X - - - X -
04 - X X - - 5 -

Sek. I 05 X - - - - - X
06 X X - - - - X
07 X X - - - - -
08 5 X - - - - X
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - X X
E2 X X X - - X X
03 X X X - - X X
04 6 X - - - X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - X
07 X X - - - - X
08 X X - - - - -
09 5 X - - - - X
10 X X - - - - -

Extertal 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 5 X X - - - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X - - - X
07 X X X - - - -
08 8 X X - X - -
09 8 X X - - X X
10 6 - X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - -
03 X X X - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 X 5 - - - X -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - X
08 X X X - - - -
09 5 X - - X - -
10 9 X X - - X X

2019/2020 Primar E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - X -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - X
09 X X - - - - -
10 8 X X - X - -

2020/2021 Primar E2 - - X - - - -
E3 X X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 X X - - X -
06 X X X - - - -
07 5 X - - - X -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - X
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - X -
07 5 X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Extertal 2021/2022 Sek. I 08 5 X - - - X -
09 8 X X - - - -
10 X X - - - - X

2022/2023 Primar E1 - X X - - - -
E2 X X - - - - -
E3 - X X - - - -
03 5 - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 X 5 X - - - -
07 X X X - - X -
08 X X X - - - -
09 6 X - - - - -
10 5 X X - - - -

2023/2024 Primar E1 X - X - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 6 X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X 6 X - - X -
09 X X X - - - -
10 7 X - - - - -

Gütersloh, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - X X X X
E2 X X X X - X X
E3 - - X - - - -
03 23 X X X - X X
04 30 7 - - - - X

Sek. I 05 19 16 X - - X X
06 14 27 X - - X -
07 24 11 X - X X X
08 10 X X X X - -
09 18 10 X X - - X
10 X X X X X - X

Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 51 45 - X X - X
2018/2019 Primar E1 X X X - - X X

E2 X X - X X - X
E3 X X - - - - -
03 13 6 X X - 6 X
04 33 X X 5 - X X

Sek. I 05 32 17 8 - X - X
06 18 21 X - X X X
07 19 10 X - - X -
08 20 6 X - X X X
09 11 X X X X - -
10 12 5 X X - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 38 46 - - - - -
02 - - - X X - -
03 - - - - - - X

2019/2020 Primar E1 X X X - X X 6
E2 X - X X - X X
03 22 5 - X - - X
04 21 8 X X - X X

Sek. I 05 29 20 9 X - X 5
06 32 19 7 - X - X
07 25 19 X X - X X
08 25 14 X - - X -
09 22 6 X - X X X
10 6 X X X X - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 39 47 - - - - -
03 - - - X X - -

2020/2021 Primar E1 X X X X - - X
E2 X X X - X X 7
E3 X - X - - X -
03 34 X X X - - X
04 32 7 X X - - X

Sek. I 05 25 12 11 X - X X
06 31 19 7 X - X X
07 36 19 7 - X - X
08 24 14 X - - X X
09 27 13 - - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Gütersloh, Stadt 2020/2021 Sek. I 10 13 X X - - X X
Sek. II EF - - - - X - -

Q1 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 35 51 - - X X -

2021/2022 Primar E1 X X - X - X X
E2 X X X X - - X
E3 X X X - - - X
03 27 X X - X X X
04 40 8 X X - - X

Sek. I 05 37 17 X X - - X
06 25 12 9 X - X X
07 33 16 5 X - X X
08 36 21 7 - X - X
09 25 13 X - - X X
10 22 9 - - - X -

Sek. II Q1 - - - - X - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 43 49 - - - - -
2022/2023 Primar E1 X X - X X X X

E2 X X X X - - X
E3 - X X - - X -
03 25 8 X X X X X
04 39 X X X X X X

Sek. I 05 33 25 6 X X - X
06 37 13 X X - - X
07 21 15 9 X - X X
08 34 17 5 X - X X
09 37 23 5 - X - X
10 15 8 X - - X X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 49 28 - - - - -
2023/2024 Primar E1 X - X X - X X

E2 X X - X X X X
E3 - - X - - - -
03 32 7 X X - X X
04 35 12 X X X X X

Sek. I 05 38 13 9 X X X X
06 32 23 5 X - - X
07 31 14 X X - - X
08 25 14 9 X - X X
09 32 21 6 X - X X
10 26 14 6 - - - X

Sek. II EF - - - - X - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - - - -

Halle (Westf.), Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - X -
E2 X X - - X X -
E3 X - X - - - -
03 X 7 X X - - -
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 X X X X X - -
07 5 X - - - - -
08 6 X - - - X -
09 X X - - X X -
10 X X - - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 X - - - - X -

E2 - X - - - X -
E3 5 X - - - X -
03 7 X - - X - -
04 X 8 X X - - -

Sek. I 05 X 5 - - X - -
06 X X - - - X -
07 X X X X X - -
08 6 X - - - - -
09 6 - - - X X X
10 X X - - - X -

Sek. II EF - - - - X - -
2019/2020 Primar E1 X X X - X - -

E2 X - - - - X -
E3 5 X - - - - -
03 6 X X - - X -
04 7 X - - X - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X 5 - X X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Halle (Westf.), Stadt 2019/2020 Sek. I 07 X X - - - X -
08 X X X X X - -
09 6 X - - - - -
10 X - - - X X X

Sek. II Q1 - - - - X - -
2020/2021 Primar E1 5 X X X - - -

E2 X X X - X - -
E3 5 - X - - X -
03 5 X X - - X -
04 5 X X - - X -

Sek. I 05 X X X - X - -
06 X X - - - - -
07 X X - X X - -
08 X X - - - X -
09 X X - X X - -
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X X - - -
E2 5 X X X - - X
E3 X X X - - - -
03 6 X X - X X -
04 5 X X - - X -

Sek. I 05 X X - - - X X
06 X X X - X - -
07 X X - - - - -
08 X 5 - X X - -
09 X X - - - X -
10 X X - X - - -

Sek. II EF - - - X X - -
Q1 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X X - - - X
E2 X X - X - - X
E3 6 X X - - - -
03 6 X X X - - X
04 8 X X - X X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - X X
07 X X X - X - -
08 7 X - - - - -
09 5 X - - - X -
10 X X X - - X -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X X - -

2023/2024 Primar E1 X X X - - X X
E2 - X X - - - -
E3 X - X X - - -
03 X 5 X - - - X
04 5 X X X - - X

Sek. I 05 6 X - - X - -
06 X X - - - - -
07 X X - X - X -
08 X X X - X - -
09 X X - - - - -
10 6 X - X X - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X X - -

Harsewinkel, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X - - - - X
03 5 X X - - X -
04 X - - - - X X

Sek. I 05 5 X X - - X X
06 X 6 - - - X -
07 10 X X - - - -
08 X X X - - - -
09 7 X - - X - -
10 X - - - - X -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 X X X - - - -
E3 X - - - - - -
03 6 X - - - - X
04 5 X X - - X -

Sek. I 05 X X - X - X -
06 5 5 X - - X X
07 X 5 - - - X -
08 12 X X - - - -
09 X X X - - - -
10 6 X - - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Harsewinkel, Stadt 2018/2019 Sek. II Q2 - X - - - - -
2019/2020 Primar E1 X - - - - X -

E2 - X X - - - -
03 5 X X - - - -
04 6 - - - - - X

Sek. I 05 6 X X X - - -
06 X X - X - X -
07 5 7 X - - X X
08 5 X - - - X -
09 11 X X - - - -
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - X - - -
E2 X - - - - X -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - X
06 5 X X X - - -
07 X - - X - X -
08 5 6 X - - X X
09 5 5 - - - X -
10 9 X X - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2021/2022 Primar E1 X - - - - - X

E2 X - - X - - -
E3 X - - - - - -
03 X - X - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X X - - - - X
07 5 X X X - - -
08 X - - X - X -
09 7 6 X - - X X
10 5 X - - - X -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2022/2023 Primar E1 X - - - - - -

E2 X - - - - - X
03 X - - X - - -
04 6 X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X - - - -
07 X X - - - - X
08 6 X X X - - -
09 X - - X - X -
10 7 6 X - - X X

Sek. II EF - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 - X X - - - -

E2 X X X - - - -
03 9 X - - - - X
04 7 - - X - - -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X - X - - - -
08 5 X - - - - X
09 6 X X X - - -
10 X - - X - X -

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - X - - - - -

Herford, Stadt 2017/2018 Primar E1 X 5 6 - - X -
E2 X X 5 - - X -
E3 X X X - X - -
03 17 6 5 - - X -
04 22 11 X - - X X

Sek. I 05 12 9 5 - - - -
06 12 8 X - - X -
07 19 7 X - - - X
08 8 5 X - - X X
09 6 5 - - - X X
10 X X - - - X -

Sek. II (berufl.) 01 30 - - - - - -
02 12 - - - - - -
03 14 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - X
E2 X X - - - X -
E3 - - - - - X -
03 8 6 5 - X X -
04 20 6 X - - X -

Sek. I 05 13 8 5 X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Herford, Stadt 2018/2019 Sek. I 06 12 9 X - - - -
07 12 8 X - - X -
08 19 7 X - - - X
09 9 X X - - X X
10 X X - - - X X

Sek. II (berufl.) 01 8 - - - - - -
02 36 - - - - - -
03 12 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X X - - - X
E3 - X - - - - -
03 16 X X - - X X
04 11 16 X - X X -

Sek. I 05 14 6 6 - - X -
06 12 8 5 X - - X
07 8 7 5 - - - -
08 14 9 X - X X -
09 19 8 X - - - X
10 7 X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 6 - - - - - -
02 9 - - - - - -
03 32 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X X - - X -
E2 X X X - - - -
E3 X X - - - - -
03 9 X X - - X X
04 23 7 X - - X X

Sek. I 05 10 15 X X - - -
06 15 6 6 - - X -
07 13 5 5 X - - X
08 9 6 X - - - -
09 15 6 X - X X -
10 14 6 X - - - X

Sek. II EF - - X - - - -
Sek. II (berufl.) 01 8 - - - - - -

02 9 - - - - - -
03 14 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - X - - X X
E2 X X X - - X -
E3 - X - - - - -
03 15 X X - X - X
04 11 8 - - - X -

Sek. I 05 15 X X - X X -
06 12 14 X X - X -
07 16 X 5 - - X -
08 11 8 X X - - X
09 9 8 5 - - - -
10 9 X - - - X -

Sek. II EF - X - - X - -
Sek. II (berufl.) 02 13 - - - - - -

03 12 - - - - - -
2022/2023 Primar E1 X - X - X - X

E2 X X X - - X X
E3 X X - - - - -
03 18 8 X - - X -
04 21 7 X - X - X

Sek. I 05 13 10 X - - X -
06 15 X X - X X -
07 9 8 X X - X -
08 16 X X - - X -
09 10 7 X X - - X
10 7 6 5 - - - -

Sek. II Q1 - X - - X - -
Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -

03 13 - - - - - -
2023/2024 Primar E1 X X X - - - -

E2 X 5 X - X X X
E3 X X X - - X X
03 20 12 X - - X -
04 21 X X - - X -

Sek. I 05 19 7 X - - - X
06 11 8 X - - X -
07 16 X X - X X -
08 9 9 X X - - -
09 13 X 5 - - X -
10 10 5 X X - - X

Sek. II Q2 - X - - X - -

Herzebrock-Clarholz 2017/2018 Primar E2 X - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Herzebrock-Clarholz 2017/2018 Primar 03 X - - - - - -
Sek. I 05 X X X - - - -

07 - X - - - - -
08 9 X X X X - -
09 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
03 X - - - - - X
04 X - - - - - X

Sek. I 05 X X - - X - -
06 X X X - - - -
08 X X - - - - -
09 9 X X X X - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - X - -
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - X - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - X - -
07 X X X - - - -
09 - X - - - - -
10 7 X - X X - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - - - X - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - - - X - -
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - X - - - -
03 - - X - X - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - - - - - -
07 X X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X X X - - - -
10 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - X - - -
E3 X - X - - - -
04 X - - - X - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X - - - - - -
07 X - - - - - -
08 X X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2023/2024 Primar E2 - - - X - - -
03 X - - X - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 X X X - X - -
06 X - X - - - -
07 X - - - - - -
08 X - - - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

Hiddenhausen 2017/2018 Primar E2 X X - - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X 5 - - X - -
07 5 5 X - - - X
08 5 5 X - - - -
09 X X - - - X -
10 X X - - - X -

2018/2019 Primar E3 X X - - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - X
07 X 6 - - - - -
08 5 X X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Hiddenhausen 2018/2019 Sek. I 09 X 6 X - - - -
10 X X - - - X X

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 7 X X - - X -
06 5 X X - - - -
07 X X X - - - X
08 X 5 - - - - -
09 5 6 X - - - -
10 X 5 X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
2020/2021 Primar E2 - X - - - - -

03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X 8 X - - - -
06 7 X X - - X -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - X
09 X 5 - - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 7 X - - - - -

Sek. I 05 11 X - - - - X
06 X 7 X - - - -
07 9 X X - - X -
08 5 X - - - - -
09 X - X - - - X
10 X 6 - - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 10 X - - - - X
07 X 7 X - - - -
08 10 X X - - X -
09 5 X - - - - -
10 X - X - - - X

2023/2024 Primar E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X 5 5 - X - -
06 5 X X - - - -
07 10 X - - - - X
08 X 6 X - - - -
09 7 X X - - X -
10 X - - - - - -

Sek. II EF - - - - - - X

Hille 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
03 - X X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 6 X - - - - X
06 X X - - - - X

2018/2019 Primar E2 - - - - - - X
03 - X - - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 5 X - - - - X
07 5 X - - - - X

2019/2020 Primar E1 - - - - - - X
03 X - - - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - X
06 X X - - - - -
07 5 X - - - - X
08 8 X - - - - X

2020/2021 Primar E2 - - - - - - X
E3 - - - - - X -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 X X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Hille 2020/2021 Sek. I 06 X - - - - - X
07 X X - - - - -
08 5 X - - - - X
09 7 X - - - - X
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E2 - - - X - - -
03 - - - - - X X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - X
06 X X - - - - X
07 10 - - - - - -
08 X X - - - - -
09 5 X - - - - -
10 6 - - - - - X

2022/2023 Primar E1 X - - - - - -
E3 X - - - - - -
03 X - - X - - -
04 X - - - - X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - - X
07 X X - - - - X
08 9 - - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2023/2024 Primar E2 X - X - - - -
E3 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - X - - -

Sek. I 05 X X X X - - X
06 X X X - - - -
07 X X - - - - X
08 X 5 - - - - X
09 8 - - - - - -
10 X X - - - - -

Horn-Bad Meinberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - X - -
03 - - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X - X - - - X
07 X X X - - - X
08 X X X X - - -
09 X X - - - - X
10 - - - - X - -

2018/2019 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - X - X - -
E3 - X - - - - -
04 - X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X X - - -
07 X - X - - - -
08 X X X - - - X
09 X X X X - - -
10 X X - - - - X

2019/2020 Primar E1 - - - - X - -
E2 X - - - - - -
03 X - X - X - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X X - - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - X
10 - X X X - - -

2020/2021 Primar E2 - - X - X - -
03 X X - - - - -
04 X X X - X - -

Sek. I 05 - 5 - - - - -
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X X - - -
09 X X X - - - -
10 - X X - - - X

2021/2022 Primar E2 X - - - - - -
03 - - X - X - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 - 5 - - - - -
07 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Horn-Bad Meinberg, Stadt 2021/2022 Sek. I 08 X 6 - - - - -
09 X X X X - - -
10 X X X - - - X

2022/2023 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - - - - -
03 X - - - - - -
04 - - X - X - -

Sek. I 05 5 X - - X - -
06 6 5 X - - - -
07 X X - - - - -
08 6 X X - - - -
09 X 5 - - - - -
10 X X X X - - -

2023/2024 Primar E2 X - X - - - X
E3 - X - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 5 X - - X - -
07 5 X X - - - -
08 - 5 - - - - -
09 5 X X - - - -
10 X X X - - - -

Hövelhof 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X X - - -
03 X - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - X - - - X
06 X X - X - - -
07 5 X - - - - X
08 5 X X - - X -
09 7 X - - - X -
10 X X X - - - X

2018/2019 Primar E1 - - X X - X -
E2 - - X - - - -
E3 - - - - X - -
03 X - X X - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - X
07 X X - - - X -
08 X X - - - - X
09 X X X - - X -
10 X X - - - X -

2019/2020 Primar E1 - - X - - X -
E2 - - X X - X -
E3 - - - X - - -
03 X - X - X - -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - X X -
07 X X X - - - X
08 X X X - - X -
09 X X - - - - X
10 X X - - - X -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - X
E2 - - X - - X -
E3 - - X - - - -
03 X X X X - X -
04 X - - - X - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X 5 X - - - -
07 X X - - X X -
08 X X X - - - X
09 X X - - - X -
10 X X - - - - X

2021/2022 Primar E1 - X - - - - X
E2 - X X - - - X
E3 - - X - - - X
03 X - X - - X -
04 X - X X - - -

Sek. I 05 X - X - X - -
06 X - X - - - -
07 X 5 X - - - -
08 X X - - X - -
09 X X X - - - X
10 X X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Hövelhof 2022/2023 Primar E2 - - - - - - X
E3 - X X - - - X
03 X - X - - - X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X - X - X - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X X - - X - -
10 X - X - - - X

2023/2024 Primar E1 - X X - - - X
E2 - - X - - - -
E3 - X X - - - X
03 X X X - - - X
04 X - X - - - X

Sek. I 05 X X - - - X -
06 5 X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X 5 X - - - -
10 X X - - - - -

Höxter, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - X -
04 9 X X - X - -

Sek. I 05 7 X 5 - - - -
06 7 X 5 - X - -
07 X X X X - X X
08 X X X X - - X
09 6 X X - X X X
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X - X - X - X
E2 - - X - - - -
E3 X - X - - - -
03 5 X X - - - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 8 X X - - - X
06 8 X 5 - - - -
07 7 X 5 - X - X
08 X X X X - - -
09 5 X X X - X X
10 5 X X - X X -

2019/2020 Primar E1 - - X - X - -
E2 X X X - - X X
E3 X - X - X - -
03 X - X - - - -
04 9 X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 12 X X - - - X
07 8 X 5 - - - -
08 7 X X X - - X
09 X - X X - - -
10 5 X - X - X -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - X
E2 - - 5 - X - -
E3 - - - - X - -
03 X X 7 - X X X
04 5 - X - - - -

Sek. I 05 7 X X - - - X
06 X X X - - - -
07 11 X X - - - X
08 5 X X - - - -
09 6 X - X - - X
10 X - X X - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - X - X
E2 X - X - - - X
E3 - - X - - - -
03 X - 5 - X - -
04 X X X - X X X

Sek. I 05 X X X - X - -
06 7 X X - - - X
07 X 5 X - - - -
08 11 X X - - - X
09 9 X X - - - -
10 X - - X - - -

2022/2023 Primar E1 X - 6 X X X X
E2 - - X - X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Höxter, Stadt 2022/2023 Primar E3 - X - - - - -
03 7 - X - X - X
04 5 - X - X - -

Sek. I 05 X X X - X X -
06 5 X X - X - -
07 6 X X - - - X
08 X 5 X - - - -
09 12 - X - - - X
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X X - - -
E2 X - 6 - X X X
03 X - X - X - X
04 8 X X - X X X

Sek. I 05 X - X - X - -
06 X - X - - X X
07 5 X X - X - -
08 6 X X - - - -
09 5 X - - - - -
10 7 - - - - - -

Hüllhorst 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
03 X X - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 - - - - - - X
08 - - - - X - -

2018/2019 Primar E1 - - - - X - X
E2 - - - - - - X
04 X X - - - - X

Sek. I 06 - - - - - - X
09 X - - - X - -

2019/2020 Primar E2 - X - - - - X
03 X X - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 07 - - - - - - X
10 X - - - X - -

2020/2021 Primar E3 - X - - - - -
03 X - - - - - X
04 X X - - - - X

Sek. I 08 - - - - - - X
Sek. II EF - - - - X - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - - X
03 X X - - - - -
04 5 - - - - - X

Sek. I 09 - - - - - - X
Sek. II Q1 - - - - X - -

2022/2023 Primar E2 - X - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 - - - - - - X
10 - - - - - - X

Sek. II Q1 - - - - X - -
2023/2024 Primar E1 - - X - - - -

03 X X - - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - - X - - - -
06 - - - - - - X
08 - X - - - - -

Kalletal 2017/2018 Primar E1 - 5 - - - - -
E2 - - X - - - X
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X 7 X - - - -
06 X 8 - - - - -
07 X 11 - - - - X
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 6 - - - - - X

2018/2019 Primar 03 X X - - - - X
Sek. I 05 X - X - - - -

06 X 5 X - - - -
07 X X - - - - X
08 6 8 - - - - X
09 X 8 X - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar 03 X X - - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X - - - X X
06 7 X - X - - -
07 X 7 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Kalletal 2019/2020 Sek. I 08 X 5 - - - - X
09 8 9 - - - - -
10 X 6 X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -
03 X X - - - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 7 - - - X X
06 X X - - - X X
07 10 5 - X - - -
08 X 6 X - - - -
09 X 6 - - - - X
10 6 6 - - - - -

2021/2022 Primar E2 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X 5 - - - - -
06 5 7 - - - X X
07 X 5 - - - X X
08 9 7 - X - - -
09 X 11 - - - - -
10 X 7 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - X -
E3 - X X - - - X
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - X
06 X 8 - - - - -
07 X 9 - - - X X
08 X 6 - - - - X
09 7 10 X - - - -
10 X 6 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - - - - X -
03 X X X - - X X
04 5 - X - - - -

Sek. I 05 7 X - - - - -
06 X 7 - - - - X
07 X 10 - - - - -
08 6 10 - - - X X
09 X 5 - - - - X
10 8 6 X - - - -

Kirchlengern 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -
E2 X - - - - - X
03 X X X - - X -
04 X 5 X - X - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X - - - - -
E3 - - - - - - X
03 X - - - - - -
04 X X X - - X -

2019/2020 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - - - X -
03 - X - X - - X
04 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - - X - - -
03 X X - - - X -
04 X X - X - - X

2021/2022 Primar E1 - - - X - - -
E2 X - - - - X X
03 X - - X - - X
04 X X - - - X -

2022/2023 Primar E1 - X - X - X -
E2 - - X X - - -
03 X - - - - - X
04 X - - X - - X

2023/2024 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X - X - X X
E3 - - - X - - -
03 X X X - - - X
04 X - X - - - X

Lage, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -
E2 X X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 18 X - - - X -
04 18 X X - - - X

Sek. I 05 10 X X X - - -



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 262 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Lage, Stadt 2017/2018 Sek. I 06 10 X X - - X X
07 9 X X - - - X
08 6 X X - X - -
09 9 X - - - - -
10 X - - - - X -

2018/2019 Primar E1 X - X - - X X
E2 X X - - - - -
E3 X - - - - - -
03 5 X X - - - -
04 22 X X - - X -

Sek. I 05 16 X X - - - X
06 10 X X X - - -
07 8 X X - - X X
08 7 X X - - - X
09 7 X X - - - -
10 8 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - - -
E2 X X X - - X X
03 11 X - X - - -
04 14 X X - - - -

Sek. I 05 17 X - - - X -
06 14 X X - - - X
07 10 X X X - - -
08 8 X X - - X X
09 6 X X - - - X
10 5 X X - - - -

2020/2021 Primar E1 X X X - X X X
E2 X X X X - - -
E3 X - - - - X -
03 11 X X - - X X
04 12 5 X X - - -

Sek. I 05 12 7 X - - - -
06 18 X - - - X -
07 14 X X - - - X
08 11 X X X - - -
09 7 5 X - - X X
10 X X X - - - X

2021/2022 Primar E1 X - - - X - -
E2 7 X X - X - X
E3 X - - - - - -
03 18 X X X - X -
04 15 6 X - - X X

Sek. I 05 8 5 5 X - - -
06 13 6 - - - - -
07 17 X - - - X X
08 14 X X - - X -
09 8 X X X - - -
10 5 X X - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 X X X - - X X

E2 X X - - X X -
E3 X X - - - - -
03 18 X X - X - X
04 21 X X X - X -

Sek. I 05 13 7 X - - - -
06 7 7 5 X - - -
07 13 5 - - - - -
08 15 X - - - X X
09 13 X X - - - -
10 6 X X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 X - - X - X -
E2 X X X - X X X
E3 X X - - - - -
03 17 X X - - X -
04 18 X X - X - -

Sek. I 05 14 X X X - X -
06 15 9 X - - - -
07 9 X X X - - X
08 12 6 - - - - -
09 13 X - - - - X
10 8 X X - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - - - - X

Langenberg 2017/2018 Primar E1 - - - X X - -
E3 - X - - - - -
03 X - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Langenberg 2017/2018 Primar 04 - - X - - - -
Sek. I 05 X - - - - X -

06 X - - X - - -
07 X X X - - - -
08 5 X X - - - -
09 X X - - - - -
10 5 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X X X - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X - - - - X -
07 X - - X - - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X X
E2 - - X - - - X
E3 X X X - - - -
03 X - X X X - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X X - - -
07 X - - - - X -
08 X - - X - - -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E2 - - - - - - X
03 - - X - - - -
04 X - X X X - -

Sek. I 05 X X X - X - -
06 X X - - - - -
07 X X X X - - -
08 X - - - - - -
09 X - - X - - -
10 - X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - X - -
E3 - - X - - - -
03 X - - - - - X
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X X - X - -
06 X X X - X - -
07 X X - - - - -
08 - X X X - - -
09 X - - - - - -
10 X - - X X - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - - - X - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 X - X X - - -
06 X X X - X - -
07 X X X - X - -
08 X X - - - - -
09 - X X X - - -
10 X - - - - - -

2023/2024 Primar E2 - X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 - - - - X - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X - X X - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - X - -
09 X 5 - - - - -
10 - - X X - - -

Lemgo, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - X X
E2 X X X X - X -
E3 X - - - X X X
03 14 X - - X X X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X 5 - - - - -
06 6 X - - - - X
07 14 X - - - - X
08 X - X - - - X
09 5 - - - X - -
10 X - X - X - X

Sek. II Q2 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 02 X - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Lemgo, Stadt 2018/2019 Primar E1 X X X X - X -
E2 X X X - - X X
E3 X - X X - X -
03 7 X - - X 5 X
04 15 6 X - X X X

Sek. I 05 6 X X - - - X
06 X X - - - - -
07 6 X - - - - X
08 13 X - - - X X
09 X - X - - X X
10 X - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -
02 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X 5 - X X X
E2 X X X X - X X
E3 - X - - - X X
03 9 X X X - X X
04 12 X X - X X X

Sek. I 05 6 10 X - X - -
06 7 X - - - - X
07 6 X - - - - -
08 7 X X - - - X
09 13 X - - - - X
10 X - X - - - X

Sek. II EF - - - - X - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - X X -

02 - - - - - X -
03 - - - - - X -

2020/2021 Primar E1 X X X X - X X
E2 X X X - X X X
E3 X - X - - X X
03 7 6 X X - X X
04 7 X X - - X X

Sek. I 05 10 X - X - - X
06 7 8 X - X - -
07 11 X - - - - X
08 X X - - - - -
09 10 X X - - - X
10 7 X - - - - X

Sek. II Q1 - - - - X - -
2021/2022 Primar E1 X X X - - X X

E2 X X - X - X X
E3 X X X - X X X
03 8 6 X - - X X
04 7 6 X X - X X

Sek. I 05 X X X - X - -
06 11 X - X - - X
07 9 6 X - X - -
08 9 X - - - X X
09 X X - - - - -
10 6 X X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q2 - - - - X - -

2022/2023 Primar E1 X X X - X X X
E2 X X X - - X X
E3 - - - - - X X
03 9 X X X X - X
04 10 5 X - - X X

Sek. I 05 7 7 X X - - -
06 5 X X - X - X
07 12 X - - - - X
08 11 8 X - X - -
09 8 X X - - - X
10 X X - - - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
2023/2024 Primar E1 9 X X - X X X

E2 X X X - X X X
E3 - X X - - - X
03 8 5 X - - X X
04 7 X X X X X X

Sek. I 05 8 6 - - - - -
06 8 7 X X - - -
07 8 X X - X - X
08 11 X - X - - X
09 11 5 X - X - -
10 6 X - - - - X

Sek. II Q2 - - - - - - X

Leopoldshöhe 2017/2018 Primar E1 - - X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Leopoldshöhe 2017/2018 Primar E2 - - X - - - X
E3 X X - - - - -
03 X X X - - X -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X X - - - X X
06 X X - - - - X
07 - X - - - - -
08 X X - X - - -
09 - - - - X - -
10 - - - - - - X

2018/2019 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X X - - - X
E3 - - X - - - X
03 X X - - - - -
04 5 X X - - X -

Sek. I 05 5 X - X - - -
06 5 X - - - X X
07 X X - - - X X
08 - X - - - - -
09 X X - X - - -

Sek. II EF - - - - - - X
2019/2020 Primar E1 X X X - - - -

E2 - - X - - X -
E3 - X X - - - X
03 X - X - - - X
04 X X - - - X X

Sek. I 05 X 5 X - - - -
06 5 X X X - - -
07 5 X - - - X X
08 X X - - - X X
09 - X - - - - -
10 X X - X - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
2020/2021 Primar E1 - - X - - - -

E2 X X X - - - -
E3 X - X - - X -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 5 X X - - X X
06 X 5 X - - - -
07 5 X X X - - -
08 5 X - - - X X
09 X - - - - X X
10 - X - - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X
2021/2022 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X X - - - -
E3 X - X - - - -
03 X X X - - X -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 - X X - - X X
06 X X X - - X X
07 X 5 X - - - -
08 6 X X X - - -
09 5 X - - - X X
10 X - - - - X X

Sek. II Q1 - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 - - X - - - -

E2 - X X - - - -
E3 X - X - - - -
03 5 X X - - - X
04 6 X X - - X -

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 - X X - - X X
07 X X X - - X -
08 5 X X - - - -
09 6 X X X - - -
10 5 X - - - X X

Sek. II EF - - - - - - X
2023/2024 Primar E1 - - - X - - X

E2 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 6 X - X - X -

Sek. I 05 7 X X X - - -
06 5 X - - - - -
07 X X X - - X X
08 X X X - X X -
09 5 X X - - - -
10 X X X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Leopoldshöhe 2023/2024 Sek. II Q1 - - - - - - X

Lichtenau, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X X - - X -
E3 - - - X - - -
03 - X - - - - -
04 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - - - X -
03 - X X X - - -
04 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X X - - X X
E3 - X - - - - -
03 X X - - - X -
04 - - - X - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E3 - X X - - - -
03 X X X - - X X
04 X X - - - X -

2021/2022 Primar E1 - X X X - - -
E2 - - X - - - -
03 - - X - - - -
04 X X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X X - - -
E2 - X X X - - -
03 - - X - - - -
04 - X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - - X X - - -
03 - X X - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -

Löhne, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X X X - -
E2 X - - - - - X
03 6 X X - - - -
04 5 X X X - X -

Sek. I 05 6 5 X - - - X
06 8 5 X - - - X
07 X X X - - - X
08 X X X - - - -
09 6 X - - - - X
10 X - - - - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -
2018/2019 Primar E1 X X - - - - -

E2 X X X X X - -
E3 - - - - - - X
03 5 X - - - - -
04 9 X X - - - -

Sek. I 05 X 5 7 X - - X
06 X 6 X - - - -
07 9 X X - - - X
08 6 X X - - - X
09 X X X - - - -
10 13 X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E2 X X - - - - -
E3 X - - - - - -
03 8 X X X X - X
04 5 X - - - - -

Sek. I 05 11 6 X - - - -
06 X 5 7 X - - -
07 X 5 X - - - X
08 10 X X - - - X
09 5 X X X - - -
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 X - X - X - -
E2 - X - - - - -
03 11 X - - - - -
04 11 - X X X - X

Sek. I 05 8 6 X - - - -
06 7 6 5 - - - -
07 X X 6 X - - -
08 X X X X - - -
09 11 X X - - - X
10 6 X X X - - -

2021/2022 Primar E1 X X - X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Löhne, Stadt 2021/2022 Primar E2 X - X - - - -
E3 - - - X - - -
03 X X - - - - -
04 11 X - - - - -

Sek. I 05 12 - X - - - X
06 7 6 X - - - -
07 7 X 5 - - - -
08 5 X 6 - - - -
09 X 5 X X - - -
10 9 X X - - - X

2022/2023 Primar E1 X X X - X X X
E2 X X X X - X X
E3 - X X - - - -
03 5 - - X - - -
04 5 X - - - - -

Sek. I 05 11 9 - - - - -
06 13 - X - - - X
07 6 5 X - - - -
08 6 X 5 - - - -
09 6 X 6 - - - -
10 X X X X - - -

2023/2024 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X X - X - X
E3 - X - - - - -
03 5 X X X - X X
04 8 X - X - - -

Sek. I 05 9 X - - - - -
06 11 8 - - - - -
07 14 - X - - - X
08 7 X X - - - -
09 7 X 5 - - - -
10 6 X 7 X - - -

Lübbecke, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 5 7 X X - X -
06 5 X X - - - -
07 X X X X - - -
08 X X X - - - -
09 10 X X - X - -
10 X X - - - X X

Sek. II Q1 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 31 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - - - - X
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 6 6 - - - - -
06 7 X - X - X -
07 X 7 X - - - -
08 6 X X X - - -
09 X X X - - - -
10 5 X X - X - -

Sek. II Q2 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 51 13 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - X -
E2 - - - - - - X
03 6 X - - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 5 X - - - X
06 5 5 - - - - X
07 X 5 - X - X -
08 7 7 X - - - -
09 6 X X X - - -
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - X -
E2 - X - - - X -
E3 X X - - - - -
03 X - - - - - X
04 7 X - - - - -

Sek. I 05 7 X - - - - -
06 5 5 X - - - X
07 6 5 - - - - X
08 X X - X - X -
09 9 6 X - - - -
10 6 X X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Lübbecke, Stadt 2021/2022 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X X - - X -
E3 - X - - - - -
03 7 X X - - X -
04 5 X - - - X X

Sek. I 05 9 X - - - - X
06 6 X - - - - -
07 5 7 X - - - X
08 6 5 - - - - X
09 X X - - - X -
10 5 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2022/2023 Primar E1 X X - X - X -

E2 X - X - - X -
03 X X X - - X -
04 8 X - - - X -

Sek. I 05 9 X X - - - X
06 8 X - - - - X
07 6 X - - - - -
08 5 9 X - - - X
09 6 X - - - - X
10 X - - - - X -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 X - - X - X X

E2 X X X X - X -
03 6 X - - - X -
04 7 - - - - X -

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 9 - X - - - X
07 11 - - - - - X
08 7 X - - - - -
09 5 7 X - - - X
10 6 X - - - - X

Sek. II Q2 - X - - - - -

Lügde, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - - - - -
03 X X X - - X X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X X - - X
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
09 X - - - - - -
10 - - X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - - - - X
03 X X X - - - -
04 X X - - - X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X X - - X
07 X X - - - - -
08 5 X X - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E2 - - X - - - -
03 X - - - - - X
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X - - X - X
06 X - - - - - -
07 6 X X X - - X
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -

2020/2021 Primar E2 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 X X - - X - X
07 X - - - - - -
08 X 5 X X - - X
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E2 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 5 X X - - - -
07 X X - - - - X
08 X - - - - - -
09 5 X X X - - X
10 X X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Lügde, Stadt 2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
03 - X - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X - - - - - -
07 8 X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X - - - - - -
10 X X X X - - X

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X X - - - -
07 X - - - - - X
08 6 X X - - - -
09 X X - - X - -
10 X X - - - - -

Marienmünster, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - X -
E2 - - X - - - X
04 - - - - - X -

2018/2019 Primar E2 - X - - - X -
03 - X X - - - X
04 X - - - - X -

2019/2020 Primar 03 - - - - - X -
04 - X - - - - X

2020/2021 Primar E1 - - - X - X -
03 X - - - - - -
04 X - - - - X -

2021/2022 Primar E2 - - - X - X -
2022/2023 Primar 03 - - - X - X -
2023/2024 Primar E1 - - X - - X -

04 X - - X - X -

Minden, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X X - X X
E2 X X 7 X - - -
E3 X 5 X - - - -
03 19 8 X X X X -
04 25 10 X X X X X

Sek. I 05 16 14 X X - 5 X
06 27 13 X X - - X
07 24 14 X X - X -
08 16 11 X X - - X
09 13 10 X - - X X
10 7 7 X X - - X

Sek. II EF - X - - X - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 161 X - X - - -
02 54 X - - - - X
03 47 - - - - - X
04 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X X - X -
E2 X X X X X X X
E3 - X X - - - -
03 29 8 7 X - X -
04 21 12 X X X X -

Sek. I 05 25 9 X X - X X
06 18 14 X X X 5 X
07 26 13 X X - - X
08 27 14 X X - X -
09 15 7 X X - - X
10 13 X X - - X X

Sek. II EF - X - - - - X
Q1 - X - - X - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 378 X - - - - -
02 45 - - - - - -
03 40 - - - - - X

2019/2020 Primar E1 - - X X - X -
E2 - X 9 X - X -
E3 - X X - - - -
03 22 6 X X - X X
04 42 8 11 5 - X -

Sek. I 05 30 13 X X X X -
06 26 7 X X - X X
07 19 14 X X X 6 -
08 26 17 X X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Minden, Stadt 2019/2020 Sek. I 09 25 16 X X - X -
10 12 X X X - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 388 X - - X - X
02 47 - - - - - X
03 33 - - - - - -
04 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X X - X -
E2 - X - 5 - 5 -
E3 - - X - - X -
03 30 X 5 X - X -
04 31 6 8 X - X -

Sek. I 05 42 10 X X - X -
06 29 12 X X X - -
07 28 8 - X - X X
08 24 11 X 5 X 6 -
09 29 12 X X - - X
10 13 8 X X - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 52 - - - - - -
02 35 - - - - - -
03 34 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - X - X - X
E2 X - X X - X X
E3 - X - - - X -
03 23 X X 5 - X -
04 41 X 7 X X - X

Sek. I 05 41 6 X - - X -
06 40 13 X X - X -
07 30 11 X X X X -
08 32 7 - X - X X
09 27 10 X X X 6 X
10 19 8 X X - - -

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 43 - - X - - -
02 40 - - - X - X
03 27 - - - - - X

2022/2023 Primar E1 X - X - - X X
E2 X - 5 X X - -
E3 X - - X - - -
03 24 X X X - 7 -
04 35 X X X - X -

Sek. I 05 44 14 7 X - X X
06 41 7 X - - X -
07 38 10 X X - X X
08 35 10 X - X - -
09 33 8 - X - X X
10 9 9 X X - 5 -

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 36 - - - X - X
02 31 - - X - - X
03 36 - - - X - -

2023/2024 Primar E1 X X 5 X - 5 -
E2 X - 5 - - X X
E3 - X X - X X -
03 37 6 X X - - -
04 44 X X - - 6 -

Sek. I 05 36 X 5 X - X -
06 42 13 6 X - X X
07 42 8 X - - X -
08 38 11 X X X X X
09 34 10 X - - - X
10 24 6 - X - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X X 33
02 - - - - X X 27
03 - - - - - X 30

Nieheim, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - X - - X
E2 - X - - - - -
03 X - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Nieheim, Stadt 2017/2018 Primar 04 X - - - - - -
2018/2019 Primar E1 - X - - - - -

E2 - - - X - - X
03 X X - - - - -
04 7 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X - - - - -
03 X - - X X - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - - - - X - -
08 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - - - X -
04 X X - X - - X

Sek. I 06 - - - - X - -
09 - - - - - - X

2021/2022 Primar E2 - - - - - - X
E3 - - - X - - -
03 - X - - - X -
04 - - - X - - -

Sek. I 05 - - - - - - X
07 - - - - X - -
10 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 - - - X - - -
03 - - - X - - X
04 - X - - - - -

Sek. I 06 - - - - - - X
08 - - - - X - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - - -
03 - X - - - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 07 - - - - - - X

Oerlinghausen, Stadt 2017/2018 Primar E2 - - - - - - X
03 X X - - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X - - - - -
07 X - X - - - -
08 9 - - - - - -
09 5 X - - - - -
10 10 X - - - - -

2018/2019 Primar E3 - - - - - - X
03 X - - - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 6 X - - - - -
08 X - X - - - -
09 9 X - - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E3 - X - - - - -
03 X - - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 7 X - - - - -
09 X - X - - - -
10 9 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - - - X - -
03 X X - - - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 X - X - - - -
07 7 X - - - - -
08 X X X - - - -
09 6 X - - - - -
10 X - X - - - -

2021/2022 Primar E3 - X - - - - -
03 X - - - X - -
04 6 X - - - - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X - X - - - -
08 6 X - - - - -
09 X X X - - - -
10 5 X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Oerlinghausen, Stadt 2022/2023 Primar E1 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - X - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 6 X X - - - -
07 6 X - - - - -
08 5 - X - - - -
09 9 X - - - - -
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E3 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - X
07 8 X X - - - -
08 7 X - - - - -
09 5 - X - - - -
10 6 - - - - - -

Paderborn, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X 5 X X 7 X
E2 5 5 7 X - 7 -
E3 - - - - - X -
03 9 15 5 X - 6 X
04 20 13 6 X - X -

Sek. I 05 12 9 12 - X X X
06 17 14 5 X - X X
07 20 7 5 X - X X
08 18 7 X - X X X
09 17 9 X - - X X
10 8 X X X - X X

Sek. II EF - - - - - - X
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 10 - - - - 12 -
02 X - - X - - -
03 9 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X 6 6 X - X X
E2 X 9 9 X X 8 X
E3 X - X - - - -
03 12 7 7 X - 11 -
04 23 15 7 X - 5 X

Sek. I 05 21 14 X - - X -
06 11 10 11 - X X X
07 20 14 X X - X X
08 15 6 6 X - X X
09 19 7 X - - X X
10 12 5 X - - X X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 9 - - - - 12 -
02 10 X - X - - -
03 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 6 7 - - X X
E2 - 5 9 X - 5 X
E3 - 5 6 X X - -
03 17 7 5 - - 8 X
04 21 9 9 X - 9 X

Sek. I 05 29 12 6 X - 6 X
06 17 11 X - - X -
07 16 11 8 - - X X
08 24 12 X - - X -
09 13 7 5 X - X X
10 16 X - - - X X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - X - - - X
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 X X - - - 17 -
02 6 - - X - - -
03 7 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X 13 X - X X
E2 X 10 8 - - X X
E3 X X X - X X -
03 20 13 14 X X X X
04 23 7 8 - - 7 X

Sek. I 05 28 6 X X - 9 X
06 25 12 6 X - 6 X
07 19 10 X - - X -
08 16 13 8 - - X X
09 27 11 X - - X -
10 7 6 5 X - 5 X

Sek. II EF - - - - - - X



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 273 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Paderborn, Stadt 2020/2021 Sek. II Q1 - - X - - - X
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 6 - - - - 18 -
02 X - - X - - -
03 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X 7 13 - X X -
E2 X 9 10 X X X X
E3 - X X - - - -
03 19 17 6 - X 9 X
04 33 13 14 X - X X

Sek. I 05 27 11 5 - X 10 -
06 24 8 X X - 8 X
07 27 14 6 X - 6 X
08 24 8 X - - X -
09 17 10 X - - X X
10 24 6 X - - X -

Sek. II Q1 - - - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 36 11 - - - 16 -

02 X - - X - - -
03 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X 21 - X 8 -
E2 - 5 14 - X 6 -
E3 - X X - - - -
03 21 10 14 X - X X
04 29 15 6 - X 10 X

Sek. I 05 33 10 7 - X 5 X
06 26 12 5 - X 10 -
07 23 9 X X - 8 X
08 28 13 X X - 7 X
09 23 10 X - - X -
10 17 X 6 - - X X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 35 5 - - - 11 X
02 X - - - - - -
03 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 9 21 X - X -
E2 X 5 23 - X 8 -
E3 X X 8 - - X -
03 16 7 14 X X 5 -
04 29 10 12 X - X X

Sek. I 05 25 17 7 - - 6 X
06 31 9 9 - - 5 X
07 26 10 X - X 8 -
08 21 12 X X - 8 X
09 29 15 5 - - 6 X
10 20 6 X - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - X - - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 8 -

Petershagen, Stadt 2017/2018 Primar E2 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 8 X X - - - -
07 5 X - - - - X
08 X X X X - - -
09 5 X - - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
2018/2019 Primar E1 - X - X - - X

03 X X X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 6 X X - - - -
07 11 X X - - - -
08 X X - - - - -
09 5 X X X - - -
10 6 - - - - - -

Sek. II Q1 - - X - - - -
Q2 - - X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - X X - -
E2 - X X - - - X
E3 - X - X - - -
03 X X - - - - -
04 7 X X - - - -

Sek. I 05 - 5 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Petershagen, Stadt 2019/2020 Sek. I 06 X X X X - - -
07 7 X X - - - -
08 9 - X - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - X - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q2 - - X - - - -

2020/2021 Primar E2 - - - X X - -
E3 X - - - - - X
03 X X X X - - -
04 5 X - - - - -

Sek. I 05 8 X - - - - -
06 X 6 - - - - -
07 X X X X - - -
08 8 X X - - - -
09 9 - X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q1 - - X - - - -
2021/2022 Primar E1 - - X - - X -

E3 - X - - - - -
03 6 - - X X - -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 8 X - - - - -
07 5 5 X - - - -
08 6 X - X - - -
09 7 X X - - - -
10 7 - - - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q2 - - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - X
E2 - X X - - X -
03 5 X - - - - -
04 7 X X X X - -

Sek. I 05 X X - X - X -
06 6 X X - - - -
07 8 X - - - - -
08 X 5 X - - - -
09 5 X - X - - -
10 6 - X - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
2023/2024 Primar E1 X X - - - X -

E2 - - X - - X X
E3 - - X X - X -
03 X 6 - - - X -
04 6 5 - - - - -

Sek. I 05 X X X X X - -
06 X X - X - X -
07 5 X X - - - -
08 7 X - - - - -
09 X 5 X - - - -
10 X X - X - - -

Porta Westfalica, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X - X -
E2 X X - - - X -
E3 - - X - - X -
03 5 X - X - - X
04 6 6 X X - - X

Sek. I 05 5 5 X - - - -
06 X X X - - - -
07 X 5 - - - - -
08 6 5 - - - - -
09 X X X - - - -
10 X - - - X - X

2018/2019 Primar E2 X - X X - X -
E3 - X - X - - -
03 X X - - - X -
04 7 X - X - - X

Sek. I 05 6 X - X - - X
06 8 5 X - - - -
07 X 5 X - - - -
08 X X - - - - -
09 7 5 - - - - -
10 X X X - - - X

2019/2020 Primar E2 - - X - - X -
E3 - - X - - - -
03 - X - X - X -
04 5 X - X - X -

Sek. I 05 7 X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Porta Westfalica, Stadt 2019/2020 Sek. I 06 7 5 - X - - X
07 7 X X - - - -
08 X 5 X - - - -
09 X X - - - - -
10 7 X - - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
2020/2021 Primar E2 X - - - - - -

E3 - - X - - - -
03 8 - X X - X -
04 6 X - X - X -

Sek. I 05 10 5 X - - - -
06 9 5 X - - - -
07 8 5 - - - - X
08 10 X X - - - -
09 X 8 X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
03 7 - X - - - -
04 12 - X - - X -

Sek. I 05 X 8 X - - X -
06 10 5 X X - - -
07 11 5 - - - - -
08 10 5 - - - - X
09 11 5 X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - X - X -
E2 - - X - X - -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 9 - X - - - -

Sek. I 05 15 X X - - - X
06 X 6 X - - X -
07 8 5 X X - - -
08 7 6 - - - - -
09 8 6 X - - - X
10 7 X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - X - X -
E3 - - - - - X -
03 X - X - X - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 9 5 - - - - -
06 13 X X - - - X
07 8 X - - - X -
08 9 7 X X - - -
09 7 7 - - - - -
10 X X - - - - X

Sek. II EF - X - - - - -

Preußisch Oldendorf, Stadt 2017/2018 Primar E2 - - X - - - -
03 - X X - - - X
04 X X - X - - -

Sek. I 05 X X - - - - X
06 - X X - - - -
07 - X - - - - -
09 - - X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 - X - X - - X
06 - X - - - - X
07 - X X - - - -
08 - X - - - - -
10 - - X - - - -

2019/2020 Primar 03 - X - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - X - - X
07 X X - - - - X
08 7 X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar 03 - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Preußisch Oldendorf, Stadt 2020/2021 Primar 04 X X - - - - -
Sek. I 05 X X - - - - -

06 X X - - - - -
07 X X - X - - X
08 X X - - - - X
09 6 X - - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E2 - X - - - - -
03 X - - - - - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X X - - X
09 X X - - - - X
10 6 X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - X - - X
E2 - X - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - X - - -
09 X X - X - - X
10 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - X - - X
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 5 - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - X -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - X - - -
10 X X - X - - X

Rahden, Stadt 2017/2018 Primar E2 - X X X - X -
03 - X - - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 6 - - X - - -
06 5 X - - - - -
07 8 X - - - - X
08 X X - - - - -
09 X X - - X - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar 03 - X X X - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 X - X - - -
07 9 X - - - - -
08 7 X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2019/2020 Primar E1 - - X - - - -

E2 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 - - X X - - -

Sek. I 05 X X - X - - -
06 X X X - - - -
07 6 X - X - - -
08 10 X - - - - -
09 7 X - - - - -
10 X - - - - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2020/2021 Primar E2 - - - - - - X

E3 - - X - - - -
04 X X - X - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - X - - -
07 X X X - - - -
08 7 X - X - - -
09 11 X - - - - -
10 7 - - - - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -
2021/2022 Primar E2 - X X - - - -

E3 X - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Rahden, Stadt 2021/2022 Primar 03 X - - - - - -
Sek. I 05 5 - - - - X -

06 X X - X - - -
07 X X - X - - -
08 X X X - - - -
09 5 X - X - - -
10 9 X - - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2022/2023 Primar E3 - - X - - - -

03 - - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 06 6 - - - - X -
07 X X X X - - -
08 6 X - X - - -
09 X X X - - - -
10 5 X - X X - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 - - X - - - -

03 X X - - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 X X - X - X -
07 6 - - - - X -
08 5 X X X - - -
09 X X - X - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -

Rheda-Wiedenbrück, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - X - X -
E2 X X - - - - X
03 6 X - - - - -
04 10 8 - X X - X

Sek. I 05 10 X - - - - X
06 X 8 X - - X -
07 5 5 X X - - -
08 X 5 - - - - -
09 - 6 X X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - X -
E2 X - - X - X -
03 10 X - - - X X
04 9 - - - - - X

Sek. I 05 12 9 - X - - -
06 15 X - - X - X
07 5 9 X - - - -
08 8 6 X X X - -
09 X 5 - - X - -
10 X 5 - X - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 87 - - - - -
2019/2020 Primar E1 X X X - - - -

E2 X - X - - X -
03 9 X - X - X X
04 8 X - - - X X

Sek. I 05 7 X X X - - -
06 13 8 - X - - -
07 15 X - X - X X
08 7 8 X - - - -
09 10 5 X X X - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
Q1 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 77 - - - - -
2020/2021 Primar E1 X - X - - X -

E2 X - X - - - -
03 10 - X - - X -
04 14 X X X - X -

Sek. I 05 9 X X X - X -
06 6 X X X - - -
07 13 6 - X - - -
08 16 X - X - X X
09 9 5 - - - - -
10 8 X - - X - -

Sek. II EF - X - X X - -
Q1 - - - - X - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 105 - - - - -
2021/2022 Primar E1 X X - - X - -
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Rheda-Wiedenbrück, Stadt 2021/2022 Primar E2 X X X - X X -
03 X X - X - - X
04 7 X X - - X -

Sek. I 05 10 X 5 X - X -
06 8 X X - - X X
07 7 X X X - X -
08 12 8 - X - X X
09 13 X - X - X X
10 X X X - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
Q1 - X - X X - -
Q2 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 - 100 - - - - -
2022/2023 Primar E1 X - - X - - -

E2 X X - - X X -
E3 - - - - X - -
03 9 6 X X - X -
04 9 X - X - - X

Sek. I 05 15 X X X - X -
06 9 X 5 X - X -
07 12 X X - - X X
08 8 7 X X - - -
09 11 7 - X - X X
10 8 X - - - X -

Sek. II EF 5 X - X - - -
Q1 - - - - X - -
Q2 - X - X X - -

Sek. II (berufl.) 01 - 133 - - - - -
2023/2024 Primar E1 - X X - - - X

E2 5 - - X - - -
03 7 X X - X X -
04 9 6 X X - X -

Sek. I 05 7 X X X - - X
06 15 X X X - X -
07 11 X 5 X - - -
08 13 X X - - X -
09 9 6 X X - - -
10 7 X - X - - X

Sek. II Q1 - X - X - - -
Q2 - - - - X - -

Rietberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - X - -
E2 5 X X - X - X
E3 X - X - - - -
03 5 - X - - - -
04 X - X X - - -

Sek. I 05 5 5 - - - - X
06 X X X - - - X
07 X X - - - - X
08 X - - - - - -
09 - X - - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2018/2019 Primar E1 X X X X - - -

E2 5 X - - X - -
E3 X - - - - - -
03 X - X - X - X
04 X - X - - - -

Sek. I 06 5 X - - - - X
07 X X X - - - X
08 X X - - - - X
09 - X - - - - -
10 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X X X X -
E2 X X X X - - -
E3 5 - - - X - -
03 X X - X X - -
04 X X X - X - X

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 5 X - - - - X
08 X X X - - - X
09 X X - - - - X

2020/2021 Primar E1 X - X X X - -
E2 X X - - X - -
E3 X X X - - - -
03 8 - - X - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Rietberg, Stadt 2020/2021 Sek. I 06 X - X - - - -
07 X X X - - - -
08 6 X - - - - X
09 X X X - - - -
10 X X - - - - X

2021/2022 Primar E1 X X - - - - X
E2 7 X - - X - -
E3 X X X - - - -
03 6 X X - X - -
04 X X - X - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 - X X - - - -
07 6 X X - - - -
08 X - X - - - -
09 6 X - - - - X
10 X X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -
E2 5 X - - X X X
03 X X X - - - -
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X - - - -
07 X X X - - - -
08 6 X X - - - -
09 X - X - - - -
10 X X - - - - X

2023/2024 Primar E1 - X X - - - -
E2 X X X - - - -
03 X X - - - - X
04 6 X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 6 X X - - - -
10 X - X - - - -

Sek. II EF - X - - - - X

Rödinghausen 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -
E2 X X - - - - -
03 - - - X X - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X - X X X - -
07 X - - - - - -
08 - - X - - - -
09 X - - - - - -

2018/2019 Primar E2 - X - - - X -
03 X X - - - - -
04 - - - X X - -

Sek. I 05 X - X X - X -
06 X X X - - X -
07 X X X X X - -
08 X - - - - - -
09 - - X - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - X - - -
03 - - - - - X -
04 6 X - - - - -

Sek. I 05 - X - X - - -
06 X - X X - - -
07 X - X - - X -
08 X X X X X - -
09 X - - - - - -

2020/2021 Primar E2 X - - X - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 6 - - - - - -
06 - X - X - - -
07 X X X X - - -
08 X - X - - X -
09 X X X X X - -
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E3 - - - X - - -
03 X - - - - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - X X - - -
06 6 - - - - - -
07 - X - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Rödinghausen 2021/2022 Sek. I 08 X X X X - - -
09 X X X - - X -
10 X - X - X - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - - - - - -
E3 X - - - - X -
03 X X - X - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X - X X - - -
07 X - - X - - -
08 X X - X - - -
09 X X X X - - -
10 X X X - - X -

Sek. II EF - - - - X - -
2023/2024 Primar E2 - - X - - - -

03 X - - - - X -
04 X X - X - X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - X
07 X X X X - - -
08 X - - X - - -
09 X X - - - - -
10 X X X X - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -

Salzkotten, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - X X
E2 X X X - - X X
E3 X - - - - - X
03 X X - - - - -
04 7 - X - X X -

Sek. I 05 X 5 X - - X X
06 5 X X - X - -
07 X X X - - - X
08 7 X - - - X -
09 X X - - - X X
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X X - - X X
E3 - - - - - X X
03 5 - X - - - X
04 5 X - - - - -

Sek. I 05 5 X 5 - - X -
06 X 5 X - - - X
07 X X X - X - -
08 X X X - - - X
09 6 X - - - X -
10 X X - - - X X

2019/2020 Primar E1 - - X X - X -
E2 - X X - - - -
E3 - X X - - X X
03 X X X - - X -
04 5 - X - - - X

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 5 X X - - X -
07 X 5 X - - - X
08 7 X X - X - -
09 X X X - - - X
10 6 X - - - X -

2020/2021 Primar E1 - X X - - X -
E2 - - X X - X -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - X X
04 X X - - - X X

Sek. I 05 6 X - - - - X
06 5 X X - - - -
07 X X X - - X -
08 X 6 X - - - X
09 6 X X - X - -
10 5 X X - - - X

2021/2022 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X 5 - - X -
E3 - - X - - X -
03 6 X - X - - -
04 X X X - - X X

Sek. I 05 X X - - - X -
06 6 X - - - - X
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Salzkotten, Stadt 2021/2022 Sek. I 09 X 5 X - - - X
10 6 X X - X - -

2022/2023 Primar E1 X X X - - X X
E2 - 5 X - - X X
E3 - X X - - X -
03 X X X - - - -
04 X X - X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - X -
07 5 X - - - - X
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X 5 X - - - X

2023/2024 Primar E1 - X 5 - - X -
E2 X X X - - X X
E3 - X X - - X X
03 X 7 6 - - X X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 9 - X - - - -
06 5 X X - - - -
07 X X - - - - -
08 5 X - - - - X
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

Schieder-Schwalenberg, Stadt 2017/2018 Primar E2 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2018/2019 Primar 03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E2 X - - - - - -
03 - - X - - - -
04 X X - - - - -

2020/2021 Primar E3 - - X - - - -
03 - - X - - - -
04 - - X - - - -

2021/2022 Primar 04 X - - - - - X
2022/2023 Primar E1 X - - - - - -

03 X - - - - - -
2023/2024 Primar E1 - - X - - - -

E2 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Schlangen 2017/2018 Primar E1 - X X - - - -
E2 X - X - - - -
03 - - X - - - X
04 5 X - - - - -

2018/2019 Primar E2 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X - X - - - X

2019/2020 Primar 03 X - X - - - -
04 X - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
03 5 - - - - - -
04 - - X - - - -

2021/2022 Primar E2 - - X - - - -
04 5 - - - - - -

2022/2023 Primar 03 X - X - - - -
2023/2024 Primar E3 X - - - - - -

03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

Schloß Holte-Stukenbrock, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - - -
E2 X - - - - X -
E3 - - - - - X -
03 X - - X - X -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 X 7 - - - X -
09 X - X - - - -
10 - - - - - - X

2018/2019 Primar E1 X X - X - - X
E2 X - 11 - - - -
03 X X - - - X -
04 5 X - X - X -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 7 X X - - - -



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 282 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Schloß Holte-Stukenbrock, Stadt 2018/2019 Sek. I 07 X X - - - - -
08 X X X - - - -
09 X 6 - - - X -
10 X - X - - - -

2019/2020 Primar E1 X X - - - X -
E2 X X - - - - X
03 8 X - - - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 X X - X - X -
06 5 X - - - X -
07 7 X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X X X - - - -
10 - 5 - - - X -

2020/2021 Primar E1 X X - - - - -
E2 X X X - - X -
E3 X - - - - - -
03 X 5 - - - - X
04 8 X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 X X - X - X -
07 X X - - - X -
08 6 X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2021/2022 Primar E1 - - - - - - X

E2 X X - - - - -
E3 X X X - - - -
03 5 X - - - X -
04 X 5 - - - - X

Sek. I 05 X - X - - - -
06 5 X - - - - -
07 X - - X - X -
08 X X - - - X -
09 6 X X - - - -
10 X X - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - - X - - -
E2 X - - - - - X
E3 X - - - - X -
03 6 X X - - X -
04 8 X - - - X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - X - - - -
07 5 X - - - - -
08 X - - X - X -
09 X X - - - X -
10 6 X X - - - -

2023/2024 Primar E2 X - - X - - -
E3 X X - - - - -
03 8 X - - - - X
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X - X - - - -
08 5 X - - - - -
09 - - - X - - -
10 X X - - - X -

Spenge, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - - - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 6 X X - - - -
10 - - - X X - -

2018/2019 Primar E2 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - - - - - -
07 X X - - - - -
08 - X X - - - -
09 6 X X - - - -

2019/2020 Primar E2 X X - - - - -
03 - - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Spenge, Stadt 2019/2020 Primar 04 X - - - - - -
Sek. I 05 X X - - - - -

06 X 5 - - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -
E2 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 5 X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - - -
09 X X - - - - -
10 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - - X
E2 X X X - - - -
E3 - - - - - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X - X X - - -
07 5 X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 - X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - - - - - - X
03 X X X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X 5 X X - - -
07 6 X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
2023/2024 Primar E1 - - X - - - -

E2 - - - - X - -
E3 - X X - - - -
03 X - - - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 5 X - - - - -
07 X X X X - - -
08 10 X X - - - -
09 5 X - - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q1 - - X - - - -

Steinhagen 2017/2018 Primar E1 X X X - - - -
E2 X - - - - - -
03 X - - - - X -
04 X X - X - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - X
07 X X - - - - X
08 X X - - X - -
09 - - - X - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
E2 X X - - - - X
03 X - - - - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 5 X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - X - -

Sek. II EF - - - X - - -
2019/2020 Primar E1 - - - - - X -

E2 X - X - - X X
03 X X - - - - -
04 6 - - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 5 X - - - - -
07 X X - - - X -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 - X - - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Steinhagen 2019/2020 Sek. II Q1 - - - X - - -
2020/2021 Primar E1 X - X - - - -

E2 - - - - - X -
E3 - - X - - - -
03 X - - - - X X
04 5 X - - - - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 X X - - - - -
07 5 X - - - - -
08 X X - - - X -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2021/2022 Primar E2 X - - - - X -

03 X - - - - X -
04 5 X - - - X X

Sek. I 05 X 6 X - - - -
06 5 X X - - - -
07 X X - - - - -
08 6 X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2022/2023 Primar 03 7 X X X - X -

04 X X - X - X -
Sek. I 05 X - - - - - X

06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - X -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2023/2024 Primar E2 - X - X X - -

03 5 X X X - - -
04 5 X - X - X X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - - - - - X
07 X X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -

Steinheim, Stadt 2017/2018 Primar E2 - - X - - - -
03 - - - X - - -
04 X - - X - X X

Sek. I 05 X X X - X - -
06 - X X - - - -
07 X - - - - - X
08 X - - - X X -
09 X - - - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - - - - -
03 - - X - - - -
04 X - - X - - -

Sek. I 05 X - X - - X X
06 X X X X X - -
07 - X - - - - -
08 X - - - - - -
09 X - - - X X -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - X - X X -
E2 - X - - X X -
03 - X - - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 - - X X - - -
06 X - X - - X X
07 X X X X X X -
08 - X - - - - -
09 X - - - - - -
10 X - X - X X -

2020/2021 Primar E2 X - X - X X -
03 - X - - X X -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - X X - - -
07 X - X - - X X
08 X X X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Steinheim, Stadt 2020/2021 Sek. I 09 - X - - - - -
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
03 X - X - X X -
04 - X - - X X -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X - - - - - -
07 X - X - - - -
08 X - X - - X X
09 X X - - - - -
10 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - X -
E2 X - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X - X - X X -

Sek. I 05 - X - - - X X
06 - X X - - - -
07 X - - - - - -
08 X - X - - - -
09 X - X - - X X
10 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 X - - - X X -
E2 - - - - - X -
E3 X - - - - - -
03 - - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - X - - X -
06 - X - - - - X
07 - - X - - - -
08 X - - - - - -
09 X - X - - - -
10 X - X - - X X

Stemwede 2017/2018 Primar 03 X X - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X X X - - - -
07 5 X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X - - - - - -
10 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - X - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E2 - - - - - - X
03 5 - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -
06 - X - - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar 03 - - - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 - X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar 03 X - - - - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - -
07 - X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X X - - - -
10 5 X X - - - -

2022/2023 Primar 04 X - - - - - -
Sek. I 05 X X X - - - X

06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Stemwede 2022/2023 Sek. I 08 - X - - - - -
09 X 5 - X - - -
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
03 - X - - - X -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - - - - X -
06 X X - - - - X
07 5 X - - - - -
08 6 X - - - - -
09 - X - - - - -
10 X X - - - - -

Verl, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - X X X -
E2 - X X - - - -
03 X X - - - X -
04 - X - X - - X

Sek. I 05 X X - X X - -
06 X X - X - - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - - -
09 - X - - - - -

2018/2019 Primar E2 X X - X X X -
03 - X X - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X X - X - - X
06 X X - X X - -
07 X X - X - - -
08 X X - - - - -
09 X - - - - - -
10 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - - - X -
E3 - - - X - - -
03 X X X - X X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - X - - X
07 X X - X X - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - X - -
E2 - - - X - - -
E3 - - - - - X -
03 X - - X - - -
04 5 X X - X X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - X - - X
08 X X - X X - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X - - X - -
03 X - X X - - -
04 X X - X - - -

Sek. I 05 X X X - X X -
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - X - - X
09 X X - X X - -
10 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - X -
E3 - - - - - X -
03 5 - - - X - -
04 X X - X X - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X X X - X - -
07 X X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - X - - X
10 X X - X X - -

2023/2024 Primar E1 - X X X X - -
E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - - - - X -
04 7 X - - X - -

Sek. I 05 X X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Verl, Stadt 2023/2024 Sek. I 06 5 X X X - - -
07 6 X X - X - -
08 X X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

Versmold, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -
E2 - X - - - X -
E3 X - - - - - X
03 X X X - - X X
04 6 X - - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 5 X X - - - -

2018/2019 Primar E2 X - - - - - -
E3 X X - - - X -
03 X - - - - - X
04 X 6 X - - - X

Sek. I 05 X 5 - - - - -
06 X X - - - - -
07 6 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - X
04 X - - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - X
06 5 X - - - - -
07 X X - - - - X
08 6 X - - - - -

2020/2021 Primar E2 X - X - - X -
03 X X - - - X -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X 5 X - - - X
07 5 X - - - - -
08 X X - - - - X
09 5 X - - - - -

2021/2022 Primar E2 - X - - - - -
E3 X - - - - X -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X 6 X - - - X
08 5 X - - - - -
09 X X - - - - X
10 5 X - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - X - - X -
E3 X - - - - - -
03 6 - - X - X -
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X 5 X - - - X
09 5 X - - - - -
10 X X - - - - X

2023/2024 Primar E1 - X - - - X -
E3 - - - - - X -
03 X - X - - - -
04 5 X - X - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X 7 X - - - X
10 X X - - - - -

Vlotho, Stadt 2017/2018 Primar 03 X - - - - - X
04 X - - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 - - X - - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - - -
09 X X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2018/2019 Primar 03 5 X - - - - -

04 X - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Vlotho, Stadt 2018/2019 Sek. I 05 X X - - - - X
06 X X X - - - -
07 5 - - X - - -
08 X X - - - - -
09 X - - - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar 03 X - - - - - -
04 5 X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - X
07 X X - X - - -
08 5 - - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - -
E3 X X X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - X
08 X X - X - - -
09 X - - - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X - - - - -
03 X X - - - - -
04 5 - - - - - -

Sek. I 05 X 5 - X - - -
06 X X X - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - - X
09 X X - X - - -
10 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - X - - -
07 X X X - - - -
08 X - - - - - -
09 X X - - - - X
10 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - X -
E2 - 10 X - - X X
03 8 9 X - - - -
04 5 X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - X - - -
08 X X X - - - -
09 X - - - - - -
10 X - - - - - X

Warburg, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - - -
E2 X - X - - X -
03 X X X - X - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 6 - X - - X -
06 9 X X - X - X
07 7 X X - - - -
08 10 7 X - X - X
09 8 X - - X - -
10 X - X - - - X

Sek. II Q1 - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 - X X - - - X

E2 - X - - X X -
03 X X X - - X -
04 5 X X - X - -

Sek. I 05 X - 7 X - - -
06 X - X - - - -
07 11 - X X X - X
08 6 X X - - - -
09 9 6 X - X - X
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 47 45 - - - - -
02 6 7 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Warburg, Stadt 2018/2019 Sek. II (berufl.) 03 7 - - - - - -
04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X X - - - -
03 5 X X - X X -
04 5 X - - - X -

Sek. I 05 7 X X - X - -
06 X X X - - - -
07 X - X - - - -
08 9 - X X X - X
09 12 X X X - - -
10 X - - X - - X

Sek. II EF - - - - X - -
2020/2021 Primar E1 X X X X - - -

E2 - X - - - X -
E3 X X X - - - -
03 - X X - - - -
04 5 X X - X X -

Sek. I 05 9 - X X - - -
06 6 X X - X - -
07 X - X X - - -
08 X - X - - - -
09 9 X X - X - X
10 6 - - X - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2021/2022 Primar E1 - - - X - - -

E2 X X X X - - -
E3 - - - - - X -
03 X X X - - X -
04 X X - X - - -

Sek. I 05 7 - X X - X -
06 7 - X - - - -
07 9 - X X X - -
08 X - X X - - -
09 7 - X - - - -
10 6 X X X - - X

2022/2023 Primar E1 X - X - - X -
E2 - - - X - - -
E3 X X X - - - -
03 X - X X - X -
04 5 X X - - X -

Sek. I 05 X X X X - - X
06 10 - X X - X -
07 7 - X - - - -
08 9 - X X X - -
09 X - X X - - -
10 X - X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 - - X - - - X

E2 X X X - - X -
03 X X X X - X X
04 X X X X - X -

Sek. I 05 7 - X X X X -
06 5 X - X X - X
07 12 - X X - X -
08 8 - X X - - -
09 9 - - X X - -
10 X - X - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -

Werther (Westf.), Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - X -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - X

2018/2019 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - X - - - -
03 - - - - - - X
04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E3 - - X - - - X
04 - X - - - - X

2020/2021 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - X - X -
E2 X - - - - - X
03 X - X - - - -
04 6 - X - - - -

2022/2023 Primar E2 X - - - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Werther (Westf.), Stadt 2022/2023 Primar 03 X - X - - - X
04 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - X - -
E2 - - - - - X -
E3 - - - X - - -
03 X - - X - - -
04 X - X - - - X

Willebadessen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - X X - -
E2 - - - - - X -
03 - - - X X X -
04 - X - - X - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X - - - - - -
09 X - - - - - -

2018/2019 Primar E2 - X - X X - -
03 - - - - - X -
04 - - - X X X -

Sek. I 05 - X X - X - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E2 - X - - - X -
03 X X - X X X -
04 - X - - - X -

Sek. I 05 - - X X X - -
06 X - - - X - -
07 X X - - - - -
08 X 5 - - - - -
09 X - - - - - -

2020/2021 Primar E2 - - - - - X -
04 - X - X X - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 - X X X X - -
07 X - X - X - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
03 X - X - - X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - X -
07 - X X X X - -
08 X - - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - X - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 - X - X X - -
09 X - - X - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - X - -
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 - X - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X - - - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 - X X X - - -
10 X - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Altena, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - -
E2 X - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - X -

Sek. I 06 X - - - - - -
08 - - - - X - -

2018/2019 Primar E1 X - X - - - X
E2 - X X - - - -
03 X - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 07 X - - - - - -
09 - - - - X - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - X -
E2 X - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 09 X - - - - - -
Sek. II EF - - - - X - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - X
E2 - - X - - X -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - - X - -

2021/2022 Primar E1 - X 5 - - - -
E2 - X X - - - X
E3 - - - - - X -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -
06 - - - X - - -
07 X X - - - - -
08 - X - - - - -
09 - - - X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - - X - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - 5 - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - X X
04 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - X
E2 - - X - - - -
E3 - X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - X

Anröchte 2017/2018 Primar E1 X X X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - X X - - -
04 - X X - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X 6 X - - - -
08 5 X - X - - -
09 7 - X - X - X
10 X X - - - - X

2018/2019 Primar E1 X X - - - - -
E2 5 X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X - X X - - -

Sek. I 05 5 5 - - - - X
06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 X 5 X - - - -
09 X X - X - - -
10 7 - - - X - X

2019/2020 Primar E1 X X X - - - -
E2 X X - - - - -
E3 X X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X 5 - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Anröchte 2019/2020 Sek. I 07 X X - - - - X
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 6 X X - - - X
E2 X X X - X - -
E3 X - - - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X 5 - - - - X
08 X X - - - - X
09 X X - - - - -
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 X 5 - - - - X
09 X X - - - - X
10 X X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X 5 X - - - -
09 X X - - - - X
10 X X - - - - X

2023/2024 Primar E1 - X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 6 X X - - - X
07 X X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X X X - - - X
10 X X - - - - X

Arnsberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X 7 - - - X
E2 - X 6 - - X -
E3 - 5 7 - - - X
03 6 7 15 X X X X
04 9 9 8 - - X -

Sek. I 05 X 11 21 X - X -
06 11 15 27 X X - -
07 X 18 17 - - X X
08 10 15 12 - - - -
09 7 11 7 - - - -
10 13 X X - - X -

Sek. II EF - X - - X - -
Sek. II (berufl.) 01 6 - - - - - -

02 X - - - - - -
03 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - 5 X - - X -
E2 - 7 8 - - X X
E3 X X X - - X -
03 7 14 11 - - - X
04 6 8 15 X X X X

Sek. I 05 6 13 11 X - X -
06 X 9 20 X - X -
07 14 16 22 X X - -
08 X 13 15 - - X X
09 8 16 7 - - - -
10 7 X X - - - -

Sek. II Q1 - X - - X - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X

02 - 8 - - - - -
03 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Arnsberg, Stadt 2019/2020 Primar E2 X 10 8 - X X X
E3 - 6 X - - - -
03 5 6 9 X - X X
04 13 8 6 - - - X

Sek. I 05 10 8 16 - - - -
06 6 13 11 X - X -
07 X 10 17 X - X -
08 13 16 22 X - - -
09 X 11 14 - - X X
10 X X 5 - - - -

Sek. II EF - X X - - - -
Sek. II (berufl.) 01 5 - - - - - -

02 X - - - - - -
03 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X 7 X X - -
E2 - 6 9 - - X X
E3 X 7 X - - - -
03 9 12 X - X X -
04 7 5 6 X - X X

Sek. I 05 15 6 10 - - - -
06 12 6 14 - - - -
07 8 18 9 X - X -
08 X 13 17 X - X -
09 12 14 18 X - - -
10 X 7 9 - - - X

Sek. II Q1 - X X - - - -
Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -

02 5 - - - - - -
03 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - X X X -
E2 - X 8 - X - -
E3 X 5 X - - - -
03 10 10 10 X X X X
04 15 10 X - X X -

Sek. I 05 10 5 14 X - X -
06 19 8 11 - - - -
07 11 12 10 - - - -
08 9 14 8 X - X -
09 8 11 14 X - X -
10 5 X 5 X - - -

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - X - - - -

Sek. II (berufl.) 02 X - - - - - -
03 5 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - X - X X -
E2 - X X X - X -
E3 X X X - - X -
03 X 7 10 X X X X
04 14 9 6 - X X X

Sek. I 05 15 11 11 - - X -
06 10 5 12 X - X -
07 20 6 8 - - - -
08 13 12 8 - - - -
09 10 13 7 X - X -
10 X X X - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X X - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 03 X - - - - - -
2023/2024 Primar E1 - X X X - - X

E2 X X X X X X X
E3 - X X - - - -
03 7 8 6 X X X -
04 9 10 10 X X - X

Sek. I 05 19 11 13 - - X X
06 13 12 10 - - X -
07 8 12 8 X - X -
08 19 8 6 - - - -
09 10 12 9 - - - -
10 7 X 6 X - X -

Sek. II Q2 - X - - - - -

Attendorn, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - - - - X
03 X X - - - X -
04 13 X - - - X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Attendorn, Stadt 2017/2018 Sek. I 07 6 X - X - - X
08 10 5 X - - - -
09 8 X - - - X -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - - - - X
E3 - - - - - X X
03 X - X - - - X
04 11 X - - - X -

Sek. I 05 14 X - - - X -
06 X X X - - - -
07 X 5 X - - X -
08 6 5 X - - - -
09 14 X - - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E2 - - - - - X -
E3 - X - - - X X
03 X - - - - - X
04 8 - X - - - X

Sek. I 05 9 X X - - - -
06 17 - X - - X -
07 6 X X - - - -
08 X X X - - X -
09 12 X - - - - X
10 5 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - X - - -
E3 - - - - - - X
03 5 X X - - X X
04 X X - - - - X

Sek. I 05 9 - X - - - -
06 10 X - - - - -
07 15 - X - - X -
08 5 X X - - - -
09 X X X - - X X
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - X -
E2 - - - X - - -
E3 - - - X - - -
03 X X X - - - X
04 10 X X - - X X

Sek. I 05 X X - - - - X
06 9 - X - - - -
07 10 X - - - - -
08 12 X - - - X X
09 7 X X - - X -
10 X - - - - - -

Sek. II Q2 - - X - - - -
2022/2023 Primar E1 - - X X X X -

E2 X - - - - X -
03 X X - X - - -
04 5 - X - - X X

Sek. I 05 11 X X - - X -
06 X X - - - - -
07 8 - X - - - -
08 9 X - - - - -
09 10 X - - - X X
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - X - -
E2 - X X X X X X
03 8 - - - - - -
04 5 X - X - - -

Sek. I 05 X - X - - X X
06 10 X X - - X X
07 X X - - - - -
08 6 - X - - - -
09 5 X - - - - -
10 9 X - - - X X

Bad Berleburg, Stadt 2017/2018 Primar 03 X X - - - X -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 7 X X - - - X
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 - X - - - - -
10 6 X - - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2018/2019 Primar E1 - - - - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Bad Berleburg, Stadt 2018/2019 Primar E3 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X - - - X -
07 5 X X - - - X
08 X 5 - - - - -
09 X X - - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2019/2020 Primar E1 - - X - - X -

E2 - - - - - X -
E3 - X - - - - -
03 - X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 6 X X - - X -
06 6 X X - - - -
07 X X - - - X -
08 7 X X - - - X
09 X 5 - - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -
2020/2021 Primar E1 - - - - - - X

E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 5 X - - - X -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 8 X X - - X -
07 6 X 5 - - - -
08 5 5 - - - X -
09 6 X X - - - X
10 X 5 - - - - -

Sek. II (berufl.) 02 X - - - - - -
2021/2022 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - - X
E3 - X X - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 5 X X - - - -
07 8 X X - - - -
08 X X 5 - - - -
09 5 5 - - - X -
10 5 X - - - - X

2022/2023 Primar E2 - X - - - X -
03 X X X - - X X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 X - - - - - -
07 X X X - - - -
08 8 X X - - - -
09 5 X 5 - - - -
10 X X - - - X -

2023/2024 Primar E2 - X - - - - -
E3 - X - - - X -
03 X X - - - X X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 7 X - - - - -
06 7 X X - - - -
07 X - - - - - X
08 X X X - - - -
09 7 X X - - - -
10 X X X - - - -

Bad Laasphe, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - X - - -
03 - X - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 - - - X - - -
2018/2019 Primar E2 - - - X - - -

03 X - X - - - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 - - - - - - X
06 - - - X - - -

2019/2020 Primar 03 - - - X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 06 - - - - - - X
2020/2021 Primar 03 X X X - - X -

04 X - - X - - -
Sek. I 07 - - - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Bad Laasphe, Stadt 2021/2022 Primar E1 - - - X - - -
E2 - X - - - - -
04 X X X - - X -

2022/2023 Primar E2 - - - X - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - X

2023/2024 Primar E1 - - - X - - -
03 - - X X - X -
04 X - - - - - X

Bad Sassendorf 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X - - - X -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - X
06 - - X - - - X
08 X X - - - - X
09 X 8 - X - - -

2018/2019 Primar E2 - X - - - - -
E3 X - - - - - -
03 - X - - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 - - - - - - X
06 - X - - - - X
07 - - - - - - X
09 X X - - - - X
10 X X - X - - -

2019/2020 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -
06 - - - - - - X
07 - X - - - - X
08 - - - - - - X
10 X X - - - - X

2020/2021 Primar E2 - X X - X - X
E3 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 - X - - - - -
06 - X - - - - -
07 - - - - - - X
08 - X - - - - X
09 - - - - - - X

2021/2022 Primar E2 - X - - - - -
03 X X X - X - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -
06 - X - - - - -
07 - X - - - - -
08 - - - - - - X
09 - X - - - - X
10 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 - X - - X - -
E2 X X X - - X -
03 X X - - - - -
04 X X X - X - X

Sek. I 05 - - - - - - X
06 - X - - - - -
07 - X - - - - -
08 - X - - - - -
09 - - - - - - X
10 - X - - - - X

2023/2024 Primar E1 - X X - - - -
E2 - 5 X - X - -
03 X - - X - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - X
06 - - - - - - X
07 - X - - - - -
08 - X - - - - -
09 - X - - - - -
10 - - - - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - - - - X

Balve, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Balve, Stadt 2017/2018 Primar E2 - X X X - - -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X - X X - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X X X - - - -
07 X - X - - - -
08 X - - X - - -
09 X X - - - - -
10 X - X - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 - X - X - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - - X - - -
06 X X X X - - -
07 X X - - - - -
08 X - X - - - -
09 X - - X - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X X - - - -
03 X X X - - - -
04 - X - X - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X - - X - - -
07 X X X - - - -
08 X - X - - - -
09 X X X - - - -
10 X - - X - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 - X X X - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X - X - - - -
07 X - - X - - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X - X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - X
E2 - X X - - - -
E3 - - - - - - X
03 X - - - X - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 - X X - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - X - - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - X
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - X
04 X - - - X - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X X - - - X
07 - X X - - - -
08 X - - - - - -
09 X X - X - - -
10 X - - - - - -

2023/2024 Primar E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - X - - - -
07 X X X - - - X
08 - X X - - - -
09 X - - - - - -
10 X - - X - - -

Bergkamen, Stadt 2017/2018 Primar E2 X - - - - X X
E3 - - X X - - -
03 10 - X X X X -
04 5 5 5 X - X -

Sek. I 05 12 10 - X - X X
06 22 17 X X - X X
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Bergkamen, Stadt 2017/2018 Sek. I 07 24 7 - - - - -
08 23 15 X - X - X
09 17 14 X - - - -
10 11 X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
E2 X - - - - - -
E3 - X - X - - -
03 10 - X - - X X
04 20 X X X X X -

Sek. I 05 8 9 X - - - -
06 11 9 - X - X X
07 24 21 X X - - X
08 21 7 - - - - -
09 21 15 X - X - X
10 14 7 X - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - - - X - - -

2019/2020 Primar E2 X - - X - X X
E3 - X X - - X -
03 16 - X X - X -
04 19 X X - - X X

Sek. I 05 17 7 8 X X X X
06 7 9 X - - - -
07 13 9 - X - X X
08 25 17 X X - - X
09 20 5 - - - - -
10 15 13 - - X - X

2020/2021 Primar E1 X - - - X X X
E2 - - - X - - -
E3 - - X - - - X
03 16 5 X X - X X
04 19 X X X - X X

Sek. I 05 23 5 X - - X X
06 16 5 8 X X X X
07 7 8 X - - - -
08 12 9 - X - X X
09 24 16 X X - - X
10 15 X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - X X
E2 X - - - X X X
E3 X - X - - - -
03 9 X X X - - X
04 20 X - X - X -

Sek. I 05 19 X X - - X -
06 22 5 X - - X X
07 24 8 5 X - X -
08 6 7 X - - - -
09 14 11 - X - X X
10 22 6 X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X X - - - X
E3 X X - - - - -
03 10 X X - - X X
04 18 X X X - - X

Sek. I 05 23 5 - X - X -
06 20 X X - - X -
07 22 5 X - - - X
08 24 X 6 X - X -
09 7 8 X - - - -
10 12 X - - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X X - - X -
E3 X - X X - X -
03 11 X X - - - X
04 17 X X - X X X

Sek. I 05 19 X X X - X X
06 21 6 - X - X -
07 19 X X - - X -
08 25 5 X - - - X
09 18 X 5 X - X -
10 8 X X - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
Q2 - - - X - - -
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg
Bestwig 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -

E2 - X - - - - -
E3 - - - - - - X
04 X - X - - - -

Sek. I 09 X - - - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E3 - X - - - - -
03 - - - - - - X

Sek. I 10 X - - - - - -
2019/2020 Primar E1 - - X - - - -

E2 X - - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 - - X - - - X

2020/2021 Primar E1 - - X - - - X
E2 - - X - - - -
E3 X - - - - - -
03 X - X - - - -
04 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - - - - X
E3 - - X - - - -
04 - X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X - - - - -
03 X X X - - - -

2023/2024 Primar E2 - - X - - X -
03 X X - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - X - - - X
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

Bochum, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 7 7 8 X X 12 5
E2 31 23 11 X X 13 7
E3 X X X - - X X
03 49 17 8 6 X 16 8
04 85 27 11 X X 10 7

Sek. I 05 63 51 18 X X 14 X
06 67 36 16 X X 12 7
07 75 29 20 8 X 12 10
08 73 32 13 6 X 6 6
09 81 26 15 6 X X 17
10 33 27 X X X 16 8

Sek. II EF - X X X X - -
Q1 - - X - X - X
Q2 - - X X X - X

Sek. II (berufl.) 01 - 22 - - - - -
2018/2019 Primar E1 5 5 15 X X 8 5

E2 7 11 12 X X 12 7
E3 X 6 X X X - -
03 54 25 11 X X 13 9
04 53 16 8 7 X 17 9

Sek. I 05 69 39 10 X X 9 9
06 65 46 16 X X 13 X
07 82 36 13 X X 13 9
08 84 33 18 8 X 12 11
09 75 30 12 7 X 5 7
10 47 21 10 X X 16 17
11 5 X - - - - -

Sek. II EF - X - X X - X
Q1 - X X X X - -
Q2 - - X - X - X

Sek. II (berufl.) 01 7 - - - - - -
03 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 7 7 13 X X 8 X
E2 10 10 25 X - 7 7
E3 6 X X - X X -
03 64 16 21 5 X 12 X
04 90 28 10 X X 13 5

Sek. I 05 75 31 9 5 X 17 11
06 73 43 8 X X 9 10
07 63 45 16 X X 14 X
08 76 36 14 X X 11 8
09 84 32 17 8 X 12 11
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Bochum, krfr. Stadt 2019/2020 Sek. I 10 48 21 9 5 X 20 8
11 9 X - - - - -

Sek. II EF - X X X X - -
Q1 - - - X X - X
Q2 - X X - X - -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -
03 - - - X - - -

2020/2021 Primar E1 9 X 12 X - 8 X
E2 11 9 18 5 - 11 X
E3 - X 9 X - - -
03 49 12 17 X X 9 7
04 76 19 13 5 5 14 X

Sek. I 05 91 50 15 X X 16 X
06 74 34 8 6 X 17 10
07 75 41 8 X X 9 10
08 72 46 18 X X 14 5
09 77 38 11 X X 10 8
10 60 20 8 8 X 24 11
11 13 X - - - - -

Sek. II 12 - X - - - - -
EF - X X X X - X
Q1 - X X X X - -
Q2 - - - X X - X

Sek. II (berufl.) 01 21 - - - - X -
02 - - - - X X X
03 - - - - - X -

2021/2022 Primar E1 7 7 6 6 X 7 5
E2 8 X 10 X - 9 5
E3 X X 6 - - X -
03 47 18 22 6 X 12 X
04 87 15 11 X X 10 7

Sek. I 05 80 43 14 7 5 15 6
06 89 48 15 X X 15 X
07 83 35 7 6 X 14 9
08 75 39 10 X X 9 9
09 79 50 15 X X 12 5
10 46 22 10 X - 27 7
11 X 9 - - - - -

Sek. II EF - 5 - X X - X
Q1 - X X X X - X
Q2 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 17 X - - - - X
02 - - - - - X -
03 X - - - X - -

2022/2023 Primar E1 6 5 X X - 11 8
E2 7 12 11 6 X 8 X
E3 X - X - - - X
03 58 6 17 X X 10 X
04 93 20 17 5 X 10 5

Sek. I 05 94 41 18 X X 9 8
06 76 34 16 7 5 15 6
07 96 49 15 5 X 13 6
08 87 29 7 7 X 11 8
09 80 35 7 X X 8 7
10 48 31 14 X X 28 8
11 - X - - - - -

Sek. II EF - X X - - - -
Q1 - 5 - X X - X
Q2 - X X X X - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -
02 - - - - - - X
03 - - - - - X -

2023/2024 Primar E1 X 11 14 5 X 5 8
E2 13 11 11 X X 11 8
E3 7 - 7 X X X X
03 52 26 11 5 X 9 5
04 93 12 19 X X 10 X

Sek. I 05 103 41 18 7 6 10 5
06 102 43 18 X X 8 9
07 85 29 17 5 5 15 5
08 95 37 13 X X 14 7
09 81 35 10 6 X 17 8
10 61 28 5 6 X 19 8
11 X 6 - - - - -

Sek. II 12 - X - - - - -
EF - X X X X - X
Q1 - X X - - - -
Q2 - X - X - - X

Sek. II (berufl.) 02 - - - X - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Bochum, krfr. Stadt 2023/2024 Sek. II (berufl.) 03 - - - X - - -

Bönen 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 X - X X - - -
03 X - - - X - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X X - - X
06 9 X X X - - -
07 5 X X - - - -
08 8 X - - - - -
09 X X - - - - -
10 - X X - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
Q2 - - - - - - X

2018/2019 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - - - - X
E3 - - - X - - -
03 - X X X - - -
04 X X - - X - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X X X - - -
07 10 5 X - - - -
08 7 X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E3 - - X - - - -
03 5 X - X - - X
04 X X X X - - -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 X - - - - - -
07 X X X X - - -
08 10 X X X - - -
09 6 X X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -
2020/2021 Primar E2 - - - - - X -

03 X X X - - X X
04 6 X - X - - X

Sek. I 05 X X X X - - -
06 6 X - - - - -
07 X - - - - - -
08 X X X X - - -
09 7 X X X - - -
10 8 X - - - - -

2021/2022 Primar E2 - - - - - - X
E3 - - - - - X -
03 - - - - - X -
04 X X X - - X X

Sek. I 05 8 X X X - - X
06 X X X X - - -
07 5 - - - - - -
08 X - - - - - -
09 X - - X - - -
10 6 X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 - - - - - X -

E2 - X - - - - -
E3 - - - - - - X
03 5 X X - - X -
04 6 X - - - X -

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 7 X X X - - X
07 X X X X - - -
08 5 - - - - - -
09 X - - - - - -
10 X - - X - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - X -
03 X X X - - - X
04 7 X X - - X -

Sek. I 05 6 X X - - X -
06 5 5 X - - - -
07 5 X X X - - -
08 X X X X - - -
09 6 - - - - - -
10 X - - X - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Breckerfeld, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -
03 - X - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X - - - -
07 X - - - - - -
08 X - - - - - -
09 X - X - - X -

2018/2019 Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - X
07 X - X - - - -
08 X - - - - - -
09 X - - - - - -
10 X - X - - X -

2019/2020 Primar 03 - - X - - - -
Sek. I 05 X X - - - - -

06 X - - - - - -
07 X X X - - - X
08 - X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar 03 X - - - - - -
04 X - X - - X -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - -
07 X - - - - - -
08 X X X - - - X
09 - X X - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar 03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 06 X - - - - - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - - -
09 X X X - - - X

2022/2023 Primar 03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - - -
09 X - - - - - -
10 X X X - - - X

2023/2024 Primar 03 X - - - - - -
04 5 - - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X - - - - - -
07 X - - - - X -
08 X - - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

Brilon, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - X - -
E2 X X X - - - X
E3 X X - - - - -
03 - - - - - - X
04 X X - - - - X

Sek. I 05 6 - X - X X -
06 X X X - - - -
07 10 X X - X X -
08 6 X X - - - -
09 11 X - - - - -
10 X - X - - - -

Sek. II (berufl.) 02 - - - - X - -
2018/2019 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X X - X - -
03 X - X - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - X
06 6 - X - X X -
07 6 X X - - - -
08 10 X X - X X -
09 8 - X - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - X - X - -
E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - -
03 - X X - X - -
04 5 - X - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Brilon, Stadt 2019/2020 Sek. I 06 8 X - - - - X
07 5 - X - X X -
08 6 - X - - - -
09 14 - X - X X -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar E2 - - X - X - -
03 X X X - - - -
04 X X X - X - X

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X - - - - - -
07 8 X - - - - X
08 5 - - - X X -
09 6 - X - - - -
10 7 - X - X X -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
2021/2022 Primar E1 - - X - - - -

E2 - X X - - - X
03 X X - - X - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 X X X - - X
06 X X X - - - -
07 5 X - - - - -
08 7 X - - - - X
09 5 - - - X X -
10 5 - X - - - -

2022/2023 Primar E2 - - X - - - -
03 X X X - - - X
04 X - - - X - -

Sek. I 05 9 X - - - - -
06 5 X X - - - X
07 X X X - - - -
08 5 X - - - - -
09 7 X - - X - X
10 X - - - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 - - X X X - -

E2 - - - - - - X
E3 - - X - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 6 - - - - - -
06 9 X - - - - -
07 5 X - X - - X
08 6 X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - X - X

Sek. II Q1 - X - X - - -

Burbach 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - - - - X
03 X - X - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 X 5 11 - - - X
07 5 X X - - - X
08 7 - - - - - -
09 7 - - - - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E2 - - - - - - X
E3 - - - - - X -
03 X X - - - - X
04 X - X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 - X - - - -
07 8 5 8 - - - X
08 7 X - - - - X
09 5 - - - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E2 - X - - - - -
03 X - - - - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 5 X X - - - -
08 7 6 7 - X - -
09 X X X - - - X

2020/2021 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - X - - -
E3 X X - - - - -
03 X - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Burbach 2020/2021 Primar 04 X X - - - - X
Sek. I 05 6 X X X - - -

06 7 X X - - - -
07 7 X X - - - -
08 5 X 5 - - - -
09 X X 8 - X - -
10 X X X - - - X

2021/2022 Primar E2 - - - - X - X
E3 - X - - - - -
03 X - X X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 6 X X - - - X
06 5 X X X - - -
07 10 X X - - - -
08 6 X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X 5 - X - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - - X - - -
03 X X - - X - X
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X - X - - X -
06 5 X X - - - X
07 5 X X X - - -
08 9 X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X - X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
03 X - X X - - -
04 X X - - X X X

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X - X - - X -
07 5 X X - - - X
08 5 X X X - - -
09 9 X X - - - -
10 X X - - - - -

Dortmund, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 8 8 9 6 X 10 12
E2 9 23 11 11 X 16 12
E3 7 12 X X X 5 -
03 138 65 22 10 8 19 14
04 154 91 37 12 X 19 10

Sek. I 05 133 80 53 8 X - X
06 140 91 43 12 X X 5
07 131 91 39 8 - 9 8
08 147 76 37 6 X 6 8
09 124 59 13 7 X 5 X
10 63 29 9 5 - X X

Sek. II EF - X - X - - X
Q1 - X - X - - X
Q2 - - X X - - -

Sek. II (berufl.) 01 152 X - - - - -
02 64 - - - - - X
03 41 - - X - - -

2018/2019 Primar E1 8 5 7 X X 9 6
E2 20 43 20 10 X 10 13
E3 18 16 7 - X X X
03 161 50 18 12 X 28 9
04 171 79 30 12 X 22 13

Sek. I 05 131 72 46 X X 11 9
06 135 87 43 6 X - 5
07 144 106 39 10 X X 5
08 132 90 38 8 - 9 9
09 153 83 25 X X 7 9
10 79 28 8 X - 5 X

Sek. II EF 5 - - X X - -
Q1 - X X X - - -
Q2 - X - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 127 X - - - X -
02 53 - - - - - -
03 59 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X 10 9 - 13 8
E2 11 18 10 X X 11 12
E3 16 13 X X - 10 X
03 155 51 23 7 X 12 12
04 231 75 19 11 X 32 9

Sek. I 05 163 71 27 9 X 12 9
06 128 70 37 X X 6 8
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Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Dortmund, krfr. Stadt 2019/2020 Sek. I 07 138 79 30 8 X X X
08 135 89 38 8 X X 5
09 136 82 36 7 X 8 11
10 113 47 18 X X 6 10

Sek. II EF X X - 5 X - -
Q1 - - - X X - -
Q2 - X X X - - -

Sek. II (berufl.) 01 147 X - - - X -
02 30 - - - - - X
03 48 - - - - X -

2020/2021 Primar E1 7 6 9 6 - 9 5
E2 8 13 11 14 X 19 11
E3 X 6 6 X X X 5
03 187 45 21 5 X 17 10
04 222 63 26 9 5 15 12

Sek. I 05 184 72 33 9 X 11 6
06 161 71 27 9 X 13 6
07 136 75 41 7 X 7 8
08 162 79 26 7 X X X
09 152 83 38 9 X 5 5
10 81 55 24 X X 9 7

Sek. II EF X X X X - - X
Q1 - X - X X - -
Q2 - - X X X - -

Sek. II (berufl.) 01 138 13 - - - X -
02 43 - - - - - -
03 32 - - - - - X

2021/2022 Primar E1 X X 9 X X X X
E2 12 12 9 6 X 10 X
E3 8 6 5 X X 11 X
03 177 33 20 13 6 23 13
04 248 53 21 5 X 10 6

Sek. I 05 187 67 25 10 - 13 6
06 182 77 25 9 X 13 6
07 173 78 19 10 X 12 10
08 137 84 36 6 X 7 6
09 172 79 26 8 X X 5
10 78 56 25 5 X X X

Sek. II EF X 6 X 5 X - X
Q1 - X X X - - X
Q2 - X - 5 X - -

Sek. II (berufl.) 01 151 5 - X X 13 X
02 35 - - - - - X
03 41 - - X - - -

2022/2023 Primar E1 X 5 6 5 X 8 7
E2 13 23 17 X X 9 X
E3 7 X X X - 7 X
03 193 34 23 10 X 18 8
04 273 44 19 15 X 18 11

Sek. I 05 205 54 35 5 X 9 X
06 182 64 25 10 X 10 9
07 175 88 26 9 X 13 5
08 170 84 14 8 X 11 11
09 136 72 39 X X 6 X
10 103 51 19 6 - X 5

Sek. II EF - X X X X - -
Q1 - X - 5 - - X
Q2 - X - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 123 - - X X X X
02 26 - - X - X X
03 36 - - - - X -

2023/2024 Primar E1 5 9 21 5 X 13 6
E2 40 46 15 5 X 16 8
E3 19 11 6 X X 6 X
03 209 61 31 6 - 17 X
04 252 48 34 9 X 19 7

Sek. I 05 215 41 33 12 X 7 6
06 211 49 35 X X 12 5
07 194 65 23 9 X 5 11
08 178 86 23 7 X 13 X
09 150 80 14 11 X 10 10
10 89 48 27 X X X 7

Sek. II EF - 5 - X X - X
Q1 - X X X - - -
Q2 - X - X - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X X 23 X
02 - - - 5 - X X
03 - - - - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Drolshagen, Stadt 2017/2018 Primar E2 - - - X - X X
E3 - X - - - - X
03 X - X - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 10 - - - - - - X
2018/2019 Primar E3 - - - - X X -

03 5 X - X X X -
04 X - - - X X -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - - - - X
E3 - X - - - - -
03 X - - - - X -
04 6 - X X - X X

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - - - - X -
E3 - - - - - - X
03 X X - - - - X
04 X - - - - X -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
03 X X X - - - X
04 X X - X - - X

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
03 - - X X - - -
04 X X X - - - X

2023/2024 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - X - - - -
03 X - X - - X -
04 - - X X - - -

Ennepetal, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - X
E2 X X - - X X X
E3 X - - - - X -
03 7 X - - X - X
04 5 - X X - X -

Sek. I 05 11 X X - - X -
06 X X X - - X -
07 5 X X - - - X
08 11 X X - - - -
09 X X - - - X -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - X - X -
E2 X - X X - - X
E3 X - - - - X -
03 7 X - - X X X
04 9 X - - - - X

Sek. I 05 6 - - - - - -
06 11 X X - - X -
07 X X X - - X -
08 X X X - - - X
09 10 X - - - - -
10 X X - - - X -

2019/2020 Primar E1 X - - - X X -
E2 X - - X - X X
E3 X - - X - - -
03 X - X - - X -
04 7 X - - X X -

Sek. I 05 8 X - - - - -
06 7 X - - - - -
07 11 X X - - X -
08 X X X - - X -
09 5 X X - - - X
10 9 - - - - - -

2020/2021 Primar E2 X X - - X X -
E3 X - - X - X -
03 5 - X X - - X
04 6 - - X - X -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 8 X - - - - -
07 6 X - - - - -
08 9 X X - - X -
09 5 X X - - X -
10 X X X - - - X

2021/2022 Primar E1 X - - - - - -
E3 9 - - - X - -
03 5 - - X - X -
04 7 X X X - - X

Sek. I 05 6 X X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Ennepetal, Stadt 2021/2022 Sek. I 06 8 X X - - - -
07 9 X - - - - -
08 5 X - - - - -
09 7 X X - - X -
10 X X - - - X -

2022/2023 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - X - - - -
E3 X - - X - - -
03 11 - - - X - -
04 7 - - X - X -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 5 - X - - X -
07 10 X X - - - -
08 8 X - - - - X
09 6 X - - - - -
10 6 X X - - X -

2023/2024 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - X - X -
03 7 - - - - X -
04 7 - - - X - -

Sek. I 05 8 - - - - X -
06 6 X X - - - -
07 5 - X - - X -
08 6 X X - - - -
09 X X - - - - X
10 X X - - - - -

Ense 2017/2018 Primar E1 X X - X - - -
E2 X X X - X - -
E3 - X X X - - -
03 - 7 X - X - -
04 - 5 X - X X X

Sek. I 05 X X X - X - X
06 X X X X - - -
07 X X X - - - -
08 X X - - - - -
09 X - - - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - X - X
E2 X - X X - - -
E3 - X - - - - -
03 X 5 X X X - -
04 - 7 X - X - X

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X - X - X - X
07 X X - X - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - X X -
E2 - X - - X - X
E3 - - X - - - -
03 X X X X - - -
04 X X X X X - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X X X - - - X
07 X - X - - - X
08 X X - X - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - 6 - X X - X
E2 - X X - X X X
03 X X X - X - X
04 X 5 X X - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 - X X - - - -
07 - X X - - - X
08 X - - - - - X
09 X X - X - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - X -
E2 - 5 - X X - X
03 X X X - X - X
04 X X X - X - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X - - X -
07 - X X - - - -
08 - X - - - - X
09 - X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Ense 2021/2022 Sek. I 10 X - - X - - -
2022/2023 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X X - - X -
E3 - - X - - - -
03 X X - X X - X
04 X X X - X X -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X 5 X - - - -
07 X X X - - - -
08 - X X - - - -
09 - X - - - - X
10 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 - 7 5 X - - X
E2 - X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 - X 5 - - X X
04 X 5 X X X - X

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X X - - - X
07 X X X - - - -
08 X X - - - - -
09 - X X - - - -
10 - X - - - - X

Erndtebrück 2017/2018 Primar E2 - - X - - - X
03 X - - - - - -
04 - X X - - - X

Sek. I 05 - X X - - - -
2018/2019 Primar 03 X - X - - - X

04 X - - - - - -
Sek. I 05 - X X - - - X

06 - X X - - - -
2019/2020 Primar 03 - X - - - - -

04 X X - - - - X
Sek. I 05 - - X - - - -

06 - - X - - - X
2020/2021 Primar E1 - - - X - - -

04 - X - - - - -
Sek. I 05 X - - - - - X

06 - - X - - - -
07 - - X - - - X

2021/2022 Primar E2 - - - X - - -
03 X - - - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X - - - - - X
07 - - X - - - -
08 - X - - - - X

2022/2023 Primar E3 - X - - - - -
03 X - - X - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 - X X - - - -
07 X - - - - - X
08 - - X - - - -
09 - X X - - - X

2023/2024 Primar E3 - X - - X - -
03 - X - - - - -
04 X - - X - - -

Sek. I 05 X X - - - - X
06 X X - - - - -
07 - X X - - - -
08 X - - - - - X
10 - X X - - - X

Erwitte, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - X - -
E2 X X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 - X - - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 06 X - - - - - -
07 X - - - - - X
09 - X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - X - -
E3 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - X
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Erwitte, Stadt 2018/2019 Sek. I 06 - X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - - X - -
E3 - X - - - - -
03 5 X - - X - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - X - X - - -
06 - X - - - - X
07 - X - - - - -
08 X - - - - - -
09 X - - - - - X

Sek. II Q2 - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 - X - - - - -

E2 - - - - X - -
03 - X - - - - -
04 6 X - - X - -

Sek. I 06 - X - X - - -
07 - X - - - - X
08 - X - - - - -
09 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - - -
03 - - - - X - -
04 X X - - - - -

Sek. I 07 - X - - - - -
08 - X - - - - X

2022/2023 Primar E1 - - X X X - -
E2 - X X - - - -
03 X X - - - - -
04 X - X - X - -

Sek. I 08 - X - - - - -
09 - X - - - - X

2023/2024 Primar E1 X X - - - - -
E2 - - X X X - X
03 X X X - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
08 - X - - - - -
10 - X - - - - X

Eslohe (Sauerland) 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - X
03 - - - - - - X
04 - X - - - - X

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X X - - - X
07 X X 5 - - - -
08 - X X - - - -
09 - - - X - - -
10 X - X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 - - - - - - X
E3 - X - - - - -
03 - X X - - - X
04 - - - - - - X

Sek. I 05 - X X X - - X
06 X - - - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 - - X - - - -
10 - - - X - - -

2019/2020 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X X - - - -
03 X X - - - - X
04 - - X - - - X

Sek. I 05 - - X - - - X
06 - X X X - - X
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 - - X - - - -

2020/2021 Primar E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 X X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Eslohe (Sauerland) 2020/2021 Sek. I 05 X X X - - - -
06 - X X - - - X
07 X X X X - - X
08 - X - - - - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E3 - - X - - - -
03 - - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 - X - - - - X
08 X X X X - - X
09 X X - - - - -
10 X X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 - X - - - - X
09 X X X X - - X
10 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - X -
E2 - - X - - X X
03 - - X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X X X X - - X

Finnentrop 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - X - X -
03 X X - - - X X
04 5 X - X - X X

Sek. I 05 9 - X - - - -
06 8 X - - - - -
07 5 X X X - - -
08 8 - X - - - -
09 5 X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - - - X -
E3 - - - - - X -
03 7 - - X - - -
04 7 X - - - X -

Sek. I 05 6 X - - - X -
06 9 - X - - - -
07 9 X - - - - -
08 X X X X - - -
09 7 - X - - - -
10 5 - - - - - -

2019/2020 Primar E2 - - - - - - X
E3 - - - - - X -
03 X - - X - X -
04 6 - - X - - -

Sek. I 05 6 X - - - X -
06 5 X - - - X -
07 7 - X - - X -
08 11 X - - - - -
09 X X X X - X -
10 5 - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - X
E3 X - - - - X -
03 X - - - - X X
04 5 - - X - X -

Sek. I 05 6 - - X - - -
06 6 X - - - X -
07 5 X - - - X -
08 7 X X - - X -
09 11 X - - - - -
10 X - - X - X -

2021/2022 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - - - - X
E3 X - X - - - -
03 7 - - - - X -
04 X - - - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Finnentrop 2021/2022 Sek. I 05 6 X - - - X -
06 6 - - X - - -
07 7 X - - - X -
08 X X - - - X -
09 7 X - - - X -
10 8 X - - - X -

2022/2023 Primar E2 - - - - - - X
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - X
04 7 - - - - X -

Sek. I 05 X - X - - X X
06 6 - - - - X -
07 8 X - X - - -
08 6 X - - - X -
09 X X - - - X -
10 7 X - - - X -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - X
03 7 - - - - - X
04 X - - - - - X

Sek. I 05 7 - X - - - -
06 X X X - - X X
07 5 - - - - X -
08 8 X - X - - -
09 5 X - - - X -
10 X - - - - X -

Freudenberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - X - - -
E2 - X - - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 - X - - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X X - - X
09 - X X - - - -

2018/2019 Primar E2 - - X X - - -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 7 X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X - - - -
09 X X X X - - X
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E3 - X X - - - -
03 X X - X - - -
04 X 5 - - - - -

Sek. I 05 5 5 X - - - X
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - X
09 X X X - - - -
10 - X X - - - X

2020/2021 Primar E1 - X - - - - X
E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 5 X - - - - -
04 6 X - X - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 6 X X - - - X
07 X X X - - - -
08 X - - - - - X
09 X X - - - - X
10 - X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - X
E2 - - X - - - X
E3 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 8 X - - - - -

Sek. I 05 X X - X - - -
06 X X - X - - -
07 5 X X - - - X
08 X X X - - - -
09 X X X - - - X
10 - X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - - - - - - X
E3 - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Freudenberg, Stadt 2022/2023 Primar 03 X X - - - - X
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 6 7 X - - - -
06 X X - X - - -
07 X X - X - - -
08 7 5 - - - - X
09 5 X X - - - X
10 - - X - - - X

2023/2024 Primar E2 - X - - - - -
E3 - X - - - X -
03 X X X - - - X
04 5 X - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 6 X - - - -
07 X X - X - - -
08 X X - X - - -
09 8 X - - - - X
10 - X X - - - -

Fröndenberg / Ruhr, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - X - -
03 X X - - - - -
04 - X - X - X -

Sek. I 05 6 6 X - - - -
06 5 8 X - - X -
07 11 X X - - - -
08 X 6 X - - X -
09 17 5 X - - - -
10 X X X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - - X X -
03 8 - - - - - -
04 7 X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X 8 X - - - -
07 5 9 X - - X X
08 11 X X - - - -
09 6 X X - - - X
10 7 X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X - - - - -
03 X - - - X X -
04 8 - - - - - -

Sek. I 05 7 7 X - - - -
06 X X X - - - -
07 8 7 X - - - -
08 6 9 X - - X X
09 14 X X - - - -
10 5 X - - - X X

2020/2021 Primar E2 X - - - - - X
E3 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 10 5 - - - - -
06 8 7 X - - - -
07 7 X X - - - -
08 8 8 - - - - -
09 8 9 X - - - X
10 12 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2021/2022 Primar E2 - - X - - - -

03 X X - - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 5 - - - - -
06 9 5 X - - - -
07 8 7 X - - - -
08 8 X X - - - -
09 8 7 - - - - -
10 X X X - - - X

2022/2023 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 5 5 X - - - -
06 X X - - - - -
07 12 X - - - - -
08 8 7 X - - - -
09 9 X X - - X -
10 7 X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Fröndenberg / Ruhr, Stadt 2023/2024 Primar E1 X - - - - X X
E2 - - - X - - -
03 5 X - - - X -
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - X
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 11 X - - - - -
09 8 9 X - - - -
10 8 X X - - X -

Geseke, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - - -
E2 X X X - - - X
E3 X X X - - - -
03 X X X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X X 7 - - - -
07 X X 9 - - - X
08 X X 7 - - - -
09 - - 25 - - - -
10 X - - - - X -

Sek. II EF - - X - - - -
2018/2019 Primar E1 - - X - X - -

E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X - - - -
07 6 X X - - - -
08 X X X - - - X
09 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - X - X - -
E2 - - X - X - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 5 X X - X - -
09 X X X - - - X
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - X X
E2 X - X - X - -
E3 - - X - - - -
03 - - X - X - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 6 X X - - - -
08 X X X - - - -
09 5 X X - X - -
10 X X - - - - X

2021/2022 Primar E2 - - X - - - X
E3 X - X - X - -
03 X - X - X X -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 5 X X - - - X
07 X X X - - - -
08 6 X X - - - -
09 6 X X - - - -
10 5 X X - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2022/2023 Primar E1 - - X - - X -

E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - X - X - X
04 X X X - X X -

Sek. I 05 X - X - X - -
06 8 X - - - - -
07 X X X - - - X
08 X X X - - - -
09 5 X X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2023/2024 Primar E1 X - X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Geseke, Stadt 2023/2024 Primar E2 - - X - - X -
E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X - X - X - X

Sek. I 05 5 X - - - X -
06 X X X - X - -
07 6 X - - - - -
08 5 X X - - - X
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -

Gevelsberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - X - -
E2 - - X X X - X
E3 X - - - - - -
03 8 X - X - - -
04 X 6 X X X X -

Sek. I 05 5 5 - - - - -
06 X 9 X - - X -
07 X 6 - - - - -
08 X X - X - - X
09 5 X - X - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E2 - X - X X - -
E3 X - X - - - -
03 6 - X X X - X
04 8 X - X - X -

Sek. I 05 X X - X - - -
06 5 X - - - - -
07 X X X - - X -
08 X 5 - - - - -
09 X X - X - - X
10 X X - X - - -

2019/2020 Primar E3 - - X - - - -
03 6 X - X X - -
04 7 X X X X - X

Sek. I 05 6 - - X - - -
06 X X - X - - -
07 X X - - - - -
08 X X X - - X -
09 X X - X - - -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -
E2 X - - - - X X
03 X X X - - - -
04 18 X - X X - -

Sek. I 05 X - - X - - -
06 6 - - X - - -
07 X X - X - - -
08 5 X - - - - -
09 X X - - - X -
10 X X - X - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - X -
E2 X - - - X X -
E3 - - X - - - -
03 5 - - - - X -
04 7 - X - - X -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 X - - X - - -
07 7 X - X - - -
08 5 X - X - - -
09 7 X - - - - -
10 - X - - - X -

2022/2023 Primar E1 - - - - X - -
E2 - - - - X X -
03 X - X - - X -
04 5 - X - - X -

Sek. I 05 10 X - - - X -
06 6 - - - - - -
07 X X X X - - -
08 7 X - - - - -
09 X - - X - - -
10 7 X - - - X -

2023/2024 Primar E1 - - - X - - -
E2 X X - - X - X
03 9 X - - X X -
04 6 - X - - X -

Sek. I 05 X - - X - - -
06 9 X X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Gevelsberg, Stadt 2023/2024 Sek. I 07 5 - - - - - -
08 X X X X - - -
09 7 X - - - - -
10 X - - X - - -

Hagen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - X X X X
E2 X 6 X X - 6 X
E3 X - - - - X X
03 23 8 X X X X X
04 44 6 11 - X X -

Sek. I 05 34 15 11 X - X X
06 31 17 11 X - - -
07 47 13 8 X X X -
08 35 12 7 - X X -
09 24 14 7 X - X X
10 14 5 X X X - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 X X X X - X X

E2 X X X X X 7 X
E3 - X - X - X -
03 29 9 X X - 5 X
04 41 9 X X X X X

Sek. I 05 35 12 12 - X X X
06 29 18 14 X X X X
07 35 14 11 X - - X
08 45 16 7 X X - X
09 36 12 7 - X X -
10 14 9 5 X - X X

Sek. II EF - X - - X - -
Q2 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X - - - X X
E2 X X X X - X X
E3 X - X - - X X
03 52 X X X X 6 -
04 64 6 - X - X X

Sek. I 05 32 9 15 - X X X
06 34 8 9 - X X X
07 36 11 13 X X X -
08 37 11 6 X - - X
09 42 18 6 X X - -
10 22 8 5 - X X -

Sek. II Q1 - X - - X - -
2020/2021 Primar E1 X X - - - X -

E2 X - - X X X X
E3 X X X X - X -
03 45 X 5 X - X 5
04 76 6 X X X 8 -

Sek. I 05 61 X X X - X X
06 35 7 12 X X X X
07 45 14 7 - X X X
08 41 19 12 X X X -
09 36 13 8 X - X X
10 33 10 6 X X - -

Sek. II Q2 - X - - X - -
Sek. II (berufl.) 01 10 X - - X X X

03 - - - X - - X
2021/2022 Primar E1 - - - X X X X

E2 X X X - - X X
E3 - - X - - - -
03 48 X 5 X X X X
04 59 6 X X - 5 5

Sek. I 05 74 6 5 X X X -
06 62 7 X X - X X
07 38 11 8 X X X X
08 43 13 7 - X X X
09 42 19 14 X - - X
10 28 5 6 X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 8 X - X - X -

02 10 X - - X - -
2022/2023 Primar E1 X - - - X - X

E2 X X - X X 5 X
E3 X X - - - - -
03 61 X 6 X - 6 X
04 69 X X X X 5 X

Sek. I 05 44 7 5 X - X X
06 73 8 6 X X X -
07 63 10 X X - X X
08 39 11 9 - X X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Hagen, krfr. Stadt 2022/2023 Sek. I 09 46 20 7 - X X X
10 32 14 11 X - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 5 X - X - X -
02 7 X - X - X -
03 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X X - X X
E2 6 - - - X 6 X
E3 X X - - X X X
03 46 7 5 X - 5 X
04 93 X X - - 8 X

Sek. I 05 62 X 5 X X X X
06 45 9 X - - X X
07 76 8 6 X X X -
08 65 6 X X - X X
09 37 14 9 - X X X
10 32 7 5 - X X X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - X - - - -
Q2 - 5 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - X -
02 - - - X - X -

Hallenberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - - - - X
E3 - - - - - - X
03 - - X X - - X

2018/2019 Primar E2 - - - X - - -
03 - - - - - - X
04 X - X X - - X

2019/2020 Primar E1 - - X - - - X
03 - - - X - - -
04 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 - - - - - X X
E2 - - X - - - X
04 - - - X - - -

2021/2022 Primar E2 - - - - - X X
03 - - X - - - X

2022/2023 Primar 03 - - - - - X X
04 - - X - - - X

2023/2024 Primar 04 X - - - - - X

Halver, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - X X X - -
E3 X X X - - X -
03 5 X X - - X -
04 X - X - - 5 X

Sek. I 05 5 X X X - X -
06 10 X X X - - X
07 X X X - X X -
08 X - - - - - -
09 6 X - - - - -
10 X - X - - X -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - X
E2 X - X - - - -
E3 X - X X X - -
03 11 X 6 - X X -
04 8 X X - - X -

Sek. I 05 7 - - - - X X
06 5 X X X - X -
07 11 X X X - - -
08 X X X - X - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X X - - - X
E3 - - X - - - -
03 9 - 6 X - - X
04 12 - 5 - - X -

Sek. I 05 9 - X - - X -
06 7 - - - - - X
07 X X X X - X -
08 11 X X X - - -
09 X X X - X - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - X -
E3 X X X - X X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Halver, Stadt 2020/2021 Primar 03 9 X X - - - -
04 11 X 5 X - - X

Sek. I 05 9 X X - - - -
06 7 - X - - X -
07 8 X - - - X X
08 6 X X X - X -
09 11 X - X - - -
10 X X X - X - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - X
E2 X - X - - X -
E3 - X - - - - X
03 8 X X - X X X
04 9 X X - - - -

Sek. I 05 6 - 6 X X X -
06 8 X 5 - - - -
07 7 - X - - X -
08 9 X - - - X X
09 6 X X X - X -
10 6 X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - X -
E2 - X X - - - -
E3 X X X - - - -
03 6 X X - - - X
04 9 X X - - - X

Sek. I 05 10 X 5 - - - -
06 7 X X X X X -
07 9 X X - - - -
08 7 - X - - - -
09 10 X X - - X X
10 X X X - - X -

2023/2024 Primar E1 - - X X - - -
E2 X X X - - X X
E3 - X 5 - - X -
03 7 - X - - - X
04 8 X X - - - -

Sek. I 05 7 6 X - - - -
06 10 X X - - - -
07 10 X X X X - -
08 7 X X - - - -
09 6 - X - - X -
10 6 X - - - X X

Hamm, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 11 X 12 X - X X
E2 22 8 20 X X X 5
E3 X X X - - - -
03 41 8 17 X X 10 X
04 40 13 15 X - X X

Sek. I 05 48 19 14 X X X X
06 34 12 7 X X X X
07 33 17 13 X - X X
08 39 22 14 - - X X
09 38 16 8 - X X -
10 27 X X X - X X

Sek. II Q1 - - X - X - -
2018/2019 Primar E1 8 X 8 X - 5 X

E2 17 6 13 X - 5 X
E3 6 - 6 - - - X
03 43 17 12 X X 6 X
04 67 11 16 X X 12 X

Sek. I 05 54 21 13 X X X X
06 53 21 10 X X X X
07 41 15 8 X X - X
08 43 18 12 X - X X
09 42 24 7 - X X X
10 31 7 X - X X X

Sek. II Q2 - - - - X - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -

2019/2020 Primar E1 5 5 13 X - X X
E2 13 5 11 5 - 7 X
E3 6 X 7 - - X X
03 46 8 18 X - 5 X
04 68 16 7 X X 6 X

Sek. I 05 66 21 15 X X 7 X
06 52 20 15 X X X X
07 50 21 12 X X X X
08 43 27 8 X X X X
09 38 23 15 X - X X
10 23 18 8 - - X X

Sek. II EF - - - - X - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Hamm, krfr. Stadt 2019/2020 Sek. II (berufl.) 01 - - - - X X X
02 - - - X - - X
03 - - - - X - -

2020/2021 Primar E1 5 X 18 5 - X X
E2 11 5 16 X - 5 X
E3 X X X - - X -
03 51 6 18 6 - 8 X
04 52 13 14 X X 7 X

Sek. I 05 66 16 15 X X X -
06 58 24 15 X X 5 X
07 56 21 17 X X 5 X
08 56 21 12 X X X X
09 43 27 7 X X - X
10 24 15 10 X - X X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - - X - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X X X X
2021/2022 Primar E1 X X 11 X - 7 X

E2 5 5 16 5 X X X
E3 X X X - - X X
03 39 8 20 X - 7 X
04 77 10 13 6 - 8 X

Sek. I 05 48 25 20 X X X X
06 71 18 9 X X X -
07 63 25 14 X X 6 X
08 61 16 8 X X X X
09 56 18 11 X X X X
10 39 19 6 X X - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -
02 - - - X X - -

2022/2023 Primar E1 5 5 16 X X X X
E2 X X 12 X X X -
E3 7 X 5 - - X -
03 42 7 19 5 X X X
04 73 9 17 X - 6 X

Sek. I 05 79 12 20 5 - 6 X
06 47 23 16 X - X X
07 64 20 12 X X X -
08 64 23 12 X X 7 X
09 58 24 11 X X X X
10 46 14 11 X X X X

Sek. II EF - - - X X - X
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X X - -
2023/2024 Primar E1 X X 17 X - 8 -

E2 11 6 22 X X 5 X
E3 X X 5 - - X -
03 55 10 16 X X 9 -
04 49 9 16 5 X X X

Sek. I 05 58 15 22 X - 5 X
06 69 11 19 5 - X X
07 44 15 15 X - X X
08 65 19 9 X X X X
09 53 21 8 X X 6 X
10 55 12 8 X X X X

Sek. II Q1 - X - X - - X
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -
02 - - - X X - -

Hattingen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - X - - -
E2 X - - - - - -
03 X X X - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 X - - - - X
06 X X X - - X -
07 - X 6 - - - -
08 X X 5 X X - -
09 5 X - - - X -
10 - - - X - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - X - - -
03 X X X - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 6 X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Hattingen, Stadt 2018/2019 Sek. I 07 X X X - - X -
08 - X X - - - -
09 X X X X X - -
10 5 X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2019/2020 Primar E1 - - - X - X -

E2 - X - - - - -
03 - X - X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 7 X - X - X -
06 X X X - - X X
07 6 X - - - - X
08 5 X X - - X -
09 - X X - - - -
10 X X X X X - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2020/2021 Primar E1 X - - - - - -

E2 X - - X - X -
E3 - X - - - - -
03 X X X - - - -
04 5 X - X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 7 X - X - X -
07 X 5 X - - X X
08 5 X X - - - X
09 5 X X - - X -
10 - - X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

2021/2022 Primar E1 - - - X - - -
E2 X - - - - X -
E3 - - X - - X -
03 6 - - X - X -
04 5 - - - - - -

Sek. I 05 7 X - - - - -
06 X X X - - - -
07 8 X - - - - -
08 X 5 X - - X X
09 X X X - - - X
10 6 X X - - X -

2022/2023 Primar E1 - - X X - - -
E2 X - - X - X X
E3 X - - - - - -
03 8 - X - - X -
04 12 - - X - - -

Sek. I 05 5 X - X - - X
06 7 - X - - - -
07 6 X X - - - -
08 10 X - - - - -
09 X X X - - - X
10 X X X - - - X

2023/2024 Primar E1 - X - X - - X
E2 - X - X - - -
E3 X - - - - - -
03 9 X - X X X X
04 13 - X - - X -

Sek. I 05 10 X - X - - -
06 5 X - X - - X
07 8 X X X - - -
08 5 X X - - - -
09 10 X - - - - -
10 X X X - - - X

Sek. II Q1 - - - X - - -

Hemer, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X X X X -
E2 - X X - - X -
E3 - X X - - - -
03 X X X - - - -
04 8 5 - - - - X

Sek. I 05 10 6 X - - X X
06 7 X X - - X -
07 X X X - - - -
08 8 X X - - - -
09 9 X X - - - -
10 6 - X X - - -

2018/2019 Primar E1 - X X X - - -
E2 X X X - X - -
03 X 5 5 - - X -
04 7 X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Hemer, Stadt 2018/2019 Sek. I 05 9 X X - - - X
06 12 5 X - - - X
07 9 X - - - X -
08 6 6 X - - - -
09 12 X X - - - -
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - X X
E2 - X 5 X - - -
E3 - - X - - - -
03 6 X X X X - -
04 X 8 5 - - X -

Sek. I 05 9 X X - - - X
06 9 5 X - - - X
07 13 5 X - - - X
08 10 X - - - X -
09 5 7 X - - - -
10 7 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - X -
E2 - X X - - X X
E3 - - X - - - -
03 X X 7 X X - -
04 7 X X X X - -

Sek. I 05 7 5 9 X - - -
06 8 X X - - - -
07 10 8 X - - - X
08 13 6 X - - - X
09 9 X - - - X -
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - X X X
E2 X X X - - X X
E3 - X X - - - -
03 X X X - X X X
04 8 X 6 X - - -

Sek. I 05 6 X 6 - X - -
06 8 5 9 - - - -
07 9 X X - - - -
08 8 8 X X - - X
09 12 5 X X - - X
10 6 X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X X - - X
E2 - X X - X X X
E3 - X X - - - X
03 X X X - - X -
04 X X X - X - X

Sek. I 05 9 X 7 X - - X
06 5 X 7 - X - -
07 8 X 8 - - - -
08 9 X X - - - -
09 7 6 - X - - X
10 12 X X - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 X X X X - X X

E2 - X X X - - X
E3 X - X - - - -
03 X 7 X - - X X
04 X X 5 - - X -

Sek. I 05 5 X 8 - - - -
06 10 X 7 X - - X
07 9 X X - X - -
08 7 X 10 - - - -
09 8 X X - - - -
10 5 X - X - - X

Sek. II Q1 - - - X - - -

Herdecke, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - X - X
E2 - - - - X X -
E3 - - - - - X -
03 X - X - X - X
04 X X - - - X X

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X 6 X - - - -
07 X X - - - - -
08 6 X - - - - -
09 X X - - - - -
10 - - X - - - -

2018/2019 Primar E2 - - - - X - X
E3 X - - - - - -
03 7 - - - X X X
04 7 - X - X X X



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 321 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Herdecke, Stadt 2018/2019 Sek. I 05 X X - - - - -
06 - 5 - - - - -
07 X 5 - - - - -
08 X X - - - - -
09 7 X - - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X - - - - -
E2 X X X - - - -
E3 8 - - - - - X
03 6 X - - X - -
04 9 X X - X - X

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X X - - - - -
07 - 5 - - - - -
08 X 5 - - - - -
09 7 X - - - - -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X - X X X -
E2 X X X X - X -
03 6 - - - - X X
04 5 - X - - - -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 X - X - - - -
07 X X - - - - -
08 - X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E2 X - - X - X -
E3 - X X X - - -
03 5 - - - - X -
04 11 X - - - - X

Sek. I 05 X - - - - - -
06 5 X - - X - -
07 X X X - - - -
08 X X - - - - -
09 - X - - - - -
10 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - - X
E3 X - - X - - -
03 - X X X - X -
04 7 - - - - X -

Sek. I 05 7 X - - - - -
06 X X - - - - -
07 5 X - - X - -
08 X X - - - - -
09 X - - - - - -

2023/2024 Primar E2 - - - - - - X
E3 - - X - - - -
03 7 - X - - - X
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X - - - - X -
06 7 X - - - - -
07 X - - - X - -
08 X X - - X - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

Herne, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X - X X
E2 X X X X X X X
E3 - - X X - - -
03 22 6 12 X X X X
04 26 19 14 X - - 6

Sek. I 05 32 21 20 X X X X
06 36 20 15 - X - X
07 36 7 7 X X X -
08 21 12 16 - X - -
09 27 8 7 - - - X
10 15 X X X - - X

Sek. II EF 5 X - - - - -
Q1 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - X - X - - X
02 - - - X - - X
03 - - - X - - X

2018/2019 Primar E1 X X X X - - X
E2 X X X X X X X
E3 - X X - X - -
03 27 X 6 X X X X
04 42 11 10 X X - X

Sek. I 05 20 21 20 X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Herne, krfr. Stadt 2018/2019 Sek. I 06 30 20 17 X X X X
07 44 18 14 - X - X
08 32 13 6 X X X -
09 22 10 7 - X - -
10 14 8 5 - - - -

Sek. II EF - X - X - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - X - X - - 9
02 - X - X - - -
03 - - - - - - X

2019/2020 Primar E1 X X X - - X X
E2 X 6 X X - - X
E3 X X X - X X X
03 14 15 X X X X X
04 50 10 9 X X X X

Sek. I 05 36 21 12 X X - X
06 21 20 17 X - - X
07 36 20 14 X X X X
08 47 19 11 - X - X
09 36 10 5 X X X -
10 8 10 7 - X - -

Sek. II EF X X - - X - -
Q1 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - X - X - - X
02 - X - - - - X
03 - X - - - - X

2020/2021 Primar E1 X - X - - - X
E2 - X X X - X X
E3 X - - - - - -
03 18 8 X X X - X
04 27 14 X X X X X

Sek. I 05 44 10 11 X X X X
06 37 20 11 X X X X
07 23 21 16 X - - X
08 41 20 13 X X X X
09 47 20 9 - X - X
10 17 5 5 X - X -

Sek. II EF 5 X - X X - -
Q1 - X - - X - -
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 X X - X X - 11
02 - - - X - - X

2021/2022 Primar E1 - X X X - - -
E2 X X 8 X - 7 X
E3 - X X - - - -
03 17 11 6 X - X X
04 45 14 11 X X - X

Sek. I 05 34 16 5 X - X X
06 40 8 13 X X X X
07 37 23 12 - X X X
08 28 22 14 X - - X
09 44 21 12 X X X X
10 33 14 X - X - X

Sek. II EF 6 X X - - - -
Q1 - - - X X - -
Q2 - - X - X - -

Sek. II (berufl.) 01 - X - - - - 5
02 - X - - - - X
03 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X X X X -
E2 X 10 X X - 5 X
E3 X X X - - X -
03 27 10 9 X - X X
04 35 13 11 X - X X

Sek. I 05 43 14 8 6 - - X
06 36 15 7 X - X X
07 43 14 12 X X - X
08 41 22 11 - X X X
09 39 24 14 X X - X
10 29 10 12 X - X X

Sek. II EF - X - X - - -
Q1 - X X - - - -
Q2 - - - X X - -

Sek. II (berufl.) 02 X X - - - - X
2023/2024 Primar E1 5 - 10 X X X X

E2 X X 5 X - X -
E3 X X X - - - -
03 24 15 X X X 5 X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Herne, krfr. Stadt 2023/2024 Primar 04 37 12 9 X - X X
Sek. I 05 39 12 24 X - X X

06 40 18 11 X X - X
07 38 14 6 - - X X
08 43 13 12 X X - X
09 37 22 6 - X X X
10 27 17 13 X - - X

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - X - X X - -
Q2 - - X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X X X

Herscheid 2017/2018 Primar E1 X - X - - - -
E3 - X - - - - -
04 X X - - - - -

2018/2019 Primar E2 X - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -

2020/2021 Primar E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - X -

2021/2022 Primar E2 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 - - X - - - -

2023/2024 Primar E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Hilchenbach, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -
E2 - X - - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X X X - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X - - - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2018/2019 Primar E2 X - - - - X -

03 X - X - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X X X - - - X
07 X X X X - - -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2019/2020 Primar E3 - - - - - X -

03 X X X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - X - X
06 X X X X - - -
07 X X X - - - -
08 X - X X - X -
09 X X - - - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -
2020/2021 Primar 03 X - - - - X -

04 X X X - - X -
Sek. I 05 5 X X - - - -

06 X X X - X - X
07 X X X X - - -
08 X X X - - - -
09 X - X X - - -
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Hilchenbach, Stadt 2021/2022 Sek. I 07 X X - - X - -
08 X X X X - - -
09 X X X - - - -
10 X - X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 - - - X - - -

03 X X - - - X -
04 6 X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X - - X - X
09 X X X X - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - - - X - - -

2023/2024 Primar E2 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - X -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - X
09 X X - - X - -
10 X X X X - - -

Sek. II Q1 - - X - - - -
Q2 - - - X - - -

Holzwickede 2017/2018 Primar E1 - - - X X X -
E2 X X - - - - X
E3 X - X - - X X
03 5 X - X - X X
04 7 X X X - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - X -
07 5 5 X - - - -
08 X 6 - X - - -
09 X 5 - - - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - X - X -
E2 X X - X X - X
E3 X X - - - - X
03 5 X X - - - X
04 9 X - X - X X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 5 5 X - - - -
08 X 6 - - - - -
09 X 5 - X - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X - X - X -
E3 X X - - - X -
03 X X - X X X X
04 6 5 - - - - X

Sek. I 05 9 X - X - X -
06 5 X X - - - X
07 X X X - - - -
08 X 6 X - - - -
09 X 5 - X - - -
10 X X - X - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - - - X -
E3 X - - - - - -
03 5 X - X - X X
04 X X - X X X X

Sek. I 05 5 X - - - X X
06 7 X - X - X -
07 5 X X - - - X
08 X X X - - - -
09 5 5 X - - - -
10 X 5 - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - - - - X -
E2 - - - - - X -
E3 - - - - - X -
03 X X - - - - -
04 5 X - X - X -

Sek. I 05 X - X X X X -



Anlage zur Frage 126 der Großen Anfrage 26 Seite 325 von 370

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Holzwickede 2021/2022 Sek. I 06 5 X - - - X X
07 10 X X X - X -
08 8 X - - - - X
09 X 5 X - - - -
10 X X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - X -
E2 X X - - - X -
E3 X - - - - - -
03 X X - - - X -
04 7 X - - - X -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 X X X X X X -
07 X X - - - X X
08 7 X - X - X -
09 8 X - - - - X
10 - X - - - - -

2023/2024 Primar E2 X X - - - X -
E3 X - X - - X -
03 X X X X - X -
04 6 X - - - - -

Sek. I 05 7 X - X - - -
06 7 X X - - - -
07 X X X X X X -
08 X X X - - X X
09 5 X - X - X -
10 X X - - - - X

Iserlohn, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 5 X X X X
E2 X X 8 X - X X
E3 - X 9 - X - X
03 5 10 10 - - X -
04 20 8 12 X - - X

Sek. I 05 16 6 8 - - - X
06 24 5 9 X - X X
07 25 8 9 - - - X
08 12 X 8 - - - -
09 15 8 X X - - X
10 X X X - - X X

Sek. II (berufl.) 01 68 - - - - - -
02 15 - - - - - -
03 6 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X X - X X
E2 - X 5 X X X X
E3 X X 5 X - X X
03 11 6 11 - X - X
04 14 8 9 - - X -

Sek. I 05 27 7 9 X - - -
06 16 9 8 X - - 5
07 31 9 7 - - X X
08 25 8 10 - - - X
09 13 5 7 - - - X
10 8 X X X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 71 - - - - - -
02 11 - - - - - -
03 11 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X X - X X
E2 X X X X - X X
E3 X - X - - X X
03 15 X 9 X X X 6
04 20 7 9 - X - -

Sek. I 05 22 8 16 - - X -
06 26 6 10 X - - -
07 17 12 8 X - - 5
08 28 8 7 X - X X
09 23 6 10 - - - X
10 9 X 7 - - - -

Sek. II Q1 - X - X - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 52 - - - - - -
02 X - - - - - -
03 8 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - 10 X - X X
E2 - X 8 X - X X
E3 X X X - - - X
03 20 5 6 X - 6 X
04 20 5 9 X X X X

Sek. I 05 28 13 9 - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Iserlohn, Stadt 2020/2021 Sek. I 06 20 7 15 - - X -
07 27 7 10 X - - -
08 18 12 6 X - - 5
09 26 7 9 X - X X
10 8 5 7 - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 5 - - - - - -
02 5 - - - - - -
03 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X 12 X - X X
E2 X X 15 X - 6 5
E3 X X 6 - - X X
03 16 11 7 X - X X
04 31 7 7 X - X X

Sek. I 05 22 7 9 - X X X
06 25 10 10 - - X -
07 23 7 15 - - X X
08 23 7 9 X - - -
09 15 12 X X - - 5
10 22 6 5 X - X -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 12 - - - - - -
02 X - - - - - -
03 6 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X 5 - X X X
E2 - X 13 X - X X
E3 - X 7 - - 6 X
03 19 6 12 X - X X
04 24 14 9 X - X 5

Sek. I 05 28 9 9 X - X X
06 17 10 9 - X X X
07 28 12 8 - - - -
08 20 8 12 - - 5 -
09 22 7 8 X - - X
10 11 9 X X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 9 - - - - - -
02 12 - - - - - -
03 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 5 12 X - X X
E2 X 8 15 - X X 5
E3 - 6 12 - - X X
03 22 5 12 X - 6 X
04 41 8 13 X - X X

Sek. I 05 18 13 15 X - X 5
06 23 9 10 X - X X
07 21 14 8 - X X X
08 29 13 9 - - - -
09 19 9 12 - - X -
10 14 5 10 X - - X

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

Kamen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - X X -
E2 - - X X X X -
03 15 X - X - 6 -
04 12 5 X X - X X

Sek. I 05 18 7 X X - - X
06 6 11 - - - - X
07 15 11 X X - X X
08 8 11 X X - - -
09 X X X - - - -
10 8 6 - X - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
E2 X - - X X - -
E3 X - - - - - -
03 7 X - X X X -
04 14 X - X - X -

Sek. I 05 13 9 6 X - - X
06 14 11 X X - - X
07 5 12 - - - - -
08 13 11 X X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Kamen, Stadt 2018/2019 Sek. I 09 9 9 X X - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X X - - -
E2 - X - - - - X
03 9 X X X X X -
04 15 - - X X X -

Sek. I 05 13 5 X - - X -
06 12 12 7 X - - X
07 17 13 X X - - X
08 5 11 - - - - -
09 13 9 X X - X X
10 X 7 - X - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -
E2 X - X X - X -
E3 - X X - - - -
03 13 X X - - X X
04 14 X X X X X X

Sek. I 05 16 6 X X X X -
06 12 6 X X - X -
07 13 10 7 X - - X
08 19 15 X X - - X
09 5 7 - - - - -
10 7 9 X - - X X

Sek. II EF - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X X - - X -
E3 - X X - - - -
03 11 X X X - X -
04 17 X X X - X X

Sek. I 05 11 6 7 X - X X
06 14 7 X X - X -
07 13 6 X X - X -
08 16 9 5 X - - X
09 20 13 X X - - X
10 5 X - - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - X X -
E2 X X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 5 5 X - - X -
04 13 X 5 X - X -

Sek. I 05 14 8 X X - - X
06 10 7 7 X - X X
07 17 5 X X - - -
08 14 6 X - - X -
09 16 14 5 X - - X
10 13 9 X - - - X

Sek. II EF - - - X - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - X - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - - X
E2 - X X X X X -
E3 - X X - - - X
03 5 6 X - - - -
04 12 X 5 - X X -

Sek. I 05 12 5 6 X - X -
06 14 9 X X - - X
07 11 X 7 X - X -
08 17 5 X X - - -
09 12 8 X - - X -
10 14 6 X X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - X - - - - -

Kierspe, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -
E2 - X X - - X -
03 - - X - - - X
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 8 - - X - - X
06 5 X - - - - X
07 5 X X X - X -
08 X X X X - X X
09 X X - - - - -
10 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 X - - X X - -
03 X - X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Kierspe, Stadt 2018/2019 Primar 04 6 X X - - - X
Sek. I 05 X X X - X - -

06 - - - X - - X
07 X X - - - - -
08 - X - X - - -
09 - X - X - X -
10 - X - - - - -

2019/2020 Primar E2 - X X - - X -
E3 - - X - - - -
03 X X - X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 - - - - X - X
07 - X - X - - -
08 - X - - - - -
09 - X - X - - -
10 - X - X - X -

Sek. II EF - X - - - - -
2020/2021 Primar E2 - - X - - - -

E3 X - - - - - -
03 X X X - - X -
04 X X X X X - -

Sek. I 05 - X - - - - -
06 - X - - - - -
07 - X - - X - X
08 X X - X - - -
09 - X - - - - -
10 - X - X - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2021/2022 Primar E2 - X - - - - X

E3 - - X - - - -
03 X - X - - - X
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 X X - X X - -
06 7 X - - - - -
07 7 X - - - - -
08 5 X - - X - -
09 5 X - X - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q2 - X - - - - -
2022/2023 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X - X - - -
E3 - X - - - - -
03 7 - X - - - X
04 7 X X - - - X

Sek. I 05 X 6 - - - - -
06 6 X - X X - -
07 6 X - - - - -
08 10 X - - - - -
09 X X - - X - -
10 X X - X - - -

2023/2024 Primar E1 - - - X - X -
E2 - X X - - - -
03 X X - - - - -
04 6 - X - - X X

Sek. I 05 7 X - X - - X
06 X 6 - - - - -
07 X X - X X - -
08 6 X - - - - -
09 8 X - - - - -
10 X - - - X - -

Kirchhundem 2017/2018 Primar E1 - - - X - - -
E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X - - X - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 09 X X - - - - -
10 X - - - - - X

2018/2019 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X - - - - -
E3 - - - - - - X
03 X - - - - - X
04 X X X X - - X

Sek. I 10 X X - - - - -
2019/2020 Primar E1 - - X - X - -

E2 - - - - - X -
E3 - - X - - - -
03 5 X X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Kirchhundem 2019/2020 Primar 04 5 X - - - - X
2020/2021 Primar E2 - - X - - - -

E3 - - X - - X -
03 X - X X - - -
04 9 X X - - - X

2021/2022 Primar E1 - - X - - - X
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X X X X - - -

2022/2023 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - X - - - X
03 X - X - - - -
04 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - X - - -
E3 - - X - - - X
03 X X - - - - X
04 5 X X - - - -

Kreuztal, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - X -
E2 X - 6 - - X X
E3 - - - - - X X
03 8 X X - X - X
04 11 X X X - X X

Sek. I 05 11 9 5 X - - X
06 X 6 6 X - - X
07 12 5 7 - - X -
08 8 X X - X X X
09 X X X - - X -
10 X 6 - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2018/2019 Primar E1 - - - - - X X

E2 X X X - - X -
E3 - - X - - X X
03 6 X X - X X X
04 9 X X - X X X

Sek. I 05 12 8 X - - - X
06 9 8 6 X - - X
07 X 8 X X - - X
08 15 X X - - X -
09 10 X X - X X X
10 X X X - - X -

Sek. II Q1 - X - - - - -
2019/2020 Primar E1 X X X - - - X

E2 - X - - - X X
E3 - X - - - X -
03 14 5 5 - - X X
04 6 X X - X X X

Sek. I 05 10 X 5 X - X X
06 9 5 X - - - X
07 13 13 6 - - - X
08 X 7 X X - - X
09 14 5 X - - X -
10 10 X - - X X -

Sek. II Q2 - X - - - - -
2020/2021 Primar E1 - - - - X - X

E2 X X X - - - X
E3 - - - - - X X
03 9 X X - X X -
04 15 5 6 - - X X

Sek. I 05 9 X 7 - - X X
06 9 X X X - X X
07 9 X X - - - X
08 12 11 5 - - - X
09 X 6 X X - - -
10 11 5 X - - X -

2021/2022 Primar E1 - - X - - X X
E2 - - X - X X X
E3 - - X - - - X
03 13 X X - - X X
04 12 X X - X X -

Sek. I 05 13 X X - - X X
06 8 X 7 - - X X
07 10 X X X - X X
08 11 X X - - - X
09 13 10 X X - - -
10 X 5 X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 - - - - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Kreuztal, Stadt 2022/2023 Primar E2 X - X - - - X
E3 - X - - - X X
03 7 X X - X X X
04 13 X X - - X X

Sek. I 05 8 7 X - X X -
06 15 X X - - X -
07 8 X 7 - - X X
08 11 X X X - - X
09 8 6 X - - - X
10 9 7 X X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - X X -
E2 - - - - - X -
E3 X X X - - X -
03 10 8 X - - - X
04 10 6 X - X X X

Sek. I 05 16 5 5 - - X X
06 11 8 X - X X -
07 14 X X - - X X
08 8 X 7 - - X X
09 11 X X X - - X
10 7 X - - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q2 - - - X - - -

Lennestadt, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - - - X X
03 5 X - - X X -
04 6 X - - - X -

Sek. I 05 6 X X - X - X
06 5 X X - - - X
07 8 7 X X - - X
08 10 X - - - - -
09 5 X - - - - X
10 X X - - - - X

Sek. II EF - - - - X - -
Q2 - - - - X - -

2018/2019 Primar E2 - - - - - - X
E3 - - - - - X X
03 7 X - - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 5 X - - - X -
06 6 X X - - - X
07 5 X X - - X X
08 9 10 - - - - X
09 12 X - - X - X
10 X X - - - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2019/2020 Primar E1 - X X X - - -

E3 - - - - - X X
03 6 - X - - X X
04 8 X X - - - -

Sek. I 05 X X X X - - X
06 7 - - - - X -
07 9 8 X - - - X
08 7 X X - - X X
09 9 6 - - - - X
10 9 X - - - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -
2020/2021 Primar E1 - - - - - X X

E2 - X X X - - -
03 6 - X - - - X
04 8 - X - - - X

Sek. I 05 13 X - - - - X
06 X X - X - - X
07 10 X - - - X -
08 11 9 X - - - X
09 10 5 X - - - X
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E2 - - - - - X X
E3 X X X - - X -
03 5 X X - - - -
04 5 X X - - X X

Sek. I 05 15 X X - - - X
06 14 X - - - - X
07 7 X - X - - X
08 9 X - - - X -
09 11 12 X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Lennestadt, Stadt 2021/2022 Sek. I 10 X X - - - - X
2022/2023 Primar E1 - - X X - - -

E2 - X - - - - -
E3 - - - - - X -
03 9 X X - - X X
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 7 X 5 X - X X
06 16 X X - - - X
07 15 5 - - - - X
08 9 X - X - - X
09 8 X - - - - -
10 X 9 - - - - X

2023/2024 Primar E1 - X X - X X -
E2 - X X X - - -
E3 - X - - - - -
03 5 - - - - X X
04 8 X X - - - X

Sek. I 05 X 5 5 - - - -
06 8 X 5 X - X X
07 14 X X - - - X
08 16 X - - - - X
09 7 - - X - - X
10 6 X - - - X -

Lippetal 2017/2018 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - - - - -
03 X X X - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X 5 X - - - X
07 X X X - - - -
08 X X - X - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X - X - X - X
E2 - - X - - - -
E3 X X - - - - -
03 X - - - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X 5 - - - - X
08 X X X - - - -
09 X X - X - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - X
E2 X X X - X - X
03 X X - - - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 6 X 6 - - - -
06 X - - - - - -
07 X X X - - - -
08 - 5 - - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - X - - -

2020/2021 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - X - - - X
03 - X X - X - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 5 5 5 - - - -
08 X X X - - - -
09 - 5 - - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 X - - - - - X

E2 - X X X - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X - X - X

Sek. I 05 X X X - X - -
06 X X - - - - -
07 5 X X - - - -
08 - X - - - - -
09 X X X - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II Q1 - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 - - X - - - -

E2 - - - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Lippetal 2022/2023 Primar E3 - - X - - - -
03 X - X X - - -
04 X - X - - - X

Sek. I 05 X X 6 - - - X
06 X X X - X - -
07 X X - - - - -
08 X X X - - - -
10 - X - - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 - - X X - - -

E2 - - X - - X -
03 X - X - - - X
04 - - X X - - -

Sek. I 05 X X 6 - - - -
06 X X 5 - - - X
07 X X X - X - -
08 X X - - - - -
09 X X X - - - -

Lippstadt, Stadt 2017/2018 Primar E1 5 X 5 X X - -
E2 6 X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 16 8 10 - - - X
04 7 X X - - X -

Sek. I 05 6 5 6 - X - -
06 8 X 5 X - - -
07 14 5 X X - - -
08 14 5 5 - - - -
09 7 X - - - - -
10 12 X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 14 12 - - - - X
02 - - - - - - X
03 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 6 X X X X - X
E2 5 X 5 X X X -
E3 X X - - - - -
03 6 X 6 - - - -
04 19 7 7 - - X X

Sek. I 05 8 X 8 - - - -
06 6 6 5 - X - -
07 7 X X - - - -
08 14 7 X X - X -
09 11 6 X - - - -
10 5 - - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X X - - - - -
02 X X - - - - X
04 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X X - X X
E2 8 X X X X - X
E3 - X X - - - -
03 13 6 X X X X X
04 15 6 5 - - - -

Sek. I 05 13 9 X - X X -
06 5 X 8 - - X -
07 5 X 6 - X - -
08 6 6 X - - - -
09 9 X X X - X -
10 8 X X - - - -

Sek. II (berufl.) 02 X X - - - X -
03 X X - - - - X

2020/2021 Primar E1 - X 8 X - X X
E2 X 6 6 X - X -
E3 X X - - - - X
03 10 6 6 - X - X
04 19 9 X X - - X

Sek. I 05 8 11 5 - - - -
06 14 10 X - X X -
07 7 6 X - X X -
08 6 8 X - X - -
09 12 5 X - - - -
10 8 X - X X - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
02 X - - - - - -
03 X X - - - X -

2021/2022 Primar E1 X X X X - X X
E2 X X 8 X - X X
E3 - - - - - X -
03 11 10 9 X - X X
04 13 X X - X X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Lippstadt, Stadt 2021/2022 Sek. I 05 21 9 X X - X -
06 8 12 6 - - X -
07 14 11 X X X - -
08 10 X X - X X -
09 5 7 X X X - -
10 8 X X - X - X

Sek. II Q1 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -

02 - - - - - - X
04 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - X X
E2 7 X X X - X X
E3 - - X - - - -
03 X X 8 X - X X
04 11 10 9 X - X X

Sek. I 05 7 7 X - - - X
06 18 10 X X - X -
07 10 8 5 - - X -
08 13 11 X - X - -
09 10 X X - - X -
10 X X X X X X -

Sek. II (berufl.) 01 5 X - - - X -
02 - - - X - - -
03 - - - - - - X

2023/2024 Primar E1 - X X X - X X
E2 - X 5 - - X X
E3 - - X - - - -
03 5 X 5 X - X X
04 10 10 8 X - X X

Sek. I 05 11 11 8 X - X X
06 6 8 X - - X X
07 18 9 X X - X -
08 8 9 5 - - X -
09 11 10 X X X X -
10 8 X X - - X -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - X X
03 - - - X - - -

Lüdenscheid, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - X X
E2 X - 7 - X X -
E3 X - X - - - -
03 15 5 X X - X X
04 16 5 X - - X -

Sek. I 05 23 9 5 - - X X
06 16 11 5 - - X X
07 22 8 X - - X -
08 18 10 X - - - X
09 21 7 - - - - X
10 7 X X - - - X

Sek. II (berufl.) 01 8 - - - - - -
02 20 - - - - - -
03 X X - - - - -
04 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X X - - X
E2 X X 7 - - X X
E3 - - X - - - -
03 12 X 5 - X X -
04 18 X 5 X - 5 -

Sek. I 05 21 X 7 - - X -
06 23 8 5 - - X X
07 14 10 X - - X X
08 20 8 X - - X -
09 19 8 - - - - X
10 9 5 - - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 17 - - - - - -

02 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X X - X -
E2 X 5 X X - X X
E3 - X 5 - - X -
03 28 X 6 - - X X
04 25 5 X - X X -

Sek. I 05 23 5 6 - - X -
06 20 5 5 - - - X
07 26 10 X - - X X
08 14 8 X - - X X
09 21 7 X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Lüdenscheid, Stadt 2019/2020 Sek. I 10 8 5 - - - - X
Sek. II EF X X - - - - -

Q1 - - - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 16 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - 8 - - X X
E2 - X X X - X X
E3 X - X - - - -
03 11 5 7 X - X -
04 28 6 8 - - X X

Sek. I 05 29 8 - - - X X
06 19 7 X - - X -
07 18 6 5 - - X -
08 28 9 X - - X X
09 17 9 X - - X X
10 X X - - - X -

Sek. II EF 5 X - - - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 22 - - - - - -
02 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - X - - X -
E2 X X 6 - X X X
E3 - X X - - - -
03 6 9 X X - X X
04 23 7 7 - - X -

Sek. I 05 32 7 X - - X X
06 29 7 - - - X X
07 19 6 X - - X -
08 25 X X - - X -
09 25 14 X - - X X
10 12 X X - - X -

Sek. II (berufl.) 01 17 - - - - - -
02 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X 8 - - - X
E2 X X 8 - - X -
E3 X - X - - X X
03 11 9 X - X X -
04 14 7 X X - X X

Sek. I 05 27 10 X - - X -
06 33 8 X - - X X
07 30 5 X - - X -
08 23 6 X - - X -
09 26 5 X - - X -
10 9 5 X - - X X

Sek. II EF - X - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 10 - - - - - -

02 X - - - - - -
03 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X 5 - - X X
E2 - X 12 - X - X
E3 - - 7 - - - -
03 11 X 6 - - 5 X
04 22 9 X - - X -

Sek. I 05 14 13 X - - - X
06 27 10 8 - - X -
07 29 6 6 - - X X
08 28 7 - - - X -
09 21 7 X - - X -
10 19 X X - - X -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - 7 -

Lünen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X X - X X
E2 X X - X X X -
E3 X X - - - - X
03 17 X X X - X -
04 21 X X X X X X

Sek. I 05 15 13 6 X - - -
06 20 21 18 X - X X
07 15 30 11 X - - -
08 22 19 - X - - X
09 22 17 X X - - X
10 15 8 X X X - -

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 5 5 - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X - - - X -
E2 X X X X - X X
E3 X X - - - - -
03 21 6 - X X X X
04 42 X X X - X -

Sek. I 05 16 7 5 X X X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Lünen, Stadt 2018/2019 Sek. I 06 16 14 6 X - - -
07 24 22 15 X - X -
08 16 31 12 X - - -
09 22 18 - X - - X
10 21 12 X X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 X X - X - - -
2019/2020 Primar E1 - X - 5 X X X

E2 X X - - X X -
E3 - X - - X - X
03 16 6 X X X X -
04 30 9 - X X X X

Sek. I 05 43 X 7 - X X -
06 15 7 5 X X X X
07 20 16 6 X - - -
08 27 19 13 X X 5 -
09 17 25 12 X - - -
10 16 11 X - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - X - - - - X
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 02 - - - X - - X
2020/2021 Primar E1 - - X - - - -

E2 - X X X X X X
E3 - X - - - X -
03 11 5 X - X X X
04 30 6 X X X X -

Sek. I 05 40 9 7 X X X X
06 44 6 6 X X X -
07 17 13 5 X X X X
08 19 12 6 X - - -
09 26 23 6 X X X -
10 12 17 6 X - X -

Sek. II EF - - X - - - -
Q2 - X - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
02 - - - X - - -

2021/2022 Primar E1 - - X X - - -
E2 - X X - - X -
E3 - X X - X - -
03 20 X X X - 5 X
04 30 9 X X - X X

Sek. I 05 32 7 6 X - X X
06 39 9 6 X X X X
07 45 12 8 X X X X
08 20 13 5 X X X X
09 21 13 7 X - X X
10 21 17 X X X X -

Sek. II EF - - X - - - -
Sek. II (berufl.) 02 - - - X X - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X X - - -
E3 - X X - - - -
03 9 X 5 - X X -
04 30 5 X X - 5 X

Sek. I 05 32 11 9 X X X -
06 29 6 6 X - X X
07 37 10 6 X X X X
08 49 12 8 - X X X
09 23 9 5 X X X X
10 15 7 6 X - - X

Sek. II Q1 - - X - - - -
Sek. II (berufl.) 03 - - - - X - -

2023/2024 Primar E1 - X X X - - X
E2 - X X - - X -
E3 - X X - - - -
03 28 5 X X - X -
04 36 X 6 - X 7 -

Sek. I 05 29 10 6 X - X X
06 34 9 11 X X X -
07 34 10 X X - X X
08 34 13 7 X X X X
09 45 10 7 - X X X
10 18 9 X X X - -

Sek. II EF - X X X - - -
Q2 - - X - - - -

Marsberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Marsberg, Stadt 2017/2018 Primar E3 - - X - - - -
03 - - X - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 5 - X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X - - - - X
09 X - - - - - X
10 6 - - - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X
2018/2019 Primar E1 - - - - - X X

E2 - - - - - X X
03 X - - - - - -
04 - - X - - X -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - -
07 5 - X - - - -
08 X - X - - - -
09 X - - - - - X
10 X - - - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
2019/2020 Primar E1 - - - - - X X

E2 - - - - - X X
E3 - - - - - X X
03 7 - - - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - X - - X -
06 X - X - - - -
07 X X - - - - -
08 X - X - - - -
09 X X X - - - -
10 X - - - - - X

Sek. II Q1 - - - - - - X
2020/2021 Primar E2 - - - - - X X

E3 - - - - - X -
03 X - - - - X X
04 6 - - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X - - X -
07 X - X - - - -
08 5 X - - - - -
09 5 - X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X
2021/2022 Primar E1 - X X - - - -

E3 - - - - - X X
03 X - - - - X -
04 X X - - - X X

Sek. I 05 6 X - - - - X
06 X X X - - - X
07 X - X - - X -
08 X - X - - - -
09 5 X - - - - -
10 X - X - - - -

2022/2023 Primar E2 - X - X - - -
03 X X - - - X X
04 5 X - X - X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 6 - - - - - X
07 X X X - - - X
08 X - X - - X -
09 X - X - - - -
10 5 X - - - - -

2023/2024 Primar E2 - - - - X X -
E3 - - - - - X -
03 X X X - - - -
04 5 X - - X - X

Sek. I 05 6 X X - - X -
06 X X X - - - X
07 5 - - - - - -
08 X X X - - - X
09 - X X - - X -
10 X - X - - - -

Medebach, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - -
E3 - X X - - X -
03 X X - - - - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Medebach, Stadt 2017/2018 Sek. I 06 6 - - - - - -
07 X - - - - - -
08 7 - 5 - - - X
09 7 - - - - - -
10 X X - - - X -

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X X - - - X
03 - X X - - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X X - - - - X
08 X X X - - - -
09 X X 8 - - - -
10 X - X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 - X - - - - -
04 - X X - - X -

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 - X - - - - -
07 X X X - - - -
08 5 X - - - - X
09 X - X - - - -
10 X X 7 - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - X -
E2 - - X - - - -
03 - X X - - - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 6 X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X - - - -
09 5 X - - - - X
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - X - X
E2 X X X - - - -
03 - - X - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X X - X -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - X
08 X X - - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - X

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - - X - X
E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -

Sek. I 05 X X 5 - - - X
06 X X X X - X -
07 5 X X - - - -
08 X X X - - X X
09 X - - - - - -
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
03 X - X - X - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X 6 X - - X
07 X X X X - X -
08 X X X - - - -
09 X X X - - X -
10 X - - - - - -

Meinerzhagen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - - -
03 X X X - - X -
04 X X 6 X - X -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X X - - - - -
07 X X X - - - -
08 X X - - - X X
09 5 X X - - - -

2018/2019 Primar E2 - X X - - X -
03 X X X - - - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X 5 - - - -
06 X X X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Meinerzhagen, Stadt 2018/2019 Sek. I 07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X X - - - X X
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - X -
E2 - X X - - - -
03 X X X - - X -
04 8 - 5 - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - X -
08 X X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X - - - X X

2020/2021 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - X -
E3 - X X - - - -
03 - X X - - - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X - 7 - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 8 X X - - X -
09 X X X X - - -
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X X - - X -
E3 X - X - - X -
03 - 5 X - - X -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 X - 7 - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 10 X X - - X -
10 7 X - X - - -

2022/2023 Primar E1 - - X X - - -
E2 - X - - - - X
E3 - - X - - X -
03 8 X X - - X -
04 X X 7 - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - X -
07 X X 8 - - - -
08 X X X - - - -
09 6 X X - - - -
10 8 X X - - X -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - X X - - -
E3 - - - - - - X
03 X X X - - X -
04 8 X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X X X - - - -
07 X X - - - X -
08 X X 6 - - - -
09 X X X - - - -
10 5 X X - - X -

Menden (Sauerland), Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 10 - - - -
E2 X 5 6 - - X X
E3 - X X - - - -
03 X X X - - - X
04 X 8 6 X - X -

Sek. I 05 10 8 5 - - X X
06 14 X X X - - X
07 11 8 X X - - -
08 12 5 X X X - -
09 20 8 X - - - -
10 9 - X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - -
02 5 X - - - - -
03 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X - 7 - X X -
E2 X X 9 - - - -
E3 X - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Menden (Sauerland), Stadt 2018/2019 Primar 03 12 5 5 - - X X
04 10 X 6 X - - X

Sek. I 05 7 7 X X - X X
06 8 7 X - - X X
07 11 10 5 X - - X
08 13 10 X X - - -
09 11 5 X X X - -
10 15 5 X - - - -

Sek. II EF - - X X - - -
Q1 - - - - - - X
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - X
02 - - - X - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - X
E2 5 - 13 - X X -
E3 - - X - - - -
03 7 X 5 - - X -
04 17 7 X - - X X

Sek. I 05 11 X 8 X - - X
06 6 6 X X - - X
07 7 8 X - - X X
08 10 12 5 X - - X
09 13 10 X X - - -
10 X X X X X - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - X X - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 7 - - X - 6 5
02 - - - X - - X
03 - - - X - - -
04 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X 6 - - X X
E3 - - X - - - -
03 11 X 13 - X X -
04 11 6 7 - - X -

Sek. I 05 11 X X X X X X
06 11 X 8 X - - X
07 5 7 X X - - X
08 7 7 X X - X X
09 14 7 X X - - X
10 5 X X X - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - X X - - -

Sek. II (berufl.) 01 X X - - - - X
02 5 - - X - - -
03 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X 5 - - X X
E2 - X 8 - - - -
E3 - - X - - - -
03 6 X X - - X X
04 15 5 8 - X X X

Sek. I 05 11 5 X X - X -
06 10 5 X X X X X
07 11 6 7 X - - X
08 5 7 X X - - -
09 11 5 X - - X X
10 6 5 X X - - X

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 14 X - X - - -
02 - - - X - - X

2022/2023 Primar E1 - X 7 - - X X
E2 - X 7 - - X X
E3 - X X - - - -
03 X - 9 - - X X
04 7 X 5 - X X X

Sek. I 05 10 5 8 - X X -
06 11 5 5 X - X -
07 12 5 X X X X X
08 8 5 6 X - - X
09 5 7 X X - - -
10 6 X X - - X X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Menden (Sauerland), Stadt 2022/2023 Sek. II Q2 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 8 - - X X X X

02 - X - X - - -
03 - - - X - - X

2023/2024 Primar E1 - X 18 - - X -
E2 - X 9 - - X X
E3 X X X - - - -
03 X 6 6 - - X X
04 6 X 9 - - - X

Sek. I 05 10 X X - X X X
06 10 X 6 - - X -
07 10 5 5 - - X -
08 16 X X X - X X
09 8 X X X - - -
10 5 5 X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - X X 5 X

02 - - - - - - X
03 - - - X - - -

Meschede, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - X -
E2 X X 5 - X - X
E3 X X X - - - X
03 X X X - X - -
04 7 X X - - - -

Sek. I 05 10 X 5 - - X -
06 8 - X - - X X
07 15 X X - - - -
08 16 X 8 - - - -
09 7 - X - - - -
10 7 X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -
02 X - - - - - -
03 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X X - - X X
E2 X X X - - X -
E3 X X 5 - - - -
03 X X X - X - X
04 X X 5 - X - -

Sek. I 05 13 X 7 - - - -
06 13 X 5 - - - X
07 8 X X - X - X
08 13 X X - - - -
09 15 5 8 X - - -
10 X - X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - X - - -
2019/2020 Primar E1 - X 10 X - - X

E2 - X 5 - - X X
E3 5 - X - - X -
03 5 X X - - - X
04 X X X - X - X

Sek. I 05 X X 6 - X - X
06 10 X 10 - - - -
07 12 6 X - - X -
08 6 X X - - - X
09 13 X X - - - -
10 12 X 7 - - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -
2020/2021 Primar E1 - X 9 - - X -

E2 X X X X X X X
E3 X - X - - - -
03 7 - X - - - X
04 8 X X - - - X

Sek. I 05 X X 5 - X - -
06 X X 6 - X - -
07 14 X 6 - - - -
08 16 6 X - - X -
09 7 X X - X - X
10 5 - X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - X - X
E2 X X 7 - - - -
E3 - - - X - - -
03 X - X X - X -
04 7 - X - - - X

Sek. I 05 6 X X - - - X
06 X 5 7 - X - -
07 X X 5 - X - X
08 13 5 7 - - - -
09 15 X X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Meschede, Stadt 2021/2022 Sek. I 10 6 - X - X - X
2022/2023 Primar E2 - X X X X - X

E3 X - 8 - - - -
03 7 - - X - - -
04 X X X X - X -

Sek. I 05 10 - X - - - X
06 10 X X - - - X
07 X 7 5 - X - -
08 X X 5 - X - -
09 14 X 6 - - - -
10 13 X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - - - - X
E3 X - X - - - X
03 X X 7 - X - -
04 7 - - X - - -

Sek. I 05 X X 5 - - - -
06 6 X - - - - -
07 6 X X - - - X
08 - 6 5 - X - -
09 X X - - X - -
10 7 X 5 - - - -

Möhnesee 2017/2018 Primar E2 - - - - - - X
E3 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 - X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X 5 - - - - -
07 - X - - - - -
08 X X - - - - -
09 - X - - - - -
10 - X - - - - X

2018/2019 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X - - - - -
E3 - X X - - - -
03 - - X - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 06 X X - - - - -
07 X 7 - - - - -
08 - X - - - - -
09 X X - - - - -
10 - X - - - - X

2019/2020 Primar E1 - - X X - - -
E2 - X X - - - -
03 - X X - - - -
04 - - X - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - X
08 X 5 X - - - -
09 - 5 - - - - -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X X - - -
E3 - - X - - - -
03 - X - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - X
06 X X - - - - -
07 X X X - - - X
08 X X - - X - X
09 X 5 X - - - -
10 - 5 - - - - -

2021/2022 Primar E2 - - X - - - -
03 - - 5 X - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X - X - - - X
07 X X - - - - -
08 X X X - - - X
09 X X - - X - X
10 X X X - - - -

2022/2023 Primar E3 - - X - - - -
03 - - X - - - -
04 - X X X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
07 X X - - - - X
08 X X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Möhnesee 2022/2023 Sek. I 09 - X - - - - X
10 - 5 - - - - X

2023/2024 Primar E2 - X - - - - -
03 - - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
08 X X - - - - X
09 X X - - - - -
10 - - - - - - X

Nachrodt-Wiblingwerde 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -
03 X - X - - - -
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X - X - - - -
08 5 - X - - - -
09 X X X - - - -
10 5 - - - - - -

2018/2019 Primar E2 X - - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 5 X X - - - -
08 X - X - - - -
09 5 - X - - - -
10 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X - - - - -
E3 - - - - - - X
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 - X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - -
09 X - X - - - -
10 X - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - X -
E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 - - - - - - X
04 X X - - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 5 - X - - - -
07 X X X - - - -
08 5 X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X - X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 X - X - - - X

Sek. I 05 X X - X - - -
06 X - X - - - -
07 5 - X - - - -
08 X X X - - - -
09 5 X X - - - -
10 5 X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - X -
03 - X - - - - -
04 - X - - - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 X X - X - - -
07 7 - X - - - -
08 6 - X - - - -
09 X X X - - - -
10 5 X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X - - - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - X X - - -
07 X X - X - - -
08 6 - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Nachrodt-Wiblingwerde 2023/2024 Sek. I 09 5 - X - - - -
10 X X X - - - -

Netphen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - - - - - X -
03 X X - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 6 X X - - - -
07 X - X - - - -
08 8 X - X - - -
09 8 - - - - - -
10 X - - - - X -

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - X -
E3 - - X - - - -
03 8 X X - - X -
04 5 5 - - - - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 6 X X - - - -
08 X - X - - - -
09 8 - - X - - -
10 7 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - X -
E2 - - X X - - -
E3 X X - - - X -
03 X X X - - - X
04 7 X - - - X -

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 5 X X - - X -
08 X X X - - X X
09 X X X - - - -
10 6 - - X - - -

2020/2021 Primar E2 - - X - - X -
03 X X X X - - -
04 7 X - - - - X

Sek. I 05 6 X X - - X -
06 7 X X - - - -
07 X X X - - - -
08 5 X X - - X -
09 X X X - - X X
10 - - X - - - -

Sek. II Q1 - - X - - - -
2021/2022 Primar E3 - - X - - - -

03 X - X - - X -
04 X X X X - X -

Sek. I 05 7 X - - - - X
06 X X X - - - -
07 7 X X - - X -
08 X X X - - - -
09 5 X X - - X -
10 X X X - - - -

Sek. II Q2 - - X - - - -
2022/2023 Primar E1 - - X - - - -

E2 - X X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - X - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X X - X X
06 8 X - - - - X
07 X X X - - - -
08 7 X X - - - -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2023/2024 Primar E2 - - X - - X -

03 5 X X - - - -
04 X - X - - X -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X X - X X
07 8 5 - - - - X
08 X X X - - - -
09 5 X X - - - -
10 X - X - - - -

Neuenrade, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Neuenrade, Stadt 2017/2018 Primar E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 - - X - X - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - X - X - -
06 X X X - - - -
07 X - - - - - X
08 6 X - - - - -
09 - X - - - - -
10 X - - - - - X

2018/2019 Primar E1 - - X X - - X
E2 - X X - - X X
E3 - - X - - - -
03 - - X - - X -
04 - - X - X - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X - X - X - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - X X
09 7 X - - - - -
10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X - - X -
E2 - - 5 - - X X
E3 X - - - - - -
03 X X X - - X X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 5 - X - X - -
06 X - - - - - -
07 X - X - X - -
08 6 X X - - - -
09 X - - - - X X
10 7 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - X -
E3 - - - - - X -
03 X - X - - - X
04 X - X - - X X

Sek. I 05 X - - - - X -
06 X - X - X - -
07 X - - - - - -
08 5 - X - X - -
09 7 X X - - - -
10 X - - - - X X

2021/2022 Primar E1 - - X - - X -
E2 - - X - - - -
E3 - X X - - X -
03 - X X - - X -
04 X - X - - X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - - - - X -
07 X - X - X - -
08 X - - - - - -
09 X - X - X - -
10 7 - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - X -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - X -
04 X - X - - X X

Sek. I 05 X X X X - X X
06 X X X - - - -
07 X - - - - X -
08 X - X - - - -
09 X - - - - - -
10 X - X - X - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - -
E3 X - X - - - -
03 - - X - - - -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 X X X - X -
07 X X X - - - -
08 X - - - - X -
09 X - X - - - -
10 X - - - - - -

Neunkirchen 2017/2018 Primar E1 X - - - - X -
E2 - - - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Neunkirchen 2017/2018 Primar 03 X X X - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 6 - - - - X X
07 X - X X - - -
08 X - - - - X -
09 - - X - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E2 - - - - - X -
E3 - X - - - - -
03 X - - X - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 - - - - - - X
06 - - - - - X 5
08 - - - X - - -
09 X - - - - X -
10 - - X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X -
E3 X - - - - X -
03 X - - - - - -
04 X - X X - - -

Sek. I 06 - - - - - - X
07 - - - - - X 5
08 - - - X - - -
10 X - X - - X -

2020/2021 Primar E2 - - - - - X -
03 X - - - - X -
04 X - - - - - -

Sek. I 07 - - - - - - X
08 - - - - - X 5
09 - - - X - - -

2021/2022 Primar E3 - - X - - - -
03 X X - - - X -
04 X - - - - X -

Sek. I 08 - - - - - - X
09 - - - - - - 6

Sek. II EF - - - X - - -
2022/2023 Primar E2 - X - - - - -

03 X - X - - - -
04 5 X X - - - -

Sek. I 09 - - - - - - 9
2023/2024 Primar 03 X X - - - - -

04 X X X - - - -
Sek. I 10 - - - - - - 5

Olpe, Stadt 2017/2018 Primar E2 - - - X - - X
E3 X X - - - - -
03 X X - - - X X
04 X X X X - X -

Sek. I 05 6 X X X - - X
06 8 5 5 X - - X
07 8 5 X X - - X
08 6 X X - - X X
09 8 - X - - - X
10 7 X X - - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 63 - - - - - -
02 56 - - - - - -
03 36 - - - - - -
04 8 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - X X
03 - X - X - X X
04 X X - - - X X

Sek. I 05 8 X X X - X -
06 X X X X - - X
07 9 6 X X - - X
08 8 X X X - - X
09 X X X - - X X
10 8 - X - - - X

Sek. II Q2 - - - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 51 - - - - - -

02 68 - - - - - -
03 37 - - - - - -
04 10 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - - - X X
03 X - - - - - -
04 X X X X - X X

Sek. I 05 7 X X - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Olpe, Stadt 2019/2020 Sek. I 06 8 X X X - X -
07 6 5 X X - - X
08 10 7 X X - - X
09 9 X X X - - X
10 X X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 53 - - - - - -

02 49 - - - - - -
03 32 - - - - - -
04 6 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - X
E2 - X - - - - X
E3 - X - - - X -
03 8 X - - - - X
04 6 - - - - - -

Sek. I 05 7 5 X X - X X
06 8 X X - - - X
07 10 X X X - X -
08 9 5 X - - - X
09 9 5 X X - - X
10 X X X X - - X

Sek. II Q1 - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 39 - - - - - -

02 30 - - - - - -
03 25 - - - - - -
04 X - - - - - -

2021/2022 Primar E2 - X - - - - X
E3 - X - - - - X
03 5 - - - - X -
04 9 X - - - - X

Sek. I 05 X - X X - - -
06 10 5 X X - X X
07 8 X X X - - X
08 9 X X X - X -
09 10 7 X X - - X
10 X X X X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 23 - - - - - -
02 30 - - - - - -
03 20 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X - - - - -
E3 - - X - - X -
03 7 X X - - - X
04 6 X - - - X -

Sek. I 05 11 X - - - - -
06 6 X X X - - -
07 13 5 X - - X 5
08 7 X X X - X X
09 12 5 X X - - -
10 X X X - - - X

Sek. II EF - - - - X - -
Q1 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -
02 10 - - - - - -
03 13 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - 5 - - X -
E2 - - - - - X -
E3 - X - - - - -
03 X - X - X X -
04 8 X X - - - X

Sek. I 05 6 X X - - X -
06 12 X - - - - -
07 8 X X X - - -
08 12 8 X - - X 5
09 10 X X X - X X
10 5 X - X - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 02 - - - X - - -

Olsberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - - - - X X
E3 - - X - - - -
03 - - X - - - X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X 6 - - - -
06 7 X X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Olsberg, Stadt 2017/2018 Sek. I 07 5 X - - - - X
08 X X - - X - X
09 X X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X 7 - X - 8 X
03 X - - - - - X

2018/2019 Primar E1 - - - - - - X
E2 - X X - - X -
E3 - - - - - - X
03 X - - - - - -
04 - X X - - - X

Sek. I 05 9 - X - - - -
06 X X 5 - - - -
07 7 X X X - - -
08 5 X - - - - -
09 X X - - X - X
10 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X X - 6 - 6 6
02 X - - - - - -
04 - - - - - - X

2019/2020 Primar E2 - - - - - - X
E3 X X X - - - -
03 X X X - - X X
04 X - - - - - -

Sek. I 05 - X X X - - X
06 7 - X - - - -
07 6 6 5 - - - -
08 8 X X X - - -
09 5 5 - - - - -
10 X X - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 X X - 9 - 5 X
02 - X - - - - -
03 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - X
E3 X X X - - - X
03 X X X - - X X
04 X X X - - X X

Sek. I 05 X - X - - - -
06 - X X - - - X
07 9 X X - - - -
08 5 7 5 - - - -
09 7 X X X - - -
10 X X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - X - 15 - X 5
02 - X - - - - X
03 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X X - - - X
E3 - - - - X - -
03 X X X - - - X
04 X X X - - X X

Sek. I 05 5 X X - - X X
06 5 X X - - - -
07 X X X - - - X
08 7 - X - - - -
09 6 6 X - - - -
10 X X X X - - -

Sek. II (berufl.) 01 X X - 8 - X X
03 - X - - - - X
04 - X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - X - - - - -
E3 - - - - - - X
03 X X X - - - X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - X -
07 X X X - - - -
08 X X X - - - X
09 6 X X - - - -
10 8 X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X 7 - 10 - X X
02 - X - - - - -
03 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - - X
03 - X - - - - X
04 5 X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X - X - - - -
07 X X X - - X -
08 X X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Olsberg, Stadt 2023/2024 Sek. I 09 X X - - - - X
10 5 - X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - 5 - X X
02 - - - X - - X
03 - - - X - - -

Plettenberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X X - - X -
E3 - X - - - X -
03 X X X - - X -
04 6 X - - - X -

Sek. I 05 10 X X - - - -
06 6 X - - - X X
07 11 - X - - - -
08 8 - - - - X -
09 X - X - - - -
10 5 - - - - X -

2018/2019 Primar E1 - - 5 - - X X
E2 X - X X - - -
03 - X X - - X X
04 6 X X - - X -

Sek. I 05 11 X X - - X -
06 11 X X - - X -
07 8 X - - - - X
08 11 - X - - - -
09 8 - X - - X -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - X - - - -
E2 - - 6 - - X X
E3 X - X - - - -
03 5 - X X - - X
04 X X X - - X X

Sek. I 05 6 X X - - - -
06 9 X X - - - -
07 9 X X - - X -
08 9 - - - - - X
09 15 - X - - - -
10 X - - - - X -

2020/2021 Primar E1 - - X - - - X
E2 X - X - - - -
03 X X 5 - - X X
04 10 - X - - - X

Sek. I 05 X X X - - X -
06 6 X - - - - -
07 9 X X - - - -
08 9 X X - - X -
09 11 - - - - - X
10 8 - X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - - X X
E3 - - X - - - -
03 8 X X - - - -
04 5 X 5 - - X X

Sek. I 05 7 X X X - - X
06 X 5 X - X X -
07 5 X - - - - -
08 11 X X - - - -
09 9 X X - - X -
10 7 - - - - - X

2022/2023 Primar E1 X X X - - - X
E2 - X X - - - -
E3 X X - - - - -
03 6 X X - - X X
04 14 X X - - X -

Sek. I 05 9 X X - - X X
06 7 X X - - - X
07 X X X - X X -
08 5 X - - - - -
09 12 X X - - X -
10 5 X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X X - 5 -
E2 - X X - - - X
E3 - - X - - - -
03 7 X X - - X -
04 9 X - - - X X

Sek. I 05 10 5 X - - X X
06 7 X 5 - - X X
07 5 - X - - - -
08 X X X - X X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Plettenberg, Stadt 2023/2024 Sek. I 09 6 - - - - - -
10 7 X X - - - -

Rüthen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - X - X - -
E3 - X - - - - -
03 - - X - - - -
04 X X X X X - -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - -
07 X - X - - - -
08 X X X - - - -
10 - X - - - - X

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - X - -

Sek. I 05 X X X X X - -
06 X - - - - - -
07 X X - - - - -
08 - - X - - - -
09 X X X - - - -

2019/2020 Primar E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - -
04 X X X - X - -

Sek. I 05 X - X - X - -
06 X - X X X - -
07 X - - - - - -
08 X X - - - - -
09 - - X - - - -
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - -
03 - - X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 X X X - X - -
06 X - X - X - -
07 X - X X X - -
08 X - - - - - -
09 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -
E2 X X X - - - -
E3 - X X - - - -
03 - X - - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 X - - - - - -
07 - - X - X - -
08 X - X X X - -
09 X - - - - - -
10 X X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - X - - - - -
03 - X X - - X -
04 X X - - - - -

Sek. I 06 X - X - - - -
07 X - - - X - -
08 X - - - X - -
09 X - - X X - -
10 X - - - - - -

Sek. II Q2 - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 - X - - - - X

E2 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 - X X - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
07 X - - - - - -
08 X - - - X - -
09 X - - - X - -
10 - - - X - - -

Schalksmühle 2017/2018 Primar E1 - - X - - X -
E3 - - X - - - -
03 X X X - - - X
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X - X - - X -
06 X X X - - X -
07 5 X X - - - -
08 X X - - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Schalksmühle 2018/2019 Primar E2 - X X - - X -
03 X - X - - - -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X - - X -
07 X X X - - X -
08 X X X - - - -
09 X X X - - X -

2019/2020 Primar E1 X - - X - - X
03 X X X - - X X
04 6 - - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - X
06 5 - X - - - -
07 6 X X - - - -
08 5 X X - - X -
09 X X X - - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E2 X - - - - - X
03 X X X - - X -
04 X X X - - X -

Sek. I 05 6 - - - - - -
06 X X X - - - X
07 5 X X - X - -
08 7 X X - - X -
09 X X X - - - -
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - X
E3 - X - X - - X
03 X - X - - - X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X X X X - X -
06 7 - X - - X -
07 X X - - - - X
08 6 X X - X - -
09 7 X X - - X -
10 - X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - - - X
E3 - - X - - - X
03 X X X X - - X
04 5 X X - - - X

Sek. I 05 X X X - - X -
06 X X X X - X -
07 7 - X - - X X
08 X X - - - - -
09 6 X - - X - -
10 6 X X - - X -

2023/2024 Primar E2 - X - - - - -
E3 - - X - - - X
03 X X X - - - X
04 5 X X X - - -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 X X X - - X -
07 X X X - - X -
08 8 - X - - - X
09 X X - - - - -
10 6 X - - X - -

Schmallenberg, Stadt 2017/2018 Primar E2 - X - - - - -
E3 X X - - - - -
03 X - X X - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - X -
06 5 X X - - - -
07 X X - - X - -
08 X X X - - X -
09 X X X - - X X
10 X - - - - - X

2018/2019 Primar E1 - - X - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X - - - - -
04 X - X X X - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 6 X X - - - -
08 5 X - - X - -
09 X X X - - X X
10 X X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Schmallenberg, Stadt 2019/2020 Primar E2 - - X - - - -
03 - X - - X - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X - 5 X - - X
06 X X X - - - -
07 X X X - - X -
08 12 X X - - - -
09 X X - - X - -
10 - X - - - X -

2020/2021 Primar E3 - - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X - - - X - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X 6 - - - X
07 8 X X X - - -
08 5 X X - - - -
09 13 5 X - - - -
10 X X - - X - -

2021/2022 Primar E1 X X - - - - X
E2 - X - - - - -
03 - - X - - - -
04 X - - - - - X

Sek. I 05 7 X X - - - -
06 5 X - - - - -
07 X X 5 - - - X
08 8 X X - - - -
09 X X X - - X -
10 X X X - - - -

2022/2023 Primar E2 - X X - - - X
03 X X - - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 05 X - X - - - -
06 5 X X - - - -
07 7 X - - - - -
08 X X 6 - - - X
09 11 X X - - - -
10 X - X - - X -

2023/2024 Primar E3 - X X - - - -
03 X - - - - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X - - - -
07 6 X X - - - -
08 5 X - - - - -
09 X X 5 - - - X
10 7 X X - - - -

Schwelm, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - X - X X
E2 5 X X - - X -
E3 X X - - - X -
03 11 X X - - - -
04 8 X X X - - -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 X - X - - - -
07 12 X - - - - X
08 X X - - - - -
09 X X - X - - -

2018/2019 Primar E1 X X - X - X X
E2 10 6 - - - - X
E3 X - - - - - -
03 6 8 X - - X -
04 12 X X - - - -

Sek. I 05 X X - X - - -
06 8 X X - - - -
07 X - X - - - -
08 11 X - - - - X
09 X X - X - - -

2019/2020 Primar E1 6 X X - - X X
E2 X X - X 5 5 -
E3 9 X - - - - -
03 11 X - - - X X
04 8 6 X - - X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - X - - -
07 7 X - - - - -
08 X X - - - - -
09 14 X - - - - X
10 - - - X - - -

2020/2021 Primar E1 10 X X - - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Schwelm, Stadt 2020/2021 Primar E2 10 7 X - - X X
E3 X X - - - X -
03 20 X - X X X -
04 10 X - - - X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - X - - -
08 6 X - - - - -
09 6 X - - - - X
10 7 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 10 X - - - X X
E2 22 X X - X X X
E3 X - - - - - -
03 18 6 X - - X X
04 26 X X X X X -

Sek. I 05 6 X - - - X -
06 - X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - X - - -
09 6 - - - - - -
10 X X - - - - X

2022/2023 Primar E1 9 7 X - - X -
E2 13 6 - - - X X
E3 8 - - - - - -
03 9 9 - - X X X
04 12 X X - - - 5

Sek. I 05 9 - X X - - -
06 6 X - - - X -
07 - X X - - - -
08 X X - X - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - X -

2023/2024 Primar E1 11 X - - - X -
E2 20 6 X - - 5 -
E3 X X - - - - -
03 16 8 X - - X X
04 20 5 X - X X X

Sek. I 05 6 X - - - X -
06 9 - X X - - -
07 X X - - - X -
08 X X X - - - -
09 X X - X - - -

Schwerte, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - X -
E2 - X X - - - -
E3 - X - - - X X
03 - X - - - X X
04 8 5 - X X X X

Sek. I 05 10 6 X - - - X
06 5 13 X - - - -
07 14 13 X X - - -
08 5 10 5 X - X -
09 X X - - - - X
10 X X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - X

2018/2019 Primar E1 - - X - X X -
E2 X - - - - - -
03 6 X - - - X -
04 6 X X - - X X

Sek. I 05 X 8 X X X - X
06 7 6 X - - - X
07 X 12 X - - - -
08 7 10 X X - X -
09 X 7 X X - - -
10 X - - - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - X - - X

2019/2020 Primar E2 X X X - X X -
03 9 X X - - X -
04 10 X - - - X X

Sek. I 05 10 X X - - - X
06 X 8 X X X - X
07 11 8 X - - - X
08 5 11 X - - - -
09 14 10 X - - X -
10 - X X X - - -

Sek. II EF - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Schwerte, Stadt 2019/2020 Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - - - X -
E3 X - - - - X -
03 10 X - - X X -
04 14 X X - - X -

Sek. I 05 12 7 - - - X X
06 11 X X - - - X
07 X 8 X X X - X
08 12 8 - - - - X
09 14 10 X - - - -
10 X X X - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

2021/2022 Primar E1 - - X X - X X
E2 X - - - - X -
E3 X - - - - X -
03 10 X X - - X -
04 12 X - - X X -

Sek. I 05 14 6 X - - X -
06 13 5 - - - X X
07 12 X X - - - X
08 X 7 X X X - X
09 14 8 - - - - -
10 X 7 - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X X - X X
E2 X - X X - X X
E3 X - - - - - -
03 14 X X - - X -
04 14 5 X - - X -

Sek. I 05 16 X X - - X X
06 14 7 X - - X -
07 12 6 - - - X X
08 11 X X - - - X
09 9 7 X X X - X
10 7 5 - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - X X X
E2 X - X X - X X
E3 - - X - - X -
03 14 - X X - X -
04 23 X X - - X -

Sek. I 05 15 X X - - - -
06 20 X - X - X -
07 15 6 X - - X -
08 11 6 - - - X X
09 10 X X - - - X
10 X 7 X X X - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

Selm, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X X X X -
E2 - X X - - - -
E3 - X - - - X -
03 7 X X - - X X
04 9 X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - X X
06 X 7 X - X - -
07 9 X X - - - -
08 6 X X - - - -
09 - - X - - - -
10 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - X - - X -
E2 - X - X X X -
E3 - - X - - - -
03 7 X X - - - -
04 7 X X - - X X

Sek. I 05 5 5 X - - - -
06 X 5 X - - - X
07 X 10 X - X - X
08 8 X X - - - -
09 7 X X - - - -
10 - X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Selm, Stadt 2019/2020 Primar E1 X X - - - X -
E2 - X X - - X -
E3 - X - - X X -
03 8 X X X X - -
04 10 X X - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - X -
06 X X X - - - -
07 X 7 X - - - X
08 X 9 X - X - X
09 8 X X - - - -
10 5 X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - X X X
E2 X X - - - X -
E3 - - X - - X -
03 7 7 - - X X -
04 9 X X X X - -

Sek. I 05 11 X - - - - -
06 5 6 X - - X -
07 5 5 - - - - -
08 5 X X - - - X
09 X 10 X - X - X
10 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X X - X -
E2 - X X - X X X
E3 X - - - - X -
03 5 X X - - X X
04 11 8 - - - X X

Sek. I 05 8 5 X X X - -
06 11 X X - - - -
07 X 6 X - - X -
08 X X - - - - -
09 X X X - - - X
10 X 7 X - X - -

Sek. II EF - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 - - X - - X X

E2 - X X X - X -
E3 - X - - X X -
03 5 - X - - X X
04 5 5 X - - X X

Sek. I 05 13 8 X - - - X
06 6 X X X X - -
07 8 6 X - - - -
08 X 9 X - - X -
09 X X - - - - -
10 X X X - - - X

Sek. II Q1 - - - - - - X
2023/2024 Primar E1 X X - - - X -

E2 - 5 X - - - X
E3 - X X X - X -
03 X X X - - X -
04 8 - X - - X X

Sek. I 05 X X X - - X X
06 12 10 X - - - X
07 7 5 X X X - -
08 7 6 X - - - -
09 X 5 X - - X -
10 X X - - - - -

Sek. II Q2 - - - - - - X

Siegen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - X X X
E2 X X X X - X X
E3 - X X - X X X
03 20 9 5 X X X X
04 14 12 11 X - 6 X

Sek. I 05 19 16 18 - X X 5
06 18 14 20 X X - X
07 25 14 14 X - X X
08 16 11 14 X X X X
09 23 9 8 X X - X
10 5 X X X - X X

Sek. II EF - X - X - - -
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 02 X - - - - - -
2018/2019 Primar E1 X X - - - X X

E2 X X X - X X X
E3 X X X - - X X
03 22 X 5 X X 7 X
04 30 10 6 X X X X

Sek. I 05 20 19 19 X - X X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Siegen, Stadt 2018/2019 Sek. I 06 20 14 17 - X X 7
07 18 16 18 5 X - X
08 20 15 14 X - X X
09 16 12 14 X X X X
10 16 X 7 X X - -

Sek. II EF - - - - X - -
Q1 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - - -
02 X - - - - X -
03 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - X X
E2 X X - - - X X
E3 X X X X - X X
03 25 X 7 - X X X
04 35 8 7 X X 5 5

Sek. I 05 30 12 11 X - X 5
06 22 21 17 X - 5 -
07 23 11 14 - - X 6
08 18 14 15 X X - X
09 22 14 7 X - X X
10 11 7 7 X X X X

Sek. II EF - - X - X - -
Q2 - - - X - - -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - - 5 -
02 X - - - - - -
03 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - X - X X
E2 X X - - - X X
E3 X X X - - X X
03 31 X X X - X X
04 33 X 9 - X 5 X

Sek. I 05 39 13 11 - - X X
06 29 12 11 X - X 5
07 25 20 19 - - 5 X
08 23 12 14 - - X X
09 18 14 10 5 X - X
10 17 11 5 - - - X

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - - X - X - -

Sek. II (berufl.) 01 13 - - - X - -
02 11 - - - - - -
03 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - X - X X
E2 - X - X - X X
E3 X X X - - X -
03 29 X X - - 6 X
04 40 5 5 X - X X

Sek. I 05 36 8 14 X X X X
06 31 15 11 - - X 6
07 27 12 12 X - X X
08 21 18 18 X - X X
09 20 11 13 - - X X
10 9 9 8 5 X - X

Sek. II Q2 - - X - X - -
Sek. II (berufl.) 01 16 - - - - - -

02 11 - - - - - -
03 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - X - X X
E2 - X X X - X X
E3 X - - - - - X
03 28 8 6 - - X X
04 37 6 X - - 6 X

Sek. I 05 46 8 19 X - - X
06 37 10 13 X X X X
07 34 15 9 X - X 6
08 28 12 14 - - X X
09 20 18 17 X - X -
10 16 7 9 - - X 5

Sek. II EF - - X X - - X
Sek. II (berufl.) 01 11 - - - - - -

02 15 - - - - - -
03 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - X X X X
E2 X X X X - X X
E3 - X - - - X X
03 29 8 5 X - X X
04 30 7 7 - - X X

Sek. I 05 40 9 9 - - X 5
06 50 9 17 X - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Siegen, Stadt 2023/2024 Sek. I 07 38 10 10 X X X X
08 38 14 5 X - - 6
09 31 9 11 - - X X
10 13 12 12 - - X -

Sek. II EF - - - - - - 5
Q1 - - X X - - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X -
02 - - - - - 6 -

Soest, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - X - -
E2 X X 7 - X X -
E3 - X - - - - -
03 7 X 5 - - - -
04 7 7 7 - - - X

Sek. I 05 X 6 7 - X X -
06 X 9 9 - - X X
07 22 6 X - - - -
08 15 X X - - - -
09 6 X X - - - -
10 X X - - X - X

Sek. II EF - X - - X - -
Q1 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 42 X - - - - -
02 9 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - X - X
E2 X X 6 - - - -
E3 - - X - - - -
03 6 X X - X X -
04 9 X 6 - - - X

Sek. I 05 5 10 13 - - - -
06 X 6 7 - X - -
07 X 7 7 - - - X
08 13 8 6 - - - -
09 9 6 X - - - -
10 X X X - - - -
11 - - - - - - X

Sek. II Q2 - - - - - - X
Sek. II (berufl.) 01 37 X - - - - -

02 10 - - - X - -
03 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X 9 - X - X
E2 X 5 5 - X - X
E3 X X X - - - -
03 9 X 6 - X - -
04 11 8 X - - X -

Sek. I 05 9 10 6 - - - -
06 X 11 11 - - - -
07 X 7 7 - X - -
08 X 9 6 - - - X
09 12 5 6 - - - -
10 X X X - - - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
Q2 - - - - X - -

Sek. II (berufl.) 01 47 6 - - - - -
02 8 - - - - - -
03 X - - - X - -
04 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X 6 - X - X
E2 - 7 X - X - X
E3 X X X - - - X
03 7 9 6 - - - X
04 9 5 6 - X - -

Sek. I 05 7 11 8 - X X -
06 8 11 6 - - - -
07 9 10 9 - - - -
08 X 7 6 - X - -
09 X 7 5 - - - X
10 7 5 X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 48 5 - - - - -
02 5 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - X - X
E2 X X 10 - - - X
E3 - X X - - - -
03 5 10 6 - X - X
04 17 7 X - - - X

Sek. I 05 11 9 10 X - - -
06 6 10 8 - X X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Soest, Stadt 2021/2022 Sek. I 07 8 10 7 - - - -
08 8 9 8 - - - -
09 X 7 6 - X - -
10 X 8 X - - - X

Sek. II EF - - X - - - -
Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

Sek. II (berufl.) 01 45 5 - X - - X
02 6 X - - - - -
03 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - X -
E2 X X 5 - X - X
E3 - X X - - - -
03 9 11 X - X - X
04 9 7 5 - - - X

Sek. I 05 16 9 6 - X - X
06 12 8 9 X X - -
07 6 12 8 - X X -
08 8 13 6 - - - -
09 11 6 8 - - - -
10 X X 6 - X - -

Sek. II (berufl.) 01 36 7 - X - - -
02 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - X -
E2 X 9 X - - X -
E3 X X X - - - -
03 8 8 5 - X - X
04 10 12 X - X X X

Sek. I 05 6 11 12 X - - -
06 15 8 6 - X - X
07 11 11 8 X X - -
08 X 9 7 - X X -
09 7 17 6 - - - -
10 X X 9 - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - - - - X - -
02 - - - - - - X

Sprockhövel, Stadt 2017/2018 Primar E2 - - X - - - -
E3 X - - - - X -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 6 5 X X - - -
06 7 X X - - - -
07 12 6 X - X - X
08 9 X X - - - -
09 X 7 - - - - -
10 X X X - - - X

2018/2019 Primar E2 - X - - - - -
03 X - X - - X -
04 - X - - - X -

Sek. I 05 9 5 X - - X X
06 6 X X X - - -
07 6 X X - - - -
08 8 6 X - X - X
09 9 X X - - - -
10 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 05 13 X X - - X -
06 11 X X - - - X
07 9 X X X - - -
08 7 5 X - - - -
09 11 7 X - X - X
10 7 X X - - - -

2020/2021 Primar E2 X - - X - - -
04 X X - - X - -

Sek. I 05 11 X X - - - -
06 12 6 X - - X X
07 12 X X - - - X
08 8 5 X X - - -
09 6 5 X - - - -
10 9 7 X - - - X

2021/2022 Primar 03 X - - X - X -
04 7 - - - X - -

Sek. I 05 10 - - - - - -
06 12 X X - - - -
07 13 9 X - - X X
08 10 5 X - - - X
09 8 7 X X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Sprockhövel, Stadt 2021/2022 Sek. I 10 5 X X - - - -
Sek. II EF - X - - - - X

2022/2023 Primar 04 X X - - X X -
Sek. I 05 18 X X - X - X

06 12 6 - - X - -
07 14 X X - - - -
08 15 10 X - - X X
09 11 X X - - - X
10 8 5 X X - - -

Sek. II Q1 - X - - - - X
2023/2024 Primar E1 - X - - - X X

E2 X - - - - - -
E3 - - X - - - -
03 X X - - - - -
04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 17 X X - X - X
07 12 6 - - - - -
08 14 X X - - - -
09 16 12 X - - X X
10 6 5 X - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q2 - - - - - - X

Sundern (Sauerland), Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - - X
E2 - X X X - X -
E3 - X X - - - -
03 - X X - X - X
04 X X - - - - X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - X
07 X X X - - - X
08 6 X X - - - -
09 5 X X - - - -
10 12 X X X - - -

2018/2019 Primar E1 - - X X - - -
E2 X X X - - - -
E3 - - X - - X -
03 X X X - X X -
04 X X - - X - X

Sek. I 05 X X X - - - X
06 X X X - - - -
07 X X X - - - X
08 8 - X - - - -
09 5 X X - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X X X - - X
E2 - - X X - - -
E3 - X X - - - -
03 X X X - - X -
04 X X X - X X -

Sek. I 05 X X X - X - -
06 5 X X - - X -
07 X X X - - - -
08 X X X - - X X
09 X - X - - - -
10 X X X - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - X X -
E2 - X X X - - X
E3 - - X - - - -
03 X X X X - - -
04 X X 5 - - X -

Sek. I 05 X X 6 - X X -
06 X X X - X - -
07 6 X X - X - -
08 X X X - - - -
09 5 X X - - - X
10 X - X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -
E2 - X X - X X -
E3 - X X - - - X
03 5 - 7 X - - -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X X X - - X X
06 X X 5 - X - -
07 X X X - X - -
08 6 X X X X - -
09 X X X - - - X
10 X X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Sundern (Sauerland), Stadt 2022/2023 Primar E1 - X X - X - -
E2 X X X - - X -
E3 - - X - X - -
03 X X 7 - X - X
04 7 X 8 X - - -

Sek. I 05 9 X - X - - -
06 X X 7 - - X X
07 X X 5 X X - -
08 X X X - - - -
09 5 X X X X - -
10 X X X - - - X

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X X - X - -
E3 - X X - - X -
03 7 - X X X X -
04 X X X - - - X

Sek. I 05 5 X 7 X - X -
06 9 X X X - - -
07 X X 6 - - - X
08 X X 5 X X - -
09 X X X - - - -
10 6 X X X - - -

Unna, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X X - X -
E2 X X X - - X X
E3 X X X - - - -
03 10 6 - - - - -
04 12 8 X X - X 5

Sek. I 05 16 16 6 - X X X
06 13 12 11 X X - X
07 6 11 6 - - X X
08 13 8 5 - - - -
09 13 10 X X X X -

Sek. II Q2 - - - X - - -
Sek. II (berufl.) 01 - - - - - X X

2018/2019 Primar E1 X X X - - X -
E2 X 6 X X - X -
E3 5 - - - - X -
03 X 7 X - - X X
04 11 8 - - - X -

Sek. I 05 X 11 X X - X X
06 14 7 5 - X X X
07 11 6 11 X X - X
08 5 9 5 - - X X
09 14 5 X - - X -
10 10 7 - X X - -

Sek. II (berufl.) 01 - 11 - - - X -
2019/2020 Primar E1 - 5 6 - X X X

E2 X X - - - X X
E3 X X - - - X -
03 X X X X - X -
04 5 8 X - - X X

Sek. I 05 14 7 5 - - X -
06 X 8 X X - X X
07 13 7 5 - X X X
08 12 7 11 - - - X
09 6 6 X - - X X
10 9 X X - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
Sek. II (berufl.) 01 - 16 - - - X X

02 - 9 - - - - -
03 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 - - X X - X -
E2 - 7 X - X X X
E3 X - X - - X -
03 7 X - - - X -
04 11 X X X - X -

Sek. I 05 9 13 X - - - X
06 15 9 5 - - X -
07 8 5 X - - X X
08 15 9 X - X - X
09 13 X 10 - - - X
10 X X 5 - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 12 X - - - X -
02 14 - - - - - -
03 7 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X - X X - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Unna, Stadt 2021/2022 Primar E2 X X - X - X -
E3 X X - - - X X
03 5 5 X - X X -
04 11 5 X - - X -

Sek. I 05 11 10 X - X - -
06 8 9 5 - - X X
07 15 9 5 - - X -
08 8 6 X - - X X
09 16 17 5 - X X X
10 X X X - - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 21 X - - - X -
02 5 - - - - - -
03 13 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - - X X X -
E2 X 5 X - - - -
E3 X - - X - - -
03 8 5 X X - X X
04 13 6 X - X X -

Sek. I 05 16 9 5 X - X -
06 11 5 X - X - X
07 6 11 6 - - - X
08 15 7 5 - - X -
09 11 8 X - - - X
10 8 7 X - X - X

Sek. II EF - X X - X - X
Q2 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 19 X X - X - X
02 15 X - - X X -
03 6 X - X - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - X -
E2 X - X X X X -
E3 X X X - - - -
03 10 7 X - - X -
04 13 7 X X - X X

Sek. I 05 18 5 X - X - -
06 12 8 7 X - X -
07 10 X X X X - X
08 9 12 5 - - - X
09 15 6 X - - X -
10 6 5 X - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
Q1 - - - - X - X

Sek. II (berufl.) 01 - - - X X 11 X
02 - - - - X 8 -
03 - - - - - 10 -

Warstein, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X X - X - X
03 - - X - X - -
04 8 X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X 5 X - - - -
07 X - X - - - -
08 X X X - - - X

2018/2019 Primar E1 X X - - - - X
E2 X X X - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X X - X - X
04 X X X - X - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 5 - X - - - -
09 X X X - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X - - - -
E2 - X - X - - X
E3 X - X - - - -
03 X X X - - - -
04 7 X X - - - X

Sek. I 05 X X X - X X -
06 X X X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X - - - -
09 5 - X - - - -
10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - X - - X -
E2 - X 5 - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Warstein, Stadt 2020/2021 Primar E3 - X - - - - -
03 X X - X - - X
04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 X - - - X X
06 X X X - X - -
07 X X X - - - -
08 X 5 - - - - -
09 X X X - - - -
10 5 - X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -
E2 X X X - - X -
E3 - X X - - - -
03 X - X - - - -
04 5 5 X - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - X
07 - X X - X - -
08 X X X - - - -
09 X 5 - - - - -
10 X X X - - - -

2022/2023 Primar E2 - X X X - - -
E3 X X X - - - -
03 X 7 X - - X -
04 5 - X - - - -

Sek. I 05 X X X - - X X
06 X X - - - - -
07 X X - - - - X
08 - X X - X - -
09 - X X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF - X - - - - -
2023/2024 Primar E1 - X - X - X -

E2 - X X - - - -
03 X X X X X - -
04 11 6 X - - X -

Sek. I 05 X X - - - X -
06 X X X - - X X
07 X X - - - - -
08 X X - - - - X
09 X X X - X - -
10 - - X - - - -

Sek. II Q1 - X - - - - -

Welver 2017/2018 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X X - X - -
E3 - X - - - - -
03 - X X - - - -
04 X X X - - - -

2018/2019 Primar E2 X X X - - - -
E3 - X X - - - -
03 - X - - X - -
04 - X X - - - -

2019/2020 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - - - -
03 - - X - - - X
04 X X - - - - -

2020/2021 Primar E2 X - X - - - -
E3 X - - - - - -
03 X X - - - - -
04 X X X - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -
E3 X - X - - - -
03 X - - - - - -
04 X X - - - - -

2022/2023 Primar E2 - - X - - - -
E3 X - - - - - -
03 X - X - - - X
04 X X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 X - X - - - X

Wenden 2017/2018 Primar E1 - - - X - - -
E2 - - - X - - X
E3 - - - - - - X
03 6 - - X - X -
04 10 X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Wenden 2017/2018 Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - X - - X
07 10 - - - - - X
08 8 X X - - - -
09 7 X - - - - -
10 5 - - - - - -

2018/2019 Primar E2 - - - X - - -
03 5 - - X - - X
04 5 - - X - X -

Sek. I 05 12 X - X - - -
06 X - - - - - -
07 5 X - X - - X
08 11 X - - - - X
09 8 X X - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - X - - X
E2 - X - - - - -
E3 - - - X - - -
03 X - - X - - -
04 5 - - X - - X

Sek. I 05 X - - X - X -
06 13 X - X - - -
07 X - X - - - X
08 7 X - X - - X
09 8 - X - - - X
10 X - X - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - X - X -
E2 - - - X - - X
03 X X - X - - -
04 5 X - X - - -

Sek. I 05 X X - X - - X
06 X X - X - X -
07 11 X - X - - -
08 5 - - - - - -
09 5 - - X - - -
10 7 - X - - - X

2021/2022 Primar E1 - - X - - - X
E2 - - - X - X X
E3 - X - - - - X
03 X X - X - - -
04 5 - - X - - -

Sek. I 05 5 X X X - - -
06 5 X - X - - X
07 6 X - X - - -
08 15 X - X - - -
09 5 X - - - - -
10 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - 6 - X X X
E2 - - - - - - X
E3 - - - - - - X
03 - X - X - X X
04 X X - X - - -

Sek. I 05 5 - - - - - -
06 X X X X - - -
07 X X - X - - X
08 6 X - X - - -
09 15 X - X - - -
10 5 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X X - - X -
E2 - - 6 - X X X
03 X X X - - X X
04 - X - X - - X

Sek. I 05 X - - X - - -
06 5 - - - - - -
07 X X X X - - -
08 5 X - X - - X
09 6 X - X - - -
10 14 - - X - - -

Werdohl, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - X X
E2 X X X - - X -
E3 - X X - - X -
03 6 X X - - - -
04 7 X X - - X X

Sek. I 05 10 X X - - - -
06 X X X - X - -
07 8 5 X - - - X
08 6 X - - - - -
09 6 - - - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Werdohl, Stadt 2017/2018 Sek. I 10 7 X X - - - -
2018/2019 Primar E1 - X - - X X X

E2 X X X - - - X
E3 - X X - - X -
03 X X X - - X -
04 8 X X - - - X

Sek. I 05 8 X X - - X X
06 10 X X - - - -
07 X - X - X - -
08 9 X X - - - X
09 6 X - - - - -
10 7 - - - X - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X -
E2 - X - - X - X
E3 X X X - - - -
03 X 6 X - - X X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 10 - - - - - -
06 8 X 5 - - X X
07 10 X X - - - -
08 X - X - X - -
09 9 X X - - - X
10 6 X - - X - -

2020/2021 Primar E1 X - X - - - -
E2 - X - - - X -
E3 - - - - X - X
03 - X X - - - -
04 5 5 X - - X X

Sek. I 05 X X X - - X -
06 10 - - - - - -
07 6 X X - - X -
08 11 X X - - - -
09 X - X - - - -
10 9 X X - - - X

2021/2022 Primar E1 - - 5 - - X -
E2 - - X - - - -
03 9 6 X - X X X
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - X -
06 X X X - - X -
07 11 - X - - - -
08 6 X X - - X X
09 10 X X - - - -
10 X - X - - - -

Sek. II Q1 - - - - X - -
2022/2023 Primar E1 - - 5 X - X X

E2 X - 6 - - X -
03 X X X - - - -
04 11 8 X - X X X

Sek. I 05 6 X X - - X -
06 X 5 X - - X X
07 X X X X - X -
08 12 - X - - - -
09 6 X X - - X X
10 10 - X - - - -

Sek. II Q2 - - - - X - -
2023/2024 Primar E1 - X X X - - X

E2 - X 7 X - - X
E3 X X - - - - -
03 7 X 7 - - X -
04 8 X - - - X -

Sek. I 05 5 5 X - - X -
06 7 X X - - X -
07 X 5 X - - X X
08 X X X X - X -
09 9 - X - - - -
10 5 X X - - X -

Werl, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - X - -
E2 X X X - X - -
E3 X - - - - - -
03 X X X X - - X
04 X 8 X - - X X

Sek. I 05 - X 7 - - - -
06 - 5 5 - - - -
07 - 7 6 - - - X
08 X 7 X - - X -
09 6 7 X - - - X
10 8 X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Werl, Stadt 2018/2019 Primar E1 - X - X - - -
E2 X - X - - - X
E3 X - - - - - -
03 X X X - X - -
04 9 - X X - X X

Sek. I 05 - 7 X - - - X
06 X X 7 - - - X
07 - 5 5 - - - -
08 - 5 X - - - X
09 X 5 X - - X -
10 X 7 X - - - X

Sek. II EF - - - - - - X
2019/2020 Primar E1 X - X - - - X

E2 X X X X - - -
E3 - - X - - - -
03 X X X - X - -
04 5 X X - X - -

Sek. I 05 7 X - - - - X
06 X 5 X - - - X
07 X 5 X - - - X
08 - 7 X - - - X
09 X 6 X - - - X
10 X 5 X - - X -

Sek. II Q1 - - - - - - X
2020/2021 Primar E1 X - X X - - X

E2 - - 5 - - - X
E3 - X X - - - -
03 X X X X - - X
04 X - X - X - -

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 5 X - - - - X
07 X 6 - - - - X
08 X X - - - - X
09 X X X - X - X
10 - 5 X - - X -

Sek. II EF - - - - - - X
2021/2022 Primar E1 - X - - - - X

E2 X - X X - - X
E3 - - X - - - -
03 X X 7 X - - X
04 6 X - X - X X

Sek. I 05 X X X - - - X
06 6 X X - - - -
07 6 X - - - - X
08 X 5 X - - - X
09 X X - - - - X
10 - X X - X - -

Sek. II Q1 - - - - - - X
2022/2023 Primar E1 - X X - X - X

E2 - - - - - - X
E3 - X - - - - X
03 X - X X - - -
04 8 X X X - - X

Sek. I 05 5 X X - - - -
06 X X X - - - -
07 5 X X - - - -
08 6 X X - - - X
09 X 7 X - - - X
10 - X - - - - X

2023/2024 Primar E1 - X X - X - X
E2 - X X - - - X
E3 - X - - - - X
03 5 X X - - - X
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 5 - X X - - X
07 X X X - - - -
08 5 X X - - - -
09 6 X X - - - X
10 X X X - - - X

Sek. II Q1 - X - - - - -

Werne, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -
E2 X X X - - - X
03 X X - - - X X
04 X X X - - - X

Sek. I 05 X 7 5 X - - X
06 5 X X X - - -
07 10 5 - X - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Werne, Stadt 2017/2018 Sek. I 08 7 X X - - - -
09 5 X 5 - - X -
10 7 X X - - - -

2018/2019 Primar E2 - X - - - X -
03 10 X X - - - X
04 X X - - - X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X 7 5 X - - X
07 6 5 X X - - -
08 10 5 - - - - -
09 7 X X - - - -
10 X X - - - - -

Sek. II EF X X - - - X -
2019/2020 Primar E1 - - - X - - -

E2 X - X - - - -
E3 - X X - - X -
03 11 X X - - X -
04 11 X - - - X X

Sek. I 05 X X X - - - -
06 7 X - - - - -
07 X 8 5 X - - X
08 8 X - X - - -
09 10 6 - - X - -
10 X - X - - - -

2020/2021 Primar E2 - X - X - - -
E3 X - X - - - -
03 5 X X - - X -
04 15 X X - - X -

Sek. I 05 11 X X - - X X
06 X X X - - - -
07 8 6 - - - - -
08 X 9 5 X - - X
09 7 5 - X - - -
10 6 X - - - - -

Sek. II EF - - - - X - -
2021/2022 Primar E1 - - - - - - X

E2 - X - - - - -
E3 - X X - - - -
03 8 X X X - - -
04 7 - X - - X -

Sek. I 05 8 X X - - - -
06 11 X X - - X X
07 X X X - - - -
08 9 X - - - - -
09 X 9 5 X - - X
10 6 - - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - - - X - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -
E2 - - - - - - X
03 X X X - - - -
04 7 X X X - - -

Sek. I 05 9 X X - - X -
06 8 5 X - - - -
07 10 X X - - X X
08 5 X X - - - X
09 8 X X - - - X
10 X X X X - - X

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - X - - -
Q2 - - - - X - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
E3 - X X - - - -
03 X X - - - - X
04 6 X X - - - -

Sek. I 05 5 7 7 X - - -
06 11 X X - - X -
07 9 5 X - - - -
08 11 5 - - - X X
09 X X X - - - X
10 X X X - - - X

Sek. II Q2 - - - X - - -

Wetter (Ruhr), Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 X - X - - X -
03 X X X - - X -
04 X X X - - X X

Sek. I 05 X X - X - - -
06 5 X - - - - X
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Wetter (Ruhr), Stadt 2017/2018 Sek. I 07 5 5 - - - - X
08 6 X X - - - X
09 5 X - - X - -
10 6 10 X - - - -

2018/2019 Primar E2 - - X - - - -
E3 - - X - - X -
03 7 - - - - - -
04 X X - - - X -

Sek. I 05 X X - - - X X
06 X X - X - - -
07 7 X X - - - X
08 6 5 - - - - X
09 8 X X - X - X
10 5 X - - - - -

2019/2020 Primar E3 - - - - - X -
03 7 X X - - X -
04 8 X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X - - - X X
07 X - - X - - -
08 8 X X - - - X
09 7 6 - - - - X
10 7 X X - X - X

2020/2021 Primar E2 X - - - - - -
03 5 - - - - - -
04 10 - X - - X -

Sek. I 05 5 - X - - - -
06 X - X - - - -
07 X X - - - X X
08 X X - X - - -
09 8 X X - - - X
10 7 X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - X -
E3 X - - - - - -
03 X - - - - - -
04 5 - - - - - -

Sek. I 05 8 - X - - X -
06 7 - X - - - -
07 5 - X - - - -
08 5 X - - - X X
09 X 5 - X - X -
10 6 X X - - - -

Sek. II EF - - - - - - X
2022/2023 Primar E2 - - - - - X -

E3 - - - - X - -
03 X - - - - - -
04 9 - - - - - -

Sek. I 05 X 6 - - - - -
06 9 - X - - X -
07 9 X - - - - -
08 5 X X - - - -
09 6 X - - - X X
10 X - - - - X -

Sek. II EF - X - - - - -
Q1 - - - - - - X

2023/2024 Primar E2 - X - - - - -
03 X - - - X X -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 9 - X - - - -
06 X 5 - - - - -
07 9 5 X - - X -
08 9 5 - - - - -
09 X X X - - - -
10 5 X - - - - X

Sek. II Q1 - X - - - - -
Q2 - - - - - - X

Wickede (Ruhr) 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 - X - - X X -
03 X - - - - - -
04 X X - X - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X - X - - - -
07 7 - X - - - X
08 X X - - X - -
09 5 X - - - - -
10 - - - - - X -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -
E2 - X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Wickede (Ruhr) 2018/2019 Primar 03 X X - - X X -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -
06 X X X - - - -
07 X X X - - - -
08 5 X - - - - -
09 X X - - X - -
10 5 X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - X - - -
03 X X X X - - -
04 X X - - X X -

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - -
07 - X X - X X X
08 X X X - - - -
09 5 - - - - - -
10 X X - - X - -

2020/2021 Primar E1 X X - - - - -
E2 - X - X - - -
03 - - - X - - -
04 X X X X - - -

Sek. I 05 X - X - - X -
06 X - - - - - -
07 X X - - - - -
08 - X - - X - X
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X X - - -
E2 X X - - - - -
E3 - X - - - - -
03 X X - X - - -
04 - X - X - - -

Sek. I 05 6 X - - - - -
06 X - X - - - -
07 5 - X - X - -
08 X X - - - - X
09 X - - - X - -
10 X - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -
E2 X X X X - - -
E3 X X - - - - -
03 - X - - - - -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X X - - -
06 5 X - - - - -
07 X - - - - - -
08 6 - - - - - -
09 X X - - - - X
10 X - - - X - -

2023/2024 Primar E1 - - - X - X X
E2 - - X X - - -
03 X X X X - - -
04 X - - - - - -

Sek. I 05 - X X - - - -
06 X X X X - - -
07 6 X - - - - -
08 X X - - - - -
09 5 - - - - - -
10 X X - - - - -

Wilnsdorf 2017/2018 Primar E1 - - - - - X X
E2 - X X - - X X
E3 - - X - - - -
03 X - X - - X X
04 X 6 X - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 6 - X - - - -
07 X X - - - - -
08 X - - - - - -
09 X - - - - - -
10 X - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - - - X X
E3 X - - - - - X
03 X - - - - X -
04 X - - - - X 5

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X X - - X -
07 5 - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Wilnsdorf 2018/2019 Sek. I 08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X X
E2 - - X - - X X
E3 - - - - - X X
03 - - - - - X X
04 5 X - - - X -

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X X - - X -
08 7 X X - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - - - - X
E3 - X X - - - X
03 X X X - - X -
04 X X - - - X X

Sek. I 05 X - - - - - -
06 X X - - - - -
07 X X - - - - -
08 X X X - - X -
09 8 X X - - - -
10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - - - - - X
E2 - - - - - - X
E3 - - - - - - X
03 X X X - - - X
04 X X X - - X -

Sek. I 05 X - X - - X -
07 - X - - - - -
08 6 X - - - - -
09 X 6 X - - X -
10 6 - X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - - - - X X
03 - - X - - - X
04 6 X X - - - X

Sek. I 05 X X - - - - -
06 X - X - - - -
07 X X - - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - X -
E2 - - - - - X X
03 X X X - - - -
04 - - X - - - X

Sek. I 05 5 X X X - - -
06 X X - - - - -
07 X - X - - - -
08 X X - - - - -
09 X X - - - - -
10 X - - - - - -

Winterberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - - -
E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - X - - - -
04 - - X - - - -

Sek. I 07 - - - - - - X
2018/2019 Primar E2 - - X - - - -

03 - - X - - - -
04 X - X - - - -

Sek. I 08 - - - - - - X
2019/2020 Primar E1 - - X X - - X

E2 - - X - - - -
E3 - - X - - - -
03 X - - - - X -
04 X X X - - - -

Sek. I 05 - - - X - - -
09 - - - - - - X

2020/2021 Primar E1 - X X - X - -
E2 - - X X - - X
03 - X X - - - -
04 X - - - - X -

Sek. I 06 - - - X - - -
2021/2022 Primar E1 - - X - - - -

E2 - - - - X - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Winterberg, Stadt 2021/2022 Primar E3 - - X - - - -
03 - X X X - - X
04 - - X - - - X

Sek. I 07 - - - X - - -
2022/2023 Primar E1 - - - - - - X

E2 - X - - - - -
03 - X X - X X X
04 X X X X - - X

Sek. I 08 - - - X - - -
2023/2024 Primar E1 X - X - - - -

E2 - - X - - - X
E3 X - - - - - -
03 - - X - - - -
04 - X X - X - X

Sek. I 05 - - - X - - -
09 - - - X - - -

Witten, Stadt 2017/2018 Primar E1 6 X 8 - X X X
E2 9 5 X X - X X
E3 X X X - - - -
03 23 X X X X X X
04 20 8 12 X - X -

Sek. I 05 12 14 7 X - X X
06 14 17 12 X X X X
07 15 9 5 X - X X
08 12 13 11 X - - X
09 18 9 7 - - - X
10 5 X X X - - X

Sek. II EF - - X - - - -
2018/2019 Primar E1 X - X - - X -

E2 12 X 8 - X X X
E3 9 X X X - X -
03 24 6 5 X - X X
04 28 X 5 X X X X

Sek. I 05 17 12 8 X X - -
06 10 20 8 X - X X
07 11 14 12 X X X X
08 16 12 X X - X X
09 18 10 8 - - - X
10 8 7 7 - - - X

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - X - - - -

2019/2020 Primar E1 8 - X X X X X
E2 13 - X - - X -
E3 7 X - - - X -
03 33 11 9 X X X X
04 16 8 X X - X X

Sek. I 05 21 X X - X X X
06 14 14 7 X X - -
07 13 20 7 X - X X
08 11 16 9 X X X X
09 15 13 X X - X X
10 9 X 6 - - - X
11 X X - - - - -

Sek. II EF - - - X - - -
Q1 - - X - X - -
Q2 - - - - X - -

2020/2021 Primar E1 X - X X - - -
E2 - X X X X X X
E3 X X - - - X -
03 18 X - - - X -
04 35 7 10 X X X X

Sek. I 05 14 9 X X - X X
06 22 8 X - X X X
07 17 14 5 X X - -
08 18 18 7 X - - X
09 14 19 9 X X - X
10 10 11 X X - X X
11 X X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen im Gemeinsamen Lernen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Witten, Stadt 2020/2021 Sek. II EF - X - X - - X
Q1 - - - X X - -
Q2 - - X - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X - - X X
E2 X 6 X X X - -
E3 X - X - X - X
03 19 X X X X X X
04 29 X - - - X -

Sek. I 05 25 8 8 - X - -
06 14 13 X X - X -
07 22 8 X - X X X
08 16 10 5 X X - -
09 17 17 7 X - - X
10 9 9 6 - X - -
11 - X - - - - -

Sek. II EF - X - X - - X
Q1 - X - X - - X
Q2 - - - X X - -

2022/2023 Primar E1 X X - X - X -
E2 X X X - - X X
E3 X X X - - - -
03 18 5 X X X - X
04 28 X X X - X X

Sek. I 05 21 8 X - - X -
06 24 9 9 - X - -
07 18 14 X X - X -
08 27 6 X - X X -
09 20 12 5 X X - -
10 8 8 5 - - - X

Sek. II EF - X - - X - -
Q1 - 5 - X - - X
Q2 - - - X - - X

2023/2024 Primar E1 X X X X - X X
E2 X X X X - X -
E3 X X X - - - X
03 28 X X - - X -
04 28 6 X X X - -

Sek. I 05 18 6 X X - X -
06 16 9 X - - X -
07 28 10 7 - X - X
08 20 14 - X - - -
09 23 7 X - X X -
10 14 7 X X X - X

Sek. II Q1 - X - - X - X
Q2 - X - X - - X

Hinweise:

- Zum Schutz von Einzelangaben werden Zellen, die weniger als fünf Personen ausweisen, mit einem „X“ gesperrt.

- In der Schuleingangsphase (E1-E3) wird das Schulbesuchsjahr ausgewiesen, in den darüberliegenden Jahrgängen der Jahrgang der Lerngruppe.
- Berücksichtigt sind Schülerinnen und Schüler aller im jeweiligen Erhebungsjahr gemeldeten Schulformen mit Ausnahme der Förder- und Klinikschulen
- Die Jahrgangsstufe 11 wird an den Freien Waldorfschulen der Sekundarstufe I zugeordnet.

Abkürzungen:

LE Förderschwerpunkt Lernen
ESE Förderschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung
SQ Förderschwerpunkt Sprache
HK Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation; GH: Gehörlose; SG: Schwerhörige
SE Förderschwerpunkt Sehen; BL: Blinde; SH: Sehbehinderte
GE Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung
KME Förderschwerpunkt Körperliche und motorische Entwicklung

Quelle: Amtliche Schuldaten
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr

Schülerinnen und Schüler 
mit 

sonderpädagogischem 
Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Alpen 2017/2018 200
2018/2019 203
2019/2020 208
2020/2021 207
2021/2022 216
2022/2023 221
2023/2024 235

Bedburg-Hau 2017/2018 238
2018/2019 224
2019/2020 225
2020/2021 222
2021/2022 229
2022/2023 228
2023/2024 226

Brüggen 2017/2018 77
2018/2019 74
2019/2020 77
2020/2021 67
2021/2022 81
2022/2023 81
2023/2024 74

Dinslaken, Stadt 2017/2018 223
2018/2019 224
2019/2020 205
2020/2021 210
2021/2022 194
2022/2023 191
2023/2024 188

Dormagen, Stadt 2017/2018 494
2018/2019 466
2019/2020 503
2020/2021 519
2021/2022 528
2022/2023 515
2023/2024 547

Duisburg, krfr. Stadt 2017/2018 3.743
2018/2019 3.720
2019/2020 3.952
2020/2021 4.013
2021/2022 4.239
2022/2023 4.399
2023/2024 4.586

Düsseldorf, krfr. Stadt 2017/2018 4.148
2018/2019 4.099
2019/2020 4.245
2020/2021 4.446
2021/2022 4.572
2022/2023 4.647
2023/2024 4.724

Emmerich am Rhein, Stadt 2017/2018 404
2018/2019 425
2019/2020 428
2020/2021 307
2021/2022 309
2022/2023 296
2023/2024 294

Erkrath, Stadt 2017/2018 95
2018/2019 106
2019/2020 116
2020/2021 121
2021/2022 135
2022/2023 142
2023/2024 161

Essen, krfr. Stadt 2017/2018 6.034
2018/2019 6.258

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in den Schuljahren 

2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen und sonderpädagogischem 

Unterstützungsbedarf
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr

Schülerinnen und Schüler 
mit 

sonderpädagogischem 
Unterstützungsbedarf

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in den Schuljahren 

2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen und sonderpädagogischem 

Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Essen, krfr. Stadt 2019/2020 6.522
2020/2021 6.650
2021/2022 6.713
2022/2023 6.954
2023/2024 6.983

Geldern, Stadt 2017/2018 500
2018/2019 527
2019/2020 570
2020/2021 580
2021/2022 573
2022/2023 605
2023/2024 646

Goch, Stadt 2017/2018 338
2018/2019 395
2019/2020 426
2020/2021 578
2021/2022 418
2022/2023 414
2023/2024 399

Grefrath 2017/2018 73
2018/2019 72
2019/2020 67
2020/2021 64
2021/2022 73
2022/2023 73
2023/2024 76

Grevenbroich, Stadt 2017/2018 365
2018/2019 416
2019/2020 434
2020/2021 423
2021/2022 452
2022/2023 444
2023/2024 474

Haan, Stadt 2017/2018 76
2018/2019 71
2019/2020 80
2020/2021 84
2021/2022 77
2022/2023 89
2023/2024 81

Hamminkeln, Stadt 2017/2018 87
2018/2019 109
2019/2020 96
2020/2021 100
2021/2022 105
2022/2023 180
2023/2024 187

Heiligenhaus, Stadt 2017/2018 72
2018/2019 77
2019/2020 75
2020/2021 94
2021/2022 99
2022/2023 105
2023/2024 104

Hilden, Stadt 2017/2018 321
2018/2019 331
2019/2020 331
2020/2021 348
2021/2022 347
2022/2023 377
2023/2024 392

Hünxe 2017/2018 174
2018/2019 185
2019/2020 169
2020/2021 188
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr

Schülerinnen und Schüler 
mit 

sonderpädagogischem 
Unterstützungsbedarf

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in den Schuljahren 

2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen und sonderpädagogischem 

Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Hünxe 2021/2022 195
2022/2023 211
2023/2024 215

Issum 2017/2018 20
2018/2019 16
2019/2020 11
2020/2021 15
2021/2022 18
2022/2023 20
2023/2024 22

Jüchen, Stadt 2017/2018 69
2018/2019 85
2019/2020 83
2020/2021 87
2021/2022 85
2022/2023 84
2023/2024 82

Kaarst, Stadt 2017/2018 301
2018/2019 351
2019/2020 380
2020/2021 366
2021/2022 383
2022/2023 378
2023/2024 359

Kalkar, Stadt 2017/2018 16
2018/2019 17
2019/2020 17
2020/2021 13
2021/2022 8
2022/2023 14
2023/2024 21

Kamp-Lintfort, Stadt 2017/2018 139
2018/2019 131
2019/2020 270
2020/2021 299
2021/2022 364
2022/2023 374
2023/2024 406

Kempen, Stadt 2017/2018 164
2018/2019 141
2019/2020 147
2020/2021 136
2021/2022 150
2022/2023 147
2023/2024 151

Kerken 2017/2018 7
2018/2019 6
2019/2020 6
2020/2021 7
2021/2022 9
2022/2023 13
2023/2024 9

Kevelaer, Stadt 2017/2018 139
2018/2019 141
2019/2020 139
2020/2021 127
2021/2022 109
2022/2023 111
2023/2024 97

Kleve, Stadt 2017/2018 552
2018/2019 537
2019/2020 580
2020/2021 598
2021/2022 801
2022/2023 772
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Reg.-Bez. Düsseldorf Kleve, Stadt 2023/2024 783
Korschenbroich, Stadt 2017/2018 74

2018/2019 73
2019/2020 64
2020/2021 55
2021/2022 62
2022/2023 64
2023/2024 71

Kranenburg 2017/2018 11
2018/2019 9
2019/2020 14
2020/2021 15
2021/2022 9
2022/2023 6
2023/2024 5

Krefeld, krfr. Stadt 2017/2018 2.446
2018/2019 2.561
2019/2020 2.708
2020/2021 2.717
2021/2022 2.758
2022/2023 2.827
2023/2024 2.814

Langenfeld (Rhld.), Stadt 2017/2018 302
2018/2019 305
2019/2020 316
2020/2021 343
2021/2022 330
2022/2023 359
2023/2024 380

Meerbusch, Stadt 2017/2018 118
2018/2019 132
2019/2020 145
2020/2021 137
2021/2022 146
2022/2023 144
2023/2024 139

Mettmann, Stadt 2017/2018 442
2018/2019 473
2019/2020 529
2020/2021 495
2021/2022 532
2022/2023 529
2023/2024 491

Moers, Stadt 2017/2018 622
2018/2019 642
2019/2020 661
2020/2021 680
2021/2022 705
2022/2023 684
2023/2024 857

Mönchengladbach, krfr. Stadt 2017/2018 2.166
2018/2019 2.157
2019/2020 2.215
2020/2021 2.298
2021/2022 2.324
2022/2023 2.389
2023/2024 2.392

Monheim am Rhein, Stadt 2017/2018 395
2018/2019 453
2019/2020 467
2020/2021 499
2021/2022 533
2022/2023 519
2023/2024 493

Mülheim an der Ruhr, krfr. Stadt 2017/2018 951
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Reg.-Bez. Düsseldorf Mülheim an der Ruhr, krfr. Stadt 2018/2019 977
2019/2020 1.001
2020/2021 1.043
2021/2022 1.064
2022/2023 1.111
2023/2024 1.203

Nettetal, Stadt 2017/2018 149
2018/2019 156
2019/2020 170
2020/2021 168
2021/2022 156
2022/2023 143
2023/2024 140

Neukirchen-Vluyn, Stadt 2017/2018 970
2018/2019 933
2019/2020 925
2020/2021 922
2021/2022 1.019
2022/2023 982
2023/2024 822

Neuss, Stadt 2017/2018 1.249
2018/2019 1.226
2019/2020 1.262
2020/2021 1.254
2021/2022 1.308
2022/2023 1.366
2023/2024 1.420

Niederkrüchten 2017/2018 39
2018/2019 16
2019/2020 7
2020/2021 6
2021/2022 10
2022/2023 15
2023/2024 10

Oberhausen, krfr. Stadt 2017/2018 1.091
2018/2019 1.130
2019/2020 1.231
2020/2021 1.305
2021/2022 1.416
2022/2023 1.506
2023/2024 1.561

Ratingen, Stadt 2017/2018 291
2018/2019 319
2019/2020 366
2020/2021 371
2021/2022 382
2022/2023 425
2023/2024 455

Rees, Stadt 2017/2018 95
2018/2019 86
2019/2020 96
2020/2021 100
2021/2022 104
2022/2023 96
2023/2024 82

Remscheid, krfr. Stadt 2017/2018 883
2018/2019 919
2019/2020 958
2020/2021 954
2021/2022 1.004
2022/2023 1.067
2023/2024 1.096

Rheinberg, Stadt 2017/2018 114
2018/2019 107
2019/2020 130
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Reg.-Bez. Düsseldorf Rheinberg, Stadt 2020/2021 114
2021/2022 104
2022/2023 102
2023/2024 101

Rheurdt 2017/2018 X
2018/2019 X
2019/2020 X
2020/2021 6
2021/2022 7
2022/2023 X
2023/2024 5

Rommerskirchen 2017/2018 X
2018/2019 10
2019/2020 11
2020/2021 8
2021/2022 X
2022/2023 X
2023/2024 5

Schermbeck 2017/2018 58
2018/2019 59
2019/2020 69
2020/2021 35
2021/2022 27
2022/2023 47
2023/2024 29

Schwalmtal 2017/2018 448
2018/2019 484
2019/2020 493
2020/2021 513
2021/2022 548
2022/2023 551
2023/2024 571

Solingen, krfr. Stadt 2017/2018 1.166
2018/2019 1.215
2019/2020 1.324
2020/2021 1.331
2021/2022 1.342
2022/2023 1.374
2023/2024 1.448

Sonsbeck 2017/2018 11
2018/2019 9
2019/2020 8
2020/2021 7
2021/2022 10
2022/2023 9
2023/2024 7

Straelen, Stadt 2017/2018 89
2018/2019 94
2019/2020 79
2020/2021 72
2021/2022 76
2022/2023 72
2023/2024 66

Tönisvorst, Stadt 2017/2018 69
2018/2019 73
2019/2020 76
2020/2021 77
2021/2022 78
2022/2023 81
2023/2024 80

Uedem 2017/2018 15
2018/2019 14
2019/2020 9
2020/2021 11
2021/2022 10
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Reg.-Bez. Düsseldorf Uedem 2022/2023 10
2023/2024 9

Velbert, Stadt 2017/2018 672
2018/2019 756
2019/2020 774
2020/2021 844
2021/2022 883
2022/2023 885
2023/2024 926

Viersen, Stadt 2017/2018 930
2018/2019 944
2019/2020 1.001
2020/2021 1.003
2021/2022 1.027
2022/2023 1.060
2023/2024 1.083

Voerde (Niederrhein), Stadt 2017/2018 388
2018/2019 389
2019/2020 257
2020/2021 256
2021/2022 267
2022/2023 293
2023/2024 327

Wachtendonk 2017/2018 14
2018/2019 12
2019/2020 6
2020/2021 8
2021/2022 8
2022/2023 7
2023/2024 X

Weeze 2017/2018 17
2018/2019 15
2019/2020 19
2020/2021 14
2021/2022 17
2022/2023 13
2023/2024 9

Wesel, Stadt 2017/2018 768
2018/2019 812
2019/2020 821
2020/2021 867
2021/2022 897
2022/2023 931
2023/2024 906

Willich, Stadt 2017/2018 120
2018/2019 179
2019/2020 129
2020/2021 129
2021/2022 142
2022/2023 157
2023/2024 154

Wülfrath, Stadt 2017/2018 289
2018/2019 297
2019/2020 298
2020/2021 316
2021/2022 309
2022/2023 305
2023/2024 304

Wuppertal, krfr. Stadt 2017/2018 2.814
2018/2019 2.925
2019/2020 3.154
2020/2021 3.306
2021/2022 3.471
2022/2023 3.589
2023/2024 3.569
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Reg.-Bez. Düsseldorf Xanten, Stadt 2017/2018 80
2018/2019 84
2019/2020 77
2020/2021 93
2021/2022 89
2022/2023 86
2023/2024 81

Reg.-Bez. Köln Aachen, krfr. Stadt 2017/2018 2.588
2018/2019 2.633
2019/2020 2.627
2020/2021 2.662
2021/2022 2.662
2022/2023 2.652
2023/2024 2.564

Aldenhoven 2017/2018 51
2018/2019 49
2019/2020 47
2020/2021 51
2021/2022 44
2022/2023 34
2023/2024 43

Alfter 2017/2018 345
2018/2019 367
2019/2020 371
2020/2021 386
2021/2022 407
2022/2023 424
2023/2024 410

Alsdorf, Stadt 2017/2018 273
2018/2019 227
2019/2020 235
2020/2021 216
2021/2022 180
2022/2023 329
2023/2024 332

Bad Honnef, Stadt 2017/2018 178
2018/2019 181
2019/2020 163
2020/2021 189
2021/2022 175
2022/2023 172
2023/2024 157

Bad Münstereifel, Stadt 2017/2018 75
2018/2019 67
2019/2020 64
2020/2021 68
2021/2022 74
2022/2023 74
2023/2024 83

Baesweiler, Stadt 2017/2018 212
2018/2019 228
2019/2020 205
2020/2021 197
2021/2022 189
2022/2023 190
2023/2024 192

Bedburg, Stadt 2017/2018 55
2018/2019 55
2019/2020 76
2020/2021 70
2021/2022 72
2022/2023 72
2023/2024 80

Bergheim, Stadt 2017/2018 524
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Reg.-Bez. Köln Bergheim, Stadt 2018/2019 577
2019/2020 570
2020/2021 579
2021/2022 596
2022/2023 620
2023/2024 630

Bergisch Gladbach, Stadt 2017/2018 750
2018/2019 790
2019/2020 814
2020/2021 693
2021/2022 708
2022/2023 718
2023/2024 781

Bergneustadt, Stadt 2017/2018 90
2018/2019 94
2019/2020 91
2020/2021 79
2021/2022 96
2022/2023 89
2023/2024 90

Blankenheim 2017/2018 55
2018/2019 49
2019/2020 44
2020/2021 55
2021/2022 56
2022/2023 58
2023/2024 63

Bonn, krfr. Stadt 2017/2018 2.510
2018/2019 2.712
2019/2020 2.726
2020/2021 2.807
2021/2022 2.797
2022/2023 2.854
2023/2024 2.902

Bornheim, Stadt 2017/2018 559
2018/2019 614
2019/2020 650
2020/2021 564
2021/2022 577
2022/2023 590
2023/2024 621

Brühl, Stadt 2017/2018 403
2018/2019 403
2019/2020 424
2020/2021 421
2021/2022 434
2022/2023 451
2023/2024 499

Burscheid, Stadt 2017/2018 47
2018/2019 47
2019/2020 59
2020/2021 58
2021/2022 76
2022/2023 79
2023/2024 83

Dahlem 2017/2018 5
2018/2019 9
2019/2020 12
2020/2021 7
2021/2022 9
2022/2023 7
2023/2024 X

Düren, Stadt 2017/2018 1.306
2018/2019 1.303
2019/2020 1.353
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Reg.-Bez. Köln Düren, Stadt 2020/2021 1.339
2021/2022 1.318
2022/2023 1.278
2023/2024 1.271

Eitorf 2017/2018 65
2018/2019 80
2019/2020 83
2020/2021 77
2021/2022 89
2022/2023 94
2023/2024 92

Elsdorf, Stadt 2017/2018 282
2018/2019 206
2019/2020 209
2020/2021 225
2021/2022 237
2022/2023 237
2023/2024 247

Engelskirchen 2017/2018 68
2018/2019 68
2019/2020 60
2020/2021 44
2021/2022 41
2022/2023 53
2023/2024 53

Erftstadt, Stadt 2017/2018 114
2018/2019 125
2019/2020 125
2020/2021 121
2021/2022 121
2022/2023 125
2023/2024 122

Erkelenz, Stadt 2017/2018 173
2018/2019 163
2019/2020 187
2020/2021 178
2021/2022 182
2022/2023 199
2023/2024 151

Eschweiler, Stadt 2017/2018 580
2018/2019 605
2019/2020 581
2020/2021 653
2021/2022 439
2022/2023 432
2023/2024 498

Euskirchen, Stadt 2017/2018 853
2018/2019 851
2019/2020 894
2020/2021 922
2021/2022 903
2022/2023 887
2023/2024 916

Frechen, Stadt 2017/2018 1.283
2018/2019 1.246
2019/2020 1.155
2020/2021 1.196
2021/2022 1.186
2022/2023 1.208
2023/2024 1.183

Gangelt 2017/2018 237
2018/2019 289
2019/2020 261
2020/2021 275
2021/2022 297
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Reg.-Bez. Köln Gangelt 2022/2023 312
2023/2024 183

Geilenkirchen, Stadt 2017/2018 192
2018/2019 155
2019/2020 191
2020/2021 164
2021/2022 156
2022/2023 154
2023/2024 109

Gummersbach, Stadt 2017/2018 464
2018/2019 477
2019/2020 487
2020/2021 487
2021/2022 453
2022/2023 459
2023/2024 496

Heimbach, Stadt 2017/2018 5
2018/2019 X
2019/2020 X
2020/2021 5
2021/2022 X
2022/2023 X
2023/2024 5

Heinsberg, Stadt 2017/2018 373
2018/2019 400
2019/2020 496
2020/2021 507
2021/2022 538
2022/2023 554
2023/2024 733

Hellenthal 2017/2018 30
2018/2019 30
2019/2020 30
2020/2021 26
2021/2022 32
2022/2023 30
2023/2024 29

Hennef (Sieg), Stadt 2017/2018 652
2018/2019 667
2019/2020 749
2020/2021 822
2021/2022 795
2022/2023 823
2023/2024 847

Herzogenrath, Stadt 2017/2018 607
2018/2019 650
2019/2020 668
2020/2021 678
2021/2022 722
2022/2023 576
2023/2024 549

Hückelhoven, Stadt 2017/2018 348
2018/2019 362
2019/2020 360
2020/2021 371
2021/2022 363
2022/2023 380
2023/2024 382

Hückeswagen, Stadt 2017/2018 305
2018/2019 325
2019/2020 306
2020/2021 278
2021/2022 257
2022/2023 257
2023/2024 256
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Reg.-Bez. Köln Hürtgenwald 2017/2018 10
2018/2019 10
2019/2020 6
2020/2021 10
2021/2022 9
2022/2023 6
2023/2024 8

Hürth, Stadt 2017/2018 285
2018/2019 315
2019/2020 319
2020/2021 302
2021/2022 321
2022/2023 319
2023/2024 404

Inden 2017/2018 56
2018/2019 54
2019/2020 39
2020/2021 37
2021/2022 39
2022/2023 41
2023/2024 43

Jülich, Stadt 2017/2018 455
2018/2019 438
2019/2020 443
2020/2021 443
2021/2022 447
2022/2023 466
2023/2024 480

Kall 2017/2018 180
2018/2019 174
2019/2020 175
2020/2021 174
2021/2022 185
2022/2023 183
2023/2024 194

Kerpen, Stadt 2017/2018 375
2018/2019 348
2019/2020 374
2020/2021 377
2021/2022 404
2022/2023 425
2023/2024 427

Köln, krfr. Stadt 2017/2018 8.161
2018/2019 8.430
2019/2020 8.911
2020/2021 9.082
2021/2022 9.216
2022/2023 9.440
2023/2024 9.808

Königswinter, Stadt 2017/2018 91
2018/2019 106
2019/2020 138
2020/2021 266
2021/2022 278
2022/2023 294
2023/2024 275

Kreuzau 2017/2018 76
2018/2019 76
2019/2020 70
2020/2021 62
2021/2022 61
2022/2023 57
2023/2024 49

Kürten 2017/2018 214
2018/2019 215
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Reg.-Bez. Köln Kürten 2019/2020 205
2020/2021 222
2021/2022 222
2022/2023 223
2023/2024 219

Langerwehe 2017/2018 40
2018/2019 17
2019/2020 45
2020/2021 48
2021/2022 49
2022/2023 48
2023/2024 48

Leichlingen (Rhld.), Stadt 2017/2018 311
2018/2019 316
2019/2020 324
2020/2021 343
2021/2022 357
2022/2023 349
2023/2024 327

Leverkusen, krfr. Stadt 2017/2018 891
2018/2019 947
2019/2020 1.007
2020/2021 1.048
2021/2022 1.064
2022/2023 1.118
2023/2024 1.204

Lindlar 2017/2018 85
2018/2019 81
2019/2020 77
2020/2021 69
2021/2022 76
2022/2023 74
2023/2024 71

Linnich, Stadt 2017/2018 160
2018/2019 157
2019/2020 144
2020/2021 145
2021/2022 135
2022/2023 141
2023/2024 149

Lohmar, Stadt 2017/2018 132
2018/2019 127
2019/2020 145
2020/2021 145
2021/2022 161
2022/2023 156
2023/2024 170

Marienheide 2017/2018 89
2018/2019 90
2019/2020 98
2020/2021 110
2021/2022 98
2022/2023 101
2023/2024 97

Mechernich, Stadt 2017/2018 87
2018/2019 93
2019/2020 105
2020/2021 103
2021/2022 97
2022/2023 93
2023/2024 104

Meckenheim, Stadt 2017/2018 112
2018/2019 98
2019/2020 109
2020/2021 100
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Reg.-Bez. Köln Meckenheim, Stadt 2021/2022 98
2022/2023 106
2023/2024 113

Merzenich 2017/2018 33
2018/2019 38
2019/2020 48
2020/2021 51
2021/2022 58
2022/2023 57
2023/2024 65

Monschau, Stadt 2017/2018 15
2018/2019 9
2019/2020 10
2020/2021 7
2021/2022 6
2022/2023 5
2023/2024 6

Morsbach 2017/2018 35
2018/2019 34
2019/2020 44
2020/2021 38
2021/2022 32
2022/2023 26
2023/2024 33

Much 2017/2018 64
2018/2019 73
2019/2020 73
2020/2021 70
2021/2022 64
2022/2023 66
2023/2024 64

Nettersheim 2017/2018 X
2018/2019 5
2019/2020 6
2021/2022 X
2022/2023 5
2023/2024 X

Neunkirchen-Seelscheid 2017/2018 191
2018/2019 207
2019/2020 210
2020/2021 220
2021/2022 229
2022/2023 223
2023/2024 223

Nideggen, Stadt 2017/2018 X
2020/2021 40
2021/2022 24
2022/2023 9
2023/2024 6

Niederkassel, Stadt 2017/2018 127
2018/2019 154
2019/2020 202
2020/2021 210
2021/2022 215
2022/2023 225
2023/2024 236

Niederzier 2017/2018 19
2018/2019 43
2019/2020 51
2020/2021 52
2021/2022 55
2022/2023 61
2023/2024 66

Nörvenich 2017/2018 11
2018/2019 9
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Reg.-Bez. Köln Nörvenich 2019/2020 6
2020/2021 7
2021/2022 X
2022/2023 X
2023/2024 6

Nümbrecht 2017/2018 87
2018/2019 86
2019/2020 86
2020/2021 90
2021/2022 95
2022/2023 88
2023/2024 94

Odenthal 2017/2018 25
2018/2019 28
2019/2020 29
2020/2021 36
2021/2022 33
2022/2023 32
2023/2024 32

Overath, Stadt 2017/2018 101
2018/2019 91
2019/2020 86
2020/2021 88
2021/2022 84
2022/2023 87
2023/2024 91

Pulheim, Stadt 2017/2018 338
2018/2019 334
2019/2020 331
2020/2021 353
2021/2022 358
2022/2023 352
2023/2024 353

Radevormwald, Stadt 2017/2018 48
2018/2019 46
2019/2020 56
2020/2021 60
2021/2022 78
2022/2023 74
2023/2024 76

Reichshof 2017/2018 204
2018/2019 217
2019/2020 216
2020/2021 230
2021/2022 226
2022/2023 226
2023/2024 225

Rheinbach, Stadt 2017/2018 106
2018/2019 116
2019/2020 138
2020/2021 134
2021/2022 133
2022/2023 142
2023/2024 146

Roetgen 2017/2018 X
2018/2019 X
2019/2020 X
2020/2021 X
2021/2022 6
2022/2023 X
2023/2024 X

Rösrath, Stadt 2017/2018 495
2018/2019 503
2019/2020 522
2020/2021 488



Anlage zur Frage 127 der Großen Anfrage 26 Seite 16 von 43

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr

Schülerinnen und Schüler 
mit 

sonderpädagogischem 
Unterstützungsbedarf

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in den Schuljahren 

2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen und sonderpädagogischem 

Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Rösrath, Stadt 2021/2022 520
2022/2023 548
2023/2024 548

Ruppichteroth 2017/2018 7
2018/2019 5
2019/2020 8
2020/2021 7
2021/2022 9
2022/2023 8
2023/2024 7

Sankt Augustin, Stadt 2017/2018 865
2018/2019 900
2019/2020 945
2020/2021 964
2021/2022 998
2022/2023 1.009
2023/2024 1.052

Schleiden, Stadt 2017/2018 197
2018/2019 208
2019/2020 210
2020/2021 208
2021/2022 206
2022/2023 202
2023/2024 215

Selfkant 2017/2018 7
2018/2019 10
2019/2020 11
2020/2021 10
2021/2022 8
2022/2023 7
2023/2024 6

Siegburg, Stadt 2017/2018 348
2018/2019 341
2019/2020 339
2020/2021 380
2021/2022 397
2022/2023 422
2023/2024 428

Simmerath 2017/2018 102
2018/2019 123
2019/2020 130
2020/2021 126
2021/2022 133
2022/2023 147
2023/2024 145

Stolberg (Rhld.), Stadt 2017/2018 588
2018/2019 595
2019/2020 590
2020/2021 578
2021/2022 737
2022/2023 719
2023/2024 748

Swisttal 2017/2018 52
2018/2019 50
2019/2020 56
2020/2021 54
2021/2022 43
2022/2023 66
2023/2024 67

Titz 2017/2018 8
2018/2019 13
2019/2020 20
2020/2021 24
2021/2022 25
2022/2023 32
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Reg.-Bez. Köln Titz 2023/2024 47
Troisdorf, Stadt 2017/2018 465

2018/2019 481
2019/2020 504
2020/2021 511
2021/2022 558
2022/2023 610
2023/2024 607

Übach-Palenberg, Stadt 2017/2018 92
2018/2019 116
2019/2020 118
2020/2021 131
2021/2022 117
2022/2023 115
2023/2024 128

Vettweiß 2017/2018 13
2018/2019 6
2019/2020 X
2020/2021 X
2021/2022 6
2022/2023 5
2023/2024 5

Wachtberg 2017/2018 43
2018/2019 44
2019/2020 39
2020/2021 40
2021/2022 45
2022/2023 47
2023/2024 46

Waldbröl, Stadt 2017/2018 275
2018/2019 284
2019/2020 308
2020/2021 329
2021/2022 339
2022/2023 371
2023/2024 394

Waldfeucht 2017/2018 35
2018/2019 26
2019/2020 29
2020/2021 18
2021/2022 12
2022/2023 X
2023/2024 X

Wassenberg, Stadt 2017/2018 98
2018/2019 101
2019/2020 101
2020/2021 94
2021/2022 91
2022/2023 90
2023/2024 94

Wegberg, Stadt 2017/2018 84
2018/2019 90
2019/2020 97
2020/2021 92
2021/2022 84
2022/2023 76
2023/2024 73

Weilerswist 2017/2018 82
2018/2019 72
2019/2020 75
2020/2021 88
2021/2022 93
2022/2023 90
2023/2024 94

Wermelskirchen, Stadt 2017/2018 114
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Reg.-Bez. Köln Wermelskirchen, Stadt 2018/2019 131
2019/2020 132
2020/2021 255
2021/2022 244
2022/2023 249
2023/2024 271

Wesseling, Stadt 2017/2018 82
2018/2019 74
2019/2020 74
2020/2021 88
2021/2022 102
2022/2023 100
2023/2024 117

Wiehl, Stadt 2017/2018 533
2018/2019 544
2019/2020 553
2020/2021 573
2021/2022 565
2022/2023 560
2023/2024 559

Windeck 2017/2018 111
2018/2019 143
2019/2020 130
2020/2021 141
2021/2022 184
2022/2023 194
2023/2024 222

Wipperfürth, Stadt 2017/2018 201
2018/2019 205
2019/2020 194
2020/2021 188
2021/2022 178
2022/2023 175
2023/2024 189

Würselen, Stadt 2017/2018 88
2018/2019 93
2019/2020 113
2020/2021 111
2021/2022 164
2022/2023 157
2023/2024 113

Zülpich, Stadt 2017/2018 316
2018/2019 230
2019/2020 211
2020/2021 240
2021/2022 244
2022/2023 247
2023/2024 248

Reg.-Bez. Münster Ahaus, Stadt 2017/2018 367
2018/2019 358
2019/2020 397
2020/2021 416
2021/2022 418
2022/2023 405
2023/2024 224

Ahlen, Stadt 2017/2018 219
2018/2019 226
2019/2020 231
2020/2021 233
2021/2022 234
2022/2023 244
2023/2024 250

Altenberge 2017/2018 13
2018/2019 10
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Reg.-Bez. Münster Altenberge 2019/2020 5
2020/2021 9
2021/2022 6
2022/2023 X
2023/2024 X

Ascheberg 2017/2018 64
2018/2019 62
2019/2020 59
2020/2021 46
2021/2022 51
2022/2023 56
2023/2024 55

Beckum, Stadt 2017/2018 308
2018/2019 311
2019/2020 229
2020/2021 241
2021/2022 243
2022/2023 250
2023/2024 253

Beelen 2017/2018 6
2018/2019 6
2019/2020 7
2020/2021 7
2021/2022 6
2022/2023 X
2023/2024 X

Billerbeck, Stadt 2017/2018 47
2018/2019 37
2019/2020 25
2020/2021 20
2021/2022 15
2022/2023 7
2023/2024 7

Bocholt, Stadt 2017/2018 694
2018/2019 722
2019/2020 700
2020/2021 739
2021/2022 768
2022/2023 849
2023/2024 713

Borken, Stadt 2017/2018 329
2018/2019 328
2019/2020 341
2020/2021 339
2021/2022 341
2022/2023 362
2023/2024 378

Bottrop, krfr. Stadt 2017/2018 522
2018/2019 519
2019/2020 563
2020/2021 585
2021/2022 588
2022/2023 635
2023/2024 647

Castrop-Rauxel, Stadt 2017/2018 461
2018/2019 577
2019/2020 634
2020/2021 705
2021/2022 723
2022/2023 778
2023/2024 801

Coesfeld, Stadt 2017/2018 111
2018/2019 118
2019/2020 118
2020/2021 125
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Reg.-Bez. Münster Coesfeld, Stadt 2021/2022 114
2022/2023 119
2023/2024 137

Datteln, Stadt 2017/2018 202
2018/2019 184
2019/2020 186
2020/2021 185
2021/2022 203
2022/2023 201
2023/2024 192

Dorsten, Stadt 2017/2018 666
2018/2019 624
2019/2020 602
2020/2021 645
2021/2022 682
2022/2023 712
2023/2024 756

Drensteinfurt, Stadt 2017/2018 105
2018/2019 102
2019/2020 113
2020/2021 117
2021/2022 125
2022/2023 128
2023/2024 131

Dülmen, Stadt 2017/2018 498
2018/2019 523
2019/2020 529
2020/2021 525
2021/2022 493
2022/2023 454
2023/2024 440

Emsdetten, Stadt 2017/2018 97
2018/2019 124
2019/2020 135
2020/2021 136
2021/2022 148
2022/2023 136
2023/2024 141

Ennigerloh, Stadt 2017/2018 153
2018/2019 158
2019/2020 105
2020/2021 98
2021/2022 94
2022/2023 98
2023/2024 99

Everswinkel 2017/2018 77
2018/2019 87
2019/2020 88
2020/2021 83
2021/2022 77
2022/2023 87
2023/2024 92

Gelsenkirchen, krfr. Stadt 2017/2018 2.949
2018/2019 2.963
2019/2020 3.060
2020/2021 3.153
2021/2022 3.246
2022/2023 3.292
2023/2024 3.264

Gescher, Stadt 2017/2018 407
2018/2019 400
2019/2020 399
2020/2021 416
2021/2022 455
2022/2023 489
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Reg.-Bez. Münster Gescher, Stadt 2023/2024 513
Gladbeck, Stadt 2017/2018 497

2018/2019 507
2019/2020 538
2020/2021 578
2021/2022 623
2022/2023 675
2023/2024 701

Greven, Stadt 2017/2018 182
2018/2019 197
2019/2020 209
2020/2021 219
2021/2022 212
2022/2023 232
2023/2024 224

Gronau (Westf.), Stadt 2017/2018 364
2018/2019 356
2019/2020 377
2020/2021 381
2021/2022 370
2022/2023 371
2023/2024 374

Haltern am See, Stadt 2017/2018 91
2018/2019 112
2019/2020 111
2020/2021 114
2021/2022 114
2022/2023 111
2023/2024 105

Havixbeck 2017/2018 62
2018/2019 70
2019/2020 98
2020/2021 105
2021/2022 118
2022/2023 131
2023/2024 131

Heek 2017/2018 46
2018/2019 50
2019/2020 55
2020/2021 54
2021/2022 61
2022/2023 62
2023/2024 55

Heiden 2017/2018 12
2018/2019 12
2019/2020 11
2020/2021 14
2021/2022 10
2022/2023 12
2023/2024 11

Herten, Stadt 2017/2018 526
2018/2019 581
2019/2020 606
2020/2021 627
2021/2022 651
2022/2023 670
2023/2024 699

Hopsten 2017/2018 36
2018/2019 43
2019/2020 48
2020/2021 49
2021/2022 40
2022/2023 41
2023/2024 40

Hörstel, Stadt 2017/2018 72
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Reg.-Bez. Münster Hörstel, Stadt 2018/2019 78
2019/2020 70
2020/2021 68
2021/2022 60
2022/2023 55
2023/2024 57

Horstmar, Stadt 2017/2018 12
2018/2019 14
2019/2020 8
2020/2021 11
2021/2022 10
2022/2023 5
2023/2024 5

Ibbenbüren, Stadt 2017/2018 366
2018/2019 362
2019/2020 374
2020/2021 382
2021/2022 371
2022/2023 368
2023/2024 391

Isselburg, Stadt 2017/2018 27
2018/2019 28
2019/2020 33
2020/2021 29
2021/2022 17
2022/2023 10
2023/2024 13

Ladbergen 2017/2018 17
2018/2019 19
2019/2020 16
2020/2021 17
2021/2022 17
2022/2023 20
2023/2024 17

Laer 2017/2018 11
2018/2019 14
2019/2020 17
2020/2021 17
2021/2022 14
2022/2023 14
2023/2024 11

Legden 2017/2018 5
2018/2019 9
2019/2020 12
2020/2021 10
2021/2022 8
2022/2023 5
2023/2024 11

Lengerich, Stadt 2017/2018 236
2018/2019 234
2019/2020 252
2020/2021 269
2021/2022 272
2022/2023 273
2023/2024 273

Lienen 2017/2018 7
2018/2019 11
2019/2020 14
2020/2021 17
2021/2022 17
2022/2023 15
2023/2024 16

Lotte 2017/2018 13
2018/2019 15
2019/2020 30
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Reg.-Bez. Münster Lotte 2020/2021 32
2021/2022 30
2022/2023 26
2023/2024 12

Lüdinghausen, Stadt 2017/2018 278
2018/2019 283
2019/2020 79
2020/2021 93
2021/2022 100
2022/2023 87
2023/2024 93

Marl, Stadt 2017/2018 666
2018/2019 663
2019/2020 720
2020/2021 774
2021/2022 844
2022/2023 878
2023/2024 938

Metelen 2017/2018 12
2018/2019 17
2019/2020 16
2020/2021 12
2021/2022 12
2022/2023 11
2023/2024 10

Mettingen 2017/2018 176
2018/2019 196
2019/2020 211
2020/2021 213
2021/2022 223
2022/2023 205
2023/2024 222

Münster, krfr. Stadt 2017/2018 2.566
2018/2019 2.588
2019/2020 2.563
2020/2021 2.627
2021/2022 2.653
2022/2023 2.672
2023/2024 2.723

Neuenkirchen 2017/2018 42
2018/2019 43
2019/2020 46
2020/2021 46
2021/2022 51
2022/2023 71
2023/2024 69

Nordkirchen 2017/2018 311
2018/2019 316
2019/2020 334
2020/2021 330
2021/2022 329
2022/2023 334
2023/2024 333

Nordwalde 2017/2018 30
2018/2019 34
2019/2020 37
2020/2021 53
2021/2022 58
2022/2023 62
2023/2024 63

Nottuln 2017/2018 41
2018/2019 49
2019/2020 234
2020/2021 222
2021/2022 218
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Reg.-Bez. Münster Nottuln 2022/2023 226
2023/2024 220

Ochtrup, Stadt 2017/2018 106
2018/2019 112
2019/2020 102
2020/2021 110
2021/2022 107
2022/2023 107
2023/2024 108

Oelde, Stadt 2017/2018 265
2018/2019 286
2019/2020 301
2020/2021 282
2021/2022 270
2022/2023 261
2023/2024 278

Oer-Erkenschwick, Stadt 2017/2018 144
2018/2019 90
2019/2020 78
2020/2021 99
2021/2022 108
2022/2023 88
2023/2024 109

Olfen, Stadt 2017/2018 20
2018/2019 24
2019/2020 30
2020/2021 42
2021/2022 57
2022/2023 75
2023/2024 86

Ostbevern 2017/2018 72
2018/2019 64
2019/2020 75
2020/2021 81
2021/2022 60
2022/2023 85
2023/2024 76

Raesfeld 2017/2018 23
2018/2019 21
2019/2020 25
2020/2021 18
2021/2022 14
2022/2023 10
2023/2024 6

Recke 2017/2018 198
2018/2019 207
2019/2020 213
2020/2021 206
2021/2022 199
2022/2023 203
2023/2024 212

Recklinghausen, Stadt 2017/2018 881
2018/2019 898
2019/2020 930
2020/2021 945
2021/2022 998
2022/2023 1.108
2023/2024 1.103

Reken 2017/2018 440
2018/2019 446
2019/2020 382
2020/2021 352
2021/2022 406
2022/2023 393
2023/2024 356
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Reg.-Bez. Münster Rhede, Stadt 2017/2018 149
2018/2019 60
2019/2020 65
2020/2021 64
2021/2022 59
2022/2023 60
2023/2024 54

Rheine, Stadt 2017/2018 998
2018/2019 1.017
2019/2020 1.077
2020/2021 1.132
2021/2022 1.162
2022/2023 1.197
2023/2024 1.230

Rosendahl 2017/2018 32
2018/2019 34
2019/2020 38
2020/2021 34
2021/2022 39
2022/2023 42
2023/2024 51

Saerbeck 2017/2018 50
2018/2019 48
2019/2020 58
2020/2021 69
2021/2022 64
2022/2023 67
2023/2024 67

Sassenberg, Stadt 2017/2018 83
2018/2019 79
2019/2020 71
2020/2021 70
2021/2022 63
2022/2023 56
2023/2024 60

Schöppingen 2017/2018 44
2018/2019 41
2019/2020 49
2020/2021 54
2021/2022 62
2022/2023 67
2023/2024 61

Senden 2017/2018 39
2018/2019 42
2019/2020 55
2020/2021 63
2021/2022 62
2022/2023 65
2023/2024 66

Sendenhorst, Stadt 2017/2018 72
2018/2019 80
2019/2020 76
2020/2021 92
2021/2022 86
2022/2023 82
2023/2024 72

Stadtlohn, Stadt 2017/2018 48
2018/2019 56
2019/2020 66
2020/2021 65
2021/2022 75
2022/2023 77
2023/2024 73

Steinfurt, Stadt 2017/2018 524
2018/2019 540
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Reg.-Bez. Münster Steinfurt, Stadt 2019/2020 553
2020/2021 551
2021/2022 586
2022/2023 584
2023/2024 601

Südlohn 2017/2018 6
2018/2019 110
2019/2020 107
2020/2021 122
2021/2022 130
2022/2023 131
2023/2024 125

Tecklenburg, Stadt 2017/2018 38
2018/2019 32
2019/2020 25
2020/2021 20
2021/2022 10
2022/2023 X
2023/2024 6

Telgte, Stadt 2017/2018 55
2018/2019 60
2019/2020 67
2020/2021 68
2021/2022 68
2022/2023 71
2023/2024 80

Velen, Stadt 2017/2018 10
2018/2019 37
2019/2020 36
2020/2021 31
2021/2022 29
2022/2023 28
2023/2024 X

Vreden, Stadt 2017/2018 276
2018/2019 286
2019/2020 293
2020/2021 320
2021/2022 302
2022/2023 293
2023/2024 284

Wadersloh 2017/2018 17
2018/2019 21
2019/2020 19
2020/2021 23
2021/2022 22
2022/2023 27
2023/2024 28

Waltrop, Stadt 2017/2018 324
2018/2019 256
2019/2020 250
2020/2021 245
2021/2022 264
2022/2023 292
2023/2024 307

Warendorf, Stadt 2017/2018 405
2018/2019 399
2019/2020 506
2020/2021 541
2021/2022 581
2022/2023 600
2023/2024 637

Westerkappeln 2017/2018 57
2018/2019 66
2019/2020 88
2020/2021 88
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Reg.-Bez. Münster Westerkappeln 2021/2022 88
2022/2023 98
2023/2024 93

Wettringen 2017/2018 124
2018/2019 129
2019/2020 128
2020/2021 111
2021/2022 110
2022/2023 129
2023/2024 119

Reg.-Bez. Detmold Augustdorf 2017/2018 40
2018/2019 42
2019/2020 49
2020/2021 52
2021/2022 50
2022/2023 39
2023/2024 37

Bad Driburg, Stadt 2017/2018 58
2018/2019 63
2019/2020 59
2020/2021 60
2021/2022 54
2022/2023 54
2023/2024 73

Bad Lippspringe, Stadt 2017/2018 39
2018/2019 52
2019/2020 56
2020/2021 70
2021/2022 72
2022/2023 76
2023/2024 90

Bad Oeynhausen, Stadt 2017/2018 636
2018/2019 665
2019/2020 652
2020/2021 670
2021/2022 693
2022/2023 699
2023/2024 740

Bad Salzuflen, Stadt 2017/2018 303
2018/2019 324
2019/2020 347
2020/2021 373
2021/2022 411
2022/2023 402
2023/2024 412

Bad Wünnenberg, Stadt 2017/2018 33
2018/2019 55
2019/2020 52
2020/2021 55
2021/2022 50
2022/2023 56
2023/2024 52

Barntrup, Stadt 2017/2018 23
2018/2019 33
2019/2020 33
2020/2021 31
2021/2022 34
2022/2023 34
2023/2024 37

Beverungen, Stadt 2017/2018 44
2018/2019 47
2019/2020 51
2020/2021 47
2021/2022 48
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Reg.-Bez. Detmold Beverungen, Stadt 2022/2023 50
2023/2024 51

Bielefeld, krfr. Stadt 2017/2018 3.594
2018/2019 3.707
2019/2020 3.762
2020/2021 3.819
2021/2022 3.911
2022/2023 4.069
2023/2024 4.259

Blomberg, Stadt 2017/2018 225
2018/2019 225
2019/2020 221
2020/2021 266
2021/2022 255
2022/2023 261
2023/2024 263

Borchen 2017/2018 180
2018/2019 179
2019/2020 176
2020/2021 177
2021/2022 166
2022/2023 154
2023/2024 148

Borgentreich, Stadt 2017/2018 11
2018/2019 12
2019/2020 9
2020/2021 8
2021/2022 12
2022/2023 13
2023/2024 15

Borgholzhausen, Stadt 2017/2018 81
2018/2019 87
2019/2020 88
2020/2021 81
2021/2022 77
2022/2023 72
2023/2024 78

Brakel, Stadt 2017/2018 561
2018/2019 629
2019/2020 588
2020/2021 600
2021/2022 634
2022/2023 660
2023/2024 707

Bünde, Stadt 2017/2018 336
2018/2019 366
2019/2020 529
2020/2021 532
2021/2022 549
2022/2023 530
2023/2024 535

Büren, Stadt 2017/2018 281
2018/2019 290
2019/2020 278
2020/2021 285
2021/2022 331
2022/2023 316
2023/2024 288

Delbrück, Stadt 2017/2018 72
2018/2019 80
2019/2020 85
2020/2021 83
2021/2022 100
2022/2023 115
2023/2024 107
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Reg.-Bez. Detmold Detmold, Stadt 2017/2018 722
2018/2019 771
2019/2020 730
2020/2021 727
2021/2022 735
2022/2023 677
2023/2024 614

Dörentrup 2017/2018 96
2018/2019 99
2019/2020 96
2020/2021 107
2021/2022 101
2022/2023 103
2023/2024 98

Enger, Stadt 2017/2018 35
2018/2019 34
2019/2020 34
2020/2021 40
2021/2022 38
2022/2023 42
2023/2024 46

Espelkamp, Stadt 2017/2018 132
2018/2019 126
2019/2020 139
2020/2021 132
2021/2022 126
2022/2023 116
2023/2024 124

Extertal 2017/2018 74
2018/2019 65
2019/2020 60
2020/2021 71
2021/2022 72
2022/2023 76
2023/2024 72

Gütersloh, Stadt 2017/2018 1.081
2018/2019 1.147
2019/2020 1.220
2020/2021 1.258
2021/2022 1.319
2022/2023 1.221
2023/2024 1.200

Halle (Westf.), Stadt 2017/2018 79
2018/2019 88
2019/2020 83
2020/2021 87
2021/2022 92
2022/2023 242
2023/2024 224

Harsewinkel, Stadt 2017/2018 137
2018/2019 141
2019/2020 140
2020/2021 144
2021/2022 129
2022/2023 126
2023/2024 144

Herford, Stadt 2017/2018 375
2018/2019 352
2019/2020 258
2020/2021 245
2021/2022 236
2022/2023 242
2023/2024 239

Herzebrock-Clarholz 2017/2018 24
2018/2019 33
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Reg.-Bez. Detmold Herzebrock-Clarholz 2019/2020 33
2020/2021 24
2021/2022 30
2022/2023 29
2023/2024 33

Hiddenhausen 2017/2018 632
2018/2019 636
2019/2020 645
2020/2021 664
2021/2022 724
2022/2023 723
2023/2024 766

Hille 2017/2018 256
2018/2019 280
2019/2020 280
2020/2021 290
2021/2022 295
2022/2023 306
2023/2024 325

Horn-Bad Meinberg, Stadt 2017/2018 189
2018/2019 196
2019/2020 201
2020/2021 214
2021/2022 223
2022/2023 235
2023/2024 222

Hövelhof 2017/2018 129
2018/2019 130
2019/2020 123
2020/2021 131
2021/2022 128
2022/2023 133
2023/2024 121

Höxter, Stadt 2017/2018 116
2018/2019 125
2019/2020 122
2020/2021 112
2021/2022 106
2022/2023 106
2023/2024 94

Hüllhorst 2017/2018 8
2018/2019 10
2019/2020 10
2020/2021 12
2021/2022 11
2022/2023 7
2023/2024 14

Kalletal 2017/2018 65
2018/2019 58
2019/2020 73
2020/2021 78
2021/2022 83
2022/2023 84
2023/2024 92

Kirchlengern 2017/2018 110
2018/2019 118
2019/2020 124
2020/2021 114
2021/2022 124
2022/2023 127
2023/2024 127

Lage, Stadt 2017/2018 237
2018/2019 238
2019/2020 242
2020/2021 396
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Reg.-Bez. Detmold Lage, Stadt 2021/2022 416
2022/2023 444
2023/2024 476

Langenberg 2017/2018 34
2018/2019 33
2019/2020 37
2020/2021 31
2021/2022 34
2022/2023 30
2023/2024 31

Lemgo, Stadt 2017/2018 413
2018/2019 444
2019/2020 465
2020/2021 464
2021/2022 480
2022/2023 502
2023/2024 524

Leopoldshöhe 2017/2018 35
2018/2019 48
2019/2020 64
2020/2021 68
2021/2022 78
2022/2023 77
2023/2024 73

Lichtenau, Stadt 2017/2018 7
2018/2019 10
2019/2020 12
2020/2021 17
2021/2022 15
2022/2023 13
2023/2024 17

Löhne, Stadt 2017/2018 113
2018/2019 105
2019/2020 104
2020/2021 122
2021/2022 119
2022/2023 117
2023/2024 125

Lübbecke, Stadt 2017/2018 303
2018/2019 324
2019/2020 218
2020/2021 224
2021/2022 232
2022/2023 236
2023/2024 255

Lügde, Stadt 2017/2018 30
2018/2019 37
2019/2020 42
2020/2021 52
2021/2022 48
2022/2023 51
2023/2024 49

Marienmünster, Stadt 2017/2018 6
2018/2019 7
2019/2020 X
2020/2021 5
2021/2022 X
2022/2023 X
2023/2024 5

Minden, Stadt 2017/2018 1.086
2018/2019 1.303
2019/2020 1.364
2020/2021 1.010
2021/2022 1.039
2022/2023 1.035
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Reg.-Bez. Detmold Minden, Stadt 2023/2024 1.059
Nieheim, Stadt 2017/2018 85

2018/2019 87
2019/2020 90
2020/2021 85
2021/2022 82
2022/2023 86
2023/2024 78

Oerlinghausen, Stadt 2017/2018 55
2018/2019 46
2019/2020 43
2020/2021 49
2021/2022 53
2022/2023 57
2023/2024 51

Paderborn, Stadt 2017/2018 1.266
2018/2019 1.303
2019/2020 1.349
2020/2021 1.410
2021/2022 1.493
2022/2023 1.526
2023/2024 1.528

Petershagen, Stadt 2017/2018 51
2018/2019 65
2019/2020 68
2020/2021 69
2021/2022 78
2022/2023 84
2023/2024 87

Porta Westfalica, Stadt 2017/2018 162
2018/2019 168
2019/2020 162
2020/2021 184
2021/2022 196
2022/2023 187
2023/2024 180

Preußisch Oldendorf, Stadt 2017/2018 24
2018/2019 25
2019/2020 42
2020/2021 40
2021/2022 38
2022/2023 37
2023/2024 50

Rahden, Stadt 2017/2018 47
2018/2019 48
2019/2020 50
2020/2021 52
2021/2022 52
2022/2023 46
2023/2024 47

Rheda-Wiedenbrück, Stadt 2017/2018 341
2018/2019 491
2019/2020 497
2020/2021 544
2021/2022 541
2022/2023 615
2023/2024 471

Rietberg, Stadt 2017/2018 387
2018/2019 360
2019/2020 389
2020/2021 406
2021/2022 439
2022/2023 442
2023/2024 451

Rödinghausen 2017/2018 23
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Reg.-Bez. Detmold Rödinghausen 2018/2019 32
2019/2020 35
2020/2021 36
2021/2022 38
2022/2023 44
2023/2024 36

Salzkotten, Stadt 2017/2018 468
2018/2019 444
2019/2020 373
2020/2021 414
2021/2022 373
2022/2023 358
2023/2024 379

Schieder-Schwalenberg, Stadt 2017/2018 X
2018/2019 X
2019/2020 6
2020/2021 X
2021/2022 X
2022/2023 X
2023/2024 5

Schlangen 2017/2018 13
2018/2019 6
2019/2020 X
2020/2021 7
2021/2022 6
2022/2023 X
2023/2024 10

Schloß Holte-Stukenbrock, Stadt 2017/2018 61
2018/2019 83
2019/2020 67
2020/2021 73
2021/2022 62
2022/2023 62
2023/2024 54

Spenge, Stadt 2017/2018 36
2018/2019 33
2019/2020 37
2020/2021 31
2021/2022 38
2022/2023 46
2023/2024 61

Steinhagen 2017/2018 36
2018/2019 37
2019/2020 45
2020/2021 53
2021/2022 51
2022/2023 52
2023/2024 60

Steinheim, Stadt 2017/2018 31
2018/2019 33
2019/2020 33
2020/2021 30
2021/2022 30
2022/2023 34
2023/2024 24

Stemwede 2017/2018 25
2018/2019 26
2019/2020 34
2020/2021 33
2021/2022 32
2022/2023 36
2023/2024 39

Verl, Stadt 2017/2018 46
2018/2019 39
2019/2020 45
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Reg.-Bez. Detmold Verl, Stadt 2020/2021 49
2021/2022 48
2022/2023 51
2023/2024 57

Versmold, Stadt 2017/2018 46
2018/2019 40
2019/2020 43
2020/2021 52
2021/2022 53
2022/2023 64
2023/2024 63

Vlotho, Stadt 2017/2018 32
2018/2019 38
2019/2020 34
2020/2021 41
2021/2022 46
2022/2023 45
2023/2024 80

Warburg, Stadt 2017/2018 356
2018/2019 474
2019/2020 356
2020/2021 330
2021/2022 320
2022/2023 317
2023/2024 328

Werther (Westf.), Stadt 2017/2018 6
2018/2019 6
2019/2020 6
2020/2021 12
2021/2022 20
2022/2023 10
2023/2024 8

Willebadessen, Stadt 2017/2018 21
2018/2019 25
2019/2020 30
2020/2021 29
2021/2022 28
2022/2023 25
2023/2024 25

Reg.-Bez. Arnsberg Altena, Stadt 2017/2018 20
2018/2019 18
2019/2020 248
2020/2021 260
2021/2022 303
2022/2023 302
2023/2024 339

Anröchte 2017/2018 68
2018/2019 78
2019/2020 67
2020/2021 76
2021/2022 65
2022/2023 58
2023/2024 63

Arnsberg, Stadt 2017/2018 802
2018/2019 809
2019/2020 825
2020/2021 847
2021/2022 837
2022/2023 827
2023/2024 865

Attendorn, Stadt 2017/2018 318
2018/2019 337
2019/2020 364
2020/2021 374
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Reg.-Bez. Arnsberg Attendorn, Stadt 2021/2022 392
2022/2023 394
2023/2024 409

Bad Berleburg, Stadt 2017/2018 48
2018/2019 52
2019/2020 64
2020/2021 79
2021/2022 69
2022/2023 66
2023/2024 64

Bad Laasphe, Stadt 2017/2018 5
2018/2019 6
2019/2020 7
2020/2021 8
2021/2022 10
2022/2023 6
2023/2024 7

Bad Sassendorf 2017/2018 96
2018/2019 107
2019/2020 86
2020/2021 74
2021/2022 101
2022/2023 101
2023/2024 102

Balve, Stadt 2017/2018 37
2018/2019 34
2019/2020 38
2020/2021 32
2021/2022 38
2022/2023 34
2023/2024 41

Bergkamen, Stadt 2017/2018 623
2018/2019 638
2019/2020 641
2020/2021 630
2021/2022 660
2022/2023 654
2023/2024 681

Bestwig 2017/2018 13
2018/2019 X
2019/2020 9
2020/2021 11
2021/2022 7
2022/2023 10
2023/2024 53

Bochum, krfr. Stadt 2017/2018 3.218
2018/2019 3.192
2019/2020 3.304
2020/2021 3.332
2021/2022 3.373
2022/2023 3.409
2023/2024 3.539

Bönen 2017/2018 60
2018/2019 60
2019/2020 65
2020/2021 72
2021/2022 61
2022/2023 73
2023/2024 86

Breckerfeld, Stadt 2017/2018 20
2018/2019 17
2019/2020 20
2020/2021 26
2021/2022 17
2022/2023 21
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Reg.-Bez. Arnsberg Breckerfeld, Stadt 2023/2024 19
Brilon, Stadt 2017/2018 455

2018/2019 432
2019/2020 451
2020/2021 446
2021/2022 431
2022/2023 446
2023/2024 433

Burbach 2017/2018 74
2018/2019 68
2019/2020 70
2020/2021 84
2021/2022 76
2022/2023 68
2023/2024 68

Dortmund, krfr. Stadt 2017/2018 6.198
2018/2019 6.415
2019/2020 6.559
2020/2021 6.700
2021/2022 6.739
2022/2023 6.814
2023/2024 7.025

Drolshagen, Stadt 2017/2018 18
2018/2019 16
2019/2020 18
2020/2021 10
2021/2022 13
2022/2023 9
2023/2024 7

Ennepetal, Stadt 2017/2018 179
2018/2019 177
2019/2020 188
2020/2021 188
2021/2022 194
2022/2023 203
2023/2024 184

Ense 2017/2018 62
2018/2019 57
2019/2020 54
2020/2021 63
2021/2022 57
2022/2023 61
2023/2024 77

Erndtebrück 2017/2018 10
2018/2019 10
2019/2020 8
2020/2021 10
2021/2022 13
2022/2023 21
2023/2024 24

Erwitte, Stadt 2017/2018 131
2018/2019 141
2019/2020 132
2020/2021 115
2021/2022 104
2022/2023 124
2023/2024 132

Eslohe (Sauerland) 2017/2018 149
2018/2019 144
2019/2020 159
2020/2021 155
2021/2022 157
2022/2023 159
2023/2024 170

Finnentrop 2017/2018 67
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Reg.-Bez. Arnsberg Finnentrop 2018/2019 74
2019/2020 73
2020/2021 73
2021/2022 73
2022/2023 70
2023/2024 63

Freudenberg, Stadt 2017/2018 36
2018/2019 49
2019/2020 57
2020/2021 70
2021/2022 66
2022/2023 69
2023/2024 61

Fröndenberg / Ruhr, Stadt 2017/2018 99
2018/2019 95
2019/2020 105
2020/2021 111
2021/2022 92
2022/2023 96
2023/2024 94

Geseke, Stadt 2017/2018 96
2018/2019 49
2019/2020 59
2020/2021 66
2021/2022 72
2022/2023 67
2023/2024 65

Gevelsberg, Stadt 2017/2018 258
2018/2019 232
2019/2020 221
2020/2021 216
2021/2022 203
2022/2023 203
2023/2024 200

Hagen, krfr. Stadt 2017/2018 1.260
2018/2019 1.318
2019/2020 1.354
2020/2021 1.443
2021/2022 1.475
2022/2023 1.521
2023/2024 1.547

Hallenberg, Stadt 2017/2018 7
2018/2019 8
2019/2020 5
2020/2021 6
2021/2022 5
2022/2023 5
2023/2024 X

Halver, Stadt 2017/2018 96
2018/2019 109
2019/2020 103
2020/2021 113
2021/2022 120
2022/2023 127
2023/2024 121

Hamm, krfr. Stadt 2017/2018 1.632
2018/2019 1.675
2019/2020 1.764
2020/2021 1.774
2021/2022 1.798
2022/2023 1.855
2023/2024 1.895

Hattingen, Stadt 2017/2018 112
2018/2019 95
2019/2020 96
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Reg.-Bez. Arnsberg Hattingen, Stadt 2020/2021 98
2021/2022 90
2022/2023 113
2023/2024 122

Hemer, Stadt 2017/2018 637
2018/2019 657
2019/2020 686
2020/2021 668
2021/2022 700
2022/2023 695
2023/2024 712

Herdecke, Stadt 2017/2018 147
2018/2019 154
2019/2020 180
2020/2021 162
2021/2022 153
2022/2023 133
2023/2024 135

Herne, krfr. Stadt 2017/2018 1.117
2018/2019 1.136
2019/2020 1.195
2020/2021 1.192
2021/2022 1.258
2022/2023 1.309
2023/2024 1.348

Herscheid 2017/2018 8
2018/2019 6
2019/2020 5
2020/2021 8
2021/2022 10
2022/2023 8
2023/2024 10

Hilchenbach, Stadt 2017/2018 44
2018/2019 48
2019/2020 50
2020/2021 46
2021/2022 48
2022/2023 52
2023/2024 40

Holzwickede 2017/2018 257
2018/2019 261
2019/2020 248
2020/2021 243
2021/2022 234
2022/2023 236
2023/2024 231

Iserlohn, Stadt 2017/2018 858
2018/2019 867
2019/2020 870
2020/2021 829
2021/2022 878
2022/2023 916
2023/2024 986

Kamen, Stadt 2017/2018 374
2018/2019 371
2019/2020 393
2020/2021 420
2021/2022 433
2022/2023 439
2023/2024 413

Kierspe, Stadt 2017/2018 62
2018/2019 47
2019/2020 43
2020/2021 37
2021/2022 64
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Reg.-Bez. Arnsberg Kierspe, Stadt 2022/2023 78
2023/2024 72

Kirchhundem 2017/2018 19
2018/2019 16
2019/2020 19
2020/2021 20
2021/2022 17
2022/2023 10
2023/2024 14

Kreuztal, Stadt 2017/2018 306
2018/2019 314
2019/2020 326
2020/2021 317
2021/2022 306
2022/2023 307
2023/2024 319

Lennestadt, Stadt 2017/2018 243
2018/2019 239
2019/2020 232
2020/2021 237
2021/2022 244
2022/2023 256
2023/2024 250

Lippetal 2017/2018 55
2018/2019 55
2019/2020 62
2020/2021 55
2021/2022 51
2022/2023 44
2023/2024 48

Lippstadt, Stadt 2017/2018 779
2018/2019 767
2019/2020 765
2020/2021 782
2021/2022 782
2022/2023 795
2023/2024 831

Lüdenscheid, Stadt 2017/2018 1.036
2018/2019 1.025
2019/2020 842
2020/2021 843
2021/2022 887
2022/2023 746
2023/2024 764

Lünen, Stadt 2017/2018 673
2018/2019 691
2019/2020 674
2020/2021 657
2021/2022 649
2022/2023 630
2023/2024 690

Marsberg, Stadt 2017/2018 151
2018/2019 135
2019/2020 150
2020/2021 144
2021/2022 147
2022/2023 124
2023/2024 129

Medebach, Stadt 2017/2018 51
2018/2019 48
2019/2020 50
2020/2021 46
2021/2022 54
2022/2023 52
2023/2024 50
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Reg.-Bez. Arnsberg Meinerzhagen, Stadt 2017/2018 54
2018/2019 58
2019/2020 68
2020/2021 77
2021/2022 87
2022/2023 250
2023/2024 244

Menden (Sauerland), Stadt 2017/2018 209
2018/2019 226
2019/2020 234
2020/2021 213
2021/2022 229
2022/2023 213
2023/2024 219

Meschede, Stadt 2017/2018 139
2018/2019 156
2019/2020 161
2020/2021 146
2021/2022 134
2022/2023 131
2023/2024 81

Möhnesee 2017/2018 42
2018/2019 36
2019/2020 40
2020/2021 48
2021/2022 39
2022/2023 30
2023/2024 19

Nachrodt-Wiblingwerde 2017/2018 43
2018/2019 42
2019/2020 50
2020/2021 53
2021/2022 58
2022/2023 56
2023/2024 54

Netphen, Stadt 2017/2018 176
2018/2019 183
2019/2020 187
2020/2021 191
2021/2022 194
2022/2023 201
2023/2024 210

Neuenrade, Stadt 2017/2018 40
2018/2019 48
2019/2020 67
2020/2021 60
2021/2022 58
2022/2023 57
2023/2024 57

Neunkirchen 2017/2018 27
2018/2019 30
2019/2020 24
2020/2021 15
2021/2022 20
2022/2023 20
2023/2024 11

Olpe, Stadt 2017/2018 857
2018/2019 885
2019/2020 886
2020/2021 840
2021/2022 843
2022/2023 799
2023/2024 769

Olsberg, Stadt 2017/2018 471
2018/2019 471
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Reg.-Bez. Arnsberg Olsberg, Stadt 2019/2020 468
2020/2021 478
2021/2022 484
2022/2023 472
2023/2024 474

Plettenberg, Stadt 2017/2018 89
2018/2019 100
2019/2020 98
2020/2021 95
2021/2022 103
2022/2023 113
2023/2024 112

Rüthen, Stadt 2017/2018 37
2018/2019 37
2019/2020 37
2020/2021 27
2021/2022 25
2022/2023 23
2023/2024 22

Schalksmühle 2017/2018 42
2018/2019 44
2019/2020 59
2020/2021 57
2021/2022 69
2022/2023 76
2023/2024 69

Schmallenberg, Stadt 2017/2018 162
2018/2019 163
2019/2020 163
2020/2021 165
2021/2022 155
2022/2023 152
2023/2024 153

Schwelm, Stadt 2017/2018 99
2018/2019 106
2019/2020 114
2020/2021 125
2021/2022 146
2022/2023 132
2023/2024 148

Schwerte, Stadt 2017/2018 145
2018/2019 124
2019/2020 147
2020/2021 158
2021/2022 158
2022/2023 172
2023/2024 180

Selm, Stadt 2017/2018 90
2018/2019 105
2019/2020 115
2020/2021 126
2021/2022 130
2022/2023 124
2023/2024 129

Siegen, Stadt 2017/2018 1.012
2018/2019 1.057
2019/2020 1.084
2020/2021 1.136
2021/2022 1.177
2022/2023 1.217
2023/2024 1.213

Soest, Stadt 2017/2018 1.218
2018/2019 1.206
2019/2020 1.265
2020/2021 1.243
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Reg.-Bez. Arnsberg Soest, Stadt 2021/2022 1.295
2022/2023 1.301
2023/2024 1.257

Sprockhövel, Stadt 2017/2018 239
2018/2019 231
2019/2020 258
2020/2021 261
2021/2022 278
2022/2023 302
2023/2024 299

Sundern (Sauerland), Stadt 2017/2018 92
2018/2019 84
2019/2020 86
2020/2021 97
2021/2022 100
2022/2023 106
2023/2024 105

Unna, Stadt 2017/2018 478
2018/2019 466
2019/2020 462
2020/2021 464
2021/2022 473
2022/2023 503
2023/2024 472

Warstein, Stadt 2017/2018 96
2018/2019 119
2019/2020 136
2020/2021 142
2021/2022 136
2022/2023 128
2023/2024 130

Welver 2017/2018 16
2018/2019 12
2019/2020 9
2020/2021 11
2021/2022 7
2022/2023 9
2023/2024 10

Wenden 2017/2018 73
2018/2019 73
2019/2020 71
2020/2021 66
2021/2022 70
2022/2023 71
2023/2024 71

Werdohl, Stadt 2017/2018 97
2018/2019 109
2019/2020 109
2020/2021 92
2021/2022 107
2022/2023 124
2023/2024 116

Werl, Stadt 2017/2018 428
2018/2019 440
2019/2020 473
2020/2021 485
2021/2022 499
2022/2023 492
2023/2024 486

Werne, Stadt 2017/2018 104
2018/2019 101
2019/2020 113
2020/2021 117
2021/2022 109
2022/2023 109
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Regierungsbezirk Kommune Schuljahr

Schülerinnen und Schüler 
mit 

sonderpädagogischem 
Unterstützungsbedarf

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in den Schuljahren 

2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen und sonderpädagogischem 

Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Werne, Stadt 2023/2024 113
Wetter (Ruhr), Stadt 2017/2018 831

2018/2019 837
2019/2020 864
2020/2021 778
2021/2022 818
2022/2023 839
2023/2024 812

Wickede (Ruhr) 2017/2018 44
2018/2019 48
2019/2020 52
2020/2021 43
2021/2022 44
2022/2023 46
2023/2024 47

Wilnsdorf 2017/2018 47
2018/2019 45
2019/2020 50
2020/2021 54
2021/2022 53
2022/2023 43
2023/2024 42

Winterberg, Stadt 2017/2018 11
2018/2019 11
2019/2020 15
2020/2021 17
2021/2022 12
2022/2023 13
2023/2024 13

Witten, Stadt 2017/2018 681
2018/2019 684
2019/2020 731
2020/2021 698
2021/2022 716
2022/2023 722
2023/2024 725

Hinweis:

- Zum Schutz von Einzelangaben werden Zellen, die weniger als fünf Personen ausweisen, mit einem „X“ gesperrt.

Quelle: Amtliche Schuldaten
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Reg.-Bez. Düsseldorf Alpen 2017/2018 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - 5 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 16 -

07 - - - - - 7 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 14 -

10 - - - - - 28 -

Berufspraxisstufe - - - - - 37 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 13 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 17 -

08 - - - - - 8 -

09 - - - - - 14 -

10 - - - - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 16 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 14 -

08 - - - - - 18 -

09 - - - - - 7 -

10 - - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 47 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 6 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 14 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 16 -

09 - - - - - 19 -

10 - - - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 45 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 13 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 8 -

03 - - - - - 6 -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 15 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 17 -

10 - - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 41 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 14 -

E3 - - - - - 6 -

03 - - - - - 6 -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 17 -

07 - - - - - 18 -

08 - - - - - 17 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 47 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 18 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 5 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 14 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 19 -

08 - - - - - 17 -

09 - - - - - 18 -

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Alpen 2023/2024 Sek. I 10 - - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 46 -

Bedburg-Hau 2017/2018 Primar E1 - - - - - - 10

E2 - - - - - - 26

E3 - - - - - - X

03 - - - - - - 13

04 - - - - - - 13

Sek. I 05 - - - - - - 14

06 - - - - - - 12

07 - - - - - - 13

08 - - - - - - 12

09 - - - - - - 23

10 - - - - - - 25

2018/2019 Primar E1 - - - - - - 13

E2 - - - - - - 12

E3 - - - - - - 15

04 - - - - - - 22

Sek. I 05 - - - - - - 15

06 - - - - - - 13

07 - - - - - - 10

08 - - - - - - 14

09 - - - - - - 14

10 - - - - - - 27

2019/2020 Primar E1 - - - - - - 7

E2 - - - - - - 14

E3 - - - - - - 11

04 - - - - - - 16

Sek. I 05 - - - - - - 25

06 - - - - - - 14

07 - - - - - - 14

08 - - - - - - 13

09 - - - - - - 14

10 - - - - - - 25

2020/2021 Primar E1 - - - - - - 9

E2 - - - - - - 8

E3 - - - - - - 15

03 - - - - - - 12

04 - - - - - - 10

Sek. I 05 - - - - - - 14

06 - - - - - - 15

07 - - - - - - 17

08 - - - - - - 16

09 - - - - - - 18

10 - - - - - - 16

2021/2022 Primar E1 - - - - - - 12

E2 - - - - - - 9

E3 - - - - - - 8

03 - - - - - - 16

04 - - - - - - 12

Sek. I 05 - - - - - - X

06 - - - - - - 14

07 - - - - - - 18

08 - - - - - - 16

09 - - - - - - 14

10 - - - - - - 34

2022/2023 Primar E1 - - - - - - 14

E2 - - - - - - 12

E3 - - - - - - 9

03 - - - - - - 9

04 - - - - - - 14

Sek. I 05 - - - - - - 5

06 - - - - - - 15

07 - - - - - - 9

08 - - - - - - 14

09 - - - - - - 15

10 - - - - - - 37

2023/2024 Primar E1 - - - - - - 13

E2 - - - - - - 15

E3 - - - - - - 9

03 - - - - - - 12

04 - - - - - - 12

Sek. I 05 - - - - - - 9

06 - - - - - - 8

07 - - - - - - 16

08 - - - - - - 9

09 - - - - - - 13

10 - - - - - - 37

Dormagen, Stadt 2017/2018 Primar E1 5 X - - - - -

E2 7 6 - - - - -

E3 - 5 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Dormagen, Stadt 2017/2018 Primar 03 19 6 - - - - -

04 7 12 - - - X -

Sek. I 05 14 16 - - - - -

06 22 30 - - - X -

07 23 29 - - - - -

08 9 20 - - - - -

09 28 24 - - - - -

10 32 23 - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X - - - - -

E2 6 12 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 14 7 - - - - -

04 21 6 - - - - -

Sek. I 05 11 19 - - - X X

06 14 21 - - - - -

07 26 42 - - - X -

08 21 32 - - - - X

09 8 22 - - - - -

10 26 13 - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - - -

E2 5 8 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 7 10 X - - - -

04 12 19 X - - X -

Sek. I 05 17 22 X - - - -

06 11 23 X - - X -

07 9 35 X - - - -

08 13 45 X - - X -

09 15 34 X - - - -

10 8 13 X - - - -

2020/2021 Primar E1 7 X - - - - -

E2 - 5 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 7 12 X - - - -

04 14 16 - - - X -

Sek. I 05 16 25 X - - - -

06 19 31 - - - - -

07 13 28 X - - X -

08 11 29 X - - - -

09 12 37 X - - X -

10 15 30 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -

E2 X X X - - - -

03 5 17 X - - - -

04 14 15 X - - - -

Sek. I 05 10 25 X - - X -

06 12 23 X - - - -

07 14 31 X - - - -

08 12 32 X X - X -

09 10 27 X - - - -

10 12 31 X - - X -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 7 5 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 8 8 X - - - -

04 12 17 - - - - -

Sek. I 05 18 21 - - - - -

06 13 33 X - - X -

07 10 31 - - - - -

08 20 28 - - - - -

09 12 30 - - - X -

10 12 19 - - - - -

2023/2024 Primar E1 5 6 X - - - -

E2 - X - - - - -

03 5 14 - - - - -

04 11 18 - - - - -

Sek. I 05 18 24 - - - - -

06 17 28 - - - - -

07 16 34 - - - X -

08 9 36 - - - - -

09 19 24 - - - - -

10 13 20 - - - X -

Duisburg, krfr. Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 86 - -

Hausfrüherziehung - - - - 62 - -

E1 5 8 72 - 12 44 17

E2 27 13 70 - 10 35 25

E3 16 10 46 - - 14 6

03 20 30 58 - 9 32 20

04 59 24 38 - X 30 11

Sek. I 05 87 17 - - 7 36 14

06 85 23 - - 7 40 23
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Duisburg, krfr. Stadt 2017/2018 Sek. I 07 116 28 - - 8 44 22

08 113 57 - - 12 43 23

09 135 39 - - 13 39 23

10 126 30 - - 7 36 28

Berufspraxisstufe - - - - - 81 -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 85 - -

Hausfrüherziehung - - - - 79 - -

E1 11 X 64 - 7 35 19

E2 14 31 80 - 10 46 19

E3 8 X 40 - X 28 8

03 36 22 74 - 11 23 23

04 60 31 42 - 7 32 20

Sek. I 05 96 16 - - 6 31 10

06 109 28 - - 8 38 13

07 97 33 - - 17 41 23

08 123 33 - - 10 47 24

09 115 49 - - 10 45 25

10 140 38 - - X 37 25

Berufspraxisstufe - - - - - 80 -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 102 - -

Hausfrüherziehung - - - - 76 - -

E1 10 10 54 - 11 37 18

E2 18 8 86 - 8 34 32

E3 13 21 33 - 6 44 9

03 13 23 60 - 9 28 19

04 67 38 61 - 11 34 13

Sek. I 05 93 25 - - 10 35 22

06 119 29 - - 7 34 12

07 124 42 - - 10 43 13

08 102 37 - - 11 40 21

09 118 43 - - 13 43 22

10 128 35 - - 9 54 25

Berufspraxisstufe - - - - - 81 -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 92 - -

Hausfrüherziehung - - - - 74 - -

E1 13 15 50 - X 37 17

E2 11 5 84 - 11 37 20

E3 17 11 26 - 8 38 -

03 27 37 53 - 7 48 40

04 56 25 56 - 8 42 20

Sek. I 05 101 33 - - 11 29 12

06 126 33 - - 9 48 23

07 132 29 - - 7 33 10

08 131 54 - - 12 35 12

09 117 42 - - 11 45 25

10 131 26 - - 12 40 29

Berufspraxisstufe - - - - - 81 -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 78 - -

Hausfrüherziehung - - - - 95 - -

E1 17 13 44 - X 53 19

E2 28 27 68 - X 40 19

E3 - 10 28 - 11 39 19

03 23 28 54 - 6 37 21

04 62 32 48 - 11 62 22

Sek. I 05 89 25 - - 7 51 21

06 140 32 - - 10 35 12

07 135 41 - - 11 42 24

08 146 48 - - 5 34 10

09 137 51 - - 10 35 11

10 128 42 - - 13 38 28

Berufspraxisstufe - - - - - 96 -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 106 - -

Hausfrüherziehung - - - - 72 - -

E1 15 12 59 - X 79 20

E2 28 32 76 - 6 56 18

E3 - 16 21 - X 46 21

03 43 39 42 - 12 42 21

04 66 25 45 - 11 50 22

Sek. I 05 120 26 - - 11 67 20

06 103 39 X - 6 50 22

07 149 37 X - 12 37 12

08 139 46 X - 11 45 25

09 148 47 - - 8 32 12

10 142 41 X - 9 30 12

Berufspraxisstufe - - - - - 83 -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 103 - -

Hausfrüherziehung - - - - 72 - -

E1 17 15 70 - X 70 20

E2 27 24 92 - X 78 18

E3 11 33 X - X 63 19

03 22 37 65 - 8 47 19

04 57 43 40 - 15 42 21
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Duisburg, krfr. Stadt 2023/2024 Sek. I 05 114 33 X - 15 60 23

06 126 33 - - 13 72 22

07 125 40 X - 7 49 22

08 166 51 X - 11 43 12

09 138 49 X - 9 48 26

10 165 48 - - 7 25 11

Berufspraxisstufe - - - - - 81 -

Düsseldorf, krfr. Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 106 138 - -

Hausfrüherziehung - - - 67 67 - -

E1 X 8 49 9 X 36 15

E2 6 32 47 20 9 47 12

E3 15 14 54 6 11 17 11

03 8 53 31 15 9 22 -

04 22 40 41 24 8 36 16

Sek. I 05 36 41 50 9 8 47 13

06 52 46 50 18 10 44 11

07 52 46 50 17 9 38 28

08 52 62 35 9 9 44 22

09 58 62 40 20 8 32 22

10 64 63 17 16 9 47 36

Berufspraxisstufe - - - - - 106 -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 17 139 - -

Hausfrüherziehung - - - 141 58 - -

E1 X 9 27 16 7 26 14

E2 6 16 48 14 5 41 13

E3 14 17 45 10 7 28 -

03 15 51 49 18 11 31 14

04 15 40 32 20 10 25 12

Sek. I 05 27 40 39 18 7 40 17

06 45 56 39 12 10 39 14

07 51 51 51 18 8 45 13

08 62 61 47 21 10 38 27

09 51 63 36 10 10 42 24

10 75 53 34 17 7 42 42

Berufspraxisstufe - - - - - 115 -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 17 131 - -

Hausfrüherziehung - - - 176 76 - -

E1 X 10 35 12 9 29 16

E2 5 25 32 16 9 36 12

E3 6 13 49 14 5 24 -

03 19 41 43 15 8 31 14

04 25 34 45 20 9 32 13

Sek. I 05 27 49 48 14 11 39 13

06 38 64 41 19 8 38 17

07 43 72 35 17 9 50 15

08 74 57 46 17 10 40 13

09 64 64 44 22 9 37 27

10 43 52 33 11 6 51 54

Berufspraxisstufe - - - - - 117 -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 20 133 - -

Hausfrüherziehung - - - 167 70 - -

E1 7 8 41 12 9 42 19

E2 - 24 42 11 10 31 17

E3 10 17 37 16 7 28 -

03 X 28 43 18 8 36 14

04 26 41 39 15 8 48 13

Sek. I 05 49 44 46 15 14 31 12

06 42 46 49 17 11 36 15

07 30 71 36 15 8 43 15

08 43 75 35 16 11 45 16

09 58 70 47 17 7 29 13

10 69 61 41 23 8 41 66

Berufspraxisstufe - - - - - 128 -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 121 132 - -

Hausfrüherziehung - - - 58 65 - -

E1 X 10 43 8 6 43 19

E2 X 21 47 15 9 35 19

E3 6 17 43 9 10 40 -

03 12 47 39 15 8 36 22

04 26 36 37 17 7 43 19

Sek. I 05 38 51 43 18 8 32 24

06 47 49 48 17 12 36 10

07 46 61 44 13 10 51 13

08 40 94 33 23 10 43 17

09 50 78 36 18 9 40 14

10 69 54 47 18 7 28 61

Berufspraxisstufe - - - - - 137 -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - 135 126 - -

Hausfrüherziehung - - - 63 58 - -

E1 X 15 44 20 X 36 26

E2 X 30 42 13 6 41 20
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Düsseldorf, krfr. Stadt 2022/2023 Primar E3 16 15 53 13 7 42 -

03 9 40 39 15 13 39 22

04 15 52 43 15 10 48 20

Sek. I 05 47 41 43 14 10 35 19

06 38 59 44 18 9 40 25

07 45 59 48 17 8 49 8

08 44 65 43 15 10 46 10

09 54 92 33 21 10 52 23

10 53 75 36 18 6 41 49

Berufspraxisstufe - - - - - 129 -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 138 117 - -

Hausfrüherziehung - - - 63 69 - -

E1 9 6 46 19 X 50 21

E2 7 30 49 21 X 37 26

E3 10 30 43 13 6 49 -

03 16 33 58 12 11 41 23

04 25 47 35 17 12 32 22

Sek. I 05 32 59 50 14 11 36 20

06 48 53 42 12 12 49 15

07 41 68 42 21 9 50 26

08 57 72 48 15 8 56 7

09 49 70 46 17 9 50 10

10 56 65 31 22 7 54 56

Berufspraxisstufe - - - - - 120 -

Emmerich am Rhein, Stadt 2017/2018 Primar E1 X 7 11 - - - -

E2 - 6 11 - - - -

E3 X - 13 - - - -

03 X X X - - - -

04 7 13 7 - - - -

Sek. I 05 7 12 5 - - - -

06 22 11 - - - - -

07 18 17 - - - - -

08 21 9 - - - - -

09 22 17 - - - - -

10 24 17 - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X 8 - - - -

E2 X X 14 - - - -

E3 - - 13 - - - -

03 X 9 - - - - -

04 X 11 13 - - - -

Sek. I 05 8 10 10 - - - -

06 12 14 X - - - -

07 16 20 5 - - - -

08 11 23 9 - - - -

09 18 7 X - - - -

10 24 12 - - - - -

2019/2020 Primar E1 6 5 13 - - - -

E2 X X 12 - - - -

E3 X 5 8 - - - -

03 X X X - - - -

04 5 10 11 - - - -

Sek. I 05 11 15 15 - - - -

06 7 12 X - - - -

07 13 18 - - - - -

08 23 16 - - - - -

09 20 24 - - - - -

10 24 9 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X X - - - -

E2 6 X X - - - -

E3 X X 5 - - - -

03 5 X 5 - - - -

04 5 12 8 - - - -

Sek. I 05 14 9 - - - - -

06 8 X - - - - -

07 X 9 - - - - -

08 5 10 - - - - -

09 11 7 - - - - -

10 12 9 - - - - -

2021/2022 Primar E1 7 7 X - - - -

E2 - X X - - - -

E3 5 X X - - - -

03 X X 5 - - - -

04 X 5 5 - - - -

Sek. I 05 12 14 - - - - -

06 14 12 - - - - -

07 - X - - - - -

08 7 13 - - - - -

09 X 8 - - - - -

10 10 8 - - - - -

2022/2023 Primar E1 X 5 X - - - -

E2 5 X X - - - -



Anlage zur Frage 128 der Großen Anfrage 26 Seite 7 von 177

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Emmerich am Rhein, Stadt 2022/2023 Primar E3 X 5 X - - - -

03 6 X X - - - -

04 5 X X - - - -

Sek. I 05 9 6 - - - - -

06 13 11 - - - - -

07 17 11 - - - - -

09 6 14 - - - - -

10 X 8 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X 5 - - - -

E2 X 5 X - - - -

E3 6 7 X - - - -

03 X X X - - - -

04 7 5 X - - - -

Sek. I 05 6 5 - - - - -

06 9 8 - - - - -

07 14 11 - - - - -

08 14 10 - - - - -

09 X X - - - - -

10 7 13 - - - - -

Essen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 94 - - -

Hausfrüherziehung - - - 50 - - -

E1 5 13 72 18 - 37 17

E2 17 34 99 12 - 50 19

E3 X 21 53 13 - 22 24

03 16 54 60 12 - 35 12

04 26 46 42 9 - 35 22

Sek. I 05 53 44 51 13 - 68 22

06 76 52 52 20 - 37 27

07 76 94 26 20 - 60 21

08 69 89 25 22 - 61 14

09 75 104 26 28 - 64 26

10 83 82 26 20 - 52 33

Berufspraxisstufe - - - - - 129 -

Sek. II (berufl.) 01 23 122 - 408 - - -

02 19 67 - 193 - - -

03 9 35 - 121 - - -

04 - - - 44 - - -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 95 - - -

Hausfrüherziehung - - - 52 - - -

E1 12 X 104 7 - 39 17

E2 12 29 84 19 - 40 21

E3 - 20 76 15 - 42 21

03 28 48 72 22 - 38 25

04 41 65 49 X - 46 12

Sek. I 05 63 27 34 9 - 62 25

06 69 66 41 11 - 55 26

07 76 66 46 24 - 57 26

08 82 124 28 12 - 49 26

09 73 113 25 32 - 57 14

10 82 71 23 32 - 65 44

Berufspraxisstufe - - - - - 116 -

Sek. II (berufl.) 01 31 129 - 420 - - -

02 21 64 - 133 - - -

03 9 37 - 133 - - -

04 X 6 - 47 - - -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 87 - - -

Hausfrüherziehung - - - 83 - - -

E1 10 7 139 17 - 53 19

E2 25 19 116 30 - 36 20

E3 X 20 66 - - 33 23

03 20 43 101 9 - 34 22

04 40 49 55 17 - 64 29

Sek. I 05 69 61 48 13 - 54 13

06 80 52 40 10 - 60 25

07 85 81 35 10 - 54 27

08 90 106 45 21 - 54 24

09 83 123 26 24 - 46 26

10 74 77 23 25 - 43 33

Berufspraxisstufe - - - - - 116 -

Sek. II (berufl.) 01 25 124 - 417 - - -

02 21 70 - 156 - - -

03 6 32 - 87 - - -

04 - X - 50 - - -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 111 - - -

Hausfrüherziehung - - - 45 - - -

E1 12 11 94 15 - 34 31

E2 15 34 147 18 - 52 20

E3 X X 96 9 - 27 24

03 39 31 75 24 - 38 27

04 45 68 88 9 - 49 23

Sek. I 05 77 46 51 21 - 65 29
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Essen, krfr. Stadt 2020/2021 Sek. I 06 82 81 41 10 - 41 14

07 88 57 33 12 - 42 27

08 86 99 30 7 - 66 28

09 103 119 44 23 - 41 25

10 95 85 21 23 - 58 47

Berufspraxisstufe - - - - - 108 -

Sek. II (berufl.) 01 17 130 - 407 - - -

02 12 80 - 145 - - -

03 9 34 - 107 - - -

04 - X - 28 - - -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 108 - - -

Hausfrüherziehung - - - 55 - - -

E1 13 12 128 13 - 39 22

E2 25 25 108 16 - 46 32

E3 X 23 130 16 - 29 22

03 38 31 105 23 - 48 23

04 61 37 56 13 - 47 27

Sek. I 05 93 57 47 12 - 44 24

06 88 63 51 21 X 43 27

07 87 87 42 12 - 53 13

08 104 78 34 19 - 55 25

09 93 121 29 7 - 55 29

10 104 74 36 19 - 69 47

Berufspraxisstufe - - - - - 109 -

Sek. II (berufl.) 01 10 143 - 388 - - -

02 11 84 - 144 - - -

03 X 32 - 107 - - -

04 - - - 42 - - -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - 97 - - -

Hausfrüherziehung - - - 56 - - -

E1 21 19 134 20 - 60 26

E2 30 23 134 16 - 42 24

E3 X 23 96 18 - 33 33

03 38 35 135 16 - 45 22

04 53 45 98 31 - 42 24

Sek. I 05 106 35 43 11 - 51 28

06 104 78 42 13 - 52 27

07 98 79 47 21 - 49 25

08 88 110 46 19 - 59 14

09 90 83 32 19 - 56 27

10 110 99 27 10 - 80 56

Berufspraxisstufe - - - - - 98 -

Sek. II (berufl.) 01 27 140 - 384 - - -

02 11 79 - 139 - - -

03 X 35 - 99 - - -

04 - - - 35 - - -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 98 - - -

Hausfrüherziehung - - - 62 - - -

E1 22 22 116 13 - 58 18

E2 43 23 136 25 - 65 26

E3 X 22 126 14 - 38 21

03 62 33 91 18 - 39 36

04 82 37 111 16 - 49 23

Sek. I 05 90 39 64 28 - 43 24

06 126 46 37 13 - 60 26

07 126 83 41 20 - 53 24

08 126 85 42 18 - 50 27

09 101 101 40 21 - 49 13

10 133 47 28 8 - 69 52

Berufspraxisstufe - - - - - 103 -

Sek. II (berufl.) 01 21 110 - 339 - - -

02 48 70 - 106 - - -

03 20 20 - 76 - - -

04 - - - 37 - - -

Geldern, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X 16 - - 6 X

E2 X X 25 - - 7 X

E3 X X 16 - - 7 X

03 X 6 20 - - 10 -

04 5 7 20 - - 11 -

Sek. I 05 14 5 X - - 10 -

06 11 8 - - - 11 -

07 11 11 - - - 11 -

08 9 5 - - - 10 -

09 5 7 - - - 11 -

10 X 9 - - - 36 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2018/2019 Primar E1 X 5 19 - - 5 5

E2 X X 15 - - 6 X

E3 - - 24 - - 10 X

03 7 6 14 - - 11 -

04 6 10 18 - - 10 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Geldern, Stadt 2018/2019 Sek. I 05 8 11 6 - - 11 -

06 14 X X - - 12 -

07 7 5 X - - 12 -

08 9 15 X - - 12 -

09 8 11 X - - 12 -

10 6 6 - - - 33 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2019/2020 Primar E1 X 9 21 - - 10 -

E2 X 5 20 - - 8 -

E3 - X 5 - - 6 -

03 6 X 15 - - 11 -

04 8 8 28 - - 10 -

Sek. I 05 10 6 10 - - 11 -

06 14 14 X - - 11 -

07 13 9 X - - 12 -

08 6 8 X - - 23 -

09 11 11 X - - 25 -

10 8 11 X - - 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2020/2021 Primar E1 X X 18 - - 5 -

E2 X X 27 - - 7 -

E3 X X 11 - - 7 -

03 X 5 10 - - 21 -

04 X X 18 - - 17 -

Sek. I 05 12 7 19 - - 11 -

06 9 8 9 - - 11 -

07 12 16 X - - 21 -

08 14 6 X - - 13 -

09 7 7 X - - 12 -

10 11 16 X - - 25 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2021/2022 Primar E1 X X 20 - - 23 -

E2 - X 20 - - 7 -

E3 - X 22 - - - -

03 X 5 12 - - 22 -

04 7 7 8 - - 11 -

Sek. I 05 X X 12 - - 12 -

06 10 8 19 - - 10 -

07 7 7 9 - - 21 -

08 10 17 X - - 12 -

09 15 9 - - - 12 -

10 7 7 X - - 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2022/2023 Primar E1 X 7 16 - - 25 -

E2 X 6 19 - - 16 -

E3 - X 17 - - - -

03 6 6 21 - - 22 -

04 X 7 13 - - 10 -

Sek. I 05 7 X 6 - - 11 -

06 6 5 11 - - 12 -

07 11 10 11 - - 23 -

08 7 15 8 - - 12 -

09 7 16 X - - 13 -

10 16 8 - - - 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 30 -

2023/2024 Primar E1 X 8 22 - - 29 -

E2 X 9 17 - - 19 -

E3 - X 11 - - - -

03 5 10 20 - - 23 -

04 8 8 16 - - 12 -

Sek. I 05 7 10 6 - - 11 -

06 11 5 X - - 11 -

07 7 6 9 - - 23 -

08 13 14 12 - - 11 -

09 9 16 8 - - 12 -

10 10 21 X - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

Goch, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 23 - - - -

E2 - - 20 - - - -

03 31 9 22 - - - -

04 - 11 25 - - - -

Sek. I 05 12 - - - - - -

06 15 X - - - - -

07 10 5 - - - - -

08 8 X - - - - -

09 20 X - - - - -

10 - 20 - - - - -

2018/2019 Primar E1 7 X 10 - - - -

E2 X 7 16 - - - -

E3 9 5 8 - - - -

03 13 7 9 - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Goch, Stadt 2018/2019 Primar 04 27 15 10 - - - -

Sek. I 05 7 5 X - - - -

06 19 7 - - - - -

07 11 5 - - - - -

08 8 11 - - - - -

09 10 X - - - - -

10 18 X - - - - -

2019/2020 Primar E1 10 X 19 - - - -

E2 8 6 11 - - - -

E3 7 6 13 - - - -

03 9 12 10 - - - -

04 10 15 12 - - - -

Sek. I 05 16 9 8 - - - -

06 10 5 X - - - -

07 17 14 X - - - -

08 15 9 - - - - -

09 9 8 - - - - -

10 10 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X 5 30 - - - -

E2 X 14 41 - - - -

E3 X X 8 - - - -

03 X 15 18 - - - -

04 14 15 12 - - - -

Sek. I 05 14 11 6 - - - -

06 15 22 11 - - - -

07 15 15 X - - - -

08 20 30 X - - - -

09 27 23 X - - - -

10 8 16 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 5 10 - - - -

E2 X X 30 - - - -

E3 - 6 13 - - - -

03 5 12 17 - - - -

04 X 15 16 - - - -

Sek. I 05 X 8 7 - - - -

06 7 5 6 - - - -

07 8 17 9 - - - -

08 10 7 X - - - -

09 7 12 X - - - -

10 9 8 X - - - -

2022/2023 Primar E1 X 9 13 - - - -

E2 X 13 9 - - - -

E3 - X 19 - - - -

03 X 11 21 - - - -

04 8 10 17 - - - -

Sek. I 05 5 5 7 - - - -

06 6 9 7 - - - -

07 7 X 7 - - - -

08 9 15 7 - - - -

09 5 13 - - - - -

10 9 12 X - - - -

2023/2024 Primar E1 X 9 17 - - - -

E2 X 16 14 - - - -

E3 - 6 9 - - - -

03 X X 16 - - - -

04 X 15 19 - - - -

Sek. I 05 14 X X - - - -

06 8 7 X - - - -

07 10 8 X - - - -

08 13 6 X - - - -

09 16 11 X - - - -

10 7 11 - - - - -

Grevenbroich, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 9 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 12 -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 8 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 12 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Grevenbroich, Stadt 2018/2019 Sek. I 08 - - - - - 14 -

09 - - - - - 14 -

10 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 16 -

E2 - - - - - 12 -

E3 - - - - - 13 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 9 -

07 - - - - - 14 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 16 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 5 -

E2 - - - - - 17 -

E3 - - - - - 11 -

03 - - - - - 14 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 15 -

06 - - - - - 16 -

07 - - - - - 7 -

08 - - - - - 15 -

09 - - - - - 14 -

10 - - - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 14 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 14 -

E2 - - - - - X -

E3 - - - - - 19 -

03 - - - - - 15 -

04 - - - - - 18 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 18 -

08 - - - - - 7 -

09 - - - - - 14 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 13 -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - 20 -

04 - - - - - 17 -

Sek. I 05 - - - - - 17 -

06 - - - - - 14 -

07 - - - - - 17 -

08 - - - - - 15 -

09 - - - - - 8 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 16 -

E2 - - - - - 14 -

E3 - - - - - 14 -

03 - - - - - 12 -

04 - - - - - 17 -

Sek. I 05 - - - - - 17 -

06 - - - - - 20 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 19 -

09 - - - - - 16 -

10 - - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

Hamminkeln, Stadt 2022/2023 Primar E2 - X - - - - -

03 - X - - - - -

04 - 5 - - - - -

Sek. I 05 - 11 - - - - -

06 - 5 - - - - -

07 - 10 - - - - -

08 - 8 - - - - -

09 - 14 - - - - -

10 - 10 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 5 - - - - -

04 - 5 - - - - -

Sek. I 05 - 8 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 6 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Hamminkeln, Stadt 2023/2024 Sek. I 08 - 14 - - - - -

09 - 14 - - - - -

10 - 17 - - - - -

Hilden, Stadt 2017/2018 Primar E1 7 X 8 - - - -

E2 X X 11 - - - -

03 8 5 X - - - -

04 12 9 X - - - -

Sek. I 05 6 10 - - - - -

06 6 20 - - - - -

07 9 10 - - - - -

08 15 X - - - - -

09 16 7 - - - - -

10 14 5 - - - - -

2018/2019 Primar E1 6 - 9 - - - -

E2 6 6 11 - - - -

03 13 X 7 - - - -

04 12 X - - - - -

Sek. I 05 19 5 - - - - -

06 5 6 - - - - -

07 X 15 - - - - -

08 7 22 - - - - -

09 16 6 - - - - -

10 7 13 - - - - -

2019/2020 Primar E1 6 9 6 - - - -

E2 13 7 X - - - -

03 - 8 15 - - - -

04 15 8 X - - - -

Sek. I 05 9 X - - - - -

06 11 X - - - - -

07 6 17 - - - - -

08 6 12 - - - - -

09 11 7 - - - - -

10 13 7 - - - - -

2020/2021 Primar E1 6 9 X - - - -

E2 6 14 9 - - - -

03 X 6 X - - - -

04 9 14 9 - - - -

Sek. I 05 18 12 - - - - -

06 5 6 - - - - -

07 12 8 - - - - -

08 5 17 - - - - -

09 8 5 - - - - -

10 11 12 - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X 8 - - - -

E2 X 17 X - - - -

03 X 16 7 - - - -

04 5 15 7 - - - -

Sek. I 05 7 14 7 - - - -

06 7 15 8 - - - -

07 7 7 - - - - -

08 10 12 X - - - -

09 5 13 X - - - -

10 X X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - 8 8 - - - -

E2 8 19 11 - - - -

03 X 19 5 - - - -

04 5 9 6 - - - -

Sek. I 05 X 13 X - - - -

06 6 20 6 - - - -

07 8 17 9 - - - -

08 9 8 - - - - -

09 10 13 X - - - -

10 X 9 X - - - -

2023/2024 Primar E1 X X 8 - - - -

E2 X 5 9 - - - -

E3 7 X X - - - -

03 9 13 6 - - - -

04 X 16 X - - - -

Sek. I 05 8 10 X - - - -

06 9 15 - - - - -

07 14 19 X - - - -

08 17 15 X - - - -

09 9 9 - - - - -

10 14 6 - - - - -

Hünxe 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 19 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -



Anlage zur Frage 128 der Großen Anfrage 26 Seite 13 von 177

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Hünxe 2017/2018 Sek. I 06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 9 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 6 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 17 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 14 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 6 -

E2 - - - - - 5 -

E3 - - - - - 5 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 21 -

07 - - - - - 15 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 15 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - 5 -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - 15 -

06 - - - - - 9 -

07 - - - - - 22 -

08 - - - - - 15 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 11 -

03 - - - - - 8 -

04 - - - - - 7 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 8 -

08 - - - - - 23 -

09 - - - - - 15 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 18 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 13 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 26 -

09 - - - - - 15 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 13 -

E2 - - - - - 17 -

E3 - - - - - 11 -

03 - - - - - 14 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 15 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 22 -

10 - - - - - 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

Kaarst, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - 10 -

E2 X X X - - 7 -

E3 X X X - - - -

03 6 X X - - 6 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Kaarst, Stadt 2017/2018 Primar 04 X - - - - 6 -

Sek. I 05 7 6 X - - 6 -

06 10 5 - - - X -

07 8 8 - - - 5 -

08 6 10 - - - 7 -

09 7 X - - - 5 -

10 27 10 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2018/2019 Primar E1 X X - - - 11 -

E2 X X - - - 10 -

E3 X - - - - - -

03 6 X - - - 10 -

04 7 X - - - X -

Sek. I 05 8 X - - - 6 -

06 7 X - - - 9 -

07 12 9 - - - 7 -

08 10 8 - - - 5 -

09 7 8 - - - 7 -

10 18 6 - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 22 -

2019/2020 Primar E1 - X X - - 11 -

E2 X X - - - 12 -

E3 X X - - - X -

03 X X X - - 13 -

04 5 8 X - - 11 -

Sek. I 05 7 5 X - - 7 -

06 5 5 - - - 7 -

07 9 7 - - - 7 -

08 15 9 X - - 9 -

09 8 9 - - - 6 -

10 20 8 X - - 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

2020/2021 Primar E1 X - - - - 6 -

E2 X X - - - 11 -

E3 - - - - - X -

03 6 X - - - 11 -

04 7 X - - - 13 -

Sek. I 05 8 7 - - - 11 -

06 7 6 - - - 5 -

07 7 5 - - - 7 -

08 8 9 - - - 8 -

09 17 9 - - - 6 -

10 13 11 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 X - - - - 6 -

E3 X - - - - X -

03 11 - - - - 9 -

04 14 - - - - 12 -

Sek. I 05 12 X - - - 16 -

06 15 - - - - 11 -

07 14 X - - - 6 -

08 13 - - - - 10 -

09 16 X - - - 6 -

10 22 6 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2022/2023 Primar E1 5 - - - - 8 -

E2 X - - - - 11 -

03 11 - - - - 8 -

04 14 - - - - 11 -

Sek. I 05 17 - - - - 12 -

06 16 X - - - 14 -

07 11 X - - - 11 -

08 17 - - - - 8 -

09 15 - - - - 8 -

10 13 - - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2023/2024 Primar E1 6 - - - - 7 -

E2 X - - - - 8 -

03 5 X - - - 10 -

04 13 X - - - 8 -

Sek. I 05 16 X - - - 12 -

06 15 X - - - 13 -

07 14 X - - - 14 -

08 13 X - - - 13 -

09 13 X - - - 8 -

10 16 X - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 17 -

Kamp-Lintfort, Stadt 2019/2020 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - 5 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Kamp-Lintfort, Stadt 2019/2020 Primar 03 X 6 - - - - -

04 X 11 - - - - -

Sek. I 05 6 12 - - - - -

06 15 X - - - - -

07 5 12 - - - - -

08 8 13 - - - - -

09 10 8 - - - - -

10 6 11 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 8 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 X 6 - - - - -

04 X 7 - - - - -

Sek. I 05 X 16 - - - - -

06 5 13 - - - - -

07 13 5 - - - - -

08 6 13 - - - - -

09 7 11 - - - - -

10 14 X - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X - - - - -

E2 X 5 - - - - -

E3 - 10 - - - - -

03 X 8 - - - - -

04 X 12 - - - - -

Sek. I 05 8 9 - - - - -

06 10 19 - - - - -

07 8 14 - - - - -

08 16 8 - - - - -

09 9 12 - - - - -

10 6 9 - - - - -

2022/2023 Primar E1 X 5 - - - - -

E2 X X - - - - -

E3 X X - - - - -

03 X 9 - - - - -

04 X 13 - - - - -

Sek. I 05 11 16 - - - - -

06 7 9 - - - - -

07 12 16 - - - - -

08 14 16 - - - - -

09 12 10 - - - - -

10 9 13 - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X - - - - -

E2 X 6 - - - - -

E3 X X - - - - -

03 6 7 - - - - -

04 X 14 - - - - -

Sek. I 05 16 19 - - - - -

06 11 19 - - - - -

07 9 8 - - - - -

08 14 19 - - - - -

09 12 16 - - - - -

10 12 15 - - - - -

Kleve, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 16 -

E2 - - - - - 18 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 20 -

04 - - - - - 9 -

Sek. I 05 - - - - - 18 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 22 -

08 - - - - - 22 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 52 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 15 -

E2 - - - - - 17 -

E3 - - - - - 20 -

03 - - - - - 12 -

04 - - - - - 23 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 16 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 23 -

09 - - - - - 25 -

10 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 45 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 20 -

E2 - - - - - 22 -

E3 - - - - - 20 -

03 - - - - - 23 -

04 - - - - - 12 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Kleve, Stadt 2019/2020 Sek. I 05 - - - - - 25 -

06 - - - - - 18 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 25 -

10 - - - - - 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 21 -

E2 - - - - - 21 -

E3 - - - - - 23 -

03 - - - - - 22 -

04 - - - - - 24 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 39 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2021/2022 Primar E1 - 5 X - - 23 -

E2 X 5 5 - - 22 -

E3 - X 6 - - 21 -

03 X 6 X - - 22 -

04 X X X - - 33 -

Sek. I 05 8 7 - - - 24 -

06 X 12 - - - 12 -

07 9 11 - - - 42 -

08 X 11 - - - 12 -

09 10 15 - - - 24 -

10 16 8 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 37 -

2022/2023 Primar E1 X X 6 - - 17 -

E2 X X X - - 20 -

E3 X X 5 - - 22 -

03 - 5 5 - - 24 -

04 X 6 X - - 24 -

Sek. I 05 10 X - - - 36 -

06 8 9 - - - 26 -

07 5 11 - - - 20 -

08 10 13 - - - 24 -

09 X 10 - - - 12 -

10 11 15 - - - 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2023/2024 Primar E1 - X 8 - - 20 -

E2 X X 6 - - 24 -

E3 X X X - - 23 -

03 X 7 7 - - 23 -

04 X 6 7 - - 24 -

Sek. I 05 8 10 - - - 24 -

06 7 6 - - - 36 -

07 9 9 - - - 24 -

08 6 12 - - - 20 -

09 11 12 - - - 26 -

10 X 8 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 45 -

Krefeld, krfr. Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 82 - - -

Hausfrüherziehung - - - 50 - - -

E1 X 17 41 8 - 20 21

E2 8 12 24 11 - 23 20

E3 10 12 20 16 - 11 20

03 16 20 10 11 - 25 20

04 12 17 12 13 - 23 22

Sek. I 05 28 16 10 18 - 12 11

06 25 15 5 22 - 25 19

07 23 24 10 27 - 24 24

08 18 19 X 10 - 11 21

09 24 21 X 24 - 20 13

10 15 19 X 22 - 22 32

Berufspraxisstufe - - - - - 47 -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 82 - - -

Hausfrüherziehung - - - 51 - - -

E1 11 6 25 18 - 20 22

E2 X 20 28 15 - 23 22

E3 9 17 17 9 - 24 23

03 9 15 20 10 - 13 20

04 15 19 9 15 - 27 22

Sek. I 05 21 14 X 11 - 25 22

06 28 15 X 11 - 26 14

07 33 12 X 28 - 27 21

08 43 16 X 27 - 21 19

09 23 27 X 10 - 12 21
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Krefeld, krfr. Stadt 2018/2019 Sek. I 10 27 17 X 24 - 22 24

Berufspraxisstufe - - - - - 43 -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 89 - - -

Hausfrüherziehung - - - 56 - - -

E1 X 7 33 9 - 20 10

E2 11 11 12 22 - 23 36

E3 7 27 21 14 - 24 9

03 14 16 12 9 - 22 24

04 10 20 18 11 - 23 22

Sek. I 05 29 21 X 19 - 23 24

06 30 17 12 11 - 23 19

07 42 26 X 16 - 21 18

08 52 30 X 24 - 25 22

09 28 21 X 28 - 25 14

10 12 5 X 11 - 19 33

Berufspraxisstufe - - - - - 50 -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 81 - - -

Hausfrüherziehung - - - 60 - - -

E1 6 7 36 8 - 19 20

E2 5 13 22 14 - 21 19

E3 11 15 10 16 - 21 13

03 10 34 14 15 - 11 24

04 16 17 13 14 - 12 26

Sek. I 05 33 25 X 14 - 23 18

06 40 15 7 21 - 22 22

07 23 24 X 12 - 25 21

08 35 30 - 16 - 26 20

09 50 33 - 27 - 24 26

10 44 24 X 24 - 24 24

Berufspraxisstufe - - - - - 58 -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 93 - - -

Hausfrüherziehung - - - 44 - - -

E1 - 9 37 8 - 21 31

E2 5 5 26 10 - 24 20

E3 6 20 25 9 - 12 11

03 15 18 12 19 - 11 23

04 15 33 14 16 - 23 36

Sek. I 05 34 12 - 14 - 25 16

06 36 26 X 12 - 23 16

07 34 24 X 22 - 36 24

08 29 40 X 11 - 24 24

09 35 28 - 16 - 21 26

10 48 26 - 29 - 22 24

Berufspraxisstufe - - - - - 69 -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - 97 - - -

Hausfrüherziehung - - - 43 - - -

E1 X X 30 12 - 23 21

E2 - 8 31 21 - 25 53

E3 10 11 26 5 - 12 -

03 13 21 24 10 - 13 11

04 14 16 11 19 - 34 22

Sek. I 05 21 30 9 16 - 22 24

06 28 23 X 13 - 25 28

07 38 30 8 15 - 26 17

08 35 28 9 21 - 39 25

09 32 37 6 9 - 26 24

10 30 20 X 20 - 26 31

Berufspraxisstufe - - - - - 64 -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 91 - - -

Hausfrüherziehung - - - 55 - - -

E1 X 13 25 10 - 24 29

E2 X 23 27 15 - 24 51

E3 X 11 30 14 - 12 -

03 19 14 18 13 - 25 24

04 18 24 19 11 - 25 11

Sek. I 05 28 23 X 22 - 39 22

06 23 36 8 19 - 26 23

07 33 34 5 14 - 24 26

08 39 37 8 17 - 37 18

09 34 25 8 20 - 36 26

10 33 38 5 12 - 25 39

Berufspraxisstufe - - - - - 64 -

Langenfeld (Rhld.), Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 6 -

E2 - - - - - 6 -

E3 - - - - - 12 -

03 - - - - - 13 -

04 - - - - - 14 -

Sek. I 05 - - - - - 14 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 14 -

08 - - - - - 8 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Langenfeld (Rhld.), Stadt 2017/2018 Sek. I 09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - 12 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 16 -

06 - - - - - 17 -

07 - - - - - 14 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 9 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 19 -

08 - - - - - 14 -

09 - - - - - 14 -

10 - - - - - 19 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 7 -

Sek. I 05 - - - - - 14 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 14 -

08 - - - - - 17 -

09 - - - - - 15 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 11 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 17 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 15 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 13 -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - 17 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 8 -

07 - - - - - 18 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 19 -

E2 - - - - - 16 -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - 18 -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 15 -

06 - - - - - 14 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 16 -

09 - - - - - 16 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

Mettmann, Stadt 2017/2018 Primar E1 7 6 9 - - X -

E2 18 6 5 - - X -

E3 - - - - - X -

03 9 7 8 - - X -

04 17 X X - - 5 -

Sek. I 05 12 10 X - - 5 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Mettmann, Stadt 2017/2018 Sek. I 06 16 7 X - - 5 -

07 18 9 - - - 8 -

08 8 X - - - 10 -

09 14 12 - - - 9 -

10 17 14 X - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 30 -

2018/2019 Primar E1 8 X 5 - - - -

E2 14 7 10 - - - -

03 9 6 5 - - 7 -

04 12 X 5 - - 22 -

Sek. I 05 23 16 X - - - -

06 15 7 X - - - -

07 13 14 - - - X -

08 19 8 X - - 18 -

09 15 10 - - - 16 -

10 20 10 - - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 30 -

2019/2020 Primar E1 11 6 5 - - X -

E2 7 6 9 - - X -

E3 X 6 X - - 6 -

03 X X 7 - - X -

04 11 11 X - - 9 -

Sek. I 05 13 11 X - - 5 -

06 20 24 X - - 8 -

07 13 12 X - - 7 -

08 13 21 - - - 10 -

09 17 9 - - - 12 -

10 19 14 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 42 -

2020/2021 Primar E1 9 X X - - X -

E2 8 7 8 - - X -

E3 5 X X - - 5 -

03 7 10 10 - - X -

04 7 6 5 - - X -

Sek. I 05 22 10 X - - 5 -

06 12 10 - - - 9 -

07 21 20 X - - 8 -

08 15 11 - - - 8 -

09 12 21 - - - 7 -

10 17 10 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 40 -

2021/2022 Primar E1 X 8 11 - - X -

E2 8 7 10 - - X X

E3 X X - - - - -

03 10 7 X - - X -

04 14 14 8 - - 6 -

Sek. I 05 12 12 - - - X -

06 25 12 X - - 7 -

07 16 13 - - - 9 -

08 21 21 X - - 7 -

09 13 14 - - - 10 -

10 14 17 - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 39 -

2022/2023 Primar E1 - X 6 - - 6 -

E2 5 7 10 - - 6 -

E3 6 X X - - X -

03 5 13 5 - - X -

04 11 18 X - - X -

Sek. I 05 27 8 X - - 8 -

06 9 10 - - - X -

07 21 20 X - - 7 -

08 8 21 - - - 9 -

09 16 17 X - - 7 -

10 14 25 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 31 -

2023/2024 Primar E1 X 6 X - - 7 -

E2 X 6 7 - - 6 -

E3 5 5 8 - - 5 -

03 10 14 11 - - 5 -

04 9 10 6 - - 5 -

Sek. I 05 15 15 X - - 5 -

06 17 7 X - - X -

07 19 11 - - - 11 -

08 13 20 - - - 11 -

09 12 19 X - - 7 -

10 9 23 - - - 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 14 -

Moers, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 13 -

03 - - - - - 22 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Moers, Stadt 2017/2018 Primar 04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 X 5 - - - 19 -

06 X 13 - - - 14 -

07 - 20 - - - 22 -

08 X 26 - - - 12 -

09 - 30 - - - 13 -

10 - 25 - - - 21 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - X -

E3 - - - - - 19 -

03 - - - - - 18 -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 - 11 - - - 14 -

06 X 8 - - - 18 -

07 X 18 - - - 16 -

08 X 28 - - - 26 -

09 X 30 - - - 12 -

10 X 25 - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 48 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 12 -

03 - - - - - 11 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 X 10 - - - 24 -

06 - 12 - - - 13 -

07 X 15 - - - 23 -

08 X 28 - - - 11 -

09 X 25 - - - 23 -

10 X 26 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 44 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 11 -

03 - - - - - 13 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 X 12 - - - 13 -

06 X 11 - - - 15 -

07 X 16 - - - 26 -

08 5 21 - - - 17 -

09 5 23 - - - 18 -

10 - 28 - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 61 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 - - - - - 13 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 X X - - - 16 -

06 X 20 - - - 15 -

07 X 18 - - - 17 -

08 X 21 - - - 21 -

09 5 22 - - - 17 -

10 X 23 - - - 19 -

Berufspraxisstufe - - - - - 57 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 16 -

E2 - - - - - 13 -

E3 - - - - - 14 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 16 -

Sek. I 05 X 8 - - - 12 -

06 X X - - - 12 -

07 6 23 - - - 18 -

08 X 23 - - - 16 -

09 X 23 - - - 21 -

10 5 19 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 47 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 13 -

E2 - - - - - 19 -

E3 - - - - - 16 -

03 - 5 - - - 14 -

04 - X - - - 13 -

Sek. I 05 8 25 - - - 15 -

06 6 23 - - - 15 -

07 X 32 - - - 13 -

08 5 50 - - - 19 -

09 X 43 - - - 24 -

10 7 54 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 42 -

Mönchengladbach, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X 10 6 - - 29 10

E2 X 17 8 - - 45 16

E3 X 28 9 - - 34 10
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Mönchengladbach, krfr. Stadt 2017/2018 Primar 03 X 22 17 - - 32 18

04 9 37 13 - - 39 12

Sek. I 05 7 32 5 - - 43 17

06 12 44 9 - - 41 17

07 21 37 X - - 37 17

08 19 61 8 - - 42 13

09 36 62 8 - - 48 22

10 19 37 7 - - 40 17

Berufspraxisstufe - - - - - 107 -

2018/2019 Primar E1 X 7 7 - - 31 14

E2 6 21 10 - - 32 10

E3 X 14 X - - 29 15

03 10 43 14 - - 35 8

04 6 24 10 - - 40 22

Sek. I 05 16 34 7 - - 42 12

06 11 34 X - - 43 19

07 14 40 8 - - 46 15

08 19 54 X - - 37 13

09 16 62 7 - - 43 13

10 29 51 8 - - 81 24

Berufspraxisstufe - - - - - 76 -

2019/2020 Primar E1 X 16 9 - - 29 16

E2 7 11 8 - - 30 13

E3 X 19 9 - - 19 11

03 8 28 7 - - 39 17

04 17 40 8 - - 41 12

Sek. I 05 17 37 13 - - 44 21

06 17 38 7 - - 44 12

07 20 33 5 - - 44 18

08 11 42 8 - - 48 18

09 32 45 5 - - 42 12

10 23 57 X - - 38 17

Berufspraxisstufe - - - - - 110 -

2020/2021 Primar E1 6 11 12 - - 16 21

E2 5 20 13 - - 40 16

E3 8 15 8 - - 28 14

03 12 35 11 - - 30 13

04 11 36 5 - - 50 16

Sek. I 05 24 36 X - - 47 16

06 15 38 13 - - 42 20

07 17 44 5 - - 39 12

08 27 45 X - - 49 19

09 19 46 X - - 46 18

10 23 48 X - - 45 15

Berufspraxisstufe - - - - - 83 -

2021/2022 Primar E1 X 6 7 - - 33 21

E2 9 10 10 - - 20 22

E3 8 23 8 - - 35 16

03 20 31 12 - - 22 15

04 18 32 10 - - 34 13

Sek. I 05 17 46 X - - 48 22

06 30 42 X - - 44 11

07 28 54 X - - 47 22

08 15 47 X - - 44 11

09 24 47 X - - 42 16

10 18 47 X - - 49 24

Berufspraxisstufe - - - - - 91 -

2022/2023 Primar E1 - 9 10 - - 30 17

E2 X 11 9 - - 39 23

E3 10 27 12 - - 23 24

03 13 25 X - - 32 19

04 19 38 10 - - 25 15

Sek. I 05 26 38 7 - - 38 17

06 22 46 X - - 43 22

07 29 58 - - - 42 12

08 37 60 5 - - 48 24

09 22 45 X - - 50 8

10 24 38 X - - 56 21

Berufspraxisstufe - - - - - 89 -

2023/2024 Primar E1 6 12 10 - - 44 23

E2 X 16 14 - - 34 18

E3 X 12 6 - - 40 25

03 11 39 11 - - 24 25

04 24 29 10 - - 33 16

Sek. I 05 32 38 - - - 44 19

06 28 41 X - - 42 18

07 26 63 - - - 48 21

08 33 57 - - - 40 14

09 29 63 X - - 42 22

10 23 36 - - - 54 12

Berufspraxisstufe - - - - - 74 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Monheim am Rhein, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X 14 - - - -

E2 X 5 8 - - - -

E3 X 9 9 - - - -

03 7 X 9 - - - -

04 11 11 21 - - - -

Sek. I 05 6 7 10 - - - -

06 X 6 X - - - -

07 X 9 - - - - -

08 X 12 - - - - -

09 14 8 - - - - -

10 10 8 - - - - -

2018/2019 Primar E1 X 7 20 - - - -

E2 X 9 15 - - - -

E3 X 5 9 - - - -

03 7 13 11 - - - -

04 8 12 22 - - - -

Sek. I 05 11 11 - - - - -

06 X - - - - - -

07 16 18 X - - - -

08 X 11 - - - - -

09 X 5 - - - - -

10 17 11 - - - - -

2019/2020 Primar E1 9 X 12 - - - -

E2 5 8 19 - - - -

E3 5 8 14 - - - -

03 9 9 9 - - - -

04 8 14 10 - - - -

Sek. I 05 17 9 X - - - -

06 11 15 - - - - -

07 X X - - - - -

08 12 18 - - - - -

09 X 11 - - - - -

10 13 13 - - - - -

2020/2021 Primar E1 5 X X - - - -

E2 11 8 11 - - - -

E3 X 9 16 - - - -

03 5 14 13 - - - -

04 11 12 9 - - - -

Sek. I 05 7 14 - - - - -

06 13 14 - - - - -

07 11 18 - - - - -

08 7 9 - - - - -

09 14 18 - - - - -

10 9 13 - - - - -

2021/2022 Primar E1 X 9 10 - - - -

E2 6 X 7 - - - -

E3 7 10 8 - - - -

03 12 12 15 - - - -

04 12 16 13 - - - -

Sek. I 05 8 15 - - - - -

06 8 16 - - - - -

07 12 14 - - - - -

08 12 16 - - - - -

09 12 14 - - - - -

10 14 8 - - - - -

2022/2023 Primar E1 X 5 15 - - - -

E2 X 14 10 - - - -

E3 X X 9 - - - -

03 9 10 9 - - - -

04 13 12 14 - - - -

Sek. I 05 14 11 - - - - -

06 10 17 - - - - -

07 10 18 - - - - -

08 13 23 - - - - -

09 14 13 - - - - -

10 12 9 - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X 7 - - - -

E2 X 14 13 - - - -

E3 X 13 7 - - - -

03 10 9 7 - - - -

04 6 14 X - - - -

Sek. I 05 7 8 X - - - -

06 11 13 - - - - -

07 12 19 - - - - -

08 12 20 - - - - -

09 13 22 - - - - -

10 11 14 - - - - -

Mülheim an der Ruhr, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X - 10 - - 8 -

E2 - - 10 - - 19 -

E3 X X - - - X -

03 X 10 11 - - 14 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Mülheim an der Ruhr, krfr. Stadt 2017/2018 Primar 04 5 15 11 - - 11 -

Sek. I 05 9 12 X - - 8 -

06 7 7 X - - 12 -

07 17 10 - - - 17 -

08 7 18 X - - 20 -

09 31 14 - - - 9 -

10 13 17 X - - 19 -

Berufspraxisstufe - - - - - 46 -

2018/2019 Primar E1 X X 11 - - 11 -

E2 X X 5 - - 7 -

E3 X 5 X - - 20 -

03 X 5 5 - - X -

04 X 13 12 - - 16 -

Sek. I 05 19 12 X - - 13 -

06 7 13 X - - 9 -

07 9 17 X - - 10 -

08 12 12 - - - 19 -

09 21 18 X - - 20 -

10 22 13 - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 45 -

2019/2020 Primar E1 - X - - - 14 -

E2 X 6 20 - - 15 -

E3 - X - - - 6 -

03 X 8 X - - 19 -

04 X 11 8 - - 5 -

Sek. I 05 X 13 X - - 16 -

06 18 18 5 - - 16 -

07 16 18 5 - - 9 -

08 - X X - - 10 -

09 9 19 - - - 20 -

10 34 31 5 - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2020/2021 Primar E1 - - 9 - - 8 -

E2 - X 19 - - 17 -

E3 X 7 5 - - 15 -

03 X 8 X - - 9 -

04 11 30 8 - - 23 -

Sek. I 05 10 6 X - - 5 -

06 7 10 X - - 17 -

07 18 5 X - - 18 -

08 10 16 - - - 9 -

09 5 21 X - - 14 -

10 20 23 - - - 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 31 -

2021/2022 Primar E1 - X 8 - - 12 -

E2 X X 11 - - 9 -

E3 - 6 X - - 18 -

03 6 14 6 - - 16 -

04 11 12 15 - - 8 -

Sek. I 05 14 13 9 - - 25 -

06 10 21 X - - 6 -

07 13 13 X - - 16 -

08 17 22 X - - 15 -

09 10 17 X - - 11 -

10 11 15 X - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2022/2023 Primar E1 X 5 12 - - 17 -

E2 X 10 8 - - 12 -

E3 X 5 10 - - 11 -

03 X 8 9 - - 17 -

04 5 13 6 - - 15 -

Sek. I 05 13 9 X - - 11 -

06 11 22 X - - 21 -

07 13 17 X - - 5 -

08 14 20 X - - 19 -

09 21 23 X - - 16 -

10 13 16 X - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2023/2024 Primar E1 X 8 5 - - 20 -

E2 X 12 10 - - 20 -

E3 X 11 6 - - 12 -

03 9 6 10 - - 12 -

04 6 8 5 - - 18 -

Sek. I 05 9 9 - - - 17 -

06 14 17 - - - 11 -

07 14 27 - - - 19 -

08 17 18 X - - 5 -

09 15 26 - - - 18 -

10 28 20 - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

Neukirchen-Vluyn, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 5 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Neukirchen-Vluyn, Stadt 2017/2018 Primar E2 - 10 - - - - -

E3 - 16 - - - - -

03 X 34 - - - - -

04 - 34 - - - - -

Sek. I 05 - 26 - - - - -

06 - 35 - - - - -

07 - 59 - - - - -

08 - 85 - - - - -

09 - 80 - - - - -

10 - 71 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 9 306 - - - - -

02 6 88 - - - - -

03 7 22 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 - 16 - - - - -

E3 - 12 - - - - -

03 X 25 - - - - -

04 X 37 - - - - -

Sek. I 05 - 24 - - - - -

06 - 35 - - - - -

07 X 52 - - - - -

08 - 76 - - - - -

09 - 90 - - - - -

10 X 82 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 14 271 - - - - -

02 X 79 - - - - -

03 X 25 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 16 - - - - -

E3 - 15 - - - - -

03 - 27 - - - - -

04 X 31 - - - - -

Sek. I 05 - 32 - - - - -

06 - 40 - - - - -

07 X 57 - - - - -

08 6 59 - - - - -

09 X 89 - - - - -

10 X 88 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 13 261 - - - - -

02 7 77 - - - - -

03 X 31 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 - 8 - - - - -

E3 - 17 - - - - -

03 - 35 - - - - -

04 - 27 - - - - -

Sek. I 05 X 30 - - - - -

06 X 35 - - - - -

07 X 65 - - - - -

08 X 64 - - - - -

09 X 82 - - - - -

10 X 93 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 10 264 - - - - -

02 X 69 - - - - -

03 X 21 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -

E2 X 18 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 X 43 - - - - -

04 X 34 - - - - -

Sek. I 05 X 38 - - - - -

06 X 42 - - - - -

07 X 50 - - - - -

08 X 74 - - - - -

09 X 85 - - - - -

10 X 71 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 20 324 - - - - -

02 X 74 - - - - -

03 X 31 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - 5 - - - - -

E2 - 13 - - - - -

E3 - 16 - - - - -

03 X 15 - - - - -

04 X 44 - - - - -

Sek. I 05 - 17 - - - - -

06 - 36 - - - - -

07 - 57 - - - - -

08 X 64 - - - - -

09 5 77 - - - - -

10 5 72 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 16 322 - - - - -

02 6 76 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Neukirchen-Vluyn, Stadt 2022/2023 Sek. II (berufl.) 03 - 39 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 8 - - - - -

E2 - 12 - - - - -

E3 X 10 - - - - -

03 - 32 - - - - -

04 X 14 - - - - -

Sek. I 05 X 20 - - - - -

06 X 15 - - - - -

07 X 29 - - - - -

08 - 36 - - - - -

09 - 52 - - - - -

10 X 45 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 23 310 - - - - -

02 X 79 - - - - -

03 - 37 - - - - -

Neuss, Stadt 2017/2018 Primar E1 X 5 39 - - 10 -

E2 7 10 35 - - 13 -

E3 5 6 50 - - 10 -

03 X 8 36 - - 13 -

04 20 17 47 - - 9 -

Sek. I 05 18 8 - - - 13 -

06 17 13 - - - 13 -

07 20 14 - - - 7 -

08 17 14 - - - 13 -

09 20 15 - - - 16 -

10 25 18 - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

2018/2019 Primar E1 X 8 34 - - 6 -

E2 5 11 43 - - 11 -

E3 10 6 32 - - 14 -

03 6 12 43 - - 12 -

04 10 10 33 - - 13 -

Sek. I 05 27 5 - - - 9 -

06 22 6 - - - 13 -

07 22 13 - - - 13 -

08 18 18 - - - 9 -

09 20 14 - - - 13 -

10 20 14 - - - 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2019/2020 Primar E1 X X 40 - - 11 -

E2 X 13 33 - - 6 -

E3 - 6 37 - - 12 -

03 9 9 32 - - 11 -

04 18 15 40 - - 14 -

Sek. I 05 13 13 - - - 14 -

06 31 7 - - - 9 -

07 24 10 - - - 13 -

08 18 5 - - - 13 -

09 28 16 - - - 9 -

10 16 19 - - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 14 -

2020/2021 Primar E1 X 13 74 - - 14 -

E2 7 8 37 - - 11 -

E3 - X - - - 7 -

03 X 20 34 - - 12 -

04 11 9 33 - - 14 -

Sek. I 05 32 11 - - - 14 -

06 15 6 - - - 14 -

07 30 10 - - - 10 -

08 26 6 - - - 13 -

09 22 10 - - - 11 -

10 32 18 - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2021/2022 Primar E1 7 5 38 - - 16 -

E2 6 21 45 - - 14 -

E3 - X 37 - - 12 -

03 11 13 31 - - 10 -

04 15 18 31 - - 12 -

Sek. I 05 22 10 - - - 15 -

06 30 8 - - - 14 -

07 19 10 - - - 15 -

08 31 7 - - - 11 -

09 27 7 - - - 13 -

10 21 12 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2022/2023 Primar E1 5 6 45 - - 15 -

E2 11 14 37 - - 17 -

E3 - X 40 - - 15 -

03 16 14 43 - - X -

04 15 15 29 - - 18 -

Sek. I 05 25 17 - - - 22 -



Anlage zur Frage 128 der Großen Anfrage 26 Seite 26 von 177

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Neuss, Stadt 2022/2023 Sek. I 06 14 9 - - - 15 -

07 33 8 - - - 13 -

08 17 10 - - - 12 -

09 28 5 - - - 11 -

10 28 5 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 22 -

2023/2024 Primar E1 X X 47 - - 11 -

E2 10 13 43 - - 14 -

E3 - X 36 - - 17 -

03 13 17 42 - - 17 -

04 19 17 40 - - 14 -

Sek. I 05 26 13 - - - 12 -

06 27 11 - - - 20 -

07 21 8 - - - 15 -

08 31 11 - - - 15 -

09 19 12 - - - 14 -

10 33 7 - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

Oberhausen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 5 X - - - 19 15

E2 5 X - - - 11 8

E3 - - - - - 12 12

03 X 6 - - - 12 13

04 8 6 - - - 13 13

Sek. I 05 21 6 - - - 8 20

06 25 8 - - - 38 12

07 25 15 - - - 10 11

08 35 15 - - - 11 10

09 44 8 - - - 10 14

10 53 7 - - - 5 11

Berufspraxisstufe - - - - - 46 -

2018/2019 Primar E1 X X - - - 17 16

E2 6 6 - - - 19 18

E3 - - - - - 13 10

03 7 5 - - - 12 11

04 7 8 - - - 12 13

Sek. I 05 28 10 - - - 17 13

06 23 7 - - - X 21

07 24 11 - - - 46 12

08 27 20 - - - 12 11

09 29 17 - - - 15 11

10 41 8 - - - X 16

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2019/2020 Primar E1 - X - - - 12 18

E2 7 8 - - - 13 14

E3 5 X - - - 26 20

03 9 8 - - - 13 12

04 9 7 - - - 11 13

Sek. I 05 23 7 - - - 25 13

06 33 9 - - - 12 14

07 25 12 - - - 25 25

08 10 11 - - - 24 12

09 51 13 - - - 14 10

10 30 9 - - - 14 13

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2020/2021 Primar E1 X 6 - - - 20 14

E2 6 5 - - - 12 19

E3 X - - - - 13 17

03 11 11 - - - 26 21

04 19 16 - - - 13 14

Sek. I 05 17 10 - - - 12 14

06 13 11 - - - 37 13

07 33 16 - - - 12 19

08 32 9 - - - 14 22

09 28 9 - - - 14 12

10 35 10 - - - 28 13

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2021/2022 Primar E1 6 6 - - - 22 10

E2 8 10 - - - 27 11

E3 - - - - - - 20

03 6 10 - - - 13 16

04 18 11 - - - 28 21

Sek. I 05 25 19 - - - 14 13

06 21 12 - - - 42 14

07 12 17 - - - 14 12

08 38 20 - - - 14 19

09 31 15 - - - 14 22

10 27 16 - - - 30 13

Berufspraxisstufe - - - - - 41 -

2022/2023 Primar E1 5 5 - - - 30 13

E2 5 11 - - - 37 14

E3 X X - - - - 12
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Oberhausen, krfr. Stadt 2022/2023 Primar 03 5 11 - - - 14 24

04 16 20 - - - 14 16

Sek. I 05 22 21 - - - 30 21

06 23 16 - - - 28 13

07 12 17 - - - 27 14

08 23 15 - - - 27 12

09 36 26 - - - 14 19

10 31 17 - - - 27 22

Berufspraxisstufe - - - - - 52 -

2023/2024 Primar E1 9 5 - - - 18 15

E2 14 5 - - - 33 14

E3 X 10 - - - 35 12

03 9 5 - - - 12 11

04 12 14 - - - 13 22

Sek. I 05 29 16 - - - 24 21

06 33 15 - - - 25 20

07 34 10 - - - 27 13

08 23 14 - - - 13 16

09 29 14 - - - 28 11

10 47 14 - - - 28 21

Berufspraxisstufe - - - - - 55 -

Ratingen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 6 -

03 - - - - - 12 -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 8 -

07 - - - - - 6 -

08 - - - - - 16 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 8 -

03 - - - - - 18 -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 8 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 14 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 13 -

E2 - - - - - 12 -

E3 - - - - - 8 -

03 - - - - - 12 -

04 - - - - - 16 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 7 -

09 - - - - - 15 -

10 - - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 12 -

E3 - - - - - 14 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 18 -

06 - - - - - 8 -

07 - - - - - 16 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 7 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 30 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 12 -

E3 - - - - - 11 -

03 - - - - - 16 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 14 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 15 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 31 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Ratingen, Stadt 2022/2023 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 11 -

03 - - - - - 11 -

04 - - - - - 18 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 17 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 17 -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - 11 -

03 - - - - - 14 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 17 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 19 -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

Remscheid, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - 9 -

E2 9 7 - - - 10 -

E3 - 5 - - - 10 -

03 X 8 - - - 10 -

04 12 18 - - - 8 -

Sek. I 05 16 24 - - - 9 -

06 19 16 - - - 18 -

07 28 16 - - - 10 -

08 21 16 - - - 16 -

09 26 8 - - - 13 -

10 33 7 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2018/2019 Primar E1 X 8 - - - 14 -

E2 6 6 - - - 8 -

E3 8 X - - - 13 -

03 7 11 - - - 13 -

04 11 26 - - - 11 -

Sek. I 05 18 11 - - - 9 -

06 18 12 - - - 12 -

07 15 16 - - - 16 -

08 30 21 - - - 12 -

09 17 12 - - - 15 -

10 25 8 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2019/2020 Primar E1 X X - - - 12 -

E2 5 10 - - - 11 -

E3 11 X - - - 12 -

03 10 5 - - - 16 -

04 7 25 - - - 12 -

Sek. I 05 23 19 - - - 12 -

06 22 14 - - - 10 -

07 24 17 - - - 10 -

08 16 29 - - - 14 -

09 23 10 - - - 12 -

10 28 14 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

2020/2021 Primar E1 X 5 - - - 11 -

E2 X X - - - 13 -

E3 7 6 - - - 12 -

03 10 13 - - - 11 -

04 16 18 - - - 16 -

Sek. I 05 15 16 - - - 10 -

06 19 18 - - - 13 -

07 20 10 - - - 9 -

08 26 17 - - - 11 -

09 17 20 - - - 15 -

10 32 14 - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

2021/2022 Primar E1 9 8 - - - 14 -

E2 X 5 - - - 14 -

E3 5 X - - - 13 -

03 X 11 - - - 14 -

04 19 17 - - - 10 -

Sek. I 05 28 16 - - - 16 -

06 18 15 - - - 12 -

07 28 19 - - - 8 -

08 18 11 - - - 12 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Remscheid, krfr. Stadt 2021/2022 Sek. I 09 24 13 - - - 8 -

10 26 24 - - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

2022/2023 Primar E1 5 5 - - - 13 -

E2 13 7 - - - 14 -

E3 10 X - - - 14 -

03 5 X - - - 17 -

04 7 12 - - - 12 -

Sek. I 05 30 25 - - - 9 -

06 23 11 - - - 23 -

07 28 15 - - - 11 -

08 35 20 - - - 11 -

09 21 19 - - - 11 -

10 34 17 - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 22 -

2023/2024 Primar E1 X X - - - 18 -

E2 10 11 - - - 16 -

E3 20 11 - - - 14 -

03 17 6 - - - 16 -

04 6 X - - - 17 -

Sek. I 05 28 9 - - - 15 -

06 28 24 - - - 11 -

07 27 17 - - - 20 -

08 20 18 - - - 16 -

09 32 24 - - - 11 -

10 27 11 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

Schwalmtal 2017/2018 Primar E1 - X 8 - - - -

E2 X 6 12 - - - -

E3 X 9 13 - - - -

03 X 12 14 - - - -

04 5 17 8 - - - -

Sek. I 05 12 13 X - - - -

06 21 18 - - - X -

07 11 11 X - - - -

08 18 24 X - - - -

09 49 10 - - - - -

10 46 13 - - - X -

2018/2019 Primar E1 - X 12 - - - -

E2 - X 10 - - - -

E3 X 8 13 - - - -

03 5 13 13 - - - -

04 7 12 17 - - - -

Sek. I 05 17 19 - - - - -

06 15 14 - - - - -

07 20 30 - - - X -

08 12 14 - - - - X

09 21 15 - - - - -

10 62 12 - - - X X

2019/2020 Primar E1 - X 11 - - - -

E2 - 9 11 - - - -

E3 X 9 10 - - - -

03 X 8 12 - - - X

04 10 21 12 - - - -

Sek. I 05 19 15 X - - - -

06 18 26 - - - X -

07 15 23 - - - - -

08 22 32 - - - X -

09 14 23 - - - - X

10 38 14 - - - X X

2020/2021 Primar E1 X 9 11 - - X -

E2 - 5 12 - - - -

E3 - 10 11 - - - -

03 X 14 10 - - - -

04 7 10 11 - - - X

Sek. I 05 28 27 6 - - - -

06 28 21 - - - X -

07 20 27 - - - - X

08 13 20 X - - - -

09 25 25 - - - - X

10 18 27 - - - - -

2021/2022 Primar E1 X 10 16 - - - -

E2 X 11 12 - - - -

E3 X 7 12 - - - -

03 5 12 9 - - - -

04 X 16 10 - - - -

Sek. I 05 25 16 X - - - -

06 32 30 X - - - -

07 28 22 - - - X -

08 23 27 - - - - X

09 12 17 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Schwalmtal 2021/2022 Sek. I 10 36 25 - - - - -

2022/2023 Primar E1 X 7 17 - - - -

E2 X 13 17 - - - -

E3 X 9 13 - - X -

03 8 13 10 - - - -

04 10 18 5 - - - -

Sek. I 05 22 17 X - - - -

06 29 16 - - - - -

07 36 30 X - - - -

08 32 22 X - - - -

09 22 25 - - - - X

10 25 18 X - - - -

2023/2024 Primar E1 X 10 13 - - - -

E2 X 11 16 - - - -

E3 X 15 15 - - - -

03 X 14 13 - - - -

04 9 16 10 - - - -

Sek. I 05 37 22 X - - - -

06 24 19 X - - - -

07 26 20 - - - - -

08 40 29 X - - - -

09 30 27 - - - - -

10 24 16 - - - - -

Solingen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - 7 -

E2 7 12 X - - 8 -

E3 - 11 - - - 10 -

03 - 6 - - - 11 -

04 13 22 X - - 7 -

Sek. I 05 22 31 X - - 10 -

06 12 36 - - - 15 -

07 23 50 X - - 8 -

08 15 35 X - - 13 -

09 25 39 X - - 16 -

10 32 32 X - - 27 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

Sek. II (berufl.) 01 - 9 - - - - -

2018/2019 Primar E1 8 11 - - - 10 -

E2 X 8 - - - 6 -

E3 X 21 - - - 9 -

03 - 15 - - - 8 -

04 8 13 X - - 10 -

Sek. I 05 23 26 X - - 13 -

06 19 32 X - - 11 -

07 8 57 X - - 14 -

08 35 55 X - - 6 -

09 12 33 X - - 17 -

10 16 23 X - - 19 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

Sek. II (berufl.) 01 - 8 - - - - -

2019/2020 Primar E1 X 13 X - - 9 -

E2 X 16 X - - 13 -

E3 - 11 - - - 9 -

03 X 19 X - - 8 -

04 X 16 X - - 7 -

Sek. I 05 14 24 X - - 12 -

06 16 38 X - - 11 -

07 12 42 5 - - 13 -

08 13 74 X - - 16 -

09 21 49 X - - 10 -

10 21 23 X - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 42 -

Sek. II (berufl.) 01 - 5 - - - - -

2020/2021 Primar E1 X 5 - - - 14 -

E2 X 15 X - - 13 -

E3 - 14 - - - 14 -

03 X 19 X - - 7 -

04 X 26 X - - 10 -

Sek. I 05 13 23 X - - X -

06 21 27 X - - 13 -

07 21 39 5 - - 9 -

08 14 46 X - - 8 -

09 14 66 X - - 20 -

10 23 44 X - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

Sek. II (berufl.) 01 - 8 - - - - -

2021/2022 Primar E1 5 X X - - 12 -

E2 - 5 - - - 17 -

E3 - 17 - - - 13 -

03 8 20 - - - 14 X

04 X 20 X - - 7 -

Sek. I 05 20 29 X - - 12 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Solingen, krfr. Stadt 2021/2022 Sek. I 06 6 33 X - - 8 -

07 24 42 5 - - 14 -

08 20 50 7 - - 9 -

09 17 47 X - - 10 -

10 22 49 X - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

Sek. II (berufl.) 01 - 6 - - - - -

2022/2023 Primar E1 5 11 X - - 19 -

E2 7 14 X - - 13 -

E3 X 12 - - - 15 -

03 - 17 - - - 15 -

04 13 22 X - - 14 X

Sek. I 05 12 30 X - - 13 -

06 19 32 X - - 15 -

07 6 43 X - - 8 -

08 30 52 X - - 15 -

09 22 36 7 - - 10 -

10 20 46 X - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

Sek. II (berufl.) 01 - 7 - - - - -

2023/2024 Primar E1 9 8 - - - 27 -

E2 8 16 X - - 22 -

E3 X 15 - - - 15 -

03 13 10 - - - 13 -

04 11 19 - - - 15 -

Sek. I 05 14 38 - - - 19 -

06 16 38 X - - 14 -

07 21 41 - - - 13 -

08 16 43 - - - 10 -

09 39 38 X - - 15 -

10 39 28 X - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 30 -

Sek. II (berufl.) 01 - 7 - - - - -

Velbert, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - 6 -

E2 X 6 X - - 6 -

E3 X - X - - 10 -

03 17 22 11 - - 8 -

04 9 10 X - - 9 -

Sek. I 05 15 10 X - - 16 -

06 13 18 - - - 8 -

07 13 9 - - - 11 -

08 15 8 - - - 10 -

09 12 15 - - - 10 -

10 15 9 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2018/2019 Primar E1 - X X - - 6 -

E2 5 5 X - - 6 -

E3 X 8 - - - 6 -

03 10 13 5 - - 15 -

04 13 18 7 - - 7 -

Sek. I 05 21 10 - - - 10 -

06 17 16 - - - 17 -

07 13 19 - - - 7 -

08 14 13 - - - 11 -

09 16 13 - - - 12 -

10 13 16 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2019/2020 Primar E1 X 5 X - - 8 -

E2 X 7 - - - 7 -

E3 6 X X - - 5 -

03 11 15 X - - 7 -

04 13 15 X - - 15 -

Sek. I 05 18 14 X - - 7 -

06 17 11 - - - 11 -

07 23 20 - - - 14 -

08 10 20 - - - 10 -

09 15 18 - - - 11 -

10 16 7 - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 30 -

2020/2021 Primar E1 X X X - - 9 -

E2 X 12 X - - 9 -

E3 X - - - - 7 -

03 20 13 X - - 6 -

04 8 13 X - - 6 -

Sek. I 05 23 16 - - - 14 -

06 13 13 - - - 8 -

07 27 22 - - - 10 -

08 24 24 - - - 14 -

09 10 18 - - - 10 -

10 16 9 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Velbert, Stadt 2021/2022 Primar E1 X 9 X - - 5 -

E2 X 9 X - - 11 -

E3 6 16 X - - 10 -

03 6 6 X - - 10 -

04 20 14 X - - 8 -

Sek. I 05 19 14 - - - 8 -

06 22 18 - - - 15 -

07 20 19 - - - 8 -

08 19 13 - - - 11 -

09 18 17 - - - 14 -

10 10 15 - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2022/2023 Primar E1 5 7 X - - 14 -

E2 X 12 X - - 6 -

E3 X X - - - 10 -

03 23 15 X - - 9 -

04 7 11 X - - 9 -

Sek. I 05 32 16 - - - 10 -

06 22 15 - - - 8 -

07 24 18 - - - 16 -

08 16 13 - - - 10 -

09 24 18 - - - 11 -

10 14 8 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2023/2024 Primar E1 X 6 X - - 15 -

E2 10 20 X - - 15 -

E3 5 8 - - - 6 -

03 9 X X - - 11 -

04 16 14 X - - 9 -

Sek. I 05 18 13 - - - 10 -

06 32 14 X - - 10 -

07 18 20 - - - 8 -

08 25 15 - - - 15 -

09 18 10 - - - 10 -

10 21 7 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

Viersen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X 30 - - 23 -

E2 X - 28 - - 19 -

E3 5 X 22 - - 21 -

03 16 11 24 - - 18 -

04 11 16 15 - - 14 -

Sek. I 05 20 X 5 - - 19 -

06 6 12 - - - 25 -

07 5 6 X - - 19 -

08 31 14 X - - 23 -

09 X 6 - - - 23 -

10 9 13 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 43 -

2018/2019 Primar E1 X 5 24 - - 18 -

E2 7 6 29 - - 23 -

E3 X X 24 - - 17 -

03 18 10 19 - - 25 -

04 15 8 20 - - 21 -

Sek. I 05 5 5 - - - 16 -

06 17 12 - - - 21 -

07 18 12 - - - 27 -

08 11 7 - - - 21 -

09 11 8 - - - 18 -

10 12 9 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 48 -

2019/2020 Primar E1 X X 26 - - 24 -

E2 X 6 21 - - 23 -

E3 6 8 26 - - 22 -

03 15 13 13 - - 17 -

04 21 8 19 - - 29 -

Sek. I 05 10 5 - - - 22 -

06 5 14 - - - 15 X

07 19 11 - - - 20 -

08 14 11 - - - 25 -

09 11 11 - - - 20 -

10 13 11 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 41 -

2020/2021 Primar E1 X X 12 - - 21 -

E2 5 9 27 - - 25 -

E3 5 10 19 - - 24 -

03 14 8 21 - - 30 -

04 20 11 10 - - 8 -

Sek. I 05 6 X - - - 33 -

06 11 5 - - - 23 -

07 7 10 X - - 13 X

08 16 11 - - - 22 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Viersen, Stadt 2020/2021 Sek. I 09 14 14 - - - 24 -

10 11 9 - - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

2021/2022 Primar E1 - 7 17 - - 26 -

E2 X 5 15 - - 26 -

E3 6 X 24 - - 22 -

03 12 17 19 - - 22 -

04 17 12 21 - - 27 -

Sek. I 05 9 5 - - - 16 -

06 10 5 - - - 34 -

07 12 7 - - - 22 -

08 8 7 X - - 14 X

09 21 6 - - - 24 -

10 15 7 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 48 -

2022/2023 Primar E1 - 10 30 - - 26 -

E2 - 9 22 - - 27 -

E3 X 12 15 - - 25 -

03 9 10 28 - - 23 -

04 12 9 22 - - 21 -

Sek. I 05 8 5 6 - - 27 -

06 9 8 X - - 17 -

07 7 6 X - - 32 -

08 11 12 X - - 26 -

09 X 14 X - - 17 -

10 15 8 X - - 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

2023/2024 Primar E1 X X 22 - - 41 -

E2 X 12 27 - - 29 -

E3 X 5 16 - - 25 -

03 13 18 10 - - 25 -

04 14 16 18 - - 25 -

Sek. I 05 7 X X - - 24 -

06 16 X X - - 24 -

07 14 8 - - - 16 -

08 9 10 - - - 30 -

09 18 10 - - - 27 X

10 9 5 X - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

Voerde (Niederrhein), Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -

E2 X 10 - - - - -

E3 - 10 - - - - -

03 - X - - - - -

04 7 10 - - - - -

Sek. I 05 5 19 - - - - -

06 12 14 - - - - -

07 17 25 - - - - -

08 8 35 - - - - -

09 27 32 - - - - -

10 16 22 - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X - - - - -

E2 X 11 - - - - -

E3 X 7 - - - - -

03 5 14 - - - - -

04 X 14 - - - - -

Sek. I 05 11 13 - - - - -

06 11 23 - - - - -

07 14 17 - - - - -

08 20 31 - - - - -

09 9 36 - - - - -

10 23 21 - - - - -

2019/2020 Primar E2 X X - - - - -

E3 X X - - - - -

03 X 8 - - - - -

04 X 8 - - - - -

Sek. I 05 5 14 - - - - -

06 6 7 - - - - -

07 X 13 - - - - -

08 12 12 - - - - -

09 6 25 - - - - -

10 X 8 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - 7 - - - - -

03 X 11 - - - - -

04 X 11 - - - - -

Sek. I 05 X 13 - - - - -

06 5 13 - - - - -

07 5 10 - - - - -

08 X 20 - - - - -

09 9 11 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Voerde (Niederrhein), Stadt 2020/2021 Sek. I 10 8 19 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -

E2 X X - - - - -

E3 X X - - - - -

03 X 11 - - - - -

04 X 12 - - - - -

Sek. I 05 5 20 - - - - -

06 5 16 - - - - -

07 X 14 - - - - -

08 X 13 - - - - -

09 5 19 - - - - -

10 13 10 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 7 - - - - -

E3 X 6 - - - - -

03 X 6 - - - - -

04 - 18 - - - - -

Sek. I 05 11 17 - - - - -

06 6 21 - - - - -

07 8 20 - - - - -

08 10 14 - - - - -

09 6 15 - - - - -

10 X 16 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -

E2 X 6 - - - - -

E3 - 7 - - - - -

03 X 12 - - - - -

04 X 9 - - - - -

Sek. I 05 10 25 - - - - -

06 10 22 - - - - -

07 9 20 - - - - -

08 9 21 - - - - -

09 8 16 - - - - -

10 6 14 - - - - -

Wesel, Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 19 - - -

Hausfrüherziehung - - - 39 - - -

E1 - - 48 X - 9 -

E2 - - 35 X - 12 -

E3 - - 51 9 - 10 -

03 - - 47 X - - -

04 - - 38 X - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 47 -

07 - - - - - 25 -

08 - - - - - 36 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 31 - - -

Hausfrüherziehung - - - 19 - - -

E1 - - 47 X - 9 -

E2 - - 54 5 - 12 -

E3 - - 34 X - 10 -

03 - - 44 12 - - -

04 - - 37 5 - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 47 -

07 - - - - - 25 -

08 - - - - - 36 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 22 - - -

Hausfrüherziehung - - - 11 - - -

E1 - - 48 X - 9 -

E2 - - 95 8 - 12 -

03 - - 31 X - - -

04 - - 40 12 - - -

Sek. I 05 - - - - - 20 -

06 - - - - - 47 -

07 - - - - - 35 -

08 - - - - - 36 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 20 - - -

Hausfrüherziehung - - - 9 - - -

E1 - - 53 X - 9 -

E2 - - 102 9 - 12 -

03 - - 57 X - - -

04 - - 30 X - - -

Sek. I 05 - - - - - 20 -

06 - - - - - 47 -

07 - - - - - 35 -

08 - - - - - 39 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 22 - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Wesel, Stadt 2021/2022 Primar Hausfrüherziehung - - - 9 - - -

E1 - - 49 X - 11 -

E2 - - 53 X - 11 -

E3 - - 52 X - - -

03 - - 44 7 - - -

04 - - 54 X - - -

Sek. I 05 - - - - - 27 -

06 - - - - - 35 -

07 - - - - - 38 -

08 - - - - - 36 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - 19 - - -

Hausfrüherziehung - - - 16 - - -

E1 - - 49 X - 11 -

E2 - - 51 5 - 11 -

E3 - - 57 X - - -

03 - - 52 5 - - -

04 - - 46 7 - - -

Sek. I 05 - - - - - 27 -

06 - - - - - 35 -

07 - - - - - 38 -

08 - - - - - 36 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 17 - - -

Hausfrüherziehung - - - 22 - - -

E1 - - 47 6 - 8 -

E2 - - 49 X - 9 -

E3 - - 51 X - 9 -

03 - - 57 X - 19 -

04 - - 52 5 - 16 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 21 -

07 - - - - - 10 -

08 - - - - - 14 -

09 - - - - - 31 -

10 - - - - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

Wülfrath, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 7 - - - - -

E3 - 11 - - - - -

03 - 21 - - - - -

04 - 26 - - - - -

Sek. I 05 - 18 - - - - -

06 - 22 - - - - -

07 - 43 - - - - -

08 - 19 - - - - -

09 - 20 - - - - -

10 - 13 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 8 - - - - -

E3 - 8 - - - - -

03 - 18 - - - - -

04 - 29 - - - - -

Sek. I 05 - 22 - - - - -

06 - 24 - - - - -

07 - 30 - - - - -

08 - 41 - - - - -

09 - 18 - - - - -

10 - 8 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 6 - - - - -

E2 - 8 - - - - -

E3 - 16 - - - - -

03 - 17 - - - - -

04 - 24 - - - - -

Sek. I 05 - 24 - - - - -

06 - 16 - - - - -

07 - 26 - - - - -

08 - 31 - - - - -

09 - 29 - - - - -

10 - 14 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 8 - - - - -

E3 - 13 - - - - -

03 - 17 - - - - -

04 - 25 - - - - -

Sek. I 05 - 20 - - - - -

06 - 25 - - - - -

07 - 21 - - - - -

08 - 35 - - - - -

09 - 28 - - - - -

10 - 25 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Wülfrath, Stadt 2021/2022 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - 11 - - - - -

03 - 23 - - - - -

04 - 21 - - - - -

Sek. I 05 - 20 - - - - -

06 - 23 - - - - -

07 - 24 - - - - -

08 - 25 - - - - -

09 - 31 - - - - -

10 - 20 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 8 - - - - -

E3 - 10 - - - - -

03 - 11 - - - - -

04 - 26 - - - - -

Sek. I 05 - 23 - - - - -

06 - 17 - - - - -

07 - 22 - - - - -

08 - 31 - - - - -

09 - 29 - - - - -

10 - 25 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 10 - - - - -

E3 - 5 - - - - -

03 - 10 - - - - -

04 - 19 - - - - -

Sek. I 05 - 22 - - - - -

06 - 19 - - - - -

07 - 25 - - - - -

08 - 30 - - - - -

09 - 32 - - - - -

10 - 31 - - - - -

Wuppertal, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 7 12 64 - - 24 14

E2 17 21 49 - - 30 12

E3 11 5 51 - - 12 -

03 13 33 31 - - 29 11

04 41 44 21 - - 40 19

Sek. I 05 55 37 - - - 15 20

06 40 56 X - - 50 19

07 46 55 - - - 24 21

08 89 86 - - - 14 12

09 50 60 - - - 35 35

10 72 60 - - - 12 22

11 7 11 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

Sek. II 12 6 28 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 14 -

2018/2019 Primar E1 6 13 63 - - 27 10

E2 11 20 61 - - 28 26

E3 12 13 44 - - X -

03 18 33 45 - - 40 13

04 20 43 34 - - 31 21

Sek. I 05 69 46 5 - - 27 23

06 51 57 - - - 32 23

07 42 79 X - - 38 22

08 46 58 - - - 30 12

09 76 96 X - - 32 34

10 51 43 - - - 52 X

11 X 22 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - X -

Sek. II 12 - 17 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 10 -

2019/2020 Primar E1 16 19 66 - - 37 22

E2 9 20 55 - - 31 24

E3 21 10 53 - - X -

03 26 39 31 - - 40 13

04 50 46 45 - - 36 13

Sek. I 05 38 39 X - - 34 24

06 63 69 X - - 30 23

07 60 76 - - - 29 22

08 52 70 X - - 37 21

09 35 46 X - - 29 15

10 81 86 X - - 52 24

11 X 11 - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - X -

Sek. II 12 - 26 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 13 -

2020/2021 Primar E1 6 15 62 - - 33 22

E2 11 24 67 - - 45 33

E3 18 19 49 - - 24 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Düsseldorf Wuppertal, krfr. Stadt 2020/2021 Primar 03 37 40 36 - - 15 13

04 34 56 31 - - 40 13

Sek. I 05 70 50 X - - 37 13

06 43 60 X - - 38 25

07 68 67 X - - 32 24

08 61 81 X - - 33 24

09 58 63 X - - 38 20

10 50 47 X - - 48 32

11 X 28 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - X -

Sek. II 12 - 15 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 15 -

2021/2022 Primar E1 10 10 78 - - 37 17

E2 7 21 67 - - 38 28

E3 X 19 58 - - 35 8

03 35 36 43 - - 35 13

04 44 48 34 - - 35 13

Sek. I 05 57 70 10 - - 38 13

06 67 59 X - - 35 13

07 43 68 X - - 35 26

08 70 76 X - - 38 27

09 61 71 X - - 31 -

10 53 55 X - - 37 62

11 X 10 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

Sek. II 12 X 25 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 13 -

2022/2023 Primar E1 10 14 75 - - 55 22

E2 12 12 81 - - 45 23

E3 X 9 49 - - X X

03 23 33 49 - - 70 35

04 40 45 41 - - 65 24

Sek. I 05 70 41 9 - - 36 13

06 64 82 7 - - 38 17

07 69 74 X - - 37 20

08 44 60 X - - 34 6

09 71 76 5 - - 38 22

10 61 61 X - - 36 40

11 13 18 - - - 12 -

Sek. II 12 X 8 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 15 -

2023/2024 Primar E1 10 11 86 - - 46 18

E2 13 25 78 - - 63 24

E3 10 6 70 - - 42 15

03 21 27 39 - - 35 22

04 22 43 42 - - 48 24

Sek. I 05 74 40 6 - - 44 14

06 74 65 11 - - 45 16

07 63 81 6 - - 47 15

08 72 77 5 - - 41 15

09 38 73 5 - - 32 8

10 66 58 X - - 41 58

11 14 16 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - X -

Sek. II 12 9 20 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 14 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Aachen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 64 54 - -

Hausfrüherziehung - - - 35 42 - -

E1 X 10 36 8 - 17 21

E2 6 20 32 12 - 16 14

E3 - - 36 - - 17 -

03 13 6 20 9 - 5 33

04 17 16 27 13 - 17 23

Sek. I 05 14 6 - 13 - 18 33

06 30 18 - 9 - 18 34

07 26 27 X 7 - 22 36

08 25 30 X 6 - 18 20

09 25 43 - 11 - 29 24

10 27 24 - X - 15 52

11 X X - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 46 -

Sek. II 12 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X 5 - - - - 70

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 66 73 - -

Hausfrüherziehung - - - 31 27 - -

E1 5 X 30 11 - 20 22

E2 X 13 60 12 - 19 22

E3 - - 5 8 - - -

03 17 24 23 X - 19 40

04 18 8 15 12 - 23 11

Sek. I 05 23 X - 11 - 15 34

06 17 13 - 12 - 25 33

07 30 26 - 9 - 23 34

08 24 35 X 7 - 23 38

09 25 39 X 8 - 20 11

10 24 29 - 8 - 31 50

11 X - - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

Sek. II 12 X X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X X - - - - 80

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 55 68 - -

Hausfrüherziehung - - - 32 23 - -

E1 X X 34 9 - 19 16

E2 7 18 32 22 - 21 21

E3 - X 29 - - - -

03 6 24 24 11 - 21 38

04 23 14 20 5 - 19 23

Sek. I 05 28 8 X 10 - 25 14

06 22 15 - 11 - 16 32

07 19 20 - 14 - 25 36

08 27 33 - 10 - 23 35

09 27 43 X X - 24 25

10 25 24 X 7 - 20 45

11 X X - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

Sek. II 12 X - - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 11 - - - - 89

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 66 65 - -

Hausfrüherziehung - - - 21 24 - -

E1 5 7 50 9 - 34 9

E2 7 10 31 9 - 18 22

E3 - 7 28 - - - -

03 12 14 26 23 - 23 40

04 6 22 24 10 - 22 20

Sek. I 05 35 10 - 5 - 19 21

06 26 11 X 11 - 27 21

07 20 21 - 14 - 17 31

08 18 19 - 14 - 28 30

09 26 44 - 9 - 25 35

10 27 22 X 7 - 23 50

11 X - X - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 41 -

Sek. II 12 X X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 13 - - - - 64

02 - X - - - - 11

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 64 54 - -

Hausfrüherziehung - - - 20 20 - -

E1 5 5 40 X - 28 18

E2 12 12 49 12 - 36 17

E3 - 10 25 8 - - -

03 17 8 22 15 - 22 40

04 13 20 25 11 - 24 21

Sek. I 05 14 13 - 11 - 24 23

06 31 15 - 10 - 22 20

07 27 16 X 5 - 27 22

08 19 27 - 17 - 18 30

09 21 26 - 12 - 28 42

10 29 28 - 8 - 23 37
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Aachen, krfr. Stadt 2021/2022 Sek. I 11 X X X - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

Sek. II 12 X - - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X 14 - - - - 58

02 - X - - - - 11

03 - X - - - - 10

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - 61 55 - -

Hausfrüherziehung - - - 20 17 - -

E1 X 10 37 12 - 34 29

E2 14 14 36 X - 33 19

E3 - 9 38 - - - -

03 15 12 26 20 - 40 43

04 20 14 21 17 - 24 23

Sek. I 05 17 6 X 10 - 24 23

06 15 19 - 10 - 24 25

07 34 31 - 6 - 24 28

08 32 27 X 11 - 29 14

09 21 25 - 14 - 18 40

10 21 23 - 15 - 28 36

11 X - - - - 19 -

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

Sek. II 12 X X X - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X 17 - - - - 59

02 - X - - - - 8

03 - X - - - - 10

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 52 48 - -

Hausfrüherziehung - - - 30 18 - -

E1 X 13 46 7 - 27 20

E2 11 20 38 13 - 32 24

E3 - 12 34 - - - -

03 22 17 30 11 - 34 41

04 18 15 27 13 - 41 23

Sek. I 05 25 5 - 14 - 26 31

06 20 19 X 12 - 27 19

07 16 28 - 8 - 27 23

08 31 34 - 5 - 26 29

09 33 30 X 9 - 31 11

10 24 19 - 14 - 19 50

11 X - - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

Sek. II 12 X X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 X 17 - - - - 56

02 - 5 - - - - 8

03 - X - - - - 8

Alfter 2017/2018 Primar E1 - 18 22 - - 8 -

E2 - 17 16 - - 7 -

E3 - 15 21 - - 12 -

03 - 30 13 - - 10 -

04 - 24 14 - - 5 -

Sek. I 05 - X - - - 9 -

06 - - - - - 8 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 13 -

2018/2019 Primar E1 - 14 19 - - 10 -

E2 - 26 20 - - 10 -

E3 - 10 14 - - 7 -

03 - 33 27 - - 11 -

04 - 28 14 - - 10 -

Sek. I 05 - 10 - - - X -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 16 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 15 -

2019/2020 Primar E1 - 14 17 - - 8 -

E2 - 22 20 - - 13 -

E3 - 21 21 - - 9 -

03 - 23 13 - - 8 -

04 - 33 24 - - 9 -

Sek. I 05 - 9 - - - 11 -

06 - - - - - X -

07 - - - - - 10 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 11 -

2020/2021 Primar E1 - 10 25 - - 16 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Alfter 2020/2021 Primar E2 - 24 22 - - 8 -

E3 - 28 23 - - 11 -

03 - 29 24 - - 12 -

04 - 22 13 - - 10 -

Sek. I 05 - 12 - - - 9 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - X -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 17 -

2021/2022 Primar E1 - 19 21 - - 8 -

E2 - 17 26 - - 19 -

E3 - 23 20 - - 10 -

03 - 32 22 - - 11 -

04 - 30 24 - - 15 -

Sek. I 05 - 5 - - - 8 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 10 -

08 - - - - - 6 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 16 -

2022/2023 Primar E1 - 16 28 - - 19 -

E2 - 31 24 - - 14 -

E3 - 14 24 - - 20 -

03 - 28 21 - - 11 -

04 - 30 20 - - 10 -

Sek. I 05 - 10 - - - 17 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 10 -

08 - - - - - 8 -

09 - - - - - 5 -

10 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 14 -

2023/2024 Primar E1 - 12 27 - - 7 -

E2 - 25 25 - - 19 -

E3 - 27 23 - - 10 -

03 - 21 22 - - 22 -

04 - 31 16 - - 13 -

Sek. I 05 - 9 - - - 14 -

06 - - - - - 16 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 8 -

10 - - - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 9 -

Alsdorf, Stadt 2022/2023 Primar E1 - - X - - - -

E2 - 6 X - - - -

E3 - X X - - - -

03 X 5 X - - - -

04 7 X X - - - -

Sek. I 05 X 5 X - - - -

06 10 10 X - - - -

07 8 8 X - - - -

08 X 16 X - - - -

09 6 16 X - - - -

10 X 14 X - - - -

2023/2024 Primar E1 X X X - - - -

E2 X X X - - - -

E3 X 6 X - - - -

03 X X - - - - -

04 X 11 X - - - -

Sek. I 05 8 9 7 - - - -

06 X 7 X - - - -

07 8 14 X - - - -

08 5 10 X - - X -

09 X 18 X - - - -

10 5 8 X - - - -

Bad Honnef, Stadt 2017/2018 Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - 102

02 - - - - - - 21

2018/2019 Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - 102

02 - - - - - - 28

2019/2020 Sek. II (berufl.) 01 - X - - - - 86

02 - X - - - - 25

2020/2021 Sek. II (berufl.) 01 - 9 - - - - 81

02 - X - - - - 31

2021/2022 Sek. II (berufl.) 01 - 9 - - - - 78

02 - X - - - - 23

2022/2023 Sek. II (berufl.) 01 - 18 - - - - 61
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bad Honnef, Stadt 2022/2023 Sek. II (berufl.) 02 - X - - - - 24

2023/2024 Sek. II (berufl.) 01 - 15 - - - - 66

02 - X - - - - 8

Baesweiler, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 27 - - - -

E2 - - 23 - - - -

E3 - - 24 - - - -

03 - - 26 - - - -

04 - - 16 - - - -

2018/2019 Primar E1 - - 27 - - - -

E2 - - 26 - - - -

E3 - - 22 - - - -

03 - - 19 - - - -

04 - - 25 - - - -

2019/2020 Primar E1 - - 20 - - - -

E2 - - 28 - - - -

E3 - - 22 - - - -

03 - - 21 - - - -

04 - - 13 - - - -

2020/2021 Primar E1 - - 29 - - - -

E2 - - 46 - - - -

03 - - 19 - - - -

04 - - 21 - - - -

2021/2022 Primar E1 - - 30 - - - -

E2 - - 43 - - - -

03 - - 23 - - - -

04 - - 19 - - - -

2022/2023 Primar E1 - - 21 - - - -

E2 - - 49 - - - -

03 - - 12 - - - -

04 - - 21 - - - -

2023/2024 Primar E1 - - 24 - - - -

E2 - - 47 - - - -

03 - - 21 - - - -

04 - - 11 - - - -

Bergheim, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 17 -

E2 - - - - - 14 -

E3 - - - - - 13 -

03 - 5 - - - 8 -

04 X - - - - 7 -

Sek. I 05 X 8 - - - 20 -

06 - 19 - - - 15 -

07 5 15 - - - 9 -

08 6 23 - - - 13 -

09 13 21 - - - 9 -

10 X 9 - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2018/2019 Primar E1 X - - - - 9 -

E2 - - - - - 18 -

E3 - - - - - 14 -

03 - - - - - 12 -

04 X 5 - - - 9 -

Sek. I 05 12 7 - - - 8 -

06 7 15 - - - 20 -

07 9 23 - - - 16 -

08 11 18 - - - 9 -

09 12 14 - - - 12 -

10 16 8 - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2019/2020 Primar E1 X - - - - 8 -

E2 X X - - - 10 -

E3 - - - - - 22 -

03 X X - - - 13 -

04 X X - - - 13 -

Sek. I 05 5 6 X - - 6 -

06 14 14 - - - 12 -

07 X 15 - - - 20 -

08 12 24 - - - 18 -

09 6 19 - - - 8 -

10 14 8 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 12 -

2020/2021 Primar E1 X X - - - 10 -

E2 X - - - - 11 -

E3 - - - - - 9 -

03 5 X - - - 23 -

04 X X - - - 14 -

Sek. I 05 X 10 - - - 12 -

06 8 5 X - - 10 -

07 13 13 - - - 11 -

08 5 13 - - - 21 -

09 15 25 - - - 18 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bergheim, Stadt 2020/2021 Sek. I 10 X 11 - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

2021/2022 Primar E1 X X - - - 10 -

E2 X X - - - 10 -

E3 - - - - - 10 -

03 X - - - - 13 -

04 9 X - - - 24 -

Sek. I 05 X 14 - - - 15 -

06 6 11 - - - 13 -

07 12 8 - - - 11 -

08 9 14 - - - 10 -

09 6 16 - - - 20 -

10 13 16 - - - 19 -

Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

2022/2023 Primar E1 X X - - - 14 -

E2 - X - - - 12 -

E3 - - - - - 8 -

03 5 X - - - 10 -

04 7 X - - - 15 -

Sek. I 05 11 16 - - - 23 -

06 X 16 - - - 16 -

07 7 11 - - - 12 -

08 13 14 - - - 12 -

09 8 11 - - - 12 -

10 X 5 X - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2023/2024 Primar E1 - - X - - 12 -

E2 X X - - - 17 -

E3 - - - - - 11 -

03 X X - - - 7 -

04 X X - - - 11 -

Sek. I 05 13 11 - - - 16 -

06 10 19 - - - 23 -

07 X 20 - - - 16 -

08 9 13 - - - 13 -

09 13 14 - - - 10 -

10 10 7 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

Bergisch Gladbach, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X 11 - - 15 -

E2 6 12 8 - - 9 -

E3 - X 9 - - 8 -

03 X 13 X - - 19 -

04 9 16 X - - 8 -

Sek. I 05 6 5 X - - 11 -

06 26 18 - - - 8 -

07 10 12 - - - 8 -

08 34 9 - - - 8 -

09 36 11 - - - 9 -

10 32 11 - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2018/2019 Primar E1 X 7 X - - 10 -

E2 6 13 12 - - 14 -

E3 X 12 X - - 10 -

03 X 5 12 - - 11 -

04 X 12 X - - 20 -

Sek. I 05 15 15 X - - 9 -

06 13 19 - - - 12 -

07 17 12 - - - 11 -

08 23 13 - - - 9 -

09 29 11 - - - 10 -

10 34 10 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 17 -

2019/2020 Primar E1 X 5 6 - - 10 -

E2 X 15 9 - - 10 -

E3 X 9 X - - 14 -

03 8 9 6 - - 11 -

04 6 12 10 - - 10 -

Sek. I 05 12 19 X - - 22 -

06 11 16 X - - 9 -

07 18 20 - - - 12 -

08 13 18 - - - 15 -

09 20 18 - - - 10 -

10 36 16 - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

2020/2021 Primar E1 X X - - - 11 -

E2 X 9 X - - 10 -

E3 X 6 5 - - 12 -

03 X 10 X - - 8 -

04 6 7 6 - - 7 -

Sek. I 05 10 11 - - - 9 -

06 8 9 - - - 37 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bergisch Gladbach, Stadt 2020/2021 Sek. I 07 11 13 - - - 8 -

08 X 10 - - - 17 -

09 10 10 - - - 12 -

10 20 X - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

2021/2022 Primar E1 X 5 - - - 14 -

E2 X X - - - 12 -

E3 X 10 X - - 13 -

03 X X X - - 14 -

04 X 13 X - - 11 -

Sek. I 05 17 6 X - - 14 -

06 11 7 - - - 7 -

07 13 9 - - - 22 -

08 9 8 - - - 8 -

09 5 18 - - - 14 -

10 12 7 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 13 -

2022/2023 Primar E1 X 6 - - - 9 -

E2 X 10 X - - 6 -

E3 X 8 - - - 18 -

03 X 12 X - - 13 -

04 X 5 X - - 17 -

Sek. I 05 5 10 - - - 10 -

06 15 9 - - - 13 -

07 9 13 - - - 7 -

08 12 14 - - - 23 -

09 11 9 - - - 10 -

10 5 12 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2023/2024 Primar E1 X 5 X - - 13 -

E2 X 8 - - - 9 -

E3 X 5 X - - 12 -

03 X 10 - - - 12 -

04 X 14 X - - 13 -

Sek. I 05 12 X - - - 11 -

06 X 11 - - - 11 -

07 12 10 - - - 13 -

08 X 12 - - - 9 -

09 11 12 - - - 23 -

10 19 24 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

Bonn, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X 10 47 - - 23 21

E2 7 27 37 X - 21 26

E3 - X 23 - - 12 5

03 12 32 31 - - 6 22

04 18 58 30 X - 14 34

Sek. I 05 19 31 X - - 22 11

06 14 43 X - - 23 32

07 30 34 X - - 23 11

08 28 46 10 - - 16 22

09 38 39 X - - 25 27

10 30 41 X - - 28 24

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 15 -

2018/2019 Primar E1 X 14 44 - - 21 18

E2 X 28 49 - - 26 20

E3 - - 30 - - - 21

03 5 38 36 X - 21 12

04 18 32 21 - - 17 18

Sek. I 05 29 42 8 - - 15 37

06 20 37 X - - 23 11

07 21 43 7 - - 24 26

08 27 48 8 - - 23 12

09 17 48 5 - - 16 24

10 41 45 X - - 32 27

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

2019/2020 Primar E1 X 16 44 X - 21 24

E2 6 30 47 - - 21 17

E3 X 20 38 - - - X

03 X 16 38 X - 30 43

04 16 41 34 - - 22 12

Sek. I 05 32 36 6 - - 19 23

06 33 43 5 - - 21 38

07 13 53 X - - 23 13

08 22 46 5 - - 26 27

09 31 38 9 - - 22 13

10 28 46 X - - 25 24

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 13 -

2020/2021 Primar E1 X 13 42 X - 23 20
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bonn, krfr. Stadt 2020/2021 Primar E2 X 25 50 X - 21 21

E3 X 14 35 - - - 20

03 9 40 40 X - 23 25

04 12 36 46 X - 27 23

Sek. I 05 25 34 6 - - 24 12

06 36 35 5 - - 20 24

07 32 38 X - - 22 37

08 19 56 X - - 24 18

09 23 55 8 - - 27 26

10 40 32 8 - - 27 14

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 15 -

2021/2022 Primar E1 X 20 37 X - 22 23

E2 X 22 54 X - 24 25

E3 - 11 35 - - - 13

03 7 28 41 X - 22 21

04 9 42 42 X - 27 25

Sek. I 05 27 29 8 - - 24 20

06 29 46 6 - - 26 12

07 31 37 X - - 20 24

08 29 45 X - - 23 38

09 26 55 X - - 22 17

10 26 41 5 - - 36 25

Berufspraxisstufe - - - - - 23 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 12 -

2022/2023 Primar E1 X 16 42 - - 37 19

E2 X 32 41 X - 21 33

E3 X 13 40 - - - 12

03 X 24 47 X - 20 20

04 11 40 36 X - 25 22

Sek. I 05 28 28 12 - - 25 26

06 27 35 9 - - 23 21

07 24 52 5 - - 27 12

08 33 43 7 - - 22 36

09 27 38 X - - 28 26

10 24 51 5 - - 24 15

11 - - - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 16 -

2023/2024 Primar E1 X 22 28 - - 39 16

E2 X 34 42 - - 36 22

E3 - 12 38 - - - 15

03 8 31 44 X - 22 25

04 17 31 42 X - 19 25

Sek. I 05 18 30 7 - - 21 26

06 25 37 11 - - 28 25

07 25 47 7 - - 24 22

08 23 46 5 - - 26 24

09 32 38 6 - - 19 25

10 36 44 X - - 25 24

11 - - - - - 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 14 -

Bornheim, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 9 - - - -

E2 5 - 5 - - - -

E3 8 - 10 - - - -

03 9 - 5 - - - -

04 5 - 8 - - - -

Sek. I 05 29 - 45 - - - -

06 10 - 37 - - - -

07 24 - 44 - - - -

08 22 - 31 - - - -

09 17 - 23 - - - -

10 37 - 17 - - - -

2018/2019 Primar E1 - - 12 - - - -

E2 - - 10 - - - -

E3 5 - 5 - - - -

03 X - X - - - -

04 19 - 7 - - - -

Sek. I 05 22 - 30 - - - -

06 34 - 45 - - - -

07 15 - 36 - - - -

08 26 - 39 - - - -

09 29 - 39 - - - -

10 37 - 18 - - - -

2019/2020 Primar E1 5 - 11 - - - -

E2 X - 17 - - - -

E3 X - 7 - - - -

03 X - 8 - - - -

04 13 - X - - - -

Sek. I 05 27 - 47 - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Bornheim, Stadt 2019/2020 Sek. I 06 23 - 45 - - - -

07 42 - 40 - - - -

08 18 - 32 - - - -

09 31 - 32 - - - -

10 45 - 24 - - - -

2020/2021 Primar E1 X - 7 - - - -

E2 X - 6 - - - -

E3 X - 6 - - - -

03 X - 5 - - - -

04 8 - X - - - -

Sek. I 05 23 - 48 - - - -

06 15 - 39 - - - -

07 14 - 38 - - - -

08 29 - 35 - - - -

09 17 - 34 - - - -

10 19 - 31 - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -

E2 X - 8 - - - -

E3 6 - 6 - - - -

03 X - 5 - - - -

04 6 - X - - - -

Sek. I 05 14 - 43 - - - -

06 22 - 46 - - - -

07 19 - 37 - - - -

08 16 - 40 - - - -

09 23 - 38 - - - -

10 20 - 27 - - - -

2022/2023 Primar E1 X - 5 - - - -

E2 X - X - - - -

E3 X - 5 - - - -

03 9 - 7 - - - -

04 X - X - - - -

Sek. I 05 9 - 46 - - - -

06 18 - 40 - - - -

07 21 - 41 - - - -

08 19 - 41 - - - -

09 16 - 34 - - - -

10 28 - 32 - - - -

2023/2024 Primar E1 X - 7 - - - -

E2 X - 8 - - - -

E3 X - 5 - - - -

03 9 - 6 - - - -

04 10 - 10 - - - -

Sek. I 05 10 - 51 - - - -

06 13 - 43 - - - -

07 21 - 30 - - - -

08 20 - 34 - - - -

09 17 - 37 - - - -

10 16 - 29 - - - -

Brühl, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - 10 -

E2 5 X X - - 10 -

E3 X 6 X - - 8 -

03 X X - - - X -

04 X X X - - 20 -

Sek. I 05 X 8 - - - 11 -

06 5 8 X - - 14 -

07 X 7 - - - 6 -

08 13 17 - - - 11 -

09 10 16 X - - 13 -

10 15 5 - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

2018/2019 Primar E1 X 5 X - - 12 -

E2 X X X - - 10 -

E3 X 6 X - - 8 -

03 5 8 X - - X -

04 X X - - - 14 -

Sek. I 05 X X X - - 13 -

06 X 11 X - - 8 -

07 X 9 X - - 11 -

08 6 8 - - - 14 -

09 11 18 - - - 11 -

10 7 16 X - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2019/2020 Primar E1 X 6 X - - 9 -

E2 X 9 X - - 12 -

E3 X X X - - 9 -

03 5 8 X - - X -

04 5 8 X - - 12 -

Sek. I 05 8 X X - - 14 -

06 X 10 X - - 15 -

07 X 9 - - - 9 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Brühl, Stadt 2019/2020 Sek. I 08 5 10 X - - 12 -

09 5 6 - - - 12 -

10 13 17 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2020/2021 Primar E1 X 5 X - - 12 -

E2 X 12 X - - 11 -

E3 X 6 X - - 7 -

03 X 10 5 - - 5 -

04 6 10 X - - 13 -

Sek. I 05 X 12 X - - 9 -

06 8 6 X - - 13 -

07 X 8 X - - 15 -

08 X 14 - - - 9 -

09 5 10 X - - 14 -

10 5 X - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2021/2022 Primar E1 X X X - - 13 -

E2 - 6 X - - 11 -

E3 X 12 X - - 10 -

03 X 8 X - - 11 -

04 5 11 5 - - 10 -

Sek. I 05 8 10 X - - 15 -

06 X 14 X - - 11 -

07 7 7 X - - 19 -

08 X 11 X - - 9 -

09 X 13 - - - 13 -

10 X 5 X - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

2022/2023 Primar E1 X X X - - 15 -

E2 X X X - - 15 -

E3 X 11 X - - 11 -

03 X 10 6 - - 10 -

04 X 8 X - - 13 -

Sek. I 05 7 17 6 - - 11 -

06 7 9 X - - 18 -

07 X 15 X - - 9 -

08 6 14 X - - 18 -

09 X 12 X - - 9 -

10 X 8 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2023/2024 Primar E1 X 6 X - - 18 -

E2 X 6 X - - 16 -

E3 X 5 X - - 14 -

03 X 13 X - - 12 -

04 X 10 5 - - 14 -

Sek. I 05 X 17 X - - 14 -

06 7 17 6 - - 12 -

07 9 13 X - - 16 -

08 X 15 X - - 12 -

09 5 11 X - - 16 -

10 X 9 X - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

Düren, Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 57 - -

Hausfrüherziehung - - - - 26 - -

E1 X X 14 - 13 9 -

E2 9 11 21 - 12 13 -

E3 X 10 X - 12 31 -

03 X X X - 8 21 -

04 20 15 17 - 10 30 -

Sek. I 05 30 14 - - 14 - -

06 24 19 - - 20 6 -

07 23 36 - - 27 32 -

08 33 32 - - 23 - -

09 19 20 - - 16 - -

10 50 8 - - 58 - -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 65 - -

Hausfrüherziehung - - - - 33 - -

E1 X X 7 - 12 9 -

E2 X 7 15 - 14 10 -

E3 - X 8 - 10 11 -

03 15 17 8 - 9 5 -

04 11 18 5 - 11 15 -

Sek. I 05 28 21 - - 21 19 -

06 31 16 X - 10 13 -

07 27 29 - - 23 11 -

08 25 36 - - 31 11 -

09 30 19 - - 18 10 -

10 27 10 - - 57 28 -

Berufspraxisstufe - - - - - 16 -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 64 - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Düren, Stadt 2019/2020 Primar Hausfrüherziehung - - - - 33 - -

E1 X 5 11 - 15 17 -

E2 12 9 12 - 13 12 -

E3 5 X 5 - 13 10 -

03 9 7 X - 9 13 -

04 17 20 7 - 9 6 -

Sek. I 05 13 23 - - 15 17 -

06 29 27 - - 13 7 -

07 29 21 X - 28 21 -

08 27 26 - - 14 21 -

09 26 27 - - 22 11 -

10 30 13 - - 64 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 17 -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 64 - -

Hausfrüherziehung - - - - 18 - -

E1 - 11 13 - 15 10 -

E2 X 8 17 - 10 13 -

E3 X 6 X - 6 15 -

03 8 12 9 - 9 5 -

04 16 15 6 - 14 8 -

Sek. I 05 22 27 - - 16 7 -

06 8 18 - - 23 31 -

07 28 33 - - 16 8 -

08 26 30 - - 24 9 -

09 26 29 - - 21 19 -

10 25 24 - - 67 19 -

Berufspraxisstufe - - - - - 22 -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 69 - -

Hausfrüherziehung - - - - 25 - -

E1 X 6 8 - 18 X -

E2 X 10 9 - 14 6 -

E3 - 5 9 - - 6 -

03 12 9 11 - 9 13 -

04 16 14 7 - 16 17 -

Sek. I 05 24 18 - - 22 11 -

06 25 31 - - 15 11 -

07 13 30 - - 17 17 -

08 29 28 - - 28 27 -

09 22 32 - - 22 29 -

10 32 18 - - 51 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

2022/2023 Primar Hausfrüherziehung - - - - 90 - -

E1 X X 13 - 10 11 -

E2 X 13 7 - 14 24 -

E3 - 11 5 - - - -

03 X 12 8 - 13 12 -

04 10 15 10 - 15 11 -

Sek. I 05 20 21 - - 22 15 X

06 25 25 - - 18 5 -

07 23 43 - - 25 6 -

08 10 29 - - 26 18 -

09 24 34 - - 15 28 -

10 20 23 - - 45 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 48 - -

Hausfrüherziehung - - - - 50 - -

E1 X 10 8 - 14 15 -

E2 X 12 15 - 15 20 -

E3 5 5 X - 7 11 -

03 6 12 9 - 8 9 -

04 7 14 8 - 13 17 -

Sek. I 05 26 17 - - 17 X -

06 24 25 - - 21 5 -

07 26 29 - - 30 X -

08 23 37 - - 16 19 -

09 23 21 - - 24 26 -

10 29 22 - - 42 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

Elsdorf, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 17 - - - -

E2 - - 31 - - - -

E3 - - 29 - - - -

03 - - 32 - - - -

04 7 - 30 - - - -

Sek. I 05 7 - - - - - -

06 7 - - - - - -

07 8 - - - - - -

08 12 - - - - - -

09 13 - - - - - -

10 27 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - 31 - - - -

E2 - - 17 - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Elsdorf, Stadt 2018/2019 Primar E3 - - 29 - - - -

03 - - 30 - - - -

04 - - 30 - - - -

2019/2020 Primar E1 - - 28 - - - -

E2 - - 33 - - - -

E3 - - 16 - - - -

03 - - 30 - - - -

04 - - 28 - - - -

2020/2021 Primar E1 - - 32 - - - -

E2 - - 30 - - - -

E3 - - 30 - - - -

03 - - 17 - - - -

04 - - 31 - - - -

2021/2022 Primar E1 - - 30 - - - -

E2 - - 34 - - - -

E3 - - 34 - - - -

03 - - 30 - - - -

04 - - 15 - - - -

2022/2023 Primar E1 - - 29 - - - -

E2 - - 32 - - - -

E3 - - 34 - - - -

03 - - 31 - - - -

04 - - 27 - - - -

2023/2024 Primar E1 - - 31 - - - -

E2 - - 32 - - - -

E3 - - 33 - - - -

03 - - 34 - - - -

04 - - 31 - - - -

Eschweiler, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 11 24 - - - -

E2 X 16 27 - - - -

E3 - 16 21 - - - -

03 X 17 29 - - - -

04 6 19 26 - - - -

Sek. I 05 6 7 X - - - -

06 7 23 6 - - - -

07 9 14 X - - - -

08 9 24 X - - - -

09 8 21 5 - - - -

10 15 11 X - - - -

2018/2019 Primar E1 X 11 35 - - - -

E2 6 14 18 - - - -

E3 X 16 26 - - - -

03 X 15 17 - - - -

04 17 18 26 - - - -

Sek. I 05 11 11 X - - - -

06 13 17 X - - - -

07 8 24 X - - - -

08 13 16 X - - - -

09 14 21 X - - - -

10 21 16 X - - - -

2019/2020 Primar E1 5 10 20 - - - -

E2 7 13 30 - - - -

E3 - 11 18 - - - -

03 9 21 27 - - - -

04 10 25 15 - - - -

Sek. I 05 18 13 X - - - -

06 11 13 X - - - -

07 12 20 X - - - -

08 13 26 X - - - -

09 14 17 X - - - -

10 16 16 X - - - -

2020/2021 Primar E1 8 7 33 - - - -

E2 9 18 25 - - - -

E3 8 9 25 - - - -

03 X 14 22 - - - -

04 14 29 23 - - - -

Sek. I 05 16 20 X - - - -

06 19 13 X - - - -

07 10 18 X - - - -

08 15 25 X - - - -

09 13 20 X - - - -

10 14 19 X - - - -

2021/2022 Primar E1 X 7 23 - - - -

E2 9 21 32 - - - -

E3 - X 16 - - - -

03 X 12 26 - - - -

04 11 16 20 - - - -

Sek. I 05 7 8 - - - - -

06 12 8 - - - - -

07 14 8 - - - - -

08 5 X X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Eschweiler, Stadt 2021/2022 Sek. I 09 8 23 X - - - -

10 8 11 - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X 31 - - - -

E2 6 14 23 - - - -

E3 - 6 32 - - - -

03 9 16 14 - - - -

04 X 12 25 - - - -

Sek. I 05 11 9 - - - - -

06 8 8 - - - - -

07 11 7 - - - - -

08 12 11 - - - - -

09 X X X - - - -

10 5 18 X - - - -

2023/2024 Primar E1 - X 24 - - - -

E2 X 18 28 - - - -

E3 X 11 22 - - - -

03 X 13 25 - - - -

04 9 17 15 - - - -

Sek. I 05 8 6 X - - - -

06 9 12 - - - - -

07 7 10 X - - - -

08 12 8 - - - - -

09 14 11 - - - - -

10 7 6 X - - - -

Euskirchen, Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 47 - - -

Hausfrüherziehung - - - 11 - - -

E1 X 5 X X - X 21

E2 X 8 5 9 - 5 14

E3 - - - - - 5 20

03 X 10 X 5 - 5 11

04 X 9 7 6 - X 11

Sek. I 05 X 6 X 9 - 9 27

06 8 11 X 9 - 12 30

07 14 14 X 11 - 13 20

08 10 11 - 11 - 15 8

09 11 10 - 7 - 13 11

10 12 12 - 28 - - 15

Berufspraxisstufe - - - - - 41 -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 42 - - -

Hausfrüherziehung - - - 13 - - -

E1 X X X X - X 13

E2 5 14 X 9 - 7 18

E3 - - - - - - 17

03 X 10 X X - 6 19

04 X 14 X 5 - 11 9

Sek. I 05 5 X - X - 13 16

06 5 8 X 10 - 10 25

07 8 10 X 9 - 13 33

08 14 19 - 10 - 15 13

09 11 9 X 12 - 16 10

10 10 11 - 27 - - 12

Berufspraxisstufe - - - - - 37 -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 46 - - -

Hausfrüherziehung - - - 20 - - -

E1 X 5 X 6 - 5 10

E2 X 7 X 5 - 6 20

E3 - X X - - - 19

03 9 7 X 5 - 9 21

04 5 10 X 5 - 5 20

Sek. I 05 8 12 X 5 - 16 13

06 X 5 - 6 - 13 11

07 X 10 X 11 - 10 24

08 9 14 X 9 - 18 34

09 15 17 - 12 - 16 13

10 12 8 - 26 - - 12

Berufspraxisstufe - - - - - 39 -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 48 - - -

Hausfrüherziehung - - - 15 - - -

E1 - 8 X 5 - 15 16

E2 X 13 X 5 - 7 11

E3 X - X X - X 22

03 X 6 X 6 - X 20

04 11 11 X X - 8 22

Sek. I 05 8 12 X X - 7 21

06 8 9 - 5 - 13 12

07 X 6 - 5 - 13 12

08 5 12 - 10 - 10 25

09 14 10 - 10 - 14 36

10 18 16 - 33 - X 12

Berufspraxisstufe - - - - - 44 -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 36 - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Euskirchen, Stadt 2021/2022 Primar Hausfrüherziehung - - - 15 - - -

E1 X X X 6 - 9 10

E2 X 12 5 6 - 15 22

E3 X - - 5 - - 10

03 6 7 X 7 - 9 21

04 6 8 X X - 9 21

Sek. I 05 13 12 X 6 - 11 26

06 9 13 X X - X 22

07 10 11 - 5 - 12 12

08 X 9 - X - 14 13

09 7 10 - X - 10 25

10 13 12 - 36 - X 35

Berufspraxisstufe - - - - - 42 -

2022/2023 Primar Hausfrüherziehung - - - 62 - - -

E1 X 6 X - - 5 21

E2 X 8 X 12 - 10 11

E3 - - - 15 - 16 22

03 5 13 X - - X 11

04 12 8 X 5 - 11 21

Sek. I 05 8 8 - X - 8 25

06 14 10 X 7 - 12 24

07 11 10 - 5 - 8 20

08 11 13 - 5 - 6 20

09 X 5 - X - 15 20

10 8 10 - 23 - 13 15

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 10 - - -

Hausfrüherziehung - - - 54 - - -

E1 X 15 X 7 - 11 10

E2 X 18 X 6 - 10 17

E3 - - - 7 - 8 10

03 7 9 X 6 - 7 22

04 7 11 X 6 - 14 21

Sek. I 05 11 13 - 5 - 10 13

06 11 9 - 5 - 10 24

07 20 6 - 6 - 8 21

08 11 14 - 5 - 7 14

09 12 13 - 5 - 10 21

10 X X - 22 - 13 26

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

Frechen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 21 - - - 13 -

E2 - 27 - - - 10 -

E3 - 36 - - - 18 -

03 - 41 - - - 14 -

04 - 27 - - - 10 -

Sek. I 05 - 14 - - - 12 -

06 - 18 - - - 7 -

07 - 18 - - - 12 -

08 - 22 - - - 13 -

09 - 27 - - - 16 -

10 - 21 - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

Sek. II (berufl.) 01 185 164 - - - - 24

02 54 162 - - - - 7

03 38 84 - - - - X

2018/2019 Primar E1 - 15 - - - 5 -

E2 - 26 - - - 19 -

E3 - 29 - - - 8 -

03 - 42 - - - 16 -

04 - 43 - - - 16 -

Sek. I 05 - 14 - - - 13 -

06 - 23 - - - 11 -

07 - 21 - - - 8 -

08 - 26 - - - 10 -

09 - 25 - - - 15 -

10 - 22 - - - 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

Sek. II (berufl.) 01 154 160 - - - - 26

02 58 110 - - - - 10

03 38 97 - - - - 5

04 5 10 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 15 - - - 9 -

E2 - 28 - - - 7 -

E3 - 35 - - - 16 -

03 - 36 - - - 13 -

04 - 52 - - - 16 -

Sek. I 05 - 18 - - - 14 -

06 - 17 - - - 15 -

07 - 25 - - - 13 -

08 - 25 - - - 8 -

09 - 18 - - - 8 -



Anlage zur Frage 128 der Großen Anfrage 26 Seite 51 von 177

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Frechen, Stadt 2019/2020 Sek. I 10 - 21 - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 30 -

Sek. II (berufl.) 01 112 118 - - - - 31

02 53 110 - - - - 7

03 41 61 - - - - 6

04 X 6 - - - - X

2020/2021 Primar E1 - 22 - - - 10 -

E2 - 26 - - - 10 -

E3 - 37 - - - 8 -

03 - 40 - - - 17 -

04 - 45 - - - 13 -

Sek. I 05 - 23 - - - 16 -

06 - 23 - - - 14 -

07 - 24 - - - 12 -

08 - 27 - - - 10 -

09 - 21 - - - 10 -

10 - 14 - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

Sek. II (berufl.) 01 144 139 - - - - 27

02 45 94 - - - - 12

03 36 64 - - - - X

04 7 8 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 14 - - - 15 -

E2 - 25 - - - 13 -

E3 - 31 - - - 11 -

03 - 39 - - - 9 -

04 - 43 - - - 19 -

Sek. I 05 - 20 - - - 12 -

06 - 24 - - - 17 -

07 - 28 - - - 13 -

08 - 25 - - - 9 -

09 - 24 - - - 16 -

10 - 15 - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

Sek. II (berufl.) 01 142 158 - - - - 18

02 69 68 - - - - 14

03 23 48 - - - - 8

04 X 10 - - - - X

2022/2023 Primar E1 - 20 - - - 11 -

E2 - 30 - - - 13 -

E3 - 29 - - - 16 -

03 - 29 - - - 13 -

04 - 45 - - - 7 -

Sek. I 05 - 21 - - - 20 -

06 - 22 - - - 13 -

07 - 27 - - - 14 -

08 - 27 - - - 14 -

09 - 24 - - - 10 -

10 - 16 - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

Sek. II (berufl.) 01 156 161 - - - - 30

02 49 109 - - - - 5

03 30 45 - - - - 6

04 X 6 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 25 - - - 14 -

E2 - 33 - - - 11 -

E3 - 35 - - - 11 -

03 - 27 - - - 18 -

04 - 43 - - - 11 -

Sek. I 05 - 21 - - - 11 -

06 - 23 - - - 18 -

07 - 26 - - - 15 -

08 - 26 - - - 15 -

09 - 25 - - - 13 -

10 - 19 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 16 -

Sek. II (berufl.) 01 101 169 - - - - 24

02 48 101 - - - - 16

03 25 65 - - - - X

04 8 X - - - - -

Gangelt 2017/2018 Primar E1 X 6 X - - - -

E2 7 13 X - - - -

E3 5 9 X - - - -

03 X X X - - - -

04 8 6 X - - - -

Sek. I 05 7 X X - - - -

06 20 6 X - - - -

07 20 14 - - - - -

08 22 6 - - - - -

09 6 X - - - - -

10 29 - X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Gangelt 2018/2019 Primar E1 5 X X - - - -

E2 X 14 X - - - -

E3 X 12 X - - - -

03 12 5 - - - - -

04 13 13 X - - - -

Sek. I 05 12 11 X - - - -

06 10 7 X - - - -

07 18 11 X - - - -

08 18 22 - - - - -

09 18 18 - - - - -

10 9 11 - - - - -

2019/2020 Primar E1 X 5 X - - - -

E2 7 X X - - - -

E3 X 6 X - - - -

03 6 7 - - - - -

04 14 12 X - - - -

Sek. I 05 21 9 - - - - -

06 9 8 X - - - -

07 10 X - - - - -

08 19 11 - - - - -

09 23 15 - - - - -

10 19 6 - - - - -

2020/2021 Primar E1 9 X X - - - -

E2 X X X - - - -

E3 5 X X - - - -

03 7 9 X - - - -

04 8 X X - - - -

Sek. I 05 16 18 X - - - -

06 19 13 - - - - -

07 19 11 - - - - -

08 9 7 - - - - -

09 22 14 - - - - -

10 18 8 - - - - -

2021/2022 Primar E1 9 6 5 - - - -

E2 11 5 - - - - -

E3 5 X - - - - -

03 8 5 X - - - -

04 11 7 X - - - -

Sek. I 05 19 15 - - - - -

06 21 12 X - - - -

07 19 13 X - - - -

08 11 10 - - - - -

09 12 13 - - - - -

10 21 12 - - - - -

2022/2023 Primar E1 5 9 X - - - -

E2 9 9 X - - - -

E3 10 5 - - - - -

03 10 6 - - - - -

04 7 11 X - - - -

Sek. I 05 27 15 - - - - -

06 15 14 - - - - -

07 18 12 - - - - -

08 27 11 - - - - -

09 13 11 - - - - -

10 18 7 - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X X - - - -

E2 X 6 X - - - -

E3 5 9 X - - - -

03 5 X X - - - -

04 6 X - - - - -

Sek. I 05 10 7 - - - - -

06 9 5 - - - - -

07 9 6 - - - - -

08 9 9 - - - - -

09 15 8 - - - - -

10 8 X - - - - -

Geilenkirchen, Stadt 2017/2018 Primar 04 - 11 - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

06 - X - - - - -

07 - X - - - - -

08 - 9 - - - - -

09 - 7 - - - - -

10 - 11 - - - - -

Gummersbach, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -

E2 X 18 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 X 13 X - - X -

04 X 19 - - - - -

Sek. I 05 X 9 X - - - -

06 6 16 6 - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Gummersbach, Stadt 2017/2018 Sek. I 07 7 20 X - - - -

08 6 38 - - - X -

09 6 18 X - - X -

10 20 23 X - - - -

2018/2019 Primar E1 - 5 - - - - -

E2 - 12 - - - - -

E3 X - - - - - -

03 6 18 - - - - -

04 5 15 X X - X -

Sek. I 05 7 20 - - - - -

06 X 15 X - - - -

07 6 18 7 - - - -

08 5 27 X - - - -

09 6 39 - - - X -

10 10 16 X - - X -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -

E2 X 12 - - - - -

E3 X 6 - - - - -

03 X 16 - - - - -

04 5 21 - - - - -

Sek. I 05 9 18 X - - X -

06 7 26 - - - X -

07 X 16 X - - - -

08 8 20 5 - - X X

09 6 34 X - - - -

10 8 28 X - - X -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 16 - - - - -

E3 - 5 - - - - -

03 X 8 - - - - -

04 X 23 X - - - -

Sek. I 05 9 21 X - - - -

06 11 17 X X - X -

07 8 32 - - - - -

08 X 17 - - - - -

09 8 28 6 - - X -

10 6 23 X - - X -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 7 - - - - -

E3 X - - - - - -

03 X 14 X - - - -

04 X 10 - - - - -

Sek. I 05 X 21 X - - - -

06 7 22 X - - - -

07 11 21 X X - X -

08 6 35 - - - - -

09 X 23 - - - - -

10 8 23 7 - - X -

2022/2023 Primar E1 - 8 - - - - -

E2 - 8 - - - - -

E3 - 5 - - - - -

03 5 12 - - - - -

04 X 13 - - - - -

Sek. I 05 9 17 - - - - -

06 8 24 - - - - -

07 11 23 - - - - -

08 12 29 - - - - -

09 6 29 - - - - -

10 X 23 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 12 - - - - -

E2 - 12 - - - - -

E3 - 7 - - - - -

03 X 17 - - - - -

04 6 21 - - - - -

Sek. I 05 5 15 - - - - -

06 8 17 - - - - -

07 8 31 - - - - -

08 9 21 - - - - -

09 13 29 - - - - -

10 8 32 - - - - -

Heinsberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 19 -

E2 - - - - - 16 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - 13 -

04 - - - - - 17 -

Sek. I 05 - - - - - 20 -

06 - - - - - 21 -

07 - - - - - 20 -

08 - - - - - 30 -

09 - - - - - 30 -

10 - - - - - 20 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Heinsberg, Stadt 2017/2018 Sek. I Berufspraxisstufe - - - - - 56 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 21 -

E2 - - - - - 23 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - 17 -

04 - - - - - 20 -

Sek. I 05 - - - - - 20 -

06 - - - - - 22 -

07 - - - - - 20 -

08 - - - - - 21 -

09 - - - - - 31 -

10 - - - - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 57 -

2019/2020 Primar E1 - X - - - 16 -

E2 - - - - - 19 -

E3 - - - - - 8 -

03 - 10 - - - 17 -

04 - 7 - - - 20 -

Sek. I 05 - X - - - 22 -

06 - 9 - - - 24 -

07 - 8 - - - 22 -

08 - 12 - - - 27 -

09 - 8 - - - 22 -

10 - 10 - - - 31 -

Berufspraxisstufe - - - - - 56 -

2020/2021 Primar E1 - X - - - 18 -

E2 - 7 - - - 15 -

E3 - - - - - 19 -

03 - X - - - 27 -

04 - 10 - - - 22 -

Sek. I 05 - 10 - - - 25 -

06 - 6 - - - 22 -

07 - 5 - - - 27 -

08 - 12 - - - 22 -

09 - 10 - - - 23 -

10 - 15 - - - 33 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2021/2022 Primar E1 - 12 - - - 25 -

E2 - 5 - - - 21 -

E3 - - - - - 16 -

03 - 10 - - - 20 -

04 - 5 - - - 27 -

Sek. I 05 - 12 - - - 24 -

06 - 13 - - - 26 -

07 - 9 - - - 23 -

08 - 6 - - - 26 -

09 - 14 - - - 21 -

10 - 11 - - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 27 -

E2 - 13 - - - 26 -

E3 - - - - - 21 -

03 - 7 - - - 18 -

04 - 11 - - - 21 -

Sek. I 05 - 13 - - - 27 -

06 - 6 - - - 29 -

07 - 16 - - - 26 -

08 - 14 - - - 24 -

09 - 12 - - - 24 -

10 - 9 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 51 -

2023/2024 Primar E1 X 6 X - - 29 -

E2 X 11 5 - - 28 -

E3 5 X X - - 27 -

03 5 23 - - - 22 -

04 5 12 - - - 15 -

Sek. I 05 8 17 - - - 25 -

06 13 22 - - - 28 -

07 6 22 - - - 28 -

08 12 31 - - - 25 -

09 X 19 - - - 26 -

10 X 24 - - - 25 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

Hennef (Sieg), Stadt 2017/2018 Primar E1 - 15 - - - - -

E2 - 36 - - - - -

E3 - 5 - - - - -

03 - 37 - - - - -

04 - 32 - - - - -

Sek. I 05 11 18 - - - - -

06 38 25 - - - - -

07 26 31 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Hennef (Sieg), Stadt 2017/2018 Sek. I 08 24 33 - - - - -

09 35 17 - - - - -

10 23 8 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 80 - - - - -

02 - X - - - - -

03 - 5 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - 18 - - - - -

E2 - 23 - - - - -

E3 - 13 - - - - -

03 X 41 - - - - -

04 6 28 - - - - -

Sek. I 05 15 28 - - - - -

06 10 24 - - - - -

07 40 31 - - - - -

08 31 26 - - - - -

09 24 21 - - - - -

10 29 8 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 75 - - - - -

02 - 6 - - - - -

03 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 19 - - - - -

E2 - 25 - - - - -

E3 X 19 - - - - -

03 X 28 - - - - -

04 12 39 - - - - -

Sek. I 05 28 29 - - - - -

06 24 26 - - - - -

07 31 36 - - - - -

08 36 22 - - - - -

09 34 18 - - - - -

10 23 10 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 99 - - - - -

02 - X - - - - -

03 - 5 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - 17 - - - - -

E2 - 28 - - - - -

E3 X 22 - - - - -

03 8 32 - - - - -

04 11 29 - - - - -

Sek. I 05 16 41 - - - - -

06 27 29 - - - - -

07 24 20 - - - - -

08 32 30 - - - - -

09 34 27 - - - - -

10 36 11 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 129 - - - - -

02 - 6 - - - - -

03 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 17 - - - - -

E2 - 29 - - - - -

E3 - 24 - - - - -

03 13 29 - - - - -

04 15 31 - - - - -

Sek. I 05 27 27 - - - - -

06 22 38 - - - - -

07 30 29 - - - - -

08 27 21 - - - - -

09 33 26 - - - - -

10 34 15 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 86 - - - - -

02 - 5 - - - - -

03 - 7 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - 19 - - - - -

E2 - 50 - - - - -

E3 X X - - - - -

03 11 40 - - - - -

04 11 31 - - - - -

Sek. I 05 17 37 - - - - -

06 26 41 - - - - -

07 13 51 - - - - -

08 23 40 - - - - -

09 20 24 - - - - -

10 25 23 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 94 - - - - -

02 - X - - - - -

03 - 7 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 19 - - - - -

E2 - 26 - - - - -

E3 X 20 - - - - -

03 5 28 - - - - -

04 14 39 - - - - -

Sek. I 05 22 60 - - - - -



Anlage zur Frage 128 der Großen Anfrage 26 Seite 56 von 177

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Hennef (Sieg), Stadt 2023/2024 Sek. I 06 20 51 - - - - -

07 22 44 - - - - -

08 14 40 - - - - -

09 19 43 - - - - -

10 16 19 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 93 - - - - -

02 - X - - - - -

03 - X - - - - -

Herzogenrath, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - 12 -

E2 7 X - - - 12 -

E3 X 5 - - - 13 -

03 X 5 X - - - -

04 8 14 X - - 10 -

Sek. I 05 13 11 7 - - 9 -

06 14 6 X - - 11 -

07 22 14 X - - 26 -

08 24 21 X - - 16 -

09 19 19 X - - 17 -

10 20 23 X - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2018/2019 Primar E1 5 5 X - - 12 -

E2 X X - - - 12 -

E3 X X - - - - -

03 11 X - - - 16 -

04 X 10 X - - 14 -

Sek. I 05 15 7 X - - 12 -

06 17 14 6 - - 10 -

07 11 17 X - - 13 -

08 18 16 X - - 27 -

09 33 23 X - - 15 -

10 11 30 X - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2019/2020 Primar E1 8 X X - - 17 -

E2 5 5 5 - - 14 -

E3 X 8 X - - - -

03 10 6 - - - 11 -

04 7 8 - - - 15 -

Sek. I 05 14 12 X - - 15 -

06 21 15 5 - - 15 -

07 15 13 X - - 12 -

08 17 19 7 - - 14 -

09 24 19 X - - 26 -

10 20 28 X - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

2020/2021 Primar E1 - X X - - 16 -

E2 X 6 X - - 17 -

E3 X X X - - - -

03 5 8 6 - - 16 -

04 7 11 X - - 11 -

Sek. I 05 10 25 X - - 16 -

06 10 14 X - - 16 -

07 14 28 X - - 17 -

08 10 22 6 - - 14 -

09 X 25 6 - - 14 -

10 10 40 7 - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 31 -

2021/2022 Primar E1 X 11 5 - - 18 -

E2 - 5 - - - 22 -

E3 X X - - - - -

03 9 9 X - - 18 -

04 13 7 X - - 13 -

Sek. I 05 19 13 X - - 13 -

06 17 18 X - - 16 -

07 21 21 X - - 16 -

08 20 27 6 - - 16 -

09 10 21 X - - 13 -

10 21 32 7 - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2022/2023 Primar E1 - X X - - 13 -

E2 X 5 X - - 23 -

E3 X X - - - 16 -

03 X 5 X - - 23 -

04 X 5 X - - 16 -

Sek. I 05 9 7 X - - 17 -

06 10 7 - - - 15 -

07 9 12 - - - 17 -

08 16 13 - - - 15 -

09 8 11 X - - 14 -

10 9 19 X - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

2023/2024 Primar E1 - 7 X - - 18 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Herzogenrath, Stadt 2023/2024 Primar E2 X X X - - 13 -

E3 6 6 X - - 24 -

03 - X - - - 20 -

04 8 9 X - - 25 -

Sek. I 05 X 5 X - - 18 -

06 9 8 5 - - 16 -

07 11 X X - - 16 -

08 X 19 - - - 17 -

09 11 14 X - - 16 -

10 5 20 X - - 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 14 -

Hückelhoven, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - - -

E2 X 9 X - - - -

03 8 8 X - - - -

04 X 7 6 - - - -

Sek. I 05 9 6 - - - - -

06 10 10 - - - - -

07 13 11 X - - - -

08 11 11 - - - - -

09 20 8 X - - - -

10 23 7 - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - -

E2 X 8 X - - - -

03 X 5 X - - - -

04 7 13 X - - - -

Sek. I 05 11 7 X - - - -

06 10 8 X - - - -

07 9 13 - - - - -

08 15 15 X - - - -

09 12 14 - - - - -

10 20 X X - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X - - - -

E2 X 5 X - - - -

E3 X X - - - - -

03 X 5 - - - - -

04 X 10 X - - - -

Sek. I 05 12 11 8 - - - -

06 12 9 X - - - -

07 11 8 X - - - -

08 10 15 - - - - -

09 15 14 X - - - -

10 15 5 - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X X - - - -

E2 X 10 X - - - -

E3 - X X - - - -

03 X 5 - - - - -

04 X X - - - - -

Sek. I 05 X 11 X - - - -

06 13 13 7 - - - -

07 14 7 X - - - -

08 8 8 X - - - -

09 10 13 - - - - -

10 18 13 X - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X - - - -

E2 X 13 6 - - - -

E3 X 5 X - - - -

03 - X - - - - -

04 5 5 X - - - -

Sek. I 05 6 7 X - - - -

06 X 13 X - - - -

07 15 15 6 - - - -

08 16 8 X - - - -

09 8 10 X - - - -

10 8 11 - - - - -

2022/2023 Primar E1 X 5 7 - - - -

E2 X 7 X - - - -

E3 X 8 X - - - -

03 - X - - - - -

04 X 6 X - - - -

Sek. I 05 11 7 X - - - -

06 7 10 X - - - -

07 - 12 5 - - - -

08 17 17 6 - - - -

09 17 11 X - - - -

10 9 7 X - - - -

2023/2024 Primar E1 - 6 X - - - -

E2 X 9 8 - - - -

E3 5 X X - - - -

03 - 5 X - - - -

04 X 12 X - - - -

Sek. I 05 7 14 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Hückelhoven, Stadt 2023/2024 Sek. I 06 10 11 X - - - -

07 9 12 X - - - -

08 X 16 5 - - - -

09 24 14 6 - - - -

10 10 9 X - - - -

Hückeswagen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X 7 5 - - - -

E2 X 11 13 - - X -

E3 X 8 - - - X -

03 - 7 X - - - -

04 5 17 X - - - -

Sek. I 05 7 17 X - X - -

06 X 20 X - - - -

07 10 23 - - - - -

08 7 32 X - - - -

09 6 18 - - - X X

10 7 21 X - X X -

2018/2019 Primar E1 - X 5 - - - -

E2 X 11 X - - X -

E3 X 7 X - - - -

03 X 11 7 - - - -

04 5 14 X - - X -

Sek. I 05 5 20 X - - - -

06 9 19 X - - - -

07 X 23 X - X - -

08 8 34 - - - - -

09 5 30 X - - - -

10 8 19 X - X X X

2019/2020 Primar E1 X 5 X - - - -

E2 X 10 7 - - - -

E3 - X X - - - -

03 X 9 X - - X -

04 X 15 6 - - X -

Sek. I 05 X 22 X - - - -

06 5 19 X - - - -

07 X 27 X - - - -

08 5 24 X - - - -

09 10 32 X - - - -

10 8 24 X - - - X

2020/2021 Primar E1 - X X - - - -

E2 X X X - - - -

E3 - X 5 - - - -

03 5 13 X - - - -

04 X 9 X - - X -

Sek. I 05 7 21 X - - X -

06 5 18 X - - X -

07 5 17 X - - - -

08 10 30 X - - - -

09 X 19 X - - - -

10 7 22 X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -

E2 - 6 X - - - -

E3 X X X - - - -

03 - 6 X - - - -

04 5 12 X - - - -

Sek. I 05 5 7 5 - - X -

06 8 23 X - - - -

07 5 17 X - - X -

08 5 24 X - - - -

09 8 21 X - - - -

10 X 14 X - - - -

2022/2023 Primar E1 - 7 X - - - -

E2 - X X - - X -

E3 X X X - - - -

03 - 11 X - - - -

04 X 10 X - - - -

Sek. I 05 9 11 X - - - -

06 X 12 X - - X -

07 7 25 X - - - -

08 8 14 X - - X -

09 5 20 X - - - -

10 8 16 X - - - -

2023/2024 Primar E1 - 5 X - - - -

E2 - 9 X - - - -

E3 X 11 X - - - -

03 X 7 X - - - -

04 X 10 X - - - -

Sek. I 05 X 13 X - - - -

06 8 13 X - - - -

07 X 17 X - - X -

08 8 25 X - - - -

09 10 13 X - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Hückeswagen, Stadt 2023/2024 Sek. I 10 X 14 X - - - -

Hürth, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 16 - - - -

E2 - - 14 - - - -

E3 - - 38 - - - -

03 - - 24 - - - -

04 - - 22 - - - -

2018/2019 Primar E1 - - 25 - - - -

E2 - - 16 - - - -

E3 - - 16 - - - -

03 - - 31 - - - -

04 - - 23 - - - -

2019/2020 Primar E1 - - 28 - - - -

E2 - - 22 - - - -

E3 - - 18 - - - -

03 - - 18 - - - -

04 - - 29 - - - -

2020/2021 Primar E1 - - 28 - - - -

E2 - - 26 - - - -

E3 - - 19 - - - -

03 - - 17 - - - -

04 - - 13 - - - -

2021/2022 Primar E1 - - 26 - - - -

E2 - - 51 - - - -

03 - - 16 - - - -

04 - - 16 - - - -

2022/2023 Primar E1 - - 21 - - - -

E2 - - 47 - - - -

03 - - 22 - - - -

04 - - 16 - - - -

2023/2024 Primar E1 - - 32 - - - -

E2 - - 49 - - - -

03 - - 22 - - - -

04 - - 22 - - - -

Jülich, Stadt 2017/2018 Primar E1 7 - X - - 8 -

E2 X 5 X - - 5 -

E3 - X X - - 12 -

03 6 X X - - 8 -

04 6 13 X - - 15 -

Sek. I 05 6 5 - - - 13 -

06 22 11 - - - 11 -

07 16 12 - - - 17 -

08 14 X - - - 9 -

09 16 X - - - 6 -

10 29 6 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 51 -

2018/2019 Primar E1 X - X - - 12 -

E2 X 5 X - - 11 -

E3 - 6 X - - 6 -

03 X 7 - - - 11 -

04 X X 5 - - 12 -

Sek. I 05 12 12 - - - 15 -

06 9 7 - - - 14 -

07 17 X - - - 12 -

08 19 15 - - - 16 -

09 16 5 - - - 7 -

10 21 X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 42 -

2019/2020 Primar E1 X - - - - 17 -

E2 X 9 X - - 15 -

E3 - - - - - 14 -

03 9 X X - - 6 -

04 8 5 X - - 12 -

Sek. I 05 11 11 - - - 13 -

06 13 7 - - - 16 -

07 7 7 - - - 13 -

08 17 6 - - - 14 -

09 20 14 - - - 13 -

10 19 X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2020/2021 Primar E1 X - - - - 10 -

E2 X X - - - 17 -

E3 X X X - - 15 -

03 X 5 X - - 13 -

04 9 8 X - - 8 -

Sek. I 05 16 6 - - - 13 -

06 12 9 - - - 12 -

07 12 8 - - - 17 -

08 10 8 - - - 15 -

09 21 12 - - - 14 -

10 17 9 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Jülich, Stadt 2020/2021 Sek. I Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2021/2022 Primar E1 X X X - - 11 -

E2 X X X - - 11 -

E3 - - - - - 18 -

03 6 X X - - 16 -

04 11 6 - - - 20 -

Sek. I 05 15 6 - - - 8 -

06 17 8 - - - 13 -

07 13 10 - - - 12 -

08 10 10 - - - 19 -

09 14 12 - - - 16 -

10 17 X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 39 -

2022/2023 Primar E1 X X X - - 15 -

E2 X X X - - 10 -

E3 - - - - - 12 -

03 9 5 X - - 19 -

04 7 X - - - 19 -

Sek. I 05 12 9 - - - 17 -

06 15 5 - - - 9 -

07 17 6 - - - 14 -

08 13 15 - - - 11 -

09 9 8 - - - 18 -

10 23 13 - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 39 -

2023/2024 Primar E1 - X X - - 11 -

E2 X 11 X - - 19 -

E3 - - - - - 13 -

03 5 X - - - 11 -

04 10 5 X - - 18 -

Sek. I 05 14 X - - - 19 -

06 15 9 - - - 17 -

07 17 7 - - - 9 -

08 19 5 - - - 15 -

09 12 21 - - - 11 -

10 12 11 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 50 -

Kall 2017/2018 Primar E1 - X - - - X -

E2 - - - - - X -

E3 - X - - - X -

03 - 10 - - - - -

04 - 6 - - - X -

Sek. I 05 - 12 - - - 7 -

06 - 14 - - - 6 -

07 - 15 - - - X -

08 - 17 - - - 10 -

09 - 14 - - - X -

10 - 5 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 31 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 6 -

E2 - X - - - X -

03 - 13 - - - X -

04 - X - - - X -

Sek. I 05 - 10 - - - 5 -

06 - 13 - - - 5 -

07 - 13 - - - X -

08 - 13 - - - 5 -

09 - 13 - - - 11 -

10 - 11 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X -

E2 - X - - - 6 -

E3 - X - - - - -

03 - 6 - - - 5 -

04 - 9 - - - X -

Sek. I 05 - 7 - - - X -

06 - 16 - - - X -

07 - 13 - - - 10 -

08 - 14 - - - 8 -

09 - 13 - - - X -

10 - 8 - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - 5 - - - X -

E3 - 6 - - - - -

03 - 5 - - - 6 -

04 - 9 - - - 5 -

Sek. I 05 - 9 - - - 6 -

06 - 14 - - - X -

07 - 11 - - - X -

08 - 8 - - - 10 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Kall 2020/2021 Sek. I 09 - 10 - - - 6 -

10 - 10 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 23 -

2021/2022 Primar E1 - X - - - X -

E2 - X - - - 7 -

E3 - 6 - - - - -

03 - 8 - - - 5 -

04 - 10 - - - 6 -

Sek. I 05 - 12 - - - 6 -

06 - 15 - - - X -

07 - 9 - - - 8 -

08 - 11 - - - 5 -

09 - 9 - - - 11 -

10 - 9 - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 5 -

E2 - X - - - X -

E3 - X - - - - -

03 - 11 - - - 7 -

04 - 10 - - - 5 -

Sek. I 05 - 10 - - - 7 -

06 - 17 - - - 8 -

07 - 9 - - - 7 -

08 - 13 - - - 6 -

09 - 10 - - - X -

10 - X - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

2023/2024 Primar E1 - X - - - X -

E2 - X - - - X -

E3 - 7 - - - - -

03 - 7 - - - X -

04 - 13 - - - 5 -

Sek. I 05 - 12 - - - 8 -

06 - 17 - - - 8 -

07 - 15 - - - 8 -

08 - 9 - - - 5 -

09 - 9 - - - 8 -

10 - X - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

Kerpen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - - -

E2 7 - - - - - -

E3 7 - - - - - -

03 14 - - - - - -

04 8 - - - - - -

Sek. I 05 22 - - - - - -

06 16 - - - - - -

07 16 - - - - - -

08 26 - - - - - -

09 18 - - - - - -

10 25 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X - - - - - -

E2 8 - - - - - -

03 9 - - - - - -

04 14 - - - - - -

Sek. I 05 13 - - - - - -

06 24 - - - - - -

07 15 - - - - - -

08 18 - - - - - -

09 30 - - - - - -

10 20 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X - - - - - -

E2 6 - - - - - -

E3 X - - - - - -

03 13 - - - - - -

04 X - - - - - -

Sek. I 05 35 - - - - - -

06 13 - - - - - -

07 26 - - - - - -

08 15 - - - - - -

09 25 - - - - - -

10 26 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - -

E2 X - - - - - -

E3 10 - - - - - -

03 11 - - - - - -

04 14 - - - - - -

Sek. I 05 18 - - - - - -

06 22 - - - - - -

07 12 - - - - - -

08 25 - - - - - -

09 17 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Kerpen, Stadt 2020/2021 Sek. I 10 21 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 5 - - - - - -

E2 X - - - - - -

E3 9 - - - - - -

03 17 - - - - - -

04 6 - - - - - -

Sek. I 05 26 - - - - - -

06 18 - - - - - -

07 25 - - - - - -

08 14 - - - - - -

09 29 - - - - - -

10 14 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - - - - - -

E2 7 - - - - - -

E3 X - - - - - -

03 12 - - - - - -

04 23 - - - - - -

Sek. I 05 23 - - - - - -

06 20 - - - - - -

07 20 - - - - - -

08 24 - - - - - -

09 15 - - - - - -

10 25 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 X - - - - - -

E2 6 - - - - - -

E3 8 - - - - - -

03 14 - - - - - -

04 13 - - - - - -

Sek. I 05 24 - - - - - -

06 19 - - - - - -

07 25 - - - - - -

08 24 - - - - - -

09 24 - - - - - -

10 14 - - - - - -

Köln, krfr. Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 195 73 - -

Hausfrüherziehung - - - 77 110 - -

E1 19 33 93 14 8 28 11

E2 18 82 112 20 8 47 20

E3 5 22 109 21 15 21 15

03 36 105 88 21 9 49 14

04 36 87 99 26 9 48 25

Sek. I 05 68 101 30 24 - 42 50

06 109 101 39 17 - 55 42

07 120 130 20 25 - 63 41

08 136 126 21 8 - 69 47

09 138 116 21 12 - 54 39

10 142 72 18 33 - 53 68

Berufspraxisstufe - - - - - 100 -

Sek. II EF - - - - - - 24

Q1 - - - - - - 23

Q2 - - - - - - 23

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 204 82 - -

Hausfrüherziehung - - - 87 100 - -

E1 12 17 118 20 X 48 13

E2 21 54 101 15 9 39 12

E3 X 36 103 22 7 32 22

03 35 94 83 22 18 40 15

04 76 102 78 20 7 48 21

Sek. I 05 71 94 51 23 - 54 48

06 77 117 30 24 - 50 52

07 111 134 40 18 - 54 48

08 119 121 18 28 - 66 46

09 133 125 22 9 - 66 50

10 143 97 19 20 - 42 48

Berufspraxisstufe - - - - - 107 -

Sek. II EF - - - - - - 32

Q1 - - - - - - 28

Q2 - - - - - - 17

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 200 93 - -

Hausfrüherziehung - - - 110 107 - -

E1 19 35 102 17 X 35 21

E2 28 54 120 34 5 47 13

E3 X 31 95 X 10 29 11

03 27 85 94 21 8 34 22

04 44 94 75 22 18 51 20

Sek. I 05 113 119 26 17 - 65 42

06 107 109 32 22 - 58 48

07 107 125 26 25 - 46 52

08 110 160 42 21 - 56 48

09 114 128 16 28 - 61 53

10 134 72 22 11 - 63 50
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Köln, krfr. Stadt 2019/2020 Sek. I Berufspraxisstufe - - - - - 90 -

Sek. II EF - - - - - - 24

Q1 - - - - - - 22

Q2 - - - - - - 25

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 204 104 - -

Hausfrüherziehung - - - 98 109 - -

E1 19 20 103 17 10 74 11

E2 28 65 141 22 5 40 17

E3 X 21 93 X X 48 13

03 36 72 64 32 13 32 X

04 69 105 92 23 8 44 32

Sek. I 05 93 82 18 18 - 56 46

06 104 121 27 18 - 60 44

07 92 122 33 22 - 62 55

08 121 123 25 25 - 45 51

09 112 141 36 21 - 54 50

10 138 105 15 26 - 65 52

Berufspraxisstufe - - - - - 83 -

Sek. II EF - - - - - - 19

Q1 - - - - - - 26

Q2 - - - - - - 21

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 200 89 - -

Hausfrüherziehung - - - 98 110 - -

E1 14 33 101 20 20 48 21

E2 24 37 108 18 9 78 13

E3 X 35 105 26 X 35 19

03 37 71 94 19 6 30 12

04 54 82 64 14 13 61 12

Sek. I 05 103 96 26 18 - 66 40

06 123 97 22 19 - 56 46

07 106 137 28 18 - 61 41

08 112 143 31 22 - 55 58

09 122 130 24 29 - 48 56

10 125 117 35 19 - 59 58

Berufspraxisstufe - - - - - 95 -

Sek. II EF - - - - - - 21

Q1 - - - - - - 19

Q2 - - - - - - 20

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - 208 89 - -

Hausfrüherziehung - - - 100 105 - -

E1 18 37 106 20 8 69 14

E2 18 55 106 24 20 53 24

E3 X 29 107 21 5 59 13

03 31 82 82 20 5 46 19

04 54 65 93 23 16 50 15

Sek. I 05 109 90 24 10 - 65 30

06 117 99 31 16 - 67 38

07 100 122 25 22 - 63 47

08 100 144 27 19 - 60 48

09 120 153 31 23 - 55 55

10 144 108 23 32 - 45 67

Berufspraxisstufe - - - - - 95 -

Sek. II EF - - - - - - 27

Q1 - - - - - - 16

Q2 - - - - - - 15

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 216 97 - -

Hausfrüherziehung - - - 122 107 - -

E1 12 31 124 18 X 78 22

E2 13 64 114 22 19 73 15

E3 X 26 103 20 7 42 25

03 32 80 95 21 13 31 13

04 54 90 79 26 6 93 18

Sek. I 05 121 76 23 10 - 59 37

06 88 100 27 17 - 67 28

07 134 129 28 18 - 55 39

08 107 141 25 24 - 68 53

09 112 149 26 24 - 55 57

10 112 106 30 34 - 60 65

Berufspraxisstufe - - - - - 90 -

Sek. II EF - - - - - - 24

Q1 - - - - - - 23

Q2 - - - - - - 13

Königswinter, Stadt 2020/2021 Primar E1 - - 9 - - - -

E2 X - 9 - - X -

03 X - 11 - - - -

04 X - X - - - -

Sek. I 05 7 - - - - - -

06 19 - - - - - -

07 11 - - - - - -

08 20 - - - - - -

09 11 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Königswinter, Stadt 2020/2021 Sek. I 10 16 - - - - X -

2021/2022 Primar E1 - - 5 - - - -

E2 X - 10 - - - -

E3 5 - 9 - - - -

03 6 - X - - - -

04 8 - X - - - -

Sek. I 05 13 - - - - - -

06 14 - X - - - -

07 13 - - - - - -

08 9 - - - - - -

09 17 - - - - - -

10 12 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - 6 - - - -

E2 X - 7 - - - -

E3 X - 9 - - - -

03 6 X 6 - - - -

04 X - 5 - - - -

Sek. I 05 11 - - - - - -

06 21 - X - - - -

07 6 - - - - - -

08 13 - X - - - -

09 25 - - - - - -

10 14 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -

E2 X - 9 - - - -

E3 X - X - - - -

03 X - - - - - -

04 11 - 14 - - - -

Sek. I 05 11 - X - - - -

06 13 X X - - - -

07 12 - - - - - -

08 15 - X - - - -

09 14 - - - - - -

10 7 - - - - - -

Kürten 2017/2018 Primar E1 - 8 - - - - -

E2 - 10 - - - - -

03 - 15 - - - - -

04 - 18 - - - - -

Sek. I 05 - 12 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 20 - - - - -

08 - 19 - - - - -

09 - 17 - - - - -

10 - 18 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 - 24 - - - - -

03 - 11 - - - - -

04 - 17 - - - - -

Sek. I 05 - 11 - - - - -

06 - 16 - - - - -

07 - 6 - - - - -

08 - 16 - - - - -

09 - 17 - - - - -

10 - 17 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 19 - - - - -

03 - 14 - - - - -

04 - 14 - - - - -

Sek. I 05 - 15 - - - - -

06 - 12 - - - - -

07 - 16 - - - - -

08 - 12 - - - - -

09 - 16 - - - - -

10 - 14 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 - 12 - - - - -

03 - 20 - - - - -

04 - 18 - - - - -

Sek. I 05 - 20 - - - - -

06 - 13 - - - - -

07 - 14 - - - - -

08 - 12 - - - - -

09 - 15 - - - - -

10 - 14 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 8 - - - - -

03 - 23 - - - - -

04 - 18 - - - - -

Sek. I 05 - 15 - - - - -

06 - 23 - - - - -

07 - 15 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Kürten 2021/2022 Sek. I 08 - 20 - - - - -

09 - 10 - - - - -

10 - 15 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 5 - - - - -

03 - 21 - - - - -

04 - 19 - - - - -

Sek. I 05 - 15 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 21 - - - - -

08 - 12 - - - - -

09 - 19 - - - - -

10 - 9 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 6 - - - - -

E2 - 9 - - - - -

03 - 12 - - - - -

04 - 21 - - - - -

Sek. I 05 - 17 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 14 - - - - -

08 - 18 - - - - -

09 - 8 - - - - -

10 - 19 - - - - -

Leichlingen (Rhld.), Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X 19

E2 - - - - - 6 14

E3 - - - - - 5 23

03 - - - - - X 12

04 - - - - - 8 11

Sek. I 05 - - - - - 5 17

06 - - - - - X 13

07 - - - - - 7 10

08 - - - - - X 21

09 - - - - - 5 15

10 - - - - - 6 16

Berufspraxisstufe - - - - - 17 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - X 8

E2 - - - - - 5 20

E3 - - - - - 7 15

03 - - - - - 5 22

04 - - - - - 5 12

Sek. I 05 - - - - - 8 12

06 - - - - - 6 21

07 - - - - - X 12

08 - - - - - 8 15

09 - - - - - X 18

10 - - - - - X 18

Berufspraxisstufe - - - - - 15 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X 12

E2 - - - - - 5 11

E3 - - - - - 6 18

03 - - - - - 7 15

04 - - - - - 6 23

Sek. I 05 - - - - - X 14

06 - - - - - 9 12

07 - - - - - 6 18

08 - - - - - X 15

09 - - - - - 7 23

10 - - - - - X 7

Berufspraxisstufe - - - - - 12 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 9 13

E2 - - - - - X 11

E3 - - - - - 5 11

03 - - - - - 8 18

04 - - - - - 9 14

Sek. I 05 - - - - - 10 19

06 - - - - - X 21

07 - - - - - 9 9

08 - - - - - 8 21

09 - - - - - X 22

10 - - - - - 6 15

Berufspraxisstufe - - - - - 7 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 10 13

E2 - - - - - 9 11

E3 - - - - - X 11

03 - - - - - 5 18

04 - - - - - 9 14

Sek. I 05 - - - - - 12 19

06 - - - - - 11 21

07 - - - - - X 9

08 - - - - - 10 21

09 - - - - - 10 22
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Leichlingen (Rhld.), Stadt 2021/2022 Sek. I 10 - - - - - X 15

Berufspraxisstufe - - - - - 8 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 14 9

E2 - - - - - 11 10

E3 - - - - - 10 9

03 - - - - - 6 12

04 - - - - - 5 9

Sek. I 05 - - - - - 8 19

06 - X - - - 13 14

07 - - - - - 14 18

08 - - - - - X 16

09 - - - - - 9 23

10 - - - - - 10 12

Berufspraxisstufe - - - - - 8 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - X 10

E2 - - - - - 15 7

E3 - - - - - 10 10

03 - - - - - 5 12

04 - - - - - 6 11

Sek. I 05 - - - - - 6 8

06 - - - - - 10 21

07 - - - - - 14 17

08 - - - - - 12 19

09 - - - - - X 13

10 - - - - - 10 21

Berufspraxisstufe - - - - - 11 -

Leverkusen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - 13 -

E2 X 8 X - - 11 -

E3 X 5 X - - 11 -

03 X 10 X - - 16 -

04 - 13 X - - 13 -

Sek. I 05 5 14 X - - 7 -

06 7 13 X - - 8 -

07 12 16 5 - - 10 -

08 14 14 9 - - 15 -

09 22 21 X - - 10 -

10 20 13 X - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2018/2019 Primar E1 - X X - - 13 -

E2 X X - - - 13 -

E3 - 6 X - - 10 -

03 X X X - - 11 -

04 5 18 X - - 15 -

Sek. I 05 10 10 X - - 16 -

06 8 13 X - - 8 -

07 14 25 X - - 8 -

08 13 20 X - - 10 -

09 14 16 7 - - 15 -

10 21 16 X - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 23 -

2019/2020 Primar E1 X X X - - 9 -

E2 - 6 X - - 12 -

E3 X X - - - 14 -

03 X 8 X - - 10 -

04 6 X 7 - - 11 -

Sek. I 05 13 18 - - - 19 -

06 10 9 X - - 16 -

07 7 14 X - - 10 -

08 13 24 X - - 8 -

09 14 28 X - - 11 -

10 13 12 7 - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 22 -

2020/2021 Primar E1 - 5 X - - 17 -

E2 X 6 X - - 9 -

E3 X 7 X - - 11 -

03 X 5 X - - 13 -

04 X 9 X - - 11 -

Sek. I 05 7 5 6 - - 14 -

06 12 17 - - - 19 -

07 13 14 - - - 15 -

08 8 15 X - - 9 -

09 13 30 X - - 8 -

10 15 17 X - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

2021/2022 Primar E1 - X X - - 16 -

E2 X 9 X - - 17 -

E3 X 8 X - - 9 -

03 X 10 X - - 12 -

04 6 5 X - - 11 -

Sek. I 05 X 13 X - - 12 -

06 9 7 5 - - 12 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Leverkusen, krfr. Stadt 2021/2022 Sek. I 07 11 17 - - - 22 -

08 13 17 - - - 18 -

09 9 20 X - - 6 -

10 12 22 - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2022/2023 Primar E1 X - X - - 19 -

E2 X 5 X - - 17 -

E3 X 8 X - - 18 -

03 5 10 X - - 9 -

04 6 10 X - - 13 -

Sek. I 05 13 7 X - - 16 -

06 7 11 X - - 12 -

07 10 14 X - - 14 -

08 13 19 - - - 23 -

09 13 20 - - - 16 -

10 9 14 X - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2023/2024 Primar E1 - 6 7 - - 22 -

E2 X X 5 - - 21 -

E3 X 7 X - - 16 -

03 X 9 X - - 18 -

04 5 12 5 - - 10 -

Sek. I 05 12 9 X - - 14 -

06 13 9 X - - 18 -

07 8 15 X - - 12 -

08 9 13 X - - 14 -

09 12 24 - - - 23 -

10 13 12 - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 13 -

Linnich, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - 10

E2 - - - - - - 10

E3 - - - - - - 13

03 - - - - - - 9

04 - - - - - - 20

Sek. I 05 - - - - - - 11

06 - - - - - - 11

07 - - - - - - 18

08 - - - - - - 22

09 - - - - - - 14

10 - - - - - - 16

2018/2019 Primar E1 - - - - - - 10

E2 - - - - - - 17

03 - - - - - - 21

04 - - - - - - X

Sek. I 05 - - - - - - 15

06 - - - - - - X

07 - - - - - - 16

08 - - - - - - 10

09 - - - - - - 20

10 - - - - - - 37

2019/2020 Primar E1 - - - - - - 12

E2 - - - - - - 11

03 - - - - - - 15

04 - - - - - - 14

Sek. I 05 - - - - - - 12

06 - - - - - - 13

07 - - - - - - 16

08 - - - - - - 10

09 - - - - - - 19

10 - - - - - - 17

2020/2021 Primar E1 - - - - - - 6

E2 - - - - - - 13

E3 - - - - - - X

03 - - - - - - 16

04 - - - - - - 7

Sek. I 05 - - - - - - 6

06 - - - - - - 13

07 - - - - - - 17

08 - - - - - - 15

09 - - - - - - 25

10 - - - - - - 18

2021/2022 Primar E1 - - - - - - 10

E2 - - - - - - 20

03 - - - - - - 9

04 - - - - - - 6

Sek. I 05 - - - - - - 9

06 - - - - - - 12

07 - - - - - - 10

08 - - - - - - 18

09 - - - - - - 15

10 - - - - - - 17
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Linnich, Stadt 2022/2023 Primar E1 - - - - - - 15

E2 - - - - - - 8

E3 - - - - - - 10

03 - - - - - - 12

04 - - - - - - 11

Sek. I 05 - - - - - - 8

06 - - - - - - 10

07 - - - - - - 12

08 - - - - - - 10

09 - - - - - - 18

10 - - - - - - 18

2023/2024 Primar E1 - - - - - - 17

E2 - - - - - - 19

E3 - - - - - - X

03 - - - - - - 10

04 - - - - - - 17

Sek. I 05 - - - - - - 11

06 - - - - - - 10

07 - - - - - - 12

08 - - - - - - 12

09 - - - - - - 14

10 - - - - - - 17

Neunkirchen-Seelscheid 2017/2018 Primar E1 - 7 - - - X X

E2 X X X - - X X

03 X X - - - X X

04 - X X - - X X

Sek. I 05 X X X - - 6 X

06 X X X - - X X

07 X X - - - X X

08 X X X - - X X

09 X X - - - X X

10 5 X X - - X -

11 9 X - - - 10 -

2018/2019 Primar E1 - X X - - X X

E2 - 6 - - - X X

03 - X X - - 5 X

04 X X X - - X X

Sek. I 05 X X X - - X X

06 X X X - - 5 X

07 X X X - - X X

08 X X - - - X X

09 X X X - - X X

10 X X - - - - X

11 7 X X - - 11 -

2019/2020 Primar E1 - X - - - X -

E2 - X X - - X X

03 - 6 X - - X X

04 - X X - - 5 X

Sek. I 05 X X X - - X X

06 X X X - - X X

07 X X X - - 5 X

08 X X X - - X X

09 X X - - - X X

10 X X - - - X X

11 6 X X - - 9 X

2020/2021 Primar E1 X - - - - X X

E2 - X - - - 5 -

03 - X X - - X X

04 X 7 X - - X X

Sek. I 05 X X X - - 5 X

06 X X X - - X X

07 X X X - - X X

08 X X X - - 5 X

09 X X X - - X X

10 X X - - - X X

11 6 X - - - 9 X

2021/2022 Primar E1 X X X - - 8 X

E2 - X - - - X X

03 X X - - - 5 -

04 X X X - - X X

Sek. I 05 X 5 X - - X X

06 - X X - - 5 X

07 X X X - - X X

08 X X X - - X X

09 X X X - - X X

10 X X X - - X X

11 6 X - - - 11 6

2022/2023 Primar E1 X X X - - X X

E2 - X X - - 8 X

03 - X - - - X X

04 X X - - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Neunkirchen-Seelscheid 2022/2023 Sek. I 05 X X X - - X X

06 X X X - - X X

07 X X - - - X X

08 X X X - - X X

09 X X X - - X X

10 - X X - - X X

11 X X X - - 13 5

Sek. II 12 X X - - - - X

2023/2024 Primar E1 - X X - - X X

E2 X X X - - X X

03 - X X - - 9 -

04 X 5 - - - X X

Sek. I 05 X X - - - X X

06 X 5 X - - X X

07 X X X - - X X

08 X X - - - X X

09 X X X - - X X

10 X 5 X - - X X

11 - X X - - X X

Sek. II 12 - X X - - - X

Berufspraxisstufe - - - - - 6 -

Niederkassel, Stadt 2017/2018 Primar 03 X X - - - - -

04 - X - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -

06 - X X - - - -

07 X X - - - - -

08 X X - - - - -

09 5 X X - - - -

10 X X X - - - -

2018/2019 Primar 03 - X X - - - -

04 - X - - - - -

Sek. I 05 - 9 X - - - -

06 X X X - - - -

07 - 5 X - - X -

08 X X - - - - -

09 X X - - - - -

10 8 X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 X X X - - - -

04 - 5 - - - - -

Sek. I 05 - 5 X - - - -

06 X 9 - - - - -

07 X 5 X - - - -

08 X 10 - - - - -

09 X 5 - - - - -

10 X X - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X - - - - -

E2 X X 5 - - - -

E3 - X - - - - -

03 X X - - - - -

04 - X X - - - -

Sek. I 05 - 6 - - - - -

06 - 10 X - - - -

07 X 10 X - - - -

08 X 7 X - - - -

09 X 10 - - - - -

10 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - X - - - -

E2 X - - - - - -

E3 - - X - - - -

03 5 5 X - - - -

04 - X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -

06 X X X - - - -

07 X 9 - - - - -

08 X 7 X - - - -

09 X 10 X - - - -

10 X 7 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 X - - - - - -

03 X - - - - - -

04 X 5 X - - - -

Sek. I 05 5 X - - - - -

06 X 5 - - - - -

07 X 6 X - - - -

08 X 10 - - - - -

09 X 6 - - - - -

10 X 7 X - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Niederkassel, Stadt 2023/2024 Primar E2 - 5 - - - - -

03 X X - - - - -

04 X X X - - - -

Sek. I 05 X 9 X - - - -

06 5 6 - - - - -

07 X 7 - - - - -

08 X 7 - - - - -

09 X 9 - - - - -

10 X X - - - - -

Pulheim, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - 9

E2 - - - - - - 8

E3 - - - - - - 16

03 X X - - - - 20

04 - - - - - - 5

Sek. I 05 - 7 - - - - 18

06 - 5 - - - - 17

07 X X X - - - 25

08 X 8 - - - - 14

09 - 5 X - - - 21

10 X X - - - - 24

2018/2019 Primar E1 - X - - - - 8

E2 - X - - - - 12

E3 - - - - - - 8

03 - - - - - - 15

04 - - - - - - 18

Sek. I 05 - X - - - - 11

06 X 6 - - - - 20

07 X 10 - - - - 15

08 X 8 X - - - 25

09 X X X - - - 15

10 - 5 - - - - 22

2019/2020 Primar E1 - - - - - - 9

E2 - X - - - - 11

E3 - - - - - - 11

03 - 7 - - - - 8

04 - - - - - - 13

Sek. I 05 - X - - - - 17

06 - 10 - - - - 14

07 - 7 - - - - 19

08 X 8 - - - - 19

09 X X X - - - 23

10 X 7 - - - - 15

2020/2021 Primar E1 - - - - - - 17

E2 - - - - - - 11

E3 - - - - - - 10

03 - 5 - - - - 10

04 - 10 - - - - 10

Sek. I 05 - 8 - - - - 13

06 - 7 - - - - 21

07 - X - - - - 13

08 - 7 - - - - 24

09 - 8 - - - - 17

10 - 9 - - - - 23

2021/2022 Primar E1 - - - - - - 15

E2 - - - - - - 17

E3 - - - - - - 9

03 - - - - - - 12

04 - X - - - - 10

Sek. I 05 - 14 - - - - 12

06 - 11 - - - - 14

07 - 6 - - - - 23

08 - 7 - - - - 15

09 - 11 - - - - 21

10 - 5 - - - - 15

2022/2023 Primar E1 - - - - - - 16

E2 - - - - - - 15

E3 - - - - - - 16

03 - - - - - - 10

04 - X - - - - 12

Sek. I 05 - 5 - - - - 13

06 - 12 - - - - 10

07 - 11 - - - - 14

08 - X - - - - 23

09 - X - - - - 16

10 - 15 - - - - 20

2023/2024 Primar E1 - - - - - - 18

E2 - - - - - - 19

E3 - - - - - - 13

03 - - - - - - 13

04 - X - - - - 9

Sek. I 05 - X - - - - 15
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Pulheim, Stadt 2023/2024 Sek. I 06 - 12 - - - - 12

07 - 10 - - - - 11

08 - 11 - - - - 14

09 - 10 - - - - 25

10 - 8 - - - - 13

Reichshof 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 10 - - - - -

03 - 17 - - - - -

04 - 17 - - - - -

Sek. I 05 - 9 - - - - -

06 - 18 - - - - -

07 - 13 - - - - -

08 - 21 - - - - -

09 - 13 - - - - -

10 - 11 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 19 - - - - -

03 - 7 - - - - -

04 5 19 - - - - -

Sek. I 05 X 11 - - - - -

06 X 12 - - - - -

07 X 15 - - - - -

08 X 16 - - - - -

09 7 12 - - - - -

10 X X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 7 - - - - -

E3 - 11 - - - - -

03 - 18 - - - - -

04 X 14 - - - - -

Sek. I 05 X 8 - - - - -

06 X 11 - - - - -

07 X 12 - - - - -

08 X 9 - - - - -

09 X 16 - - - - -

10 5 9 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 6 - - - - -

E3 - 7 - - - - -

03 X 17 - - - - -

04 X 16 - - - - -

Sek. I 05 X 18 - - - - -

06 X 9 - - - - -

07 X 12 - - - - -

08 X 14 - - - - -

09 X 9 - - - - -

10 5 18 - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - 5 - - - - -

03 X 15 - - - - -

04 - 21 - - - - -

Sek. I 05 X 15 - - - - -

06 X 17 - - - - -

07 X 9 - - - - -

08 X 16 - - - - -

09 X 8 - - - - -

10 X 16 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 - 8 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 X 10 - - - - -

04 X 14 - - - - -

Sek. I 05 X 13 - - - - -

06 X 14 - - - - -

07 X 19 - - - - -

08 X 12 - - - - -

09 X 17 - - - - -

10 5 10 - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X - - - - -

E2 - 8 - - - - -

E3 - 9 - - - - -

03 - 10 - - - - -

04 X 9 - - - - -

Sek. I 05 - 15 - - - - -

06 X 17 - - - - -

07 X 15 - - - - -

08 X 19 - - - - -

09 X 16 - - - - -

10 X 13 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Rösrath, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - - 18

E2 X 9 X - - - 18

03 5 13 X - - X 37

04 5 11 - - - - 16

Sek. I 05 10 13 - - - - 18

06 11 24 - - - X 19

07 9 27 - - - - 23

08 19 24 - - - - 23

09 15 13 - - - - 22

10 10 22 - - - - 20

2018/2019 Primar E1 X 5 X - - - 14

E2 - 12 X - - - 17

E3 - - - - - - 20

03 X 11 - - - - 19

04 X 7 - - - - 20

Sek. I 05 6 11 - - - - 16

06 11 23 - - - - 19

07 11 23 X - - X 21

08 8 30 - - - - 25

09 21 30 - - - - 21

10 12 11 - - - - 25

2019/2020 Primar E1 - X X - - - 17

E2 X 12 X - - - 15

E3 X X X - - - X

03 X 8 - - - - 35

04 X 11 - - - - 21

Sek. I 05 9 17 - - - - 22

06 9 10 - - - - 16

07 8 22 - - - - 21

08 13 22 - - - X 22

09 10 31 - - - - 24

10 22 15 - - - - 30

2020/2021 Primar E1 - - - - - - 10

E2 X 13 X - - - 18

E3 - X X - - - 14

03 X 8 X - - - 19

04 X 14 - - - - 20

Sek. I 05 X 15 - - - - 20

06 7 17 - - - - 22

07 10 13 X - - - 18

08 X 30 - - - - 21

09 13 19 - - - X 20

10 9 23 - - - - 33

2021/2022 Primar E1 - X X - - - 23

E2 - 11 X - - - 14

E3 - - - - - - 17

03 6 12 X - - - 15

04 X 9 - - - - 22

Sek. I 05 6 13 - - - - 18

06 X 14 - - - - 19

07 6 19 - - - - 22

08 10 16 - - - - 23

09 6 24 - - - - 25

10 14 29 - - - X 35

2022/2023 Primar E1 - 5 X - - - 33

E2 X 11 - - - - 22

E3 - - - - - - 10

03 X 8 - - - - 20

04 8 14 X - - X 18

Sek. I 05 5 9 - - - - 23

06 10 21 - - - - 20

07 X 12 - - - - 22

08 10 27 - - - - 27

09 12 19 - - - - 19

10 X 30 - - - - 34

2023/2024 Primar E1 - 5 X - - - 18

E2 X 17 X - - - 32

E3 - - - - - - 24

03 X 6 - - - - 10

04 X 11 X - - - 24

Sek. I 05 8 21 - - - - 22

06 7 13 - - - - 26

07 10 17 - - - - 20

08 X 16 - - - - 22

09 10 32 - - - - 35

10 10 14 - - - - 16

Sankt Augustin, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - 13 30

E2 11 9 10 - - 22 24

E3 - - - - - 16 -

03 7 X X - - 8 46

04 5 7 X - - 8 24
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Sankt Augustin, Stadt 2017/2018 Sek. I 05 15 X X - - 13 27

06 14 X - - - 17 23

07 29 X - - - 19 32

08 16 - - - - 16 26

09 16 - - - - 11 24

10 15 - - - - 15 24

Berufspraxisstufe - - - - - 44 -

2018/2019 Primar E1 X X 6 - - 19 24

E2 X X 7 - - 15 36

E3 X X 5 - - 17 -

03 5 5 X - - X 51

04 13 X 8 - - 14 24

Sek. I 05 9 X X - - 18 23

06 17 X 6 - - 19 24

07 12 X X - - 19 25

08 21 7 X - - 11 29

09 15 - - - - 16 30

10 11 X - - - 12 29

Berufspraxisstufe - - - - - 42 -

2019/2020 Primar E1 X 6 5 - - 22 22

E2 X X 6 - - 22 23

E3 X X 7 - - 7 -

03 5 X 5 - - 27 63

04 10 8 7 - - X 23

Sek. I 05 12 - X - - 18 25

06 11 X X - - 17 26

07 14 X 6 - - 22 22

08 12 X X - - 19 24

09 21 9 X - - 10 29

10 16 - - - - 16 34

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2020/2021 Primar E1 X 6 X - - 18 25

E2 X 7 X - - 22 22

E3 X X 6 - - - -

03 X 6 6 - - 25 63

04 7 X X - - 17 24

Sek. I 05 27 11 6 - - 25 30

06 12 - X - - 19 26

07 11 X X - - 17 26

08 15 X 6 - - 21 23

09 12 X X - - 20 25

10 21 9 X - - 13 28

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

2021/2022 Primar E1 X 6 X - - 23 19

E2 X 6 5 - - 18 23

03 5 14 6 - - 22 49

04 5 X 6 - - 28 32

Sek. I 05 15 7 9 - - 17 30

06 29 5 5 - - 25 28

07 16 X X - - 19 26

08 11 X X - - 17 28

09 23 X 6 - - 21 24

10 15 X - - - 18 22

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2022/2023 Primar E1 X X X - - 12 25

E2 X 5 X - - 21 15

03 9 11 8 - - 24 43

04 12 10 X - - 29 25

Sek. I 05 24 - X - - 23 39

06 16 5 9 - - 18 28

07 30 - - - - 24 29

08 23 - X - - 21 29

09 11 X X - - 19 26

10 16 - - - - 20 25

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2023/2024 Primar E1 X 16 X - - 24 28

E2 X 5 6 - - 15 22

E3 - - - - - X -

03 12 5 7 - - 18 33

04 6 5 X - - 20 20

Sek. I 05 25 - - - - 27 24

06 26 - - - - 25 33

07 16 5 X - - 20 30

08 29 - - - - 31 31

09 25 - X - - 16 26

10 14 - - - - 13 27

Berufspraxisstufe - - - - - 48 -

Schleiden, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X 7 - - - -

E2 X X X - - - -

E3 X 7 X - - - -

03 X 8 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Schleiden, Stadt 2017/2018 Primar 04 X 8 X - - - -

Sek. I 05 X 6 - - - - -

06 5 10 X - - - -

07 8 12 X - - - -

08 9 17 X - - - -

09 9 12 X - - - -

10 14 16 6 - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - -

E2 - X 9 - - - -

E3 X X X - - - -

03 X 10 X - - - -

04 X 8 X - - - -

Sek. I 05 X 7 6 - - - -

06 5 9 - - - - -

07 6 13 X - - - -

08 8 18 X - - - -

09 7 17 X - - - -

10 15 17 X - - - -

2019/2020 Primar E1 X X 6 - - - -

E2 X X X - - - -

E3 - X 9 - - - -

03 X X X - - - -

04 X 7 X - - - -

Sek. I 05 10 9 X - - - -

06 8 8 6 - - - -

07 5 9 - - - - -

08 6 17 X - - - -

09 10 17 X - - - -

10 16 17 X - - - -

2020/2021 Primar E1 - 5 5 - - - -

E2 X X 6 - - - -

E3 X 5 X - - - -

03 X X 11 - - - -

04 X 7 - - - - -

Sek. I 05 X 7 X - - - -

06 9 10 - - - - -

07 6 8 6 - - - -

08 X 11 - - - - -

09 6 16 X - - - -

10 15 18 7 - - - -

2021/2022 Primar E1 - 5 5 - - - -

E2 X X 6 - - - -

E3 X 5 X - - - -

03 X X 11 - - - -

04 X 7 - - - - -

Sek. I 05 X 7 X - - - -

06 9 10 - - - - -

07 6 8 6 - - - -

08 X 11 - - - - -

09 6 16 X - - - -

10 15 18 7 - - - -

2022/2023 Primar E1 X X - - - - -

E2 - X X - - - -

E3 X 7 6 - - - -

03 5 7 8 - - - -

04 8 9 X - - - -

Sek. I 05 6 9 6 - - - -

06 X 9 X - - - -

07 5 7 X - - - -

08 9 13 - - - - -

09 5 14 6 - - - -

10 5 16 X - - - -

2023/2024 Primar E1 - 7 X - - - -

E2 X X - - - - -

E3 - X X - - - -

03 X 9 6 - - - -

04 5 11 8 - - - -

Sek. I 05 12 10 X - - - -

06 7 10 5 - - - -

07 X 12 X - - - -

08 5 8 X - - - -

09 9 12 - - - - -

10 10 15 5 - - - -

Siegburg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 42 - - - -

E2 - - 47 - - - -

E3 - - 49 - - - -

03 - - 44 - - - -

04 - - 38 - - - -

2018/2019 Primar E1 - - 62 - - - -

E2 - - 42 - - - -

E3 - - 36 - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Siegburg, Stadt 2018/2019 Primar 03 - - 26 - - - -

04 - - 34 - - - -

2019/2020 Primar E1 - - 43 - - - -

E2 - - 60 - - - -

E3 - - 37 - - - -

03 - - 26 - - - -

04 - - 22 - - - -

2020/2021 Primar E1 - - 46 - - - -

E2 - - 46 - - - -

E3 - - 60 - - - -

03 - - 30 - - - -

04 - - 27 - - - -

2021/2022 Primar E1 - - 52 - - - -

E2 - - 49 - - - -

E3 - - 47 - - - -

03 - - 36 - - - -

04 - - 30 - - - -

2022/2023 Primar E1 - - 47 - - - -

E2 - - 56 - - - -

E3 - - 48 - - - -

03 - - 44 - - - -

04 - - 33 - - - -

2023/2024 Primar E1 - - 50 - - - -

E2 - - 45 - - - -

E3 - - 57 - - - -

03 - - 39 - - - -

04 - - 41 - - - -

Simmerath 2017/2018 Primar E3 X - - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -

06 X X - - - - -

07 X X - - - - -

08 X X - - - - -

09 X X - - - - -

10 5 X X - - - -

2018/2019 Primar 03 X X - - - - -

04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -

06 X X X - - - -

07 X X X - - - -

08 X X - - - - -

09 X 5 - - - - -

10 5 X - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X - - - - -

E2 - - X - - - -

E3 - X X - - - -

04 X X X - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -

06 X 8 X - - - -

07 X 6 X - - - -

08 X X X - - - -

09 X X X - - - -

10 5 5 - - - - -

2020/2021 Primar E2 X - - - - - -

E3 - X X - - - -

03 - X - - - - -

04 X X - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -

06 X X X - - - -

07 - 9 X - - - -

08 X 5 X - - - -

09 X X X - - - -

10 X 8 X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X - - - - -

03 X X - - - - -

04 - X X - - - -

Sek. I 05 5 5 - - - - -

06 X X X - - - -

07 X X X - - - -

08 X 12 X - - - -

09 - 7 X - - - -

10 X 5 X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X X - - - -

E2 - 7 X - - - -

03 X X - - - - -

04 X X - - - - -

Sek. I 05 X 7 X - - - -

06 X 5 X - - - -

07 5 7 - - - - -

08 X 5 X - - - -

09 X 8 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Simmerath 2022/2023 Sek. I 10 - X X - - - -

2023/2024 Primar E1 X X X - - - -

E2 X X X - - - -

E3 - X - - - - -

03 X 7 X - - - -

04 - X - - - - -

Sek. I 05 X 5 - - X - -

06 X 5 X - - - -

07 X 9 X - - - -

08 X 5 - - - - -

09 X 5 5 - - - -

10 X 10 X - - - -

Stolberg (Rhld.), Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 15 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - X -

Sek. I 05 - - 35 - - 8 -

06 - - 37 - - 16 -

07 - - 35 - - 15 -

08 - - 48 - - 11 -

09 - - 51 - - 18 -

10 - - 32 - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 14 -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 7 -

Sek. I 05 - - 34 - - 14 -

06 - - 37 - - 10 -

07 - - 38 - - 18 -

08 - - 37 - - 14 -

09 - - 44 - - 13 -

10 - - 44 - - 20 -

Berufspraxisstufe - - - - - 40 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 14 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 14 -

Sek. I 05 - - 28 - - 11 -

06 - - 34 - - 18 -

07 - - 38 - - 11 -

08 - - 37 - - 16 -

09 - - 38 - - 16 -

10 - - 42 - - 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 15 -

E2 - - - - - 15 -

E3 - - - - - 11 -

03 - - - - - 11 -

04 - - - - - 7 -

Sek. I 05 - - 21 - - 15 -

06 - - 31 - - 13 -

07 - - 36 - - 16 -

08 - - 43 - - 8 -

09 - - 41 - - 15 -

10 - - 34 - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2021/2022 Primar E1 X X X - - 14 -

E2 7 X X - - 13 -

E3 - - - - - 9 -

03 6 X X - - 9 -

04 X 6 X - - 12 -

Sek. I 05 13 6 45 - - 16 -

06 5 14 27 - - 16 -

07 9 8 36 - - 14 -

08 5 10 34 - - 17 -

09 7 7 42 - - 11 -

10 6 7 43 - - 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2022/2023 Primar E1 X X X - - 16 -

E2 - X X - - 12 -

E3 X X X - - 16 -

03 X X X - - 8 -

04 X X X - - 9 -

Sek. I 05 5 9 36 - - 12 -

06 6 12 47 - - 16 -

07 X 12 31 - - 16 -

08 7 11 37 - - 15 -



Anlage zur Frage 128 der Großen Anfrage 26 Seite 77 von 177

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Stolberg (Rhld.), Stadt 2022/2023 Sek. I 09 X 10 37 - - 22 -

10 X X 41 - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2023/2024 Primar E1 - X X - - 13 -

E2 X X X - - 13 -

E3 - X X - - 9 -

03 X - X - - 9 -

04 5 X X - - 19 -

Sek. I 05 X 6 36 - - 16 -

06 5 9 38 - - 12 -

07 7 11 49 - - 18 -

08 X 20 31 - - 16 -

09 6 11 36 - - 15 -

10 X 7 33 - - 21 -

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

Troisdorf, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 12 - - - - -

E2 - 10 - - - - -

E3 - 12 - - - - -

03 - 27 - - - - -

04 - 19 - - - - -

Sek. I 05 17 7 - - - - -

06 11 5 - - - - -

07 10 - - - - - -

08 10 - - - - - -

09 20 - - - - - -

10 23 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - 8 - - - - -

E2 - 18 - - - - -

E3 - 11 - - - - -

03 - 15 - - - - -

04 - 26 - - - - -

Sek. I 05 13 14 - - - - -

06 13 X - - - - -

07 15 - - - - - -

08 9 - - - - - -

09 15 - - - - - -

10 21 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 - 10 - - - - -

E3 - 16 - - - - -

03 - 27 - - - - -

04 8 14 - - - - -

Sek. I 05 12 15 - - - - -

06 16 - - - - - -

07 14 - - - - - -

08 13 - - - - - -

09 14 - - - - - -

10 18 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X 10 - - - - -

E2 X 7 - - - - -

E3 - 14 - - - - -

03 - 30 - - - - -

04 X 14 - - - - -

Sek. I 05 21 11 - - - - -

06 16 - - - - - -

07 16 - - - - - -

08 15 - - - - - -

09 13 - - - - - -

10 15 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 X 12 - - - - -

E3 - 10 - - - - -

03 X 15 - - - - -

04 10 28 - - - - -

Sek. I 05 9 16 - - - - -

06 22 X - - - - -

07 16 - - - - - -

08 16 - - - - - -

09 15 - - - - - -

10 16 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X 7 - - - - -

E2 - 24 - - - - -

E3 - 6 - - - - -

03 5 15 - - - - -

04 19 20 - - - - -

Sek. I 05 9 15 - - - - -

06 15 5 - - - - -

07 18 - - - - - -

08 15 - - - - - -

09 17 - - - - - -

10 15 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Troisdorf, Stadt 2023/2024 Primar E1 X 14 - - - - -

E2 X 13 - - - - -

E3 - 16 - - - - -

03 5 19 - - - - -

04 12 8 - - - - -

Sek. I 05 12 12 - - - - -

06 22 X - - - - -

07 13 - - - - - -

08 15 - - - - - -

09 24 - - - - - -

10 15 - - - - - -

Waldbröl, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - - -

E2 X 13 - - - - -

03 X - - - - - -

04 8 8 - - - - -

Sek. I 05 X 6 X - - - -

06 15 6 - - - - -

07 13 8 - - - - -

08 9 14 - - - - -

09 16 16 X - - - -

10 35 18 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - 5 X - - - -

E2 X 7 X - - - -

E3 X X - - - - -

03 X 13 - - - - -

04 X 7 X - - - -

Sek. I 05 9 14 - - - - -

06 X 9 - - - - -

07 11 14 - - - - -

08 8 8 - - - - -

09 14 14 X - - - -

10 19 27 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 X 9 - - - - -

E3 X 6 X - - - -

03 6 X - - - - -

04 7 14 - - - - -

Sek. I 05 6 9 X - - - -

06 12 18 X - - - -

07 6 7 X - - - -

08 15 15 X - - - -

09 10 11 - - - - -

10 15 21 X - - - -

2020/2021 Primar E1 X X - - - - -

E2 - 8 - - - - -

E3 X 12 - - - - -

03 X 6 X - - - -

04 X 8 - - - - -

Sek. I 05 6 19 X - - - -

06 6 14 X - - - -

07 13 23 X - - - -

08 9 10 X - - - -

09 14 22 - - - - -

10 16 20 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X X - - - -

E3 X 9 - - - - -

03 X 7 - - - - -

04 5 9 X - - - -

Sek. I 05 7 8 X - - - -

06 11 15 X - - - -

07 11 17 X - - - -

08 22 22 X - - - -

09 9 12 - - - - -

10 25 27 X - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 8 X - - - -

E3 - 6 X - - - -

03 X 13 - - - - -

04 X 12 X - - - -

Sek. I 05 8 9 X - - - -

06 13 11 X - - - -

07 14 22 X - - - -

08 16 15 X - - - -

09 32 20 X - - - -

10 14 24 X - - - -

2023/2024 Primar E1 X 5 - - - - -

E2 X 5 - - - - -

E3 X 9 X - - - -

03 X 9 X - - - -

04 X 16 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Waldbröl, Stadt 2023/2024 Sek. I 05 5 11 X - - - -

06 7 12 X - - - -

07 19 20 X - - - -

08 20 21 X - - - -

09 16 19 X - - - -

10 34 25 X - - - -

Wermelskirchen, Stadt 2020/2021 Primar E1 X X - - - - -

E2 X X X - - - -

E3 X X X - - - -

03 - 8 - - - - -

04 6 9 - - - - -

Sek. I 05 X 6 - - - - -

06 5 14 - - - - -

07 6 7 - - - - -

08 8 9 - - - - -

09 5 17 - - - - -

10 5 12 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X X - - - -

E2 X X 5 - - - -

E3 - X X - - - -

03 X X X - - - -

04 6 10 X - - - -

Sek. I 05 8 6 - - - - -

06 X 7 - - - - -

07 6 19 - - - - -

08 9 5 - - - - -

09 6 8 - - - - -

10 X 20 - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X X - - - -

E2 - X X - - - -

E3 X X X - - - -

03 X X X - - - -

04 7 9 X - - - -

Sek. I 05 8 9 X - - - -

06 8 7 - - - - -

07 X 10 - - - - -

08 8 14 - - - - -

09 11 X - - - - -

10 9 8 - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X X - - - -

E2 X 7 X - - - -

E3 X X X - - - -

03 X X X - - - -

04 X 5 - - - - -

Sek. I 05 10 13 X - - - -

06 6 12 X - - - -

07 9 10 - - - - -

08 6 12 X - - - -

09 8 14 - - - - -

10 8 5 - - - - -

Wiehl, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 28 X - 10 12

E2 - - 42 - - 11 6

E3 - - 27 - - 11 11

03 - X 31 X - 11 22

04 - - 19 X - 12 13

Sek. I 05 - - - - - 13 18

06 - - - - - 12 12

07 - - - - - 11 11

08 - - - - - 10 13

09 - - - - - 12 11

10 - - - - - 12 27

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2018/2019 Primar E1 - X 24 X - 10 20

E2 - - 25 X - 10 13

E3 - - 36 - - 10 5

03 - - 25 - - 12 13

04 - - 29 X - 13 18

Sek. I 05 - - - - - 15 18

06 - - - - - 10 16

07 - - - - - 12 12

08 - - - - - 13 14

09 - - - - - 14 18

10 - - - - - 11 18

Berufspraxisstufe - - - - - 37 -

2019/2020 Primar E1 - - 35 X - 9 16

E2 - X 24 X - 10 18

E3 - - 21 X - 12 5

03 - - 29 - - 11 10

04 - - 23 - - 13 12

Sek. I 05 - - - - - 13 24
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Wiehl, Stadt 2019/2020 Sek. I 06 - - - - - 12 22

07 - - - - - 13 15

08 - - - - - 13 14

09 - - - - - 12 21

10 - - - - - 12 17

Berufspraxisstufe - - - - - 39 -

2020/2021 Primar E1 - - 26 - - 12 11

E2 - - 36 X - 10 15

E3 - - 23 X - 12 23

03 - - 18 X - 12 7

04 - - 26 - - 11 6

Sek. I 05 - - - - - 12 13

06 - - - - - 12 24

07 - - - - - 27 21

08 - - - - - 18 12

09 - - - - - 20 18

10 - - - - - X 25

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2021/2022 Primar E1 - X 26 - - 14 10

E2 - X 62 - - 12 7

E3 - X - - - 10 13

03 X X 24 X - 12 21

04 - - 20 X - 12 8

Sek. I 05 - X - - X 11 5

06 - X - - - 20 12

07 - - - - - 23 24

08 - - - - - X 24

09 - X - - - - 9

10 - - - - - 35 25

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2022/2023 Primar E1 - - 24 - - 9 10

E2 - - 47 - - 19 11

E3 - - - - - 10 10

03 - - 34 - - 11 16

04 X - 20 X - 12 23

Sek. I 05 - - - - - 15 11

06 - - - - - 16 11

07 - - - - - 8 10

08 - - - - - 10 23

09 - - - - - 19 21

10 - - - - - 13 19

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2023/2024 Primar E1 - - 25 - - 14 17

E2 - - 48 - - 9 11

E3 - X - - - 19 11

03 - - 21 - - 12 9

04 - X 32 - - 9 19

Sek. I 05 - X - - - 14 22

06 - - - - - 11 11

07 - - - - - 14 16

08 - X - - - 12 11

09 - - - - - 13 21

10 - - - - X 17 18

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

Windeck 2017/2018 Primar E1 - - - - - 5 -

E2 - - - - - 6 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 9 -

Sek. I 05 - - - - - X -

06 - - - - - X -

07 - - - - - X -

08 - - - - - 7 -

09 - - - - - 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 11 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 5 -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - X -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - X -

07 - - - - - X -

08 - - - - - X -

09 - - - - - 7 -

10 - - - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 6 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 5 -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - 7 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Windeck 2019/2020 Primar 04 - - - - - X -

Sek. I 05 - - - - - X -

06 - - - - - 7 -

07 - - - - - X -

08 - - - - - X -

09 - - - - - X -

10 - - - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 5 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 5 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 16 -

Sek. I 05 - - - - - X -

06 - - - - - X -

07 - - - - - 6 -

08 - - - - - 5 -

09 - - - - - X -

10 - - - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 6 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 5 -

E3 - - - - - 5 -

03 - - - - - 8 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - X -

07 - - - - - X -

08 - - - - - 8 -

09 - - - - - X -

10 - - - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 5 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 6 -

03 - - - - - 6 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - X -

08 - - - - - X -

09 - - - - - 8 -

10 - - - - - 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - X -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 - - - - - 15 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 15 -

08 - - - - - X -

09 - - - - - X -

10 - - - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - X -

Wipperfürth, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - X -

E3 - - - - - 9 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 13 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - X -

E3 - - - - - 6 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 7 -

07 - - - - - 7 -

08 - - - - - 8 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 12 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 5 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Wipperfürth, Stadt 2019/2020 Primar 03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 8 -

07 - - - - - 6 -

08 - - - - - 7 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 10 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - X -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 7 -

Sek. I 05 - - - - - 8 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 7 -

09 - - - - - 9 -

10 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 11 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - 5 -

03 - - - - - 8 -

04 - - - - - 6 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 6 -

10 - - - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 12 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 9 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 9 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 16 -

10 - - - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 9 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 6 -

E2 - - - - - 6 -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - 17 -

04 - - - - - 7 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 7 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 9 -

10 - - - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 10 -

Zülpich, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 5 - - - - -

E2 - 5 X - - - -

E3 X X X - - - -

03 X - - - - - -

04 X 12 X - - - -

Sek. I 05 X 10 X - - - -

06 8 13 X - - - -

07 9 10 - - - - -

08 10 10 - - - - -

09 5 14 - - - - -

10 13 13 X - - - -

2018/2019 Primar E1 - X 5 - - - -

E2 - X X - - - -

E3 6 6 5 - - - -

03 X X X - - - -

04 X 6 6 - - - -

Sek. I 05 9 8 X - - - -

06 5 11 - - - - -

07 8 7 X - - - -

08 7 8 - - - - -

09 X 9 - - - - -

10 12 14 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 8 X - - - -

E2 X 9 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Köln Zülpich, Stadt 2019/2020 Primar E3 - 5 - - - - -

03 X 7 X - - - -

04 X X X - - - -

Sek. I 05 X 9 X - - - -

06 6 10 X - - - -

07 X 11 - - - - -

08 X 12 X - - - -

09 6 8 - - - - -

10 6 7 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - 5 X - - - -

E2 - 10 X - - - -

E3 - X X - - - -

03 X X X - - - -

04 X 12 X - - - -

Sek. I 05 5 20 8 - - - -

06 10 12 X - - - -

07 - 5 - - - - -

08 X 17 - - - - -

09 10 10 - - - - -

10 X 6 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 9 X - - - -

E2 - 7 X - - - -

E3 - 8 X - - - -

03 X X X - - - -

04 5 16 X - - - -

Sek. I 05 12 9 X - - - -

06 6 14 X - - - -

07 5 11 X - - - -

08 5 6 X - - - -

09 X 11 - - - - -

10 X 15 X - - - -

2022/2023 Primar E1 X 11 X - - - -

E2 X 10 X - - - -

E3 - 6 - - - - -

03 X 11 X - - - -

04 X 6 X - - - -

Sek. I 05 X 11 - - - - -

06 11 16 - - - - -

07 8 20 - - - - -

08 8 6 - - - - -

09 10 8 - - - - -

10 X 8 - - - - -

2023/2024 Primar E1 X 11 6 - - - -

E2 X 15 5 - - - -

E3 - X - - - - -

03 X 10 - - - - -

04 X 14 - - - - -

Sek. I 05 7 10 - - - - -

06 5 12 - - - - -

07 9 13 - - - - -

08 X 10 - - - - -

09 7 8 - - - - -

10 10 5 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Beckum, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 12 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 6 -

07 X - - - - 13 -

08 17 - - - - 10 -

09 15 - - - - 14 -

10 24 - - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 59 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 12 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 12 - - - - 11 -

06 9 - - - - 11 -

07 X - - - - 5 -

08 15 - - - - 14 -

09 13 - - - - 11 -

10 20 - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 13 -

E2 - - - - - 12 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 9 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 8 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 39 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 13 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - 5 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 15 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 5 -

E2 - - - - - 14 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 14 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 16 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 37 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 14 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 16 -

10 - - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 16 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 16 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 16 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 15 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 37 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster

Bocholt, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 13 -

E3 - - - - - 15 -

03 X X - - - 10 -

04 11 - - - - 9 -

Sek. I 05 20 X X - - 9 -

06 25 - X - - 12 -

07 24 6 X - - 10 -

08 24 X - - - 12 -

09 40 5 X - - 11 -

10 34 X X - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 14 -

03 - - - - - 17 -

04 10 X X - - 10 -

Sek. I 05 32 X X - - 10 X

06 18 X X - - 9 -

07 29 X - - - 13 -

08 32 6 X - - 11 -

09 25 X X - - 10 -

10 40 5 X - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 37 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 - - - - - 20 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - 13 -

04 - - - - - 22 -

Sek. I 05 34 - - - - 13 X

06 29 - - - - 11 -

07 25 - - - - 11 -

08 41 - - - - 11 -

09 40 X - - - 10 -

10 29 X - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 37 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 12 -

E3 - - - - - 13 -

03 - - - - - 14 -

04 - - - - - 15 -

Sek. I 05 26 - - - - 22 -

06 35 - - - - 12 -

07 43 - - - - 13 -

08 25 - - - - 13 -

09 33 - - - - 11 -

10 38 X - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 12 -

03 - - - - - 14 -

04 - - - - - 17 -

Sek. I 05 18 - - - - 14 -

06 29 - - - - 23 -

07 35 - - - - 11 -

08 40 - - - - 14 -

09 27 X - - - 14 -

10 37 X - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 40 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 - - - - - 12 -

E3 - - - - - 11 -

03 - - - - - 12 -

04 - - - - - 16 -

Sek. I 05 27 - - - - 17 -

06 20 - - - - 13 -

07 30 - - - - 22 -

08 37 - - - - 11 -

09 42 X - - - 13 -

10 28 - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 42 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 13 -

E2 - - - - - 14 -

E3 - - - - - 13 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 23 - - - - 16 -

06 25 - - - - 15 -

07 23 - - - - 12 -

08 29 - - - - 23 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Bocholt, Stadt 2023/2024 Sek. I 09 39 - - - - 14 -

10 43 - - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 50 -

Borken, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 8 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 9 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 8 -

07 - - - - - 16 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 46 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 8 -

08 - - - - - 16 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 47 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 5 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 9 -

Sek. I 05 - - - - - 8 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 10 -

08 - - - - - 8 -

09 - - - - - 16 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 45 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - 6 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 9 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 7 -

10 - - - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 49 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 6 -

E3 - - - - - 6 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 9 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 54 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 6 -

03 - - - - - 8 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 10 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 52 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 12 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Borken, Stadt 2023/2024 Sek. I 06 - - - - - 14 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 9 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 47 -

Bottrop, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 14 - - 7 -

E2 - - 13 - - 5 -

E3 - - 11 - - X -

03 - - 18 - - 7 -

04 - - 19 - - X -

Sek. I 05 - - - - - 7 -

06 - - - - - 9 -

07 7 - - - - 12 -

08 X X - - - 6 -

09 9 X - - - 9 -

10 X 5 - - - 29 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2018/2019 Primar E1 - - 16 - - 5 -

E2 - - 16 - - 9 -

E3 - - 12 - - X -

03 - - 12 - - 5 -

04 - - 18 - - 5 -

Sek. I 05 - - - - - X -

06 - - - - - 9 -

07 - - - - - 13 -

08 7 - - - - 12 -

09 X X - - - 6 -

10 8 X - - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2019/2020 Primar E1 - - 21 - - 6 -

E2 - - 17 - - 5 -

E3 - - 18 - - X -

03 - - 13 - - 8 -

04 - - 13 - - 7 -

Sek. I 05 - - - - - 7 -

06 - - - - - X -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 14 -

10 - - - - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2020/2021 Primar E1 - - 17 - - 11 -

E2 - - 22 - - 6 -

E3 - - 16 - - 5 -

03 - - 18 - - X -

04 - - 13 - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 7 -

06 - - - - - 8 -

07 - - - - - 5 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 21 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2021/2022 Primar E1 - - 15 - - 10 -

E2 - - 18 - - 9 -

E3 - - 20 - - X -

03 - - 14 - - 5 -

04 - - 18 - - 9 -

Sek. I 05 - - - - - 15 -

06 - - - - - 6 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - X -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 28 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2022/2023 Primar E1 - - 20 - - 8 -

E2 - - 17 - - 10 -

E3 - - 19 - - 5 -

03 - - 17 - - 6 -

04 - - 15 - - 9 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 8 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 5 -

10 - - - - - 31 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2023/2024 Primar E1 - - 15 - - 10 -

E2 - - 10 - - 10 -

E3 - - 28 - - 5 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Bottrop, krfr. Stadt 2023/2024 Primar 03 - - 17 - - 5 -

04 - - 18 - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 8 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 19 -

Berufspraxisstufe - - - - - 31 -

Castrop-Rauxel, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - 12 - - - -

E2 X - 22 - - - -

E3 5 - 22 - - - -

03 14 - 17 - - - -

04 10 - 10 - - - -

Sek. I 05 17 - - - - - -

06 19 - - - - - -

07 19 - - - - - -

08 12 - - - - - -

09 21 - - - - - -

10 13 X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - 21 - - - -

E2 X 9 15 - X - -

E3 X X 21 - - - -

03 9 5 27 - - - -

04 15 15 18 - X - -

Sek. I 05 13 X 5 - - - -

06 18 14 X - - - -

07 16 14 X - - - -

08 17 16 5 X - - X

09 16 15 - - - - -

10 23 12 - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X 44 - - - -

E2 X X 21 - - - -

E3 X 8 16 - X - -

03 10 15 25 - - - -

04 13 X 31 - - - -

Sek. I 05 26 20 5 - X - -

06 20 7 X - - - -

07 17 12 - - - - -

08 16 20 X - - - -

09 16 16 X - - - -

10 16 9 - - - - -

2020/2021 Primar E1 X 5 34 - - - -

E2 X 7 43 - - - -

E3 X X 22 - - - -

03 7 21 19 - - - -

04 17 19 25 - - - -

Sek. I 05 22 14 5 - - - -

06 26 22 X - - - -

07 22 16 6 - - - -

08 17 16 X - - - -

09 20 13 X - - - -

10 24 16 X - - - -

2021/2022 Primar E1 - X 37 - - - -

E2 X 11 37 - - - -

E3 9 5 43 - - - -

03 11 11 27 - - - -

04 12 19 21 - - - -

Sek. I 05 33 23 8 - - - -

06 24 22 6 - - - -

07 30 20 X - - - -

08 21 12 5 - - - -

09 17 8 X - - - -

10 20 15 X - - - -

2022/2023 Primar E1 X X 41 - - - -

E2 X 10 35 - - - -

E3 X 5 37 - - - -

03 8 15 43 - - - -

04 13 10 23 - - - -

Sek. I 05 25 28 X - - - -

06 34 22 7 - - - -

07 27 22 7 - - - -

08 27 15 X - - - -

09 20 11 7 - - - -

10 17 9 X - - - -

2023/2024 Primar E1 X 6 44 - - - -

E2 - 9 44 - - - -

E3 X 8 33 - - - -

03 6 14 38 - - - -

04 8 9 34 - - - -

Sek. I 05 23 17 7 - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Castrop-Rauxel, Stadt 2023/2024 Sek. I 06 25 28 X - - - -

07 34 27 7 - - - -

08 28 20 5 - - - -

09 27 23 X - - - -

10 21 8 7 - - - -

Dorsten, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X X - - - -

E2 5 6 6 - - X -

E3 - - X - - - -

03 6 9 X - - X -

04 15 10 8 - - 7 -

Sek. I 05 19 5 13 - - 6 -

06 12 13 9 - - X -

07 26 7 17 - - 10 -

08 22 14 11 - - X -

09 23 13 13 - - 6 -

10 29 19 20 - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2018/2019 Primar E1 X X X - - X -

E2 X X X - - X -

E3 X - X - - - -

03 X 5 8 - - X -

04 6 10 X - - 6 -

Sek. I 05 16 16 12 - - 9 -

06 15 13 16 - - 5 -

07 7 14 13 - - 5 -

08 25 10 16 - - 9 -

09 15 17 12 - - X -

10 28 12 12 - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2019/2020 Primar E1 X X 10 - - X -

E2 X 7 X - - X -

E3 - - X - - X -

03 8 10 5 - - X -

04 5 10 8 - - 9 -

Sek. I 05 12 8 16 - - X X

06 14 19 14 - - 10 -

07 15 12 13 - - X -

08 9 10 10 - - 7 X

09 24 7 15 - - X -

10 21 10 5 - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

2020/2021 Primar E1 - X X - - X -

E2 X X 10 - - 7 -

E3 X 5 X - - X -

03 X 10 X - - X -

04 9 12 11 - - X -

Sek. I 05 11 8 29 - - 7 -

06 8 13 16 - - 9 X

07 19 15 16 - - 5 -

08 6 13 13 - - 5 -

09 10 10 9 - - X X

10 28 9 14 - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

2021/2022 Primar E1 - 6 6 - - 7 -

E2 X X 6 - - X -

E3 X X 10 - - 8 -

03 11 10 X - - X -

04 5 10 5 - - X -

Sek. I 05 11 10 35 - - X -

06 13 11 31 - - 7 -

07 7 18 19 - - 11 X

08 19 14 17 - - 5 -

09 6 14 14 - - 5 -

10 16 9 7 - - X X

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2022/2023 Primar E1 X - 10 - - 10 -

E2 - 9 6 - - 7 -

E3 X 6 X - - X -

03 X X 7 - - X -

04 13 12 5 - - 8 -

Sek. I 05 9 9 29 - - X -

06 14 12 31 - - X -

07 12 13 29 - - X -

08 8 13 18 - - 7 X

09 21 14 19 - - 8 -

10 5 12 13 - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 23 -

2023/2024 Primar E1 X X X - - 8 -

E2 6 X 9 - - 11 -

E3 X 9 6 - - X -

03 X 6 5 - - 12 -



Anlage zur Frage 128 der Großen Anfrage 26 Seite 90 von 177

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Dorsten, Stadt 2023/2024 Primar 04 6 X 9 - - 6 -

Sek. I 05 15 11 24 - - 9 -

06 11 12 24 - - X -

07 15 11 28 - - X -

08 13 11 29 - - X -

09 10 14 19 - - 8 -

10 18 15 18 - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

Dülmen, Stadt 2017/2018 Primar E1 9 - 26 - - - -

E2 7 - 37 - - - -

E3 - - 35 - - - -

03 11 X 25 - - - -

04 X X 29 - - - -

Sek. I 05 25 X - - - - -

06 28 - - - - - -

07 28 6 X - - - -

08 31 X - - - - -

09 46 X X - - - -

10 35 X X - - - -

2018/2019 Primar E1 X - 32 - - - -

E2 13 - 31 - - - -

E3 X - 38 - - - -

03 7 - 24 - - - -

04 24 X 21 - - - -

Sek. I 05 17 5 - - - - -

06 27 X - - - - -

07 29 - - - - - -

08 40 5 X - - - -

09 32 X - - - - -

10 45 X X - - - -

2019/2020 Primar E1 7 - 35 - - - -

E2 8 - 35 - - - -

E3 X - 32 - - - -

03 15 - 34 - - - -

04 19 X 23 - - - -

Sek. I 05 20 - - - - - -

06 24 X - - - - -

07 28 X - - - - -

08 40 - - - - X -

09 38 X X - - - -

10 27 X - - - - -

2020/2021 Primar E1 5 - 46 - - - -

E2 7 - 36 - - - -

E3 X - 31 - - - -

03 20 - 28 - - - -

04 17 - 37 - - - -

Sek. I 05 27 - - - - - -

06 18 - - - - - -

07 23 - - - - - -

08 28 - - - - - -

09 31 - - - - - -

10 43 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 6 - 28 - - - -

E2 7 - 47 - - - -

E3 10 - 36 - - - -

03 11 - 22 - - - -

04 23 - 29 - - - -

Sek. I 05 33 - - - - - -

06 26 - - - - - -

07 18 - - - - - -

08 24 - - - - - -

09 26 - - - - - -

10 32 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X - 33 - - - -

E2 X - 26 - - - -

E3 9 - 48 - - - -

03 13 - 28 - - - -

04 11 - 22 - - - -

Sek. I 05 29 - - - - - -

06 32 - - - - - -

07 23 - - - - - -

08 17 - - - - - -

09 24 - - - - - -

10 26 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 X - 18 - - - -

E2 - - 33 - - - -

E3 X - 26 - - - -

03 8 - 35 - - - -

04 19 - 27 - - - -

Sek. I 05 26 - - - - - -

06 29 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Dülmen, Stadt 2023/2024 Sek. I 07 36 - - - - - -

08 24 - - - - - -

09 17 - - - - - -

10 24 - - - - - -

Gelsenkirchen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 88 70 - -

Hausfrüherziehung - - - 29 30 - -

E1 6 8 37 21 7 27 11

E2 15 15 48 13 6 32 21

E3 X 13 51 14 11 12 5

03 18 25 35 12 5 24 12

04 33 25 43 12 8 26 11

Sek. I 05 46 33 - 9 X 26 26

06 32 41 - 25 8 21 27

07 44 32 - 9 5 29 25

08 47 32 - 19 8 22 26

09 54 24 - 12 7 33 12

10 64 24 - 18 7 26 49

11 8 X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 102 -

Sek. II 12 9 X - - - - -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 81 73 - -

Hausfrüherziehung - - - 48 28 - -

E1 9 10 64 14 7 19 36

E2 15 11 42 22 8 25 6

E3 - 8 41 13 - 31 8

03 22 25 47 18 18 6 12

04 30 33 36 10 7 38 13

Sek. I 05 40 20 - 11 5 32 12

06 50 36 - 12 X 33 26

07 43 46 - 22 8 24 26

08 43 32 - 8 X 32 28

09 50 28 - 20 6 24 13

10 59 19 - 11 X 13 47

11 X X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 97 -

Sek. II 12 8 X - - - - -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 82 69 - -

Hausfrüherziehung - - - 40 18 - -

E1 10 9 56 13 X 26 19

E2 9 14 66 15 10 25 29

E3 - 7 48 20 8 26 5

03 21 28 32 13 9 18 13

04 25 30 44 20 12 18 12

Sek. I 05 45 25 - 6 9 35 15

06 40 27 X 9 6 27 13

07 60 37 X 16 X 37 29

08 40 45 - 22 7 26 28

09 46 35 - 12 X 32 26

10 48 21 - 22 X 19 37

11 10 X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 102 -

Sek. II 12 X X - - - - -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 61 63 - -

Hausfrüherziehung - - - 67 18 - -

E1 6 9 54 16 X 26 19

E2 10 20 60 13 X 27 27

E3 X 6 65 14 11 41 15

03 6 29 42 18 7 17 12

04 30 26 34 14 8 38 13

Sek. I 05 32 20 X 18 10 37 12

06 52 29 X 8 9 26 15

07 38 25 X 8 6 39 13

08 59 45 5 18 X 32 29

09 43 46 X 24 5 28 37

10 43 26 - 11 - 9 35

11 9 X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 80 -

Sek. II 12 9 X - - - - -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 79 48 - -

Hausfrüherziehung - - - 52 29 - -

E1 X X 38 5 7 28 22

E2 9 17 60 16 5 29 34

E3 X 12 56 15 X 27 12

03 24 17 59 12 9 31 23

04 27 29 38 17 9 37 12

Sek. I 05 52 20 X 12 7 35 13

06 41 19 X 20 11 39 13

07 47 31 X 8 7 33 20

08 44 28 X 9 6 38 12

09 61 37 5 18 X 19 30

10 42 35 X 21 X 19 47
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Gelsenkirchen, krfr. Stadt 2021/2022 Sek. I 11 12 X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 71 -

Sek. II 12 9 X - - - - -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - 87 48 - -

Hausfrüherziehung - - - 51 32 - -

E1 X 7 37 14 X 30 21

E2 5 7 42 9 6 30 22

E3 X 9 56 15 X 13 22

03 15 25 42 19 X 28 21

04 37 21 56 7 8 35 22

Sek. I 05 61 26 - 14 7 37 21

06 54 29 X 10 5 30 10

07 44 39 X 22 8 42 12

08 40 29 X 11 5 38 19

09 52 30 X 9 X 36 10

10 55 32 6 11 - 43 56

11 6 7 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 59 -

Sek. II 12 10 X - - - - -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 94 60 - -

Hausfrüherziehung - - - 39 29 - -

E1 X 13 52 16 5 43 24

E2 6 9 48 14 X 38 21

E3 X 6 49 8 8 29 22

03 15 29 49 22 X 11 22

04 38 14 43 15 X 33 24

Sek. I 05 46 20 - 5 X 35 24

06 59 25 - 17 7 35 20

07 59 37 X 10 X 37 12

08 50 43 X 22 6 40 12

09 38 34 X 10 X 39 19

10 49 21 X 6 X 29 37

11 6 X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 72 -

Sek. II 12 5 6 - - - - -

Gescher, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 37 - - 8 -

E2 - - 28 - - 13 -

E3 - - 44 - - 13 -

03 - - 32 - - 13 -

04 - - 22 - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 62 -

2018/2019 Primar E1 - - 37 - - 7 -

E2 - - 39 - - 8 -

E3 - - 22 - - 12 -

03 - - 36 - - X -

04 - - 32 - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 15 -

06 - - - - - 17 -

07 - - - - - 15 -

08 - - - - - 16 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 51 -

2019/2020 Primar E1 - - 30 X - 10 -

E2 - - 35 - - 7 -

E3 - - 37 - - 11 -

03 - - 22 - - 11 -

04 - - 33 - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 15 -

10 - - - - - 20 -

Berufspraxisstufe - - - - - 60 -

2020/2021 Primar E1 - - 29 - - 18 -

E2 - - 35 - - 9 -

E3 - - 30 - - 11 -

03 - - 32 - - 11 -

04 - - 21 - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 21 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 26 -

09 - - - - - 13 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Gescher, Stadt 2020/2021 Sek. I 10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 54 -

2021/2022 Primar E1 - - 43 - - 11 -

E2 - - 29 - - 18 -

E3 - - 30 - - 9 -

03 - - 32 - - 11 -

04 - - 35 - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 23 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 31 -

09 - - - - - 9 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 56 -

2022/2023 Primar E1 - - 46 - - 20 -

E2 - - 47 - - 12 -

E3 - - 28 - - 23 -

03 - - 29 - - 12 -

04 - - 28 - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 26 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 70 -

2023/2024 Primar E1 - - 33 - - 20 -

E2 - - 45 - - 21 -

E3 - - 44 - - 13 -

03 - - 27 - - 26 -

04 - - 27 - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 81 -

Gladbeck, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - X - - 14 -

E2 X X X - - 17 -

03 X X X - - X -

04 X 6 X - - 8 -

Sek. I 05 6 5 - - - 7 -

06 14 14 - - - 15 -

07 10 12 - - - 20 -

08 14 13 - - - 9 -

09 14 13 - - - 19 -

10 20 7 - - - 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2018/2019 Primar E1 X X X - - 7 -

E2 X X X - - 15 -

E3 X X - - - 9 -

03 X X X - - X -

04 7 X X - - 5 -

Sek. I 05 6 7 X - - 13 -

06 9 7 - - - 17 -

07 17 20 X - - 13 -

08 8 8 - - - 18 -

09 14 12 - - - 8 -

10 14 9 - - - 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

2019/2020 Primar E1 X X 6 - - 8 -

E2 X X X - - 9 -

E3 X X X - - 8 -

03 8 X X - - 23 -

04 X X X - - 10 -

Sek. I 05 10 7 - - - - -

06 5 10 - - - 19 -

07 17 8 - - - 5 -

08 21 14 - - - 18 -

09 5 8 - - - 21 -

10 15 9 - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 23 -

2020/2021 Primar E1 - - X - - 17 -

E2 X X 7 - - X -

E3 X X 5 - - X -

03 X 6 - - - 9 -

04 11 X X - - 25 -

Sek. I 05 11 X - - - 6 -

06 11 6 - - - 16 -

07 5 10 - - - 14 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Gladbeck, Stadt 2020/2021 Sek. I 08 16 11 - - - X -

09 15 15 X - - 22 -

10 X X - - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2021/2022 Primar E1 X X 5 - - 13 -

E2 - X X - - 8 -

E3 X X X - - - -

03 8 8 7 - - 11 -

04 X 10 - - - 10 -

Sek. I 05 9 6 - - - 19 -

06 26 5 - - - 15 -

07 11 7 - - - 14 -

08 11 8 X - - 9 -

09 10 7 - - - 11 -

10 16 12 - - - 27 -

Berufspraxisstufe - - - - - 31 -

2022/2023 Primar E1 X X 6 - - 14 -

E2 X 8 7 - - 19 -

E3 X X X - - - -

03 X X - - - X -

04 12 6 X - - 16 -

Sek. I 05 14 9 - - - 11 -

06 11 8 - - - 16 -

07 28 5 - - - 15 -

08 12 9 - - - 15 -

09 11 10 X - - 9 -

10 11 8 - - - 33 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2023/2024 Primar E1 - - X - - 16 -

E2 X X 5 - - 13 -

E3 - 8 9 - - 10 -

03 7 X X - - X -

04 X X - - - 12 -

Sek. I 05 20 7 - - - 10 -

06 19 12 X - - 13 -

07 12 7 - - - 15 -

08 29 15 - - - 14 -

09 21 6 - - - 13 -

10 7 10 - - - 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 45 -

Greven, Stadt 2017/2018 Sek. I 05 - X - - - - -

06 - 7 - - - - -

07 - 12 - - - - -

08 - 17 - - - - -

09 - 16 - - - - -

10 - 14 - - - - -

2018/2019 Sek. I 05 - 17 - - - - -

06 - 6 - - - - -

07 - 10 - - - - -

08 - 15 - - - - -

09 - 17 - - - - -

10 - 15 - - - - -

2019/2020 Sek. I 05 - 12 - - - - -

06 - 18 - - - - -

07 - 13 - - - - -

08 - 11 - - - - -

09 - 17 - - - - -

10 - 17 - - - - -

2020/2021 Sek. I 05 - 13 - - - - -

06 - 13 - - - - -

07 - 16 - - - - -

08 - 15 - - - - -

09 - 12 - - - - -

10 - 15 - - - - -

2021/2022 Sek. I 05 - 12 - - - - -

06 - 14 - - - - -

07 - 15 - - - - -

08 - 19 - - - - -

09 - 19 - - - - -

10 - 6 - - - - -

2022/2023 Sek. I 05 - 9 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 13 - - - - -

08 - 20 - - - - -

09 - 24 - - - - -

10 - 11 - - - - -

2023/2024 Sek. I 05 - 6 - - - - -

06 - 12 - - - - -

07 - 13 - - - - -

08 - 16 - - - - -

09 - 28 - - - - -



Anlage zur Frage 128 der Großen Anfrage 26 Seite 95 von 177

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Greven, Stadt 2023/2024 Sek. I 10 - 14 - - - - -

Gronau (Westf.), Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 9 -

04 - - - - - 19 -

Sek. I 05 - - - - - 20 -

06 - - - - - 17 -

07 - - - - - 20 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 16 -

10 - - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 52 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 9 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 18 -

06 - - - - - 20 -

07 - - - - - 18 -

08 - - - - - 20 -

09 - - - - - 9 -

10 - - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 47 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 20 -

07 - - - - - 25 -

08 - - - - - 18 -

09 - - - - - 21 -

10 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 46 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 9 -

07 - - - - - 18 -

08 - - - - - 24 -

09 - - - - - 21 -

10 - - - - - 20 -

Berufspraxisstufe - - - - - 43 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - X -

E3 - - - - - 8 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 7 -

06 - - - - - 14 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 18 -

09 - - - - - 25 -

10 - - - - - 20 -

Berufspraxisstufe - - - - - 49 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 15 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 9 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 7 -

09 - - - - - 30 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 57 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 15 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 6 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 17 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 15 -

09 - - - - - 6 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Gronau (Westf.), Stadt 2023/2024 Sek. I 10 - - - - - 21 -

Berufspraxisstufe - - - - - 60 -

Herten, Stadt 2017/2018 Primar E1 X 8 X - - - 8

E2 11 7 8 - - - 23

E3 X 10 X - - - 14

03 7 13 X - - - 20

04 5 X 5 - - - 24

Sek. I 05 12 5 X - - - 22

06 7 X X - - - 20

07 X 6 X - - - 25

08 X 8 - - - - 14

09 11 13 - - - - 20

10 10 X X - - - 34

2018/2019 Primar E1 5 X 7 - - - 21

E2 5 8 X - - - 7

E3 - - 6 - - - 20

03 13 17 X - - - 21

04 8 9 6 - - - 24

Sek. I 05 10 X 5 - - - 25

06 12 12 X - - - 22

07 8 X X - - - 19

08 X 5 X - - - 27

09 X 14 - - - - 13

10 12 X - - - - 31

2019/2020 Primar E1 5 X 6 - - - 23

E2 8 X 5 - - - 19

E3 X 8 X - - - 8

03 5 7 6 - - - 22

04 9 13 X - - - 24

Sek. I 05 13 10 5 - - - 28

06 9 5 X - - - 25

07 10 10 X - - - 25

08 9 10 X - - - 19

09 X 6 X - - - 27

10 X 9 - - - - 32

2020/2021 Primar E1 X X X - - - 24

E2 6 X 5 - - - 23

E3 10 5 X - - - 10

03 6 8 X - - - 20

04 7 6 7 - - - 20

Sek. I 05 17 13 - - - - 30

06 12 7 5 - - - 30

07 10 5 X - - - 26

08 12 9 X - - - 25

09 8 11 X - - - 19

10 X 5 X - - - 41

2021/2022 Primar E1 X X 5 - - - 22

E2 5 5 X - - - 23

E3 6 X 5 - - - 21

03 13 X X - - - 21

04 12 10 X - - - 11

Sek. I 05 13 8 - - - - 23

06 17 10 - - - - 29

07 14 8 X - - - 32

08 10 X X - - - 23

09 11 9 - - - - 25

10 9 10 X - - - 45

2022/2023 Primar E1 X X 5 - - - 25

E2 X X 5 - - - 22

E3 5 X X - - - 25

03 6 X 5 - - - 22

04 13 5 X - - - 21

Sek. I 05 12 7 - - - - 11

06 12 8 - - - - 24

07 16 11 - - - - 28

08 14 8 X - - - 32

09 9 X X - - - 23

10 10 10 - - - - 46

2023/2024 Primar E1 X X 6 - - - 32

E2 X X 5 - - - 26

E3 X X X - - - 22

03 6 X 5 - - - 26

04 10 5 X - - - 23

Sek. I 05 17 X - - - - 25

06 14 8 - - - - 10

07 17 X - - - - 25

08 13 15 - - - - 33

09 12 11 X - - - 28

10 7 X X - - - 50

Ibbenbüren, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Ibbenbüren, Stadt 2017/2018 Primar E2 - 8 - - - - -

E3 - 9 - - - - -

03 - 18 - - - - -

04 - 15 - - - - -

Sek. I 05 - 29 - - - - -

06 - 26 - - - - -

07 - 26 - - - - -

08 - 24 - - - - -

09 - 23 - - - - -

10 - 10 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - 9 - - - - -

E2 - 8 - - - - -

03 - 17 - - - - -

04 - 17 - - - - -

Sek. I 05 - 26 - - - - -

06 - 32 - - - - -

07 - 25 - - - - -

08 - 28 - - - - -

09 - 18 - - - - -

10 - 13 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 6 - - - - -

E2 - 12 - - - - -

E3 - 10 - - - - -

03 - 9 - - - - -

04 - 21 - - - - -

Sek. I 05 - 23 - - - - -

06 - 30 - - - - -

07 - 27 - - - - -

08 - 24 - - - - -

09 - 21 - - - - -

10 - 6 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - 5 - - - - -

E2 - 5 - - - - -

E3 - 7 - - - - -

03 - 16 - - - - -

04 - 9 - - - - -

Sek. I 05 - 28 - - - - -

06 - 20 - - - - -

07 - 39 - - - - -

08 - 34 - - - - -

09 - 18 - - - - -

10 - 13 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 5 - - - - -

E2 - 9 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 16 - - - - -

04 - 16 - - - - -

Sek. I 05 - 23 - - - - -

06 - 23 - - - - -

07 - 28 - - - - -

08 - 32 - - - - -

09 - 31 - - - - -

10 - 11 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 11 - - - - -

E3 - 8 - - - - -

03 - 14 - - - - -

04 - 17 - - - - -

Sek. I 05 - 23 - - - - -

06 - 24 - - - - -

07 - 21 - - - - -

08 - 29 - - - - -

09 - 36 - - - - -

10 - 12 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 - 20 - - - - -

03 - 13 - - - - -

04 - 8 - - - - -

Sek. I 05 - 26 - - - - -

06 - 16 - - - - -

07 - 25 - - - - -

08 - 33 - - - - -

09 - 29 - - - - -

10 - 16 - - - - -

Lengerich, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 13 -

E3 - - - - - 9 -

04 - - - - - 15 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 11 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Lengerich, Stadt 2017/2018 Sek. I 08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 40 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 12 -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 42 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 9 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 14 -

06 - - - - - 14 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 9 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 43 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 6 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 14 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 14 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 9 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 41 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 8 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - 12 -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 5 -

E2 - - - - - 6 -

E3 - - - - - 6 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 15 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

Lüdinghausen, Stadt 2017/2018 Primar E2 - 8 - - - - -

E3 - 14 - - - - -

03 - X - - - - -

04 - 11 - - - - -

Sek. I 05 - 15 - - - - -

06 - 14 - - - - -

07 - 21 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Lüdinghausen, Stadt 2017/2018 Sek. I 08 - 40 - - - - -

09 - 41 - - - - -

10 - 22 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 6 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 16 - - - - -

04 - 13 - - - - -

Sek. I 05 - 14 - - - - -

06 - 18 - - - - -

07 - 27 - - - - -

08 - 29 - - - - -

09 - 33 - - - - -

10 - 33 - - - - -

Marl, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - X - - 8 -

E2 X X X - - 8 -

E3 - - - - - 10 -

03 X 5 X - - 12 -

04 X 10 X - - 9 -

Sek. I 05 X 5 X - - 9 -

06 6 9 X - - 21 -

07 10 5 X - - 11 -

08 12 X X - - 10 -

09 12 16 X - - 5 -

10 8 19 X - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 23 -

2018/2019 Primar E1 X - X - - 7 -

E2 X X X - - 13 -

E3 - - - - - 9 -

03 5 X - - - - -

04 10 10 X - - 10 -

Sek. I 05 5 6 - - - 13 -

06 X 6 - - - 9 -

07 10 8 X - - 12 -

08 12 8 X - - 20 -

09 13 X X - - 12 -

10 13 10 X - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2019/2020 Primar E1 - X X - - 6 -

E2 X X X - - 6 -

E3 - - - - - X -

03 7 8 X - - 14 -

04 10 X X - - 9 -

Sek. I 05 12 12 - - - 12 -

06 6 13 - - - 14 -

07 5 9 - - - 10 -

08 17 8 - - - 13 -

09 15 9 - - - 21 -

10 14 X - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 31 -

2020/2021 Primar E1 X - X - - 10 -

E2 6 X X - - 9 -

E3 X X X - - X -

03 7 X - - - 6 -

04 9 9 X - - 18 -

Sek. I 05 14 X X - - 13 -

06 12 14 - - - 13 -

07 6 13 - - - 14 -

08 5 9 - - - 10 -

09 19 11 - - - 12 -

10 16 8 - - - 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2021/2022 Primar E1 9 - 5 - - 8 -

E2 X X X - - 11 -

E3 X X X - - - -

03 5 X X - - 12 -

04 11 8 - - - 14 -

Sek. I 05 16 13 - - - 16 -

06 14 X - - - 9 -

07 18 16 - - - 13 -

08 10 14 X - - 14 -

09 8 10 - - - 13 -

10 17 9 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 39 -

2022/2023 Primar E1 8 X X - - 10 -

E2 13 - 5 - - 9 -

E3 X X - - - - -

03 12 10 X - - 15 -

04 11 X - - - 9 -

Sek. I 05 15 11 - - - 17 -

06 16 14 - - - 14 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Marl, Stadt 2022/2023 Sek. I 07 15 5 - - - 12 -

08 19 19 - - - 13 -

09 9 16 X - - 14 -

10 9 12 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2023/2024 Primar E1 X X 8 - - 10 -

E2 8 5 X - - 11 -

E3 11 - X - - - -

03 5 X X - - 11 -

04 12 15 X - - 15 -

Sek. I 05 14 X - - - 9 -

06 15 11 - - - 19 -

07 14 13 - - - 15 -

08 14 9 - - - 12 -

09 21 14 - - - 14 -

10 12 14 - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

Mettingen 2017/2018 Primar E1 - - - - - - 13

E2 - - - - - - 24

E3 - - - - - - X

03 - - - - - - 10

04 - - - - - - 13

Sek. I 05 - - - - - - 10

06 - - - - - - 12

07 - - - - - - 9

08 - - - - - - 10

09 - - - - - - 14

10 - - - - - - 19

2018/2019 Primar E1 - - - - - - 11

E2 - - - - - - 11

E3 - - - - - - 7

03 - - - - - - 18

04 - - - - - - 10

Sek. I 05 - - - - - - 16

06 - - - - - - 10

07 - - - - - - 19

08 - - - - - - X

09 - - - - - - 11

10 - - - - - - 25

2019/2020 Primar E1 - - - - - - 22

E2 - - - - - - 11

E3 - - - - - - 8

03 - - - - - - 9

04 - - - - - - 19

Sek. I 05 - - - - - - 11

06 - - - - - - 14

07 - - - - - - 11

08 - - - - - - 23

09 - - - - - - X

10 - - - - - - 19

2020/2021 Primar E1 - - - - - - 10

E2 - - - - - - 23

E3 - - - - - - 9

03 - - - - - - 11

04 - - - - - - 6

Sek. I 05 - - - - - - 20

06 - - - - - - 11

07 - - - - - - 15

08 - - - - - - 12

09 - - - - - - 20

10 - - - - - - 13

2021/2022 Primar E1 - - - - - - 16

E2 - - - - - - 10

E3 - - - - - - 22

03 - - - - - - 12

04 - - - - - - 11

Sek. I 05 - - - - - - 6

06 - - - - - - 20

07 - - - - - - 11

08 - - - - - - 15

09 - - - - - - 12

10 - - - - - - 21

2022/2023 Primar E1 - - - - - - 11

E2 - - - - - - 17

E3 - - - - - - 9

03 - - - - - - 21

04 - - - - - - 11

Sek. I 05 - - - - - - 11

06 - - - - - - 6

07 - - - - - - 19

08 - - - - - - 10
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Mettingen 2022/2023 Sek. I 09 - - - - - - 13

10 - - - - - - 18

2023/2024 Primar E1 - - - - - - 17

E2 - - - - - - 12

E3 - - - - - - 18

03 - - - - - - 11

04 - - - - - - 22

Sek. I 05 - - - - - - 12

06 - - - - - - 10

07 - - - - - - 6

08 - - - - - - 20

09 - - - - - - 9

10 - - - - - - 24

Münster, krfr. Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 77 84 - -

Hausfrüherziehung - - - 57 22 - -

E1 X - 17 19 5 14 25

E2 X - 16 23 7 7 24

E3 X - 11 X - 22 18

03 9 - 18 13 7 - 28

04 8 - 15 26 7 9 17

Sek. I 05 11 X 39 16 X 8 26

06 19 X 46 15 X 14 30

07 30 5 33 13 - 11 20

08 36 13 31 19 - 14 18

09 31 21 33 10 X 10 22

10 37 5 20 31 6 21 37

Berufspraxisstufe - - - - - 61 -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 90 81 - -

Hausfrüherziehung - - - 43 41 - -

E1 7 - 8 5 6 13 10

E2 X - 18 15 5 19 25

E3 X X 14 7 7 11 23

03 X - 15 22 X - 17

04 12 X 15 14 X 17 29

Sek. I 05 12 - 47 25 8 10 21

06 14 X 41 17 - X 27

07 20 X 44 18 5 9 33

08 31 8 32 10 - 25 21

09 34 24 33 20 - 14 22

10 31 6 35 17 - 10 39

Berufspraxisstufe - - - - - 57 -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 79 93 - -

Hausfrüherziehung - - - 49 33 - -

E1 X - 15 17 X 8 15

E2 5 - 9 11 5 15 11

E3 X - 16 8 X 16 27

03 10 - 16 13 6 X 27

04 5 - 14 21 X 14 19

Sek. I 05 21 X 28 13 X 11 32

06 14 X 48 23 7 21 21

07 12 X 36 19 X 6 29

08 25 X 49 20 5 11 32

09 30 11 32 10 - 21 21

10 31 11 27 24 - 16 39

Berufspraxisstufe - - - - - 51 -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 73 92 - -

Hausfrüherziehung - - - 61 27 - -

E1 X - 23 X X 14 17

E2 X - 16 17 X 11 15

E3 5 - - 8 X 20 15

03 8 - 26 5 X 9 27

04 10 - 14 22 X 10 27

Sek. I 05 14 - 26 13 X 13 21

06 23 X 30 17 X 24 36

07 18 X 46 26 X 12 24

08 11 X 34 22 X 8 28

09 26 X 48 18 X 19 36

10 35 X 30 14 - 15 39

Berufspraxisstufe - - - - - 51 -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 90 90 - -

Hausfrüherziehung - - - 55 26 - -

E1 X - 33 8 X 8 18

E2 X - 15 5 X 16 18

E3 X - 16 11 X X 17

03 6 - 10 15 X 9 16

04 9 - 15 12 X 15 27

Sek. I 05 14 X 38 18 - 19 30

06 18 - 27 18 X 12 21

07 21 X 30 13 5 15 41

08 20 - 47 25 - 15 23

09 14 X 35 23 - 10 28
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Münster, krfr. Stadt 2021/2022 Sek. I 10 27 X 42 18 X 17 50

Berufspraxisstufe - - - - - 54 -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - 89 76 - -

Hausfrüherziehung - - - 84 32 - -

E1 X - 20 14 7 12 20

E2 X - 21 10 X 8 19

E3 X - 25 10 X - 18

03 8 - 17 16 X 19 18

04 7 - 9 8 X 10 17

Sek. I 05 21 - 32 13 - 15 35

06 24 5 35 22 - 15 30

07 21 - 29 16 - 15 22

08 21 - 28 15 5 34 39

09 18 - 45 27 - 8 25

10 18 X 32 22 - X 48

Berufspraxisstufe - - - - - 47 -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 110 73 - -

Hausfrüherziehung - - - 61 45 - -

E1 X - 22 7 X 9 14

E2 X - 21 18 8 12 21

E3 - - 21 9 X 7 21

03 X - 25 9 X X 19

04 7 X 14 19 X 17 18

Sek. I 05 15 - 27 8 - 11 19

06 19 X 32 16 - 7 37

07 29 X 29 21 - 28 28

08 22 X 32 18 - 12 17

09 18 X 31 15 X X 48

10 22 - 41 26 - 34 46

Berufspraxisstufe - - - - - 46 -

Nordkirchen 2017/2018 Primar E1 - - - - - 6 -

E2 - - - - - 14 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 19 -

Sek. I 05 - - - - - 17 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 39 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 31 -

10 - - - - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 103 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 16 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 19 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 18 -

07 - - - - - 25 -

08 - - - - - 31 -

09 - - - - - 21 -

10 - - - - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 105 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 20 -

E2 - - - - - 15 -

03 - - - - - 17 -

04 - - - - - 17 -

Sek. I 05 - - - - - 16 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 28 -

08 - - - - - 20 -

09 - - - - - 43 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 101 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 26 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - 26 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 22 -

07 - - - - - 21 -

08 - - - - - 20 -

09 - - - - - 24 -

10 - - - - - 34 -

Berufspraxisstufe - - - - - 90 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 14 -

E2 - - - - - 15 -

03 - - - - - 27 -

04 - - - - - 27 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 22 -

07 - - - - - 20 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Nordkirchen 2021/2022 Sek. I 08 - - - - - 21 -

09 - - - - - 18 -

10 - - - - - 29 -

Berufspraxisstufe - - - - - 94 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 19 -

E2 - - - - - 21 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 36 -

Sek. I 05 - - - - - 22 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 31 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 27 -

10 - - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 111 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 19 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 22 -

03 - - - - - 17 -

04 - - - - - 23 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 23 -

07 - - - - - 21 -

08 - - - - - 25 -

09 - - - - - 28 -

10 - - - - - 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 81 -

Nottuln 2019/2020 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 16 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 9 - - - - -

04 - 17 - - - - -

Sek. I 05 - 10 - - - - -

06 - 18 - - - - -

07 - 29 - - - - -

08 - 32 - - - - -

09 - 23 - - - - -

10 - 21 - - - - -

2020/2021 Primar E2 - 15 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 6 - - - - -

04 - 11 - - - - -

Sek. I 05 - 22 - - - - -

06 - 14 - - - - -

07 - 38 - - - - -

08 - 24 - - - - -

09 - 21 - - - - -

10 - 13 - - - - -

2021/2022 Primar E2 - 13 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 14 - - - - -

04 - 14 - - - - -

Sek. I 05 - 11 - - - - -

06 - 22 - - - - -

07 - 22 - - - - -

08 - 28 - - - - -

09 - 30 - - - - -

10 - 16 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - 5 - - - - -

E2 - 9 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 11 - - - - -

04 - 23 - - - - -

Sek. I 05 - 12 - - - - -

06 - 11 - - - - -

07 - 22 - - - - -

08 - 24 - - - - -

09 - 45 - - - - -

10 - 19 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 5 - - - - -

E2 - 8 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 12 - - - - -

04 - 15 - - - - -

Sek. I 05 - 15 - - - - -

06 - 17 - - - - -

07 - 19 - - - - -

08 - 36 - - - - -

09 - 28 - - - - -

10 - 21 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Oelde, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X 15

E2 - X - - - - 22

E3 - - - - - - 12

03 X - - - - - 20

04 - - - - - - 22

Sek. I 05 - - - - - - 11

06 X - - - - - 30

07 - - - - - - 11

08 - - - - - - 19

09 - - - - - - 15

10 - - - - - - 12

2018/2019 Primar E1 - - - - - - 12

E2 - X X - - X 36

03 - - - - - - 13

04 X - - - - - 22

Sek. I 05 - - - - - - 25

06 X - - - - - 10

07 X - - - - - 32

08 - - - - - X 10

09 - - - - - - 21

10 - - - - - - 21

2019/2020 Primar E1 X X - - - X 9

E2 - - - - - - 26

03 - - - - - X 23

04 - - - - - - 11

Sek. I 05 - - - - - - 26

06 - - - - - - 24

07 - - - - - - 10

08 - - - - - - 33

09 - - - - - - 24

10 - - - - - - 16

2020/2021 Primar E1 - - - - - - 7

E2 - - - - - - 14

E3 - - - - - - 11

03 - - - - - - 18

04 - - - - - - 22

Sek. I 05 - - - - - - 12

06 - - - - - - 25

07 - - - - - - 24

08 - - - - - - 11

09 - - - - - - 32

10 - - - - - - 24

2021/2022 Primar E1 - - - - - - 13

E2 - - - - - - 11

03 - - - - - - 21

04 - - - - - - 20

Sek. I 05 - - - - - - 22

06 - - - - - - 11

07 - - - - - - 26

08 - - - - - - 24

09 - - - - - - 11

10 - - - - - - 46

2022/2023 Primar E1 - - - - - - 8

E2 - - - - - - 12

E3 - - - - - - 12

03 - - - - - X 11

04 - - - - - - 11

Sek. I 05 - - - - - - 21

06 - - - - - X 20

07 - - - - - - 11

08 - - - - - - 32

09 - - - - - - 22

10 - - - - - - 37

2023/2024 Primar E1 - - - - - - 15

E2 - - - - - - 11

E3 - - - - - - 12

03 - - - - - - 12

04 - - - - - - 13

Sek. I 05 - - - - - - 13

06 - - - - - - 20

07 - - - - - - 23

08 - - - - - - 34

09 - - - - - - 15

10 - - - - - - 29

Oer-Erkenschwick, Stadt 2017/2018 Primar 03 X - X - - - -

04 X - - - - - -

Sek. I 05 X - - - - - -

06 5 - - - - - -

07 11 - - - - - -

08 X - - - - - -

09 8 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Oer-Erkenschwick, Stadt 2017/2018 Sek. I 10 8 - - - - - -

Recke 2017/2018 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - 6 -

04 - - - - - 18 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 11 -

08 - - - - - 14 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 42 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - 8 -

03 - - - - - 15 -

04 - - - - - 18 -

Sek. I 05 - - - - - 19 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 12 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 42 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - 6 -

E3 - - - - - 8 -

03 - - - - - 18 -

04 - - - - - 20 -

Sek. I 05 - - - - - 20 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 41 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - 6 -

03 - - - - - 17 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 21 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 25 -

Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 19 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 20 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 22 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 25 -

10 - - - - - 20 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - 8 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 22 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 23 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 26 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Recke 2023/2024 Sek. I Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

Recklinghausen, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X 15 - - 17 -

E2 5 X 22 - - 10 -

E3 - - 28 - - - -

03 X 7 14 - - 11 -

04 X 8 11 - - 39 -

Sek. I 05 7 11 - - - 46 -

06 9 9 - - - - -

07 11 8 - - - X -

08 16 X - - - 26 -

09 22 10 - - - 32 -

10 17 5 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 52 -

2018/2019 Primar E1 X - 27 - - 17 -

E2 X X 14 - - 18 -

E3 - - 19 - - - -

03 6 6 26 - - 11 -

04 X 11 13 - - 12 -

Sek. I 05 11 5 - - - 21 -

06 9 16 - - - 22 -

07 11 12 - - - 25 -

08 13 10 - - - 33 -

09 14 9 - - - 10 -

10 21 5 - - - 20 -

Berufspraxisstufe - - - - - 51 -

2019/2020 Primar E1 X X 18 - - 9 -

E2 X - 27 - - 21 -

E3 - - 14 - - - -

03 6 5 19 - - 20 -

04 8 8 22 - - 12 -

Sek. I 05 12 13 - - - 12 -

06 12 7 - - - 32 -

07 13 18 - - - 12 -

08 13 14 - - - 25 -

09 14 9 - - - 29 -

10 14 5 - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 51 -

2020/2021 Primar E1 X X 16 - - 12 -

E2 X X 18 - - 10 -

E3 - - 28 - - - -

03 7 X 11 - - 22 -

04 10 6 12 - - 22 -

Sek. I 05 17 10 - - - 11 -

06 10 13 - - - 23 -

07 10 7 - - - 32 -

08 16 16 - - - 11 -

09 17 17 - - - 27 -

10 13 5 - - - 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 50 -

2021/2022 Primar E1 X X 27 - - 17 -

E2 7 5 20 - - 19 -

E3 - - 18 - - - -

03 8 7 25 - - 11 -

04 9 X 9 - - 22 -

Sek. I 05 18 8 - - - 18 -

06 17 10 - - - 25 -

07 9 14 - - - 18 -

08 11 8 - - - 12 -

09 16 15 - - - 38 -

10 10 12 - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 50 -

2022/2023 Primar E1 - X 25 - - 16 -

E2 X 6 47 - - 19 -

03 11 8 17 - - 20 -

04 9 7 23 - - 11 -

Sek. I 05 16 6 - - - 28 -

06 20 7 - - - 25 -

07 18 13 - - - 32 -

08 11 12 - - - - -

09 15 8 - - - 31 -

10 12 14 - - - 21 -

Berufspraxisstufe - - - - - 51 -

2023/2024 Primar E1 - X 21 - - 15 -

E2 - 6 23 - - 19 -

E3 - - 27 - - - -

03 X 9 17 - - 18 -

04 14 11 16 - - 10 -

Sek. I 05 20 8 - - - 22 -

06 18 9 - - - 30 -

07 20 14 - - - 40 -

08 18 11 - - - 11 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Recklinghausen, Stadt 2023/2024 Sek. I 09 12 14 - - - 32 -

10 13 X - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 61 -

Reken 2017/2018 Primar E1 - - - - - - 9

E2 - - - - - - 11

E3 - - - - - - 10

04 - - - - - - 19

Sek. I 05 - - - - - - 9

06 - - - - - - 27

07 - - - - - - 21

08 - - - - - - 24

09 - - - - - - 22

10 - - - - - - 8

Sek. II (berufl.) 01 14 61 - X X X 40

02 X 35 - - X - 12

03 11 38 - X X - 12

04 - 5 - - - - X

2018/2019 Primar E1 - - - - - - 14

E2 - - - - - - 16

03 - - - - - - 17

04 - - - - - - 8

Sek. I 05 - - - - - - 23

06 - - - - - - X

07 - - - - - - 20

08 - - - - - - 34

09 - - - - - - X

10 - - - - - - 39

Sek. II (berufl.) 01 14 57 - - X X 30

02 7 34 - X - X 21

03 X 28 - - X - 13

04 X 8 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - - 9

E2 - - - - - - 24

03 - - - - - - 10

04 - - - - - - 17

Sek. I 05 - - - - - - 16

06 - - - - - - 22

07 - - - - - - 15

08 - - - - - - 17

09 - - - - - - 41

10 - - - - - - 9

Sek. II (berufl.) 01 - 22 - X X - 20

02 X 48 - - - - 17

03 X 28 - X - X 18

04 - X - - - - X

2020/2021 Primar E1 - - - - - - 12

E2 - - - - - - 9

03 - - - - - - 31

04 - - - - - - 8

Sek. I 05 - - - - - - 18

06 - - - - - - 24

07 - - - - - - 17

08 - - - - - - 11

09 - - - - - - 12

10 - - - - - - 45

Sek. II (berufl.) 01 - 15 - X - - 13

02 - 19 - X - - 19

03 X 37 - - X - 20

04 - 6 - - - - 7

2021/2022 Primar E1 - - - - - - 17

E2 - - - - - - 11

E3 - - - - - - 9

03 - - - - - - 23

04 - - - - - - 12

Sek. I 05 - - - - - - 17

06 - - - - - - 22

07 - - - - - - 23

08 - - - - - - 18

09 - - - - - - 17

10 - - - - - - 30

Sek. II (berufl.) 01 - 41 - X X X 20

02 - 33 - - X - 9

03 - 30 - X X - 18

04 - 7 - - - - X

2022/2023 Primar E1 - - - - - - X

E2 - - - - - - 17

E3 - - - - - - 7

03 - - - - - - 20

04 - - - - - - 18

Sek. I 05 - - - - - - 17

06 - - - - - - 17
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Reken 2022/2023 Sek. I 07 - - - - - - 22

08 - - - - - - 30

09 - - - - - - 13

10 - - - - - - 29

Sek. II (berufl.) 01 - 46 - X - - 15

02 - 17 - X - - 8

03 - 42 - - X - 14

04 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - - - - - 13

E2 - - - - - - 9

E3 - - - - - - 10

03 - - - - - - 15

04 - - - - - - 17

Sek. I 05 - - - - - - 19

06 - - - - - - 17

07 - - - - - - 28

08 - - - - - - 15

09 - - - - - - 28

10 - - - - - - 16

Sek. II (berufl.) 01 - 21 - - - - 22

02 - 34 - X - - 8

03 - 32 - X - - 9

04 - 5 - - - - -

Rhede, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 6 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 5 - - - - -

04 - 8 - - - - -

Sek. I 05 - 15 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 12 - - - - -

08 - 7 - - - - -

09 - 13 - - - - -

10 - 10 - - - - -

Rheine, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 69 - - 8 -

E2 - - 81 - - 10 -

E3 - - 65 - - 9 -

03 - - 44 - - 10 -

04 25 - 45 - - 10 -

Sek. I 05 33 - - - - 9 -

06 45 - - - - 10 -

07 43 - - - - 20 -

08 54 - - - - 8 -

09 47 - - - - 11 -

10 63 - - - - 19 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2018/2019 Primar E1 - - 65 - - 8 -

E2 - - 74 - - 8 -

E3 - - 79 - - 10 -

03 X - 52 - - 10 -

04 27 - 45 - - 11 -

Sek. I 05 30 - - - - 9 -

06 34 - - - - 10 -

07 44 - - - - 10 -

08 42 - - - - 23 -

09 55 - - - - 21 -

10 50 - - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 46 -

2019/2020 Primar E1 X - 81 - - 9 -

E2 5 - 63 - - 9 -

E3 - - 73 - - 8 -

03 13 - 72 - - 10 -

04 10 - 43 - - 9 -

Sek. I 05 35 - - - - 11 -

06 35 - - - - 10 -

07 35 - - - - 11 -

08 52 - - - - 19 -

09 44 - - - - 20 -

10 51 - - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 46 -

2020/2021 Primar E1 6 - 80 - - 13 -

E2 X - 78 - - 8 -

E3 - - 65 - - 9 -

03 11 - 68 - - 9 -

04 21 - 61 - - 10 -

Sek. I 05 28 - - - - 10 -

06 37 - - - - 11 -

07 38 - - - - 9 -

08 41 - - - - 12 -

09 56 - - - - 12 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Rheine, Stadt 2020/2021 Sek. I 10 45 - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 49 -

2021/2022 Primar E1 7 - 82 - - 14 -

E2 7 - 86 - - 17 -

E3 - - 74 - - 10 -

03 8 - 63 - - 10 -

04 22 - 59 - - 12 -

Sek. I 05 57 - - - - 11 -

06 33 - - - - 11 -

07 39 - - - - 12 -

08 43 - - - - 13 -

09 39 - - - - 12 -

10 50 - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2022/2023 Primar E1 - - 70 - - 13 -

E2 11 - 88 - - 14 -

E3 7 - 86 - - 20 -

03 5 - 67 - - 11 -

04 21 - 61 - - 10 -

Sek. I 05 44 - - - - 12 -

06 58 - - - - 11 -

07 38 - - - - 11 -

08 47 - - - - 12 -

09 47 - - - - 12 -

10 33 - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2023/2024 Primar E1 X - 86 - - 12 -

E2 X - 117 - - 18 -

E3 - - 35 - - 9 -

03 14 - 78 - - 22 -

04 25 - 62 - - 11 -

Sek. I 05 44 - - - - 10 -

06 53 - - - - 9 -

07 53 - - - - 22 -

08 38 - - - - 11 -

09 50 - - - - 11 -

10 41 - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

Steinfurt, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 18 - - - 12 -

E2 - 24 - - - 14 -

E3 - X - - - 9 -

03 - 31 - - - 20 -

04 - 44 - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 24 -

08 - - - - - 22 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 41 -

2018/2019 Primar E1 - 14 - - - 16 -

E2 - 36 - - - 12 -

E3 - - - - - 16 -

03 - 38 - - - - -

04 - 34 - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 14 -

06 - - - - - 17 -

07 - - - - - 20 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 27 -

10 - - - - - 31 -

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

2019/2020 Primar E1 - 24 - - - 17 -

E2 - 30 - - - 9 -

E3 - - - - - 20 -

03 - 44 - - - - -

04 - 32 - - - 17 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 20 -

07 - - - - - 10 -

08 - - - - - 20 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 31 -

Berufspraxisstufe - - - - - 50 -

2020/2021 Primar E1 - 23 - - - 17 -

E2 - 28 - - - 17 -

E3 - - - - - 10 -

03 - 39 - - - 19 -

04 - 54 - - - 19 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 19 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Steinfurt, Stadt 2020/2021 Sek. I 07 - - - - - 10 -

08 - - - - - 22 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 34 -

Berufspraxisstufe - - - - - 31 -

2021/2022 Primar E1 - 26 - - - 12 -

E2 - 40 - - - 20 -

E3 - - - - - 18 -

03 - 24 - - - 10 -

04 - 49 - - - 20 -

Sek. I 05 - - - - - 21 -

06 - - - - - 9 -

07 - - - - - 18 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 22 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 65 -

2022/2023 Primar E1 - 26 - - - 19 -

E2 - 29 - - - 16 -

E3 - - - - - 20 -

03 - 43 - - - 21 -

04 - 30 - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 20 -

06 - - - - - 20 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 19 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 41 -

2023/2024 Primar E1 - 11 - - - 14 -

E2 - 53 - - - 18 -

E3 - - - - - 18 -

03 - 41 - - - 20 -

04 - 41 - - - 22 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 22 -

07 - - - - - 22 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 20 -

10 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 56 -

Südlohn 2018/2019 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 10 - - - - -

03 - 6 - - - - -

04 - 6 - - - - -

Sek. I 05 - 13 - - - - -

06 - 18 - - - - -

07 - 21 - - - - -

08 - 13 - - - - -

09 - 7 - - - - -

10 - 9 - - - - -

2019/2020 Primar E2 - X - - - - -

E3 - 5 - - - - -

03 - 10 - - - - -

04 - 7 - - - - -

Sek. I 05 - 10 - - - - -

06 - 9 - - - - -

07 - 22 - - - - -

08 - 23 - - - - -

09 - 8 - - - - -

10 - 5 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 15 - - - - -

04 - 15 - - - - -

Sek. I 05 - 7 - - - - -

06 - 9 - - - - -

07 - 12 - - - - -

08 - 23 - - - - -

09 - 19 - - - - -

10 - 5 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 13 - - - - -

03 - 15 - - - - -

04 - 18 - - - - -

Sek. I 05 - 12 - - - - -

06 - 9 - - - - -

07 - 11 - - - - -

08 - 15 - - - - -

09 - 18 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Südlohn 2021/2022 Sek. I 10 - 11 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 7 - - - - -

E3 - 6 - - - - -

03 - 15 - - - - -

04 - 18 - - - - -

Sek. I 05 - 12 - - - - -

06 - 16 - - - - -

07 - 9 - - - - -

08 - 12 - - - - -

09 - 14 - - - - -

10 - 11 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 5 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 13 - - - - -

04 - 16 - - - - -

Sek. I 05 - 16 - - - - -

06 - 14 - - - - -

07 - 23 - - - - -

08 - X - - - - -

09 - 12 - - - - -

10 - 6 - - - - -

Vreden, Stadt 2017/2018 Primar E1 6 5 7 - - - -

E2 9 8 6 - - - -

03 X X 5 - - - -

04 8 X X - - - -

Sek. I 05 11 X X - - - -

06 12 X X - - - -

07 10 8 - - - - -

08 7 7 X - - - -

09 16 9 X - - - -

10 15 13 X - - - -

2018/2019 Primar E1 X 7 6 - - - -

E2 X 7 10 - - - -

03 7 10 15 - - - -

04 X X X - - - X

Sek. I 05 8 8 X - - - -

06 6 8 X - - - -

07 9 X X - - - -

08 X 12 X - - - -

09 6 9 X - - - -

10 16 10 5 - - - -

2019/2020 Primar E1 10 7 X - - - -

E2 X 11 5 - - - -

03 6 7 10 - - - -

04 6 13 11 - - - -

Sek. I 05 9 12 X - - - -

06 7 9 X - - - -

07 5 7 5 - - - -

08 10 X X - - - -

09 7 13 - - - - -

10 6 6 X - - - -

2020/2021 Primar E1 9 - X - - - -

E2 18 5 X - - - -

03 16 6 X - - - -

04 18 7 X - - - -

Sek. I 05 23 6 X - - - -

06 13 12 X - - - -

07 10 6 - - - - -

08 11 8 - - - - -

09 12 X X - - - -

10 12 8 - - - - -

2021/2022 Primar E1 8 X X - - - -

E2 11 - X - - - -

03 18 6 X - - - -

04 15 6 X - - - -

Sek. I 05 20 8 X - - - -

06 18 10 - - - - -

07 15 11 - - - - -

08 11 7 - - - - -

09 12 7 - - - - -

10 12 5 X - - - -

2022/2023 Primar E1 X - - - - - -

E2 11 X X - - - -

03 12 X - - - - -

04 20 5 - - - - -

Sek. I 05 16 6 - - - - -

06 18 11 - - - - -

07 17 11 - - - - -

08 14 10 X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Vreden, Stadt 2022/2023 Sek. I 09 11 6 - - - - -

10 12 8 - - - - -

2023/2024 Primar E1 7 - X - - - -

E2 7 X - - - - -

E3 5 - - - - - -

03 7 5 X - - - -

04 14 X - - - - -

Sek. I 05 19 9 X - - - -

06 17 7 - - - - -

07 17 11 - - - - -

08 15 14 - - - - -

09 12 11 - - - - -

10 11 6 - - - - -

Waltrop, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - X -

E2 - X - - - 11 -

E3 - X - - - 10 -

03 - 8 - - - 7 -

04 - X - - - 12 -

Sek. I 05 - 7 - - - 11 -

06 - 8 - - - 17 -

07 - 10 - - - 18 -

08 X 16 - - - 14 -

09 - 11 - - - 11 -

10 - 10 - - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 17 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 11 -

03 - - - - - 12 -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 16 -

08 - - - - - 19 -

09 - - - - - 15 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 20 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 11 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 14 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 20 -

10 - - - - - 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 21 -

03 - - - - - 12 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 21 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - X -

09 - - - - - 22 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 14 -

03 - - - - - 18 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 14 -

10 - - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 31 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 14 -

E2 - - - - - 16 -

E3 - - - - - 12 -

03 - - - - - 22 -

04 - - - - - 20 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 14 -

07 - - - - - 12 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Waltrop, Stadt 2022/2023 Sek. I 08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 17 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 16 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 22 -

03 - - - - - 15 -

04 - - - - - 23 -

Sek. I 05 - - - - - 20 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

Warendorf, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 39 - - X -

E2 - - 37 - - 7 -

E3 - - 34 - - X -

03 - - 22 - - 5 -

04 - - 23 - - 6 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - X -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 8 -

09 - - - - - 7 -

10 - - - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2018/2019 Primar E1 - - 37 - - 8 -

E2 - - 40 - - 9 -

E3 - - 34 - - - -

03 - - 30 - - X -

04 - - 19 - - 7 -

Sek. I 05 - - - - - 7 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 5 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 8 -

10 - - - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2019/2020 Primar E1 X - 39 - - 12 -

E2 X - 38 - - 10 -

E3 X - 37 - - - -

03 X - 27 - - 5 -

04 X - 28 - - 8 -

Sek. I 05 14 - X - - 9 -

06 14 - - - - 6 -

07 10 - - - - 9 -

08 5 - - - - 8 -

09 17 - - - - 11 -

10 12 - - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 31 -

2020/2021 Primar E1 X - 32 - - 8 -

E2 X - 41 - - 12 -

E3 X - 37 - - - -

03 7 - 40 - - 9 -

04 X - 25 - - 6 -

Sek. I 05 21 - 7 - - 9 X

06 14 - X - - 11 -

07 16 - - - - 5 -

08 12 - - - - 10 -

09 6 X - - - 8 -

10 16 - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2021/2022 Primar E1 - - 40 - - 13 -

E2 X - 30 - - 8 -

E3 10 - 41 - - 8 -

03 X - 33 - - X -

04 11 X 36 - - 10 -

Sek. I 05 29 X X - - 7 -

06 27 - X - - 9 -

07 18 - - - - 11 -

08 17 - - - - 5 -

09 12 - - - - 12 -

10 6 X - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2022/2023 Primar E1 X - 38 - - 11 -

E2 - - 37 - - 12 -

E3 X - 28 - - - -

03 16 - 37 - - 9 -

04 6 - 32 - - 11 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Münster Warendorf, Stadt 2022/2023 Sek. I 05 30 X X - - 11 -

06 33 X - - - 11 -

07 27 - - - - 10 -

08 18 - - - - 13 -

09 16 - - - - 5 -

10 12 - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 39 -

2023/2024 Primar E1 - - 50 - - 21 -

E2 X - 39 - - 11 -

E3 X - 38 - - - -

03 14 - 19 - - 10 -

04 16 - 29 - - 11 -

Sek. I 05 22 - X - - 9 -

06 33 X - - - 12 -

07 34 X - - - 9 -

08 28 - - - - 9 -

09 17 - - - - 11 -

10 16 - - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

Wettringen 2017/2018 Sek. I 05 - 7 - - - - -

06 - 10 - - - - -

07 - 17 - - - - -

08 - 34 - - - - -

09 - 22 - - - - -

10 - 31 - - - - -

2018/2019 Sek. I 05 - 8 - - - - -

06 - 17 - - - - -

07 - 12 - - - - -

08 - 21 - - - - -

09 - 42 - - - - -

10 - 25 - - - - -

2019/2020 Sek. I 05 - 17 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 18 - - - - -

08 - 14 - - - - -

09 - 25 - - - - -

10 - 32 - - - - -

2020/2021 Sek. I 05 - 6 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 12 - - - - -

08 - 21 - - - - -

09 - 26 - - - - -

10 - 23 - - - - -

2021/2022 Sek. I 05 - 9 - - - - -

06 - 9 - - - - -

07 - 14 - - - - -

08 - 17 - - - - -

09 - 33 - - - - -

10 - 23 - - - - -

2022/2023 Sek. I 05 - 15 - - - - -

06 - 12 - - - - -

07 - 14 - - - - -

08 - 27 - - - - -

09 - 22 - - - - -

10 - 28 - - - - -

2023/2024 Sek. I 05 - 8 - - - - -

06 - 18 - - - - -

07 - 16 - - - - -

08 - 20 - - - - -

09 - 24 - - - - -

10 - 22 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Bad Oeynhausen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 6 26

E2 - - - - - 6 20

E3 - - - - - X 21

03 - - - - - 15 15

04 X - - - - 10 23

Sek. I 05 X - - - - 11 20

06 12 - - - - 10 23

07 13 - - - - 17 22

08 9 - - - - 11 24

09 10 - - - - 15 16

10 13 - - - - 16 22

Berufspraxisstufe - - - - - 66 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 7 23

E2 - - - - - 6 28

E3 - - - - - 7 22

03 - - - - - 5 23

04 X - - - - 16 21

Sek. I 05 X - - - - 10 22

06 X - - - - 14 19

07 13 - - - - 8 25

08 12 - - - - 18 28

09 10 - - - - 12 16

10 11 - - - - 17 14

Berufspraxisstufe - - - - - 67 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 10 12

E2 - - - - - 7 26

E3 - - - - - 9 27

03 - - - - - 7 25

04 - - - - - 7 27

Sek. I 05 - - - - - 17 23

06 - - - - - 11 22

07 - - - - - 13 22

08 - - - - - 10 26

09 - - - - - 17 31

10 - - - - - 14 12

Berufspraxisstufe - - - - - 66 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 7 17

E2 - - - - - 11 15

E3 - - - - - 5 28

03 - - - - - 10 28

04 - - - - - 6 25

Sek. I 05 - - - - - 6 29

06 - - - - - 17 23

07 - - - - - 9 24

08 - - - - - 11 28

09 - - - - - 15 26

10 - - - - - 16 26

Berufspraxisstufe - - - - - 69 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 9 25

E2 - - - - - 17 23

E3 - - - - - - 16

03 - - - - - 5 25

04 - - - - - 10 28

Sek. I 05 - - - - - X 26

06 - - - - - 8 28

07 - - - - - 16 22

08 - - - - - 11 27

09 - - - - - 14 21

10 - - - - - 12 37

Berufspraxisstufe - - - - - 82 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 9 28

E2 - - - - - 9 27

E3 - - - - - 6 24

03 - - - - - 12 17

04 - - - - - 5 28

Sek. I 05 - - - - - 10 29

06 - - - - - 7 30

07 - - - - - 8 28

08 - - - - - 16 23

09 - - - - - 13 29

10 - - - - - 16 32

Berufspraxisstufe - - - - - 83 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 10 28

E2 - - - - - 9 31

E3 - - - - - 9 26

03 - - - - - 5 22

04 - - - - - 11 18

Sek. I 05 - - - - - 5 32

06 - - - - - 10 30

07 - - - - - 5 32

08 - - - - - 11 29

09 - - - - - 15 27
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Bad Oeynhausen, Stadt 2023/2024 Sek. I 10 - - - - - 16 42

Berufspraxisstufe - - - - - 80 -

Bad Salzuflen, Stadt 2017/2018 Primar 03 7 - - - - - -

04 6 - - - - - -

Sek. I 05 11 - - - - - -

06 6 - - - - - -

07 10 - - - - - -

08 12 - - - - - -

09 8 - - - - - -

10 15 - - - - - -

2018/2019 Primar 03 X - - - - - -

04 10 - - - - - -

Sek. I 05 10 - - - - - -

06 10 - - - - - -

07 9 - - - - - -

08 11 - - - - - -

09 16 - - - - - -

10 7 - - - - - -

2019/2020 Primar 03 X - - - - - -

04 10 - - - - - -

Sek. I 05 10 - - - - - -

06 11 - - - - - -

07 15 - - - - - -

08 11 - - - - - -

09 13 - - - - - -

10 16 - - - - - -

2020/2021 Primar 03 7 - - - - - -

04 14 - - - - - -

Sek. I 05 11 - - - - - -

06 13 - - - - - -

07 15 - - - - - -

08 18 - - - - - -

09 10 - - - - - -

10 15 - - - - - -

2021/2022 Primar 03 5 - - - - - -

04 12 - - - - - -

Sek. I 05 16 - - - - - -

06 15 - - - - - -

07 14 - - - - - -

08 16 - - - - - -

09 12 - - - - - -

10 16 - - - - - -

2022/2023 Primar 04 5 - X - - - -

Sek. I 05 16 - X - - - -

06 20 X - - - - -

07 11 X X - - - -

08 19 - - - - - -

09 12 X - - - X -

10 14 X - - - - X

2023/2024 Sek. I 05 12 - - - - - -

06 19 - - - - - -

07 19 - - - - - -

08 28 - - - - - -

09 15 - - - - - -

10 14 - - - - - -

Bielefeld, krfr. Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 91 101 - -

Hausfrüherziehung - - - 63 40 - -

E1 X 12 41 8 5 31 18

E2 X 15 38 11 7 38 21

E3 - X 23 12 5 X 5

03 11 20 16 13 6 44 19

04 19 25 28 15 7 29 13

Sek. I 05 34 16 28 10 9 28 21

06 27 19 32 8 5 45 13

07 44 18 15 8 6 41 26

08 45 34 18 17 5 40 19

09 39 29 28 9 7 61 18

10 46 39 13 7 8 41 43

Berufspraxisstufe - - - - - 112 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 49 -

Sek. II (berufl.) 01 169 27 - - - 17 26

02 93 5 - - - 5 11

03 58 5 - - - X 5

04 X X - - - - -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 115 81 - -

Hausfrüherziehung - - - 54 38 - -

E1 X 13 41 15 7 25 11

E2 7 16 45 7 11 32 24

E3 5 7 32 10 X 20 14

03 X 17 20 11 5 33 8
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Bielefeld, krfr. Stadt 2018/2019 Primar 04 22 18 13 14 6 35 16

Sek. I 05 28 13 39 11 5 35 15

06 29 23 29 9 8 45 16

07 35 23 34 7 5 41 16

08 50 37 13 12 6 43 31

09 41 41 17 13 5 46 17

10 41 38 19 8 7 47 38

11 - - - - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 116 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 30 -

Sek. II (berufl.) 01 153 26 - - - 23 15

02 92 7 - - - X 16

03 41 5 - - - X 8

04 X - - - - - -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 96 90 - -

Hausfrüherziehung - - - 67 30 - -

E1 9 9 45 13 5 29 17

E2 X 19 45 14 8 28 12

E3 - 5 29 7 5 22 22

03 15 24 23 11 7 31 19

04 17 25 18 11 X 36 9

Sek. I 05 17 15 26 11 7 37 22

06 24 23 37 11 6 37 20

07 28 27 25 9 8 43 21

08 34 33 31 8 X 47 24

09 48 39 15 12 6 42 22

10 36 54 12 13 5 45 38

11 - - - - - 20 -

Berufspraxisstufe - - - - - 120 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 31 -

Sek. II (berufl.) 01 121 28 - - - 29 16

02 84 12 - - - X 10

03 50 5 - - - - 10

04 7 - - - - - X

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 114 93 - -

Hausfrüherziehung - - - 47 33 - -

E1 6 18 49 6 8 38 12

E2 9 17 42 12 8 34 17

E3 - X 34 14 8 17 11

03 9 24 17 9 6 32 23

04 19 24 24 11 6 43 18

Sek. I 05 29 6 24 10 X 44 10

06 22 21 28 12 7 36 24

07 29 25 35 12 7 37 22

08 28 26 29 9 8 43 23

09 44 37 31 8 X 42 19

10 48 40 13 8 6 44 50

11 - - - - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 130 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

Sek. II (berufl.) 01 125 24 - - - 31 14

02 84 16 - - - 7 8

03 55 5 - - - X 7

04 9 - - - - - X

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 117 97 - -

Hausfrüherziehung - - - 45 33 - -

E1 9 18 46 6 X 35 15

E2 8 21 44 8 9 42 17

E3 - X 26 10 - 19 16

03 18 23 17 13 15 34 10

04 16 23 18 8 5 37 27

Sek. I 05 37 7 20 8 6 45 19

06 32 13 24 10 6 44 10

07 25 31 28 11 X 35 23

08 29 32 33 14 8 41 26

09 30 31 31 12 9 45 28

10 44 40 30 5 X 41 47

11 X - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 144 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

Sek. II (berufl.) 01 153 22 - - - 33 6

02 89 8 - - - 9 X

03 55 9 - - - 5 6

04 7 X - - - X -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - 88 90 - -

Hausfrüherziehung - - - 59 42 - -

E1 X 24 36 10 10 42 21

E2 9 25 46 10 5 38 16

E3 X X 31 6 - 22 13

03 17 21 27 11 16 52 21

04 25 22 17 15 8 41 12

Sek. I 05 28 14 24 8 5 53 28
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Bielefeld, krfr. Stadt 2022/2023 Sek. I 06 36 15 23 6 6 51 18

07 35 10 27 12 6 51 12

08 27 29 34 13 X 49 21

09 31 42 36 14 7 51 24

10 30 40 28 10 8 61 45

11 X - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 138 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

Sek. II (berufl.) 01 142 24 - - - 47 7

02 97 14 - - - 11 X

03 53 X - - - X X

04 5 - - - - X -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 105 96 - -

Hausfrüherziehung - - - 53 33 - -

E1 7 23 53 12 X 42 15

E2 X 30 40 9 11 50 22

E3 - X 36 7 X 11 15

03 14 34 27 8 9 50 14

04 17 23 31 15 8 48 22

Sek. I 05 35 20 31 17 7 49 12

06 27 25 25 6 X 54 27

07 30 23 26 5 7 59 19

08 40 28 28 12 5 48 11

09 26 38 34 13 X 57 22

10 24 33 33 11 7 61 50

11 X - - - - 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 130 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

Sek. II (berufl.) 01 148 23 - - - 49 6

02 97 16 - - - 9 6

03 57 8 - - - 6 X

04 X - - - - - X

Blomberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 9 - - - -

E2 - - 12 - - - -

03 - - 22 - - - -

04 - - 23 - - - -

Sek. I 05 13 - - - - - -

06 22 - - - - - -

07 14 - - - - - -

08 16 - - - - - -

09 13 - - - - - -

10 27 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - 6 - - - -

E2 - - 13 - - - -

03 - - 21 - - - -

04 - - 12 - - - -

Sek. I 05 13 - 13 - - - -

06 14 - - - - - -

07 13 - - - - - -

08 25 - - - - - -

09 20 - - - - - -

10 11 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 6 - X - - - -

E2 X - 16 - - - -

E3 X - X - - - -

03 7 - - - - - -

04 X - 13 - - - -

Sek. I 05 14 - X - - - -

06 10 - 10 - - - -

07 11 - X - - - -

08 14 - - - - - -

09 28 - - - - - -

10 11 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 6 - 8 - - - -

E2 5 - 12 - - - -

E3 X - 6 - - - -

03 7 - 6 - - - -

04 16 - 7 - - - -

Sek. I 05 14 - X - - - -

06 9 - 5 - - - -

07 11 - 5 - - - -

08 12 - X - - - -

09 12 - X - - - -

10 21 - X - - - -

2021/2022 Primar E1 9 - 11 - - - -

E2 X - 16 - - - -

03 10 - 5 - - - -

04 14 - X - - - -

Sek. I 05 22 - - - - - -

06 18 - - - - - -

07 13 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Blomberg, Stadt 2021/2022 Sek. I 08 16 - - - - - -

09 15 - - - - - -

10 13 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 7 - 7 - - - -

E2 8 - 10 - - - -

E3 X - 6 - - - -

03 6 - 12 - - - -

04 15 - 8 - - - -

Sek. I 05 15 - - - - - -

06 23 - - - - - -

07 23 - - - - - -

08 16 - - - - - -

09 14 - - - - - -

10 15 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 5 - 11 - - - -

E2 6 - 8 - - - -

E3 - - X - - - -

03 12 - 11 - - - -

04 11 - 10 - - - -

Sek. I 05 26 - - - - - -

06 16 - - - - - -

07 16 - - - - - -

08 20 - - - - - -

09 15 - - - - - -

10 12 - - - - - -

Brakel, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 25 - - 6 -

E2 - - 24 - - X -

E3 - - 21 - - 6 -

03 - - 14 - - X -

04 - - 18 - - X -

Sek. I 05 11 - - - - 5 -

06 9 - - - - 10 -

07 14 - - - - X -

08 22 - - - - 9 -

09 18 - - - - 6 -

10 24 - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 12 -

Sek. II (berufl.) 01 90 13 - - - X -

02 56 5 - - - - -

03 48 15 - - - - -

04 X X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - 23 - - X -

E2 - - 25 - - 7 -

E3 - - 20 - - 6 -

03 - - 17 - - 7 -

04 - - 12 - - X -

Sek. I 05 13 - - - - 6 -

06 12 - - - - X -

07 11 - - - - 10 -

08 17 - - - - X -

09 23 - - - - 8 -

10 22 - - - - 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

Sek. II (berufl.) 01 100 22 - - - X -

02 41 14 - - - - -

03 43 X - - - - -

04 X - - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - 21 - - X -

E2 - - 23 - - 5 -

E3 - - 24 - - 8 -

03 - - 16 - - 6 -

04 X - 16 - - 7 -

Sek. I 05 12 - - - - 6 -

06 14 - - - - 6 -

07 13 - - - - 6 -

08 20 - - - - 10 -

09 12 - - - - X -

10 23 - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

Sek. II (berufl.) 01 97 31 - - - X -

02 38 14 - - - - -

03 23 9 - - - - -

04 6 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - 33 - - 6 -

E2 - - 41 - - X -

E3 - - - - - 5 -

03 6 - 16 - - 8 -

04 7 - 14 - - 7 -

Sek. I 05 22 - - - - 10 -

06 13 - - - - 7 -

07 15 - - - - 6 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Brakel, Stadt 2020/2021 Sek. I 08 14 - - - - 7 -

09 21 - - - - 10 -

10 9 - - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 17 -

Sek. II (berufl.) 01 101 23 - - - 7 -

02 35 7 - - - X -

03 28 X - - - - -

04 X X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - 27 - - 6 -

E2 - - 31 - - 5 -

E3 - - 14 - - 5 -

03 7 - 15 - - 5 -

04 10 - 13 - - 9 -

Sek. I 05 17 - - - - 7 -

06 22 - - - - 9 -

07 13 - - - - 7 -

08 18 - - - - 6 -

09 14 - - - - 7 -

10 21 - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 13 -

Sek. II (berufl.) 01 121 11 - - - 8 -

02 38 6 - - - X -

03 32 6 - - - - -

04 X - - - - - -

2022/2023 Primar E1 5 - 27 - - 7 -

E2 X - 29 - - 6 -

E3 - - 27 - - 7 -

03 X - 14 - - 7 -

04 9 - 15 - - 8 -

Sek. I 05 23 - - - - 9 -

06 21 - - - - 7 -

07 23 - - - - 9 -

08 11 - - - - 7 -

09 20 - - - - 5 -

10 15 - - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

Sek. II (berufl.) 01 112 13 - - - 7 -

02 60 X - - - X -

03 27 6 - - - X -

04 X - - - - - -

2023/2024 Primar E1 6 - 30 - - 6 -

E2 17 - 27 - - 8 -

E3 - - 25 - - 9 -

03 X - 21 - - 7 -

04 9 - 14 - - 8 -

Sek. I 05 24 - - - - X -

06 26 - - - - 9 -

07 22 - - - - 7 -

08 22 - - - - 8 -

09 15 - - - - 7 -

10 17 - - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

Sek. II (berufl.) 01 101 34 - - - X -

02 58 6 - - - - -

03 39 X - - - X -

04 X - - - - - -

Bünde, Stadt 2017/2018 Primar E1 5 - - - - - -

E2 9 - - - - - -

E3 X - - - - - -

03 X - - - - - -

04 15 - - - - - -

Sek. I 05 20 - - - - - -

06 29 - - - - - -

07 22 - - - - - -

08 30 - - - - - -

09 17 - - - - - -

10 42 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 9 - - - - - -

E2 13 - - - - - -

03 11 - - - - - -

04 8 - - - - - -

Sek. I 05 25 - - - - - -

06 27 - - - - - -

07 32 - - - - - -

08 28 - - - - - -

09 32 - - - - - -

10 16 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 11 - - - - - -

E2 15 - - - - - -

E3 7 - - - - - -

03 20 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Bünde, Stadt 2019/2020 Primar 04 27 - - - - - -

Sek. I 05 40 - - - - - -

06 50 - - - - - -

07 47 - - - - - -

08 47 - - - - - -

09 44 - - - - - -

10 52 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 9 - - - - - -

E2 23 - - - - - -

E3 X - - - - - -

03 19 - - - - - -

04 26 - - - - - -

Sek. I 05 39 - - - - - -

06 39 - - - - - -

07 52 - - - - - -

08 49 - - - - - -

09 46 - - - - - -

10 44 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 8 - - - - - -

E2 13 - - - - - -

E3 7 - - - - - -

03 25 - - - - - -

04 33 - - - - - -

Sek. I 05 35 - - - - - -

06 45 - - - - - -

07 40 - - - - - -

08 56 - - - - - -

09 47 - - - - - -

10 46 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 9 - - - - - -

E2 8 - - - - - -

E3 15 - - - - - -

03 16 - - - - - -

04 28 - - - - - -

Sek. I 05 50 - - - - - -

06 35 - - - - - -

07 46 - - - - - -

08 36 - - - - - -

09 55 - - - - - -

10 43 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 8 - - - - - -

E2 10 - - - - - -

E3 10 - - - - - -

03 28 - - - - - -

04 31 - - - - - -

Sek. I 05 50 - - - - - -

06 51 - - - - - -

07 31 - - - - - -

08 50 - - - - - -

09 33 - - - - - -

10 58 - - - - - -

Büren, Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 48 - - -

Hausfrüherziehung - - - 31 - - -

E1 - - - X - - -

E2 - - - 10 - - -

E3 - - - 10 - - -

03 - - - 14 - - -

04 - - - X - - -

Sek. I 05 X X - 12 - - -

06 - - - 11 - - -

07 - - - 9 - - -

08 7 - - 9 - - -

09 13 - - 10 - - -

10 23 - - 10 - - -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 70 - - -

Hausfrüherziehung - - - 39 - - -

E1 - - - 8 - - -

E2 - - - 6 - - -

E3 - - - 7 - - -

03 - - - 9 - - -

04 - - - 14 - - -

Sek. I 05 - - - X - - -

06 - - - 11 - - -

07 - - - 10 - - -

08 - - - 11 - - -

09 - - - 10 - - -

10 - - - 9 - - -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 47 - - -

Hausfrüherziehung - - - 44 - - -

E1 - - - 5 - - -

E2 - - - 7 - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Büren, Stadt 2019/2020 Primar E3 - - - 5 - - -

03 - - - 7 - - -

04 - - - 12 - - -

Sek. I 05 - - - 12 - - -

06 - - - X - - -

07 - - - 10 - - -

08 - - - 13 - - -

09 - - - 11 - - -

10 - - - 11 - - -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 44 - - -

Hausfrüherziehung - - - 45 - - -

E1 - - - 7 - - -

E2 - - - 5 - - -

E3 - - - 9 - - -

03 - - - 8 - - -

04 - - - 8 - - -

Sek. I 05 - - - 13 - - -

06 - - - 12 - - -

07 - - - X - - -

08 - - - 9 - - -

09 - - - 13 - - -

10 - - - 11 - - -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 79 - - -

Hausfrüherziehung - - - 37 - - -

E1 - - - X - - -

E2 - - - 7 - - -

E3 - - - 6 - - -

03 - - - 12 - - -

04 - - - 8 - - -

Sek. I 05 - - - 9 - - -

06 - - - 14 - - -

07 - - - 14 - - -

08 - - - X - - -

09 - - - 8 - - -

10 - - - 12 - - -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - 64 - - -

Hausfrüherziehung - - - 35 - - -

E1 - - - 8 - - -

E2 - - - X - - -

E3 - - - 9 - - -

03 - - - 8 - - -

04 - - - 13 - - -

Sek. I 05 - - - 8 - - -

06 - - - 9 - - -

07 - - - 14 - - -

08 - - - 12 - - -

09 - - - 7 - - -

10 - - - 9 - - -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 53 - - -

Hausfrüherziehung - - - 25 - - -

E1 - - - 7 - - -

E2 - - - 9 - - -

E3 - - - X - - -

03 - - - 9 - - -

04 - - - 9 - - -

Sek. I 05 - - - 13 - - -

06 - - - 8 - - -

07 - - - 9 - - -

08 - - - 14 - - -

09 - - - 13 - - -

10 - - - X - - -

Detmold, Stadt 2017/2018 Primar E1 X 7 - - - - -

E2 9 6 - - - - -

E3 5 12 - - - - -

03 X 13 - - - - -

04 12 25 - - - - -

Sek. I 05 51 12 - - - X -

06 41 17 - - - - -

07 47 28 - - - - -

08 22 29 - - - - -

09 47 18 - - - - -

10 31 15 - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X - - - - -

E2 9 10 - - - - -

E3 - 7 - - - - -

03 20 25 - - - - -

04 11 14 - - - - -

Sek. I 05 20 17 - - - - -

06 47 14 - - - - -

07 62 22 - - - - -

08 41 22 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Detmold, Stadt 2018/2019 Sek. I 09 30 36 - - - - -

10 46 10 - - - - -

2019/2020 Primar E1 7 10 - - - - -

E2 8 13 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 23 13 - - - - -

04 28 22 - - - - -

Sek. I 05 28 16 - - - - -

06 32 18 - - - - -

07 52 19 - - - - -

08 62 27 - - - - -

09 47 29 - - - - -

10 26 10 - - - - -

2020/2021 Primar E1 X 7 - - - - -

E2 8 16 - - - - -

E3 - 6 - - - - -

03 X 20 - - - - -

04 15 18 - - - - -

Sek. I 05 38 11 - - - - -

06 7 16 - - - - -

07 22 22 - - - - -

08 39 24 - - - - -

09 39 24 - - - - -

10 34 18 - - - - -

2021/2022 Primar E1 X 8 - - - - -

E2 X 9 - - - - -

E3 X 14 - - - - -

03 16 10 - - - - -

04 X 26 - - - - -

Sek. I 05 29 14 - - - - -

06 32 15 - - - - -

07 16 22 - - - - -

08 23 24 - - - - -

09 40 26 - - - - -

10 41 21 - - - - -

2022/2023 Primar E1 7 9 - - - - -

E2 5 16 - - - - -

E3 X 5 - - - - -

03 13 13 - - - - -

04 11 27 - - - - -

Sek. I 05 27 20 - - - - -

06 28 15 - - - - -

07 27 24 - - - - -

08 23 20 - - - - -

09 25 22 - - - - -

10 39 19 - - - - -

2023/2024 Primar E1 7 8 - - - - -

E2 11 13 - - - - -

E3 6 15 - - - - -

03 18 17 - - - - -

04 14 19 - - - - -

Sek. I 05 28 8 - - - - -

06 28 22 - - - - -

07 28 21 - - - - -

08 29 28 - - - - -

09 22 22 - - - - -

10 23 20 - - - - -

Dörentrup 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 12 - - - - -

E3 - 10 - - - - -

03 - 24 - - - - -

04 - 24 - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

06 - X - - - - -

07 - 6 - - - - -

08 - X - - - - -

09 - X - - - - -

10 - X - - - - -

2018/2019 Primar E1 - 6 - - - - -

E2 - 11 - - - - -

E3 - 8 - - - - -

03 - 16 - - - - -

04 - 32 - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

06 - X - - - - -

07 - 5 - - - - -

08 - 7 - - - - -

09 - X - - - - -

10 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 16 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Dörentrup 2019/2020 Primar E3 - 10 - - - - -

03 - 22 - - - - -

04 - 20 - - - - -

Sek. I 05 - 5 - - - - -

06 - X - - - - -

07 - 5 - - - - -

08 - X - - - - -

09 - X - - - - -

10 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - 10 - - - - -

E2 - 5 - - - - -

E3 - 6 - - - - -

03 - 35 - - - - -

04 - 24 - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

06 - 8 - - - - -

07 - X - - - - -

08 - 6 - - - - -

09 - X - - - - -

10 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 9 - - - - -

E2 - 14 - - - - -

03 - 25 - - - - -

04 - 29 - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

06 - X - - - - -

07 - 6 - - - - -

08 - X - - - - -

09 - 6 - - - - -

10 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - 11 - - - - -

E2 - 14 - - - - -

E3 - 9 - - - - -

03 - 22 - - - - -

04 - 19 - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

06 - X - - - - -

07 - X - - - - -

08 - 8 - - - - -

09 - 5 - - - - -

10 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 13 - - - - -

E2 - 14 - - - - -

E3 - 7 - - - - -

03 - 28 - - - - -

04 - 14 - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

06 - 5 - - - - -

07 - X - - - - -

08 - X - - - - -

09 - 5 - - - - -

10 - X - - - - -

Espelkamp, Stadt 2017/2018 Sek. I 05 7 - - - - - -

06 6 - - - - - -

07 6 - - - - - -

08 8 - - - - - -

09 12 - - - - - -

10 17 - - - - - -

2018/2019 Sek. I 05 10 - - - - - -

06 9 - - - - - -

07 8 - - - - - -

08 8 - - - - - -

09 22 - - - - - -

2019/2020 Sek. I 05 7 - - - - - -

06 10 - - - - - -

07 13 - - - - - -

08 15 - - - - - -

09 6 - - - - - -

10 16 - - - - - -

2020/2021 Sek. I 05 8 - - - - - -

06 9 - - - - - -

07 11 - - - - - -

08 12 - - - - - -

09 17 - - - - - -

10 12 - - - - - -

2021/2022 Sek. I 05 8 - - - - - -

06 12 - - - - - -

07 15 - - - - - -

09 14 - - - - - -

10 17 - - - - - -

2022/2023 Sek. I 05 10 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Espelkamp, Stadt 2022/2023 Sek. I 06 11 - - - - - -

07 X - - - - - -

08 8 - - - - - -

09 13 - - - - - -

10 17 - - - - - -

2023/2024 Sek. I 05 5 - - - - - -

06 8 - - - - - -

07 13 - - - - - -

08 14 - - - - - -

10 13 - - - - - -

Gütersloh, Stadt 2017/2018 Primar E1 12 X - - - 15 -

E2 17 12 - - - 15 -

E3 6 9 - - - 20 -

03 6 17 - - - - -

04 24 15 - - - 11 -

Sek. I 05 25 14 - - - 20 -

06 21 7 - - - 12 -

07 31 17 - - - 21 -

08 37 17 - - - 10 -

09 52 17 - - - 24 -

10 37 14 - - - 21 -

Berufspraxisstufe - - - - - 104 -

2018/2019 Primar E1 7 X - - - 16 -

E2 16 10 - - - 19 -

E3 12 X - - - 19 -

03 27 23 - - - - -

04 15 17 - - - 20 -

Sek. I 05 34 12 - - - 11 -

06 26 15 - - - 23 -

07 27 17 - - - 11 -

08 43 17 - - - 25 -

09 38 17 - - - 11 -

10 50 17 - - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 100 -

2019/2020 Primar E1 8 5 - - - 14 -

E2 8 14 - - - 18 -

E3 12 11 - - - 22 -

03 37 18 - - - 19 -

04 36 10 - - - 21 -

Sek. I 05 26 17 - - - 12 -

06 36 16 - - - 23 -

07 35 12 - - - 11 -

08 28 17 - - - 26 -

09 49 17 - - - 11 -

10 35 15 - - - 35 -

Berufspraxisstufe - - - - - 68 -

2020/2021 Primar E1 X 9 - - - 15 -

E2 12 10 - - - 16 -

E3 8 11 - - - 16 -

03 32 19 - - - 23 -

04 27 15 - - - 22 -

Sek. I 05 39 11 - - - 20 -

06 30 18 - - - 12 -

07 36 22 - - - 23 -

08 35 11 - - - 13 -

09 26 14 - - - 25 -

10 48 14 - - - 33 -

Berufspraxisstufe - - - - - 69 -

2021/2022 Primar E1 15 5 - - - 14 -

E2 X 14 - - - 18 -

E3 14 10 - - - 17 -

03 22 14 - - - 19 -

04 35 19 - - - 22 -

Sek. I 05 46 16 - - - 23 -

06 43 14 - - - 21 -

07 30 18 - - - 12 -

08 37 21 - - - 26 -

09 35 16 - - - 13 -

10 26 10 - - - 44 -

Berufspraxisstufe - - - - - 70 -

2022/2023 Primar E1 7 6 - - - 27 -

E2 8 12 - - - 19 -

E3 X 10 - - - 23 -

03 18 17 - - - 22 -

04 16 13 - - - 23 -

Sek. I 05 27 12 - - - 21 -

06 30 22 - - - 23 -

07 28 15 - - - 21 -

08 12 17 - - - 13 -

09 19 24 - - - 27 -

10 27 8 - - - 27 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Gütersloh, Stadt 2022/2023 Sek. I Berufspraxisstufe - - - - - 71 -

2023/2024 Primar E1 11 9 - - - 26 -

E2 13 15 - - - 32 -

E3 - 9 - - - 21 -

03 13 14 - - - 24 -

04 22 16 - - - 22 -

Sek. I 05 28 10 - - - 24 -

06 24 17 - - - 22 -

07 30 19 - - - 23 -

08 31 17 - - - 24 -

09 18 23 - - - 13 -

10 17 11 - - - 35 -

Berufspraxisstufe - - - - - 64 -

Halle (Westf.), Stadt 2022/2023 Primar E1 8 - - - - - -

E2 6 - - - - - -

E3 X - - - - - -

03 5 - - - - - -

04 16 - - - - - -

Sek. I 05 22 - - - - - -

06 18 - - - - - -

07 19 - - - - - -

08 17 - - - - - -

09 14 - - - - - -

10 13 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 12 - - - - - -

E2 9 - - - - - -

03 X - - - - - -

04 8 - - - - - -

Sek. I 05 15 - - - - - -

06 25 - - - - - -

07 15 - - - - - -

08 18 - - - - - -

09 17 - - - - - -

10 15 - - - - - -

Harsewinkel, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 10 - - - - -

E3 - 6 - - - - -

03 - 18 - - - - -

04 - 15 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 7 - - - - -

E3 - 14 - - - - -

03 - 11 - - - - -

04 - 23 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 10 - - - - -

E2 - 6 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 22 - - - - -

04 - 15 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - 8 - - - - -

E2 - 14 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 13 - - - - -

04 - 21 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 6 - - - - -

E2 - 10 - - - - -

E3 - 11 - - - - -

03 - 10 - - - - -

04 - 14 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - 8 - - - - -

E2 - 6 - - - - -

E3 - 11 - - - - -

03 - 21 - - - - -

04 - 7 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 9 - - - - -

E2 - 14 - - - - -

E3 - 5 - - - - -

03 - 17 - - - - -

04 - 19 - - - - -

Herford, Stadt 2017/2018 Primar 03 11 - - - - - -

04 15 - - - - - -

Sek. I 05 9 - - - - - -

06 16 - - - - - -

07 13 - - - - - -

08 20 - - - - - -

09 7 - - - - - -

10 16 - - - - - -

2018/2019 Primar 03 5 - - - - - -

04 13 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Herford, Stadt 2018/2019 Sek. I 05 20 - - - - - -

06 8 - - - - - -

07 14 - - - - - -

08 14 - - - - - -

09 20 - - - - - -

10 10 - - - - - -

Hiddenhausen 2017/2018 Primar E1 - - 25 - - 20 -

E2 - - 27 - - 21 -

E3 - - 22 - - 8 -

03 - - 30 - - 8 -

04 - - 39 - - 17 -

Sek. I 05 - 14 - - - 22 -

06 - 20 - - - 15 -

07 - 27 - - - 26 -

08 - 35 - - - 21 -

09 - 35 - - - 25 -

10 - 14 - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 82 -

2018/2019 Primar E1 - - 33 - - 16 -

E2 - - 32 - - 22 -

E3 - - 24 - - 21 -

03 - - 18 - - - -

04 - - 31 - - 16 -

Sek. I 05 - 17 - - - 22 -

06 - 17 - - - 25 -

07 - 20 - - - 16 -

08 - 33 - - - 24 -

09 - 40 - - - 20 -

10 - 27 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 81 -

2019/2020 Primar E1 - - 31 - - 22 -

E2 - - 38 - - 18 -

E3 - - 32 - - 21 -

03 - - 16 - - - -

04 - - 16 - - 23 -

Sek. I 05 - 17 - - - 21 -

06 - 17 - - - 26 -

07 - 24 - - - 27 -

08 - 22 - - - 18 -

09 - 48 - - - 23 -

10 - 32 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 77 -

2020/2021 Primar E1 - - 43 - - 22 -

E2 - - 31 - - 23 -

E3 - - 37 - - 11 -

03 - - 28 - - 9 -

04 - - 16 - - 22 -

Sek. I 05 - 17 - - - 24 -

06 - 17 - - - 20 -

07 - 18 - - - 27 -

08 - 26 - - - 30 -

09 - 40 - - - 17 -

10 - 35 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 80 -

2021/2022 Primar E1 - - 42 - - 35 -

E2 - - 45 - - 24 -

E3 - - 31 - - X -

03 - - 32 - - 21 -

04 - - 28 - - 19 -

Sek. I 05 - 17 - - - 23 -

06 - 25 - - - 25 -

07 - 23 - - - 22 -

08 - 26 - - - 30 -

09 - 22 - - - 30 -

10 - 44 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 78 -

2022/2023 Primar E1 - - 36 - - 21 -

E2 - - 41 - - 36 -

E3 - - 47 - - 11 -

03 - - 22 - - 15 -

04 - - 31 - - 27 -

Sek. I 05 - 17 - - - 20 -

06 - 32 - - - 20 -

07 - 33 - - - 27 -

08 - 35 - - - 21 -

09 - 19 - - - 30 -

10 - 23 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 84 -

2023/2024 Primar E1 - - 36 - - 44 -

E2 - - 36 - - 22 -

E3 - - 37 - - 34 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Hiddenhausen 2023/2024 Primar 03 - - 28 - - X -

04 - - 23 - - 29 -

Sek. I 05 - 16 - - - 32 -

06 - 27 - - - 24 -

07 - 39 - - - 22 -

08 - 42 - - - 27 -

09 - 36 - - - 25 -

10 - 25 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 87 -

Hille 2017/2018 Primar E1 - 6 43 - - - -

E2 - 16 40 - - - -

E3 - 10 24 - - - -

03 - 21 31 - - - -

04 - 29 5 - - - -

Sek. I 05 - 5 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - 18 28 - - - -

E2 - 23 38 - - - -

E3 - 17 31 - - - -

03 - 24 13 - - - -

04 - 26 28 - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

07 - X - - - - -

08 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 5 37 - - - -

E2 - 20 27 - - - -

E3 - 22 34 - - - -

03 - 26 26 - - - -

04 - 31 12 - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

06 - X - - - - -

07 - X - - - - -

08 - X - - - - -

10 - X - - - - -

2020/2021 Primar E1 - 9 36 - - - -

E2 - 13 37 - - - -

E3 - 20 25 - - - -

03 - 30 20 - - - -

04 - 35 24 - - - -

Sek. I 07 - X - - - - -

08 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 5 32 - - - -

E2 - 16 33 - - - -

E3 - 17 35 - - - -

03 - 24 24 - - - -

04 - 34 19 - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

08 - X - - - - -

09 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - 11 46 - - - -

E2 - 19 33 - - - -

E3 - 16 33 - - - -

03 - 28 29 - - - -

04 - 27 13 - - - -

Sek. I 06 - X - - - - -

10 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 11 27 - - - -

E2 - 23 50 - - - -

E3 - 15 33 - - - -

03 - 28 27 - - - -

04 - 35 29 - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

10 - X - - - - -

Horn-Bad Meinberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 13 -

E2 - - - - - 12 -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 8 -

07 - - - - - 17 -

08 - - - - - 8 -

09 - - - - - 9 -

10 - - - - - 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 6 -

E2 - - - - - 18 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - 11 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Horn-Bad Meinberg, Stadt 2018/2019 Sek. I 06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 6 -

08 - - - - - 18 -

09 - - - - - 9 -

10 - - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 13 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 18 -

03 - - - - - 11 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 14 -

07 - - - - - 10 -

08 - - - - - 15 -

09 - - - - - 8 -

10 - - - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 14 -

E3 - - - - - 8 -

03 - - - - - 17 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 14 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 17 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 - - - - - 13 -

E3 - - - - - 14 -

03 - - - - - 6 -

04 - - - - - 18 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 16 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 23 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 14 -

E3 - - - - - 14 -

03 - - - - - 17 -

04 - - - - - 7 -

Sek. I 05 - - - - - 18 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 15 -

08 - - - - - 16 -

09 - - - - - 16 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 22 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 21 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 12 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 22 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 17 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 17 -

09 - - - - - 14 -

10 - - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 17 -

Hövelhof 2017/2018 Sek. I 08 - 6 - - - - -

09 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 43 - - - - -

02 - 15 - - - - -

03 - 9 - - - - -

2018/2019 Sek. I 08 - X - - - - -

09 - 11 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 30 - - - - -

02 - 14 - - - - -

03 - 13 - - - - -

2019/2020 Sek. I 07 - X - - - - -

08 - X - - - - -

09 - 5 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 36 - - - - -

02 - 7 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Hövelhof 2019/2020 Sek. II (berufl.) 03 - 11 - - - - -

2020/2021 Sek. I 08 - X - - - - -

09 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 38 - - - - -

02 - 14 - - - - -

03 - 6 - - - - -

2021/2022 Sek. I 09 - 6 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 52 - - - - -

02 - 9 - - - - -

03 - 5 - - - - -

2022/2023 Sek. I 07 - X - - - - -

08 - X - - - - -

09 - X - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 49 - - - - -

02 - 13 - - - - -

03 - 9 - - - - -

2023/2024 Sek. I 08 - X - - - - -

09 - 6 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 35 - - - - -

02 - 6 - - - - -

03 - 14 - - - - -

Kirchlengern 2017/2018 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 - 15 - - - - -

03 - 34 - - - - -

04 - 38 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - 9 - - - - -

E2 - 22 - - - - -

E3 - 18 - - - - -

03 - 27 - - - - -

04 - 30 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 14 - - - - -

E2 - 16 - - - - -

E3 - 14 - - - - -

03 - 24 - - - - -

04 - 45 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - 14 - - - - -

E2 - 22 - - - - -

E3 - 23 - - - - -

03 - 12 - - - - -

04 - 31 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 14 - - - - -

E2 - 56 - - - - -

E3 - 11 - - - - -

03 - 19 - - - - -

04 - 13 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - 15 - - - - -

E2 - 40 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 41 - - - - -

04 - 15 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 13 - - - - -

E2 - 39 - - - - -

E3 - 7 - - - - -

03 - 39 - - - - -

04 - 8 - - - - -

Lage, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 25 - - - -

E2 - - 23 - - - -

E3 - - 21 - - - -

03 - - 18 - - - -

04 - - 20 - - - -

2018/2019 Primar E1 - - 27 - - - -

E2 - - 27 - - - -

E3 - - 14 - - - -

03 - - 14 - - - -

04 - - 17 - - - -

2019/2020 Primar E1 - - 30 - - - -

E2 - - 29 - - - -

E3 - - 15 - - - -

03 - - 15 - - - -

04 - - 14 - - - -

2020/2021 Primar E1 5 - 32 - - - -

E2 5 - 26 - - - -

E3 - - 14 - - - -

03 7 - 15 - - - -

04 10 - 13 - - - -

Sek. I 05 17 - - - - - -

06 18 - - - - - -

07 11 - - - - - -

08 20 - - - - - -

09 29 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Lage, Stadt 2020/2021 Sek. I 10 15 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 9 - 38 - - - -

E2 6 - 39 - - - -

03 6 - 15 - - - -

04 11 - 15 - - - -

Sek. I 05 12 - - - - - -

06 16 - - - - - -

07 22 - - - - - -

08 11 - - - - - -

09 19 - - - - - -

10 26 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 15 - 32 - - - X

E2 10 - 35 - - - -

E3 5 - 16 - - - -

03 11 - 14 - - - -

04 9 - 15 - - - -

Sek. I 05 20 - - - - - -

06 15 - - - - - -

07 17 - - - - - -

08 23 - - - - - -

09 10 - - - - - -

10 19 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 6 - 39 - - - -

E2 19 - 34 - - - -

E3 5 - 13 - - - -

03 15 - 16 - - - -

04 27 - 13 - - - -

Sek. I 05 17 - - - - - -

06 25 - - - - - -

07 16 - - - - - -

08 20 - - - - - -

09 25 - - - - - -

10 12 - - - - - -

Lemgo, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 19 -

E2 - - - - - 15 -

E3 - - - - - 19 -

03 - - - - - 17 -

04 - - - - - 14 -

Sek. I 05 - - - - - 27 -

06 - - - - - 22 -

07 - - - - - 19 -

08 - - - - - 22 -

09 - - - - - 25 -

10 - - - - - 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 84 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 26 -

E2 - - - - - 23 -

E3 - - - - - 8 -

03 - - - - - 17 -

04 - - - - - 21 -

Sek. I 05 - - - - - 21 -

06 - - - - - 17 -

07 - - - - - 23 -

08 - - - - - 21 -

09 - - - - - 19 -

10 - - - - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 94 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 28 -

E3 - - - - - 21 -

03 - - - - - 15 -

04 - - - - - 31 -

Sek. I 05 - - - - - 21 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 24 -

08 - - - - - 27 -

09 - - - - - 18 -

10 - - - - - 29 -

Berufspraxisstufe - - - - - 79 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 13 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 29 -

03 - - - - - 23 -

04 - - - - - 22 -

Sek. I 05 - - - - - 30 -

06 - - - - - 21 -

07 - - - - - 15 -

08 - - - - - 25 -

09 - - - - - 29 -

10 - - - - - 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 84 -



Anlage zur Frage 128 der Großen Anfrage 26 Seite 132 von 177

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Lemgo, Stadt 2021/2022 Primar E1 - - - - - 14 -

E2 - - - - - 18 -

E3 - - - - - 8 -

03 - - - - - 41 -

04 - - - - - 25 -

Sek. I 05 - - - - - 24 -

06 - - - - - 33 -

07 - - - - - 21 -

08 - - - - - 14 -

09 - - - - - 25 -

10 - - - - - 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 87 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 24 -

E2 - - - - - 18 -

E3 - - - - - 21 -

03 - - - - - 12 -

04 - - - - - 36 -

Sek. I 05 - - - - - 30 -

06 - - - - - 24 -

07 - - - - - 31 -

08 - - - - - 24 -

09 - - - - - 18 -

10 - - - - - 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 88 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 26 -

E2 - - - - - 30 -

03 - - - - - 34 -

04 - - - - - 21 -

Sek. I 05 - - - - - 39 -

06 - - - - - 30 -

07 - - - - - 24 -

08 - - - - - 33 -

09 - - - - - 20 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 89 -

Löhne, Stadt 2017/2018 Sek. I 06 X - - - - - -

07 X - - - - - -

08 X - - - - - -

09 8 - - - - - -

10 6 - - - - - -

Lübbecke, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 9 -

04 - - - - - X -

Sek. I 05 10 - - - - 10 -

06 9 - - - - 8 -

07 5 - - - - 7 -

08 8 - - - - 9 -

09 12 - - - - 16 -

10 13 - - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 43 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - 7 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 7 -

06 8 - - - - 10 -

07 7 - - - - 9 -

08 5 - - - - 7 -

09 8 - - - - 10 -

10 12 - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 41 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 6 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 10 -

04 - - - - - 9 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 7 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 5 -

09 - - - - - 9 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 44 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 6 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 6 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 6 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Lübbecke, Stadt 2020/2021 Sek. I 07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 7 -

09 - - - - - 7 -

10 - - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 11 -

03 - - - - - 12 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 7 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 6 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 9 -

10 - - - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 8 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 6 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - 11 -

04 - - - - - 15 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 14 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 6 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

Minden, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - 11 -

E2 5 - - - - 15 -

E3 - - - - - 24 -

03 6 - - - - - -

04 18 - - - - 11 -

Sek. I 05 14 7 - - - 19 -

06 23 7 - - - 13 -

07 20 14 - - - 12 -

08 40 14 - - - 13 -

09 44 17 - - - 13 -

10 27 8 - - - 27 -

Berufspraxisstufe - - - - - 51 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 X - - - - 18 -

E3 - - - - - 13 -

03 8 - - - - 13 -

04 X - - - - 19 -

Sek. I 05 26 11 - - - 11 -

06 18 9 - - - 22 -

07 27 11 - - - 6 -

08 22 19 - - - 21 -

09 42 12 - - - 14 -

10 38 13 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 59 -

2019/2020 Primar E1 X - - - - 9 -

E2 X - - - - 13 -

E3 - - - - - 16 -

03 21 - - - - 18 -

04 9 - - - - 15 -

Sek. I 05 13 7 - - - 17 -

06 28 20 - - - 12 -

07 26 13 - - - 21 -

08 33 15 - - - 17 -

09 27 14 - - - 15 -

10 42 12 - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 47 -

2020/2021 Primar E1 5 - - - - 16 -

E2 X - - - - 9 -

E3 - - - - - 12 -

03 11 - - - - 16 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Minden, Stadt 2020/2021 Primar 04 23 - - - - 21 -

Sek. I 05 27 6 - - - 17 -

06 15 10 - - - 16 -

07 30 23 - - - 12 -

08 27 17 - - - 20 -

09 37 12 - - - 16 -

10 25 10 - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 48 -

2021/2022 Primar E1 6 - - - - 20 -

E2 8 - - - - 18 -

E3 - - - - - 9 -

03 X - - - - 12 -

04 17 - - - - 20 -

Sek. I 05 34 8 - - - 20 -

06 26 5 - - - 17 -

07 19 10 - - - 16 -

08 30 25 - - - 12 -

09 31 19 - - - 20 -

10 39 11 - - - 25 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2022/2023 Primar E1 6 - - - - 19 -

E2 8 - - - - 21 -

E3 - - - - - 19 -

03 11 - - - - 11 -

04 13 - - - - 12 -

Sek. I 05 34 13 - - - 17 -

06 33 10 - - - 22 -

07 27 10 - - - 19 -

08 20 10 - - - 18 -

09 33 21 - - - 13 -

10 29 14 - - - 35 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2023/2024 Primar E1 8 - - - - 20 -

E2 12 - - - - 19 -

E3 - - - - - 22 -

03 13 - - - - 18 -

04 15 - - - - 11 -

Sek. I 05 18 12 - - - 14 -

06 33 12 - - - 19 -

07 29 14 - - - 21 -

08 30 12 - - - 15 -

09 24 11 - - - 21 -

10 29 16 - - - 36 -

Berufspraxisstufe - - - - - 9 -

Nieheim, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 6 -

E2 - - - - - X -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 6 -

Sek. I 05 - - - - - 5 -

06 - - - - - X -

07 - - - - - 5 -

08 - - - - - X -

09 - - - - - 14 -

10 - - - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 7 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - X -

Sek. I 05 - - - - - 5 -

06 - - - - - 5 -

07 - - - - - X -

08 - - - - - 5 -

09 - - - - - X -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 6 -

E2 - - - - - 9 -

03 - - - - - 6 -

04 - - - - - X -

Sek. I 05 - - - - - X -

06 - - - - - 5 -

07 - - - - - X -

08 - - - - - X -

09 - - - - - 7 -

10 - - - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 6 -

03 - - - - - 9 -

04 - - - - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Nieheim, Stadt 2020/2021 Sek. I 05 - - - - - X -

06 - - - - - X -

07 - - - - - 6 -

08 - - - - - 7 -

09 - - - - - X -

10 - - - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - 6 -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - X -

06 - - - - - 6 -

07 - - - - - X -

08 - - - - - X -

09 - - - - - 6 -

10 - - - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - X -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - 9 -

06 - - - - - X -

07 - - - - - 5 -

08 - - - - - X -

09 - - - - - 5 -

10 - - - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 7 -

Sek. I 05 - - - - - 7 -

06 - - - - - 9 -

07 - - - - - X -

08 - - - - - X -

09 - - - - - 6 -

10 - - - - - 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

Paderborn, Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 91 - -

Hausfrüherziehung - - - - 13 - -

E1 - - 29 - 12 13 6

E2 - - 33 - 10 14 10

E3 - - 16 - 9 X 8

03 7 - 22 - 14 21 10

04 X - 24 - 9 11 16

Sek. I 05 9 - - - 18 25 9

06 21 - - - 10 20 9

07 30 - - - 11 16 14

08 32 - - - 12 22 7

09 29 - - - 13 18 16

10 31 - - - 25 21 14

Berufspraxisstufe - - - - - 52 -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 83 - -

Hausfrüherziehung - - - - 17 - -

E1 - - 30 - 13 10 12

E2 - - 28 - 12 15 8

E3 - - 27 - 9 13 8

03 X - 14 - 9 X X

04 8 - 21 - 13 23 7

Sek. I 05 14 - - - 10 13 12

06 12 - - - 15 29 16

07 25 - - - 11 22 9

08 35 - - - 11 19 23

09 33 - - - 12 23 8

10 30 - - - 32 15 12

Berufspraxisstufe - - - - - 62 -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 96 - -

Hausfrüherziehung - - - - 5 - -

E1 - - 31 - 14 13 6

E2 - - 28 - 13 11 12

E3 - - 29 - 11 17 7

03 X - 27 - 9 X X

04 8 - 16 - 9 16 7

Sek. I 05 17 - - - 16 24 10

06 17 - - - 10 14 13

07 13 - - - 17 25 15
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Paderborn, Stadt 2019/2020 Sek. I 08 27 - - - 9 25 8

09 41 - - - 10 22 15

10 36 - - - 30 20 20

Berufspraxisstufe - - - - - 50 -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 92 - -

Hausfrüherziehung - - - - 8 - -

E1 - - 38 - 11 20 19

E2 - - 34 - 14 13 7

E3 - - 13 - 15 X 14

03 X - 35 - 10 12 8

04 8 - 29 - 12 16 11

Sek. I 05 17 - - - 9 20 12

06 19 - - - 15 27 13

07 24 - - - 10 14 15

08 13 - - - 15 28 12

09 26 - - - 10 25 10

10 41 - - - 27 17 15

Berufspraxisstufe - - - - - 50 -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 87 - -

Hausfrüherziehung - - - - 8 - -

E1 - - 35 - 9 14 9

E2 - - 39 - 10 19 20

E3 - - 34 - 14 14 -

03 7 - 24 - 16 11 18

04 7 - 24 - 10 6 9

Sek. I 05 12 - - - 12 14 10

06 22 - - - 9 21 11

07 25 - - - 16 26 14

08 31 - - - 10 17 13

09 21 - - - 16 29 8

10 30 - - - 26 23 21

Berufspraxisstufe - - - - - 56 -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 86 - -

Hausfrüherziehung - - - - 14 - -

E1 - - 31 - 7 19 17

E2 - - 33 - 10 17 10

E3 - - 35 - 12 19 22

03 9 - 29 - 13 13 10

04 7 - 24 - 20 7 10

Sek. I 05 28 - - - 8 12 11

06 13 - - - 10 23 9

07 29 - - - 11 20 11

08 27 - - - 15 26 13

09 33 - - - 12 17 14

10 21 - - - 25 29 19

Berufspraxisstufe - - - - - 50 -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 88 - -

Hausfrüherziehung - - - - 10 - -

E1 - - 38 - 17 15 12

E2 - - 29 - 8 21 19

E3 - - 31 - 11 21 11

03 10 - 29 - 12 12 23

04 11 - 26 - 11 11 -

Sek. I 05 25 - - - 16 20 18

06 24 - - - 13 16 15

07 22 - - - 10 24 10

08 29 - - - 11 21 17

09 25 - - - 14 27 8

10 31 - - - 27 9 18

Berufspraxisstufe - - - - - 63 -

Porta Westfalica, Stadt 2017/2018 Sek. I 05 - 5 - - - - -

06 - 11 - - - - -

07 - 15 - - - - -

08 - 19 - - - - -

09 - 13 - - - - -

10 - 11 - - - - -

2018/2019 Sek. I 05 - 5 - - - - -

06 - 13 - - - - -

07 - 10 - - - - -

08 - 18 - - - - -

09 - 27 - - - - -

10 - 6 - - - - -

2019/2020 Sek. I 05 - 7 - - - - -

06 - X - - - - -

07 - 20 - - - - -

08 - 10 - - - - -

09 - 22 - - - - -

10 - 16 - - - - -

2020/2021 Sek. I 05 - 12 - - - - -

06 - 7 - - - - -

07 - 10 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Porta Westfalica, Stadt 2020/2021 Sek. I 08 - 16 - - - - -

09 - 19 - - - - -

10 - 12 - - - - -

2021/2022 Sek. I 05 - 5 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 16 - - - - -

08 - 12 - - - - -

09 - 20 - - - - -

10 - 10 - - - - -

2022/2023 Sek. I 05 - 6 - - - - -

06 - 9 - - - - -

07 - 19 - - - - -

08 - 15 - - - - -

09 - 18 - - - - -

10 - 12 - - - - -

2023/2024 Sek. I 05 - 5 - - - - -

06 - 8 - - - - -

07 - 13 - - - - -

08 - 25 - - - - -

09 - 16 - - - - -

10 - 10 - - - - -

Rheda-Wiedenbrück, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 36 - - - -

E2 - - 44 - - - -

E3 - - 30 - - - -

03 - - 23 - - - -

04 - - 16 - - - -

Sek. I 05 - 14 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 18 - - - - -

08 - 16 - - - - -

09 - 21 - - - - -

10 - 10 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - - 49 - - - -

E2 - - 40 - - - -

E3 - - 32 - - - -

03 - - 33 - - - -

04 - - 20 - - - -

Sek. I 05 - 17 - - - - -

06 - 17 - - - - -

07 - 17 - - - - -

08 - 16 - - - - -

09 - 26 - - - - -

10 - 8 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - 45 - - - -

E2 - - 52 - - - -

E3 - - 25 - - - -

03 - - 32 - - - -

04 - - 28 - - - -

Sek. I 05 - 15 - - - - -

06 - 17 - - - - -

07 - 17 - - - - -

08 - 18 - - - - -

09 - 20 - - - - -

10 - 15 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - - 47 - - - -

E2 - - 46 - - - -

E3 - - 42 - - - -

03 - - 31 - - - -

04 - - 19 - - - -

Sek. I 05 - 13 - - - - -

06 - 17 - - - - -

07 - 17 - - - - -

08 - 20 - - - - -

09 - 20 - - - - -

10 - 17 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - - 49 - - - -

E2 - - 48 - - - -

E3 - - 43 - - - -

03 - - 37 - - - -

04 - - 26 - - - -

Sek. I 05 - 11 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 19 - - - - -

08 - 20 - - - - -

09 - 22 - - - - -

10 - 17 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - - 49 - - - -

E2 - - 47 - - - -

E3 - - 38 - - - -

03 - - 38 - - - -

04 - - 34 - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Rheda-Wiedenbrück, Stadt 2022/2023 Sek. I 05 - 17 - - - - -

06 - 17 - - - - -

07 - 18 - - - - -

08 - 18 - - - - -

09 - 15 - - - - -

10 - 20 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - - 52 - - - -

E2 - - 46 - - - -

E3 - - 40 - - - -

03 - - 38 - - - -

04 - - 31 - - - -

Sek. I 05 - 16 - - - - -

06 - 18 - - - - -

07 - 19 - - - - -

08 - 17 - - - - -

09 - 21 - - - - -

10 - 17 - - - - -

Rietberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - 7 -

E2 8 8 - - - 10 -

E3 X X - - - - -

03 X 19 - - - 5 -

04 9 23 - - - 9 -

Sek. I 05 24 7 - - - 7 -

06 7 X - - - 8 -

07 13 9 - - - 12 -

08 12 10 - - - 12 -

09 23 X - - - 15 -

10 35 X - - - 11 -

2018/2019 Primar E1 X 5 - - - 9 -

E2 8 6 - - - 7 -

E3 - X - - - - -

03 7 15 - - - 9 -

04 11 17 - - - 7 -

Sek. I 05 13 5 - - - 9 -

06 30 8 - - - 7 -

07 X X - - - 8 -

08 16 10 - - - 11 -

09 12 6 - - - 14 -

10 22 6 - - - 12 -

2019/2020 Primar E1 7 X - - - 8 -

E2 5 8 - - - 11 -

E3 - 5 - - - - -

03 9 10 - - - 11 -

04 13 18 - - - 10 -

Sek. I 05 16 X - - - 9 -

06 21 X - - - 8 -

07 23 X - - - 9 -

08 18 X - - - 8 -

09 25 X - - - 14 -

10 18 X - - - 16 -

2020/2021 Primar E1 8 7 - - - 12 -

E2 10 7 - - - 10 -

E3 - 8 - - - 13 -

03 8 14 - - - 11 -

04 16 9 - - - 11 -

Sek. I 05 17 - - - - 9 -

06 33 5 - - - 9 -

07 14 6 - - - 9 -

08 22 X - - - 7 -

09 19 X - - - 15 -

10 21 X - - - - -

2021/2022 Primar E1 5 X - - - 14 -

E2 7 10 - - - 12 -

E3 - X - - - 11 -

03 13 20 - - - 13 -

04 20 16 - - - 12 -

Sek. I 05 25 X - - - 15 -

06 16 X - - - 10 -

07 34 6 - - - 13 -

08 16 X - - - 7 -

09 24 X - - - 7 -

10 23 X - - - - -

2022/2023 Primar E1 15 5 - - - 13 -

E2 6 14 - - - 12 -

E3 - 10 - - - 13 -

03 9 9 - - - 11 -

04 15 18 - - - 15 -

Sek. I 05 23 X - - - 11 -

06 25 X - - - 18 -

07 14 X - - - 10 -

08 35 X - - - 13 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Rietberg, Stadt 2022/2023 Sek. I 09 19 - - - - 7 -

10 26 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 12 X - - - 15 -

E2 11 11 - - - 14 -

E3 - 8 - - - 13 -

03 11 17 - - - 14 -

04 14 12 - - - 11 -

Sek. I 05 24 X - - - 15 -

06 34 X - - - 10 -

07 23 X - - - 17 -

08 19 X - - - 14 -

09 32 - - - - 14 -

10 16 - - - - - -

Salzkotten, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 10 - - - - -

03 - 16 - - - - -

04 - 22 - - - - -

Sek. I 05 - 6 - - - - -

06 - 13 - - - - -

07 - 20 - - - - -

08 - 46 - - - - -

09 - 21 - - - - -

10 - 24 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 5 122 - - - - -

02 - 42 - - - - -

03 - 30 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 6 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 12 - - - - -

04 - 22 - - - - -

Sek. I 05 - 6 - - - - -

06 - 11 - - - - -

07 - 15 - - - - -

08 - 38 - - - - -

09 - 37 - - - - -

10 - 21 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 - 128 - - - - -

02 - 32 - - - - -

03 - 22 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 10 - - - - -

E3 - 6 - - - - -

03 - 9 - - - - -

04 - 15 - - - - -

Sek. I 05 - 10 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 15 - - - - -

08 - 20 - - - - -

09 - 32 - - - - -

10 - 17 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 10 75 - - - - -

02 X 29 - - - - -

03 - 22 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - 5 - - - - -

E2 - 7 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 18 - - - - -

04 - 13 - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

06 - 20 - - - - -

07 - 16 - - - - -

08 - 17 - - - - -

09 - 32 - - - - -

10 - 10 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 31 89 - - - - -

02 13 20 - - - - -

03 X 27 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 9 - - - - -

E2 - 10 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 15 - - - - -

04 - 18 - - - - -

Sek. I 05 - 7 - - - - -

06 - 11 - - - - -

07 - 14 - - - - -

08 - 13 - - - - -

09 - 19 - - - - -

10 - 22 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 18 66 - - - - -

02 6 26 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Salzkotten, Stadt 2021/2022 Sek. II (berufl.) 03 8 13 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - 8 - - - - -

E2 - 19 - - - - -

E3 - 11 - - - - -

03 - 15 - - - - -

04 - 19 - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

06 - 11 - - - - -

07 - 12 - - - - -

08 - 14 - - - - -

09 - 22 - - - - -

10 - 20 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 23 52 - - - - -

02 5 18 - - - - -

03 X 12 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 - 15 - - - - -

E3 - 16 - - - - -

03 - 15 - - - - -

04 - 23 - - - - -

Sek. I 05 - 10 - - - - -

06 - 11 - - - - -

07 - 11 - - - - -

08 - 16 - - - - -

09 - 20 - - - - -

10 - 27 - - - - -

Sek. II (berufl.) 01 14 68 - - - - -

02 - 6 - - - - -

03 13 X - - - - -

Warburg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - X

E2 - 13 - - - X X

E3 - X - - - X -

03 - 6 - - - X X

04 - 9 - - - X -

Sek. I 05 - 9 - - - 6 X

06 - 16 - - - X -

07 - 26 - - - 13 X

08 - 12 - - - 9 -

09 - 18 - - - 16 -

10 - 12 - - - 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 70 -

2018/2019 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 10 - - - X X

E3 - 10 - - - X X

03 - 7 - - - - -

04 - 8 - - - - X

Sek. I 05 - 13 - - - 6 -

06 - 20 - - - 11 -

07 - 15 - - - 9 -

08 - 24 - - - 14 -

09 - 9 - - - 9 -

10 - 13 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 73 -

2019/2020 Primar E1 - 5 - - - X -

E2 - 13 - - - X -

E3 - 9 - - - X X

03 - 9 - - - X X

04 - 15 - - - X -

Sek. I 05 - 9 - - - 8 -

06 - 14 - - - 7 -

07 - 18 - - - 9 -

08 - 14 - - - 7 -

09 - 26 - - - 14 -

10 - 15 - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 67 -

2020/2021 Primar E1 - X - - - X -

E2 - 9 - - - X -

E3 - 10 - - - - -

03 - 12 - - - X X

04 - 10 - - - X X

Sek. I 05 - 11 - - - X -

06 - 15 - - - 9 -

07 - 14 - - - 10 -

08 - 19 - - - 12 -

09 - 10 - - - 10 X

10 - 19 - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 39 -

2021/2022 Primar E1 - 5 - - - X -

E2 - 9 - - - X -

E3 - 7 - - - X -

03 - 12 - - - X -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Detmold Warburg, Stadt 2021/2022 Primar 04 - 9 - - - 5 X

Sek. I 05 - 10 - - - X X

06 - 13 - - - 5 X

07 - 19 - - - 10 -

08 - 10 - - - 11 -

09 - 17 - - - 13 -

10 - 19 - - - 5 X

Berufspraxisstufe - - - - - 45 -

2022/2023 Primar E1 - X - - - X -

E2 - 10 - - - X -

E3 - 9 - - - X -

03 - 11 - - - 5 -

04 - 9 - - - X -

Sek. I 05 - 8 - - - 7 X

06 - 10 - - - 6 X

07 - 17 - - - 6 X

08 - 18 - - - 9 -

09 - 14 - - - 9 -

10 - 15 - - - X X

Berufspraxisstufe - - - - - 52 -

2023/2024 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 - X - - - X -

E3 - 5 - - - 5 -

03 - 15 - - - 7 X

04 - 10 - - - 6 -

Sek. I 05 - 9 - - - X -

06 - 14 - - - 8 X

07 - 14 - - - 6 X

08 - 20 - - - 8 X

09 - 13 - - - 8 -

10 - 16 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 47 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Altena, Stadt 2019/2020 Primar E1 X - 15 - - - -

E2 X - 13 - - - -

E3 - - 14 - - - -

03 8 - 10 - - - -

04 10 X 10 - - - -

Sek. I 05 19 - 5 - - - -

06 17 - 17 - - - -

07 8 - 5 - - - -

08 23 - 5 - - - -

09 20 - 5 - - - -

10 20 - X - - - -

2020/2021 Primar E1 X - 11 - - - -

E2 X - 28 - - - -

03 X - 16 - - - -

04 12 - 9 - - - -

Sek. I 05 18 - 10 - - - -

06 17 - 6 - - - -

07 20 - 15 - - - -

08 8 - X - - - -

09 27 - 6 - - - -

10 18 - X - - - -

2021/2022 Primar E1 5 - 13 - - - -

E2 5 - 17 - - - -

E3 - - 16 - - - -

03 12 - 12 - - - -

04 9 - 16 - - - -

Sek. I 05 18 - 9 - - - -

06 21 - 10 - - - -

07 20 - 6 - - - -

08 19 - 15 - - - -

09 9 - X - - - -

10 27 - 6 - - - -

2022/2023 Primar E1 X - 26 - - - -

E2 X - 15 - - - -

E3 - - 16 - - - -

03 10 - 16 - - - -

04 16 - 12 - - - -

Sek. I 05 13 - 13 - - - -

06 17 - 11 - - - -

07 27 - 8 - - - -

08 20 - 7 - - - -

09 16 - 12 - - - -

10 13 - X - - - -

2023/2024 Primar E1 5 - 19 - - - -

E2 X - 34 - - - -

E3 - - 15 - - - -

03 14 - 18 - - - -

04 11 - 16 - - - -

Sek. I 05 21 - 11 - - - -

06 15 - 13 - - - -

07 20 - 10 - - - -

08 26 - 6 - - - -

09 21 - 7 - - - -

10 18 - 10 - - - -

Arnsberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 9 29 - - 7 -

E2 - 12 31 - - 10 -

E3 - - 26 - - 6 -

03 - 32 30 - - X -

04 X 19 24 - - X -

Sek. I 05 10 8 - - - 6 -

06 13 9 - - - 10 -

07 13 11 - - - 6 -

08 13 14 - - - 11 -

09 11 17 - - - 7 -

10 9 17 - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2018/2019 Primar E1 - 11 27 - - 6 -

E2 - 8 31 - - 6 -

E3 - - 35 - - X -

03 X 32 30 - - 8 -

04 X 13 23 - - 8 -

Sek. I 05 14 12 - - - 5 -

06 11 17 - - - 10 -

07 14 12 - - - 7 -

08 16 16 - - - 12 -

09 12 16 - - - 10 -

10 11 17 - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2019/2020 Primar E1 X 17 25 - - 11 -

E2 X 14 27 - - 7 -

E3 - - 32 - - 7 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Arnsberg, Stadt 2019/2020 Primar 03 6 26 30 - - - -

04 X 20 29 - - 9 -

Sek. I 05 14 11 - - - 10 -

06 14 18 - - - 6 -

07 12 20 - - - 11 -

08 15 14 - - - 9 -

09 16 15 - - - 11 -

10 12 15 - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2020/2021 Primar E1 - 8 28 - - 6 -

E2 X 17 25 - - 11 -

E3 - - 27 - - 7 -

03 10 25 34 - - X -

04 14 13 31 - - 6 -

Sek. I 05 24 7 - - - 9 -

06 11 12 - - - 14 -

07 16 21 - - - 5 -

08 16 20 - - - 9 -

09 16 16 - - - 13 -

10 14 14 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2021/2022 Primar E1 - 8 23 - - X -

E2 X 32 26 - - 9 -

E3 - - 26 - - 12 -

03 8 22 29 - - 8 -

04 10 12 30 - - 5 -

Sek. I 05 28 10 - - - 11 -

06 16 12 - - - 10 -

07 16 15 - - - 7 -

08 17 14 - - - 12 -

09 13 23 - - - 9 -

10 15 14 - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 23 -

2022/2023 Primar E1 - 8 22 - - 10 -

E2 6 25 24 - - 10 -

E3 - - 24 - - 13 -

03 11 25 22 - - 13 -

04 7 21 29 - - 9 -

Sek. I 05 30 5 - - - 8 -

06 23 12 - - - 11 -

07 16 17 - - - 10 -

08 15 15 - - - 6 -

09 16 19 X - - 13 -

10 12 20 - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2023/2024 Primar E1 X 6 35 - - 13 -

E2 X 23 23 - - 10 -

E3 - X 25 - - 7 -

03 8 16 26 - - 14 -

04 18 22 20 - - 16 -

Sek. I 05 15 14 - - - 11 -

06 30 12 - - - 9 -

07 24 16 - - - 12 -

08 17 19 - - - 11 -

09 17 13 - - - 6 -

10 15 18 X - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

Attendorn, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 17 - - 14 -

E2 - - 12 - - 6 -

E3 - - 7 - - 9 -

03 - - - - - 11 -

04 X - 7 - - 21 -

Sek. I 05 - - - - - 20 -

06 - - - - - 16 -

07 - - - - - 10 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 15 -

10 - - - - - 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2018/2019 Primar E1 - - 20 - - 10 -

E2 - - 18 - - 19 -

E3 - - 13 - - 6 -

03 X - X - - 9 -

04 X - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 22 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 19 -

08 - - - - - 17 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -



Anlage zur Frage 128 der Großen Anfrage 26 Seite 144 von 177

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Attendorn, Stadt 2019/2020 Primar E1 - - 14 - - 10 -

E2 - - 21 - - 12 -

E3 - - 21 - - 15 -

03 - - 13 - - 8 -

04 - - 7 - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 14 -

06 - - - - - 24 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 19 -

09 - - - - - 19 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

2020/2021 Primar E1 - - 17 - - 16 -

E2 - - 14 - - 12 -

E3 - - 20 - - 13 -

03 - - 21 - - 18 -

04 - - 12 - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 23 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 16 -

10 - - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2021/2022 Primar E1 - - 18 - - 7 -

E2 - - 20 - - 19 -

E3 - - 14 - - 13 -

03 - - 23 - - 14 -

04 - - 24 - - 18 -

Sek. I 05 - - - - - 16 -

06 - - - - - 14 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 21 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

2022/2023 Primar E1 - - 22 - - 23 -

E2 - - 16 - - 8 -

E3 - - 20 - - 21 -

03 - - 13 - - 14 -

04 - - 22 - - 17 -

Sek. I 05 - - - - - 19 -

06 - - - - - 17 -

07 - - - - - 14 -

08 - - - - - 14 -

09 - - - - - 21 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

2023/2024 Primar E1 - - 27 - - 18 -

E2 - - 21 - - 23 -

E3 - - 17 - - 9 -

03 - - 19 - - 19 -

04 - - 11 - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 17 -

06 - - - - - 22 -

07 - - - - - 18 -

08 - - - - - 19 -

09 - - - - - 15 -

10 - - - - - 21 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

Bergkamen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 9 - - - 17 -

E2 - 18 - - - 24 -

E3 - 5 - - - 26 -

03 - 33 - - - 22 -

04 - 35 - - - 24 -

Sek. I 05 - - - - - 21 -

06 - - - - - 22 -

07 - - - - - 16 -

08 - - - - - 28 -

09 - - - - - 22 -

10 - - - - - 30 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2018/2019 Primar E1 - 12 - - - 19 -

E2 - 16 - - - 25 -

E3 - 10 - - - 25 -

03 - 31 - - - 29 -

04 - 29 - - - 24 -

Sek. I 05 - - - - - 29 -

06 - - - - - 22 -

07 - - - - - 25 -

08 - - - - - 16 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Bergkamen, Stadt 2018/2019 Sek. I 09 - - - - - 29 -

10 - - - - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2019/2020 Primar E1 - 6 - - - 16 -

E2 - 23 - - - 20 -

E3 - 14 - - - 25 -

03 - 27 - - - 29 -

04 - 30 - - - 27 -

Sek. I 05 - - - - - 29 -

06 - - - - - 33 -

07 - - - - - 23 -

08 - - - - - 28 -

09 - - - - - 17 -

10 - - - - - 31 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2020/2021 Primar E1 - 8 - - - 16 -

E2 - 14 - - - 17 -

E3 - 13 - - - 20 -

03 - 31 - - - 27 -

04 - 28 - - - 30 -

Sek. I 05 - - - - - 32 -

06 - - - - - 26 -

07 - - - - - 35 -

08 - - - - - 24 -

09 - - - - - 24 -

10 - - - - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2021/2022 Primar E1 - 17 - - - 24 -

E2 - 13 - - - 19 -

E3 - 13 - - - 19 -

03 - 36 - - - 21 -

04 - 32 - - - 31 -

Sek. I 05 - - - - - 29 -

06 - - - - - 36 -

07 - - - - - 28 -

08 - - - - - 35 -

09 - - - - - 27 -

10 - - - - - 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 23 -

2022/2023 Primar E1 - 16 - - - 24 -

E2 - 26 - - - 25 -

E3 - 15 - - - 18 -

03 - 24 - - - 21 -

04 - 34 - - - 24 -

Sek. I 05 - - - - - 33 -

06 - - - - - 31 -

07 - - - - - 31 -

08 - - - - - 26 -

09 - - - - - 38 -

10 - - - - - 28 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2023/2024 Primar E1 - 20 - - - 29 -

E2 - 22 - - - 28 -

E3 - 25 - - - 30 -

03 - 33 - - - 17 -

04 - 22 - - - 26 -

Sek. I 05 - - - - - 26 -

06 - - - - - 33 -

07 - - - - - 33 -

08 - - - - - 27 -

09 - - - - - 29 -

10 - - - - - 33 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

Bochum, krfr. Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 125 - - -

Hausfrüherziehung - - - 88 - - -

E1 X 20 23 17 - 16 12

E2 12 35 31 28 - 19 20

E3 - - 23 13 - 22 11

03 14 36 20 35 - 27 22

04 28 24 11 15 - 29 12

Sek. I 05 43 17 29 23 - 28 18

06 39 12 25 27 - 28 32

07 47 15 33 20 - 24 23

08 49 16 33 26 - 24 24

09 46 17 24 17 - 32 20

10 63 12 24 17 - 25 43

Berufspraxisstufe - - - - - 91 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 134 - - -

Hausfrüherziehung - - - 78 - - -

E1 6 20 27 16 - 17 12



Anlage zur Frage 128 der Großen Anfrage 26 Seite 146 von 177

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Bochum, krfr. Stadt 2018/2019 Primar E2 14 35 24 19 - 25 13

E3 12 - 29 25 - 22 21

03 20 36 21 15 - 18 9

04 22 24 14 33 - 22 19

Sek. I 05 49 7 21 12 - 43 11

06 47 18 29 19 - 33 15

07 42 16 26 23 - 26 34

08 48 15 35 23 - 23 25

09 57 18 32 21 - 22 23

10 40 16 21 26 - 25 38

Berufspraxisstufe - - - - - 92 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 142 - - -

Hausfrüherziehung - - - 90 - - -

E1 6 20 19 20 - 34 19

E2 10 34 27 16 - 25 12

E3 11 - 21 18 - 23 13

03 30 34 26 27 - 12 21

04 28 24 18 18 - 29 10

Sek. I 05 38 9 35 33 - 33 20

06 54 8 20 13 - 40 11

07 45 26 29 19 - 31 11

08 46 18 27 23 - 31 33

09 44 16 35 22 - 29 25

10 50 17 29 28 - 19 37

Berufspraxisstufe - - - - - 87 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 30 -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 157 - - -

Hausfrüherziehung - - - 87 - - -

E1 5 20 35 16 - 23 14

E2 13 35 19 21 - 34 22

E3 X - 26 16 - 20 13

03 20 37 20 19 - 12 13

04 35 24 25 25 - 30 23

Sek. I 05 48 9 28 14 - 22 9

06 43 10 34 33 - 34 18

07 55 16 19 14 - 37 13

08 49 21 29 20 - 39 10

09 52 17 28 24 - 34 34

10 47 19 36 23 - 24 36

Berufspraxisstufe - - - - - 87 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 150 - - -

Hausfrüherziehung - - - 78 - - -

E1 8 15 23 22 - 23 20

E2 9 35 32 15 - 36 22

E3 8 - 20 20 - 34 23

03 28 35 21 19 - 12 20

04 28 24 20 16 - 29 11

Sek. I 05 62 13 31 25 - 29 23

06 52 11 28 14 - 21 9

07 41 14 27 38 - 31 19

08 65 18 22 15 - 40 13

09 55 26 28 21 - 35 12

10 50 19 26 30 - 26 47

Berufspraxisstufe - - - - - 91 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - 159 - - -

Hausfrüherziehung - - - 80 - - -

E1 10 21 27 15 - 42 26

E2 12 31 23 24 - 32 23

E3 7 - 27 16 - 11 10

03 14 32 20 23 - 32 38

04 57 24 20 19 - 29 22

Sek. I 05 41 6 27 14 - 28 11

06 58 16 30 28 - 18 23

07 59 13 29 16 - 28 7

08 43 14 27 38 - 41 21

09 64 19 22 16 - 40 13

10 52 28 29 20 - 33 32

Berufspraxisstufe - - - - - 78 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 154 - - -

Hausfrüherziehung - - - 68 - - -

E1 16 21 33 14 - 44 20

E2 19 31 29 15 - 40 30

E3 X - - 22 - 17 11

03 20 32 48 21 - 19 36

04 36 24 17 26 - 42 25

Sek. I 05 62 12 28 14 - 30 24

06 46 15 25 18 - 17 12

07 63 22 28 28 - 30 23
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Bochum, krfr. Stadt 2023/2024 Sek. I 08 67 14 29 14 - 27 13

09 49 17 29 35 - 44 15

10 66 14 17 20 - 32 35

Berufspraxisstufe - - - - - 90 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

Brilon, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 6 17 - - 7 -

E2 - 8 8 - - X -

E3 - - 19 - - - -

03 - 23 12 - - X -

04 - 29 14 - - 7 -

Sek. I 05 - 28 - - - - -

06 - 36 - - - 5 -

07 - 30 - - - 6 -

08 - 34 - - - - -

09 - 25 - - - 10 -

10 - 21 - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 12 -

2018/2019 Primar E1 - 7 11 - - X -

E2 - 14 17 - - 7 -

E3 - - 10 - - - -

03 - 19 16 - - X -

04 - 21 11 - - 6 -

Sek. I 05 - 26 - - - 6 -

06 - 33 - - - X -

07 - 41 - - - X -

08 - 32 - - - X -

09 - 33 - - - 7 -

10 - 15 - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 14 -

2019/2020 Primar E1 - 8 13 - - X -

E2 - 30 27 - - 6 -

E3 - - - - - 7 -

03 - 25 14 - - 5 -

04 - 9 13 - - 6 -

Sek. I 05 - 11 - - - 6 -

06 - 29 - - - X -

07 - 40 - - - X -

08 - 44 - - - X -

09 - 40 - - - 6 -

10 - 18 - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 14 -

2020/2021 Primar E1 - 9 8 - - 6 -

E2 - 24 14 - - X -

E3 - - 12 - - 8 -

03 - 24 14 - - 8 -

04 - 24 10 - - X -

Sek. I 05 - 23 - - - 7 -

06 - 13 - - - 7 -

07 - 29 - - - X -

08 - 39 - - - 5 -

09 - 40 - - - X -

10 - 29 - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 16 -

2021/2022 Primar E1 - 5 9 - - 5 -

E2 - 29 8 - - 8 -

E3 - - 14 - - 6 -

03 - 21 10 - - 8 -

04 - 23 15 - - 9 -

Sek. I 05 - 23 - - - 5 -

06 - 27 - - - 6 -

07 - 17 - - - 7 -

08 - 37 - - - X -

09 - 32 - - - 6 -

10 - 26 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 10 -

2022/2023 Primar E1 - 7 13 - - X -

E2 - 12 10 - - X -

E3 - - 10 - - 7 -

03 - 35 16 - - 11 -

04 - 21 10 - - 6 -

Sek. I 05 - 31 - - - 11 -

06 - 28 - - - 5 -

07 - 26 - - - 6 -

08 - 33 - - - 7 -

09 - 32 - - - X -

10 - 24 - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 6 -

2023/2024 Primar E1 - 9 21 - - X -

E2 - 21 12 - - 6 -

E3 - - 9 - - X -

03 - 21 11 - - 8 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Brilon, Stadt 2023/2024 Primar 04 - 18 11 - - 13 -

Sek. I 05 - 26 - - - 8 -

06 - 33 - - - 12 -

07 - 25 - - - 7 -

08 - 25 - - - 5 -

09 - 30 - - - 6 -

10 - 22 - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 6 -

Dortmund, krfr. Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 58 - -

Hausfrüherziehung - - - - 23 - -

E1 14 10 55 - - 33 10

E2 24 16 42 - X 37 17

E3 X 17 48 - X 38 17

03 22 40 44 - X 14 11

04 39 36 39 - 5 43 20

Sek. I 05 114 23 29 20 6 50 11

06 119 54 34 24 8 45 11

07 137 60 36 34 10 39 18

08 114 79 30 26 8 45 21

09 139 49 27 34 X 42 19

10 184 56 14 28 9 46 35

Berufspraxisstufe - - - - - 53 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

Sek. II (berufl.) 01 171 260 - - - - -

02 127 131 - - - - -

03 63 122 - - - - -

04 X 8 - - - - -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 68 - -

Hausfrüherziehung - - - - 28 - -

E1 12 10 49 - X 44 20

E2 28 20 54 - - 40 10

E3 X 13 43 - X 25 18

03 35 43 42 - 7 46 17

04 46 46 39 - 5 31 11

Sek. I 05 102 42 36 24 7 43 19

06 115 37 49 28 7 55 11

07 131 57 40 21 7 51 11

08 146 62 46 36 7 44 17

09 124 63 37 25 8 44 21

10 173 48 29 33 6 46 37

Berufspraxisstufe - - - - - 49 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 22 -

Sek. II (berufl.) 01 186 237 - - - - -

02 128 146 - - - - -

03 73 88 - - - - -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 57 - -

Hausfrüherziehung - - - - 35 - -

E1 20 8 67 - 7 44 15

E2 32 20 49 - X 46 20

E3 X 23 56 - X 28 10

03 40 32 41 - X 50 23

04 57 47 42 - 7 45 18

Sek. I 05 103 45 41 22 6 31 12

06 110 61 35 24 7 42 17

07 137 43 51 31 6 56 10

08 144 59 41 20 7 52 10

09 150 62 44 39 10 47 18

10 144 69 36 24 9 50 39

11 - - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 53 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 11 -

Sek. II (berufl.) 01 177 252 - - - - -

02 113 176 - - - - -

03 66 89 - - - - -

04 9 9 - - - - -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 63 - -

Hausfrüherziehung - - - - 35 - -

E1 18 10 64 - 7 40 15

E2 36 18 69 - 9 49 17

E3 - 15 45 - X 30 20

03 33 41 53 - X 43 12

04 63 37 38 - 5 49 22

Sek. I 05 132 41 34 26 11 51 19

06 110 48 42 22 5 45 10

07 122 62 35 24 7 48 17

08 142 47 50 30 7 55 10

09 146 58 43 20 7 49 10

10 173 63 43 40 9 48 41

11 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 47 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 9 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Dortmund, krfr. Stadt 2020/2021 Sek. II (berufl.) 01 211 261 - - - - -

02 104 177 - - - - -

03 82 106 - - - - -

04 X X - - - - -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 73 - -

Hausfrüherziehung - - - - 27 - -

E1 11 15 67 - X 66 14

E2 23 18 70 - 7 50 14

E3 - 11 70 - 10 33 17

03 41 33 40 - X 47 20

04 59 43 50 - X 50 11

Sek. I 05 125 29 32 18 5 55 21

06 144 44 38 26 10 48 22

07 115 51 44 21 7 45 12

08 126 62 39 22 7 53 11

09 144 42 51 32 6 55 12

10 162 57 34 20 12 50 32

11 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 50 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

Sek. II (berufl.) 01 174 360 - - - - -

02 108 152 - - - - -

03 55 118 - - - - -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 68 - -

Hausfrüherziehung - - - - 35 - -

E1 27 17 78 - 5 63 17

E2 21 27 72 - X 71 16

E3 X 14 69 - 6 24 17

03 35 39 60 - 11 62 18

04 59 39 32 - 6 45 20

Sek. I 05 107 39 43 24 X 54 12

06 134 45 33 18 5 59 24

07 152 62 38 28 10 49 24

08 124 66 44 23 7 46 11

09 122 57 37 24 7 55 10

10 150 49 48 33 10 53 29

11 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 54 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

Sek. II (berufl.) 01 218 285 - - - - -

02 108 169 - - - - -

03 52 88 - - - - -

04 - X - - - - -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 62 - -

Hausfrüherziehung - - - - 37 - -

E1 31 19 97 - X 86 18

E2 40 38 83 - 8 70 20

E3 - 20 74 - X 52 21

03 29 45 70 - 7 47 19

04 52 50 60 - 9 62 21

Sek. I 05 143 40 44 22 7 52 23

06 127 54 40 26 5 58 13

07 149 47 31 24 X 55 25

08 164 77 38 31 11 50 27

09 124 63 46 22 6 51 12

10 130 63 34 26 10 58 25

11 - - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 48 -

Sek. II Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

Sek. II (berufl.) 01 186 266 - - - - -

02 94 170 - - - - -

03 58 88 - - - - -

04 X X - - - - -

Ennepetal, Stadt 2017/2018 Primar E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 6 - - - - -

04 - 6 - - - - -

Sek. I 06 X 14 - - - - -

07 - 20 - - - - -

08 X 12 - - - - -

09 - 13 - - - - -

10 X 12 - - - - -

2018/2019 Primar E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - X - - - - -

04 - 9 - - - - -

Sek. I 05 X 5 - - - - -

06 - 8 - - - - -

07 X 23 - - - - -

08 X 15 - - - - -

09 X 8 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Ennepetal, Stadt 2018/2019 Sek. I 10 - 10 - - - - -

2019/2020 Primar E2 - X - - - - -

03 - 5 - - - - -

04 - X - - - - -

Sek. I 05 - 11 - - - - -

06 X 8 - - - - -

07 X 15 - - - - -

08 X 28 - - - - -

09 X 10 - - - - -

10 X 8 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - X - - - - -

04 - 7 - - - - -

Sek. I 05 - 6 - - - - -

06 X 12 - - - - -

07 X 17 - - - - -

08 X 16 - - - - -

09 X 18 - - - - -

10 X 8 - - - - -

2021/2022 Primar E1 - X - - - - -

E2 X X - - - - -

E3 X X - - - - -

03 X X - - - - -

04 - 5 - - - - -

Sek. I 05 X 8 - - - - -

06 X 11 - - - - -

07 X 20 - - - - -

08 - 16 - - - - -

09 - 14 - - - - -

10 - 7 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 5 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - X - - - - -

04 X 5 - - - - -

Sek. I 05 - 7 - - - - -

06 X 17 - - - - -

07 X 21 - - - - -

08 - 25 - - - - -

09 - 17 - - - - -

10 - 11 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - 7 - - - - -

03 - X - - - - -

04 - X - - - - -

Sek. I 05 X 18 - - - - -

06 - 14 - - - - -

07 X 15 - - - - -

08 X 19 - - - - -

09 X 24 - - - - -

10 X 7 - - - - -

Erwitte, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 23 - - - -

E2 - - 35 - - - -

E3 - - 24 - - - -

03 - - 15 - - - -

04 - - 12 - - - -

2018/2019 Primar E1 - - 30 - - - -

E2 - - 24 - - - -

E3 - - 30 - - - -

03 - - 17 - - - -

04 - - 15 - - - -

2019/2020 Primar E1 - - 28 - - - -

E2 - - 26 - - - -

E3 - - 16 - - - -

03 - - 16 - - - -

04 - - 13 - - - -

2020/2021 Primar E1 - - 19 - - - -

E2 - - 28 - - - -

E3 - - 18 - - - -

03 - - 10 - - - -

04 - - 17 - - - -

2021/2022 Primar E1 - - 25 - - - -

E2 - - 18 - - - -

E3 - - 25 - - - -

03 - - 13 - - - -

04 - - 7 - - - -

2022/2023 Primar E1 - - 29 - - - -

E2 - - 23 - - - -



Anlage zur Frage 128 der Großen Anfrage 26 Seite 151 von 177

LE ESE SQ HK SE GE KME

Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Erwitte, Stadt 2022/2023 Primar E3 - - 21 - - - -

03 - - 23 - - - -

04 - - 11 - - - -

2023/2024 Primar E1 - - 36 - - - -

E2 - - 26 - - - -

E3 - - 14 - - - -

03 - - 15 - - - -

04 - - 20 - - - -

Eslohe (Sauerland) 2017/2018 Primar E1 - - 10 - - - -

E2 - - 9 - - 5 -

E3 - - 12 - - 6 -

03 - - 12 - - 6 -

04 - - 12 - - X -

Sek. I 05 - - - - - 7 -

06 - - - - - X -

07 - - - - - X -

08 - - - - - 5 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 11 -

2018/2019 Primar E1 - - 9 - - X -

E2 - - 9 - - - -

E3 - - 10 - - X -

03 - - 10 - - 7 -

04 - - 12 - - 5 -

Sek. I 05 - - - - - X -

06 - - - - - 7 -

07 - - - - - X -

08 - - - - - X -

09 - - - - - 6 -

10 - - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 9 -

2019/2020 Primar E1 - - 11 - - 11 -

E2 - - 8 - - X -

E3 - - 10 - - - -

03 - - 11 - - 5 -

04 - - 10 - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - X -

06 - - - - - X -

07 - - - - - 7 -

08 - - - - - X -

09 - - - - - X -

10 - - - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2020/2021 Primar E1 - - 8 - - X -

E2 - - 10 - - 13 -

E3 - - 7 - - X -

03 - - 6 - - X -

04 - - 10 - - X -

Sek. I 05 - - - - - 8 -

06 - - - - - 5 -

07 - - - - - X -

08 - - - - - 7 -

09 - - - - - 5 -

10 - - - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 14 -

2021/2022 Primar E1 - - 16 - - 5 -

E2 - - 8 - - X -

E3 - - 13 - - 12 -

03 - - 7 - - X -

04 - - 5 - - X -

Sek. I 05 - - - - - X -

06 - - - - - 8 -

07 - - - - - 5 -

08 - - - - - X -

09 - - - - - 7 -

10 - - - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 12 -

2022/2023 Primar E1 - - 12 - - 7 -

E2 - - 15 - - 5 -

E3 - - 9 - - X -

03 - - 12 - - 7 -

04 - - 7 - - 7 -

Sek. I 05 - - - - - X -

06 - - - - - 6 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 5 -

09 - - - - - 5 -

10 - - - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 7 -

2023/2024 Primar E1 - - 14 - - 5 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Eslohe (Sauerland) 2023/2024 Primar E2 - - 13 - - X -

E3 - - 15 - - 6 -

03 - - 8 - - 5 -

04 - - 12 - - 9 -

Sek. I 05 - - - - - 5 -

06 - - - - - 6 -

07 - - - - - 5 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 5 -

10 - - - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 6 -

Gevelsberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 X X - - - - -

E2 17 7 5 - - - -

E3 X - - - - - -

03 6 6 X - - - -

04 6 X X - - - -

Sek. I 05 13 X - - - - -

06 10 X - - - - -

07 15 X - - - - -

08 24 - - - - - -

09 14 - - - - - -

10 30 - - - - - -

2018/2019 Primar E1 X X X - - - -

E2 8 5 X - - - -

E3 8 X - - - - -

03 6 X X - - - -

04 6 5 X - - - -

Sek. I 05 7 X X - - - -

06 11 X - - - - -

07 17 - - - - - -

08 22 - - - - - -

09 23 - - - - - -

10 15 - - - - - -

2019/2020 Primar E1 X X X - - - -

E2 15 7 X - - - -

03 14 6 - - - - -

04 - X X - - - -

Sek. I 05 7 6 - - - - -

06 8 X X - - - -

07 11 X - - - - -

08 19 - - - - - -

09 21 - - - - - -

10 24 - - - - - -

2020/2021 Primar E1 X X 6 - - - -

E2 9 8 X - - - -

03 X X - - - - -

04 5 6 X - - - -

Sek. I 05 16 X - - - - -

06 7 6 - - - - -

07 7 - X - - - -

08 11 - - - - - -

09 21 - - - - - -

10 22 - - - - - -

2021/2022 Primar E1 X X X - - - -

E2 5 X X - - - -

E3 X 6 X - - - -

03 9 X X - - - -

04 8 X - - - - -

Sek. I 05 17 - - - - - -

06 16 X - - - - -

07 10 - - - - - -

08 10 - - - - - -

09 12 - - - - - -

10 21 - - - - - -

2022/2023 Primar E1 X X X - - - -

E2 X 5 X - - - -

E3 6 X X - - - -

03 X X 7 - - - -

04 10 X X - - - -

Sek. I 05 8 - - - - - -

06 18 - - - - - -

07 20 - - - - - -

08 13 - - - - - -

09 9 - - - - - -

10 12 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 X X - - - - -

E2 X X X - - - -

E3 X 6 X - - - -

03 5 X X - - - -

04 7 X X - - - -

Sek. I 05 16 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Gevelsberg, Stadt 2023/2024 Sek. I 06 9 - - - - - -

07 19 - - - - - -

08 20 - - - - - -

09 13 - - - - - -

10 9 - - - - - -

Hagen, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 9 X 18 - - 11 -

E2 11 8 21 - - 8 -

E3 5 - 14 - - 12 -

03 28 7 22 - - 12 -

04 33 12 14 - - 25 -

Sek. I 05 52 12 - - - 24 -

06 41 11 - - - 13 -

07 43 17 - - - 13 -

08 46 13 - - - 24 -

09 49 16 - - - 21 -

10 60 6 - - - 25 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2018/2019 Primar E1 7 X 21 - - 8 -

E2 12 5 20 - - 18 -

E3 12 - 21 - - 12 -

03 32 14 11 - - 13 -

04 32 10 23 - - 26 -

Sek. I 05 45 13 - - - 26 -

06 50 14 - - - 26 -

07 48 13 - - - 13 -

08 44 8 - - - 13 -

09 45 12 - - - 26 -

10 57 10 - - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2019/2020 Primar E1 7 X 19 - - 10 -

E2 11 10 20 - - 11 -

E3 20 - 20 - - 22 -

03 27 5 12 - - 13 -

04 37 9 10 - - 12 -

Sek. I 05 51 11 - - - 25 -

06 45 18 - - - 25 -

07 54 21 - - - 26 -

08 59 13 - - - 26 -

09 50 7 - - - 13 -

10 58 8 - - - 25 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2020/2021 Primar E1 6 - 21 - - 17 -

E2 9 7 21 - - 11 -

E3 16 - 19 - - 12 -

03 33 6 14 - - 20 -

04 32 5 12 - - 13 -

Sek. I 05 59 5 - - - 13 -

06 51 11 - - - 26 -

07 52 19 - - - 37 -

08 60 17 - - - 26 -

09 54 17 - - - 13 -

10 58 5 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2021/2022 Primar E1 X - 17 - - 10 -

E2 13 X 24 - - 19 -

E3 15 X 18 - - 11 -

03 25 7 13 - - 12 -

04 45 8 11 - - 25 -

Sek. I 05 44 X - - - 25 -

06 62 9 - - - 13 -

07 61 16 - - - 26 -

08 42 16 - - - 39 -

09 64 19 - - - 26 -

10 62 15 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2022/2023 Primar E1 9 X 18 - - 20 -

E2 X X 17 - - 10 -

E3 16 X 19 - - 24 -

03 24 5 12 - - 11 -

04 32 X 13 - - 20 -

Sek. I 05 67 5 - - - 24 -

06 48 7 - - - 26 -

07 69 13 - - - 13 -

08 61 18 - - - 39 -

09 42 17 - - - 26 -

10 72 14 - - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2023/2024 Primar E1 15 X 21 - - 19 -

E2 14 5 23 - - 17 -

E3 12 X 18 - - 17 -

03 37 X 12 - - 26 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Hagen, krfr. Stadt 2023/2024 Primar 04 30 7 12 - - 21 -

Sek. I 05 48 5 - - - 12 -

06 62 7 - - - 25 -

07 51 9 - - - 26 -

08 72 19 - - - 21 -

09 61 19 - - - 37 -

10 44 15 - - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

Hamm, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 6 X 22 - - 12 -

E2 9 9 62 - - 8 -

E3 23 - - - - 5 -

03 - 28 27 - - 5 -

04 21 13 35 - - 12 -

Sek. I 05 30 9 - - - 17 -

06 34 21 - - - 12 -

07 31 13 - - - 23 -

08 16 18 - - - 11 -

09 26 30 - - - 22 -

10 28 9 - - - 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 98 -

2018/2019 Primar E1 X X 24 - - 15 -

E2 8 11 55 - - 10 -

E3 - 7 - - - 9 -

03 23 X 27 - - X -

04 31 21 23 - - 12 -

Sek. I 05 29 6 - - - 12 -

06 32 12 - - - 22 -

07 33 16 - - - 12 -

08 31 17 - - - 25 -

09 19 18 - - - 12 -

10 28 24 - - - 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 83 -

2019/2020 Primar E1 8 5 33 - - 17 -

E2 6 6 26 - - 12 -

E3 - X 23 - - 6 -

03 24 13 33 - - 7 -

04 23 15 29 - - 13 -

Sek. I 05 48 X - - - 14 -

06 31 11 - - - 14 -

07 33 26 - - - 25 -

08 34 15 - - - 13 -

09 34 19 - - - 28 -

10 17 15 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 93 -

2020/2021 Primar E1 X X 34 - - 12 -

E2 7 8 64 - - 21 -

E3 - 11 - - - X -

03 6 6 25 - - 9 -

04 28 16 35 - - 13 -

Sek. I 05 34 8 - - - 19 -

06 50 5 - - - 12 -

07 30 16 - - - 13 -

08 32 23 - - - 27 -

09 33 21 - - - 14 -

10 33 14 - - - 28 -

Berufspraxisstufe - - - - - 79 -

2021/2022 Primar E1 X X 32 - - 16 -

E2 7 9 34 - - 12 -

E3 - 10 40 - - X -

03 10 17 22 - - 23 -

04 15 X 25 - - 14 -

Sek. I 05 41 12 - - - 14 -

06 36 16 - - - 24 -

07 50 10 - - - 12 -

08 32 18 - - - 23 -

09 37 17 - - - 21 -

10 34 13 - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 81 -

2022/2023 Primar E1 5 7 29 - - 21 -

E2 X 12 36 - - 23 -

E3 - 10 35 - - X -

03 14 14 41 - - 11 -

04 12 17 21 - - 27 -

Sek. I 05 29 X - - - 14 -

06 42 20 - - - 14 -

07 39 17 - - - 28 -

08 47 11 - - - 13 -

09 30 21 - - - 22 -

10 33 14 - - - 21 -

Berufspraxisstufe - - - - - 67 -

2023/2024 Primar E1 X 11 30 - - 24 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Hamm, krfr. Stadt 2023/2024 Primar E2 6 14 30 - - 23 -

E3 - 15 31 - - X -

03 14 13 41 - - 22 -

04 22 14 41 - - 14 -

Sek. I 05 32 6 - - - 25 -

06 35 8 - - - 24 -

07 47 29 - - - 14 -

08 37 19 - - - 28 -

09 49 13 - - - 13 -

10 28 11 - - - 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 71 -

Hattingen, Stadt 2017/2018 Sek. I 07 X - - - - - -

08 X - - - - - -

09 X - - - - - -

10 7 - - - - - -

Hemer, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 35 - - - 18

E2 - 10 35 - - - 37

E3 - 8 39 - - - 8

03 - 6 38 - - - 24

04 - 16 18 - - - 22

Sek. I 05 - 12 - - - - 20

06 - 16 - - - - 20

07 - 16 - - - - 17

08 - 13 - - - - 23

09 - 7 - - - - 25

10 - 11 - - - - 30

2018/2019 Primar E1 - X 31 - - - 17

E2 - 6 36 - - - 21

E3 - 5 32 - - - -

03 - 12 37 - - - 44

04 - 10 35 - - - 23

Sek. I 05 - 18 - - - - 22

06 - 20 - - - - 20

07 - 15 - - - - 20

08 - 13 - - - - 20

09 - 11 - - - - 21

10 - 7 - - - - 35

2019/2020 Primar E1 - X 30 - - - 20

E2 - 12 36 - - - 18

E3 - X 34 - - - 21

03 - 7 26 - - - 23

04 - 19 35 - - - 24

Sek. I 05 - 16 - - - - 32

06 - 16 - - - - 16

07 - 17 - - - - 22

08 - 21 - - - - 21

09 - 7 - - - - 20

10 - 12 - - - - 36

2020/2021 Primar E1 - X 25 - - - 18

E2 - 7 33 - - - 20

E3 - 10 37 - - - 19

03 - 8 30 - - - 25

04 - 7 24 - - - 23

Sek. I 05 - 18 - - - - 24

06 - 11 - - - - 29

07 - 17 - - - - 17

08 - 16 - - - - 20

09 - 21 - - - - 22

10 - 6 - - - - 32

2021/2022 Primar E1 - X 31 - - - 26

E2 - 9 28 - - - 19

E3 - - 34 - - - 21

03 - 14 30 - - - 21

04 - 7 25 - - - 25

Sek. I 05 - 11 - - - - 26

06 - 22 - - - - 24

07 - 14 - - - - 31

08 - 13 - - - - 17

09 - 27 - - - - 20

10 - 12 - - - - 37

2022/2023 Primar E1 - X 36 - - - 26

E2 - 9 31 - - - 26

E3 - 6 27 - - - 19

03 - 9 26 - - - 21

04 - 16 20 - - - 23

Sek. I 05 - 11 - - - - 24

06 - 16 - - - - 25

07 - 15 - - - - 25

08 - 16 - - - - 29

09 - 13 - - - - 17
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Hemer, Stadt 2022/2023 Sek. I 10 - 24 - - - - 36

2023/2024 Primar E1 - 8 37 - - - 23

E2 - 5 39 - - - 23

E3 - 14 29 - - - 23

03 - 10 26 - - - 24

04 - 13 24 - - - 21

Sek. I 05 - 13 - - - - 23

06 - 13 - - - - 23

07 - 17 - - - - 25

08 - 18 - - - - 26

09 - 10 - - - - 30

10 - 14 - - - - 33

Herdecke, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 7 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 6 - - - - -

04 - 12 - - - - -

2018/2019 Primar E1 - 6 - - - - -

E2 - 6 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 8 - - - - -

04 - 7 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - 6 - - - - -

E2 - 13 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 7 - - - - -

04 - 7 - - - - -

Sek. I 05 - 5 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 9 - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 14 - - - - -

04 - 10 - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

2021/2022 Primar E1 - 7 - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 8 - - - - -

04 - 11 - - - - -

Sek. I 05 - 8 - - - - -

06 - X - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 - 10 - - - - -

03 - X - - - - -

04 - 10 - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

06 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - 6 - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 9 - - - - -

04 - X - - - - -

Sek. I 05 - 6 - - - - -

Herne, krfr. Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 33 - - 8 -

E2 X 5 51 - - 20 -

E3 X - - - - 5 -

03 9 10 39 - - 9 -

04 5 8 32 - - 15 -

Sek. I 05 19 9 - - - 13 -

06 18 16 - - - 12 -

07 21 10 - - - 12 -

08 25 27 - - - 7 -

09 28 11 - - - 14 -

10 45 8 - - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 46 -

2018/2019 Primar E1 X X 30 - - 23 -

E2 X 6 30 - - 11 -

E3 X - 28 - - 13 -

03 12 6 16 - - 12 -

04 14 14 23 - - 15 -

Sek. I 05 24 6 - - - 12 -

06 17 10 - - - 11 -

07 32 21 - - - 16 -

08 16 20 - - - 5 -

09 27 18 - - - 12 -

10 27 9 - - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 39 -

2019/2020 Primar E1 12 X 22 - - 18 -

E2 X X 28 - - 22 -

E3 10 X 28 - - 8 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Herne, krfr. Stadt 2019/2020 Primar 03 17 6 22 - - X -

04 17 9 11 - - 16 -

Sek. I 05 31 8 - - - 14 -

06 26 8 - - - 18 -

07 34 11 - - - 13 -

08 17 22 - - - 8 -

09 30 19 - - - 11 -

10 28 8 - - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 45 -

2020/2021 Primar E1 5 X 10 - - 13 -

E2 14 11 22 - - 18 -

E3 5 - 26 - - 14 -

03 19 X 23 - - 14 -

04 16 10 21 - - 19 -

Sek. I 05 30 7 - - - 16 -

06 27 9 - - - 18 -

07 34 13 - - - 14 -

08 38 12 - - - 11 -

09 17 25 - - - 15 -

10 31 12 - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2021/2022 Primar E1 9 X 9 - - 21 -

E2 X 12 10 - - 21 -

E3 12 - 26 - - 11 -

03 14 9 24 - - 21 -

04 24 5 23 - - 18 -

Sek. I 05 22 12 - - - 19 -

06 29 12 - - - 15 -

07 35 13 - - - 21 -

08 36 14 - - - 15 -

09 30 14 - - - 11 -

10 26 17 - - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2022/2023 Primar E1 X X 21 - - 25 -

E2 10 11 15 - - 25 -

E3 8 8 14 - - 18 -

03 20 X 25 - - 14 -

04 15 10 23 - - 22 -

Sek. I 05 35 8 - - - 18 -

06 28 15 - - - 18 -

07 30 13 - - - 21 -

08 38 15 - - - 20 -

09 38 19 - - - 18 -

10 31 11 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 30 -

2023/2024 Primar E1 5 7 29 - - 25 -

E2 X X 20 - - 21 -

E3 17 10 8 - - 16 -

03 21 8 14 - - 25 -

04 19 18 25 - - 23 -

Sek. I 05 19 5 - - - 32 -

06 39 9 - - - 22 -

07 29 20 - - - 21 -

08 29 19 - - - 16 -

09 37 13 - - - 25 -

10 36 17 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

Holzwickede 2017/2018 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 8 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 20 -

06 - - - - - 9 -

07 - - - - - 15 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 17 -

10 - - - - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 12 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 20 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 16 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Holzwickede 2019/2020 Primar E1 - - - - - 12 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - 12 -

04 - - - - - 10 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 18 -

08 - - - - - 12 -

09 - - - - - 18 -

10 - - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 23 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 7 -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 12 -

03 - - - - - 14 -

04 - - - - - 9 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 17 -

08 - - - - - 20 -

09 - - - - - 13 -

10 - - - - - 18 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - X -

E3 - - - - - 12 -

03 - - - - - 11 -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 12 -

08 - - - - - 16 -

09 - - - - - 16 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 11 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - X -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 10 -

08 - - - - - 15 -

09 - - - - - 20 -

10 - - - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 22 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 12 -

03 - - - - - 5 -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 14 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 9 -

09 - - - - - 15 -

10 - - - - - 21 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

Iserlohn, Stadt 2017/2018 Primar E1 X - - - - 21 -

E2 X - - - - 14 -

E3 8 - - - - 16 -

03 7 - - - - 18 -

04 16 - - - - 15 -

Sek. I 05 23 - - - - 22 -

06 31 - - - - 12 -

07 33 - - - - 17 -

08 37 - - - - 14 -

09 43 - - - - 20 -

10 44 - - - - 21 -

Berufspraxisstufe - - - - - 30 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 13 -

E2 X - - - - 25 -

E3 X - - - - 16 -

03 10 - - - - 17 -

04 13 - - - - 27 -

Sek. I 05 25 - - - - 7 -

06 26 - - - - 24 -

07 30 - - - - 15 -

08 34 - - - - 19 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Iserlohn, Stadt 2018/2019 Sek. I 09 37 - - - - 14 -

10 45 - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2019/2020 Primar E1 X - - - - 16 -

E2 6 - - - - 17 -

E3 6 - - - - 27 -

03 8 - - - - 19 -

04 10 - - - - 21 -

Sek. I 05 23 - - - - 19 -

06 21 - - - - 18 -

07 27 - - - - 24 -

08 31 - - - - 15 -

09 35 - - - - 20 -

10 36 - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2020/2021 Primar E1 X - - - - 13 -

E2 X - - - - 14 -

E3 7 - - - - 18 -

03 6 - - - - 29 -

04 15 - - - - 22 -

Sek. I 05 32 - - - - 26 -

06 21 - - - - 18 -

07 21 - - - - 20 -

08 29 - - - - 22 -

09 30 - - - - 16 -

10 29 - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

2021/2022 Primar E1 X - - - - 10 -

E2 X - - - - 11 -

E3 - - - - - 14 -

03 11 - - - - 21 -

04 11 - - - - 30 -

Sek. I 05 30 - - - - 32 -

06 33 - - - - 18 -

07 27 - - - - 13 -

08 22 - - - - 17 -

09 30 - - - - 23 -

10 32 - - - - 12 -

Berufspraxisstufe - - - - - 37 -

2022/2023 Primar E1 X - - - - 14 -

E2 7 - - - - 15 -

E3 - - - - - 13 -

03 12 - - - - 19 -

04 16 - - - - 23 -

Sek. I 05 28 - - - - 33 -

06 37 - - - - 25 -

07 37 - - - - 12 -

08 32 - - - - 26 -

09 22 - - - - 19 -

10 32 - - - - 19 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

2023/2024 Primar E1 9 - - - - 23 -

E2 6 - - - - 19 -

E3 - - - - - 13 -

03 14 - - - - 16 -

04 21 - - - - 21 -

Sek. I 05 30 - - - - 23 -

06 32 - - - - 36 -

07 38 - - - - 25 -

08 37 - - - - 24 -

09 34 - - - - 21 -

10 23 - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

Kamen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - 38 - - - -

E2 - - 43 - - - -

E3 - - 49 - - - -

03 - - 36 - - - -

04 - - 31 - - - -

2018/2019 Primar E1 - - 36 - - - -

E2 - - 46 - - - -

E3 - - 36 - - - -

03 - - 38 - - - -

04 - - 36 - - - -

2019/2020 Primar E1 - - 49 - - - -

E2 - - 42 - - - -

E3 - - 42 - - - -

03 - - 31 - - - -

04 - - 38 - - - -

2020/2021 Primar E1 - - 47 - - - -

E2 - - 49 - - - -

E3 - - 47 - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Kamen, Stadt 2020/2021 Primar 03 - - 38 - - - -

04 - - 29 - - - -

2021/2022 Primar E1 - - 53 - - - -

E2 - - 45 - - - -

E3 - - 40 - - - -

03 - - 39 - - - -

04 - - 42 - - - -

2022/2023 Primar E1 - - 46 - - - -

E2 - - 54 - - - -

E3 - - 46 - - - -

03 - - 25 - - - -

04 - - 40 - - - -

2023/2024 Primar E1 - - 45 - - - -

E2 - - 51 - - - -

E3 - - 42 - - - -

03 - - 36 - - - -

04 - - 24 - - - -

Kreuztal, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X X - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - X X - - - -

03 X X X - - - -

04 X 7 X - - - -

Sek. I 05 8 6 - - - - -

06 16 7 X - - - -

07 12 X X - - - -

08 9 16 X - - - -

09 6 8 X - - - -

10 13 X - - - - -

2018/2019 Primar E2 X X X - - - -

E3 - X - - - - -

03 X 5 X - - - -

04 6 5 X - - - -

Sek. I 05 9 7 X - - - -

06 9 6 - - - - -

07 15 7 X - - - -

08 13 8 X - - - -

09 8 13 X - - - -

10 10 5 X - - - -

2019/2020 Primar E3 - X X - - - -

03 X X X - - - -

04 6 7 X - - - -

Sek. I 05 10 X X - - - -

06 9 8 X - - - -

07 10 5 - - - - -

08 14 7 X - - - -

09 12 9 X - - - -

10 8 12 X - - - -

2020/2021 Primar E1 X X X - - - -

E2 - X X - - - -

E3 - X - - - - -

03 X X X - - - -

04 X 5 X - - - -

Sek. I 05 9 6 X - - - -

06 13 X - - - - -

07 9 9 X - - - -

08 12 X - - - - -

09 15 5 X - - - -

10 11 8 X - - - -

2021/2022 Primar E1 X X - - - - -

E2 X X X - - - -

E3 - - X - - - -

03 X X X - - - -

04 X X X - - - -

Sek. I 05 5 6 X - - - -

06 7 5 X - - - -

07 14 8 X - - - -

08 9 9 X - - - -

09 10 6 X - - - -

10 14 X X - - - -

2022/2023 Primar E1 - - X - - - -

E2 X X - - - - -

E3 X X X - - - -

03 X X X - - - -

04 X 6 - - - - -

Sek. I 05 X X X - - - -

06 7 6 - - - - -

07 7 8 X - - - -

08 10 11 X - - - -

09 11 10 X - - - -

10 9 X X - - - -

2023/2024 Primar E1 - - X - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Kreuztal, Stadt 2023/2024 Primar E2 - 5 X - - - -

E3 - X - - - - -

03 X 6 X - - - -

04 X X X - - - -

Sek. I 05 8 7 - - - - -

06 5 X X - - - -

07 6 8 X - - - -

08 8 7 X - - - -

09 11 7 X - - - -

10 11 7 X - - - -

Lennestadt, Stadt 2017/2018 Primar E1 - X - - - - -

E2 X X - - - - -

03 X X - - - - -

04 X 5 - - - - -

Sek. I 05 10 6 - - - - -

06 X 5 - - - - -

07 9 10 - - - - -

08 18 10 - - - - -

09 16 7 - - - - -

10 25 6 - - - - -

2018/2019 Primar E2 X X - - - - -

E3 X X - - - - -

03 X X - - - - -

04 X X - - - - -

Sek. I 05 X 5 - - - - -

06 11 X - - - - -

07 5 6 - - - - -

08 9 17 - - - - -

09 20 13 - - - - -

10 14 12 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -

03 X 10 - - - - -

04 X 5 - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -

06 X 5 - - - - -

07 7 5 - - - - -

08 6 9 - - - - -

09 6 11 - - - - -

10 23 13 - - - - -

2020/2021 Primar E1 X - - - - - -

E2 - X - - - - -

03 5 X - - - - -

04 X 6 - - - - -

Sek. I 05 5 7 - - - - -

06 8 X - - - - -

07 7 6 - - - - -

08 11 8 - - - - -

09 7 12 - - - - -

10 14 12 - - - - -

2021/2022 Primar E2 X X - - - - -

03 X X - - - - -

04 5 5 - - - - -

Sek. I 05 X X - - - - -

06 7 11 - - - - -

07 5 X - - - - -

08 8 6 - - - - -

09 13 10 - - - - -

10 12 15 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - 5 - - - - -

E2 - X - - - - -

03 X X - - - - -

04 X 5 - - - - -

Sek. I 05 7 5 - - - - -

06 X 6 - - - - -

07 11 8 - - - - -

08 7 8 - - - - -

09 7 10 - - - - -

10 16 9 - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -

E2 X 9 - - - - -

03 X 7 - - - - -

04 X 6 - - - - -

Sek. I 05 5 6 - - - - -

06 6 7 - - - - -

07 X 9 - - - - -

08 11 11 - - - - -

09 9 8 - - - - -

10 11 8 - - - - -

Lippstadt, Stadt 2017/2018 Primar E1 11 8 - - - 9 -

E2 11 11 - - - 9 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Lippstadt, Stadt 2017/2018 Primar E3 - - - - - 11 -

03 14 17 - - - 12 -

04 23 14 - - - 12 -

Sek. I 05 18 11 - - - 12 -

06 41 20 - - - 11 -

07 30 25 - - - 12 -

08 33 25 - - - 23 -

09 29 17 - - - 13 -

10 26 13 - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2018/2019 Primar E1 X 10 - - - 9 -

E2 14 13 - - - 9 -

E3 - - - - - 12 -

03 22 12 - - - 11 -

04 11 27 - - - 11 -

Sek. I 05 24 15 - - - 12 -

06 20 13 - - - 21 -

07 39 25 - - - 11 -

08 32 26 - - - 14 -

09 32 19 - - - 24 -

10 29 10 - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

2019/2020 Primar E1 8 7 - - - 7 -

E2 14 12 - - - 8 -

E3 - - - - - 9 -

03 21 13 - - - 10 -

04 20 10 - - - 10 -

Sek. I 05 23 21 - - - X -

06 29 15 - - - 5 -

07 22 21 - - - 21 -

08 41 19 - - - 31 -

09 33 20 - - - 36 -

10 31 16 - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2020/2021 Primar E1 9 5 - - - 19 -

E2 10 10 - - - X -

E3 - - - - - 13 -

03 19 11 - - - 12 -

04 24 13 - - - 13 -

Sek. I 05 22 9 - - - 12 -

06 24 23 - - - 12 -

07 30 15 - - - 13 -

08 23 18 - - - 23 -

09 38 16 - - - 13 -

10 33 15 - - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2021/2022 Primar E1 7 X - - - 11 -

E2 14 14 - - - 13 -

E3 - - - - - 12 -

03 15 11 - - - 12 -

04 29 11 - - - 13 -

Sek. I 05 38 13 - - - 10 -

06 19 9 - - - 12 -

07 28 20 - - - 10 -

08 28 16 - - - 16 -

09 21 22 - - - 15 -

10 39 9 - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 46 -

2022/2023 Primar E1 6 7 - - - 17 -

E2 9 X - - - 13 -

E3 - X - - - 13 -

03 16 10 - - - 14 -

04 23 15 - - - 13 -

Sek. I 05 37 8 - - - 12 -

06 38 17 - - - 12 -

07 20 11 - - - 13 -

08 30 23 - - - 13 -

09 33 13 - - - 14 -

10 21 12 - - - 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

Sek. II (berufl.) 01 26 - - - - - -

2023/2024 Primar E1 5 5 - - - 15 -

E2 8 12 - - - 22 -

E3 - - - - - 13 -

03 24 12 - - - 13 -

04 21 12 - - - 13 -

Sek. I 05 28 11 - - - 13 -

06 37 17 - - - 13 -

07 42 14 - - - 15 -

08 17 16 - - - 14 -

09 36 22 - - - 12 -

10 32 9 - - - 25 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Lippstadt, Stadt 2023/2024 Sek. I Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

Sek. II (berufl.) 01 26 X - - - - -

Lüdenscheid, Stadt 2017/2018 Primar E1 X 6 25 - - 8 -

E2 5 10 10 - - 18 -

E3 - 6 8 - - 14 -

03 7 13 12 - - 8 -

04 17 10 28 - - 30 -

Sek. I 05 17 11 8 - - 10 -

06 25 13 9 - - 27 -

07 20 16 5 - - 23 -

08 27 16 X - - 19 -

09 37 24 6 - - 24 -

10 50 17 - - - 30 -

Berufspraxisstufe - - - - - 23 -

2018/2019 Primar E1 X X 14 - - 7 -

E2 X 14 26 - - 6 -

E3 X 14 6 - - 14 -

03 8 6 9 - - 13 -

04 20 13 13 - - 20 -

Sek. I 05 20 13 19 - - 17 -

06 14 18 9 - - 22 -

07 30 15 7 - - 24 -

08 19 20 5 - - 26 -

09 26 18 X - - 28 -

10 35 16 5 - - 38 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2019/2020 Primar E1 - X 6 - - 19 -

E2 - 9 X - - 21 -

E3 - 12 X - - 6 -

03 X 14 X - - 13 -

04 5 19 X - - 21 -

Sek. I 05 9 18 7 - - 14 -

06 X 14 X - - 34 -

07 7 20 X - - 7 -

08 6 17 X - - 21 -

09 X 20 - - - 23 -

10 7 12 X - - 21 -

Berufspraxisstufe - - - - - 55 -

2020/2021 Primar E1 - 7 X - - 12 -

E2 - X 6 - - 19 -

E3 - 8 X - - 10 -

03 6 17 X - - 22 -

04 X 17 5 - - 21 -

Sek. I 05 9 20 X - - 16 -

06 11 16 7 - - 24 -

07 X 12 X - - 30 -

08 7 17 X - - 23 -

09 5 16 X - - 23 -

10 7 15 - - - 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2021/2022 Primar E1 - 5 7 - - 20 -

E2 - 6 X - - 13 -

E3 - X 5 - - 20 -

03 X 14 X - - 11 -

04 X 19 X - - 27 -

Sek. I 05 10 20 7 - - 21 -

06 10 20 X - - 20 -

07 10 19 7 - - 24 -

08 5 14 X - - 33 -

09 7 17 X - - 21 -

10 8 15 X - - 26 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2022/2023 Primar E1 - X - - - 11 -

E2 - 8 - - - 25 -

E3 - 8 - - - 15 -

03 - X - - - 20 -

04 - 11 - - - 21 -

Sek. I 05 - 10 - - - 26 -

06 - 20 - - - 24 -

07 - 14 - - - 22 -

08 - 13 - - - 26 -

09 - 7 - - - 36 -

10 - 9 - - - 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2023/2024 Primar E1 - X - - - 23 -

E2 - 6 - - - 12 -

E3 - 8 - - - 21 -

03 - 7 - - - 17 -

04 - 5 - - - 21 -

Sek. I 05 - 11 - - - 23 -

06 - 17 - - - 26 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Lüdenscheid, Stadt 2023/2024 Sek. I 07 - 19 - - - 26 -

08 - 13 - - - 23 -

09 - 9 - - - 27 -

10 - 8 - - - 36 -

Berufspraxisstufe - - - - - 40 -

Lünen, Stadt 2017/2018 Primar 04 5 5 - - - - -

Sek. I 05 16 18 - - - - -

06 22 11 - - - - -

07 34 35 - - - - -

08 23 11 - - - - -

09 40 36 - - - - -

10 30 15 - - - - -

2018/2019 Sek. I 05 23 18 - - - - -

06 17 22 - - - - -

07 27 14 - - - - -

08 35 37 - - - - -

09 25 14 - - - - -

10 43 19 - - - - -

2019/2020 Sek. I 05 15 9 - - - - -

06 25 21 - - - - -

07 19 23 - - - - -

08 27 15 - - - - -

09 34 45 - - - - -

10 31 20 - - - - -

2020/2021 Sek. I 05 6 14 X - - - -

06 11 15 - - - - -

07 30 23 X - - - -

08 18 28 X - - - -

09 27 25 X - - - -

10 23 39 X - - - -

2021/2022 Sek. I 05 14 13 - - - - -

06 11 18 - - - - -

07 14 16 - - - - -

08 33 26 X - - - -

09 21 36 X - - - -

10 25 11 - - - - -

2022/2023 Sek. I 05 8 11 - - - - -

06 13 21 - - - - -

07 18 21 - - - - -

08 18 21 X - - - -

09 30 33 X - - - -

10 16 28 X - - - -

2023/2024 Sek. I 05 23 15 - - - - -

06 10 16 - - - - -

07 16 30 - - - - -

08 19 27 - - - - -

09 20 22 X - - - -

10 29 25 X - - - -

Meinerzhagen, Stadt 2022/2023 Primar E1 - X X - - - -

E2 X X 6 - - - -

E3 - - X - - - -

03 X X 5 - - - -

04 8 6 X - - - -

Sek. I 05 6 9 X - - - -

06 7 7 7 - - - -

07 12 9 X - - - -

08 10 8 7 - - - -

09 5 X X - - - -

10 7 5 X - - - -

2023/2024 Primar E1 - 9 X - - - -

E2 - X X - - - -

E3 X X X - - - -

03 X X 5 - - - -

04 X X 5 - - - -

Sek. I 05 12 6 X - - - -

06 6 9 X - - - -

07 7 9 5 - - - -

08 11 9 X - - - -

09 9 8 7 - - - -

10 X X X - - - -

Netphen, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - 7 -

E3 - - - - - 9 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 5 -

Sek. I 05 - - - - - 7 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 7 -

08 - - - - - 10 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Netphen, Stadt 2017/2018 Sek. I 09 - - - - - 5 -

10 - - - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 38 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - X -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - 7 -

04 - - - - - 5 -

Sek. I 05 - - - - - 11 -

06 - - - - - 8 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 8 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 30 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 5 -

E2 - - - - - 5 -

E3 - - - - - 5 -

03 - - - - - 8 -

04 - - - - - 7 -

Sek. I 05 - - - - - 5 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 13 -

09 - - - - - 8 -

10 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 24 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - 9 -

E3 - - - - - 7 -

03 - - - - - 5 -

04 - - - - - 8 -

Sek. I 05 - - - - - 8 -

06 - - - - - X -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 9 -

09 - - - - - 12 -

10 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - X -

E2 - - - - - X -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - 6 -

04 - - - - - 6 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 12 -

07 - - - - - X -

08 - - - - - 15 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 27 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - X -

E3 - - - - - 5 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 7 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 9 -

08 - - - - - 7 -

09 - - - - - 18 -

10 - - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 28 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 10 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 5 -

03 - - - - - X -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 8 -

06 - - - - - 10 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 9 -

09 - - - - - 5 -

10 - - - - - 17 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

Olpe, Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - 46 11 - -

Hausfrüherziehung - - - 25 9 - -

E1 - - - 10 X - 17

E2 - - - - - - 10

E3 - - - - X - 18

03 - - - 13 X - 22
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Olpe, Stadt 2017/2018 Primar 04 - - - 12 X - 16

Sek. I 05 - - 17 - X - 20

06 - - 14 23 5 - 23

07 - - 25 11 X - 28

08 - - 24 11 - - 24

09 - - 26 10 5 - 27

10 - - 15 9 X - 35

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - 47 15 - -

Hausfrüherziehung - - - 38 11 - -

E1 - - - 9 - - 16

E2 - - - 11 X - 18

E3 - - - - - - 10

03 - - - 11 X - 20

04 - - - 9 X - 23

Sek. I 05 - - 23 10 X - 17

06 - - 20 9 X - 25

07 - - 15 12 6 - 25

08 - - 27 12 - - 27

09 - - 25 11 X - 22

10 - - 26 9 X - 37

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - 53 24 - -

Hausfrüherziehung - - - 43 5 - -

E1 - - - 13 - - 18

E2 - - - 8 - - 18

E3 - - - - - - 20

03 - - - 9 X - 9

04 - - - 11 X - 20

Sek. I 05 - - 27 8 X - 29

06 - - 23 11 X - 20

07 - - 26 9 X - 27

08 - - 14 12 6 - 28

09 - - 29 11 - - 26

10 - - 22 12 X - 34

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - 58 20 - -

Hausfrüherziehung - - - 26 8 - -

E1 - - - 8 - - 21

E2 - - - 18 X - 19

E3 - - - - - - 21

03 - - - 8 - - 18

04 - - - 9 - - 9

Sek. I 05 - - 22 8 5 - 23

06 - - 29 9 5 - 30

07 - - 23 11 X - 21

08 - - 26 - X - 26

09 - - 14 15 7 - 28

10 - - 24 13 - - 36

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - 66 22 - -

Hausfrüherziehung - - - 36 14 - -

E1 - - - 5 - - 12

E2 - - - 19 - - 22

E3 - - - - X - 20

03 - - - 17 X - 21

04 - - - 7 - - 20

Sek. I 05 - - 27 - X - 10

06 - - 19 8 X - 23

07 - - 27 9 5 - 33

08 - - 23 11 X - 23

09 - - 26 7 X - 27

10 - - 15 11 5 - 45

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - 70 22 - -

Hausfrüherziehung - - - 33 15 - -

E1 - - - 8 X - 22

E2 - - - 11 - - 15

E3 - - - - - - 23

03 - - - 9 X - 20

04 - - - 9 X - 22

Sek. I 05 - - 26 - X - 21

06 - - 29 5 X - 10

07 - - 19 8 X - 25

08 - - 27 9 X - 38

09 - - 24 9 X - 10

10 - - 24 13 X - 47

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - 59 21 - -

Hausfrüherziehung - - - 32 15 - -

E1 - - - 8 X - 24

E2 - - - 9 X - 22

E3 - - - - X - 18

03 - - - 9 X - 25

04 - - - 10 X - 23

Sek. I 05 - - 30 8 5 - 24

06 - - 23 7 X - 22

07 - - 24 8 5 - 10
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Olpe, Stadt 2023/2024 Sek. I 08 - - 17 8 X - 26

09 - - 33 8 X - 31

10 - - 13 8 X - 31

Olsberg, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - 11

E2 - - - - - - 20

03 - - - - - - 10

04 - - - - - - 11

Sek. I 05 - - - - - - 11

06 - - - - - - 11

07 - - - - - - 11

08 - - - - - - 25

09 - - - - - - 9

10 - - - - - - 31

Sek. II (berufl.) 01 50 35 - - - X 38

02 28 21 - - - - 13

03 20 9 - - - - 18

04 X - - - - - X

2018/2019 Primar E1 - - - - - - 7

E2 - - - - - - 21

03 - - - - - - 10

04 - - - - - - 11

Sek. I 05 - - - - - - 11

06 - - - - - - 11

07 - - - - - - 11

08 - - - - - - 12

09 - - - - - - 25

10 - - - - - - 18

Sek. II (berufl.) 01 44 42 - - - X 42

02 29 13 - - - X 17

03 19 16 - - - - 9

04 - X - - - - -

2019/2020 Primar E1 - - - - - - 8

E2 - - - - - - 8

E3 - - - - - - 10

03 - - - - - - 9

04 - - - - - - 11

Sek. I 05 - - - - - - 15

06 - - - - - - 11

07 - - - - - - 14

08 - - - - - - 11

09 - - - - - - 14

10 - - - - - - 31

Sek. II (berufl.) 01 33 40 - - - X 44

02 29 16 - - - 5 15

03 12 12 - - - - 11

04 - X - - - - X

2020/2021 Primar E1 - - - - - - 9

E2 - - - - - - 9

E3 - - - - - - 12

03 - - - - - - 10

04 - - - - - - 11

Sek. I 05 - - - - - - 15

06 - - - - - - 12

07 - - - - - - 12

08 - - - - - - 11

09 - - - - - - 10

10 - - - - - - 29

Sek. II (berufl.) 01 40 51 - - - X 34

02 21 21 - - - X 17

03 14 9 - - - X 9

2021/2022 Primar E1 - - - - - - 12

E2 - - - - - - 20

E3 - - - - - - X

03 - - - - - - 12

04 - - - - - - 13

Sek. I 05 - - - - - - 14

06 - - - - - - 16

07 - - - - - - 12

08 - - - - - - 11

09 - - - - - - 11

10 - - - - - - 31

Sek. II (berufl.) 01 43 52 - - - X 41

02 17 20 - - - X 8

03 15 13 - - - X 11

04 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 - - - - - - 13

E2 - - - - - - 13

E3 - - - - - - 11

03 - - - - - - 12

04 - - - - - - 12

Sek. I 05 - - - - - - 13
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Olsberg, Stadt 2022/2023 Sek. I 06 - - - - - - 12

07 - - - - - - 20

08 - - - - - - 23

09 - - - - - - 12

10 - - - - - - 12

Sek. II (berufl.) 01 30 71 - - - X 45

02 24 20 - - - X 12

03 10 10 - - - X 5

2023/2024 Primar E1 - - - - - - 11

E2 - - - - - - 20

E3 - - - - - - 9

03 - - - - - - 11

04 - - - - - - 13

Sek. I 05 - - - - - - 14

06 - - - - - - 13

07 - - - - - - 12

08 - - - - - - 34

09 - - - - - - 13

10 - - - - - - 13

Sek. II (berufl.) 01 38 72 - - - X 42

02 16 29 - - - - 10

03 18 14 - - - X 10

Schmallenberg, Stadt 2017/2018 Primar E3 - X - - - - -

03 - X - - - - -

04 - 8 - - - - -

Sek. I 05 - 12 - - - - -

06 - 15 - - - - -

07 - 17 - - - - -

08 - 24 - - - - -

09 - 13 - - - - -

10 - 10 - - - - -

2018/2019 Primar E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 8 - - - - -

04 - 7 - - - - -

Sek. I 05 - 14 - - - - -

06 - 11 - - - - -

07 - 17 - - - - -

08 - 22 - - - - -

09 - 16 - - - - -

10 - 10 - - - - -

2019/2020 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 5 - - - - -

04 - 13 - - - - -

Sek. I 05 - 9 - - - - -

06 - 16 - - - - -

07 - 12 - - - - -

08 - 15 - - - - -

09 - 13 - - - - -

10 - 15 - - - - -

2020/2021 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - X - - - - -

04 - 7 - - - - -

Sek. I 05 - 18 - - - - -

06 - 11 - - - - -

07 - 12 - - - - -

08 - 11 - - - - -

09 - 8 - - - - -

10 - 17 - - - - -

2021/2022 Primar E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 7 - - - - -

04 - 5 - - - - -

Sek. I 05 - 8 - - - - -

06 - 18 - - - - -

07 - 13 - - - - -

08 - 13 - - - - -

09 - 9 - - - - -

10 - 8 - - - - -

2022/2023 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 9 - - - - -

04 - X - - - - -

Sek. I 05 - X - - - - -

06 - 12 - - - - -

07 - 20 - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Schmallenberg, Stadt 2022/2023 Sek. I 08 - 15 - - - - -

09 - 14 - - - - -

10 - X - - - - -

2023/2024 Primar E1 - X - - - - -

E2 - X - - - - -

E3 - X - - - - -

03 - 6 - - - - -

04 - 11 - - - - -

Sek. I 05 - 5 - - - - -

06 - 6 - - - - -

07 - 12 - - - - -

08 - 15 - - - - -

09 - 18 - - - - -

10 - 8 - - - - -

Siegen, Stadt 2017/2018 Primar E1 5 X 31 - - 10 -

E2 5 6 63 - - 10 -

E3 - - - - - 5 -

03 9 15 37 - - 8 -

04 11 9 36 - - 11 -

Sek. I 05 8 10 X - - 12 -

06 13 6 X - - 14 -

07 10 5 X - - 16 -

08 19 11 - - - 18 -

09 24 6 - - - 18 -

10 31 8 - - - 12 -

11 X X - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 33 -

Sek. II 12 X - - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 5 -

2018/2019 Primar E1 X X 36 - - 6 -

E2 5 6 64 - - 14 -

E3 X 5 - - - 6 -

03 20 10 26 - - 7 -

04 8 17 36 - - 8 -

Sek. I 05 11 16 - - - 15 -

06 13 10 X - - 9 -

07 17 5 X - - 15 -

08 11 10 X - - 14 -

09 21 9 - - - 19 -

10 22 X - - - 18 -

11 X X - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

Sek. II 12 X X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - X -

2019/2020 Primar E1 5 X 44 - - 14 -

E2 6 X 64 - - 6 -

E3 X X 13 - - 10 -

03 7 12 20 - - 13 -

04 21 12 23 - - 9 -

Sek. I 05 12 13 X - - 10 -

06 12 16 - - - 11 -

07 15 19 X - - 13 -

08 19 11 X - - 17 -

09 12 7 X - - 12 -

10 24 11 - - - 16 -

11 5 X - - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 35 -

Sek. II 12 - X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 6 -

2020/2021 Primar E1 X 5 35 - - 12 -

E2 7 6 40 - - 12 -

E3 X X 38 - - 5 -

03 8 7 37 - - 13 -

04 10 10 21 - - 17 -

Sek. I 05 23 19 - - - 10 -

06 14 16 X - - 11 -

07 16 16 X - - 15 -

08 14 21 X - - 13 -

09 18 17 X - - 14 -

10 15 6 X - - 16 -

11 - X - - - 6 -

Berufspraxisstufe - - - - - 34 -

Sek. II 12 X X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 5 -

2021/2022 Primar E1 7 7 25 - - 14 -

E2 10 11 29 - - 14 -

E3 5 5 34 - - - -

03 9 5 27 - - 17 -

04 19 11 32 - - 13 -

Sek. I 05 20 7 X - - 15 -

06 27 17 - - - 14 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Siegen, Stadt 2021/2022 Sek. I 07 22 19 X - - 12 -

08 15 19 X - - 13 -

09 15 22 X - - 12 -

10 30 10 X - - 14 -

11 X - X - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 37 -

Sek. II 12 - X - - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 6 -

2022/2023 Primar E1 X X 43 - - 10 -

E2 13 11 49 - - 15 -

E3 X X - - - 10 -

03 13 14 33 - - 14 -

04 12 11 26 - - 9 -

Sek. I 05 22 12 X - - 15 -

06 14 10 X - - 18 -

07 29 19 - - - 13 -

08 20 24 X - - 16 -

09 8 15 X - - 16 -

10 27 15 X - - 8 -

11 X X X - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 37 -

Sek. II 12 X - X - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - 6 -

2023/2024 Primar E1 X 8 54 - - 10 -

E2 8 10 66 - - 8 -

E3 6 5 - - - 16 -

03 9 7 21 - - 14 -

04 6 12 32 - - 15 -

Sek. I 05 21 18 - - - 12 -

06 23 12 X - - 19 -

07 14 11 X - - 15 -

08 26 15 - - - 15 -

09 27 23 X - - 15 -

10 11 18 X - - 17 -

11 X X X - - X -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

Sek. II 12 X X X - - - -

Berufspraxisstufe - - - - - X -

Soest, Stadt 2017/2018 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 59 - -

Hausfrüherziehung - - - - 16 - -

E1 5 - 43 - X 16 -

E2 9 - 35 - 8 8 -

E3 11 - 36 - - 11 -

03 8 - 34 - 5 7 -

04 22 - 25 - 9 13 -

Sek. I 05 21 - - - 12 22 -

06 33 - - - 15 14 -

07 18 - - - 13 8 -

08 33 - - - 9 11 -

09 23 - - - 16 22 -

10 33 - - - 15 24 -

Berufspraxisstufe - - - - - 25 -

Sek. II (berufl.) 01 6 - - - 125 - -

02 11 - - - 48 - -

03 9 - - - 36 - -

04 - - - - 6 - -

2018/2019 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 56 - -

Hausfrüherziehung - - - - 21 - -

E1 X - 30 - X 14 -

E2 8 - 42 - X 18 -

E3 - - 37 - 7 10 -

03 21 - 22 - 7 13 -

04 21 - 29 - X 6 -

Sek. I 05 44 - - - 15 14 -

06 22 - - - 15 24 -

07 31 - - - 16 16 -

08 21 - - - 12 10 -

09 33 - - - 9 10 -

10 25 - - - 9 22 -

Berufspraxisstufe - - - - - 31 -

Sek. II (berufl.) 01 9 - - - 127 - -

02 6 - - - 46 - -

03 10 - - - 29 - -

04 X - - - X - -

2019/2020 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 75 - -

Hausfrüherziehung - - - - 16 - -

E1 X - 27 - 8 14 -

E2 X - 33 - 5 14 -

E3 - - 33 - X 20 -

03 17 - 30 - 7 9 -

04 23 - 21 - 7 17 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Soest, Stadt 2019/2020 Sek. I 05 37 - - - 6 7 -

06 47 - - - 16 14 -

07 27 - - - 21 22 -

08 36 - - - 15 17 -

09 22 - - - 14 11 -

10 28 - - - 9 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

Sek. II (berufl.) 01 6 - - - 140 - -

02 8 - - - 35 - -

03 5 - - - 29 - -

04 X - - - X - -

2020/2021 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 60 - -

Hausfrüherziehung - - - - 15 - -

E1 X - 26 - 6 8 -

E2 X - 32 - 8 15 -

E3 - - 35 - X 14 -

03 7 - 26 - 5 22 -

04 20 - 26 - 7 13 -

Sek. I 05 30 - - - 9 16 -

06 37 - - - 9 8 -

07 45 - - - 19 14 -

08 29 - - - 21 22 -

09 33 - - - 14 16 -

10 20 - - - 17 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 17 -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - 151 - -

02 7 - - - 38 - -

03 8 - - - 22 - -

04 X - - - X - -

2021/2022 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 52 - -

Hausfrüherziehung - - - - 16 - -

E1 X - 45 - X 16 -

E2 6 - 26 - 8 7 -

E3 - - 33 - 6 19 -

03 8 - 32 - X 15 -

04 15 - 24 - X 20 -

Sek. I 05 39 - - - 15 18 -

06 30 - - - 9 20 -

07 37 - - - 11 9 -

08 47 - - - 31 15 -

09 33 - - - 18 21 -

10 32 - - - 11 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

Sek. II (berufl.) 01 X - - - 134 - -

02 6 - - - 36 - -

03 7 - - - 24 - -

04 X - - - 6 - -

2022/2023 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 51 - -

Hausfrüherziehung - - - - 17 - -

E1 5 - 32 - 5 16 -

E2 5 - 41 - X 19 -

E3 - - 26 - 8 10 -

03 19 - 29 - 9 20 -

04 17 - 31 - X 17 -

Sek. I 05 23 - - - 7 19 -

06 42 - - - 17 21 -

07 32 - - - 12 21 -

08 39 - - - 13 9 -

09 47 - - - 24 16 -

10 32 - - - 20 23 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

Sek. II (berufl.) 01 7 - - - 130 - -

02 X - - - 32 - -

03 6 - - - 22 - -

04 X - - - X - -

2023/2024 Primar Frühkindliche Förderung - - - - 54 - -

Hausfrüherziehung - - - - 13 - -

E1 X - 43 - X 15 -

E2 9 - 31 - 5 17 -

E3 - - 41 - 5 19 -

03 5 - 24 - 9 12 -

04 21 - 26 - 9 21 -

Sek. I 05 42 - - - 11 19 -

06 24 - - - 11 17 -

07 46 - - - 18 25 -

08 28 - - - 10 19 -

09 38 - - - 17 9 -

10 42 - - - 18 16 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

Sek. II (berufl.) 01 5 - - - 114 - -

02 X - - - 38 - -

03 X - - - 21 - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Soest, Stadt 2023/2024 Sek. II (berufl.) 04 X - - - X - -

Sprockhövel, Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - 6 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 12 -

04 - - - - - 5 -

Sek. I 05 - - - - - 16 -

06 - - - - - X -

07 - - - - - 13 -

08 - - - - - 11 -

09 - - - - - 20 -

10 - - - - - 15 -

Berufspraxisstufe - - - - - 36 -

2018/2019 Primar E1 - - - - - 6 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 11 -

04 - - - - - 7 -

Sek. I 05 - - - - - 6 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 6 -

08 - - - - - 10 -

09 - - - - - 14 -

10 - - - - - 21 -

Berufspraxisstufe - - - - - 39 -

2019/2020 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 8 -

E3 - - - - - 9 -

04 - - - - - 13 -

Sek. I 05 - - - - - 8 -

06 - - - - - 11 -

07 - - - - - 11 -

08 - - - - - 5 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 52 -

2020/2021 Primar E1 - - - - - 9 -

E2 - - - - - 10 -

E3 - - - - - 10 -

03 - - - - - 11 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 18 -

06 - - - - - 7 -

07 - - - - - 15 -

08 - - - - - 6 -

09 - - - - - 11 -

10 - - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 29 -

2021/2022 Primar E1 - - - - - 14 -

E2 - - - - - 11 -

E3 - - - - - 11 -

03 - - - - - 10 -

04 - - - - - 12 -

Sek. I 05 - - - - - 13 -

06 - - - - - 20 -

07 - - - - - 7 -

08 - - - - - 16 -

09 - - - - - 6 -

10 - - - - - 11 -

Berufspraxisstufe - - - - - 32 -

2022/2023 Primar E1 - - - - - 8 -

E2 - - - - - 22 -

E3 - - - - - 14 -

03 - - - - - 12 -

04 - - - - - 11 -

Sek. I 05 - - - - - 12 -

06 - - - - - 13 -

07 - - - - - 21 -

08 - - - - - 8 -

09 - - - - - 17 -

10 - - - - - 5 -

Berufspraxisstufe - - - - - 26 -

2023/2024 Primar E1 - - - - - 15 -

E2 - - - - - 14 -

E3 - - - - - 15 -

03 - - - - - 18 -

04 - - - - - 9 -

Sek. I 05 - - - - - 10 -

06 - - - - - 15 -

07 - - - - - 17 -

08 - - - - - 17 -

09 - - - - - 10 -

10 - - - - - 18 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Sprockhövel, Stadt 2023/2024 Sek. I Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

Unna, Stadt 2017/2018 Sek. I 05 8 16 - - - - -

06 13 8 - - - - -

07 15 15 - - - - -

08 31 18 - - - - -

09 22 14 - - - - -

10 24 11 - - - - -

2018/2019 Sek. I 05 6 13 - - - - -

06 11 19 - - - - -

07 16 12 - - - - -

08 17 22 - - - - -

09 23 21 - - - - -

10 24 11 - - - - -

2019/2020 Sek. I 05 X 6 - - - - -

06 7 20 - - - - -

07 11 20 - - - - -

08 17 16 - - - - -

09 20 25 - - - - -

10 25 17 - - - - -

2020/2021 Sek. I 05 6 8 - - - - -

06 8 13 - - - - -

07 9 22 - - - - -

08 10 23 - - - - -

09 16 18 - - - - -

10 19 24 - - - - -

2021/2022 Sek. I 05 8 12 - - - - -

06 10 8 - - - - -

07 10 17 - - - - -

08 11 21 - - - - -

09 10 28 - - - - -

10 17 16 - - - - -

2022/2023 Sek. I 05 6 9 - - - - -

06 12 17 - - - - -

07 9 20 - - - - -

08 11 26 - - - - -

09 14 19 - - - - -

10 8 25 - - - - -

2023/2024 Sek. I 05 9 9 - - - - -

06 6 16 - - - - -

07 12 23 - - - - -

08 11 22 - - - - -

09 18 24 - - - - -

10 17 14 - - - - -

Warstein, Stadt 2017/2018 Sek. I 05 7 - - - - - -

06 10 - - - - - -

07 6 - - - - - -

08 5 - - - - - -

09 9 - - - - - -

10 13 - - - - - -

2018/2019 Primar 04 9 - - - - - -

Sek. I 05 9 - - - - - -

06 9 - - - - - -

07 12 - - - - - -

08 8 - - - - - -

09 6 - - - - - -

10 9 - - - - - -

2019/2020 Primar 04 X - - - - - -

Sek. I 05 11 - - - - - -

06 10 - - - - - -

07 15 - - - - - -

08 14 - - - - - -

09 8 - - - - - -

10 X - - - - - -

2020/2021 Sek. I 05 12 - - - - - -

06 15 - - - - - -

07 9 - - - - - -

08 12 - - - - - -

09 14 - - - - - -

10 9 - - - - - -

2021/2022 Sek. I 05 5 - - - - - -

06 13 - - - - - -

07 16 - - - - - -

08 9 - - - - - -

09 12 - - - - - -

10 13 - - - - - -

2022/2023 Sek. I 05 8 - - - - - -

06 X - - - - - -

07 14 - - - - - -

08 18 - - - - - -

09 9 - - - - - -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Warstein, Stadt 2022/2023 Sek. I 10 14 - - - - - -

2023/2024 Sek. I 05 6 - - - - - -

06 8 - - - - - -

07 X - - - - - -

08 14 - - - - - -

09 14 - - - - - -

10 10 - - - - - -

Werl, Stadt 2017/2018 Primar E1 - 5 - - - - 20

E2 - 12 - - - - 17

E3 - 14 - - - - 21

03 - 7 - - - - 22

04 - 16 - - - - 20

Sek. I 05 - 18 - - - - 11

06 - 12 - - - - 21

07 - 13 - - - - 18

08 - - - - - - 24

09 - - - - - - 25

10 - - - - - - 29

2018/2019 Primar E1 - 7 - - - - 14

E2 - 5 - - - - 19

E3 - 10 - - - - 17

03 - 19 - - - - 22

04 - 8 - - - - 23

Sek. I 05 - 18 - - - - 21

06 - 23 - - - - 14

07 - 12 - - - - 20

08 - 16 - - - - 21

09 - - - - - - 21

10 - - - - - - 36

2019/2020 Primar E1 - X - - - - 17

E2 - 17 - - - - 14

E3 - 8 - - - - 19

03 - 14 - - - - 18

04 - 25 - - - - 22

Sek. I 05 - 14 - - - - 23

06 - 20 - - - - 20

07 - 23 - - - - 21

08 - 11 - - - - 20

09 - 13 - - - - 23

10 - X - - - - 33

2020/2021 Primar E1 - 9 - - - - 25

E2 - 11 - - - - 21

E3 - 8 - - - - 17

03 - 19 - - - - 20

04 - 16 - - - - 20

Sek. I 05 - 24 - - - - 20

06 - 16 - - - - 21

07 - 13 - - - - 20

08 - 25 - - - - 22

09 - 9 - - - - 21

10 - 9 - - - - 39

2021/2022 Primar E1 - X - - - - 26

E2 - 10 - - - - 31

E3 - 10 - - - - 18

03 - 13 - - - - 18

04 - 21 - - - - 22

Sek. I 05 - 15 - - - - 21

06 - 22 - - - - 19

07 - 14 - - - - 19

08 - 14 - - - - 24

09 - 20 - - - - 25

10 - 13 - - - - 35

2022/2023 Primar E1 - 7 - - - - 33

E2 - 8 - - - - 25

E3 - X - - - - 17

03 - 20 - - - - 29

04 - 12 - - - - 18

Sek. I 05 - 18 - - - - 22

06 - 19 - - - - 21

07 - 10 - - - - 20

08 - 20 - - - - 22

09 - 14 - - - - 25

10 - 18 - - - - 38

2023/2024 Primar E1 - 5 - - - - 25

E2 - 13 - - - - 31

E3 - X - - - - 25

03 - 7 - - - - 21

04 - 25 - - - - 20

Sek. I 05 - 10 - - - - 22

06 - 15 - - - - 22

07 - 14 - - - - 22
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Werl, Stadt 2023/2024 Sek. I 08 - 16 - - - - 22

09 - 21 - - - - 24

10 - 9 - - - - 31

Wetter (Ruhr), Stadt 2017/2018 Primar E1 - - - - - - 19

E2 - - - - - - 17

E3 - - - - - - 13

03 - - - - - - 5

04 - - - - - - 23

Sek. I 05 - - - - - - 17

06 - - - - - - 16

07 - - - - - - 29

08 - - - - - - 19

09 - - - - - - 32

10 - - - - - - 71

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - 325

02 - - - - - - 80

03 - - - - - - 74

04 - - - - - - 6

2018/2019 Primar E1 - - - - - - 12

E2 - - - - - - 19

E3 - - - - - - 20

03 - - - - - - 11

04 - - - - - - 8

Sek. I 05 - - - - - - 36

06 - - - - - - 12

07 - - - - - - 38

08 - - - - - - 24

09 - - - - - - 29

10 - - - - - - 60

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - 291

02 - - - - - - 103

03 - - - - - - 91

04 - - - - - - 8

2019/2020 Primar E1 - - - - - - 18

E2 - - - - - - 15

E3 - - - - - - 19

04 - - - - - - 20

Sek. I 05 - - - - - - 20

06 - - - - - - 22

07 - - - - - - 21

08 - - - - - - 23

09 - - - - - - 38

10 - - - - - - 76

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - 304

02 - - - - - - 107

03 - - - - - - 96

04 - - - - - - 11

2020/2021 Primar E1 - - - - - - 16

E2 - - - - - - 20

E3 - - - - - - 17

03 - - - - - - X

04 - - - - - - 22

Sek. I 05 - - - - - - 21

06 - - - - - - 20

07 - - - - - - 20

08 - - - - - - 21

09 - - - - - - 32

10 - - - - - - 78

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - 231

02 - - - - - - 105

03 - - - - - - 90

04 - - - - - - 12

2021/2022 Primar E1 - - - - - - 25

E2 - - - - - - 19

E3 - - - - - - 15

03 - - - - - - 18

04 - - - - - - 13

Sek. I 05 - - - - - - 23

06 - - - - - - 24

07 - - - - - - 19

08 - - - - - - 21

09 - - - - - - 24

10 - - - - - - 85

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - 269

02 - - - - - - 89

03 - - - - - - 104

04 - - - - - - X

2022/2023 Primar E1 - - - - - - 28

E2 - - - - - - 25

E3 - - - - - - 19

03 - - - - - - 20
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Wetter (Ruhr), Stadt 2022/2023 Primar 04 - - - - - - 21

Sek. I 05 - - - - - - 32

06 - - - - - - 29

07 - - - - - - 18

08 - - - - - - 21

09 - - - - - - 20

10 - - - - - - 52

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - 300

02 - - - - - - 87

03 - - - - - - 75

04 - - - - - - 18

2023/2024 Primar E1 - - - - - - 10

E2 - - - - - - 29

E3 - - - - - - 24

03 - - - - - - 17

04 - - - - - - 27

Sek. I 05 - - - - - - 20

06 - - - - - - 30

07 - - - - - - 30

08 - - - - - - 18

09 - - - - - - 19

10 - - - - - - 50

Sek. II (berufl.) 01 - - - - - - 288

02 - - - - - - 90

03 - - - - - - 81

04 - - - - - - X

Witten, Stadt 2017/2018 Primar E1 5 X 5 - - 10 -

E2 8 6 5 - - 11 -

E3 - - - - - 13 -

03 X 10 X - - 15 -

04 18 9 6 - - 6 -

Sek. I 05 16 X - - - 9 -

06 12 X - - - 12 -

07 25 - - - - 13 -

08 16 - - - - 7 -

09 26 - - - - 7 -

10 20 - - - - 13 -

Berufspraxisstufe - - - - - 21 -

2018/2019 Primar E1 6 X X - - 10 -

E2 9 X 5 - - 13 -

E3 X - X - - 10 -

03 12 5 X - - 12 -

04 - 5 X - - 16 -

Sek. I 05 22 10 X - - 9 -

06 19 X - - - 9 -

07 12 - - - - 13 -

08 17 - - - - 11 -

09 18 - - - - 8 -

10 28 - - - - 7 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2019/2020 Primar E1 7 13 6 - - 10 -

E2 8 X X - - 9 -

E3 12 - X - - 12 -

03 - 13 - - - 11 -

04 8 7 X - - 14 -

Sek. I 05 24 X - - - 16 -

06 37 X - - - 10 -

07 24 X - - - 9 -

08 13 - - - - 14 -

09 23 - - - - 13 -

10 20 - - - - 8 -

Berufspraxisstufe - - - - - 20 -

2020/2021 Primar E1 8 X 7 - - X -

E2 7 11 X - - 12 -

E3 - - - - - 8 -

03 13 9 X - - 12 -

04 - 12 10 - - 12 -

Sek. I 05 17 6 - - - 14 -

06 23 X - - - 17 -

07 33 - - - - 10 -

08 25 - - - - 8 -

09 16 - - - - 16 -

10 21 - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 13 -

2021/2022 Primar E1 12 - - - - 11 -

E2 9 X 8 - - 5 -

E3 9 - X - - 12 -

03 11 8 5 - - 8 -

04 6 14 X - - 11 -

Sek. I 05 24 - - - - 12 -

06 24 5 - - - 12 -
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Zahl der Schülerinnen und Schüler in Nordrhein-Westfalen in Förderschulen in den 

Schuljahren 2017/2018 bis 2023/2024 nach Kommunen, Jahrgangsstufen und sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Regierungsbezirk Kommune Schuljahr Stufe / Jahrgang
Zahl Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf

Reg.-Bez. Arnsberg Witten, Stadt 2021/2022 Sek. I 07 29 - - - - 13 -

08 40 - - - - 12 -

09 30 - - - - 9 -

10 16 - - - - 14 -

Berufspraxisstufe - - - - - 19 -

2022/2023 Primar E1 6 9 - - - 18 -

E2 5 10 - - - 12 -

E3 11 - - - - 6 -

03 20 16 X - - 12 -

04 15 9 - - - 9 -

Sek. I 05 13 - - - - 10 -

06 30 - - - - 12 -

07 19 - - - - 13 -

08 26 - - - - 14 -

09 36 - - - - 9 -

10 28 - - - - 10 -

Berufspraxisstufe - - - - - 18 -

2023/2024 Primar E1 X X 7 - - 11 -

E2 7 5 7 - - 18 -

E3 7 X 7 - - 14 -

03 13 X 9 - - 11 -

04 18 9 X - - 12 -

Sek. I 05 22 - - - - 9 -

06 17 - - - - 8 -

07 30 - - - - 11 -

08 19 - - - - 14 -

09 27 - - - - 14 -

10 35 - - - - 9 -

Berufspraxisstufe - - - - - 15 -

Hinweise:

- Zum Schutz von Einzelangaben werden Zellen, die weniger als fünf Personen ausweisen, mit einem „X“ gesperrt.

- In der Schuleingangsphase (E1-E3) wird das Schulbesuchsjahr ausgewiesen, in den darüberliegenden Jahrgängen der Jahrgang der Lerngruppe.

- Die Jahrgangsstufe 11 wird an den Waldorfförderschulen der Sekundarstufe I zugeordnet.

Abkürzungen:

LE Förderschwerpunkt Lernen

ESE Förderschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung

SQ Förderschwerpunkt Sprache

HK Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation; GH: Gehörlose; SG: Schwerhörige

SE Förderschwerpunkt Sehen; BL: Blinde; SH: Sehbehinderte

GE Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung

KME Förderschwerpunkt Körperliche und motorische Entwicklung

Quelle: Amtliche Schuldaten



A
n

la
g

e
 z

u
r 

F
ra

g
e

 1
4

5
 d

e
r 

G
A

2
6

S
e

it
e

 1
 v

o
n

 2

S
ch

u
lf

o
rm

e
n

A
b

sc
h

lu
ss

a
rt

A
n

za
h

l 
d

e
r 

A
b

g
ä

n
g

e
ri

n
n

e
n

 u
n

d
 

A
b

g
ä

n
g

e
r 

m
it

 

so
n

d
e

rp
ä

d
a

g
o

g
is

ch
e

m
 

U
n

te
rs

tü
tz

u
n

g
sb

e
d

a
rf

d
a

ru
n

te
r 

A
n

za
h

l 
d

e
r 

A
b

g
ä

n
g

e
ri

n
n

e
n

 m
it

 

so
n

d
e

rp
ä

d
a

g
o

g
is

ch
e

m
 

U
n

te
rs

tü
tz

u
n

g
sb

e
d

a
rf

a
ll

g
e

m
e

in
b

il
d

e
n

d
e

 

S
ch

u
le

n
O

h
n

e
 A

b
sc

h
lu

ss
1

.0
5

5
3

2
2

A
b

sc
h

lu
ss

ze
u

g
n

is
 i

m
 z

ie
ld

if
fe

re
n

te
n

 B
il

d
u

n
g

sg
a

n
g

 G
e

is
ti

g
e

 E
n

tw
ic

k
lu

n
g

2
.3

8
9

9
5

5

A
b

sc
h

lu
ss

 d
e

s 
zi

e
ld

if
fe

re
n

te
n

 B
il

d
u

n
g

sg
a

n
g

s 
Le

rn
e

n
4

.0
3

5
1

.5
3

5

E
rs

te
r 

S
ch

u
la

b
sc

h
lu

ss
 (

o
h

n
e

 B
e

re
ch

ti
g

u
n

g
 z

u
m

 B
e

su
ch

 d
e

r 
K

la
ss

e
 1

0
, 

T
y

p
 B

)
2

.6
6

0
9

4
8

E
rs

te
r 

S
ch

u
la

b
sc

h
lu

ss
 (

m
it

 B
e

re
ch

ti
g

u
n

g
 z

u
m

 B
e

su
ch

 d
e

r 
K

la
ss

e
 1

0
, 

T
y

p
 B

)
2

5
3

5
4

E
rs

te
r 

S
ch

u
la

b
sc

h
lu

ss
 m

it
 B

e
re

ch
ti

g
u

n
g

 z
u

m
 B

e
su

ch
 d

e
r 

g
y

m
n

a
si

a
le

n
 O

b
e

rs
tu

fe
5

1

E
rw

e
it

e
rt

e
r 

E
rs

te
r 

S
ch

u
la

b
sc

h
lu

ss
1

.4
2

9
3

0
9

E
rw

e
it

e
rt

e
r 

E
rs

te
r 

S
ch

u
la

b
sc

h
lu

ss
 m

it
 B

e
re

ch
ti

g
u

n
g

 z
u

m
 B

e
su

ch
 d

e
r 

g
y

m
n

a
si

a
le

n
 O

b
e

rs
tu

fe
2

-

M
it

tl
e

re
r 

S
ch

u
la

b
sc

h
lu

ss
 -

 F
a

ch
o

b
e

rs
ch

u
lr

e
if

e
 o

h
n

e
 B

e
re

ch
ti

g
u

n
g

 z
u

m
 B

e
su

ch
 d

e
r 

g
y

m
n

a
si

a
le

n
 O

b
e

rs
tu

fe
6

5
8

1
4

5

M
it

tl
e

re
r 

S
ch

u
la

b
sc

h
lu

ss
 -

 F
a

ch
o

b
e

rs
ch

u
lr

e
if

e
 m

it
 B

e
re

ch
ti

g
u

n
g

 z
u

m
 B

e
su

ch
 d

e
r 

g
y

m
n

a
si

a
le

n
 O

b
e

rs
tu

fe
4

7
0

1
1

0

M
it

tl
e

re
r 

S
ch

u
la

b
sc

h
lu

ss
 -

 F
a

ch
o

b
e

rs
ch

u
lr

e
if

e
 m

it
 B

e
re

ch
ti

g
u

n
g

 z
u

m
 B

e
su

ch
 d

e
r 

Q
u

a
li

fi
k

a
ti

o
n

sp
h

a
se

 1
3

3
8

F
a

ch
h

o
ch

sc
h

u
lr

e
if

e
 (

sc
h

u
li

sc
h

e
r 

T
e

il
)

4
0

1
8

A
b

it
u

r 
(a

ll
g

e
m

e
in

e
 H

o
ch

sc
h

u
lr

e
if

e
)

1
8

1
5

1

b
e

ru
fl

ic
h

e

S
ch

u
le

n
A

ll
g

e
m

e
in

e
 A

b
sc

h
lü

ss
e

  
  

 O
h

n
e

 A
b

sc
h

lu
ss

2
.4

4
1

7
7

0

  
  

 M
it

tl
e

re
r 

S
ch

u
la

b
sc

h
lu

ss
 (

F
O

S
 o

h
n

e
 B

e
re

ch
ti

g
u

n
g

 z
u

m
 B

e
su

ch
 d

e
r 

g
y

m
n

. 
O

b
e

rs
t.

)
2

1

  
  

 F
a

ch
h

o
ch

sc
h

u
lr

e
if

e
 (

sc
h

u
li

sc
h

e
r 

T
e

il
)

1
9

8

  
  

 A
ll

g
e

m
e

in
e

 H
o

ch
sc

h
u

lr
e

if
e

1
7

4

A
b

sc
h

lu
ss

ze
u

g
n

is
 (

b
e

ru
fl

ic
h

e
 K

e
n

n
tn

is
se

) 
B

e
ru

fs
o

ri
e

n
ti

e
ru

n
g

sj
a

h
r

  
  

 A
b

sc
h

lu
ss

ze
u

g
n

is
2

2
1

7
7

  
  

 A
b

sc
h

lu
ss

ze
u

g
n

is
 u

n
d

 E
rs

te
r 

S
ch

u
la

b
sc

h
lu

ss
4

8
6

1
9

5

  
  

 V
e

rs
e

tz
u

n
g

sz
e

u
g

n
is

 d
e

r 
K

la
ss

e
 1

1
 F

a
ch

o
b

e
rs

ch
u

le
3

2

B
e

ru
fs

sc
h

u
la

b
sc

h
lu

ss

  
  

 B
e

ru
fs

sc
h

u
la

b
sc

h
lu

ss
 u

n
d

 F
a

ch
h

o
ch

sc
h

u
lr

e
if

e
1

-

  
  

 B
e

ru
fs

sc
h

u
la

b
sc

h
lu

ss
7

8
9

2
5

9

  
  

 B
e

ru
fs

sc
h

u
l-

 u
n

d
 M

it
tl

e
re

r 
S

ch
u

la
b

sc
h

lu
ss

 (
F

O
S

 o
h

n
e

 B
e

re
ch

ti
g

u
n

g
 z

u
m

 B
e

su
ch

 d
e

r 
g

y
m

n
. 

O
b

e
rs

t.
)

1
9

4

  
  

 B
e

ru
fs

sc
h

u
l-

 u
n

d
 M

it
tl

e
re

r 
S

ch
u

la
b

sc
h

lu
ss

 (
F

O
S

 m
it

 B
e

re
ch

ti
g

u
n

g
 z

u
m

 B
e

su
ch

 d
e

r 
g

y
m

n
. 

O
b

e
rs

t.
)

2
0

5

  
  

 B
e

ru
fs

sc
h

u
l-

 u
n

d
 E

rw
e

it
e

rt
e

r 
E

rs
te

r 
S

ch
u

la
b

sc
h

lu
ss

1
3

9
5

8

  
  

 B
e

ru
fs

sc
h

u
l-

 u
n

d
 E

rs
te

r 
S

ch
u

la
b

sc
h

lu
ss

3
2

7
1

3
1

B
e

ru
fl

ic
h

e
 K

e
n

n
tn

is
se

 (
B

e
ru

fs
fa

ch
sc

h
u

le
)

  
  

 B
e

ru
fl

ic
h

e
 K

e
n

n
tn

is
se

 u
n

d
 a

ll
g

e
m

e
in

e
 H

o
ch

sc
h

u
lr

e
if

e
2

7
1

6

  
  

 B
e

ru
fl

ic
h

e
 K

e
n

n
tn

is
se

 u
n

d
 F

a
ch

h
o

ch
sc

h
u

lr
e

if
e

 (
sc

h
u

li
sc

h
e

r 
T

e
il

)
6

3
2

6

  
  

 B
e

ru
fl

ic
h

e
 K

e
n

n
tn

is
se

 u
n

d
 F

a
ch

h
o

ch
sc

h
u

lr
e

if
e

2
1

  
  

 B
e

ru
fl

ic
h

e
 K

e
n

n
tn

is
se

 u
n

d
 M

it
tl

e
re

r 
S

ch
u

la
b

sc
h

lu
ss

 (
F

O
S

 m
it

 B
e

re
ch

t.
 z

u
m

 B
e

su
ch

 d
e

r 
g

y
m

n
. 

O
b

e
rs

t.
)

6
0

2
6

  
  

 B
e

ru
fl

ic
h

e
 K

e
n

n
tn

is
se

 u
n

d
 M

it
tl

e
re

r 
S

ch
u

la
b

sc
h

lu
ss

 (
F

O
S

 o
h

n
e

 B
e

re
ch

t.
 z

u
m

 B
e

su
ch

 d
e

r 
g

y
m

n
. 

O
b

e
rs

t.
)

6
4

2
3

  
  

 B
e

ru
fl

ic
h

e
 K

e
n

n
tn

is
se

 u
n

d
 E

rw
e

it
e

rt
e

r 
E

rs
te

r 
S

ch
u

la
b

sc
h

lu
ss

1
7

7
6

7

B
e

ru
fs

a
b

sc
h

lu
ss

  
  

 B
e

ru
fs

a
b

sc
h

lu
ss

 u
n

d
 F

a
ch

h
o

ch
sc

h
u

lr
e

if
e

1
3

-

  
  

 B
e

ru
fs

- 
u

n
d

 M
it

tl
e

re
r 

S
ch

u
la

b
sc

h
lu

ss
 (

F
O

S
 o

h
n

e
 B

e
re

ch
ti

g
u

n
g

 z
u

m
 B

e
su

ch
 d

e
r 

g
y

m
n

. 
O

b
e

rs
t.

)
1

1

F
a

ch
sc

h
u

la
b

sc
h

lu
ss

A
n

za
h

l 
d

e
r 

S
ch

u
la

b
g

ä
n

g
e

ri
n

n
e

n
 u

n
d

 -
a

b
g

ä
n

g
e

r 
m

it
 s

o
n

d
e

rp
ä

d
a

g
o

g
is

ch
e

m
 U

n
te

rs
tü

tz
u

n
g

sb
e

d
a

rf

n
a

ch
 A

b
sc

h
lu

ss
a

rt
 i

m
 J

a
h

r 
2

0
2

3
 i

n
 N

o
rd

rh
e

in
-W

e
st

fa
le

n
1



A
n

la
g

e
 z

u
r 

F
ra

g
e

 1
4

5
 d

e
r 

G
A

2
6

S
e

it
e

 2
 v

o
n

 2

S
ch

u
lf

o
rm

e
n

A
b

sc
h

lu
ss

a
rt

A
n

za
h

l 
d

e
r 

A
b

g
ä

n
g

e
ri

n
n

e
n

 u
n

d
 

A
b

g
ä

n
g

e
r 

m
it

 

so
n

d
e

rp
ä

d
a

g
o

g
is

ch
e

m
 

U
n

te
rs

tü
tz

u
n

g
sb

e
d

a
rf

d
a

ru
n

te
r 

A
n

za
h

l 
d

e
r 

A
b

g
ä

n
g

e
ri

n
n

e
n

 m
it

 

so
n

d
e

rp
ä

d
a

g
o

g
is

ch
e

m
 

U
n

te
rs

tü
tz

u
n

g
sb

e
d

a
rf

A
n

za
h

l 
d

e
r 

S
ch

u
la

b
g

ä
n

g
e

ri
n

n
e

n
 u

n
d

 -
a

b
g

ä
n

g
e

r 
m

it
 s

o
n

d
e

rp
ä

d
a

g
o

g
is

ch
e

m
 U

n
te

rs
tü

tz
u

n
g

sb
e

d
a

rf

n
a

ch
 A

b
sc

h
lu

ss
a

rt
 i

m
 J

a
h

r 
2

0
2

3
 i

n
 N

o
rd

rh
e

in
-W

e
st

fa
le

n
1

  
  

 F
a

ch
sc

h
u

la
b

sc
h

lu
ss

 u
n

d
 F

a
ch

h
o

ch
sc

h
u

lr
e

if
e

6
5

S
ch

u
lw

e
ch

sl
e

r,
 d

ie
 i

m
 s

e
lb

e
n

 B
il

d
u

n
g

sg
a

n
g

 v
e

rb
le

ib
e

n

  
  

 S
ch

u
lw

e
ch

sl
e

r,
 d

ie
 i

h
re

 A
u

sb
il

d
u

n
g

 a
n

 e
in

e
r 

a
n

d
e

re
n

 S
ch

u
le

 f
o

rt
se

tz
e

n
 (

o
h

n
e

 B
il

d
u

n
g

sg
a

n
g

a
b

b
re

ch
e

r)
2

4
1

2

in
sg

e
sa

m
t

1
8

.1
3

1
6

.1
4

7

1
In

 d
e

n
 A

m
tl

ic
h

e
n

 S
ch

u
ld

a
te

n
 l

ie
g

e
n

 A
n

g
a

b
e

n
 z

u
r 

B
e

h
in

d
e

ru
n

g
 e

in
e

r 
A

b
g

ä
n

g
e

ri
n

 b
zw

. 
e

in
e

s 
A

b
g

ä
n

g
e

rs
 n

u
r 

in
 F

o
rm

 d
e

s 
je

w
e

il
ig

e
n

 F
ö

rd
e

rs
ch

w
e

rp
u

n
k

te
s 

v
o

r.

Q
u

e
ll

e
: 

A
m

tl
ic

h
e

 S
ch

u
ld

a
te

n
 N

R
W



Anlage zur Frage 146 der GA26

Stufe Schulform

Anzahl der Schülerinnen 

und Schüler 

mit sonderpädagogischem 

Unterstützungsbedarf

Sek. I PRIMUS-Schule 247

Hauptschule 5.780

Realschule 9.461

Sekundarschule 4.881

Gesamtschule 23.221

Gymnasium 1.805

Freie Waldorfschule 456

insgesamt 45.851

Sek. II Gesamtschule 473

Gymnasium 208

Freie Waldorfschule 54

insgesamt 735

46.586

Quelle: Amtliche Schuldaten NRW

insgesamt

Anzahl der Schülerinnen und Schüler mit 

sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf an 

weiterführenden Schulformen im Schuljahr 2023/24
1

1
In den Amtlichen Schuldaten liegen Angaben zur Behinderung 

einer Schülerin bzw. eines Schülers nur in Form des jeweiligen 

Förderschwerpunktes vor.
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Auswertung vorhandene Maßnahmen "Weitreichende Barrierefreiheit" für aktive Bahnsteige Stand 01.12.2023

DB InfraGO, Personenbahnhöfe Auswertung der KZ Weitreichende Barrierefreiheit nach 9 Maßnahmen/Gesamt
I.IPM 2 Maßnahme/Bstg weitreichend barrierefrei [%] 86,1% 99,4% 99,1% 56,0% 57,3% 95,0% 77,6% 95,4% 79,4% 70,0% 70,0% 44,7% 46,5% 94,8% 94,8% 94,5%

Maßnahme vorhanden "ja" [Anzahl] 1.015 1.172 1.168 660 676 665 611 1.125 936 825 825 527 548 1.118 1.118 1.114
Maßnahme vorhanden "nicht zutreffend" [Anzahl] 0 0 0 0 0 479 392 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Maßnahme vorhanden "nein" [Anzahl] 164 7 11 519 503 35 176 54 243 354 354 652 631 61 61 65

Maßnahme an Bahnsteigen vorhanden (Summe aus "ja"&"nein") [Anzahl] 1.179 1.179 1.179 1.179 1.179 700 787 1.179 1.179 1.179 1.179 1.179 1.179 1.179 1.179 1.179

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Regional-
bereich

Bahnhofs-
manager

Bf Nr Verkehrsstation Bahnsteigart
Stufenfreiheit der
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Leitsystem
Bahnsteig
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Handlauf-schilder
an Treppen und

Rampen o. 68600
EG
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"blau 2016"

Bahnsteighöhe
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Rollstuhlfahrer
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Reisende mit
Gehbehinderu
ng

Reisende mit
Kindern sowie
kleinwüchsige
Reisende
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Reisende

gehörlose
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Reisende mit
eingeschränkt
er
Kommunikatio
ns-fähigkeit

RB West BM Köln 3320 Köln Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3320 Köln Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3320 Köln Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3320 Köln Hbf Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3320 Köln Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3320 Köln Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1401 Düsseldorf Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1401 Düsseldorf Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1401 Düsseldorf Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1401 Düsseldorf Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1401 Düsseldorf Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1401 Düsseldorf Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1401 Düsseldorf Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1401 Düsseldorf Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1690 Essen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1690 Essen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1690 Essen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1690 Essen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1690 Essen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1289 Dortmund Hbf Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1289 Dortmund Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1289 Dortmund Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1289 Dortmund Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1289 Dortmund Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1289 Dortmund Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1289 Dortmund Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3329 Köln Messe/Deutz Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3329 Köln Messe/Deutz Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein nein ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3329 Köln Messe/Deutz Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja

RB West BM Köln 3329 Köln Messe/Deutz Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein nein ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3329 Köln Messe/Deutz Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein nein ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3329 Köln Messe/Deutz Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein nein ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1374 Duisburg Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1374 Duisburg Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1374 Duisburg Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1374 Duisburg Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1374 Duisburg Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1374 Duisburg Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 4280 Münster (Westf) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 4280 Münster (Westf) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 4280 Münster (Westf) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 4280 Münster (Westf) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 767 Bonn Hbf Hausbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 767 Bonn Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 767 Bonn Hbf Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 767 Bonn Hbf Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 724 Bochum Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 724 Bochum Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 724 Bochum Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 724 Bochum Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3331 Köln Hansaring Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6914 Wuppertal Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6914 Wuppertal Hbf Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6914 Wuppertal Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 622 Bielefeld Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 622 Bielefeld Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 622 Bielefeld Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 622 Bielefeld Hbf Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4440 Neuss Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4440 Neuss Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4440 Neuss Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4440 Neuss Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 2528 Hamm (Westf) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 2528 Hamm (Westf) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 2528 Hamm (Westf) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 2528 Hamm (Westf) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 2528 Hamm (Westf) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 2528 Hamm (Westf) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3330 Köln-Ehrenfeld Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3330 Köln-Ehrenfeld Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 2457 Hagen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2457 Hagen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 2457 Hagen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2457 Hagen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2457 Hagen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1 Aachen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1 Aachen Hbf Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1 Aachen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1 Aachen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5840 Siegburg/Bonn Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5840 Siegburg/Bonn Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5840 Siegburg/Bonn Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1400 Düsseldorf Flughafen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1400 Düsseldorf Flughafen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1400 Düsseldorf Flughafen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4162 Mönchengladbach Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4162 Mönchengladbach Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4162 Mönchengladbach Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4162 Mönchengladbach Hbf Hausbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4162 Mönchengladbach Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4648 Oberhausen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4648 Oberhausen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4648 Oberhausen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4648 Oberhausen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4648 Oberhausen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5882 Solingen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5882 Solingen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5882 Solingen Hbf Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 4219 Mülheim (Ruhr) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 4219 Mülheim (Ruhr) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 3403 Krefeld Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 3403 Krefeld Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 3403 Krefeld Hbf Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3321 Köln Süd Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3321 Köln Süd Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 2052 Gelsenkirchen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 2052 Gelsenkirchen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 2052 Gelsenkirchen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3336 Köln-Mülheim Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein nein ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3336 Köln-Mülheim Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein nein ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3336 Köln-Mülheim Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein nein ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3336 Köln-Mülheim Außenbahnsteig nein ja ja ja ja nein ja ja ja nein nein nein ja ja ja ja

RB West BM Köln 3322 Köln Trimbornstrasse Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4762 Köln/Bonn Flughafen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4762 Köln/Bonn Flughafen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2919 Horrem Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2919 Horrem Mittelbahnsteig einseitig nutzbarja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2919 Horrem Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2919 Horrem Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2919 Horrem Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1304 Dortmund-Dorstfeld Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1304 Dortmund-Dorstfeld Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1304 Dortmund-Dorstfeld Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1304 Dortmund-Dorstfeld Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 5251 Rheine Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 5251 Rheine Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 5251 Rheine Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1405 Düsseldorf-Bilk Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

Stufenfreiheit
Bahnsteigzugänge
vorhanden: Ja/Nein

Zuganzeiger, DSA,
u.a.FIA vorhanden:

Ja/Nein

Lautsprecher oder
DSA-Akustikmodul
vorhanden: Ja/Nein

Taktiler Weg
vorhanden:

Ja/Nein

Handlaufschilder vorh.:
Ja/ Nein/ Nicht

zutreffend-keine
Treppe/ Rampe

Beschilderung "blau-
gelb 1998" oder "blau

2016"
vorhanden: Ja/Nein

Bahnsteighöhe
(>=55cm, Ausnahme
Regio-Tram=38cm)
vorhanden: Ja/Nein

Auswertung nach PRM-NutzergruppenTaktiles Leitsystem
Bstg. vorhanden:

Ja/Nein

Stufenmarkierung
vorhanden: Ja/ Nein/

Nicht zutreffend-
keine Treppe vorh.
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RB West BM Düsseldorf 1405 Düsseldorf-Bilk Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1406 Düsseldorf-Derendorf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6928 Wuppertal-OberbarmenMittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6928 Wuppertal-OberbarmenMittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6928 Wuppertal-OberbarmenMittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1710 Essen-Steele Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1710 Essen-Steele Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 1734 Euskirchen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 1734 Euskirchen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 1734 Euskirchen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 1734 Euskirchen Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1295 Dortmund-Universität Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1295 Dortmund-Universität Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1403 Düsseldorf Wehrhahn Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 6273 Troisdorf Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 6273 Troisdorf Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 6273 Troisdorf Zwischen:1 nutzb.K.nein ja ja nein ja ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1392 Düren Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1392 Düren Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1392 Düren Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1392 Düren Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1399 Düsseldorf-Benrath Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1399 Düsseldorf-Benrath Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6937 Wuppertal-Vohwinkel Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja nein ja nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 6937 Wuppertal-Vohwinkel Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 6937 Wuppertal-Vohwinkel Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja nein ja nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 6937 Wuppertal-Vohwinkel Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja nein ja nein nein nein

RB West BM Köln 3691 Leverkusen Mitte Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Köln 3691 Leverkusen Mitte Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nein ja nein ja ja ja nein ja nein nein nein

RB West BM Bielefeld 2708 Herford Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2708 Herford Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2708 Herford Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2708 Herford Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 6533 Wanne-Eickel Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 6533 Wanne-Eickel Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 6533 Wanne-Eickel Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 6533 Wanne-Eickel Hbf Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3326 Köln-Chorweiler Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3326 Köln-Chorweiler Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 5160 Recklinghausen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 5160 Recklinghausen Hbf Hausbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 6335 Unna Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 6335 Unna Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 6335 Unna Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 6335 Unna Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5002 Porz-Wahn Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5002 Porz-Wahn Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 512 Bergisch Gladbach Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 2688 Hennef (Sieg) Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 2688 Hennef (Sieg) Hausbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 5842 Siegen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 5842 Siegen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4846 Paderborn Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4846 Paderborn Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4846 Paderborn Hbf Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 768 Bonn-Bad Godesberg Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 768 Bonn-Bad Godesberg Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 6822 Witten Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 6822 Witten Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1274 Dormagen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1274 Dormagen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4120 Minden (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4120 Minden (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4120 Minden (Westf) Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1693 Essen West Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1693 Essen West Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5260 Rheydt Hbf Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5260 Rheydt Hbf Hausbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5260 Rheydt Hbf Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 5876 Soest Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 5876 Soest Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1421 Düsseldorf Völklinger StraßeMittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Köln 3324 Köln West Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1033 Castrop-Rauxel Hbf Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1033 Castrop-Rauxel Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6916 Wuppertal-Barmen Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6916 Wuppertal-Barmen Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1292 Dortmund-Stadthaus Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1292 Dortmund-Stadthaus Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2263 Grevenbroich Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2263 Grevenbroich Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3795 Lövenich Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2438 Gütersloh Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2438 Gütersloh Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5749 Schwelm Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 5749 Schwelm Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Essen 2722 Herne Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 2722 Herne Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1419 Düsseldorf-Reisholz Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 1419 Düsseldorf-Reisholz Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 3535 Langenfeld (Rheinl) Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 5763 Schwerte (Ruhr) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 5763 Schwerte (Ruhr) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 5763 Schwerte (Ruhr) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1412 Düsseldorf-Garath Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4999 Porz (Rhein) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3 Aachen West Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1404 Düsseldorf Zoo Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4770 Opladen Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja nein ja nein nein nein

RB West BM Köln 4770 Opladen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja nein ja nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 8459 Düsseldorf Flughafen TerminalMittelbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5136 Ratingen Ost Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja nein ja nein nein nein

RB West BM Köln 3337 Köln-Nippes Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1420 Düsseldorf-Unterrath Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5335 Köln-Müngersdorf TechnologieparkMittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2 Aachen-Rothe Erde Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3319 Köln Geldernstr/ParkgürtelMittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja nein ja nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 5864 Sindorf Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 917 Brühl Außenbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 917 Brühl Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 1390 Dülmen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 1390 Dülmen Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1413 Düsseldorf-Gerresheim Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1413 Düsseldorf-Gerresheim Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5924 Spich Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6415 Viersen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6415 Viersen Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6415 Viersen Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1402 Düsseldorf Volksgarten Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Köln 3327 Köln-Chorweiler Nord Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3327 Köln-Chorweiler Nord Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 2510 Haltern am See Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 2510 Haltern am See Hausbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3339 Köln-Worringen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 2090 Köln Steinstraße Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 6701 Wesel Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 6701 Wesel Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 3746 Lippstadt Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 3746 Lippstadt Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 771 Bonn-Mehlem Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 771 Bonn-Mehlem Mittelbahnsteig nein ja ja ja nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1320 Dortmund-Mengede Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1320 Dortmund-Mengede Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 3856 Lünen Hbf Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 3856 Lünen Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5056 Pulheim Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5056 Pulheim Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3328 Köln-Dellbrück Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3328 Köln-Dellbrück Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 1590 Emsdetten Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 1590 Emsdetten Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 2306 Frechen-Königsdorf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 1541 Eitorf Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 1541 Eitorf Hausbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1223 Dinslaken Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 6568 Wattenscheid Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5248 Rheinbach Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5248 Rheinbach Außenbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1713 Essen-Werden Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja



RB West BM Essen 1713 Essen-Werden Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2744 Herzogenrath Hausbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2744 Herzogenrath Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 1631 Erftstadt Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 1631 Erftstadt Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 3154 Kempen (Niederrhein) Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 3154 Kempen (Niederrhein) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1416 Düsseldorf-Oberbilk Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Duisburg 5253 Rheinhausen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 5253 Rheinhausen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5343 Köln Frankfurter Straße Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1410 Düsseldorf-Flingern Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5217 Remscheid Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1415 Düsseldorf-Hellerhof Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1643 Erkelenz Mittelbahnsteig einseitig nutzbarja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1643 Erkelenz Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 3095 Kamen Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 3095 Kamen Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1411 Düsseldorf-FriedrichstadtMittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Köln 769 Bonn-Beuel Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nein ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 769 Bonn-Beuel Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein nein ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 437 Leverkusen Chempark Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 730 Bochum-Langendreer Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 8131 Köln-Weiden West Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 1180 Detmold Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 1646 Erkrath Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 7205 Aachen Schanz Außenbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 7205 Aachen Schanz Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6037 Stolberg (Rheinl) Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 1062 Coesfeld (Westf) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 1062 Coesfeld (Westf) Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 1062 Coesfeld (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3332 Köln-Holweide Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3332 Köln-Holweide Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 770 Bonn-Duisdorf Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 770 Bonn-Duisdorf Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 7655 Münster Zentrum Nord Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja

RB West BM Münster 7655 Münster Zentrum Nord Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 731 Bochum-Langendreer WestMittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 315 Bad Oeynhausen Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 315 Bad Oeynhausen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 804 Bottrop Hbf Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 804 Bottrop Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3335 Köln-Longerich Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3335 Köln-Longerich Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1291 Dortmund-Möllerbrücke Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1291 Dortmund-Möllerbrücke Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2037 Geilenkirchen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2037 Geilenkirchen Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5247 Rheda-Wiedenbrück Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5247 Rheda-Wiedenbrück Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5247 Rheda-Wiedenbrück Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1418 Düsseldorf-Rath Mitte Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1418 Düsseldorf-Rath Mitte Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3768 Löhne (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3768 Löhne (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3768 Löhne (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 2262 Greven Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 2262 Greven Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 2890 Holzwickede Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 2890 Holzwickede Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 2890 Holzwickede Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4221 Mülheim (Ruhr)-Styrum Hausbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4221 Mülheim (Ruhr)-Styrum Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4221 Mülheim (Ruhr)-Styrum Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 968 Bünde (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 968 Bünde (Westf) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2763 Hilden Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2764 Hilden Süd Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2764 Hilden Süd Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 6569 Wattenscheid-Höntrop Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 6569 Wattenscheid-Höntrop Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 3406 Krefeld-Uerdingen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1409 Düsseldorf-Eller Süd Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1709 Essen-Kupferdreh Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2381 Haan-Gruiten Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 2381 Haan-Gruiten Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Köln 1371 Duckterath Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2926 Hösel Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2926 Hösel Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 4651 Oberhausen-Sterkrade Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4651 Oberhausen-Sterkrade Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3325 Köln-Buchforst Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1379 Duisburg-Großenbaum Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1696 Essen-Borbeck Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja nein ja nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 4554 Nievenheim Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4554 Nievenheim Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 997 Steinfurt-Burgsteinfurt Hausbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 997 Steinfurt-Burgsteinfurt Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1235 Dortmund-LütgendortmundAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5414 Solingen-Mitte Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 23 Ahlen (Westf) Mittelbahnsteig einseitig nutzbarja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 23 Ahlen (Westf) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 23 Ahlen (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 3405 Krefeld-Oppum Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 3405 Krefeld-Oppum Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 3405 Krefeld-Oppum Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1711 Essen-Steele Ost Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1711 Essen-Steele Ost Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 8213 Bonn UN Campus Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 8213 Bonn UN Campus Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3247 Kleinenbroich Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3247 Kleinenbroich Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 6614 Weilerswist Außenbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 6614 Weilerswist Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3557 Langerwehe Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 3557 Langerwehe Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Köln 5773 Bornheim-Sechtem Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5773 Bornheim-Sechtem Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 4148 Moers Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4148 Moers Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3694 Leverkusen-Manfort Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3694 Leverkusen-Manfort Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5326 Roisdorf Mittelbahnsteig nein ja ja ja nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1701 Essen-Frohnhausen Außenbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1701 Essen-Frohnhausen Außenbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 2771 Münster-Hiltrup Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 2771 Münster-Hiltrup Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 6728 Wetter (Ruhr) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5219 Remscheid-Lennep Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5219 Remscheid-Lennep Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4441 Neuss Rheinpark-CenterMittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3338 Köln-Stammheim Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3088 Kall Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3088 Kall Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3491 Lage (Lippe) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3491 Lage (Lippe) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1694 Essen-Altenessen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4583 Norf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4583 Norf Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 3006 Iserlohn Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 3006 Iserlohn Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 2288 Gronau (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 2288 Gronau (Westf) Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 2050 Geldern Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 2050 Geldern Hausbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6935 Wuppertal-Steinbeck Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Köln 7651 Köln-Blumenberg Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 7651 Köln-Blumenberg Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3536 Langenfeld (Rheinl)-BerghausenMittelbahnsteig nein ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2798 Hochdahl Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja nein ja nein nein nein

RB West BM Essen 1700 Essen-Eiberg Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1700 Essen-Eiberg Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 1341 Drensteinfurt Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 1341 Drensteinfurt Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3323 Köln Volkhovener Weg Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3323 Köln Volkhovener Weg Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3089 Hürth-Kalscheuren Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3089 Hürth-Kalscheuren Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja



RB West BM Köln 3089 Hürth-Kalscheuren Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 2593 Hattingen (Ruhr) Mitte Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Dortmund 1969 Fröndenberg Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1969 Fröndenberg Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1969 Fröndenberg Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 4841 Overath Hausbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4841 Overath Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3621 Leichlingen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1011 Büttgen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1011 Büttgen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 4012 Mechernich Zwischen:1 nutzb.K.nein ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4012 Mechernich Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2799 Hochdahl-Millrath Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 3380 Korschenbroich Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3380 Korschenbroich Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1311 Dortmund-Kley Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 3166 Kettwig Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 3166 Kettwig Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5353 Rösrath Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5353 Rösrath Mittelbahnsteig einseitig nutzbarnein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 811 Bielefeld-Brackwede Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 811 Bielefeld-Brackwede Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 811 Bielefeld-Brackwede Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 1284 Dorsten Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 1284 Dorsten Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 1284 Dorsten Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 1284 Dorsten Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1306 Dortmund-Hörde Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1306 Dortmund-Hörde Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 2410 Gummersbach Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 6040 Stommeln Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 6040 Stommeln Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4023 Meerbusch-Osterath Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 4023 Meerbusch-Osterath Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 7656 Neuss Allerheiligen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 7656 Neuss Allerheiligen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 447 Bedburg (Erft) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 447 Bedburg (Erft) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 6337 Unna-Königsborn Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1322 Dortmund-Oespel Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1322 Dortmund-Oespel Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 85 Altenbeken Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 85 Altenbeken Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 85 Altenbeken Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 85 Altenbeken Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6936 Wuppertal-UnterbarmenMittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1417 Düsseldorf-Rath Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 147 Angermund Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1414 Düsseldorf-Hamm Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 6686 Werl Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 2961 Ibbenbüren Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 2961 Ibbenbüren Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4016 Meckenheim Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 4016 Meckenheim Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3692 Leverkusen-KüpperstegMittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4442 Neuss Süd Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4442 Neuss Süd Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1326 Dortmund-Westerfilde Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1326 Dortmund-Westerfilde Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 204 Au (Sieg) Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 204 Au (Sieg) Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 204 Au (Sieg) Hausbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3693 Leverkusen-Rheindorf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1327 Dortmund-Wickede Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1327 Dortmund-Wickede Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 3984 Marl-Sinsen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3529 Velbert-Langenberg Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3529 Velbert-Langenberg Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5580 Schladern (Sieg) Hausbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5580 Schladern (Sieg) Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 4329 Arnsberg-Neheim-HüstenHausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 4329 Arnsberg-Neheim-HüstenMittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3734 Lindern Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3734 Lindern Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 7769 Meckenheim IndustrieparkAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 7769 Meckenheim IndustrieparkAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4731 Oelde Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4731 Oelde Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4439 Neuss Am Kaiser Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6297 Übach-Palenberg Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6297 Übach-Palenberg Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1321 Dortmund-Nette/OestrichMittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 507 Bergheim (Erft) Außenbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 507 Bergheim (Erft) Außenbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 6429 Voerde (Niederrhein) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 6429 Voerde (Niederrhein) Außenbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1307 Dortmund-Huckarde Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend ja nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Dortmund 1307 Dortmund-Huckarde Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend ja nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Hagen 1603 Ennepetal (Gevelsberg)Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 1793 Finnentrop Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 1793 Finnentrop Hausbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 1793 Finnentrop Mittelbahnsteig einseitig nutzbarja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1680 Eschweiler Hbf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1680 Eschweiler Hbf Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 962 Buir Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 962 Buir Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 6823 Witten-Annen Nord Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 763 Bönen Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 763 Bönen Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3309 Kohlscheid Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3309 Kohlscheid Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 4076 Meschede Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 4076 Meschede Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 6689 Werne (a d Lippe) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 3420 Kreuztal Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 3420 Kreuztal Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1408 Düsseldorf-Eller Mitte Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5334 Rommerskirchen Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein nein ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4361 Beckum-Neubeckum Mittelbahnsteig nein ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Bielefeld 4361 Beckum-Neubeckum Mittelbahnsteig nein ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Dortmund 1305 Dortmund-Dorstfeld SüdAußenbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1305 Dortmund-Dorstfeld SüdAußenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 781 Steinfurt-Borghorst Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 6537 Warburg (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 6537 Warburg (Westf) Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 1377 Duisburg-Buchholz Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5778 Solingen-Grünewald Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5065 Quadrath-Ichendorf Außenbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 2109 Geseke Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 2109 Geseke Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 728 Bochum-Ehrenfeld Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 5844 Siegen-Weidenau Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja nein nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 6539 Warendorf Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 6539 Warendorf Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 5032 Lünen Preußen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 104 Lennestadt-AltenhundemMittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 104 Lennestadt-AltenhundemAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1288 Dortmund-Germania Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1288 Dortmund-Germania Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6934 Wuppertal-Sonnborn Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 6932 Wuppertal-Ronsdorf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1313 Dortmund-Körne West Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1313 Dortmund-Körne West Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1328 Dortmund-Wickede WestAußenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1328 Dortmund-Wickede WestAußenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 3662 Lengerich (Westf) Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 3662 Lengerich (Westf) Hausbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1297 Dortmund Signal-Iduna-ParkAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1297 Dortmund Signal-Iduna-ParkAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 3670 Iserlohn-Letmathe Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6915 Wuppertal Zoologischer GartenMittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1692 Essen Süd Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1692 Essen Süd Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 1375 Duisburg Schlenk Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 22 Ahaus Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 22 Ahaus Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5881 Solingen Vogelpark Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5881 Solingen Vogelpark Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 4768 Olsberg Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja



RB West BM Dortmund 1302 Dortmund-Brackel Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 4053 Menden (Sauerland) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 643 Billerbeck Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 643 Billerbeck Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 285 Bad Honnef (Rhein) Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 2705 Herchen Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 2705 Herchen Hausbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 6131 Sythen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 6131 Sythen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2113 Gevelsberg Hbf Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2113 Gevelsberg Hbf Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 591 Bestwig Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 591 Bestwig Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1691 Essen Stadtwald Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1691 Essen Stadtwald Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3176 Bonn Helmholtzstraße Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3176 Bonn Helmholtzstraße Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 727 Bochum-Dahlhausen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 727 Bochum-Dahlhausen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3102 Kapellen-WevelinghovenHausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3102 Kapellen-WevelinghovenAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 6164 Telgte Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 6164 Telgte Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 814 Brake (b Bielefeld) Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5354 Rösrath-Stümpen Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 1386 Duisburg-Ruhrort Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2442 Haan Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2442 Haan Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 963 Buldern Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 963 Buldern Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2930 Höxter Rathaus Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3201 Kirchlengern Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3201 Kirchlengern Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 177 Arnsberg (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 177 Arnsberg (Westf) Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 4649 Oberhausen-Holten Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 4649 Oberhausen-Holten Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1697 Essen-Borbeck Süd Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja nein ja nein nein nein ja nein nein nein

RB West BM Essen 1699 Essen-Dellwig Ost Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4735 Oerlinghausen Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4735 Oerlinghausen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5341 Rosbach (Sieg) Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5341 Rosbach (Sieg) Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 2133 Gladbeck West Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 6664 Welver Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2500 Halle (Westf) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2500 Halle (Westf) Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5485 Merzenich Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1303 Dortmund-Derne Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1303 Dortmund-Derne Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1315 Dortmund-Kurl Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 308 Bad Münstereifel Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 5254 Rheinhausen Ost Zwischen:1 nutzb.K.nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 5254 Rheinhausen Ost Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4723 Swisttal-Odendorf Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 4723 Swisttal-Odendorf Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 3169 Kevelaer Hausbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 3169 Kevelaer Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4998 Porta Westfalica Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 167 Nottuln-Appelhülsen Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 167 Nottuln-Appelhülsen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 816 Brakel (Kr Höxter) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5484 Salzkotten Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5484 Salzkotten Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4553 Nieukerk Hausbahnsteig ja ja ja nein ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4553 Nieukerk Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 723 Bocholt Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 1275 Dormagen Chempark Außenbahnsteig nein ja ja nein ja nein nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 1275 Dormagen Chempark Außenbahnsteig nein ja ja nein ja nein nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 51 Aldekerk Hausbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 51 Aldekerk Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1287 Dortmund-Asseln Mitte Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1287 Dortmund-Asseln Mitte Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 6828 Alfter-Witterschlick Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 6828 Alfter-Witterschlick Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1319 Dortmund-Marten Süd Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5220 Remscheid-LüttringhausenAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5220 Remscheid-LüttringhausenAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 3981 Marl Mitte Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1407 Düsseldorf-Eller Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 1382 Duisburg-Meiderich SüdMittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 4080 Rheine-Mesum Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 4080 Rheine-Mesum Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1585 Emmerich Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 1585 Emmerich Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1702 Essen-Gerschede Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1702 Essen-Gerschede Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 3828 Lüdenscheid Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1325 Dortmund-Sölde Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2804 Hochneukirch Mittelbahnsteig nein ja ja ja nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6683 Werdohl Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5261 Rheydt-Odenkirchen Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein nein nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Dortmund 1296 Dortmund-West Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1296 Dortmund-West Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 8363 Herten (Westf) Außenbahnsteig ja ja nein ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja nein

RB West BM Münster 8363 Herten (Westf) Außenbahnsteig ja ja nein ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja nein

RB West BM Köln 1202 Dieringhausen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 3167 Kettwig Stausee Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 4722 Ochtrup Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 4722 Ochtrup Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 1597 Engelskirchen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1312 Dortmund-Körne Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1312 Dortmund-Körne Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 2923 Hörstel Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 2923 Hörstel Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 7021 Zieverich Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 7021 Zieverich Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 2166 Hennef Im Siegbogen Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 2166 Hennef Im Siegbogen Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1515 Eilendorf Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1515 Eilendorf Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 1943 Friedrichsfeld (Niederrhein)Außenbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1943 Friedrichsfeld (Niederrhein)Außenbahnsteig ja ja ja ja nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 729 Bochum-Hamme Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1384 Duisburg-Rahm Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 6966 Xanten Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 5161 Recklinghausen Süd Mittelbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 5161 Recklinghausen Süd Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 5159 Reckenfeld Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 5159 Reckenfeld Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2264 Lennestadt-GrevenbrückMittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 772 Bonn-Oberkassel Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 772 Bonn-Oberkassel Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4469 Velbert-Neviges Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1703 Essen-Holthausen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja nein ja nein nein nein

RB West BM Essen 1703 Essen-Holthausen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja nein ja nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 3065 Jüchen Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3065 Jüchen Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 160 Anrath Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 160 Anrath Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 334 Bad Sassendorf Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 334 Bad Sassendorf Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5598 Schloß Holte Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 2824 Hoffnungsthal Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 396 Dortmund-Somborn Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 3832 Lüdinghausen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 235 Hückelhoven-Baal Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 3997 Massen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 3997 Massen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1704 Essen-Horst Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1704 Essen-Horst Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 2392 Alfter-Impekoven Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 2392 Alfter-Impekoven Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 8250 Rheinbach Römerkanal Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 8250 Rheinbach Römerkanal Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 805 Bottrop-Boy Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 805 Bottrop-Boy Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 39 Münster-Albachten Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 39 Münster-Albachten Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja



RB West BM Münster 5287 Rinkerode Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 5287 Rinkerode Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3360 Königswinter Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3360 Königswinter Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 890 Ostbevern Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 890 Ostbevern Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4847 Paderborn Kasseler TorHausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3446 Euskirchen-KuchenheimHausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja nein nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 4767 Olpe Hausbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2851 Hohenlimburg Mittelbahnsteig einseitig nutzbarnein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2851 Hohenlimburg Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1300 Dortmund-Barop Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3175 Kierberg Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 2460 Hagen-Heubing Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2460 Hagen-Heubing Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 733 Hamm-Bockum-Hövel Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 733 Hamm-Bockum-Hövel Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 5430 Rumeln Mittelbahnsteig nein ja ja nein ja ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 4582 Nordwalde Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 80 Altena (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 8248 Coesfeld Schulzentrum Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4488 Niederdollendorf Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4488 Niederdollendorf Zwischen:1 nutzb.K.nein ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 4965 Plettenberg Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 4965 Plettenberg Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 2465 Hagen-Westerbauer Außenbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2465 Hagen-Westerbauer Außenbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5560 Velbert-Rosenhügel Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5560 Velbert-Rosenhügel Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 3493 Ibbenbüren-LaggenbeckAußenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 3493 Ibbenbüren-LaggenbeckAußenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1329 Dortmund-Wischlingen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1329 Dortmund-Wischlingen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5825 Bielefeld-Sennestadt Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 192 Ascheberg (Westf) Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 192 Ascheberg (Westf) Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 87 Altenberge Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 87 Altenberge Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 7789 Kierspe Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2927 Hövelhof Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 2013 Bonn-Endenich Nord Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 2013 Bonn-Endenich Nord Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 6707 Westbevern Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 6707 Westbevern Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 6702 Wesel-Feldmark Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 6702 Wesel-Feldmark Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 2610 Havixbeck Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 2610 Havixbeck Mittelbahnsteig einseitig nutzbarja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2887 Holzheim (b Neuss) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2887 Holzheim (b Neuss) Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4550 Velbert-Nierenhof Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4550 Velbert-Nierenhof Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 6768 Marienheide Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5218 Remscheid-GüldenwerthMittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 785 Borken (Westf) Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 450 Beelen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 332 Bad Salzuflen Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 332 Bad Salzuflen Hausbahnsteig ja ja ja ja nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 2621 Hamm-Heessen Mittelbahnsteig einseitig nutzbarja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 2621 Hamm-Heessen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 5249 Rheinberg (Rheinl) Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 3265 Kleve Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 3265 Kleve Hausbahnsteig ja ja ja nein ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1298 Dortmund-Aplerbeck Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1298 Dortmund-Aplerbeck Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1290 Dortmund-KnappschaftskrankenhausAußenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1290 Dortmund-KnappschaftskrankenhausAußenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4163 Mönchengladbach-LürripAußenbahnsteig nein ja ja ja nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4163 Mönchengladbach-LürripAußenbahnsteig nein ja ja ja nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 2895 Honrath Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1698 Essen-Dellwig Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1698 Essen-Dellwig Hausbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1309 Dortmund-Kirchderne Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1309 Dortmund-Kirchderne Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1708 Essen-Kray Süd Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1708 Essen-Kray Süd Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1706 Essen-Zollverein Nord Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 264 Bad Driburg (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6733 Wickrath Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6733 Wickrath Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6923 Wuppertal-Langerfeld Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 6923 Wuppertal-Langerfeld Zwischen:1 nutzb.K.nein ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Köln 2070 Köln Airport-BusinessparkMittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4820 Höxter-Ottbergen Mittelbahnsteig einseitig nutzbarja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4820 Höxter-Ottbergen Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4820 Höxter-Ottbergen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 800 Senden-Bösensell Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 800 Senden-Bösensell Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 888 Brilon Wald Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 888 Brilon Wald Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2912 Horn-Bad Meinberg Mittelbahnsteig einseitig nutzbarnein ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Bielefeld 2912 Horn-Bad Meinberg Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 2116 Gevelsberg-Knapp Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2116 Gevelsberg-Knapp Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2115 Gevelsberg-Kipp Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Düsseldorf 2115 Gevelsberg-Kipp Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend nein ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Hagen 3987 Marsberg Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 3987 Marsberg Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 3369 Steinfurt-Grottenkamp Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 5819 Selm-Beifang Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 1380 Duisburg-Hochfeld Süd Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 2592 Hattingen (Ruhr) Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 2592 Hattingen (Ruhr) Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6731 Wickede (Ruhr) Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 6731 Wickede (Ruhr) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 1135 Dattenfeld (Sieg) Hausbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 1135 Dattenfeld (Sieg) Außenbahnsteig nein ja ja nein ja ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 5928 Münster-Sprakel Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 5928 Münster-Sprakel Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2463 Hagen-Vorhalle Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1773 Feldhausen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 1773 Feldhausen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 3096 Kamen-Methler Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 3096 Kamen-Methler Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1314 Dortmund-Kruckel Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1314 Dortmund-Kruckel Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5684 Schötmar Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 3135 Kattenvenne Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 3135 Kattenvenne Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1299 Dortmund-Aplerbeck SüdMittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2743 Herzebrock Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1324 Dortmund-Scharnhorst Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1324 Dortmund-Scharnhorst Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1389 Viersen-Dülken Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1389 Viersen-Dülken Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 1028 Capelle (Westf) Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 6579 Weeze Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 6579 Weeze Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3801 Lübbecke (Westf) Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 1670 Ibbenbüren-Esch Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 1670 Ibbenbüren-Esch Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1712 Essen-Überruhr Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1712 Essen-Überruhr Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 2329 Großbüllesheim Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 2329 Großbüllesheim Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 2054 Gelsenkirchen-Buer NordAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1705 Essen-Hügel Außenbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1705 Essen-Hügel Außenbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 135 Münster-Amelsbüren Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 2681 Hemmerde Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 2681 Hemmerde Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2114 Gevelsberg West Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1034 Castrop-Rauxel Süd Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1034 Castrop-Rauxel Süd Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 6274 Trompet Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 6274 Trompet Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1695 Essen-Bergeborbeck Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 1683 Espelkamp Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 1901 Meschede-Freienohl Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja



RB West BM Hagen 1901 Meschede-Freienohl Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5999 Steinheim (Westf) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5999 Steinheim (Westf) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 8247 Münster-Roxel Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 1659 Erndtebrück Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 1659 Erndtebrück Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5545 Scharmede Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5545 Scharmede Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 251 Bad Berleburg Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4850 Paffendorf Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3087 Kaldenkirchen Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 3087 Kaldenkirchen Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5817 Hiddenhausen-SchweichelnAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 4052 Menden (Rheinl) Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 392 Balve Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4848 Paderborn Nord Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4848 Paderborn Nord Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 2957 Siegen-Geisweid Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 915 Lüdenscheid Brügge (Westf)Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 5246 Rhade Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2145 Glesch Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2145 Glesch Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1836 Forsthaus Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 1836 Forsthaus Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 8326 Emmerich-Elten Außenbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 8326 Emmerich-Elten Außenbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 2159 Goch Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 2159 Goch Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5263 Rhöndorf Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5263 Rhöndorf Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 1610 Epe (Westf) Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 4739 Oeventrop Hausbahnsteig ja ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 4739 Oeventrop Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2760 Hilchenbach Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Hagen 2760 Hilchenbach Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein nein nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Münster 2736 Hervest-Dorsten Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 1141 Davensberg Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4026 Mehrhoog Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 4026 Mehrhoog Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3463 Künsebeck Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3012 Isselhorst-Avenwedde Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3012 Isselhorst-Avenwedde Hausbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 6584 Wegberg Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 8281 Bielefeld-Senne Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5432 Ründeroth Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 883 Nettetal-Breyell Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 883 Nettetal-Breyell Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 6724 Westönnen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 6724 Westönnen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 6660 Kirchhundem-Welschen EnnestAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 6660 Kirchhundem-Welschen EnnestAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 2706 Herdecke Mittelbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1301 Dortmund-BövinghausenHausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5004 Wülfrath-Aprath Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5004 Wülfrath-Aprath Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 4346 Nettersheim Außenbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4346 Nettersheim Außenbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1381 Duisburg-Meiderich OstAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 783 Bork (Westf) Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 2134 Gladbeck-Zweckel Außenbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 2134 Gladbeck-Zweckel Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5996 Steinhagen (Westf) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 4032 Meinerzhagen Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 3404 Krefeld-Linn Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 4066 Mersch (Westf) Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 4066 Mersch (Westf) Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5099 Rahden Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5750 Schwelm West Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein ja nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Dortmund 1641 Schwerte-Ergste Hausbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 6336 Unna-West Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3030 Steinhagen (Westf) Bielefelder StraßeAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 6792 Bielefeld-WindelsbleicheAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 4568 Bönen-Nordbögge Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 4568 Bönen-Nordbögge Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 6428 Vlotho Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 3094 Kalthof (Kr Iserlohn) Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 3094 Kalthof (Kr Iserlohn) Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 757 Boisheim Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 690 Blankenheim (Wald) Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1217 Hamminkeln-Dingden Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 2837 Krefeld-Hohenbudberg ChemparkMittelbahnsteig nein ja ja nein ja ja ja ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1383 Duisburg-ObermeiderichAußenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 1168 Weilerswist-Derkum Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 1168 Weilerswist-Derkum Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 4024 Lennestadt-Meggen Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 7774 Oldentrup Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 3857 Lünern Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 3857 Lünern Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 3673 Lette (Kr Coesfeld) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 6048 Euskirchen-Stotzheim Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1707 Essen-Kray Nord Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 1588 Empel-Rees Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1588 Empel-Rees Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 3983 Marl-Hamm Außenbahnsteig ja ja ja nein ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3821 Höxter-Lüchtringen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 1939 Friedrich WilhelmshütteMittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja ja ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1491 Ehringhausen (Kr Lippstadt)Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Dortmund 1491 Ehringhausen (Kr Lippstadt)Außenbahnsteig nein ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Essen 2056 Gelsenkirchen-Hassel Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 4546 Münster-Häger Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3847 Lügde Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3847 Lügde Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 202 Attendorn Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 202 Attendorn Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5564 Schieder Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5564 Schieder Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 5818 Selm (Kr Lüdinghausen)Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 2495 Haldern (Rheinl) Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 2495 Haldern (Rheinl) Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 7772 Halle (Westf.) OWL-ArenaAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 2464 Hagen-Wehringhausen Hausbahnsteig nein ja ja ja nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 3611 Legden Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 8288 Reken-Klein Reken Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 779 Borgeln Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 779 Borgeln Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2431 Gustorf Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 725 Bochum-Riemke Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 725 Bochum-Riemke Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 1056 Clarholz Außenbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4914 Quelle Kupferheide Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 4081 Metelen Land Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 2536 Hamminkeln Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 1537 Eiserfeld (Sieg) Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 810 Brachelen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 810 Brachelen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1146 Dedinghausen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1146 Dedinghausen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6807 Winterberg (Westf) Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6807 Winterberg (Westf) Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 2132 Gladbeck Ost Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2689 Hennen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 2057 Gelsenkirchen-RotthausenAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 2057 Gelsenkirchen-RotthausenAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2678 Helpup Hausbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 726 Bochum West Außenbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1317 Dortmund-Lütgendortmund NordHausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 7590 Willebadessen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 7590 Willebadessen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 8251 Brilon Stadt Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 780 Borgholzhausen Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 5537 Schalksmühle Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 3947 Reken-Maria Veen Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 6298 Ubbedissen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 623 Bielefeld Ost Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 6129 Bad Salzuflen-Sylbach Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5518 Satzvey Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5518 Satzvey Zwischen:1 nutzb.K.nein ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4165 Mönchengladbach-RheindahlenAußenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 3008 Iserlohnerheide Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja



RB West BM Hagen 7790 Halver-Oberbrügge Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 2725 Herrath Mittelbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 5415 Wilnsdorf-Rudersdorf Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 5415 Wilnsdorf-Rudersdorf Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 684 Blankenberg (Sieg) Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 684 Blankenberg (Sieg) Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1294 Dortmund-Tierpark Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 4880 Paderborn-Schloß-NeuhausAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3018 Bad Münstereifel-IversheimAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2886 Bad Holzhausen Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 1035 Castrop-Rauxel-MerklindeAußenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 1035 Castrop-Rauxel-MerklindeAußenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4070 Merten (Sieg) Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 4070 Merten (Sieg) Außenbahnsteig ja ja ja nein ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4650 Oberhausen-Osterfeld SüdMittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 1484 Ehlenbruch Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 1105 Dahlem (Eifel) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 1105 Dahlem (Eifel) Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 801 Bösperde Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 801 Bösperde Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2924 Hörstmar (Lippe) Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 6373 Urft Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 169 Ardey Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2162 Höxter-Godelheim Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 1496 Kreuztal-Eichen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 1496 Kreuztal-Eichen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Münster 7813 Münster-Mecklenbeck Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1114 Dalheim Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 174 Bad Münstereifel Arloff Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 628 Bieren-Rödinghausen Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 840 Bredelar Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2462 Hagen-Oberhagen Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 639 Bigge Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 639 Bigge Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 316 Bad Oeynhausen Süd Mittelbahnsteig einseitig nutzbarja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 62 Alpen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 2879 Rosendahl-Holtwick Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 5213 Reken Mittelbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1323 Dortmund-Rahm Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1323 Dortmund-Rahm Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4220 Mülheim (Ruhr) West Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4220 Mülheim (Ruhr) West Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 184 Arsbeck Außenbahnsteig ja ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5607 Schmidtheim Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 3942 Marbeck-Heiden Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 2055 Gelsenkirchen-Buer SüdAußenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2008 Garbeck Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 1187 Deuten Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 4385 Neuenrade Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 207 Aue-Wingeshausen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 448 Bedburg-Hau Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 448 Bedburg-Hau Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 4107 Millingen (Kr Rees) Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4107 Millingen (Kr Rees) Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB Nord BM Bremen/Osnabrück 2496 Halen Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 1108 Dahlerbrück Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2928 Hövelriege Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2928 Hövelriege Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 5507 Sanssouci Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Dortmund 1316 Dortmund-LöttringhausenAußenbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1310 Dortmund-Kirchhörde Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 6902 Wulfen (Westf) Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5496 Steinheim-Sandebeck Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Essen 2053 Gelsenkirchen Zoo Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5070 Quelle Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5070 Quelle Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5883 Solingen-Schaberg Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 5883 Solingen-Schaberg Außenbahnsteig nein ja ja ja ja ja ja ja ja nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 3668 Leopoldstal Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 8249 Warendorf-Einen-MüssingenAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 4492 Niederdresselndorf Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1376 Duisburg-Bissingheim Außenbahnsteig ja nein nein nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Hagen 6028 Stift Keppel-Allenbach Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 7662 Petershagen-Lahde Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 1782 Ferndorf (Kr Siegen) Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 806 Bottrop-Vonderort Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2767 Hillnhütten Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 3200 Kirchhundem Hausbahnsteig ja ja ja ja ja ja nein ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 3200 Kirchhundem Außenbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6720 Westheim (Westf) Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 5824 Paderborn-Sennelager Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 5562 Scheven Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 5562 Scheven Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 5431 Rummenohl Mittelbahnsteig nein ja ja ja ja ja nein ja ja nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 1104 Dahlbruch Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 4054 Menden (Sauerland) SüdAußenbahnsteig ja ja nein nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja nein

RB West BM Hagen 4054 Menden (Sauerland) SüdAußenbahnsteig ja ja nein nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja nein

RB West BM Hagen 3750 Kreuztal-Littfeld Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 3750 Kreuztal-Littfeld Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Bielefeld 2747 Hesseln Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 4522 Niederschelden Nord HpAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 4522 Niederschelden Nord HpAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 1103 Dahl Hausbahnsteig nein ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Hagen 3749 Listerscheid Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 3658 Lendringsen Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Essen 2723 Herne-Börnig Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 714 Wesel-Blumenkamp Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1318 Dortmund-Marten Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Dortmund 1967 Fröndenberg-Frömern Hausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 6821 Wittbräucke Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 6706 Westbarthausen Außenbahnsteig ja ja ja ja nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 3402 Kredenbach Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Köln 3421 Euskirchen-KreuzweingartenAußenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 655 Birkelbach Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 1963 Frimmersdorf Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 5559 Scherfede Außenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Duisburg 1388 Duisburg-Entenfang Außenbahnsteig ja nein nein nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Dortmund 1308 Dortmund-Huckarde NordHausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 5896 Sondern Mittelbahnsteig einseitig nutzbarja ja ja ja ja nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 2623 Heggen Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 7908 Mesch Neue Mühle Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6454 Vormwald Dorf Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 5017 Praest Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 5017 Praest Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 3464 Küntrop Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 3654 Lembeck Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2884 Holzhausen (Kr Siegen)Außenbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Bielefeld 7958 Beverungen-Wehrden Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 5145 Raumland-Markhausen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Hagen 4425 Neunkirchen (Kr Siegen)Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 4425 Neunkirchen (Kr Siegen)Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 3671 Letmathe-Dechenhöhle Hausbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 3394 Kraghammer Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6447 Volkringhausen Außenbahnsteig ja nein nein nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Duisburg 4106 Millingen Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 4106 Millingen Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 504 Berghausen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6466 Wahlbach (Kr Siegen) Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6466 Wahlbach (Kr Siegen) Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6066 Struthütten Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 1501 Eichhagen Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Duisburg 1387 Duisburg-Wedau Außenbahnsteig ja nein nein nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja ja ja ja nein nein nein nein nein

RB West BM Köln 3385 Meckenheim KottenforstAußenbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Köln 3385 Meckenheim KottenforstHausbahnsteig ja ja ja ja ja nicht zutreffend ja ja ja ja ja ja ja ja ja ja

RB West BM Hagen 5839 Siedlinghausen Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 5839 Siedlinghausen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4164 Mönchengladbach-GenhausenAußenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Düsseldorf 4164 Mönchengladbach-GenhausenAußenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB Mitte BM Koblenz 2038 Geilhausen Außenbahnsteig nein ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 972 Burbach (Kr Siegen) Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 972 Burbach (Kr Siegen) Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Münster 3871 Lutum Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 2900 Hoppecke Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 652 Binolen Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Hagen 652 Binolen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Hagen 3872 Lützel Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 108 Altenseelbach Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 5854 Silbach Zwischen:1 nutzb.K.ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6453 Vormwald Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja



RB West BM Hagen 520 Beringhausen Außenbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend nein nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Hagen 7966 Attendorn Hohen-HagenAußenbahnsteig ja nein nein nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Hagen 6940 Würgendorf Ort Außenbahnsteig ja nein nein nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Hagen 6940 Würgendorf Ort Außenbahnsteig ja nein nein nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein nein nein nein

RB West BM Hagen 6939 Würgendorf Zwischen:1 nutzb.K.nein ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6939 Würgendorf Hausbahnsteig ja ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 6939 Würgendorf Zwischen:1 nutzb.K.nein ja ja nein nein nicht zutreffend nicht zutreffend ja nein nein nein nein nein ja ja ja

RB West BM Hagen 4079 Messinghausen Mittelbahnsteig nein ja ja nein nein ja nein nein nein nein nein nein nein nein nein nein
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